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ch  lege  dir  alhier  einen  Schatz  von 
Antiquitaeten  vor  Augen.  Den- 
cJce  nicht,  dafs  fie  von  taeraclea 

»  ■  .1 

mögen  fie  ehedem 
eben  fo  von  Staub  und  Moder  ver- 
unitaltet  gelegen  haben,  als  '  ne  von 
des  Vcfu  vii  Afche  und  Erde  Lefchüt- 
tet  gewefen  find.  Die  Nachlaesfig^ 
keit  und  Unerfahrenheit  der  Gelehr- 
ten  in  der  altteutfchen  Sprache  und  , 
der  Münchfchrift  haben  fie  eine  Zeit- 
lang  niedergehalten,  dafs  fie  nicht 
geachtet,  nicht  gelefen  oder,  er- 
Idaehret  worden.  Von  diefen  Maer- 

ckifchen  Uhrkunden  haben  einige  an 
'      '  •      .  )  ;  (  2  einem 


Digfozed  by  Google 


Vorrede;*       *  1 

einem  gewiflen  Ort  lange  Zeit?  un* 
term  Dache  auf  dem  oberften  Boden 
eines  Rathhaufes  gelegen,  und  find 
als  die  veraechtlichften'  und  unnü- 
tzeften  Scripturen  dahin  geworfen 
worden,  dafs  man  fie  nicht  laenger 

•  • 

fm  Archiv  des  Platzes  wehrt  geach- 
tet Die  Scnulknaben  waren  fo  gut, 
und  gitngen  hinauf,  und  höhlten 
fich  ein  Stück  Pergamen  nach  Belie- 

I 

feen  ht  runter,  wenn  fie  eine  Decke 
zu  ihrem  ExerciTienbuche  nöthig 
hatten.  Das  Siegel  konnten  fie  zum 
Schuwachs  gebrauchen.  Ich  kann 
zur  Probe  ein  dergleichen  gemifs- 

■  *  *  1 

brauchtes  Diploma  jedem  noch  vor- 

legen.     So  fahe  es  vor  Zeiten  aus 

mit  unfrer  diplomatifchen  Witten- 

fchaft.   Endlich  fahe  man  diefes  ein, 

und  es  fiengen  gelehrte  Maenner  an 

fol- 


Forrede.  * .  - 

*  #  • 

folchcn  hälfe  arerftockten  Schatz  her- 
für  za  fachen,  darüber  ich  denn  von 

* 

felbigen  aus  manchem  Orte  und  Ar- 
chiv zudiefen  kleinen  Vorrath  ge- 
langet bin,  und  mich  für  deren  gü- 
tiger Mittheilung  verbunden  erken- 
ne.  Ob  das  Publicum  es  auch  als 
eine  mag 
die  Zeit  geben.  Ich  habe  mich  nicht 
abfehrecken  laflen,  Diplom  ata  hier 

-  •  »Im"  V 

zu  ediren ,  welche  man  fonft  nicht 
mehr  zu  lefen  Luft  hat.  Man  flehet, 
wie  des  Herrn  Cantzlcrs  von  Lud- 
wig,  des  Herrn  Geh.  Rath  Hoff-, 
manns,  des  Hm.  Pr .  Hahns  gefammle« 
te  Diplomata  fo  wenig  mehr  ge- 
achtet  werden.  Ich  habe  der  Sa  he 
dadurch  zu  helfen  gefuchet,  dafsich 
i)  lauter  die  Marek  Brandenburg 
allem  angehende  Uhrkunden  genom- 


Vorrede. 

»  t 

men,  2)  folche  mit  Hiftor.  Geneal. 
chronol.  und  topographifchen  An- 
merckungen  nach  Befinden  erlaeu- 
tert  habe ,  ob  ein  Lefer  etwa  dar- 
durch  bey  Luft  erhalten  würde,  fich 
weiter  darin  umzufehen,  und  damit 
ihm  die  Speife  nicht  fo  gar  trocken 
fchmecken  mcechte.   Du  wirft  denn 

» 

fowol  aus  den  Uhrkunden  felber  als 

...  •  0 

aus  deren  j  Erleuterungen  nächrech- 
nen,  wie  du  folche  brauchen  koen- 
ncft,  und  worzu  fie  dir  dienen  moech- 
ten,  worauf  du  alfo  vornehmlich 
mit  acht  zu  haben  hart,  auch  ge- 
wahr  werden  wirft,  dafs  der  ehema- 
lige Zuftand  der  Marek  Brandenburg 
weit  anders  als  der  itzige  befchaften 
gewefen  fcy.  Du  lerneft  die  Regen- 
ten von  Albrecht  dem  Bseren  an  bifs 

auf  die  Hohenzollerifchen  Zeiten  3., 
>  Secu- 

.  •  l  "Digitized 


■ 

Sccula  durch  genauer  als  fonft  ken- 
nen. Du  findeft,  wie  die  Nachkorn- 
men  von  Jobanne  h  und  Ottone  HL 

/ich  getheilet  gehabt,  und  wie  jene 
zu  Stendal' oder  Tangermünde,  die- 

*  •  • 

fc  gemeiniglich  zu  Saltzwedel  refi- 
diret  haben.  Du  fieheft,  wie  fie  die 
Prignitz  und  ^littelmarcjc  darneben 
unter  fich  getheilet  gehabt,  und  wel- 
che Staedte  fiedavon  in  jeder  Linie 
befeffen  haben,  welches  mir  wenig- 

-  ~*m 

llens  fonft  alles  vefborgen  gewefen, 
da  beyjde  zufammen  io.  Printzen-ge- 
habt,  deren  Theilung  und  Refiden- 
tzen  mir  bisher  ziemlich  dunckelge« 
blieben  waren.  An  Berlin  wird  noefy  , 
nicht  gedacht  Du  ficheft,  wienach 
deren  Abgang  H.  Otto  von  Braun- 
fchweig  mit  M.  Ludwig  aus  ßsyeni 
zugleich  regieret,  wie  jener  endlich 


-  .Forrede, 


davon  abgekommen,  wie  Ludwig, 

- 

Ludovicus  Rom,  mit  Ottone  einander 
gefolget,  wie  diefer  mit  Caro/o  IF.  wie- 
der zugleich  regieret,  und  nachdem 
felbiger  unter  feines  Sohnes  Wencet- 
tri  Nahmen  der  Regierang  fich  allein 

•>  ■»  ^ 

unterzogen,  wie  Sigismund™  dran 
gekommen*  und  das  Land  darnach 
an  das  Hohenjjollerfche  Haus  ge- 
bracht hat.    Dufieheft  ferner  den 


1 

LH« 

lie  Bifchcefe  von  Halberftadt 

d  von  Vehrden,  fich  in  die  Alte- 

marck  getheilet  gehabt  >,  mit  ihren 

Dicecefcn.  Du  fieheft,,  wie  die  Ertz- 

bifcheefe  von  Magdeburg  nach  der 

Altemarck  gefchnappet,  und  lerneft 

auch  verfchiedenes  von  den  ßifchoe- 

fen  zu  Havelberg,  Brandenburg  und 

Lcbufs  ,  gleichwie  auch  von  dem 

Dom 
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Dom  zu  Stendcl,  der  itzt  der  Uni- 
verfitaet  zu  Franckfurth  an  der  Oder 

. 

ihren  Unterhalt  giebet.    Die  Cloe- 
fter  Dambeck  ,  Arendfee ,  Diftorf,  ! 
Neuendorf,  Crewefen,  Boyfter,und 

*        *       #  * 

andre  in  den  Altem*rckifchen  Stsed- 
ten  gelegene,  lerneft  du  nach  der  al- 
ten nnd  itzigen  Befchaflenheit  ge* 
nauer  kennen.     Wilft  du  von  den 

?       ■    •    •  -  #  i 

benachbahrten  der  Brandenb.  Lande 
etwas  wiflen,  fo  wird  fich  vieles  von 
den  Braun  fchw.  Lüneb.,  von  den  Ale- 

\  •  •  • 

s  .  *  • 

eklenb.  und  S..  Lauenbdrg.  Hertza- 
gen  auch  den  Ftirften  zu  Anhalt  dar- 
in  offenbahren.   Wilft  du  die  Gra- 

Im»  *  ,  j 

fen  von  Schwartzburg,  von  Lüchow ' 
von  Dannenberg,  von  Kevernburg, 
von  Barby,  von  Lindau  und  ihre 
Verdienfte  um  den  Marggr.  Bran- 
denb. Hof  genauer  kennen,  fo  wird 
;:rl  ) ;  (  5  ■  dir 

*  ■  *  ■ 


1  ' 


I  I 


,      '  '     '     '  * 

dir  diefe  Samlung  verfchiedencs  ent- 
decken. Und  was  follN  ich  von  der 
berraechtlichen  Anzahl  der  Adeli- 
chen  Mserckkhen  und  benachbahr- 
ten  Familien  fagen  ,    deren  Benenr 

1 

nung  von  ihren  Gütern  fich  dem  An- 

♦  ■ 

fang  nach  deutlich  verofFenbahret  ? 
Die  Freyherren  von  Putlitz  treten 
hier  aus  ihrem  Archiv  hervor ,  die 
Herren  von  Schulenburg  erfcheinei* 
gleichfals  in  großer  Menge ,  welche 
von  den  Herren  von  Alvensleben, 

» 

den  Herrn  von  Bismarck,  den  Herrn, 

*  '  * 

von  Jagau,  Herrn  von  dem  Knefe- 

x  »  * 

beck;  vohBredau,  at  quam a  nominal 
auch  den  von  Qiiitzow ,  von  Reder, 
von  Wedel,  von  Rochau  See.  fchr 

i 

zahlreich  begleitet  werden,  dafs  ich 
von  denen  von  BartensLben,  und  von, 

Kerkav  nicht  g*.dencke.    Da:>  künf- 

'  ,  -  tig 
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Vowede. 

tig  folgende  Regifter  wird  fie  dir  , 
nachweifen,  und  aus  den  Schulenb. 
und  Knefebeckifchen  Archiven  dir  r 
getreulich  angeben.  Darf  ich  noch 
mehr  fagen,  fo  wird  der  berühmte 
Herr  Profi  Gottfched  und  andere 
Kenner  und  Befoerderer  der  teut- 

I  '  "  \ 

fchen  Sprache  hier  finden,  wie  die  ' 
teutfchen  Uhrkunden  nach  und  nach 
aufgekommen,  wie  aber  ihre  Geftalt    ,  ' 
fich  mit  der  Zeit  fehr  verfchlimmert,  - 
dafs  fie  bey  nahe  unverbindlich  ge- 
worden,  wie  aber  die  Sprache  fich 
mit  der  Zeit  gebelfert  hat,  welches 
fich  bey  der  Fortfetzung  mehr  ver- 
onenbahren  wird.   Alle  diefe  Vor- 
theile  werden  dich  aber  doch,  mein 

L.    <       ■  * 
efcr  kaum  zurücke  halten  kcennen, 

» 

dafs  du,  wo  nicht  ausrufft,  doch  den- 

cken  wirft:    Ach  das  wird  bald  zu 

'  A4acu- 

i' ■         ,    •  ■ 

i  »  • 
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Maculatur  werden*  Alle  derglei- 
chen Sachen  will  heutiges  Tages  kei- 
ner mehr  wiflen.  Man  liefet  itzo 
nichts  als  fchoene  Gedanckcn,  unr 
gereimte  Verfe ,  einen  finnreichen 
Roman,  Verschen  von  Liebe  und 
Wein,  ein  Vorfpiel,  ein  Nachfpiel, 
ein  SchsfFergedichte,  oder  wenn  es 

hoch  komt,  künftlich  ausgefochte 

.  -  . 

philofophifche  Cantzel-Reden ,  dar-^ 
ino  die  Themata  von  den  Monaden, 
von  der  bellen  Welt,  von  der  H«r^ 

trnmia  praeflabilita^  von  dem  minimo  a* 

ttionis,  Vi  den  Bewegungen,vomStöfs*, 

von  der  Anziehungskraft  der  Ccerpet 

&c.  aus  denEvangelifchenTexten  aoft 

fchoenfte  erkiaehret  und  erbaujich 

angewendet  werden.  Das  findet  man 

in  dem  Mefscätalogo,  und  in  andern 

Privatcatalogis.    Die  Welt  itudiret 

itzo 


#  *  .     6igitired  by  Co 


y wrede.  " 

•  •  . 

itzo  wir  nur  nach  demTrieb  der  Wol- 

«  »  — 

luit  u.f.  w.Abcr  Gedult,mein  Freund, 
es  find  nicht  mehr  als  200  Exemplaria 
gedruckt,  welche  leicht  unter  gute 
Freunde  ycrfchenckt,  oder  für  12.  gr. 
verfand  werden  kcennen,  wer  fie  ver- 
langet,  damit  die  Gewinnfucht  der 
Menfchen  fie  nicht  jibertheure,  wie 
mir  es  mit  meinen  andern  Sachen  er- 
gangen, fo  ich  auf  meine  Koftenmei- 
nem  Naichften  zum  Bellen  gedruckt 

«  m  i  * 

wiflen  wollen  bey  Ermangelung  ei- 
nes  Verlegers.  Aber  ich  mufs  noch 
etwas  fagen.    Du  findeft  verfchie- 

0 

dentlich  hie/ige  H.fiorifihe  Samm- 
Jungen  angerahret,  welche  du  viel- 
leicht  nicht  mahl  kennen  wirft.  Die 

..  *  *  ■ 

armen  Dinger  lauften  in  der  Irre  wie 
ein  Findelkind  herum ,  das  weder 
Vater  noch  Mutter  hat.  Sie  haben 


/  -  - 
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weder  Kopf  noch  Schwantzr  und 
es  ift  mitten  in  einer  Materie  abge- 

s      •  *  *  ■  *  ■ 

brochen,  weil  ihr  Dcbit  jeraan- 
den  nicht  gnug  that  in  der  erften 
Mefle.    Dencke  nicht,  dafs  es  uns 

•  *  * 

an  Materie  zu  12.  Stück  und  einen! 

,  vcelligen  Bande  gefehlet  habe. .  Sie 
find  wider  unfern  Willen  abgebro- 
ehen,  da,  wo  es  fiefr  nach  den  Regula 
der  kunft  gewifs  nicht  fchickte.  Je- 
ner  kluge  Hauswirth',  der  fein  Me- 

1  tier  recht  ausgelernet  haben  wolte,  ■ 

machte  es  noch  anders,  und  fchlug 

feine  Henne  gar  todt,  dafs  er  die  Ey- ; 

er  mit  einen  mahl  bekxme  ,  da  fie 

ihm  in  jeder  Meffe  fonft  noch  und 

wohUmmcrmehr  geleget  haben  wür- 

de.   Ich  mufs  abbrechen ,  eben  wie 

mit  dem  letzten  Diplom .  da  ich  nicht 

Elatzfand,  es.  zu  crieutern,  und  das 

dage- 

,«  ■..**.,  /  '      Digkized  Coogl 


Vorrede. 

■ 

dagegen  zuhalten,  was  in  der  Havel- 

bergfehen  St.  Hift.  p  48  das  folgen-  s 
de  Jahr  darauf  fchon  wieder  von  an-    N  • 
dem  Putlitzifchen  Gelinnungen  ge-  . 
gen  den  au  slsendifchen  Burggraf  zu 

iNürnb.  und  Bifchof  von  Havelb.  an- 
gebracht. Ein  einzig  Dipl.  habe  bisher 

nur  angetroffen,  fo  fchon  gedruckt  - 
nachher  gefunden,deshalb  um  Verzei- 
hung bitte.  Die  übrigen  habe  nur 
allegiret,  wo  fie  fchon  bekannt  ge- 
machet, dafs  fie  nicht  zwiefach  be- 
zahlet werden  dürfen.  Nun  wsere 
wohl  auch  ein  Repertorium  Bran- 
derb,  über  alle  gedruckte  Diploma- 
ta  fehr  heilfam.  "Aber  darzu  findet 
fich  kein  Verleger  aus  oben  ange-  '• 
führten  Urfachen^  und  alfo  ift  mein 
und  andrer  Anfang  damit  vergeblich 
gewefen,  bifs  andre  Zeiten  kom- 
men werden.  So  viel  für  diefes 
mal,  nun  erwarte  die  Fortfezung. 
Gefchrieben  in  der  Öfter- Woche,  ^  J 
Anno  1753. 
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No.  L 

Albertut  Vrfut  ßiebt  £>em  SDotf  ©tenöal 

,Steyl?eit,  Äucb  Otteni  von  Qtenfcal 
Sie  (Bewerte  alba  «.  1145, 

SMefe«  Diploim  |>abe  icfji  bereite  betont 
gemacht  in  meinem  ©cafen » ©aal  p.  213. 
unD  Daraus  ejm>iefen ,  Da§  bie  gemeine  tra- 
dition ,  Der  id)  nodj  in  Der  ©fenD.  €btomc 

nachgegangen,  als  I>abe  Henricus  Auceps 

f$on  Die  @fat)t  angelegef,  falfc&  fep,  ,t>a . 
Der  Ott  l>ler  nodj  eine  villa  foetfiet.  Otto 
toat  fein  @rafr  fonDern  einMUe»,  ein$t. 
»on  ©tenDal.  v.  infr. 

No.  II. 

^fcrwr  rr/w  fcfcencret  fcte  Kfcdje  $tt 
XXVrben  an  Den  3o^>annitec  *  (DrOen 
unD  Deffen  ^ofpital  5a  3erufalem  • 

Arno  1160, 

S^iefe*  Diploma  f>abe  bereite  bruefen  !af* 
fen  in  Der  #awlberaifc&ni  @ttfw *£tftorie 
$,104. 


» 
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No.    III.      '  i 
JTlßrggröf  OT  TONIS  Fundations-2$tfcf 

über  öae  Clofter  2Crent>fee  in  i>et?U*  .] 
testnatct  i*ww  1184* 

In  nomine  fanfte  &  individue  Trinitatis. 
OTTO  in  Brandenburg  Marchio.  Quo- 
/      niam  divina  favente  dementia,  pre  ceteria  j 
\  terreni  regiminis  fulcimur  gloria,  dignum  | 

ducimus,  ut  eidem  obtemperantes,  maxi-  j 
me  in  ecclefiarum  ampKficatione ,   &  ea-  .  | 
.  rum  incurforum  extirpatione,  anchoram  no-    l  t 
ftre  fpei  figamus,  &  fic  in  dbtentu  nottre  , 
falutis,  ipfam  foluto  mortis  debito  adjutri- 
cem  dirigamus.    Unde  notum  fit  totius  ec- 
clefie  tum  futurorum  quam  prefentium  un  i- 
verfitati ,  quod  ego  OTTO  Brandenbur- 
genfis  Marchio  annuentibus  meis  hcredibus, 
,  (     Ottone,  HeinricO)  Adelberto  filiis  meis  & 
uxore  mea  Adelheiden  in  honorem  Dei  & 
fanfte  Marie  fanäique  Joannis  E van ge Ufte, 
fan£K  Nicolai,  &  omnium  fanüorum  fimul- 
que  ad  utilitatem  novelle  plantationis  eccle- 
fie  in  Arnfe,  villam  teutonicam,  quae  dici- 
tur  Kaulitz,  &  Slavicas  villas,  eidem  ftag- 
( '  no  adjacentcs ,  totamque  folitudinem ,  a  ri- 
vulo,  quidicitur  Sitxow,  usque  ad  fluvium, 
qui  vocatur  Binden ,  &  unum  manfum  in  j 
prato ,  quod  fuit  Domine  Ode  cum  Burch-  j 
s  -         werck,    &  petitionibus,    &  expeditioni- 
bus ,  cum  Jadvocatia  &  cum  omni  juftitia , 
quae  fpettac  ad  Marchiam,  predi&e  ecclefie- 

Arnfe 

'  •  »  > 
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Arnfe,  pro  remedio  anime  mec,  cum  con- 
filio  predi<3orum  heredum  meorum  contra- 
didi,  ut  fan&imoniales  ibidem  Deo  fcrvicn- 
tes ,  in  pcrpetuum  fußententur  ,l  fub  regula 
fantti  Benidifti.  Ut  autem  haec  rata  &  in- 
convulfa  maneant,  poteftate,  qua  potimur, 
hanc  paginam  cum  figilli  noftri  impreffione 
porrigimus,  atque  per  eam  eidem  ecclefie 
omnimodis  nos  obtemperaturos  affignamus. 
Et  ut  firmior  fit  eadem  ecclefia  contra  om- 
nes  importunitates  infeftantium ,  Tammo 
Dei  gratia  Verdenfis  epifcopua,  autoritate 
fua  «fub  banni  diftri&ione  confirmavit ,  & 
decimas  juftitie  fue  attinentes  eidem  ecclefie 
alligavir^  Fafta  autem  funt  hec  his  pre- 
feotibus,  Alberto  Prepofito  ejus  ecclefie, 
Hefewigo  Capellano  ,  Alberto  Comite  de 
Ofierborcb  ,  Wernero  de  Lucbowt,  Friderico 
de  Oßertoalde,  Heinrico  Comite  de  Dan- 
nenberg^  Friderico  Advocato  de  Soltwedel, 
&  Minifterialibus,  Cunone,  Hclemwico, 
Gherhardo ,  Hinrico ,  Bodone ,  Sigfrido , 
Mefcelino,  Friderico,  Anno  Dominice  in- 
carnationis  Millefimo  C.  oöogefimo  quartü, 
indi&ione  tertia ,  prefidente  Romane  ecclefie 
Lucio  uenerabili  Apoftoiico,  regnarite  Fri- 
derico  Imperatore,  &  venerabili  epifcopo 
Tamone  regente  ecclefiam  Verdenfem,  & 
ducatum  tenente  incly to  Bernhardo ,  prepo- 
lituram  autem  Adelberto  tarn  Senior  quam 
Junior  conccfferunt,  ,    ,  , 

/         %2  Nota 
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Nota. 

i)  Otto  II.  Hfnricus  unb  Albertus  II.  iNtöOtl  !tl 
Ottonis  Diplom.  bet)lü  Garcaco,  t)er  eine  Major, 

unb  Henricus  Minor  p.  67.  genennet  worben  # 
fnb  bie  fonjl  angegebenen  btet)  ©ofcne  otto- 
nis 1,  2)  warum  bie  dufter  binter  i&nen  erfl 
folaet,  giebtmir  eine  3Kutfcmaffnng,  baf  bie  v 
tiac&folgenbe  ©ema&Un  Adelheid  etroan  bietet 
.  fcren  eS&ue  ©tief* Butter  gemefen  fetjn  mo# 
ge ;  raaffen  fonft  gemeiniglio}  ottonis  L  ©ei 
mafclin  beo  b*u  Ccribenten  Judith,  unb  eben 
fo  in  ben  Diplomatibus  b«  $u  bal  Safer  "70. 
genennet  toirb.  Siefe  Judith  war  eine  $olni* 
fd>e  ^rinjefcin ,  fo  er  anno  1149.  auf  (eil.  ©reo 
Jt&mae  genommen  (atfe,  vid.  chronogr.  Sax. 

Da*  ehren,  mont.  Ser.  fcat  ba*  ^X  1148-  ad 
*<  3tt  ben  Collen.  Opp.  March.  P.  XVI.  p. 

'  106.  fommt  fie  in  3Karggraf  ottonis  Dipl.  m 
anno  1170  nod)  al$  lebeub,  auefe  in  fyxx  D. 

Oelrichs,  Difput.  Inaugur.  Dor.  Sen  VIII.  Idus 
Julii  fod  jie,  al<  eine  Gemma  Polonorum gci 

(tovbcn  fyn,  wie  Garcacus  p.  67.  anf  einem 
©rabe, @tcin  in  ber  SBianbenburgifdN  S)omi 
Äivc&e  gefunben  bat  $>a<  3afcr  ift  barauf  t>er# 
lofeben.  gia*  Wtx  Judith  Slbjler&en  mufi  ot. 
to  1.  biefe  Adelheid  wieDer  genommen  fcaben , 
•uft  ba«  mag  biefibige  fepn,  welche  Garcxus 
'   gefunben  bat,  bafc  jte  Agnes,  ober  Anna  ge# 
rennet  ttoroen  feg.   ©on  »eifern  ®wwt 
fletaefen,  f<m  ic&  nid)t  fagen     Otto  fott 
«od>  tu  btefem  3abre  gejlorben  fepn.  v.  Gar. 
p.  70.  &at  al[o  »or  feinem  gnbe  no*  mal 

«tt«c«  Ufte«  »rten.  0®«®f**?*;.7^ 
di|Äces  ift  bi<  itt     alte  SBarc!  (wem  g£ 

«^sea,  v.  Alfter,  ©amlungen  p.  134.  393.  C 
'  22  ®»angenbergf  J&iSbner  upb  anore  mebrf 
*äAen   «lo  mettl  flefe&leti  wenn  fie  ».Tarn. 

*  ^Q**  «infunft  «t*       2W* *^ 
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Ö  Adcibeit  jft  Der  erfie  «Probft,  ttnb  Hcfiwig 
t>er  erfie  Capeiiao  in  biefem  Softer  grmcfeti, 
«uffer  melden  eine  Siblin,   eine  ^rtorm 
unb  £9.  SRotmen  brinnen  lebtcm   ©ie  maren 
Benediaincr-Drbcn«.  <^0        noch  botiit 
1.  2lbti|nn,  sorbem  Domina,  unb  £  Säbelt^c 
JJraulein.  Sßon  bem  £>rte  conf.  Rüdemanns 
alt*  SRorcf-  ©amhingen  p.  3 14.  unb  Gandling, 
25ranbenb.  atlas  p.  10*.  f.  ^tvbem  Stiftung** 
Safere  W  Angelus jP.  93.  gefe&lef,  unb  e«  in« 
3a&r  1154.  erjt  fringebraebt.    6   Sßon  ©raf 
Sllbredjten  »on  Öfterburg  v.  mein  ©rofen  ©aal 
p.  «39.  7)  $8mt  ben{2.@rafen  ju  £dc^0W  unb 
ju  ©anneberg  fcabe  biefcj  3a&r  in  ben  $ani 
nob.  3«felligenjen  ge&anbelt  unb  gejeiget,  baf 
fie  $ur  alte  gRarcf  ge&8ret,  unb  uufer  ben 
5Jf  arggrafen  bon  SSranbenburg  e&ebem  gejian* 
Den  fcaben.    8)  Oflermolbe  ift  heutige«  Sage* 
ein  @r.  ©djulenburgifc&er  Kitten  ©ift  na&ebe« 
©alfcroebel,  bamal*  mar  ein  $re*ferrl.  ober 

©rnfl.  £au«  alfcier,  man  fielet ,  ei  fleftt  @r. 
SJriefcrich  t>or  bem  2)annenberger ,  unb  ift  beti 
Minißeriaiibus,  bie  fft)  fcier  noc&  ut$t  »on  $i 
ren  (Sutern  treiben,  entgegen  gefegt  9)  ©es 
onbre  griebrio)  mar  SRarggr.  ©<abtüogbf  iit 
©alferoebe!.  10)  £r.  25ern$arb  be«  ©tifter* 
SSruber  regierte  ber  3eit  im  *Oetfcogtputrt N 
©ad)fen.  n)  Ob  unter  bem  Seniore  &  iun. 
bie 2.  «rdber.  ober  5Ba(er  unb  ©o&n  berftatu 
Den  werben ;  ran  ni$t  gemip  fagen. 

No.  IV, 

tttarflgtÄf  <Dtto  U  bereitetet  Seit 
SDom  in  @teni>al  ufaw  nS8* 

In  nomine  fan&e  &  individue  Trinitatis, 
Ego  fecundus  OTTO  Dci  gratia,  Marchio 

A3  in 
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',  in  Brandenburch.     Fragilitas  humane  "con: 
ditionis,  que  ex  diverfis  moleftatur  incom- 
moditatibus ,  ita  ut  oirtnis  homo  in  perpe- 
tuum  vivendi  fpem  poftponere  debeat,  per- 
fvadet,  ot  ad  illam  vitam  acceleremus ,  que 
fine  caret ,  bmnique  jucunditate  repletur  & 
cxultatione.     Hanc  igitur  conciliari  debere 
per  elemofinarum  largicates  &  bona  inerira 
confideraiites  noftri  &  parentum  npftrorum 
fublatorum  nec  non  fuccedemium  apud  Ca- 
jionicos  in  burgo  noftro,  qui  Stendala  nun- 
cupatur,  confUtuimus  memoriam,  quam  ne- 
que  -mors,  que  corporis  &  anime  divortium 
facere  folet ,  neque  vetuftas ,  que  comes  ob- 
livionis  eft,  abholere  valet.     Omne  enim 
predium,  quo  frater  nofter  ecclefiam  beati 
Nicolai  fundavit,  in  eodem  oppido  preditti« 
Canonicis  cum  fratre  noftro  voluntarie  &  le- 
gitima  faöa  exfeftucatione  porreximus.  In 
villa  etiam  Garlipe  Jus  Marchie ,  quod  com- 
muni  vocabulo  SÄarcrcc^t  nuncupatur,  pre- 
memorate  ita  indiffolubiliter  anne&imus  ec- 
clefie,  ut  illud  nullus  no (Horum  heredum 
am  fuccedentium  valeat  inde  abftrahere  Mar- 
chionum  auöoritatem ,    quam  a  gloriofifli- 
mis  Imperatoribus  Fredcrico  &  Henrico,  Re- 
gibus  quoque  Conrado  &  Henrico  filio  Im- 
peratoris  Frederici  accepimus,  omnibus  in 
Chrifto  fidelibus  &  Domino  facrificare  vo- 
lentibus  de  manfis  ad  noftram  Jurisdi&ionem 
pertinentibus  preftantes  ut  pretaxate  ecclefie 

1  fecure 
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fecure '  äff  erant  &  falutem  anime  fue'|inde 
con ft iruant ,  que  omnia  u t  rata  &  inconcufTa 
pcrmaneant ,  au&oritate  npftra  confirma- 
mus  &  munimine  prefentis  pagine  flgilli 
cjuoque  noftri  impreflione  corroboramu». 
Hec  autem  novclla  plantatio  ecclefie  beati 
Nicolai  in  Stendale  originem  accepit  Anno 
Dominice  incarnacionis  MCLXXXVIII.  fan- 
ße  Romane  ecclefie  fedi  demente  tertio 
prefidente,  regnante  feliciter  Frederico  Ro- 
manorum Imperatore.  In  Moguntina|eccle- 
IIa  cathedram  gubernante  Conrado  venera- 
biJi  Archiepifcopo ,  in  Halberftadenfi  eecle- 
fia  Theodorico ,  fub  Principibus  Marchione 
in  Brandenburch  fecundo  Ottone,  Henrico 
inclito  Comite  de  Gardelege ,  qui  etiam  fun- 
datores  eiuadem  loci  extiterunt.  Sub  tetti- 
monio  horum  nobilium  &  illuftrium  viro- 
rum  venerabilis  Epifcopi  Huberti  Havelber- 
genfis,  Comitum  quoque  de  Ofterburg  Al- 
berti  &  Werneri  filii  fui,  Ottoni9  de  Val- 
ckenften,  Henrici  de  Dannenberg,  Vlrici 
de  Luchowe,  Friderici  deOfterwalt,  Fride- 
rici  de  Saltwedele ,  Minifterialium  etiam  Ger« 
ardi  de  Saltwedele,  Henrici,  Rödingen, 
Friderici,  Theodorici,  Henrici  de  Ofterburch ' 
&  aliorum  de  noftra  familia  omnium ,  quoi 
fuperflupm  &  mora  effet  enumerare. 

Nota. 

i)  6«  iff  6efont>ct«,  Mf  SRarggr.  Otto  ftfe  3a&l 
Dan  Stamcn  wfeftet.  2)  ©raf  £cinrtc&,  t>o* 
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fein«  SfcftDenj  ©arlegen  genant,  fff  eiaetitliA 
Der  erfte  etifter  De«  ©om«  ju  etenöal  get»e# 
fen ,  tt»eltbem  mit  iugetreten  SWarggr.  Otto  Ii. 
fein  alteret  SBruDer,  unD  Da«  Sorf  ©arli»», 
fo  nod)  »orbanben,  Darin  geföentfet  Dat.  j) 
etenDal  »sirD  bie  nitbt  mebr  efne  ruh,  f0n. 
Dem  ein  Biugum,  ein  Oppidom,  gtneanet. 
•  <5>a«  Stiftung«  e  %<$v  i|t  ii88.  Da»on  in  Dec 
€(e«D.  chron,  p.  8.  gebanbeit  (abe:  <S$  wac 

«in  «PfObjr ,  ©e^ant,  Scholafticui ,  Thefaura- 

nns  unD  nod)  4-  anDere  2>omperren  Daran.  4J 
.    SBon  Dem  £albexfl.  Sifchof  Stetericb  au«  Dent 
-#aufe  Äroftgf  i|l  in  meiner  vpalberß.  ©tt'ff«» 
$tji.  ».  90.  f.  nad)iu!efen.   f)  ©om  8ifcbof 
Hugberto  meine  £a»elberg.  et.  j^»ifior.  ».  »7. 
6)  Sßon  Dem  Gr.  Alberto  /.  ».  OjierD.  unD  fei» 
nem  So&nc,  Wemero  vi.  v.  mein  ©rafetußaal 
p.  3J9.  f.  7)  uirkh  @r.  »on  Ellhorn,  fomrat 
in  vorgebauten  Jfcanno».  Intelligenzen  auch 
m.  Sßleüeidjt  i|i  er  De«  @r.  Werben  25rube» 
ßewefen.    8)  2>et  $t.  »an  Otferroalb ,  ijt  Dec 
»orige  ©r.  oDer  $re»berr  »on  DfterwalDe. 
.   9)  SrieDrieb  6taöf»ogöt  »on  6alfct»ebel  ift.  im 
.    »origen  fcbon  Da  gemefeu. .  10)  v>u  Minirteria- 
les  macben  |i<b  »on  ibren  ©dtern  no<b  nidjt  bt> 
'   fannt,  auffer  £einrid)  »on  Oflerburg,  Dec 
nitbt  jnr  ©rafl.  Familie  geltet,  fonbern  ein 
-     miies  caftrenfu  »ac.  vid.  @rafen  @aal  ».  242. 

'   .  ....  ...  »  - 

No.  V. 

Päbft  Clementis  III.  Exemtio  fces  Nortis 

©tifts  ju  s.  Nicolai  in  etenfccl 

■  '    i  anno  118g. 
,  Clemens  Epifcopus  fervus  fervorum  Dei 
dileöis  filiis  prepofito  S.  Nicolai  in  Stendaje, 
ejusque  fratribus  tarn  prefentibus  quam  fu- 

.  tuns 
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turis  '  canonice  (ubftituendis  in  perpetuum. 
Quotiens  a  iiobis  petitur,  quod  rationi  & 
honeftati  con venire  dinofcitur,  animo  nos  1 
decct  libcnti  concedere  &  petentium  defide- 
'  riis  favorem  Apoftolicum  impertiri.    Ea  pro- 
prer dilefti  in  Domino  filii  veftris  juftis  po- * 
ßulationibus  clementer  annuimus,  &  prefa-  . 
tarn  ecclefiam  S.  Nicolai  de  Stendale ,  in 
qua  divino  eftis  obfequio  maneipati ,  in  jus 
&  proprietärem  B.  Petri  &  fub  Apoftolice"  fe- 
dis  prote&ionem  fufeipimus  &  prefente  feri- 
ptis  privilegio  communimus  ftatüentes,  ut 
quascunque  poflefliones  •    quecunque  bona  j 
eadem  ecclefia  veftra  in  prefentiarum  jufte 
&  canonice  poffidet,  aut  infuturum  conces*  * 
fione  Pontihcum  ,    largitione  Regum  vel 
prioeipum,  oblatione  fidelium,  feu  aliiä  ju- 
ftis modis  prefente  Domino  poterit  adipifei, 
flrma  vobis  veftris  que  fucceflbribus  &  Uli— 
bata  permaneant.  In  quibus  hec  propriis  du» 
ximus  exprimenda  vocabulis,  locum  ipfum, 
in  quo  prefata  Ecclefia  fita  eft ,  cwm  Omni- 
bus pertinentiis  fuis ,  villam  Garlippe  cum 
omnibus  ad  eandem  pertinentibus,  omnes 
Ecclefias  in  Stendale  conflirutas,  duo  talenta  1 
in  areis  &  tria  talenta  in  domo  mercarorum, 
in  eodem  caftro,  Ecclefiam  Schynne,  mo- 
lendinum  Rokhenfe,  Crifma  vero,  oleum  - 
fan&um,  confecrationes  altarium  fcü  Bafili- 
carum  ,  ordinationes  clericorum,  qui  ad  fa-  t 
cios  ordines  fuerint  piomovendi ,  &  cetera 

A  c  cecle- 
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ccclefiaftica  facramenta  a  Dicccefano  rectpi- 
antur  Epifcopo,  fiquidem  catholicus  fuerir, 
&  gratiam  atque  communionem  apoftolice 
fedis  habuerit,  &  ea  vobis  gratis  &  absque 
pravitatc  aliqua  voluerit  exhibere,  alioquin, 
ad  quemcunque  malu Iritis,  recurratis  anti- 
fitem,  qui  noftra  fuitus  autoritate  quod 
poftulatur  indulgeat.  Ad  hec  prefenie  fcri- 
pto  ftatuimus,  ut  acimarum  curam  non  ab 
Archi  -  Diacono  fcd  a  dicecekno  recipiatis  e- 
pifcopo,  fi  eam  vobis  dexerit  committen* 
dam ,  alioquin  eam  de  commiflione  apoftoli- 
ca  teneat.  Decrevimus  ergo,  ut  nulli  om- 
nino  homini  liceat  prefatam  Ecclefiam  tenje- 
re  ?erturbare,  velejus  pofleflionem  aufferre 
aur  ablatas  retinere,  minuere  feu  quibusli- 
bct  vexationibus  fatigare,  fed  omnia  integra 
conferventur  eorum,  pro  quorum  guberna- 
tione  ac  fuftentation*  concefla  funt  ufibus 
omnimodis  profutura,  falva  fedis  apoftolice 
autoritate,  ad  indicium  autem,  quod  eadetn 
ccclefia  fpecialiter  beati  Petri  jure  exiftat,  & 
precepto  a  fede  Apoftolica  liberata  unam 
unciam  auri  aobif  noftrisque  fuccefforibus 
annis  fingulis  perfolvet.  Si  qua  igitur  in  fu- 
turum Ecclefiaftica  fecularisve  perfona  hanc 
noftre  conftitutionis  paginam  iciens  contra 
eam  temere  temtaverit ,  fecundo  tertiove 
commonita  nifi  reatum  fuum  congrua  fatis- 
fa&ione  correxerit ,  poteftatis  honorisque 
fui  careat  dignitate  reamque  fe  divino  judi- 
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cio  exiftere  de  perpetrata  iniquitate  cogno- 
fcat  arque  a  facratifllmo  corpore  ac  fanguine 
Dei  ac  Domini  redemtoris  noftri  Jefu  Chrifti 
aliena  fiat,  atque  in  extremo  examine  diftri- 
ßc  ultioni  fubjaceat.  Cunttis  autem  ei^m 
loco  fua  jura  fervantibus  fit  pax  Domini  no- 
flri  Jefu  Chrifti,  quatenus  &  hic  fvu&uni 
bone  aßionis  percipiant  &  apud  ciftridum 
judicem  premia  eterne  pacis  inveniant  Amen. 
Dat.  Lateran,  per  mani^m  fratris  Moyfi  S. 
Rom»  Ecclefie  fubdiaconi  vicem  agente  Can- 
ccllarii  quarta  Kaiend.  Junii  Indi£t.  fexta  in- 
carnationis  dominice  Anno  Millefimo  cente- 
fimo  LXXXVI1I.  Pontificatus  vero  Domini 
Clementis  pape  tertii  Anno  priiro* 

Eod.  anno,  quo  collegium  &  eccfefia  S# 
Nicolai  fuit  erefta  &  fundata,  ille  Clemens 
exemit  ccclefiam  eandem  &  dedit  Praepofito 
&  capitulo  ömnes  ecclefias  in  Stendal  confti- 
tutas.  Eft  autem  collegium  hoc  fundatum 
Anno  Domini  Millefimo  centefimo  TJ£XX  VIII„ 
Illo  tempore  nondum  fuit  Decaaus  in  ec- 
clefia  eleftus  feu  inftitutus,  fed  venit  longe 
poft,  &  fnit  tunc  «mfirmatus  per  Dominum 
Gardolfum  Epifcopum  Halberftadenfem  in 
Anno  Domini  MCXCIV*  ut  in  confirmatio- 
ne  infra. 

(  Nota, 
8Bon  biefet  crfien  excmtion  bti  Som  ©tfftf  Iji 
in  meiner  etenbal.  chron.  p.  8.  f.  nadinuiefen, 
unb  »0«  25tfd)of  Gardoipho  meine  «öatöcrft. 
et.  JP>i(ior.  p.  s>r.[fcq. 

Na. 
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No.  VI. 

VXatgmf  Otto  Ii.  befcbettcf et  abttmaty 
i>en  SDom  ju  Qtenöai  auf  23ttte  fet# 
nes  trüber«  Omid  a.  1190* 

In  nomine  (anfte  &  individue  Trinitatis 
Egofecundus  OTTO  Dei  gratia  in  Bran- 
denburch  Marchio.    Per  elemofynarum  lar- 
gitates  &  oratio num  continuarum  devotio- 
nes,  per  jejtiniorum  macerationes,   per  vi- 
giliarum  fine  taedio  conrinuationes  &  aliö- 
rum  bonorum  operum  inftantias  etferne  vite 
confortium  adipifci  debet.     Quia  vero  nobis 
omnium  iftorum  facilitatem  nature  noftre  de- 
bilitas  negavit  &  petulantia,  que  juvenibuS 
fervide  etatis  domeftica  folet  effe,  femper 
fvadet  in  contrarium,  neceffitati  falutis  no- 
ftre  in  hoc  confcleredecrevimus,  quatenus  il- 
lud  per  alienos  obtineamus  labores,  quod 
propriis  noa  valemus.     Unde  nobis  viro- 
rum  religioforum  benivolentiam  conciliare 
omni  ftudio  quo  valeamus,  profuturum  duxi- 
mus,  ut  eorum  nobis  äflidue  proflnt  oratio- 
nes.    Non  folum  igitur  precibus  dile&i  fra- 
tris  noftri,  Comitis  Henrici  de  Gärdelege, 
viri  in  adolefcentia  fua  bene  difciplinati,  cu- 
jus juventus  fruäuofam  femper  pollicetur 
etatem,  inclinati,  verum  etiam  S.  Nicolaö 
cum  Canonicis  fuis  in  Stendale  Domino  Deo 
famulantibus  perfvadente,  adcomputum  20. 
taleutorum  feudi  noltri,  quod  ad  noftram 
pertinet  jurisdi&ionem,  &  communi  voca- 

buio 
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bulo  SJtarcrec&t  nuncupatur,  prediQe  eccle- 
fie  ex  confenfu  &  petitione  prcmemorati 
fratris  noftri  Comitis  de  Gardelegen,  qui 
nobifcum  marchiam  jure  feodali  de  manu 
fufcepit  regia,  contradidimus.    Ita  Ii  bei  am 
&  laxam  facientes  ejusdem  traditionis  exa- 
öionem  &  feftucationem,  ut  de  cetero  pre- 
jiominatos  Canonicos  nullus  noftrorum  in 
eadem  donatione  moleftare  valeat,  poftero- 
rum  aut  aliquis  aliquam  preter  ejusdem  ec- 
clefie  cultores  in  debitam  extorquere  exaäio- 
nem,    Et  ut  hec  traditio  rata  permaneat  & 
incorfvulfa  ,  prefemi  pagina  fignari  &  figilli 
noftri  impreffione  precepimus  corroborari. 
Eft  autem  faöa  anno  Dominice  incarnatio- 
nis  MCXC.    Indißione  VIII.  fub  Pontifice 
fummo  demente  tertio.     Eo  etiam  anno, 
quo  Magnificus  Rom.  Imp.  Fridericus  ad  re- 
quireadam  terram  repromiffionis  de  mani- 
bus  gentilium,  que  tunc  capta  erat,  a  rege 
Panonie  honorifice  receptus  &  pro  velle  fua 
cxpeditus,  per  graciam  autem  in  manu  vali- 
da  Jherofolymam  cum  muititudine  peregri« 
norum  peregre  profeöui  eft.  Regnantc 
feliciter  Romanorum  rege  Henrico  VI.  anno 
regni  fui  XXI.   fub  Principibus  Saxonia^ 
Wi  gm  anno  fanöe  Magdeb.  Ecclefie  Archie- 
pifcopo,  Theodorico  Halberftad.  Ecclefiae 
Epifcopo,  Balderamp  Brandenburg.  Ecclef. 
Epifcopo,   Huberto  Havelberg.  Eecl.  Epi- 
fcopo.  Prefentibtw  hia  venerabilibus  perfo- 

nis 
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nis  Rudolfo  Verdenfis  Eccl.  Epifcopo  ~  Con- 
rado  in  Goslaria  Prepofito ,  Henrico  Prepo- 
fito  S.  Sebaftiani  in  Magdeburg.  Tempori- 
bus  ejusdenTnovelle  plantationis  prclatorum 
Alberti  Prepofiti,  Gerberti  Decani.  In  pre- 
fentia  quoque  horum  Comitum,  Nobilium 
Wernheri  de  Luchowe,  Henrici  de  Danne- 
berck,  Fridericide  Oftirwalde,  Regie  quo*  * 
que  aule  protonotarii  Henrici  de  Aquis,  Her- 
manni  &  Sifridi  prenomioatorum  principum 
fcriptorum. 

'  '  .  '  Nota.  :  \:     *  ' 

i)  SBam  Cv^btfd).  wigman  werbe  in  meiner  Wlaq* 
beb.  ©tift*  i  £i(tor.  rceittöuffig  fcanbeln.  a) 
Sßon  25.  S)ieteri4>  fcabe  fcfcon  aaac&ric&f  am  • " 
gefoiefen  in  Der  halber  ji  ©(•  £iflp.  94.  ?)  ' 

fc.  Balderamo  vid.  JBranbenb.  ©t.  JMjt.  J).  24.  * 

l>a  ^fn|ngef€(cf  werben  fan,  bajj  cv  a.  n^. 
rolrcflid)  ttod;  gelebcf,  unb  4)  in  ber  $>mib. 
©t  £t|l.  p.  .27-  bajj  55.  Hubertus  nod)  1190. 
regieret  feabe.  ,f)  ©pangenberg,  Jfr&bnw  nnö 
anbre  fehlen  wteber,  wenn  jüe  23.  SÜubolp&eti 
d.  Verden  erjl  bei)  ben  Saferen  1192.  ober  gaü 
1197.  anfefjen.  6)  Albertus  mar  ber  3eit  $ro& jl 

»    am  Som  JU  ©tenbal,  Unb  Gerbertus  Decanus 

al&ier,  tt)oburc()  aortfe&enbe  Regifhatur  mite* 
Dem  Dipl.  n.  v.  conigirt  »erben  fau.  7)  Sie 
'  ©rafen  Sdd)om  unb  SDanneberg  fmb  in  ben 
Mannet).  fatelüg.  b.  3.  ju:  finben.  8 )  2Bet 
Die  $errn  ab  Aquis  gwefen,  fcabe  auf  gefebet 
Jene  Slnfrage  tiorbem  nic&t  bcanfroorten  f§m 
nen,  Bijj  in  ben  S5raanfd)w.  imeiiig.  b.  %  tnU 
t>ecfet,  ba(j  e$  J^rn.'».  Siefen  an  Oer  <£ibe  ge# 
wefeu. 

'  No.VlU 
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No.  VII. 

Pabfl   Cotleßini  HL   atc  Exemtion  pC9 

JDome  ju  Stendal  -rf.  115*1. 

-  * 

Cccleflinus  Epifcopus,  (ervus  fervornm, 
Dci  dile&is  filiis ,  prcpofito  S.  Nicolai  in 
Stendale  ejusque  fratribus  tarn  prefentibus 
quam  futuris  Canonice  fubftitucndis  in  per- 
petuurru  Quotiens  a  nobis  petitur,  quod 
rationi  &  honeftati  convenire  dinofcitur,  a- 
nimo  decet  nos  libenti  concederc  &  peten- 
tium  dcfideriis  favorem  apoftolicum  imper- 
tiri.  Ea  propter  dilefti  in  domino  filii  ve- 
ftris  juftis  poftulationibus  clementer  annui« 
mus  Sc  prefatam  ecclefiam ;  S.  \  Nicolai  f  in 
qua  divifim  eftis  jmancipati  ad  exemplum 
felicis  recordationis  Clementis  Pape  praede- 
cefforis  nottri  in  jus  &  proprietatem  B.  Pe- 
tri  fub  apoftolice  fedis  proteäionem  fufci- 
pimus  &  prefentis  fcripti  privilegio  com- 
munimus  ftatuentes,  ut  quascunque  pofieffio- 
nes  quecunque  bona  eadem  ecclefia  vcftra 
in  prefentiarum  jufte  &  canonice  poffidet 
aut  in  futurum! conceflione  Pontificum,  largi- 
tione  Regum  vel  Principum ,  oblatione  fide- 
lium  feu  aliis  juftis  modis  prefente  Domino 
poterit  adipifci,  firma  vobis  veltrisque  fuc- 
ceflbribus  &  lllibata  permaneant.  In  quibus 
hec  propriis  duximus  exprimenda  vocabulis, 
locura  ipfum,  in  quo  prefata  ecclefia  fita  eft, 
cum  omnibus  pcrrinentüs  fuis  villam  Gar- 

typ' 


*  -  r  » 

*  m  (o)  m  \ 

Icppc  cum  omntbus  ad  eam  pertinentibus^ 
omnes  Eeclefias  in  Stendale  conftitütas,  duo 
talcnta  in  areis,  &  tria  talcnta  in  domo  mer- 
catorum,  in  eodem  caftro  Ecclefiam  Scbyn- 
ne,  molendinum  Rokcnfe.    Chrifma  vero, 
oleum  fatn&um,  confecrationes  dtarium  feu 
Bafilicarum ,  ordinationcs  Clericorum ,  qui  • 
ad  fanöos  ordines  fuerint  promovendi  & 
cetera  Ecclefiaftica  Sacramenta  a  dicccefano 
recipiantur  Epifcopo,   fiquidem  catholicus 
fuerit,  &  gratiam  atque  communionem  fe- 
disapoftolice  habuerit,  &  ea  vobis  gratis' & 
fine  pravitate  voluerit  exhibere,  alioquin  ad 
quemcumque  malueritis  recurratis  antilU- 
-  '  tem,  quinoftra  fultus  autoritate,  quod  po- 
ßulatur,  indulgeat.    Ad  hec  prefente  fcri- 
pto  ftatuimus,  ut  euram  animarum  non  ab 
Archi-  Diacono,  Ted  a  diocefano  recipiatis 
Epifcopo,  fi  eam  vobis  duxerit  committen- 
dam ,  alioquin  eam  de  commiffione  apoftoli- 
ca  tcoeat»  v  Decrevimus  ergo,  ut  nulli  om- 
nino  homini  liceat  prefatam  Ecclefiam  te- 
fnere  perturbare  vel  ejus  poffeßionem  auffer- 
re ,  ab  1  a tarn  retinere,  minuere  feu  quibuslibet 
vexationibus  fatigare,  fed  omnia  integra  con- 
ferventur  eorum,  pro  quorum  gubernatione 
äc  fuftentatione  conceffa  funt  ufibus  omni- 
modis  profutufa,  falva  fedis  apoftolice  auto- 
ritäre ,  ad  indicium  autem,  quod  eadem  Ec- 
clefia  fpecialuer  B.  Petri  jure  exiftat  &  pre- 
eepto  liberata  a  fede  apoftolica ,  unam  un- 

»  ciam 
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ciam  auri  nobis  noftrisgue  fuccefloribuft  tut» 
guÜs  annis  perfolver.  Si  qua  igitur  in  füttt- 
rum  Ecclefiaftica  fecularisve  perfona  hanc 
noftre  conftii-utionis  paginam  fciens  contra 
cam  temere  temptaverir,  fecundo  tertiovc 
commontta,  nifi  reatum  fuum  digna  fatisfa- 
ßione  correxerit,  potcftatis  honorisque  füi 
careat  dignitate ,  reamque  fc  divino  judicio 
exiftere  de  perpetrata  iniquitate  cognofcar,  Sc 
a  facratiffimo  corpore  ac  fanguine  Dei  ac 
Domini  redemtoris  noftri  Jefu  Chrifti  alient 
fiar,  atque  in  extremo  examine  diftriöe  ultio- 
ni  fubjac?ar.  Cunäis  aurem  eidem  loco  fua 
jura  fervantibus  fit  pax  Domini  noftri  Jefu 
Chrifti,  quatenus&  hicfruftum  böne  aßionis 
percipiant,  &  apud  diftriöumjudicem  premia 
eterne  pacis  inveniant  Amen.  Datum  Rho- 
me  apud  fanftum  Petrum  per  manum  Aegi- 
dii  Sanfti  Nicolai  in  carcere  Juliani  Diaconi 
Cardinal,  quinto  Idus  Augufti  Indift.  nona. 
Anno  incarnationis  Dominice  Millefimo  cen- 
tefimo  XCI#  Pontificatus  vero  Domini, Cccle- 
ftini  Pape  tertii  anno  primo.  % 

0  ©er  $a&|i  Caiertinus  qitbt  Dem  2>om  eßett 
folcfce  §8orjttge,  wie  fein  2ßorfa&r  folc&e  i&it* 
jugcftanDen.  1)  3$  fcabe  öefimöen,  Der  SJe* 
$ant  am  ©fifte  fcat  ftc&  fonDerü$  mi  tyu 
ausgenommen/  unD  viele  fubmiflion  tnw  Den 
Darf/gen  (Stößern  practcndiret,  i>a  Die  domin« 
Der  eii|ier  m  i&m  auf  Den  Knie«  liegen  miSf» 
fem 
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Jttarggraf  albertvs  u.  betätiget 
2>ie  t>em  Ciojtet  2(rnbfee  jugefcfcla* 
.  genen  (Bötet  ^.1208. 

In  nomine  fanfte  &  individue  Trinitatis« 
Ego  ALBERTVS  Dei  gratia  Brandenbur- 
genfium  Marchio.    Notum  fit  omnibus  tarn 
prefentibus,   quam  futuris  Chrifti  fidelibus, 
quod  ego  Albertus  Dei  gratia  Brandenbur- 
genfium  Marchio,   inter  prineipes  terrct 
tnore  floris  mane  virentis,  vefpere  arefeen-, 
tis,  &  in  pulverem  fuum  revertenti«,  eter- 
na  temporalibus  commodis  preferenda  effe, 
fide  cordis  credo,  &  verbis  oris  affirmo. 
Pro inde  ecclefiam  in  Arnejfe ,   in  honorem 
beate  Marie  femper  virginis,  fanäique  Jo~ 
annis  Evartgelifte  conftruöam ,  &  patris  mei 
divine  memorie  Ottonis  Marchiönis  optimo 
ßudio  fundatam,  fratrumquej  meorum  Otto- m 
nis  &  Henrict  devotione  promotam ,  &,  eo- 
rum  elemofynis  in  collatione  predi&orum  c-- 
•  -  iffe  fatis  ampliatam ,  benignitate  paterna 
quafi  jure  hereditario  ad  me  transfufam, 
quantum  potero*  confolari  &  fovere  invigi- 
labo.     Inde  eft,  quod  expedita  devotione 
prediÖe  ecclefie ,  &  fanäimonialibus ,  in  eo- 
dem  loco  facro ,  fub  regula  fantti  BenediEti 
Deo  fervientibus ,  ad  fuftentationem ,  ea  que 
predeceflbres  noftri  devote  contulerunt ,  be- 
nigne confirmamus,  videlicct  manfum  u- 

num 
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nom  in  villa  ,  que  dicitur  Kamrick ,  &  du  oa 
manfos,  &  dimidium  quadrantcm  fuper  ri* 
vum ,  qui  dicitur  AlaHd ,  &  dimidium  man* 
fum  \n  Schömberg,  ccclefiamque  in  Kruyfen%  s 
&  quin  que  quadrantes  in  Potb  adele,  duos  in 
Duceke,  unüm  in  Vilbom>  unum  in  villa*  que 
dicitur  Grindel.  Confirmamus  eis  ctiam  viU 
lam  Arnefle,  &  villam  Kaulitz ,  &  Slavicas 
villas,  Burcißedey  ©jiffDWC,  Stoßen,  -te- 

&  fitum  ville  ©jatun,  prcterea  quic* 
quid  inter  ftagnum,  quod  dicitur  antiquum 
Arne (Te,  &  fluvium,  qui  dicitur  Btndin,  8t 
provinciam  Linegow  habuerunt ,  vel  habere 
poffint,  in  filvis,  in  pafcuis,  in  pifcationi* 
bus,  in  venationibus»  Indulfimus  preterea 
ipfis  advocatiam,  &  quicquid  juri9  noftri  effe 
videbatnr,  videlicet  pernio  n  es,  exaftionea* 
opera,  que  V&UtfymKd  vocantur,  expedi* 
tiones,  que  vulgo  \f)criüge  vocantWj  fru* 
mentum,  quod  S3et?0VH  vocatur,  frumen* 

quod  SÖJfjop  vöcatur,  &  omnia,  que 
vulgo  vocantur  JRectyt  &  Unrecht  /  eo  quod 
pro  fuis  benefaftoribus ,  tarn  vivis  quam  de- 
fünft is  ,  intercedere  teneantur.  Ne  igitur 
ullus  hominum  fic  diüam  ecclefiam  in  villis 
vel  agris  memoratis,  moleftare  prelumat, 
prefentem  paginam  figilli  noftri  impreflione 
munivimus*  Hujus  donationis  teftes  funt, 
Henricus  ejusdem  ecclefie  prepofitus,  Godo- 
ftidus  Canonicus  in  Stendal ,  Htnricus  ejus* 
dem  ecclefife  Canonicus  s  Gifelerus  tunc  Cap* 

B  %  pella- 
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pellanus  Curie.  De  Laicis  autem  Wernerus 
Comes  de  Lucbotoe,  Heinricus  de  Stoerin, 
Gardolfus  de  Hadmersleve,  Fredericus  de 
Hafilcj  Tydericus  Dapifer,  Rodolfus  Pin- 
cerna  >  Henricus  Pilbifcrn ,  Fridericus  de 
Welle 9  Gherhardus  de  Renvelde,  Herman- 
jius  Prefeäus  de  Magdeburg,  Regnerus  de 
Hindenburg,  Gherhardus  de  Belitz,  Germa- 
rus  de  Stapbeld^  &  alii  quam  plures.  Atta 
funt  hec  in  Sandowe  anno  Dominice  incar- 
cationis  millefimo  ducentefimo  t)&avo,  XV. 
Novembris.   In  Domino  feliciter  Amen. 

'  -  '  Nota.  "\ 


,)  Albertus  iL  gebenefet  fye  feine*  Sßafer*  Oteo- 

nifi  I.  Uttb  feiner  *.  f&tiitt,  Ottonis  u.  ünt> 

Henrici.  2)  Sßtele  5Benbifc&e  Derter  mflgett 
cinqeqanqen  fetjn.  3)  9Äan  findet  ben  itctt 
tyrobfi  £einri*  in  3lrnt>fee,  *.  ©tenbalföc 
S)om&erren ,  unb  einen  SWarggrafl.  £of»CaPei. 
lan,  Dergleichen  id>  beq  ben  ehemaligen  23vam 
t>enb.  Jfcofbebienten  mefcr  gefamlet  &abe,barju 
t>ie  bier  toorfommenbe  £ru$fef  unb  ©ebenefe 
mit  fommen  werben,  ^ajfel,  (Staffelt),  3BBeIle# 
■fcinfcenburg ,  unb  anbre,  fünD  2>6rfer  um  ©fem 
feal  bevum,  m  biefe£ervn  i&ren  ©i$  gehabt. 
4)  Sie  ©rafen  t>on  ©c&werin  unb  bie  *on  £afc 
nter«leben  fcabe  fd)on  jur  Mnftigen  Pubiication 
gefamlet.  ?)  2)ie  £rn.  t>.  Slbel  fangen  an  jicfr 
Von  ibren  Sutern  )u  treiben,  baj*  man  ftc 
mm  naber  fennen  lernet.  6)  Sie  £  liefe  mag  eti 

Mm  (copiofe  Riffen  fönen. 
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No.  IX. 

**  » 

AIber  rrs  li.  betätigt  bie  t>em SDom 
3U  ©tent)öl  gefcbentfte  (guter. 

^«W<?  1209. 

,  In  nomine  fanöe  &  individuc  Trinitatis 
ALBER  TVS  Dei  gracia  Marchio  Bran- 
denburger^ Cum  propter  humane  condi- 
tionis  fragilitatem  lapfu  momerttaneo  termi- 
nabilem  necefle  fit  imbecilliratem  memorie 
perperuitate  fcripturarum  adjuvari,  notum 
effe  volumus  tarn  prefentibus  quam  poft  fu- 
turis,  quod  nos  fupremi  an^oris  accenfi  defi- 
derio  ob  fpem  rerributionis;  ecerne  circa  Ec- 
clefiam  Beati  Nicolai  in  Srfndale  affeftu  pie 
devotionis  excitari  de  Srendale,  de  Schinne, 
de  Elvebuje  ac  Rengirslage  omnes  ecclefias 
Garlip  &  Stauditz  villas  cum  omnibus  fuis 
pertinentiis,  duo  talenta  ac  IX.  Solidos  de 
ccnfu  atearum  in  Stendale  &  tm  talenta  de 
domo  mercatorum  videlicet  de  fumma  totius 
penfionis  primo  deducenda,  Sex  agrorum 
jugera  extra  foflatum  ac  totidem  in  Rengirs- 
lage,  areas  quasdam  pia  fidciium  liberalitate 
collatas,  Villam  Rokinxe  cum  molendino, 
Quatuor  manfos  in  Schadewachten,  Duos 
in  Newinkele ,  duos  in  Bellingem ,  duos  in 
Elvebuje ,  duos  in  Stenvelde  ac  dimidium  in 
Gerbrechtislage,  ac  tres  quadrantes  in  Ren* 
girslage;  oÖofolidos  in*Sanne,  manfum  u- 
aum  in  Qrufemarke  äc  unum  in  Narftede, 
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pellanus  Curie.    De  Laicis  autem  Wer nerus, 
Comes  de  Lucboto,  Heinricus  de  Sterin  tf 
Gardolfus  de  Hadmersleve  i  Fredericus  de 
HafeU,  Tydericus  Dapifer,  Rodolfus  Pin- 
cerna,   Henricus  Pilbifern ,  Fridericus  de 
Wellet  Gherhardus  de  Renvelde,  Herman- 
nus  Prefettus  de  Magdeburg,  Regnerus  de  j 
Bindenburg,  Gherhardus  de  Belitz,  Germa« 
rus  de  Stapbeld,  &  alii  quam  plures.  Afla 
funt  hec  in  Sandowe  anno  Dominice  incar-    .  I 
nationis  millefimo  ducentefimo  oftavo,  XV.  I 
Novembris.   In  Domino  feüciter  Amen.  M 

'  Nota. 

,x  Albertus  iL  gebenefet  ^ie  feine«  Sßafer*  Otto-,  ' 
}  nis  l.  unt>  feinet  *.  SBrüber ,  Ottonis  n.  ünt> 
Hcnrici.   a)  Sßiele  SK3enbifd)e  Derter  möge»  | 
eingegangen  fet>n.    3)  5Ji«n  ftnbct  ben  afen 
tyrobjt  £einrid>  in  »rnbfee,  ».  ©tenbalfdje  ' 
Somherren ,  unb  einen  ÜJiarggrajl.  £of»capei- 
hn ,  Dergleichen  td)  bei)  ben  ehemaligen  Sinn» 
&enb.  J&ofbebienten  mehr  gefamlet  habe,batiii 
tote  hier  »otfnmmenbe  £rucbfe|}  unb  ©<hen<fe  » 
mit  fommen  wrtxn.  £ajfel,  ©taffelb,  9B<Ue, 
J&irtbenburg,  unb  anbre,  finO  2>or|er  um6(en» 
bal  herum,  m  biefe  £errn  ihren  ©ift  gehabt.  ' 
4)  Sie  ©rafen  twn  ©d)»erin  unb  bie  »on  Jjab* 
metileben  habe  fthon  jur  hlnftigen  Pubiicatioa 
gefamlet.  0  ©ie  £tn. ».  2lbel  fangen  an  W 
tsm  ihren  ©ütetn  tu  treiben,  baf  man  fie 
»un  naher  femwn  lernet.  6)  2>ie  m e  mag  tU 

tm  icopiofe  heiffeu  fblle»,  ' 
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No.  IX. 

JLSER  TVS  u.  betätigt  bie  bemftom 
3U  ©tenöai  gefcbencftc  (Buten 

Anno  1209, 

In  nomine  fände  &  individuc  Trinitatis. 
ALBERT  VS    Dei  gracia  Marchio  Bran- 
denburgenfis.    Cum  propter  humane  condi- 
tionis  fragilitatem  lapfu  momerttaneo  termi- 
nabilem  neceffe  fit  imbecilliratem  memorie 
perpetuitate  fcripturarum  adjuvari,  notum 
effe  volumus  tarn  prefentibus  quam  poft  fu- 
turis,  quod  nos  fupremi  amoris  accenfi  defi- 
derio  ob  fpem  retributionis,  eterne  circa  Ec- 
clefiam  Beati  Nicolai  in  Stdndale  affeflu  pie 
devotionis  excitari  de  Stendale,  de  Schinne, 
de  Elvebuje  ac  Rengirslage  omnes  ecclefias 
Garlip  &  Stauditx  villas  cum  omnibus  fuis 
pertinemiis,  duo  talenta  ac  IX.  Solidos  de 
cenfu  atearum  in  Stendale  &  tm  talenta  de 
domo  mercarorum  videlicet  de  fumma  to tius 
penGonis  primo  deducenda,   Sex  agrorum 
jugera  extra  fbffatum  ac  tot i dem  in  Rengirs- 
läge,  areas  quasdam  piafidclium  liberalitate 
collatas,   Villam  Rokinxe  cum  molendino, 
Quatuor  manfos  in  Schadewachten,  Duos 
in  Ntwinkele ,  duos  in  Bellingem ,  duos  in 
Elvebuje ,  duos  in  Stenvelde  ac  dimidium  in 
Gerbrechtislage,  ac  tres  quadrantes  in  Ren- 
jirslage ;  o£io  folidos  in  Sanne,  manfum  u* 
tm  in  Crufemarke  ac  unum  in  Narftede , 
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&  villam  Berge,  que  fola  cum  omnibus  per* 
tinentiis  fuis  ad  prepofituraro  pertiner.  Hec 
omnia  prememorata  fratrum  noftrorum  bea- 
te  memorie  fcilicct  Marchionis  Ottonis  ac 
Comiti$  Henrici  pia  liberalitate  cum  confenT 
fu  noftro  fuifle  collata  recogoofcimus  &  fub 
tanra  fccuritate  ac  liberalitate  poflideri  volu* 
mus,  uinulli  advocatorum  aut  bedellorum, 
aut  villicorum  aut  quorumcunque  officiato- 
rum  liceat  unquam  in  villis  vel  in  rebus  ejus- 
dem  ecclefie  cujuscunque  exaüionis  incom«  , 
roodum  facere,  vel  aliqua  gravaminis  moleftU 
perturbare,  quia  e*  privilegiis  ejusdem  ec*  * 
cleGe  jam  pridem  indultis  &  autenticatis  no* 
bis  conftitit  ipfam  hac  immunitate  deberc 
gaudere.  Canonici  vero,  qui  hujusmodi  muni* 


tnuniti  (unt ,  devotioni  noftre  non  ingrati 
uoanimi  confenfu  ftatuerunt  fingulis  fublatis 
tniflam  in  honorem  ac  memoriam  gloriofe 
virginis  Marie  celebrare ,  ni  forte  aliqua  fo- 
lenpnitate  prepediantur ,  in  qua  tarnen  col* 
kGam  pro  nobis  dicendam  non  omitti  de« 
creverunt.  Ne  quis  igitur  heredum  noftro« 
rum  vel  fucceflbrum  iropofterum  id  aufu 
temer ario  prefumat  infringere,  literarum 
noftrarum  ac  figilli  noftri  patrocinio  confir* 
mamus.  Teftes  autem,  qui  aderant,  funt  Cle« 
rici  Tbeodoricus  Decanus ,  Ajnoldus,  Godo- 
fridus  notarius,  Hlias  Scholafticus  ejusdem 

ecclefie  canonici ,  Bruno  kde  Tangermmde  s 
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plebarms.  Laici  vcro  Burchardus  de  Rocfle- 
de9  Burchardus  de  Bucholtb^  Albertus  Sliu 
ting,  Bodo  de  llburgy  Gozwin  de  Brardtitz, 
Henricus  pincerm  &  Arnoldus  frater  ejus, 
Conradus  ac  Fridericus  de  Boucb ,  Henricus 
de  StorAoto,  Afta  funt  hec  anno  Dominice 
incarnationis  M  C  C I  X.,  CalencLJ  Junii  ^Tan- 
ger munde*  f 

-  -    *  •  Nota. 

j)  SBan  fielet  litt ,  SRarggt.  Otto  ir.  unb  Sraf 
tyinxiä)  bon  ©arbelegen  ftn&  geftorb;n,  jenet 
foü  U07.  entft&laffen  fepn  na$  Dem  chron.  Lu* 

neb.  ap.  Eccardum.  T.  1.  p>  1399.  be*  legtet«  &ttU 

fce*3abr  ift  unfreFannf.  Anno  n96.  muf  ec  rticfjt 
ine&r  gelebet  baben,  t>etta  bei)  be  Donation  an 
SSKagtxb  wirb  feiner  nt$t  me&r  gebaut.  i> 
2>te  ©tabt»  ©(bullen  waren  wnigjleni  »on  w 
bei.  ©fanbe,  bte  ßedeiü  feinen  ibnen  fobor*- 
dinirt  geroefen  \\i  fepn,  unb  t>on  gleichem  ©fan# 
De.  3)  Tangermunde  (djeinet  nun  bie  SSepbenj 
m  ber  ?Kargijrafen  geworben  jufenn,  fonbcrlftfr 
bei)  feinen  2ßacb?ommen  »oft  Ottonc  Pio.  4)  S)ic 
£errniwn  91bel  [^reiben  fid) ,  n>ie  im  vorigen 
ftöon,  «nun  beßdnbcg  bon  ibren  ®&tun  um 
etenbai  ber;  m.  j)  ©a*  ©tcnbaljüje  S)omi 
€apitul  bon  3eit  ju  3«t  »erbe  f&iftig  rcofclan' 

jubringw  fu$en,  ,  ' 

- 

No.  X. 

AI  BERT VS  II.  befreit  ©t«nt>al  t>on 

«  ... 

In  nomine  fan&e '  &  indi vidue  Trinitatis. 
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ALBERTVS  SccundusDei  graoia  Marchio 
Brandenburgenfis.  Quoniam  quecunque 
geruntur  fuperveniente  dierum  longitudinc 
ab  humana  labi  folent  memoria,  pcrutile 
cft,  ut  ea,  de  quorum  oblivione  poteft  oriri 
dampnum  vel  confufio,  literis  eternentur. 
Proindenotum  elTe  volumus,  tarn !  prefenti- 
bus  quam  futuri  temporis  fidelibus,  quod 
ad  petitionem  dileftorum  noftrorum  civium 
Stendalienflum  &  confulum  virorum  pruden- 
tum  gravamen,  quod  iidem  Stendalienfes 
per  {importunitatem  Burggravii  habere  con- 
fve verum,  penitus  relaxavimus  ftatuentes,  ut 
in  civitate  fua  deinceps  placito  &  jure  non 
teneantur  ftare  Burggravii*  Ut  autem  hoc 
xioftrum  ftatutum  a  noftris  heredibus  five 
fuccefforibös  ratum  teneatur  &  inconvulfum, 
prefen t cm  paginam ,  que  hujus  fa£ti  certum 
maneat  indicium,  exinde  confcribi  fecimus 
&  figilli  noftri  appenfione  qommuniri.  Te- 
iles, qui  aderant ,  fubter  notari  precipientes  , 
quorum  nomina  hec  funt ;  Fridericus  de 
Haffeh,  Albertus  de  Niendorf  s  Gozwinus 
de  Hozinehrcj  Theodoricus  &  Henricus  fra* 
tres  de  Oßcrburc,  Gerardus  de  Beliz,  Hen- 
ricus de  Stcndale,  Hermännus  de  Stafette 
&  alii  quam  plurimi,  A&a  hec  funt  in  cam* 
po  prope  Stafeld  Anno  Dominice  incarnacio* 
als  MCCXV*  indiaione  tercia. 

Nota. 

i)  ©Pf  Dem  warn  aSurjgrafen  in  btn  Burgii  unt> 

Ctfor 
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Cfaöfen,  wel<&c  e<  mannidmtal  tu  fölimm 
motten.  Stadlern  Famen  9J?arggraff.  Advo« 
cati  ober  ©fabf'SBogte  ba&üt.  *)  Sie  £errn 
t>.  Ofrerfiurfl  wäre»  JBurg<  Spinner  t>on  bafcer, 
unt>  ge&Sren  nid^t  ju  tw  @räfl.  Familie  conf. 
mein  ©rafen  <  ©aal  p.  w  l)  3$  fcabe  tu* 
Dipioma  jnw  bereit«  in  Der  ©fen&al.  chronic, 
p.  7U  angebracht,  aber  fcer  Seit  eine  gebier • 
$afte  Slbfcbrift  gehabt,  tofe  fetyon  im  @rafen# 
€aal  p.  24«  angejeiaet  £a&e.  S)ie  iftiqe  föeii 
v  tief  luwrlafiger  iu  fepn.  4)  ©taffelb  tfi  no$ 
Genüge*  Sagci  ein  JDorf  bei;  <öt*nt>ai,  aud)  £af« 
fei.  ' 

,    No.  XL 
^r//  //,  XDittbe,  \MECHT1LD  ültb 

t^re  2  @oJ>ne,  t>te  ttlajrggr»  Johan- 
nes mbp  TTO,  befebenrf tn  fcie  notfc* 
leyÖeni>e  @tabt  XÖecbcn  auf  t^te 
IPorfieUung.  ^»»0  laaj» 

SDiefe*  Dipioma  (>abe  bereits  in  meinem 
©rafen*@aal  p.  216.  befant  gemocht/  au$ 
roelcbem  t>icl  ^fcäfl*  unb  Slöcl.  ^>crfonen  jum 
<£otfc&ein  fommen.  £>ie  sDlarggräjin  freie 
ftcfc  t>araa&l$  ju  ©ee&aufen  auf,  > 

No.   XII»  • 

1 

JDie  tTCarggröfen  JOHANNES  ut»t> 

OTTO  bebenden  öa«  3Äb':  ÖfcWWf 

vor  ficb  t>tc  @tabt  XVetbm  mit 
txtS<l)te  ubertoeiClbe,  <?.  1226,] 

JOHANNES  &  OTTO  Dei  gracia 
Marchiones    Brandsnburgenfes  ,  omnibus 

.BS  . 
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fcripti  prcfcntis  infpeftoribus  falutem.  Quo-' 
ntam  que  fcripto  commeridantur  ab  humana 
npn  facile  memoria  labunrur,  notum  efle 
volumus  univerfis,  prefentem  paginam  per- 
legentibus,  quod  nos  intuentes  pium  ac  fide- 
1cm  afFe&um  dileftorum  civitatenfium  no- 
ftrorum  de  Werben ,  nobis  quam  fepius  ex- 
hibitum,  ipfis  tanquam  bene  meritis  pro  par- , 
-te  vicem  rependere  volentes  eju3dem  opidi 
naulum  damus  onanem  proveritüm,  quem 
inde  percepruri  erant,  communitari  civitatis 
affignantes,  &  eidem  ufuit  qui  aäenus  ad 
nos  pertinebat,  totaliter  renuntiantes.  Cu- 
jua  rei  teftes  funt,  Heinricus  Pincerna^  Theo- 
dericus  &  Heinricus  fratres  de  Oftirburchy 
Gerhardus  de  Belitz,  Gozwinus  de  Boizefic* 
burgi  Albertus  de  Nyendorp,  Gerhardus  Ad- 
vocatus  de  Salt  wedele,  Alvericus  de  Kerkotoe, 
Halt  de  Angeren,  Albertus  Falte,  Albertus 
de  Redertfdorp,  Johannes  &  Alardps  Auca, 
&  alii  quam  plures,  A&um  apud  Havel- 
berg,  Anno  Domini  MCCXXVI.  XIII.  Kai. 
Maji.  ' 

Nota.  - 

\)  Johanne»  unb  Otto  mSflen  ttlUt  majoren  gci 

toorDen  fepn.  2)  £>ieje  3eu<jen  teuren  alle  mit 

^    tintet  bem  tWtgCtt  Diplomatc-     5)  Johannes 

&  Alardas  Aue  feinen  beeren  t>.  ^UtHft  itt 
fcDtt.  Aue  foll  eine  ©atrt  Riffen»  4)  2>en 
@c^enc!en  am  $J?argarÄfL  £ofe  fraoen  roit 
f$im  Umn  lernen.  ?)  Job.  Auca  gebort  tu 

*  .  -  Die 

*  -  - 

»    -  • 
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fo'e  Bilcfc  t>ef  vorigen  Diplom,  btnein  v  n.  xi 
m»  in  tom  @t«f.  ©aal.  U  c 

'  No.   XHI.  .... . 

Johannes  nnfr  orro  befcfeendfett 
t>ie  Stäfct  ©tenöal  mit  $en  Sleifd> 
;   Matteten,  Xtlatdt  unfc  anfcern 
Poltcey  *  ea<fcerM.  1227* 

m 

In  nomine  fanfte  &  individue  Trinitatis     :  , 
JOHANNES  primus  ,  OTTO  tertius, 
Marchiones  Brandenburgenfes.  Magnatum 
nobilitas  fe  liberalem  exhibere  confvevit  his,  ' 
qui  debite  fervitutis  officio  ejus  honorem  fa- 
tagunt  promovere.    Hac  nimirum  confide-  v 
ratione  circa  dileftos  burgenfes  noftros  de 
Stendale  habita  ipfis  tanquam  bene  meritij 
pro  eorundem  affe£lu  benevolo  nobis  quam 
fepius  exhibito  vicem  rependere  cupientes 
omnem  ufum  macellorum  noftrorum  carnifi-  / 
cum  nec  non  tredeeim  cameras  fub  domo  pel-^  «  j 
lificum ,  &  fx  que  aiie  funt  aliquibus  privatis 
perfonis  jure  Srendali.  obligate,    dumrnodo  I 
Jegitima,  flcut  expedit,  redimantur  emptio-       \,  | 
ne,  conferimus  eisdem.    Infuper  &  totum  ! 
forum,  quod  ha&enus  commune  fuit,  ad  I 
utilitatem  communiratis  liberaliter  contuli-  j 
mus  perpetuo  poflidendum  &  in  ufus  fibi  u- 
tiles  convertendum.     Ut  autem  fiec  noftra 
donacio  in  fuo  rigore  firma  maneat  &  incon»  s 
cufla,  prefentem  pagiwm  inde  conferibi  &  ' 
Cgiiii  noftri  appenuone  juflunus.  infigniri,  ' 
v  '  •         '  Hujus 

\. 
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Hujus  rci  teftes  funt  Henricus  pincerna,  Al- 
bertus de  Spanddtve^  Albertus  de  Ni*ndorp% 
Henricus  d^  Woldenbagen ,  Everhardus  de 
Cremcotoe,  Cono  de  Pfwerlingen,  Albertus  de 
Solu*  Halt  de  Angert^y  Volcmarus  &  Rodol- 
fus  fratres  de  Rolßede  &  alii  quam  plures. 
Afta  funt  hec  apud  Stendale  Anno  Dominice 
incarnacionis M  C  C  X  X  V 1 1.  XVI,  Kaiend* 
Marcii# 

•  «. 

Nota. 

•  • 

i)  Johannes  i.  utit)  Otto  in.  regieren  gemefofd)af< 
U$  ibtx  ©tenöal.  •)  Camifices  Reffen  Der* 
3ett  Die  8lcifd;er,  un&  frat  bai  Sßort  fonfl 
mand)erlcp  Siebeutungen ,  <Ai  58orfd>ncil>cr  # 

chirurgos,  &c.  gehabt/  v#  du  Frcsnc  et  al.  3) 

2>ie  Jamilien  werbe  ein  anbermai  berühren , 
t>erfd)te&ne  jtnb  ausgegangen.  4)ber  SSÄarggrajU 

©C&encfe  Henricus  jjl  no<&  Da. 

No.  XIV. 

Johannes  unb  orro  geben  free 

<Beu>anbfct)neiC)er=:3nnun0  5U  Sten* 
fcai  ityte  ,/trticul  A.  12$  u 

In  nomine  fan£te  &  individue  Trinitatis* 
J.  &  O.  Marchiones  ßrandenhurgenfes  Omni- 
bus >hanc  literam  infpetturis  falutem  & 
omne  bonum.    A&a  prefentis  temporis  de- 

Eerire  folent  in  futurum,  ni{i  firmentur  de- 
ito  fubfidio  literaruim  Ea  propter  notum 
faeimus  tarn  prefenribus  quam  futuris ,  quod 
nos  J.  &  0.  Marchiones  Brandenburgenfes 

/  civi- 
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civitati  noftre  Stendalienfi  fecundum  hone« 
ftiora  profpicere  cupienres  jura  fratrum  gil- 
de  &  illorum  qui  incifures  panni  nuncupatur, 
haftenus  in  civitate  noftra  Stendal  obfervata, 
in  melius  irnmutavimus ,  ita  videlicet  9  quod 
ipfi  eadem  fuper  hoc  jura  obfervent,  que  fra- 
tres  gilde  &  incifores  panni  in  Magdeburg 
obfervare  haftenus  confveverunt.    Sunt  au- 
tem  hec  jura  ipforum:  Nemo  prefumat  inci- 
dere  pannum,  nifi  conforcirim  noftre  frater- 
nitatis  habeat,  qui  autem  hoc  iqfregerit, 
gilde  per  tria  talenta'  emendabit.    Ter  in  v' 
anno  debet  efie  colloquium  fratrum,  &  qui* 
cunque  ad  hoc  nonvenerit,  fecundum  jufti- 
'  ciam  emendabit.     Quicunque  noftram  fra- 
ternitatem  intrare  voluerit,  cüjus  pater  con- 
£rater  nofter  fuerit  &  pannos-  inciderit,  cum 
amicis  fuis  ad  colloquium  fratrum  veniet,  Sc 
fi  honefte  fe  geflerit,  ad  primam  petitionem,  •  . 
cum  quinque  folidis  conforcium  fratrum  po- 
terit  adipifci,  &  magiftro  fex  denarios  dabir, 
&  fi  bene  fe  non  geflerit,  difFerri  debet  ad  * 
fecundum  colloquium  &  ad  tercium.  '  Qui- 
cunque autem  de  civibus  noftris  intrare  vo- 
luerit, fi  probus  homo  fit  Sc  honeftus»  ra- 
lentum  ad  introimm  fratribus  prefentabit  Sc 
magiftro  folidumunum  dabit.    Si  vero  ho- 
fpes  aliquis  homo  probus' fraternitatem  no* 
ftram  habere  decreverit ,  ad  introitum  Gilde 
triginta  folidos  dabit,  &  magiftro  decem  Sc 
e&o  denarios.    Tempore  nundinarum ,  id  i 

4  ..  *   *  * 
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e ft ,  annuali s  fori ,  quilibet  ho fpes  >  dummo- 
do  deopere  non  fit,  incidere  pannum  pote- 
rit  toto  foro  illo  perdurante.  Quicunque 
tutem  Burgenfium  noftrorum  de  officio  in- 
trare  voluerit,  officium  fuum  adjurabit,  &  . 
ad  introitum  gilde  marcam  auri  fub  gracia 
fritribus  prefentabit  &  magiftro  decem  & 
o£o  denarios.  O  uicuncjue  rratrum  pannoa 
in  domo  fua  parare  confvevit,  &  illos  more 
aliorum  vendereaut  incidere  (biet,  aut  cef- 
fet ,  aut  fraternitatis  fue  expers  erit.  Quic- 
quid  vero  due  partes  fratrum  decreverint  fa- 
cere,  terciapars  debet  confentire;  quod  fi 
nokierk ,  per  tres  folidos  quilibet  emendabirt 
&  ad  proximum  colloquium  eos  perfolvet. 
Quolibet  anno  unus  magifter,  quatuor  alü 
boni  viri,  qui  rebus  gilde  prefint,  fidcliter 
eligantur.  Quicunque  autem  ifHs  inftitutio- 
nibus  contrarius  fuerir,  &  magiftro  &  fratri- 
bus  fecundum  juftitiam  obedire  noluerit,  de- 
bet ipfius  contumaciam  fuperioris  judicio  re- 
frenari.  Vt  autem  hec  noftra  inftitucio  in 
fuo  vigore  perhenniter  valeat  permanere,  & 
ne  quisquam  fub  poteftate  noftra  conftitutus 
ipfam  infringere  prefumat,  prefentem  pagi- 
nam  itide  confcribi  &  figilli  noftri  appenfio* 
ne  juffimus  infigniri*  Hujus  rei  teftes  funt 
Dominus  Hinricus  de  Stendal,  Guntramut 
notarius,  Canonicus  in  Stendal  y  Nicoiaua 
parvus ,  Jordanus  \  Marfilius  ,  Burgenfet 

v  ;  '       «  •    Sun*  • 
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Stendälicnfcr.  Aflum  an.  Domini  MCCXXXI. 

indiftione  tercia ,  idus  Marcü, 

» -  <■ 

'    ;  "  Nota-  • 

0  Johannes  i.  unb  Otto  Iii.  regieren  gemeinf<&af& 
Ii*.  2)  2)ie  ©ewanbföneiber*  Innung  ifl  am 
fe&nli$  i»er  3eit  aüba  gewefen,  Dnrilber  öic 
©tabt  fid)  mit  in  ben  ^anfeatjfdjen  Sunt)  bei 
gab.  conf.  meine  Stenbalfdje  chron.  pag.  37. 
2)er  2$unb  fam  w  wiföm  Hamburg  un& 

.  gübecf  jn  ©fanbe.  £>o#  mag  ©tenbal  See. 
Xiii.  wie  id)  jbnji  getueinet,  bama&U  wo!  noch 
M<&t  in  ben  25unb  getreten  feon.  3)  £«  (ollen 
borbemjoo,  anbre  fagen  gar,  8ootu$ma* 
c&tr  in  ber  €>tabt  gewefen  fepn.  4)  Sßir  wer* 

00  ben  na$  biefem  \>er  fc&tebne  Diplom  ata  »on  biet 
fem  £unbe  nod;  anbringen. 

No.  XV. 

r  « 

Johannes  unb  otto  geben  ber 
@tat>t  ©clQux'bel  Öie  jnnuncjd*  ' 
Artictd  für  fcoctige  (Bewr.nö/    '  , 

fcbneit>er.y.i233. 

In  nomine  fan£te  &  individue  Trinitatis. 
JOHANNES  Dei  gracia  Marchio  Bran- 
denb.  &  OTTO  frater  ejus  univerfis  in 
Soldwedel  falutem.  Atta  prefentis  temporis 
deperire  folent  in  futarum,  nifi  firmentur 
debito  fubfidio  literarum ,  ea  propter  notum 
faeimus  tarn  prefentibus  quam  futuris,  quod 
nos  habito  coniilio  noftrorum  hominum  £• 
delium  &  prudentum  ad  emendacionem  civi* 

>  '  •  -  .   '  tat« 


'   3»      m  co  ä& 

tatis  noftre  Sok\oedel  ftatuimus  &  ftatüendo 
'  mandamus,  ut  nullus  in  cadem  civitate,no- 
ftra  inhabitantium  pannum  incidere  prefu-    ^  . 
mat,  nifiin  domo  communi  &  vcnali,  nunc 
V  de  novo  ad  communes  ufus  conftruck ,  pän- 
num  vendat  &  incidat,  &  ctiam  fraternita- 
tem  gilde  fuper  hoc  habeat  &  conferver.  - 
Quod  ut  ratum  &  ftabilc  perfeverct ,  pre- 
fencem  paginam  inde  confcribi  &  figilli  no- 
ftri  appenfionc  juflimus  communiri.  Prefen- 
tibus  domino  Hinrico  de  Stendal  &  Tege- 
nardo  advocato,  &  Burgenfibus  noftris  de  • 
f  \  Stendal,  Godberto,  Hinr.  de  Alim,  Ber- 
.  -       toldo  de  Puuo,  Woltero  Sartore  &  Guntram 
,  tno  fcriptore  noftro ,  Canonicis  !in  Stendal. 
Aftum  anno  Domini  millefimo  ducentefimo 
tricefimo  tercio ,  quinto  Kaiend.  Junii. 

*■         j       J  i^ota»  ' 

»)  3öVba<bte  fünften,  bie  Burgenfes  in  biefem 
unb  »otigen  Diplom,  folten  »ol  bie  Surgemei* 
;  fiet  ber  ©eabt  anjeigen ,  obrool  jbnjt  ii  eigent» 
,  lio)  bie  Sorget  bebeutet/  ic&  babe  ti  abe*  au* 
ben  folaenben  Diplom,  anber«  gefunben,  bop 
H  am  23tirflcv  bebeute.  *)  ealfewebel  Bat, 
wie  ©tenbal,  autö  eine  ftavcfe  £ucbma<&et* 
Innung  gefcabf,  unb  ift  baräber  in  ben  $aw  , 
featiftöen  25unb  getommen. 

;  No.  XVI. 

Bräf  Sigfrid  IL  t>*  <D(ferbutg  ffcendlt 
X>et$ene  ans  Clojlcc  neuenfcorf 

Anno  1233* 

In  nomine  fanöe  &  individue  Trinitatis. 

Ego .  v 
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Ego  Comes  SIFRIDVS  de  Ofterburch  fa- 
lutem  in  Chrifto  fidelibus  univerfls.  Cum 
leges  &  jura  veterum  inftituro  patrum  qui- 
busdam  corroborentur  inftrumentis,  oportet 
ca  temporis  inftantis  rationibus  innovari, 
propter  vitiofam  quorundam  roodernorum 
conlvetudinem ,  quc  folcc  antiquornm  privi- 
legiis  obviare,  lnnotefco  igitur  univerfitati 
fidel ium,  quod  in  honore  Dei  genetricia 
Marie  5  predeceflbres  mei  in  Vethem  quic- 
quid  libere  poflidebant,  Nygendorpe  contu- 
li3  miniftris  ejus  jugiter  poffidendum.  Vc 
ergo  hec  rata  de  inconvu/fapermaneant,  pre- 
fentem  paginam  figilli  mei  munimine  robo- 
ravi.  Datum  in  Ofterborg,  anno  incarnatio- 
nis  Domini  Millefimo  ducentefimo  trigefimo 
tertio,  Decim*  Kaiend.  Decembr. . 

Nota. 

i)  Sraf  Sigfrid  H  n>ar  Der  lejfe  Dort  ten  Offen 
-  burgifeben  ©rafen  au*  Dem  ä3elt&emiftyen  £au# 
fe.  34)  gefeaubclt  im  (Brafen* 

©aal  p.  240.  fqv.  2)  s>a<  Stlwt  jReuenborf 
lieget  na&e  bei)  (Savbelegen,  unt>  frat  jur  3eit 
nod)  eine  Domina  unb  6.  Jrduleiit-  (Si  kw 
c&eDem  €i(lercieufev  1  DrDen«,  $a«c  feine» 
$robjl,  Siblin,  ^riorw,  unb  tibrtge  SÄonnen. 
<£<  (all  t>on  Den  2.  Sftarggrafcn,  Johanne  unt> 

Ottonc,  gejiiftet/Unb  DOn  Johannis  it  ©itynett 

reiebtieb  aeibeffert  fct>n.  ftunb  unter  Dem 
S»if4of*on  £albet|iabt.  j)  SBet&en  »ar  ein 
@rdf!.  Dftevburgit4>etamm  @ut,  ißt  gefcort 
cl  Den  Nerven  t>on  23i*marcf ,  liegt  an  ber 
5D?agi>eb.  ©renfte  na&e  Singern.  @raf  Sig- 
frid u.  fcattc  feine  mannlrt&e  <£rben  me&r,  aif* 

c  muffe 


34      '     2&  Co) 

muH«  fort ,  am  »a«  fort  »olt«.  Sin  $«$00  ot- 

toncm  "Puerum  »trfaufte  et  t>i«l«#,  unö  unfew 
Slonncn  befamen  aud)  nai  ba»on  /  bocf)  ofyne 
@<lb.  2Tm©raf<n  ®aalp.  24*.  'tf  ,in«  ®w 
&«im  ein  3)mcff«&l«,  imt>  foU  ataftcncftcfF 

No.  XVII. 

£>er        $u  ©tenöai  giebt  ??e«  ttu^ 
magern  geunfle  3nnunös  ♦  Wi* 

Cul  Anno  1233* 

In  nomine  fan&e  &  individue  Trinitatis  ' 
Confules  de  Stendals  omnibus  hoc  fcri* 
ptum  kifpeöuris  fervicium*  Ab  humana 
cicius  elabitur  memoria,  quod  qec  fcripto_ 
nec  voce  teftium  erernatur,  Commendatuni 
ergo  effe  volumus  tarn  prefencium  quam 
futurorum  memorie,  quod  confilio  prius 
habito  cum  quibusdam  burgenfibus  noftris 
majoribus  &  cum  oificialibus  hoc  modo  de- 
crevimus.  v  Quod  quicunque  burgenfium  o£ 
ficio  texendi  uti  voluerit,  unam  ftamen  ha- 
bere debet,  vel  tantum  duo,  &  in  poffeflio* 
nc  fua  ponat,  &  de  quolibet  ftamine  tres  fd- 
lidos  ad  introitum  fraternitatis  perfolvat.  Si 
vero  infra  tempus  prefixum  hos  denarios  no» 
perfolverit,  &  poftmodum'hoc  officium  ha- 
bere decreverit,  non  nifi  cum  viginti  tribus 
folidis  poterit  adipifei*  Quicunque  hoc  con«» 
forcium  fraternitatis  non  habuerit,  ipfi  ne-  ■ 
quaquam  Ücebil  panaoa  comparare*  Qui- 
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cunq ue  aütem  confrater  panfcos  coniparave- 
tit  contra  inftitutiones  fratrum  &  ipforum 
decretum,  qüod  de  cofcfilio  confu  1  um  habe- 
re dehuic,  pro  tali  maleficio  talencum  &  e- 
mendationem  confulibus  prefentabit,  Vcl  of- 
ficio fuo  ad  unum  annum  carebir.  Si  verö 
aliqui^  cum  falfo  panno  deprehenfus  fuerit> , 
pannuS  comburetur  publice  i  nec  non  ipfe 
auftor  fceleris  fecundum  iüfticiam  emenda* 
bit.  Quicunque  autem  alienus  hoc  officio 
utivolueritj  primitüs  civitätem  acqüiret,  & 
poftmodum  conforcium  fratrum  cum  XXIIU 
iolidis  intrabit.  Si  vero  alicujus  confrattia 
officialis  heres  officium  patris  habere  decrt* 
verit,  ad  intfoitum  fratrum  tres  folido*<pef« 
folvet*  Volumus  etiam>  üt  quilibet  cott* 
frater5  pannos  fuös  -  *  -.übi  obtinere  pos» 
fit,  Coneedimus  etiam  , '  üt  quicunque  hö* 
officium  primitus  habuerit,  fi  forte  inftru* 
mentum  ponere  non  pöffit ,  in  alterius  fta* 
mine  pannos  comparet  vei  operetur,  Qui* 
cunque  etiam  u*orem  duserit,  cujus  imri* 
tüs  hoc  officium  habuerit^  frateftlitatem  i* 
ftatn  cum  tribuS  folidis  intrabit*  Et  omftis, 
qui  hoc  officium  eft  habituru* ,  in  pretencU 
confulum  recipiet  Quicquid  autem  de  e- 
mendationibus  collatum  fuerif ,  &  de  introi* 
to  fratrum  receperint,  totum  cedetin  üfünt 
civitatis,  St  eft  coiifülibüs  prefetitandum/  Ut 
autem  hoc  fcriptum  noftrum  ratum  et  fta* 
bile  permaneat,  Ii t  er  am  iftam  in  de  fcribi 

C2  '  feci* 
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fecimus  &  figilli  noftri  robore  firmari»  Da- 
tum ahno  dorainice  incarnacionis  MCCXXXIII 
fecundo  nonaram  februarii  -  -  -  hujua  in* 
ftitutionis  funt  Confules  Gifelbertus  de  -  •  • 
Bernardus,  Evcrhardus,  Theodoricus  Bar* 
vo%^  Ertelus  longus,  Wilhelmus  Härtung,  , 
Johannes  puer,i  Arnoldus  Sapiens,  Arno!«  1 
du*  de  foro ,  " 


,Nota. 

$i«  fommen  «m  eifteu  &ie  Confufc»  m  m 
bm  ®toMtn.  3Ran  fogt,  bte  Henrici  (oben 
t>ic  Stonwn  unb  35<t>i«nnngra  mit  Mi  Italien 
ntbractjt ,  ba  man  vor  bem  anbie  2imt  j  i  JRa» 
nun  beo  txn  5Deutfd)«n  aebabt.  *)  »i«  $tn. 
ton  »arfu«  fint>  bit  ncntofcMg.  . 

No.  XVIII, 
>M  Ufltf  aw*  AT.  Privilegium  ffl* 

©ftl^weöcl  1441. 

JOHANNES  &  OTTO  Dci  gratis 
Marchioncs  de  Brandenburg,  omnibus  hoc 
feriptum  infpicientibus  falutem.  Quoniam 
ea,  que  £um  in  tempore  labend,  citius  de- 
fluunt  &  cum  tempore«  nifi  lingu«  teftium 
robur  adhibeat  aut  feriptura.  Hinc  eft  , 
quod  ad  omuium  pervenire  volumus  noti- 
tiam ,  quod  ad  inftantiam  miferabilium  infir- 
momm  &  ad  permiffionem  prepofiti  in  Salt, 
wedele  Ecclefie  in  ttfmr  conceffiraua  liber- 
•V  <  taten»- 


'  I 


■ 


» 
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tatem,  nec  non  prediöis  infirmis  ibidem 
commorantibus ,  ele£tionem  facerdotis,  qui 
in  eis,  que  ad  follicitudinem  ipforum  fpe- 
Ganr,  tantum  elsdem  provideat  in  dlvinis, 
jure  parochiali  praediöo  praepofito  ac  fucces- 
/pribus  fuis  per  omnia  refervato ,  Ii  quem 
facerdotem  habuerint,  in  noltram  tuitionem 
ac  defenfionem  recipientes.  Sed  ne  hoc  fa- 
ßum  nodrum  a  quoquam  valeat  in  pofterum 
inhingi,  prefena  fcriptum  figillorum  no- 
ftrorum  munimine  duximus  roborandum. 
Datom  Salt  wedele  anno  gracie  MCCXLL 
XIII.  Kaiend.  O&obris.  Hujus  interfuerunt 
honorabiles  viri  Tidericus  pr*pofitus  loci 
jusdem ,  Albertus  Notariut  ,  Johannes  fleba» 
nus  de  Ofterborch,  Ulricus  de  Snetlinckm^ 
Hartmannus  Advocatus  &  alii  quam  plures. 

Nota. 

i)  Johannes  I.  Uttö  Otto  III,  fttlt)  1141.  Jtt  Salfc' 

n>et>cl  geroefeu*  *)  2)er  Perwer  t(i  eine  SBor* 
ftaö t  an  ©alfctteDel  ,  Den  tarnen  mag  jte  ton 
&en  »iclen  Dafelb|t  roo&abaft  geroefenen  3ubett 
erhalten  ^aben,  weil  ti  Jpcbraif^  ift.  Siun  ijl 
£e  einem  Sorfe  gleid).  3)  2>a«  Dortige  J&ofiw 
tal  tu  s.  Georgen  mag  Dama&l*  >mm  Den  *. 
9J?arggrafen  angelegt  gewefen  fepn.  a)  2>ie 
fcafige  Pfarre  iji  alfo  über  fooi  3afct  alt.  0 
SBan  leinet  hieran«  Den  Damaligen  ^robft,  uni> 
einen  neuen  5Äarggi#.  ©taDtoogDt  Fennen. 
'  6)  ec&neibUngen  lieget  'ben  (Sgeln  &t« ,  Dem 
S)om  t  eapitnl  ju  £alberft.  jutfänDfg.  7)  £artf 
*  mann  mx  SRarggr.  totaDtwijDt  in  <5alr>mei 
^el# . 

C  3  No. 
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.    No,   XIX,    ■      •    ■  • 

%ifä)*f  jütoer  von  rerfcen  bejiattgt 
•fr«  t?prige  flTßtrggtdji  Privilegium 

Arno  1242»  ,  . 

1  kuderus  Dei  gr*ti*  Verdenfis  Epifcopus, 
Omnibus  hanc  literam  infpcöuris  falutem  in 
domino.  Pctierunt  a  nobis  infirmi  Ecclefie 
in  Perwer,  ut  fa£to  &  libertati ,  quam  de 
confenfu  pnepofiti  Thiderici  de  Saltwedele, 
circa  cos  fecemnt  JOHANNES  &  OT- 
TO Marchiones  de ,  Brandeburg ,  noftrum 
dignaremus  adhibere  confenfum ,  &  per  fi- 
gillum  qoftrum  &  literas  confirmaref  Cu- 
jus libertatis  &  ordinationis  tenor  hic  eft  : 
Johannes  &  Otto  &c.  (ftß.  n>itt>  verbot 
tenus  Da 3  Diploma  repetirt,  bitf  (Ulf  Die 
Cßjorfe  0atum  Salryvedele  &c,)^  His  autem 
pus  ipforum  moti  precibus  Ordinationen! 
«andern  ratam  habentes ,  prefertim  cum  r*- 
tiopabiliter  fa£U  fit,  noftrum  adhibemua 
confenfum  ,  &  per  figillum  noftrum  &  pre- 
fernes  lkeras  fconfirmamus.  Datum  Lune- 
burch  Anno  gracie  MCCXLU.  Pontifrtttus 
«oftri  Anno  yndecimo.  *   ,  • 

.   '  l  Nota,       -     r  ' 

tO  3R«n  jie&et  obermal,  bafl  MC  '.Sifd>of<  bon 
ffiebrben  diases  bi*  in  Die  Silte  «tfiartf  bittet* 
gegangen  %  unb  ©atywebel  mit  unter  ibm  ge» 
flanben.  »)  3Jian  fielet  aud? ,  baf  er»n.  ia)i, 

,  ««getreten  fenn  mag,  obwol^übtter  nnb  anbre 

.       ..  (einen 
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feinen  9Intrift  auf  11*4.  evft  fcften.  Cpangcm 
berg  f>a«  t>i*mal)l  bcffcr  getroffen,  j)  tyrobft 
tiefend)  ju  ©t.  harten  in  Der  9tl(  *  tgfabt 
ealftitebel  fomt  fytt  au$  lieber  jum  SBon 
fc&etn.  2)refer  $rof>jt  fcatte  ba$*  Serben  föe 
Archidiaconat  auf  bem  Kanbe  t!ber  74.  Pfarren; 
nnb  bai  $farr  *  Siecht  auf  ber  ahen  ©tabt 
&a\t^tbü  unbin  bepben  Sorfiabfeu ,  h>te  au$  * 
Die  9h#$  unb  ginwe^unq  ixer  ©d|ll:d)en  in 
Der  3*eu*©fabt.  g<  waren  met|kn<  KMih 
qjrobfle  alfcie. 

No.    XX. . .         /  ' 
tn.   JOHANNIS    unb    OT  TONIS 

©dbentfung  t>e$  (ßeroanö  Kaufes; in 
.Stendal  an  öortige  25ürger* 

In  nomine  fanfte  &  individne  Trinitatis. 
JOHANNES  &  OTTO  Dei  gracia 
Marchiones  Brandenburger! fcs  omnibus  in 
perpetuum.  Teraporum  mobilitas  &  hu- 
mane raemorie  inftabiliras  exigit,  ut  ad  no- 
ticiam  pofterorum  gefta  precedenrium  com- 
miffa  commaneant ,  ne  per  oblivipnetp,  que 
inimica  folet  cfle  pofteritatis,  argumenta  ve- 
ritatis  obliterentur  &  dubio  queftio  genere-  • 
tun  Hinc  eft,  quodeonftare  volumus  om- 
nibus tarn  prefentibus  quam  Äituris,  quod 
nos  dileöis  burgenfibus  noftris  de  Stendal , 
quorum  ufibus  femper  intendere  volumus, 
ftudiofe  conferendum  duximus»  quiequid 
juris  habuimus  aut  proprietatis  in  theatro  - 

C  4  ,  v  Sten- 

y 
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Stendalienfi ,  ut  idem  theatrum  in  ufus  fnos 
redigant  &  convertant,  ac  proprietatis  titulo 
poffideant  in  eternum,  ea  parte  theatri  ex- 
cepta,  qua  Bodo  de  Wußerbufcb  nobis  ad 
.  huc  exiftit  pheodaliter  obligatus,  cujus  et- 
iam  partis  proprietatem  fub  noftri  titulo  do- 
minii  decrevimus  redimendam.  .  Ne  ergo 
fuper  hac  donatione  noftra  dubietatis  fcrupu- 
lus  poflit  impofterum  fuboriri,  prefentem 
paginam  fuper  hoc  confcriptam  figillo^um 
noftrorum  appenfionibus  cum  teftium  fub- 
fcriptione  juflimus  infigniri,  quorum  nomi- 
na  Johannes  Gantz>  Alvericus  de  KerAoto, 
&  Gerardus  &  Ludewicus  filii  ejus,  Gerar- 
'  dus  de  Wufirdto,  Albertus  Falte,  Albertus 
N  de  Redete  >  Ericusr  de  Gardelegen ,  Henricus 
de  Stegelitz ,  Heydenricus  Fojfaxdus ,  Arnol- 
dus  de  Bodenflede,  inilites,  Johannes  de  Lu- 
ncnbuYcb ,  Johannes  de  Ofleriorci,  Borchar- 
dus  Falte  9  capellani,  Albertus  notariuf,  Sc 
alii  quam  plures  tarn  fervi  quam  milites  tunc 
prefentes.  A&a  funt  in  Stendal  anno  gracic 
MCCXUI.  undecimo  Kalendarum  Maji. 

Nota. 

Joh.  @an(j  <fi  ein  gMftCtt  »on  $vß%i  »«» 

.    jet  Reffen  fie  Aue  Ob«  Auca.    3)  Theatrum 

bebeufet  ()ie  ba«  ©ebäitbe,  ßa  bie  Sud;ma4>cc 
feil  fcatten.  D  Sie  3lbel.  Familien  finb  $u 
metefett.  4)  Set  »on  Otfetbuta,  roat  ein  m<« 
les  caftrenfis ,  rein  @t«f  öa^ev  benn  bie  »a* 

'       wn  aWgefwtbca    Qrafen- ©aal.  p.  »43- 
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No.    XXI.  '     ,  . 

ftet  vorigen  cu  tYlav$$tafen  xofcbtzt 
fcoltfc  Beendung  t>ea  ©tenöaU 
fc^en  (ßcwanM^aufea 

J.  N.S.  &  J.Tr.  JOHANNES  &  OT- 
TO Dei  gratia  Marchiones  Brandenburg, 
omnibus  in  pcrpctuum  &c.  &c.  conftare  vo- 
Jumus  omnibus  tarn  prefentibus  quam  futu- 
ris,   quod  nos  dileftis  Burgenfibus  noftria 
de  Stendale,   quorum  ufibus  femper  inten- 
dcrc  volumus,  Äudiofe  conferendum  duxi- 
mus,  quicquid  juris  habuimus  aut  proprieta-     '  % 
tis  in  Theatro  Stendal,  ut  idem<  Theatrum  ' 
in  ufus  fuos  rediganr  &  convertant,  ac  pro- 
prietatis  titulo.poflideant  in  eternum ,  ex  par-      (     \  j 
te  Theatri  excepta,  qua  Bodo  de  ü ujlerbufcb 
nobis  ad  huc  exiftit  pheodaliter  obligatus, 
cujus  etiam  partis  proprietatem  fub  noftrl/ 
titulo  dominii  decrevimus  redimendam.  Ne  ,       ,  | 
igitur  &c.  cum  teftium  fubfcriptione  jufli- 
mus  infigniri.     Quorum  nomina  Johannes 
Gant ,   Alvericus  de  KerhAv  &  Gerardus  &  '  » 

Lodewicus  [filii  ejus,  Theodoricus  de  Wu* 
ßroy  Albertus  Falte ,  Albertus  de  Redere,  E- 
ricuä  de  Gardelegen  >  Henricus  de  Stegelitz  y 
Heidenricus  Hafard,  Heidenricus  Vofjardus, 
Arnoldus  de  Bodenß*dt\ mi\iie$4  Johannes 
de  Lüneburgs  Joannes  de  Oflerfaog,  Borch- 
ardus  de  Falte  Capellani,  Albertus  Notar  im 
&  aiii  quam  plures  tarn  fervi  quam  milites 

'%\      C  5,  tunc  . 


« 

v  Digmzed  by  Google 


4»  j&    (»)  ÄS 

tunc  prefentes.  Aöum  in  Stendal  Anno 
Pomini  MCCXLIII,  XI.  Kai.  Maji. 

v.    Nota.  • 

i)  ©i*  Diploma  ijl  eben  be$  ^nnbatt*  mit  bem 
vorigen.  SEBatum  rt  »m&&l  auSgefevtiget  »w» 

*  bei«,  fan  tc&  nid)t  faa«i,  *)  Sie  £ertn  t>on 
gBnjictbuf*  fnb  mit  einem  £&eil  be*  ©te* 
balfaen  @e»anbbaufe$  belieb«  gewefen.  SBwli 
Ieicbt  baben  biefelbe  ein«  befonbere  ÖtoSfert» 

'  flung  (icb  erbetben  ba«  ^a&t  bartia^.  J)  S-Bi<» 
1<  Samilieo  »ob  biefen  3«»gen  jtob  mm™ 
gen.       ,  .  • 

"       Nq,  XXII,  .    .  . 

JOHANNIS  unb  OTTONIS  'Privile- 
gium für  fcte  Heu^  eta&t  Bals* 
-     peM  ^1^47.  * 

In  nomine  fanüe  &  indivicfce  Trinitatis. 
JOHANNES  &  OTTO  Dei  gracia 
Marchiones  Brandenburgenfes  ,  omnibus 
$n  perpecuum.  Ea  que  geruntur  in  tem- 
pore* pretereunt  cum  eodem,  nifi  aut  vo- 
ce vivacis  teftimonii  vet  fcripti  memorie 
commendentur  ,  unde  perpetüe  foliditatis 
obtinere  valeant  firmamentuty.  Noverint 
igitur  prefentes  pariter  &  pofteri,  prefen- 
tempaginam  infpeÖuri,  quod  nos  novc  ci- 
Titati  noftre  in  Salt\oedcU  liberaliter  concedi- 
tnu9  &  donamus  omnia  jura  &  conftitutio- 
jies,  que  habet  antiqua  civitas,  &  huc  us- 
QU«  dinofeitur  habuiffe,  ita  quod  ipfa  nova 


I. 
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Civitas  eisdem  juribus  gaudeat  libcrc  &  quic* 
te.  Preterea  ipfi  civitati  ira  duximus  indul- 
gendum,  quod  Advocatus  nofter,  quem  ipfi 


t 

f  i 

i  • 

■ 

• 

n 

quod  a  Con- 
ejusdem  civitatis  feiKcntia  tum  fue- 
rit 3  judicabit,  casdem  fententias  omnimodis 
protequendo.  Ad  heg  volumug,  ut  quicun- 
tjqe  ad  ipfam  novam  civitatem  confluxerint, 
ruftici  teutoftici,  fivefdavi,  fub  nobis  feu 
fub  quocunque  manentes,  coram  judice'  ci- 
vitatis ejusdern  aftent  judicio  coram  eo,  de 
his,  quibus  ineufati  fuerint,  refpoftfuri.  Ei- 
dem  etiam  civitati  ad  f  undationis  ejus  fupple- 
mentpm  oöo  annorum ,  a  fefto  beati  Jacobi 
nunc  venturi ,  terminos  indulfimus  libertatis, 


Ml 

» 

J 

fimiliter  indulfimus,  ut  fi  quis  civium  ipfius 
aliquem  hominem  noftrum ,  miütem  five 
fervum ,  duxerit  ineufandum ,  fiis,  qui  in* 
cu  fand us  fuerit ,  ad  noftram  pro  eo  volet  ac* 
federe  prefentiam  refponfurus  fidelen)  no- 
rftrum  Alvericum  de  Kerkau  conftituimus  ju* 
dicem  »fuper  eot   volentes,  ut  quisque  ho- 
tninum  noftrorum  coram  ipfo  ref^ondegtf 
prout  vice  noftra  fententia  tum  fuerit  coram 
ipfo.    Quod  fi  ipfum  Alvericum  de  feculq 
decedere  contigerit,  in  fucceflbre  huju$[}u- 
dicii  ipfi  civitati  providebimus ,  prout  nobj$ 
&  ipfi  civitati  videbimys  expedire^  Infuper 
(juweyuque  areasfiye  prata,  que  incolisdi* 


öae  civitatis  a  Helmwico  de  Malettorp^  St 
Bernardo  fundatoribus  civitatis  fuerint  ratio- 
ne  hereditaris  aflTgnata,  ea  nos  eisdem  pro* 
prietatis  titulo  conferentes,  rata  omnimodia 
volumus  permanere«.    Conftituimus  prcter- 
ca,  ut  dies  fori,  qui  in  antiqüa  civitate  qua- 
Übet  fecunda  feria  confvevit  haberi,  dein- 
ceps  alternis  hebdomadibus  in  utraque  civi- 
tate habeatur,  ita  quod  in  fecunda  feria  uni- 
,    nshebdomade  in  anti qua  civitate  forum  mo-  " 
/         do  debito  obfervetur,   &  in  fubfequenti  fe- 
cunda feria  in  nova  civitate  forum  modo 
debito  obfervetur,  &  in  fubfequenti  fecun- 
da feria  in  nova  civitate  fori  confluentia 
habeatur ,  hunc  ordinem  perpetuo  öbferuan- 
i    %    tes.    Ut  igitur  hec  noftra  donatio  in viola- 

•  «bilis  obfervetur ,  &  ne  quis  in  pofterum  fu- 

•  per  eo  materiam  adinveniat  cavillandi ,  pre* 
'     lentem  paginam  fuper  eo  conferibi  juflimut, 

figiliorum  noftrorum  appenfione  firmiter 
communitam«  Hujus  autem  rei  teftes  fant 
fideles  noftri ,  Alvericus  de  Kcrko\v%  Gerhai> 

'  dus,  Ludovicus,  &  Fridericus,  filii  ipfius, 
Fridericus  de  Bcrtkoty^  Conradus  de  Oßer- 
bürg ,  Wernerus  de  Arneborg,  Walterus  de 

\   Kunningesmarke ,  &  alii  quam  plures  milites 
atque  fervi.     Datum  apud  Werbelinum  per 
manum  Henrici  noftre  curie  notsriiy  Anno  ' 
Domini  MGCXLVII.  VI.  menfis  Julii,  Indi- 
aionis  quinte.  .  '. 

Nota*  ,  \ 

0  man  fielet ,  Dag  Die  ^eupa&t  ein«  flcrmnfti  i 


\  Digitieed  by  Googhj 


*s  (o)  m  4f 

Seit  fo&er  angebauef  warben.  2)  SM  Privi.-> 
lcgium  i(l  jn>ar  fd)on  in  einem  ©al^webelfcbeti , 

©<|)UW  Programmate  an.  1727.  mit  einflenifJt, 

»eil  aber  bergleic&en  jicf)  balö  »ergreiffen,  unb 
ben  Auswärtigen  niefct  beFant  werben ,  fo  bai 
be  es  frier  nir|f  übergeben  wallen,  juma&I  Da 
e*  *ou  <£rf>eblid}Feit  i|t.    5)  9TOan  ftebet,  ti 
$aben  fo  wol  £eutfd)e  al*  2B*nbifd)e  8auer*# 
leute  in  Die  DleufiaDt  jt$  fcinbegeben,  unb  (5* 
. ;  -  «Iba  anfafi ig  gemattet.    4)  ©ie  fcaben  ibreti 
•   eignen  Staft  gehabt    f)  ©ie  baben  gewiffe 
ffrep  *  3abre  genoffen,  unb  6)  einen  Slbeüc&ett 
©fabtric&ter  belommen.    7)  ©ie  £errn  von 
.  SMflovp  &<*ben  siefer  bar ju  beigegeben,  g) 
o  ©ie  »oc&en*  Grefte  in  bet)ben  ©täbfen  $a* 
ben  gewed)felf.  9)  Mffitcs  unb  Scrvi  finb  3eüf 
aen  babei)  gewefeu.    10  <£  j  mag  in  gefyrbek 
lin  ausgefertigt  fepn.  n).  ©et  SKarggräfltdje 
■»•.'-•  JE>ofi  Notpriui  Hcnrkus  war  ein  ©om*#err 
auf  etenbal    12)  ©ie  £errn  ©eifil.  batten 
<iemrinigU$  bie  €anftlei>^©a4)eri  su  expediren. 
;    fer  wirb  weiter  DorFommen.  13)  ©ie  £rn.  t>. 
35ertfow  unb  t>on  ÄönigSmarcF  finden  biet  i|re 1 
fißorfafrren.    h)  Wc r nerton  3lr neb. war  ein 
Dortiger  JBurgmanu  vidc  ©rafemSaal  p.  21^ 

No.  XXIII. 

i^et^og  SÜbtecfcts t>,  Sacbfen  Reglement  ', 
xom  ycoiüben  ©algtx>et>el ,  Hamburg 
-jllflb  .lubect  von  t>en  Wappen  ab* 
*<■'',  $»fl«ben-i(l  an  5&Ucn  ^.1248. 

ALBERT VS  Dei  gratia,  Dux  Saxonie 
Angrie  &  Weftphalie,  in  perperuum«.  Ut< 
noftre  raiionabiles  fub  lubrico  flu£t  uantis  fe- 


a6  (o)  &: 

euli  aftiones  perpetua  ftabilhate  firmeiltuf  ] 
imputribili  litterarum  cuftodie  eas  deputare 
folemus.  Noverint  ergo  univerfi  prefcnti-  . 
um  infpeftores,  quod,  ut  ftrara  inter  Salt- 
wedete  &  Hamborch  &  inter  Lubeke  &  Salt- 
wedele afliduo  mercatorum  tranfitü  ufitetur, 
Omnibus  hanc  ftratam  frequentare  volentibus, 
talem  dedimus  libertatem ,  quod  de  irttegrö 
cotnpafto  denrur  quatuor  folidi,  de  dimidio 
compafto  duo  folidi.  Si  autem  minus  fuerit, 1 
de  quo  Uber  panno  inregro  unus  detur  de« 
fiarius*  De  Laft  Cupri  duo  "dentur  folidi; 
de  Laft  Stagni  düo  folidi  i  de  Laft  plumbi 
duo  folidi«  De  inregro  compa&o  linei  pan* 
Hi  duo  folidi,  de  dimidio  unus  folid us.  Si 

minus  forfitatt  habeatur,  de  quolibet  cente* 
fimo  deriariua  unus  detur  .*  Item  de  Laft  pel- 
lium  vaccarum  five  armentorpm  dcntur  duo 
folidi  |  &  de  dimidia  detur  unus  folidus,  Si 
autem  minus  fuerit,  de  qualibet  decade  de* 
itariu s  ünüs  detur.   Idem  de  Laft  peiliunt 
hircinarüm  dcntur  duo  folidi«      De  variö 
autem  de  cera,  de  agrinis  peUibus^  &  ovi- 
tiisr,  de  ficubus ,  &  de  quolibet  diverföruo*; . 
generc  fpecierum,  de  talemo,  quod  Vulga\ 
riter  Sckippunt  vocatur,  dentur  duo  denariu 
Praeterea  de  talento  Mellis  duo  dabuntur 
denarii,  &  de  Salfiner  totidem  deriarii  per-  _ 
folventur*   Infupcr  de  integro  vafe  unguen*  *x 
ti  cujusmodi  &  fit  unguentum,  dentur  duo 
folidi«  &  de  dimidio  vafe  folidus  unud  de- 

tat. 
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tun  Item  de  talento  humuli  duo  denarii  i 
de  talento  folii  duo  denarii ,  de  talento  fili 
lanei  duo  denarii,  de  talentö  lane  duo  de* 
narii,  de  talento  floccorum  duo  denarii. 
Item  de  ferro  &  calibe,  de  0IH9,  Caldarii^ 
&  talibus  cönfimilibus,  de  quolibet  talento 
dabuntur  duo  denarii.  Ceterura  omnes* 
qui  inter  Saltwedele  &  Hamborch  perrejee* 
rintjfub  haeforma,  tali  gaudere  volumus  li- 
bertate ,  quod  femper  infra  terminos  noftro* 
conduäus  noftri  proteßione  fruamur,  üt 
eos  nusquam  alibi,  ea  cjue  diftin&a  funt  in 
premiffis  in  Lovenborch  femei  in  tranfitu 
dare  oporteat,  &  fimili  modo  femel  in  Hid-» 
desaker  teneatur  ad  idem*  Si  qui  vero  por* 
rexerint  inter  Lubeke  &  Saltwedele  $  pre* 
ditta  dabuntnr  fertlei  in  Hiddefaker,  &  in 
tränfit u  Maine  fimiliter  femel  dabunt,  fal-  \ 
vo  jure  thelonei  Tioftri,  quod  de  navigid 
Hiddefaker*  Lovemborch*  &  Blekede  netbi* 
femper  dari  cönfvövit*  Omnes  igitur ,  qul 
prediäos  termido8  noftro*  tali  modo  volue* 
runt  frequentare,  illos  tali  jugiter  gauderö 
volumüi  libertate,  AStum  anno  ab  Incär- 
v  mtione  Domini  Millefimo  Ducentedmo  Qua-* 
dragefimo  Oöavo,  Quarto  Nfonas  Januarii, 
Ne  antem  hoc  faftum  noftrum  tarn  rationa- 
bile  quam  honeftum,  ulla  valeaf  abolere  ve- 
tuftas,  nulla  poflit  calumnia  diftjurbare,  pa* 
ginam  han£  teftimonialem  inde  conferibi  fo»' 

timu*  &  figüli  noftri  munimine  infigniri* 

Hujü* 
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Hujus  rci  tcftes  funt  J.  &  G.  Comites  Höh 
facie ,  A.  Comes  de  Damenba  cb  3  Luderus 
de  Bluccbere,  Henricus  de  Bormcßede,  Ni- 
colaus de  Tubcklcy  &  alii  quam  plures. 

.  Nota. 

I)  Albertus  I.  tDat  Bernhardi  gnftn  ,  Unb  fcafte 

Ober  unb  lieber  eadtfen,  aljb  auefc  Sauen* 
bürg,  Sßlccfeöe  unb  £ifcacfer,  n>el<be$  bamal* 
.  )u  3iteDeri€ad}fcn  ober  gad)fen » l'auenb.  ge* 
&6rt  bat-  3ft  ifto  i'uneburgifd).  2)  SRan  fie* 
Jet,  rcie  fiardf  ber  £anbel  bama&tö  twn©alfc* 
iwbcl  nad)  -Oßmburg  unb  Jnbecf  qegangen  tfh 

3)  j,  &  g.  ;jmb  bte  ©rafen  Joh.  &  Gerhard** 
»on  J^olOcin,  Addphi  lv.  go&ne,  beren  cn 
fierer  ju  Siel;  ber  ate  ju  Stenbiburg  9 wohnet 

4)  A.  Comes  de  Dannenberg  jji  @f.  Adolfus, 

iwn  t^m  in  ben  ^aurnw.  9ln$eigen  biefe<  3a$* 
re«  $.  viii.  5)  Compaaum  bebeutet  bte  du 
^pact  Marien  t>on  48.  ©tiefen.  Sin  einfcele* 
fcatfer.  gab  einen  Pfenning,  ba<  $acf  aber  4. 
ed?iliingef  unb  bev  ©Willing  betrug  12,  leiste 
Pfennige;  Compaclum  linei,  war  eiu  <pac!  Ceiu# 
tt>anb  Don  34°°.  Sbien  ,  ba  t>on  100.  t£bl*&  ein 
Pfennig,  unD  *cm  ^paef  2.  g$ ifling  erleget  aur* 
ben.  eine  U\\  Seile  finb  240.  etücf  ,  n>eil  ber 
3oü  t>on  10.  Stucf  1.  Pfennig,  unb  t>ou  Der 
flanken  £aft  2.  ed}ifüng  betrug,  £in  €d)iff 
pfunD  behaget  280.  gemeine  $funb.'  6)  £>er 

•Öerßog  fe^et ,  quod  ftrata  intcr  Saltwedele  & 
Hamborg  &  intcr  Lübeck  &  Saltwcdelc  affi- 
duo  mercatorum  tranfitu  ufaetur ,  unb  ba  im* 

mer  t>oa  eitel  Warfen,  Mafien ,  ed)if}>funbeti 
flerebet  wirb,  fo  mu{  bamal«  au«  ber  SKte 
4    5Jfarcf  unb  jroar  au«  ©alfcfcebel  fein  f leinet 
■Oaubel  nad;  Hamburg  unb  SiSbecf  gegangen 


• 
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fcbn.  Set  £anbd  mu&  auf  ber  2fcfte  äber 
'  £tf$atfer  nnb  SKuüett  na#  Med  gegaugen 
fepn ,  na$  Hamburg  abei*  auf  £i&acfet  unt) 
Egenburg.  Sic  ^efee  flceffrt  bep  £if$acfer  tu 
2>te  <?!bc.  3u  l'anbe  gc&ct  nacfc  bepbe  $am 
,  6cW*St4bfc  b«  2Beg  gan$  anberl  7)  SBBie 
Spartet  na#&et  an«  £au<  L'utuburg  gefoim 
men,  itf  bcfaunt,  unD  ge&m  ^te  nufct  6er. 

« 

1 

No.  XXIV. 

1 

WlatQQtaf  0**#  ///.  befcfeettcf  t  fcas  Z>ot 
fpttal  3um  ^v  <5etp  in  ©tenÖaU 

OTTO  Dei  gtatia  Marchio  Brandenbur- 
genfis.  Omnibus  prefentem  litteram  infpe- 
öuris  falutem*  Cum  nos  quatuor  manios 
ad  Hofpitale  S.  Spiritus  in 'Stendal  pertiqen- 
tcs,  liberos  efle  velimus  &  liberos  dimiferi- 
mus  ab  omni  exa£ione  precarie,  &  ab  omni 
gravamine  immunes  efle  velimus ,  univerfi* 
tati  noftre  damus  tenore  prefentiumin  man-, 
datis  difiri£Hm  prohibendo,  nequis  Advoca- 
torum  vel  Bedellorum,  aut  quorumlibet  ad 
hoc  deputatorum  quicquam  ab  eis  exigere, 
vel  eos  impetere  audeat  quoquo*  modo.  Da- 
tum Stendal  XVIII.  Kaiend»  May,  anno  Do- 
mini  MCCLV. 

Nora, 

.......       .  .  i 

I)  2>fl*  Diploma  fco*  Otto  Pius  CtoiqtHtütt.  «) 

£>aj  grofie  jpofoital  jum      ©oift  ijl  ein  rei* 
©Oft  gmefen ,  fo  an  Hi  Wran  ifegcnDc 

d  Sl»n» 
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ben  fonn.-n.        branöte  im  »ottgen  Secuio 
«b ,  unö  bat  (ange  wüfte  gelegen,  conf.  ©ten»  ; 

tat.  chron.  p.  ?j.  C    J)  2>te  Advocati  W0.Xtü  , 

»ie fdjon  ermebnef,  SDearggräfl  ©tabtttSgbte, 
unb  bie  Bedeifi  tytt?B  adjungirjt.  SSci)i?e  waren 
gemeiniglid)  *>on  3tbel.  «Steinte ,  »ie  ein  Slui* 
.  teuter  eine  2lbel.  SBcbienung  fu  Lüneburg  ifU 
•     4)  2lubre  Sibfdjriften  baben  ba*  3a$r  «60. 

No.  x,xy; 

3Dte  (Btöfett  von  -&olfl:eitt  eonfirmirtn 
?)ö6  ,  tj>ae  ifcr  X>ater  mit  fcen  ?llt»ffltf»  t 
tfifcfcen  Stabten  wegen  free  5oU«  in  . 
fcet:  £ani>lung  nad)  Hamburg  ftdp  t, 
verglichen  \)at.  -rf.  1264» 

JOHANNES  &  GE'RARDVS  Co- 
mites  Holfacie,  univerfis  Chrifti  fidelibus, 
prefenres  litcras  infpeäurif,  falutem  in  o«,  * 
mnium  falvatore,  Literas  Domini  Adolphi 
Comitis  Holfacie,  Beatiffimi  patris  noftrij 
datas  mercatoribus  de  Marchia  vidimus  fub 
hac  forma.  ADOLPHVS  Dei  gratia  Co- 
Ines  Holfacie,  omnibus  prefentem  paginam 
infpe£turia.  Notum  fieri  volumu«,  quod 
nos,  cum  mercatoribus  per  Marchiam  con- 
ftitutis,  fuper  fumma  exaöionis,  five  Utte 
gelt,  quam  de  fingulis  rebus,  que  de  Civi- 
tate  Hamenbörch  ad  vendendum  dedueunt,  v 
dare  confveverunt,  convenimus  in  hunc  mo- 
dum.  De  quolibcc  choro  filiginis  aut  tritici 

«.  «-Iii  AM  V 
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du os  folidos  dabunt,  de  quo  antea  quatuor 
folidos  dare  confyeverant.  Item  de  qualibet 
Lad  allecis  duos  folidos  dabum,  de  qua  antea 
tres  folidos  &  dimidium  dederunt.  Item  de 
Laft  cupri  quatuor  folidos  dabunt,  de  qua 
quatuordecim  folidos  antea  dederunt.  Item 
de  Lineo  panno  quatuor  folidos  dabunt,  de 
quo  antea  quatuordecim  dederunt.  Item  de 
quoKber  vafe  pacis  vel  ciaens  unum  foli- 
dum  dabunt,  de  quo  duos  folidos  antea 
dederunt.  Item  de  qualibet  Mefa  Wc- 
iiy  cum  quo  panhi  colorantur,  duos  foli- 
dos dabunt  anrea  de  decem  Mefis  Marcbam 
urgent i  dederunt.  Item  de  vafe  Sagiminis 
allecis  quatuor  folidos  dabunt,  de  quo  äntea 
oüo  folidos  dederunt.  Item  de  vafe  Sagi- 
minis porcorum  duos  folidos  dabunt,  tde 
quo  ante  quatuor  folidos  dederunt.  Item 
de  feptem  Laft  plnmbi  vel  ftanni  unam  mar« 
cham  argenti  dabunt.  Hec  omnia ,  ficut 
prefcriptum  eft,  dabuntur,  fi  de  Hamen- 
bor c  h  ad  vendendum  in  Flandriam  f  vel  a- 
Üas,  deducantur.  Si  vero  aliquis  res  fuaa 
Hamborch  vendiderit,  &  alias  res  fibi  ibi- 
dem comparaverit,  cum  quibus  ad  propria 
cedire  voluerit,  pro  eisdem  rebus  Ungel- 
dum  non  dabit.  Et  de  panno ,  fcilicet 
Want,  qui  de  Hamborch  ducitur,  UtigeU 
dum  non  dabitur*  Aflum  in  caftro  juxta 
Hamenbprch,  Anno  ab  Incarnatione  Domi« 
ni  MCGXXXVL  Menfe  Decembri,  Hujus 

Da  m 
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tunc  prefcntes/  Aöum  in  Stendal  Anno 
Pomini  NlCCXLIII,  XI.  Kai  Maju 

v .     Not*.  . 

i)  2>i«  Dipioma  ifl  eben  be$  ^nnbölf*  mit  bem 
vorigen.  SBatum  ei  »mW  mrtgefevtiget  root» 

x  ben,  fan  ic&  nid)t  fagen,  *)  ®ie  J^ertn  »on 
gBittferbufd)  fnD  mit  einem  Steil  be$  ©te* 
ballten  ©ewanbbaufe*  belieben  gewefen.  Sßieli 
letd)t  baben  biefelbe  eine  befonbeie  8ln«fertü 

'  gung  (icb  erbetben  bo«  3«br  barnad;.  J>  50»«* 
le  gamilien  »on  biefen  3<»S<»  fW>  ««WA«»» 

Nq.  XXII,  ... 

Johannis  unb  ottonis  'Privile- 
gium föp  i>ie  Heu  ?  Btabt  Öals»  - 
-  N .  ipebel  ^.  1247.  1  v  ■ 

In  nomine  fanöe  &  indivictoe  Trinitatis* 
JOHANNES  &  OTTO  Dei  gracia 
Marchiones  Brandenburgcnfes  ,  Omnibus 
in  perpeeuum.  Ea  que  geruntur  in  tem- 
pore y  pretereunt  cum  eodem,  nifi  aut  vo- 
ce vivacis  teftimonii  vet  feripti  memorie 
commendenmr  ,  unde  perpetüe  foliditatis 
obtinere  valeant  ßrmamentu^i.  Noverint 
igitur  prefentes  pariter  &  pofteri,  prefen- 
tem  paginam  infpefturi,  quod  nos  nove  ci- 
Vitati  noftre  in  Sahwdele  liberalster  concedi- 
mu$  &  donamus  omnia  jura  &  conftitutio- 
nes,  que  habet  antiqua  civitas,  &  huc  us- 
que  dinoftitur  habuifle,  Ua  quod  ipfa  nova 

civi- 
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<ivitM  eisdem  juribus  gaudeat  Kbere  &  quic* 
te.    Preterea  ipfi  civitati  ira  duximus  indul- 
gendmn,  quod  Advocatus  nofter,  quenj  ipfi 
civitati  pro  tempore  ftatuerimus ,  quando 
)udicio  prefidebit ,    fecundum  quod  a  Con- 
iulibus  ejusdem  civitatis  feiuentia  tum  fue- 
rit, judicabit,  easdem  fententias  omnimodis 
yrofequendo,    Ad  heq  volumu*,  ut  quicun- 
<]ue  ad  ipfam  novam  civitatem  confluxerint, 
ruftici  teutonici,  fivefclavi,  fub  nobis  feu 
fub  quocunque  manentes,  coram  judice'  ci- 
vitatis ejusdem  aftent  judicio  coram  eo,  d$ 
•bis ,  quibus  incufati  fuerint ,  refponfuru  Ei- 
dem  etiam  civitati  ad  f  undationis  ejus  fupple- 
tnentpm  oöo  annorum ,  a  fefto  beati  Jacobi 
nunc  venturi ,  terminos  indulfimus  hbertatis. 
•Cujus  Hbertatis  tempore  durame,  ipfi  civitati 
fimiliter  indulfimus,  ut  fi  quis  civium  ipfius 
alkjuem  hominem  noftrum ,  miütem  five 
fervum ,  duxerit  incufandum ,  fi  i$ ,  qui  in* 
cu fand us  fuerit ,  ad  noftram  pro  eo  volet  ag* 
federe  prefentiam  refponfurus  fidelen)  no- 
fftrum  Alvericum  de  Kexkau  conftituimus  ja* 
-dicemfuper  eo,   volentes,  ut  quisque  ho- 
ininum  noftrorum  coram  ipfo  ref^ondeatf 
prout  vice  noltra  fententia  tum  fuerit  coram 
ipfo.    Quod  fi  ipfum  Alvericum  de  feculo 
decedere  contigerit,  in  facceflbre  buju^ftu- 
dicii  ipfi  civitati  providebimus ,  prpu?  nohij 
&  ipfi  civitati  videbimys  expedire,x  Infuper 

qawcwque  areasfivc  prata,  que  uicqU«  di» 
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I   '    3<ft  fpSfer  anaebauet  ttwrben.  2)  §)a<  Privi.-> 
legium  $  jroair  fd)on  in  einem  ©alßroebelfcjjeti , 

©dj)Uli  Program mate  an.  1725-.  mit  tin(\tX&ät, 

t»eil  aber  begleichen  ftd)  balö  »crqreiffcn,  unb 
"  ,  t>en  9iu$toarttgen  nt^t  befant  werben,  fo  bai 
be  e$  (ier  nicht-  übergehen  nwflen,  jumabl  ba 
cf  MW  €r&eblid)Feit  ijl    1)  5Ran  fiebet,  e* 
haben  fo  »ol  £euffd)e  att  S55^nöifd>c  Sauere 
c  .  leute  in  bieüieuftabt  jtch  hinbegeben,  unb 
1    e;-  «Iba  anfaßig  gemachet.       Sie  haben  ihren 
1    ;  eignen  Stath  gehabt,    f )  ©te  haben  gereifte 

Srep  1 3abre  genoffen,  unb  6)  einen  Slbelichett 
fabtrichter  befommen.    7)  S)ie  £errn  von 
!    f  .  SHalfioqj  haben  2lcf er  bar ju  beigegeben.  8) . 
|     .  JDie  aBochen  »Grefte  in  benben  ©tobten  ha* 
beu-  geroechfelt.  9)  Militcs  unb  Sem  (?nb  3eu* 
aen  babet)  geroefeu.    10      mag  in  JehrbeU 
lin  ausgefertigt  fepn.  n)  ©er  SBiarggräfliche 
°?  j^ofiNotarius  Hcnricus  «>ar  ein  Storniert/ 
auf  etenbal.    w)  Sie  £errn  ©eijil.  haften 
aemriniglich  bie  €anftlei^©ad)en  »u  expediren. 
;   €r  n>irt>  »eiter  fcorFornmen.  13)  2)ie  £rn. 
BCrtwri  unb  t>on  Äonig$mardf  finden  hier  ihre  * 
©erfahren.    14)  «ferner  &on  Sirneb.  war  ein 
horögev  Surgmann  vidc  ®rafen>@aal  p.  21  j.  , 

V  .       \      /   ' , 

No.  XXIII. 

&t$og  Sttbtecfcts    ©aebfen  Reglement, 
xoa$  $t»ifd?en  ©alstDefcel ,  Hamburg 
jmt>  &übecf  t>on  Öcn  XCabten  ab> 
jugeben  ijl  an  5$Uen  ^.  124g. 

"  ALBERTVS  Dei  gratia,  Dux  Saronie 
Angrie  &  Weftphalie,  in  perpetuum«  Ut 
noftrc  rationabiies  fub  lubrico  fluftuantis  fo 

«di, 
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cult  aftiones  perpetua  ftabilitate  firmentur^ 
imputribili  litterarum  cuftodie  eas  deputare 
folemus.  Noverint  ergo  univerfi  prefenti-  . 
um  infpeäores,  quod,  ut  ftrata  inter  Salt- 
wedele &  Hamborch  &  inter  Lubeke  Sc  Salt- 
wedele afliduo  mercatorurrt  tranfitü  ufiteturj 
Omnibus  hanc  ftratam  frequentare  volentibus, 
talem  dedimus  libertatem ,  quod  de  integro 
compafto  dentur  quatuor  folidi,  de  dimidio 
compafto  duo  folidi.  Si  autem  minus  fuerit, ' 
de  quolibec  panno  inregro  unus  detur  de* 
lianus*  De  Laft  Cupri  duo  "dentur  folidi  J 
de  Lad  Stagni  düo  folidi ,  de  Lad  plumbi 
duo  folidi«  De  integro  compacto  linei  pan- 
tii  duo  folidi  ,  de  dimidio  nnus  folidus«  Si 
minus  forfitan  habeatütj  de  quolibet  cente* 
fimo  dertariua  unüs  detur  i  Item  de  Laft  pel- 
lium  vaccarum  five  armentorum  dentur  duo 
folidi,  &  de  dimidia  detur  unus  folidus,  Si 
autem  minus  fuerit,  de  qualibet  decade  de* 
ttarius  ünUs  'detur.  Idem  de  Laft  pelliunt 
hircinarüm  dentur  tluo  folidi«  De  vario 
autem  de  cera5  de  agrinis  pellibus,  &  ovi- 
iiiSj  de  fieubus,  &  de  quolibet  diverforun*;. 
generc  fpecierum ,  de  talento ,  quod  Vulga*. 
riter  Sckippunt  vocatur,  dentur  duo  denarii. 
Praeterea  de  talento  Mellis  duo  dabuntur 
denarii,  &  de  Salfiner  totidem  deriarii  per-  . 
folventur*  Infupcr  de  integro  vafe  unguen*  *\ 
ti  cujusmodi  &  fit  unguentum,  dentur  duo 
folidi,  &  de  dimidio  vafe  folidus  unus  de- 

*  *  -  tur. 
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tuiv  Item  de  talemo  humuli  duo  denarü  i 
de  ralento  folii  duo  denarü ,  de  tsdento  fill 
lanei  duo  denarü,  de  talentti  lane  duo  de« 
narii,  de  tajento  floecorum  duo  denarü. 
Item  de  ferro  &  calibe,  de  olli9,  Galdariia, 
&  talibus  cönfimilibus,  de  quolibet  ralento 
dabuntur  duo  denarii.  Ceterura  omnes* 
qui  iiiter  Saltwedele  &  Hamborch  perrexe- 
rint|fub  haeforma,  tali  gaudere  volumus  Ii- 
bertate ,  quod  femper  infra  terminos  noftros 
conducius  noftri  proteüione  fruantur,  & 
eos  nüstjuam  alibi,  ea  que  diftin&a  funt  in 
premißis  in  Lovenborch  femel  in  tranfitu 
dare  oporteat,  &  fimili  modo  femel  in  Hid* 
desaker  teneatur  ad  idem*  Si  qxü  vero  por- 
merint  Intet  Lubeke  &  Saltwedele ,  pre* 
ditta  dabuntnr  fertlel  in  Hiddefaker,  &  in 
tränfit u  Mulne  fimi lirer  femel  dabunr,  fal- 
vo  jure  thelonei  noftri,  quod  de  navigid 
Hiddefaker,  Lovemborch,  &  Blekede  rtQbia 
femper  dari  cönfvävit*  Omnes  igitur ,  qul 
prediÖos  terminos  noftro*  tali  modo  volue- 
runt  frequentare,  illos  tali  jugiter  gauderö 
Volumüi  libertate.  AStum  annö  ab  Incär- 
üatione  Domini  Millefimo  Ducentefimo  Qua- 
dragefimo  Oäavo,  Qiiarto  Nonas  Januariu 
N$  autem  hoc  faöum  noftrum  tarn  rationa- 
bile  quam  honeftum ,  ulla  valeat  abolere  ve- 
tuftas,  nulla  poffit  calumnia  diftjurbare,  pa- 
ginam  hanc  teftimonialem  inde  conferibi  fe-» 

timiu  &  figilti  noftri  munimine  infigniri. 


48  '    m  (o)  m 

«  Hu  jus  rei  teftes  funt  J.  &  G.  Comites  Hol- 
<  /acte,  A.  Comes  de  Datmenbercb)  Luderus 

de  Blucchere  >  Henricus  de  Barmßede ,  Ni- 
.  »  <       colaus  de  Tubekle ,  &  alii  quam  plures.  ■  • 

.    <  ,  Nota. 

*  «    < .  / 

I)  Albertus  I.  tt>at  Bernhardi  ©ofcn ,  UU&  ftatte 

Ober  unb  giiebergacbfen,  olfo  au$  Sauen*  1  * 
>  bürg,  SSkcreöe  unb  £ifeacfer,  rceldjes  bamalä 
.  ju  Siieöer 'Saufen  ober  @a<J)fen  >  Sauenb.  ge* 
fcort  &at.  3ft  i<jo  Jiuneburgifd).  2)  SKanfie* 
Jet,  Nie  flarcf  ber  £anbel  bama&l«  t>on@a!ßr 
tvebel  nad)  Hamburg  unb  gubecf  qegangen  ift. 

3)  j.  &  g.  ;jtnb  bie  ©trafen  Joh.  &  Gerhardus 
»on  £oI(iein,  Adoiphi  lv.  gobne,  beven  cd 
fterer  ju  Stiel,  ber  ^te  §u  3tenb«burg  gewogner:. 

4)  A.  Corncs  de  Dannenberg  iß  @*.  Adolfus, 

t>on  fem  tu  ben  £aunot>.  Slnjeigen  tiefe*  3a&*  • 
-      re*  $,  viii.       compaclum  bebeutet  fcie  ein 
«pact  Jacten  t>on  48.  ©tuefen.    (£in  einfcclci 
*      fcatf  en  gab  einen  Pfenning ,  ba«  ^aef  aber  4. . 
ednliinge,  unb  ber  «Shilling  betrug  12,  leiste  , 
.   ,     Pfennige,  Compatfnm  linei,  roar  eiu  ^aef  Sein*  ! 
4    twrnb  t>on  ^400.  ebien ,  ba  wn  100.  <£blen  ein  ! 
\  .  Pfennig,  unb  t>om  ^paef  2.  ©cfcüKng  erleget  um  '  ! 
v  -  .  De«.  €ine  £afl  »eile  finb  240.  etuef ,  weil  bec  I 

3oü  von  10.  Stoct  1.  Pfennig,  unb  t>oti  bei: 
Sanken  Saft  2.  ed;illing  betrug,  fin  ed)if# 
pfuuö  behaget  280.  gemeine  $funb.    6)  2>er  j 

•  -  •Öerßög  fe$et ,  quod  ftrata  inter  Saltwedele  &  | 
Hamborg  &  inter  Lübeck  &  Saltwedele  affi-  ' 
duo  mercatorum  tranfitu  ufitetur ,  unb  ba  tili' 

tner.wn  eitel  Warfen,  Safien,  ©c&ifyfunben 
serebet  rcirb,  fo  muff  bamal«  au«  ber  Silte 
J    SÖiarcf  unb  jroar  au«  ©ai^ebel  fein  lleinec 
na*  Hamburg  unb  8ttb*cf  gegangen 
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fW.  Ser  $<mbel  mu^  auf  ber  3e$e  über 
£tl$acFer  nnb  Hutten  na#  l'ubecf  gegangen 
fepn ,  nad)  Hamburg  aber  auf  -Otsacfet  unb 
fioroenburg.  Sie  ^efce  flceffet  bep  J^i^acTer  tn 
Die  (£ibc-  £u  l'anbe  ge&et  na*  bcnDe  £am 
,  t>eI**Stfo)fe  ber  2Beg  ganij  anberl  7)  SBfe 
Jjifjacfet  nachher  ans  £au*  Lüneburg  gefom* 
men,  \\t  Mannt,  unD  gefcort  &ie  mdjc  {»er. 

No.  XXIV, 

1 

MTatößtaf      ///.  befcfeencf  t  1>ä8  £o£ 
fpitai  3um  ^  <5etf5  tn  Sten&al* 

Anna  l%$ 

OTTO  Dei  gfatia  Marchio  Brandenbur- 
genfis.  Omnibus  prefentcm  litteram  infpe- 
öuris  falutem.  Cum  nos  quatuor  manfos 
ad  Hofpitale  S.  Spiritus  in  Stendal  pertinen- 
tcs,  liberos  efle  velimus  &  liberos  dimiferi- 
mus  ab  omni  exaäione  precarie,  &  ab  omni 
gravamine  immunes  etfe  velimus,  univerfi- 
tati  noftre  damus  tenore  prefentium  in  man-, 
datis  diftri£tim  prohibendo,  nequis  Advoca- 
torum  vcl  Bedellorum,  aut  quorumlibet  ad 
hoc  dep utator um  quicquam  ab  eis  exigere, 
vel  eos  impetere  audeat  quoquo*  modo.  Da- 
tum Stendal  XVIil.  Kaiend,  May,  anno  Do- 
mini MCCLV. 

Nota, 

I)  2>rt$  Diploma  fcafr Otto  Pius  atrtgeftclW.  *) 

große  £ofoital  «im  £.  ©cifi  iji  ein  rei* 
@ttf(  gwefen,  fo  an  ba*  Wran  liegenbe 


so'       «9  (o)  m 

Slonnemglojter  |u  ©f.  tatbminen  snod)  öbgc* 
.  ben  fomuu        branbtc  im  tätigen  Scculo 
-    Ab  ,  unö  bat  lange  toüfle  gelegen,  conf.  6tem 
iaL  chron.  p.  $|.  f.  ;)  2>ie  Advocati  waren  / 
»te  fc&on  ermebnet,  SDtargqräfi  ©tabttögbte, 
>  mb  bie  BcdciR  tynm  adjungir  et.  SSepbe  waren 
flemetntglid)  »on  9lbel.  ©(anbe ,  n>ie  .ein  Siufc 
reuter  eine  Slbel.  Sßcbienung  fu  Süneburg  ift, 
4)  Slabre  Slbfdjriften  baben  ba*  3afcr  1260. 

- 

\ 

No.  x,xy; 

£>ie  <5töfett  t>Ott  £olfl:ettt  eonfirmirttt 

t>äs ,  tj?aö  tfcr  Vatet  mit  t>en  IXXuVClwc* 
tfifcfcen  Btabten  wegen  *>e$  Soll«  in 

JOHANNES  &  GE'RARDVS  Co- 
mites  Holfacie,  univerfis  Chrifti  fidelibus, 
prefentes  literas  infpeöuri« ,  falutem  in  o- 
mnium  falvatore.  Literas  Domini  Adolphi 
Comitis  Holfacie,  Beatiffimi  patris  noftri, 
datas  mercatoribus  de  Marchia  vidimus  fub 
hae  forma.  ADOLPHVS  Dei  gratia  Co- 
ines  Holfacie,  omnibus  prefentem  paginam 
infpefturis.  Notum  fieri  volumu«,  quod 
nos,  cum  mercatoribus  per  Marchiam  con- 
ftitutis,  fuper  fumma  exa&ionis,  five  Ufts 
X  gelt  f  quam  de  fingulis  rebus ,  que  de  Civi- 
tate  Hamenbörch  ad  vendendum  dedueunt, 
dare  confveverunt ,  convenimus  in  hunc  mo. 
dum.  De  quolibec  choro  filiginis  aut  tritici 

duos 
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duos  folidos  da  bunt,  de  quo  antea  quatuor 
folidos  dare  confyeverant.  Item  de  qualibet 
Laft  allecis  duos  folidos  dabunt,  de  qua  antea 
tres  folidos  &  dimidium  dederunt.  Item  de 
Laft  cupri  quatuor  folidos  dabunt,  de  qua 
quatuordecim  folidos  antea  dederunt.  Item 
de  Lineo  panno  quatuor  folidos  dabunt,  de 
quo  antea  quatuordecim  dederunt.  Item  de 
quoKber  vafe  pacis  vel  ciReris  unum  foli- 
dum  dabunt,  de  quo  duos  folidos  antea 
dederunt.  Item  de  qualibet  Mefd  We* 
de,  cum  quo  panhi  colorantur,  duos  foli- 
dos dabunt  anrea  de  decem  Mefis  March  am 
üfgenti  dederunt.     Item  de  vafe  Sagiminig 


1 

• 

minis  porcorum  duos  folidos  dabunt,  ;de 
quo  ante  quatuor  folidos  dederunt.  Item 
de  feptem  Laft  plnmbi  vel  ftanni  unam  mar- 
cham  argenti  dabunt.  Hec  omnia,  ficut 
prefcriptum  eft,  dabuntur,  fi  de  Hamen- 
borch  ad  vendendum  in  Flandriam,  vel 
Idas,  deducantur.  Si  vero  aliquis  res  fuas 
Hamborch  vendiderit,  &  alias  res  fibi  ibi- 
dem comparaverit,  cum  quibus  ad  propria 
tedire  voluerit,  pro  eisdem  rebus  Ungel- 
dum  non  dabit.  Et  de  panno,  fcilicet 
Want,  qui  de  Hamborch  ducitur,  Ungel- 
dum  non  dabitur«  AÖum  in  caftro  juxta 
Hamenbprch,  Anno  ab  Inc 
ni  MCCXXXVL  Menfe  Dec 

Da  r« 
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rei  teftes  funt,  Hcnricus.  de  Rdrmenßede^ 
Georgias  Advocam%  Alber o  Dapiftr,  CriL 
ftanus  Advocatusy  Bernardus  tbeloneariui r, 
&  aliLquam  plures.^  Item  de  Marc  bis  e- 
nnt  prfefentes  Mercatores,  Lambertus  for- 
tis,  Bernardus  de  Hering* ,  AUrdtis  dt 
guerßede,  Gerardus  de  *W*»,  Hildebolt 
de  Soltivcdele ,  &  Conradus  de  SoltXvedcle. 
N09  autem  di£2*i  patris  noftri  Beatifljmi  vefti- 
güs  inherentei,  conventionem  pei  feriptam  > 
cum  mercatoribus  initam,  ac  &  confumma- 
tam,  gratamac  ratam  habentes,  ipfamque  de  , 
certa  noftra  feientia  innovantes  ,  prefentis 
feripti  noftri  patrocinio  figillorum  noftro- 
rum  muniminc  roborato,  duximus  confir- 
mandunn  (  Ädhibiti» J  &  teftibus  ydoneis, 
quorum  nomina  funt  hec.  Cunradus  de 
Oflcrborck,  Johannes  de  Qrakoti>e>  Bernar- 
dus de  Inftene  &  Heinricus  de  BardeleXvc. 
A&a  funt  hec  Sandowe%  In  prefencia  Do- 
mini  noftri,  Johannis  Marchienis' Branden- 
burgenfis,  Anno  Domini  MCCLXlL  in  die 

fanßi  Gregorii. 

'»  •  •  • 

Nota. 

i)  SM«  {tnb  t>ie  ©rafen,  fo  n#  'xxnr.  twgerW 
jwn,  Deren  Sßater  fcic  genennet  rotrD.  2)  2Me 
J^anMung  Der  3Jfdrcff$en  Äaufleute  ging  naefr 
Hamburg  tinö  ftlanbera,  geborte  alfo  , 
n>et>el  jum  »täggtfcfcen  Contoir.  ?)gj?an  jici 
$ct,  tvotmt  Der  3*tt  «OanDlung  bafcta  getrieben 

'  ttwben,  Da  mir  Der  SBapD  »orfoirnnt ,  nwoti 
Der  ^r.p.e^reberflef^rieben^at  4)©al*  \- 

* 
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tuebel  fiat  ben  gr&flen  Xfjeil  an  Der  £anblnufj 
gehabt.    (£$  lag  bavju  bequem  an  Der  3eße. 

3J?arggraf  Johannes  i.  nufcm  fiel)  bar  ^a<|c 
no.  6)  >8on  Djlcrbura  fear  Fein  (%af  baber, 
benn  bte  waten  bev  3ei(  fd)on  an#gc|lorbcn  v.  i  - 
©rafen  *  ©aal  p.  *4*.  7)  ©ne  3Earcf  ©übet 
imri)  (>icr  March*  argenti  qenenuef,  betrug  ber 
Seit  2  tfclr.  12  gr.  g)  ©je  3ilte  Ward  bief , 
bter  fd)lc$t  weg  Marchi*.  j^jjloi'.  ©amm# 
luugen  pag.  fi?. 

No.  XXVI. 

JLubccfifcbes  Privilegium  an  Bdgwefcel 

Honorabilibus  viris  &  dileftis,  Domino 
Aldermanno  civitatis  Lubycenfis  confHtuto      .  t  , 
in  Gotlandia  &  cecteris  coneivibus  fuis  ibi- 
dem exiftentibus  aut  venientibus,   ac  uni-  \ 
verfis  mercatoribus ,  hanc  litteram  infpeftu-  ' 
ris,  Advocatus  Confilium  &  commune  ci- 
vitatis  Lubycenfis  falutem  in  Domino  Jefu 
1     Chrifto.    Univerfos  ac  fingulos  norum  efle 
volumus,  quod  düefctioni  &  voluntati  ami- 
corüm  noflrorum  de  Saltwedele  intendent^s 
fideliter  ad  petitionem  &  affeäionem  eorun- 
dem  in  fedilia  &  Confortid  noftra  in  civitate 
Wisbuy  reeepimus  ipfos,  ipfis  eam  libertä- 
rem juftitiam  &  leges  frui  concedeutes ,  que  j 
noftrates  ibidem  habent.  &  ha&enus  habue- 
runt ,  volentes  eisdefn  fpecialibus  amicis  no- 
ftris  tanquam  nobis  perpetuo  obfervari.  Ut 

D  ;  au- 
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autem  hec  donatio  ipfis  rata  &  firma  per- 
maneat,  prefentempaginam  indecönfcriptam 
confirmatamque  figilli  noftri  munimine  ipfis 
contulimus  in  teftimonium  &  in  fignum. 
Teftes  vero  hujus  faöi  funt  Confules  Luby- 
cenfes  Hcnricus  Varradus ,  Johannes  [de  Bar* 
dewic,  Magiftri  civium  ipfo  anno.  H.lde- 
marus,  Johannes  Cornpfor,  Fromoldus  de 
Vixhufen,  Heinricus  de  Yferlo,  Altwinus 
feDomo,  Altwinus niger,  Butheru9,  Hein- 
ricus albuä  ,  &  Bertramus  Camerarii ,  Lode-  .  I 
wicus,  Heinricus  Kuro,  Engelbemis  de  Co- 
lonia,  Petrus  de  Boizncburg,  Jydemannus^ 
Wirot,  Mako  deKasfelde,  Criftanus  de  Kol* 
co ,  Jacobus  &  confilium  univerfum.  Datum 
Anno  Domini  MCCLXIII.  Dominica  fecun» 
dapoft  O&avam  Trinitatis. 

;  Nota.  .  N 

i)  SMe  ©a#e,  fo  bte  £i!becFet  traft  biefe«  Dipio- 
inatis  r>en  ©alfeweblevn  fct>encfenf  (inb  j(>ve  Sc.  , 

dilia  &  confortia  in  SBtöbl).    i)  ©ie  Scdilia 

ftnt)  fonber  3»cifel  ifire  ©eric&tc ,  n>eid>e$  matt  • 
Scdilia  nennet*,  ju  teutfd),  bie  25dncfe.  ©er' 
©tttbt  i  Sftofy  iu  5Q5i*6i>  (fett  ein  grofte t  ©ee< 
©erieftt,  twr  tvelqen  aöe  @eefa&reube  in  Der 
Oft  *  ©ee  }u  3ied>t  jhmöen,    ©iefe«  ©ccj  ®e*  , 
ti4>t  urt^etletc  wtd)  Den  ©ee  *  Ocfcljcn ,  fo  $tt 
erjl  Stapfe«  Lotharius  i>e«  3BBi$6petn,  a\i  bie 
'©tobt  wm  einer  3Renge  frember  Stauf,  nnö 
©ee  \  8eute  uberfdjmemmet  rnarb ,  auf  ibv  S5er« 
langen  erteilet  ua$mai<  £erjog  Hcnricus  Leo 
an.  ii}<$.  beflattiget,  auefc  bie  StdnigtUra 
©c&weben  trnb  Sionregcu  ^billiget.  ©4* 
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SBttbm'fAe  ©efc'ftf  finb  m>cft  mtymben,  vid,  t 

Leibniz  Scriptor.  ßrunfaic.  T.  UL  pag.  7fo.  & 

Praefat.  pap.  fcqq.  weil  nun  in  baiiia^ltgcti 
Seiten  Die  Confuhte  ober  ©fabf  •  JRätbe  t>on  ben 
€tnwobnern  cvwablcf  f  unb  ja&rli*  »erneuert 
warben ,  ber  Säbecfer  SJJa^t  Sltijabl  unb  ©e# 
n>alt  aber  in  ?lB<€bp  gro#  war ,  fo  fcfceinet  e« 
wobl  ba$  Die  Jfubccfer  glcid;  anbern  fca&in  &am 
'  Mnben  unb  bafclbjt  wofcncnben  giattoncn  eine 
gereifte  m^l  SRet W  ■  ^evfonen  $u  2Bi«bp  jafcn 
Ii*  au«  t&ren  9J?it(el  gewatet  unb  ben  6alfcr 
•  weblern  nunmebro  5rct)&eit  erteilet  fcaten  mi* 
gen  ,  bei)  plcftcr  5B«^l  gleid)  ben  gebognen  Höf 
beefern  i&ve  Stimmen  ju  geben,  ja  fid)  aflenfalK 
felbPuu  3vat&$ityerfonen  in  Sßtfbp  flatt  bec 

-  eigentlichen  $?ubecf€r  mit  ermahn  ju  laffen. 
Ober  H  Fanfepn,  ba§  nebmlicl)  bie  £ttbecfec 

>  ein  eigen  ©eriefct,  beffen  Oberhaupt  ber  3Ü# 
termau,  unb  bie  Setter  einige  £i$becfiföe  in 
2Bt«btv  wofcnenbe  Äauflcute  gewefen,  t>or  i&re 
Nation  unb  ©traffe  aüba  angeleget,  unb  ben  , 
©aleweblern  bnr#  biefe  Scdiiia  bie  Srep&eit 
gegeben,  wx  betv  JJil6ifd>ert  »Ibermann  $u  Stecht 
iufte&en,  weichem  id)  ni*t  wiberjherten  will. 
3)  mi  bie  confortia  betrift,  fo  Rotten  bie  U* 
beeferwn  Henrico  Leone  in  feinem  8an.be  ba« 

-  23!irqer  ^  SRcd^t ,  ein  fldrer  ©eleite,  bie  3oH<  .  *  . 
•    grep&eit  unb  anbreSorjuge  me&r  in  2S5i*bp  er* 

langet;  alfo  toerfpracftea  biefe  ben  ©alfcweblerti 
tu  ifcren  grenbeiti'Siief  von  an,  126*.  bafc  fie 
fckfelben  t>or  fcflbecfer  in  2Biöbt>  anfebeu,  all 
|u  ibrer  ülatüm  geborige,  an^^ren  Silber  man« 
©Der  Confui  perweifen,  unb  fie  toi  frci>en  £au*  '  •  / 
Uli  unb  Sßanbel*,  jidjern  ©elei«,  £vb|duft**- 
©erefyigfeit  unb  ber  3oU>gr*pl;eitin5iM«bfl  ,  •* 
mit  t&eilfcaftig  maefcen  trotten. 

.>        D  4         >  •■  .;  N<v 
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No.    XXVII.  n  , 

IDtC  tn«  JOHANNES  Uflfc  OTTO  4t1s 

&ert!  t>en  tDocfcen  s  tTCarcEt  tn  Öet: 

s  Nos  JOHANNES  &  OTTO  Dei 
gratia  Brandenburgenfes  Marchiones.  No- 
tum  facimus  per  prefeotes ,  quod  diligenti 
confilio  prehabito  volumus  &  mandamus, 
ut  Forum  in  antiqua  civitate  Saltwedcl  feria 
tcrtia  obfervetur,  fecund  um  Ordinationen!, 
quam  aliquando  fecerat  felicis  memorie  pa- 
ter  nofter,  Adje&o,  quod  Burgenfes  nove 
Civitatis  in  Saltwedel  Dominica  die ,  fecun- 
da  feria,  feu  tertia  vel  quarta  fuum  forum 
non  habeant  ullo  modo ,  Eligentes  intcr  alios 
dies,  quemeunque  diem  ad  fuum  forum  ha- 
bendum  voluerint  &  duxerint  eligendum. 
Quod  nos  &  noftri  fratres  gratum  gerimus 
(agimus)  &  aeeeptum.  Aäum  &  Datum 
Anno  Domini  MCCLXVII.  XIV.  Kaiend; 
Decembris,  prefentibus  his  videlicet  Domi- 
no W.  de  Barbyy  Domino  Luthero  de 
Mcyncrfen,  Gevehardo  de  Alvemlefan,  Ar- 
noldo  de  Jagctio  &  aliis  nonnullis. 


(LS.) 


Nota.  , 
I)  Johann«  III.  P«g.  Uttl)  Otto  Longas  $aben 
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bii  Dipiom.-auJgejlellef.  2)  3fcr  angeffi&rfer 
SBater  ifl  Otto  Pius  gewefen,  Der  mit  feinem  aW 
*  fern  2?fuber  Johanne  1.  bama&lj  fd)on  t>erftor* 
fcen  war,  Da  tiefer  ftfc&n  ia66\  unt>  jener  1267. 

9.  Oct  entfölüffeÄ  Waten.  3)  Wlfo  tft  Johan- 
nes Prag  nic&l  1267  19,  2lpr.  ju  3Äerfebcrg  auf 
Den  toumicr  geblieben,  wie  einige  Vorgeben , 
fonbevn  e*  mufl  erfi  116$.  getyefren  ferfi ,  wie 

<U1<&  au*  Lang,  chron.  Ciz.  ap.  Piftor.  T.  i.  p. 
1186.  lint)  Den  allegatis  ad  chron.  AuftraL  ap. 
Frcher.  T.  i.  p.  462.  aud)  bett  Addit.  ad  Lamb. 
Schafnab.  ap.  Piftor.  T.  i.  p.  433.  ct^lkt  cortf. 
abbas  Cinnenf.  p.  141,  ap.  fcr.  Interb.    4)  SKatl 

fie&et  frier,  i>af  Feri*  fccunda  Der  2Kontag:o 
jetft  s)  ©ai  obige  Wplom.  f.  n.  xXii.  tri 
läutert  Diefe<  tfjtge.  6)  Garcxus  $at  mit  t>en 
annai.  MSt.  fo  er  p.  100.  anführet,  ein  ^afcr 
iwf^lef.  7)  2)ie  3}.  6fabt  ©atyraeuel  fan  in 
Den  3.  l^teu  tagen  ifrreu  2Bod)en  *  ^areft  UU 
ten.  8)  3frre  2.  itbrigen  23rifoer  waren  Aiber- 
-  tas  in.  unD  Otto  Parvus,  meiere  eö  mit  gene&nt 
fraken.  9)  Wigmannus  23arbt)  war  twu  6er 
31M.  gamilie,  vid.  ©rafeu  ©aal  9.  ff. 

-  No.  xxviir. 

JTf.  Of bef<J)en<f et  ba*  ^ofpfe 
tal  ju  Qt.  (Beorgen.  4,  1268. 

Univerfis  prefentem  paginam  vifuris,  OT- 
TO Dei  gratia  Marchio  Brandenburg,  per- 
petuam  in  Domino  falutem.  Noverinr  uni- 
verfi  tarn  prefentes  quam  fnturi  >  quod  nos 
domui  leproforum  in  Saltwcdele  donamus 
quatugr  manfos  cum  omni  juris  poteftare  ac 
proprietäre  perpetua  in  Ribtäe^  duos  man- 

DJ  fos 
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fos  in  MtckoXxK  Sc  duos  manfos  in  Turiz, 
fub  eodem  forma  &  proprietäre  perpetuo 
poffidendos.  Ut  autem  chäis  infirmi*  de 
bonis  (jiperius  nominatis  fuum  commodum 
utilius  &  confiliofius  difpönatur,  ipfa  bona 
committimus  pFOcurationi  confilii  veteris 
civitatis  Saltwedele  perpetuaKter ,  ut  ficut 
di£lum  eft,  qui  ejusdem  civitatis  fovent 
concilium,  de  bonis  fepe  di£iis  commodum 
infirmorum  ordinent  ac  difponant  &c.  Da- 
tum Saltwedele  Anno  Domint  MCCLXVI1I. 
XIII*  Kaiend.  Januarii. 

*  • 

Nota. 

*  i)  Otto  Longus  regieret  afleine  ©alfcroebel, 
ba  fein  älterer  ©ruber  tobt  mar  feit  Ofiern 
btcfe*3a$rl.  2)  Sem  Magffirat  ut  2t.  ©tabf  . 

fomt  bte  Adminiftration  Der  ^Olpttal«  .  ©ijfet 

ju.    3)  <£i  ifi  \§on  t>on  Ottonis  SSater  uab 
Saterf  »raber  f.  n.  xvm.  für  bii  WvM  ju  ; 
©t  S'orgen  aeferget  Worten.    4)  Sßica*td)t  ~ 
'  finb  feine  2.  jüngere  Sräber  nod)  '.minorenn 
getoefen.  j)  ^fi  merefe  bier  unb  an$  ben  fol* 
genben,  ba|P  ottonis  m.  giad)fomntett  mtu 
pen«  $u  ©alfrsebel  regieret/  unb  (1$  Da  auf» 
glatten  &aben.     *  ,  1 
...  . 

No.    XXIX.  • 
3Dte  £TT*  Jobanne r,  Otto  unb  Conradus  Vttz 

tauften  t>ie  grofte  Seggeanjcfre  bey  <D* 
jletburg  an  öie  öortige  ötaöt* 

Anno  1269* 

Omni- 


1  - 

«1 


Dig'itized  by  GbOgl 


C°)  - 

Omnibus  in  perpctuum.  In  nomine  fan- 
öe  &  individue  Trinitatis,  JOHANNES, 
OTTO  &  CONRADVS  Dei  graua 
Marchiones  Brandenburgenfes.  Non  inu- 
tili  Providentia  credimus  extitiffe  ftatutum, 
m  in  1  egitimis  contraftibus  fcripturarum  te- 
ftimonio  juvaretur,  ne  fufcitarentur  abolite 
queftiones  &  inorbum  paterentur  fopite  con-  f 
troverfie  recidivum.  Ideoque  notum  effe 
volumus,  tarn  prefentis  temporis  Chrifti  fi- 
deübus  quam  futuris ,  quod  nos  civitati  no- 
ftre  Ofterburch  pratum  quoddam,  appella- 

rom<öegc|ett>ifcft,  magnum  litum  juxta  preta- 
öam  civitatem,  dimifimus  pro  vigfoti  & 
ducentis  marcis  Brandenburgenfis  argemi$ 
cum  curia  fita  in  eodem  prato,  iignis,  paf- 
cuis,  paludibus,  graminibus,  viis  &  inviis 
&  omnibus  attinentiis  proprietatum  titulo 
perenniter  poffidendum.  Ut  ergo  hujus 
venditionis  &  dimiffioni*  jam  diöe  contra- 
rius eidem  civitati  pcrpetuis  temporibus  ma- 
neat  inconvolfus ,  prefentem  paginam  fuper 
his  confcribi  juffimus ,  &  figillorum  noftro- 
rum  apicibus  ccmmuniri,  adhibitis  nihilo* 
minus  teftibus  idoneis,  quorum  nomina  funt 
hec5  Johannes  de  Buch,  Fridericus  de  Ecb- 
fiede^  Cunradus  de  J^uizau,  Cuniradus  de  / 
Piverling^  Buffe  de  $€rckfcblcvcn>  Johannes 
de  Kcrkau  Milites.  Fridericus  de  Ofterburgb 
Advocatns  in  Tangermunde  famulus,  Sc 
quam  plures  alii  fide  dignL     Aöa  funt 

hec 
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hec  in  Tangermund^  Äano  Domini  incarna- 
cionis  MCGLXIX. 

Nota.     '  % 

*  »i 

I)  Johannes,  Otto  uni)  Conrads  »am  Johatu 

nis  i.  eö&ne,  wic&e  i&ren  @#  tmb  Sfcgier. 
in  ©tenbal,  £angjmm?ube,  Ojierburg  unb  £a# 
ttlberg  ,  rok  Ottonis  III.  9iad)fommen  in©alfc# 
twb:l  ^a(fm.  2)  Unb  auf  folc&c  3lrt  Ratten  fte 
aucfc  bie  Settel  <  SWarcf  getfceilef.  >J  2fo™  *• 

Übrigen  SRrilDtt,  Ericus  unb  Henricus  fine  terra 

miken  Der  %t\t  nad)  minoren  gewefeh  fcp.  4) 
2)ie  9l*>eL  .@cfc|)lccJ)tec  jlnf  ju  merefen,  au*  1 
%er  Djierburger,  5>?arggi#  ©tabftoogbt  tu 
r  Sange.  immN:.  0  Sie  (Srafföaft  ßfterburg 
war  ben  3Rarggra[eit  nun  anbetm  gefallen  vi  de 
©rajen  *  ©aal  p.  244.  6)  (£ine  25ianbenburg, 
«JRarcf  betrug  2  S&ir.  12.  flr.  2>a*  Staufgelb 
betrug  TTo^ir.  . 

f^o.  XXX. 

2Dee  2>om^Ccpifnls  Pergletd?  mit  fcent 

ju  öteniwi*  -rf.  127a. 

,1  '  •  i  .» 

ALBERT  VS  Deigratia,  Decanus,  to- 
tiusque  Stendalienfis  Ecclefie  capitulum  Om- 
nibus in  perpetuum.  Quoniam  humane  a*  , 
öionis  exigit  infirmitas,  ut  ea,  que  tranfi* 
torie  geruntur,  in  tempore  pretereant,  cum 
tempore  cirius  confenefeant,  nifi  a  lingua 
tefttum  vel  feripti  memoria  reeipiant.  firma-  ; 
mentum,  in  notum  fieri  volumus  tarn  mo- 
dernis  quam  pofteris  Chrifti  fidelibiis  uni- 

/  _  /  verfis 
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verfis,  quod  nos  ex  delibcrato  confilio  pro 
bono  pacis  &  concordie  cum  noftris  confu- 
libus  &  burgenfibus  talem  formam  iniveri- 
mus  unionis,  quod  nos  decem  curias  videli- 
cct  aream  prcpofiture,    curiam  Alberti  De- 
cani,  curiam  prepofiti  Johannis  Reppinen-  , 
fis,  curiam  magiftri  Henrici  Duferi,  Curi* 
am  magiftri  Alberti  de  Snetlingen,  curiam 
Johannis  plebani,  curiam  Arnoldi  de  Dcc* 
tocde>  curiam  Godofredi  FlasmengeH  %  curi- 
am  franconis  Scholaftici  ,   curiam  Rudolfi 
Celkrii,    dotales  pro  noftrorum  prepofiti, 
decani  &  Canonicorum,   qui  pro  tempore  / 
fuerint,  ufibus  liberas  &  ab  omni  exaftione 
&  jure  civitatis  folutis  duximus  acceptantes , 
üt  nullus  ex  Scabinis,  confulibus  aut  bur- 
genfibus aut  aliquis  de  eorum  confilio  vel 
mandato  in  jam  nominatis  curiis  prefumat  ' 
aliquid  deinceps  ftatuere,  difponere  aut  ali- 
quo  modo  ordinäre.    Sed  quod  confules  & 
burgenfes  tempore  exaftionis  folebant  pete- 
re,   tanquam  juris  eorum  effent,  quatuor  ' 
folidos  exfolvendos  di£ii  confules  &  bürgen- 
,  <  fes  tali  exaäioni  omnimode  perpetuo  re- 
hurtciarunt.    Infuper  tribus  curiis  ex  predi- 
8fa  decem  videlicet  aree  prepofiture ,  cu- 
tie  nunc  magiftri  Henrici  Duferi ,  &  curie 
Rudolphi  Cellarii  plateam  intra  ipfas  curia« 
&  Cemeterium  fitam  fcabini ,  confules  &  u-  / 
niverfnas  Burgenfium  unanimiter  addiderunt,  , 
ita  nt  qui   dicbs  inhabitant  aut  inhabiiuri 
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funt,  cnriasibi  edificent  ficut  fuis  ufibusvi* 
derint  expedire.     In  reitaurum  vcro  omni- 
um  predittorufa  manfum  unum  juxta  Niwin- 
ckei  fitum  civitatis  noftre  pafcuis  adjacen-  . 
tem,  pro  quo  difti  fcabini  confules  &  bur- 
genfes  Ecclefie  &  nobis  dederunt  decem  fo- 
lidos  annuatim,  ipfis  &  civitati  liberalitcr  di- 
mittimus,  &  cum  omni  jure  perpetuo  pos- 
fidendum.    Renunciantcs  omni  jure,  quod 
in  diöo  manfo  iiabuimus  ad  hec  tempora, 
aut  dignofcimur  habuiffe.    Ita  quod  nec  nos 
nec  noftri  pofteri  aliquid  juris  in  eodem  un- 
quam  fibi  prefumant  aut  valeant  vindicare. 
Preterea  ut  omnis  rancoris  inter  nos  &  ipfos 
materia  defcindatur,  cum^cabinis,  Confuli- 
bus  &  Burgenfibus  conventum  hunc  in  mo- 
dum ,  fi  ad  nos  &  noftram  Ecclefiam  ex  or- 
dinaüone  teftamentorum  feu  ex  alid  quocun- 
que  cafu  hereditates  alique  intra  civitatem  de 
jure  foerint  devolute,  eas  intra  annum  & 
diem  vendemus.,  fi  eas  aliquis  decreverit  e- 
mere  aut  pro  pretio  comparare*    Quod  fi 
fortaffe  non  poffemus  cum  emtoribus  de  pre- 
tio convenire ,  duobus  ex  noftris  canonici« 
&  duobus  probis  viris  ex  Burgenfibus  tali- 
um  hereditatum  taxatio  committetur,  ut 
fub  juramentiv  cautioue  fecundum  valorem 
debitum  taxent  eas,  tempore  tanto  ementur 
i}le,   fi  eas  aliquis  voluerit  comparare.  A- 
lioquin  eas  Ecclefia  &  Domini ,  usque  ali- 
quis emtor  comparayerit ,  obtinebunt.  A- 
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ßum  funt  hec  Stendalie  in  Ecclcfia  S.  Ni- 
colai prefentibus  viris  i doneis,  clericis  &  lai- 
cis y  infra  fcriptis.  Datum  anno  gratiemil- 
lefimo  ducentefimo  feptuagefimo  fecund o, 
feptimo  Idus  Januarii. 

;  Nota. 

i)  3J?on  fielet  lit,  »er  $ro6ff,  SDec^ant  utib 
Die  übrigen  £>om  Herren  ber  3eit  an  Stift  s. 
Nicolai  |  geroefen.  3<Ö  tw&t  <ta  jiemlid) 
©ctjctöfttf  t>on  tbnen  einft  jufammen  bringen 
unt>  befannt  machen.  Söian  lernet  bte  Slbelti 
c&en  Familien  Darauf  tennen.  2)  SBcn  beti 
Jf>errn  m\  ©eq&ebe  $abe  in  i>en  £aü.  3nteU 
•  ligenj.  i7f|>o-  49-  gebändelt,  unb  §.  vi.  üiefeti 
Somi^errn  ftyon  befannt  gemalt,  ©te  &a* 
ben  md;t  weit  wa  Oftevburg  getoo&nct 

Na.   XXXI.  • 
Johanne/ ,   Otto  unb  Conradus  geben  feie 

Äirc^e  ju  (Djtyeren  ans  ^ofpital  jum 
£ril.   (Betfl   in  Stendal, 

Arno  1171» 

JOHANNES,  OTTO  &  CONRA- 
DVS  Dei  gracia  March.  Brand,  omnibus  in 
perpetuum.  Ne  ca  que  coram  nobis  agun- 
tur,  e  memoria  excidant,  que  eft  res  fragi- 
lis,  confvevimus  ea  literarum  teftimonio  e- 
ternare.  Notum  ergo  effe  volumus  prefen- 
tibus &  futuris,  quod  nos  pio  duöi  affeftu 
ecclefiam  in  Ofibern  contulimus  domui  fanöi 
Spiritus  in  Stcndalc,  pure  &  fimpliciter  pro- 

pter 
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*  pter  Deum  &  ob  falutem  &  recordationem 
ianimarum  patris  noftri  &  matris  &  omnium 
progenitorum  noftrorum,  in  qua  pro  anima-  , 
bus  priorum,&  poft  mortem  noftram  nobif 
fingulis  feptimanis  miffa  celebrabirur  pijo  de- 
fuiuftis*  Ut  autem  hec  noftra  voluntas  in- 
violabiliter  &  perpetuo  perfeveret,  prefen- 
tem  paginam  inde  confcripram  figi Horum 
noftrorum  munimine  duximus  roborandam*  . 
.  Teftes  hujusfaili  funt  Bertramus  de'  Bentzey 
Anfelmus  de  Blanckenborcb ,    Gerhardus  de  . 
Benceneburg ,  Betteco  de  Ecßede^  Georgius 
de  Kerkotoe,  Johannes  de  Woßräto,  Heinri-  * 
cus  de  Stendal  &  alii  milites  quam  plures. 
.  Datum   in   novo  Rcpyn    Anno  Domini 
MCCLXXII.  XV,  Kaiend.  Martii. 

Nota;  .  :  * 
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i;  öftreren  i|t  tiocf)  ein  naefc  Sangerttfunbe  ge$5i 
rige*  9lmt«»2)0Tff.,  wa  roelcöem  jid)  Herren 
gefc&rtebe»  fraben  e&ebem.  25,  £eirmcl)  K  JBran* 
Idenburg  mar  ber  3eit  bafcer ,  wlcfte*  fon  jt  noefr 
nic&t  gerauft.  *)  55a«  groffe  Hofpitai  jum  4>. 
@et|t  in  ©fenbal  tfc  na$  bem  Sranbe  unb  Iam 
ger  Sßerwüflung  nun  nnebet  aufgebanst.  9)  Sie 
abe^e  gamiUen  jinb  jum  tjjetl  ausgegangen. 
,4)3n  gebenefen,  Dag  Diefe  brety  9)?arggrafeft 
in  eben  bem  3a$re  unb  Sag  eben  an  bem  Dt* 
U  '4  £ufen  fianbe*  $u  Öftreren  gleichfalls  an 
t>i<  Hofpitai  gefc&encfef  fjaben,  niedre«  dipL 
bereit«  in  meinem  ©rafen  ©aal  p/129,  befand 
gema^  fcabe. 
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No.  XXXII. 

w/rt  vorige  @d?encfurt0  4  1*7* 

VÖLRAD  VS  Dei  gracia  Halberftaden* 
Iis  eceiefie  Epifcopus,  ChrÜtianus  Schola* 
ßicos^  Archi- Diaconus  fcalfamie,  j&mnibus, 
ad  quo9  prefens  fcriptum  pervenerit,  falu- 
tem  in  Domino.  Donationem  eceiefie  in  O* 
fterne  quam  illuftre9  prineipes  Johannes % 
Ott*  &  Conradur  fratres  Marchiones  Bran* 
denburgenfes  hofpirali  fanfti  fpiritus  in  Sten- 
dale  fecerunr,  in  nomine  Domini  confirma- 
mui,  falvo  omni  jure,  quod  Archi  -Diaco* 
nus  Balfamie  prius  in  ipfa  ecclefia  obtine* 
bat>  excepto  eo  folo,  quod  idem  hofpitale 
ipfius  loci  Archi  -  Diacono  loco  fynodatici 
dabit  duos  folidos  annuatim.  Et  ne  cuiquam 
fuper  hoc  impoftcrum  dubium  generetur* 
prefentem  paginam  figillorum  noßrorum 
inunimine  duximus  roborandam.  Datum 
Anno  Domini  MCC*  feptuagefimo  fecundo, 
Pontificanis  noftri  Anng  feptimö  deeimo. 

*   .  Nota. 

i)  ©ie§  Diploma  fatt  ju  meinet  JMfcerflfofifc&ei» 
©tifW*£i|l  p,  i?7.  mit  anpemerefet  metben* 
tt>eil  e<  mit  bamli  m>c&  nid)t  befannt  ftar» 

.  a)  3Kan  fielet  fy<t,  bajj  25:fd;of  SBolrab  an* 
iiff.  fein  £i<tyum  angetreten  &at,  t»ief<$  in 
ber  £alberjl  €5t.  £$•  P*  «»*  flemuf$i 
majfet  frabe,   3)     foirnnt  feiet  Oer  Afw* 

K  *  Diaco* 
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Diaconus;  Balfamiacöor ,  beffen  t(J)  in  fcett  £ii 

flori[*en  Sammlungen  p.  154.  cvtoe&uet  ftabc. 
r  sDicftr  fcat  ju  ötenbal  gen^aet,  «üb  fcatte  t>oa 
|ei>eir  Kird)e  feine«  Äirdjfptelä  iobviid)  ein  qc* 
toiffei  @elb  ju  fceben,  fo  Synodaticum  oöet  • 
• »  ©enb»@elb  benennet  würbe,  fo  nod)  im  ®e« 
6rau<t>  fepn  fbll ,  unb  $um  Unterhalt  be$  Con- 
fittorü  angeroanbt  nwben  mag.  gr  fcatte  aber 
in  ötenbal  ftidtf  t>iel  ju  fagen,  n>eil  bcm  2>Ci 
<fcant  $u  6t.  Sfticolaf  fall  aüe  geiftlic&e  @eroalt 
in  ber  ©tai)t  aonben  ^abflen  eingerdumet  war, 
laut  obipcr  ^dbftlictyen  Exemtions  -  Briefe* 
©eine  meifie  ©erid)t$barfeit  evilrecfte  fkf)  tlbec 
i)en  Pagum  Beicfcm,  ba$  Salfamcr  Panb/  al* 
tte  3Bifd)e,  unb  ba<  übrige  £alberf}a&tifc!)e  , 
;  Slnt^etüber  2Ilte  Sttavtf.  2)  chriüianus  Scho- 
lafticus  toar  ein  <3raf  wn  ©tolberg  v.  $<A$ 
fcerji.  ©f.  £ifior.  p.  204.  r. 

No.  XXXIIL 

Xfl.  Otto  v.  unb  Albertus  m4  geben  bec 
©tafct  SclgtDeöel  ii>te  neue  «ft*- 

rttftf.  A.  1273+ 

,  In  nomine  fan£te  &  individue  Trinitatisr. 
Varietas  tempprumv  multitudo  traöatuum,' 
adeo  mortalium  infirmant  memoriaa,  quod 
necefle  eft5  ur  adjuventur  vocibus  teftium  , 
ac  teftimonio  litterarum,  ad  hoc,  ut  aöa 
ipforum  robur  alicujus  aecipiant  firmitatis. 
Hinc  elt  igitur,  quod  Nos  OTTO  &  AL- 
BERTUS Dei  gratia  Marchiones  Branden- 
burgenfes  volentcs  jura  civitatis  noftre  Salt-  , 

wedele,  fecundum  quod  cidem  Civitati  & 

•  • 
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civibus  a  noftris  progenitoribns  funt  tradi- 
ta,  confirmare,  quedam  etiam  fecundum 
noftrorum  fidelinm  ac  civium  ejusdem  civi- 
tatis confilium  in  melius  reformare,  que- 
dam etiam  ipfis  de  novo  tradere,  notum  fa- 
cimus  univerfis  tarn  prefentibüs  quum  fu- 
turis,  quod  hec  jura  liberaliter  civibus  ante 
difte  civitatis  damus  &  concedimus  perpe- 
tuo,  fecundum  quod  in  fubfequentibus  con- 
tinetur.  Quicunque  voluerit  civis  efle  in 
Saltwedele,  libere  intrabit,  &  veniet  ac  re- 
cedet,  fine  gravamine  quoliber,  &  impedi- 
mento.  Item  quicunque  hereditatem  in  Salt- 
wedele emerit,  &  anno  &  die  in  ea  ratio- 
nabiliter  manferit,  &  heredes  illius  heredi- 
tatis  fint  in  terra,  potius  obtinebit  pofii- 
dens,  quam  aliquis  alius  conquerens,  five 
heres.  Quicunque  fuo  creditori  pro  debitis 
in  judicio  prefentatur,  ad  tria  judicia  repre- 
fentabitur,  poft  tertium  vero  Judicium  Cre- 
ditor  de  prefentato,  fecundum  juftitiam  or- 
dinet,  quod  fibi  magis  vifum  fuerit  expedi- 
re,  quod  fi  prefentarus  efFugerit,  quia  cre- 
tfitor  prefentatum  fibi  non  reprefentavit,  ju- 
dici  tres  folidos  vadiabit,  ipfe  vero  pignus 
fuum  infequi  poterit,  &  ubicumcjue  reper- 
tum  fuerit,  detinere.  Item  nullus  extrane- 
us,  qui  extra  terras  noftras  ac  patruelium 
noftrorum  moratur,  poteft  convincere  Bur- 
genfem  in  Saltwedele,  nifi  habeat  reftes  in 

civitare  manentes,  &  hos  cives,    Scd  fi  ali- 

*  •  •       *  * 

£  2  qui» 


h   w  m  Ca)  m.. 

quis  civium  in  Saltwedele  incufatur  ab  ali- 
quo ,  qui  in  terris  noftris  aut  patruelium  no« 
ftrorum  moratur,  fecundum  quod  ipfe  ac- 
cufatur,  ita  fedefendet,  hec  eft,  fi  cum  te- 
ftibus de  Civitate  incufatur  cum  teftibus  de 
Civitate ;  fi  cum  extraneis  teftibus  ,  cum 
extraneis  fe  defendet,  Si  ver#  aliquis  de 
terris  noftris,  qui  non  eft  civis  Saltwedele, 
accufatur  ab  aliquo  cive  Saltwedele ,  cum  i 
teftibus,  incufatus  potent  fe  defendere  cum 
teftibus,  undecumque  fint,  dummodo  fint 
homines  fide  dignj.  Jtem  fiquis  Burgenfis 
alium  Burgenfem  cum  teftimonio  alloqui- 
tur,  incufatus  cum  civium  fuorum  &  non  / 
aliorum  teftimonio  fe  defendet*  De  hysf 
que  vulgo  Rade  dicuntur,  taliter  procedetur, 
ficut  femina  in  diebus  folempnitatum  ince-  - 
die,  hechabeat,  cuicumque  de  jure  cedunt, 
ubicumque  fit  manen9 }  nec  eum  ulle  res  alic 
fubfequentur.  De  hys,  que  Her\vede  dicun- 
tur, talia  fitproceffus,  ficut  vir  cum  armis 
fuam  defiderat  tueri  vitam  cum  fuis  meliori- v 
bus  veftibus,  hoc  habest,  cuicumque  de  ju- 
re cedunt,  ubicumque  etiam  fit  raanens.  Si 
autem  filie  funt  in  edibus,  optinent  id,  quod  » 
dicitur  Herewede ,  fijmliter  filii  optinent  Ra* 
de  mortuis  parentibus  feu  defunöis.  Item 
quicumque  aliquorum  homipum  bona  mu- 
tuo  reeeperit ,  vel  pro  aliis  fidejufferit  &  . 
contingareum  mori,  vidua  fua  &  heres,  ea 
que  promiferat ,  dummodo  notum  fit  confu- 

libw, 
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libus,  ca  folvcre  tenebuntur.  Item  quicum- 
que bona  fua  alicui  mutuo  dederic  infra  mu- 
ros  Saltwedelc ,  Hccnter  eum  detincat  infra 
muros  cum  tiuntio  judicis  &  civitatis,  übt 
bona  fua  mutuo  dedit  ei,  donec  dehira  per« 
folvat,  vel  ab  eo  fecundum  juftitiam  abfol- 
vatur.  Milites  vero  &  famuli  noftri  almi- 
geri  <roram  nobis  folummodo  ftabunt  juri. 
Sed  fi  ipfi  proprio  motu  &  voluntate  ab  ali- 
quo  Bürgend ,  non  coram  nobia  fed  coram 
judice  civitatis  fnper  hys,  de  quibus  movent 
querimoniam,  volunt  juftitiam  confequi, 
widern  coram  eodem  judice  ftatim  refponde- 
ant  accufoti.  Item  quicumque  deprehenfus 
fuerit  in  eo  delitto,  quod  Wamnate  dici- 
tur,  |&  in  menfuris  fecundum  ftatutum  & 
confvetudinem  civitatis  fe  non  tenuerit,  fed  in« 
fregerit ,  tres  marcas  denariorum  Ci vitati 
dabit.  Item  quicumque  Confulem  civitatis 
in  civitatis  fcrvitio  exift  entern  verbis  male 
traftaverit,  dare  /tres  marcas  denariorum  te- 
nebitur  civitati,  dummodo  notorium  fuerit 
aliis  confulibus  civitatis.  Item  fi  pater{& 
mater  cum  fua  voluntate  &  pueri  eundem 
puerum  in  fedc  marrimoniali  legitime  loca- 
verit,  idem  puer  contentus  elfe  debet  in  re- 
bus, quibus  defponfatur,  &  fi  pater  vel  ma- 
ter  moritur,  ad  heredes  reliquos  non  redi- 
bit,  exceptis  bonis  feodalibus,  in  quibus  fi- 
lii  jus  habebunt«  Si  vero  omncs  alii  hcre- 
des  moriuntur,  in  hereditatem  redeat  pri- 
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mus  heres.  Item  fi  pater  &  mater  omnes 
pueros  fuos  legitime  locaveruut,  antequam 
moriantur,  &  poftmodum  unum  ipforum 
patrcm  vel  matrem  mori  contigerir,  pater  vel 
mater  fuperltes  de  bonis  fuis  ordinabit,  & 
faciet  que  voluerit,  pueris  fuisnplentibus 
immo  non  valentibus  prohibere.  Coeterum 
fi  pater  fuperlles  fuerit,  &alaam  uxorem  le- 
gitimam  ducere  voluerit,  hoc  pueri  prohiy 
bere  aut  defendere  non  valebunt.  Pofito 
ctiam,  quod  pater  fepe  diftus  pueros  habe-, 
at  de  uxore  legitima  fccundo  du&a,  hy  pue- 
ri poft  mortem  patris  eorum  ipfius  heredi- 
tatem  obtinebunt ,  pueris  fuis  prioribus  in 
ca  hereditate  partcm  non  habentibus,  fed 
exclufis*  Si  autem  heredes  de  fecunda  uxo- 
re non  habuerit,  primi  pueri  dimidietatem 
bonorum  ,  qqe  in  extremis  vite  fue  relique- 
rit,  optinebunt.  Quicquid  de  patre  fernen- 
tiatum  eft,  dematre  ratum  &  firmum  fimi- 
liter  teneatur.  Item  fi  pater  vel  mater  haf 
beat  pueros,  quos  legitime  non  locavit,  & 
aliquis  ex  his  pueris  moriatur ,  hic  heredi- 
tabit  in  radicem  &  ftirpem  priftinam  &  prio- 
rem  j  Si  autem  radix  &  ftirps  nlortua  fuerit, 
puer  mortuus  hereditabit  fuper  proximos  & 
primos  confanguineos,  qui  neßen  Gedelinge 
vulgariter  riuncupantur.  Item  fi  de  duobu* 
legitimis  viro  videlicet  aut  muliere  unum  mo- 
ri contigerit,  &  heredes  hereditatemque  re- 
liqucrit,  hanc  hereditatem  fuperftitcs  vende- 
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re  noti  valebunt ,   nec  quicquam  ordinäre 
poterunt  de  eadem,  nifi  fuerit  de  communi 
eorum  confenfu  &  unanimi  voluntate,  ve- 
rumptamen  fi  neceflitas  vite  ipiis  incumbet , 
unusquisque  fuperftirum  ad  hereditatem  per- 
tinentium  fuam  partem  vendere  valebit  ad 
neceffitatem  fuam  &  vire  inöpiam  fublevan- 
dam.     Item  quicumque  incufavent  alium 
cum  teftibus ,  &  non  habnerit  teftes  pro  tri- 
bus  viris,  id  eft,  fi  defeftum  in  aliquo  te- 
ftium  patitur,  pro  quolibet  tres  folidos  va- 
diabit.    Item  omnis,  cui  judieia  in  antiqua 
civitate  Saltwedele  commifla  fuerint,  &  qui 
judicio  prefidebit,  fuper  aliquo  Burgenfi  e- 
jusdem  civitatis  judicaturus,  hic  veniet  ante 
lobium  juxra  locumi  qui  Orute  Brücke  dici- 
tur,  ibique  &  non  alibi  judicabitur.  Item" 
nullus  Burgenfis  de  civitate  Saltwedele  de- 
bet  in  ea  detineri,  nifi  fecundum  juftitiam 
detineatur.      Si  autein  detentus  fuerit,  &  , 
hereditas  fua"  melior  &  pretiofior  quanve-, 
menda  fuorum  excefluum  fuerit,  fe  per  fu- 
am hereditatem  poterir  mutuare,  Ceterum 
ii  aliquis  ad  aures  percuffus  fuerit,  &  hfc, 
qui  percuffus  eft,  luum  leforem  duobus  vi- 
ris probis  &  honeftis  convincere  potuerit, 
lefor  fub  hac  forma  emendabit  judici  o&o 
folidos,  percuffo  oLlo  folidos,   &  civitati 
quatuor  folidos  dabir.      Ceterum  fi  aliquis 
cum  baculis ,  fine  armis ,  que  vulgo  i£dtz 
xoapm  dicuntur,  percuffus  fuerit,  bacula- 

tus- 
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tuique  hoc  tribus  -probis  viris  &  honeftis 


ve  percuflbrea  fic  en 
cutfor  dabit  judici  unum  talentum ,  percuflb 
unum  talentum ,  dccem  folidos  civitatis  Item 
nullas  in  die  fori  debet  in  foro  Saltwedele  ' 
aliquid  emere,  ni(i  fuerit  in  ea  Burgenfis, 
Jtem  fi  profugus  in  alicujus  venerit  manfio- 
nem,  ab  ea  non  excipictur,  nifi  fententtfs 
&  judicio  mediante,  fi  etiam  hofpes  domus 
judici  manfionem  fuam  non  defenderit,  bo- 
nis  hominibus  fcientibus  hofpes  innocens  e- 
«rit,  fi  profugus  evaferit.  Item  fi  aliquis 
cum  armia,  que  vulgo  (£cfen>Ctpen  dicuntur, 
vulneratus  fuerit,  nec  lefus  in  eodem  loco 
moritur,  leforemfuum  ad  trinum  Judicium 
perfequetur,  &  poft  tercium  placitum  te- 
neri debet  per  quatuordecim  dies,  &  illis  fi* 
juris,  fi  (aucius  moritur  ,  vel  fi  mcmbro 
principali  truncatus  fuerit,  videlicet  oculo, 
»afu,  auribus,  Crure,  pede,  brachio  aut 
manu,  lefor  pro  collo  fuo  refpondeat,  Por- 
ro  fi  lefus  infrajam  tempus  quatuor- 

decim  dierum  convaluerit,  &  lefor  de  Vul» 
fiere  conviöus  fuerit  per  tres  probos  viros 
in  civitate  manentes ,  manum  fuam  dare  te- 
nebitur  pro  emenda,  fed  fi  manum  redimere 
voluerit,  viginti  talenta  dabit  ,  judici  o&o, 
lefo  o£lo,  quatuor  ciritati.  item  fi  aliquis 
hömicida  pro  homicidio  profugus  fattus 
fuerit ,  quod  fecit  contra  ipfum  ad  trinum 

juat. 
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Judicium  procedetur,  &  in  tertio  placiro 
proicribi  dcbet,  nec  aliquis  fdebet  mulierem 
legitimam ,  vel  pueros  vel  juftoi  heredes  viri 
profugi  in  bonis ,  que  reliquit  profugus,  im- 
pedire,  fed  judex  de  hoc  certitudinem  reci- 
piet,  quod  mulier  &  pueri  de  fuis  bonis 
profugo ,  quam  diu  profugus  eft ,  nihil  mu- 
tant, nee  quiequam  de  bonis  Ulis  etiam  alie- 
nentt  Verum  Ii  profugus  terram  &  locum 
recuperare  voluerit,  nec  potuerit,  nec  herc- 
des  ipfum  in  bonis  fuis  poterunt  impedire. 
Quicumque  pro  aiiqua  fupra  diöarum  cau- 
farum  fe  proferibi  paflus  fuerit,  terram  re- 
cuperare non  poterit,  nifi  judici  prius  fatis- 
faciat  atque  lefo.  Item  fi  aliquis  homo  bo* 
ne  fame  pro  homicidio  aceufatur,  &  notori- 
um  fuerit  bonis  hominibus  ac  fide  digni$  in 
civitate  manentibus ,  quod  non  fit  reus  inter- 
fe&ionis,  juftius  cum  juramento  fuo  ipfe 
tercius,  dummodofint  fide  digni,  fe  defen* 
det,  quam  ab  aliquo  valeat  fuperari,  accu- 
fatus  autem  pro  homicidio  cum  Burgenfi- 
bua  in  civitate  manentibus  fe  defendet.  Item 
omnes ,  qui  in  civitate  Saltwedcle  hereditates 
habent,  vel  adhuc  emerint,  de  quibus  fe- 
cundumljura  civitatis,  vigiüe  &  exaftiones, 
que  Sehet  vulgariter  dicuntür,  usque  ad  pre- 


contradiftione  qualibet  de  ipfis  fic  faciant , 
fecundum  quod  aftenus  facere  confveverunt. 
Item  fentencie  cor  am  judicio  inveniantur, 

E  J  fed 
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f^d  etiam  quod  aflenus  eft  confuetum.  Et 
fi  aliquis  levitatis  fue  caufa  juftas  fententias 
contra  jufticiam  increparet,  vel  manifeftein- 
juftas  fententias  inveniret5  quator  fohdos  ju-  I 
dici  vädiabit;   injuftas  autem  fententias  diel-  . 
•  mus,  quas  injuftas  effe  pronunciant  commu- 
niter  Confules  civitatis.     Si  aliquis  in  für? 
to  comprehenditur  &  furtum  minus  valeat 
quatuor  folidis,  intormento  quod/«/>*  voca- 
tur,  teutonice  ferietur;  fi  vero  quatuor  fo-i 
lidos  excedit,  pro  collo  fuo  refpondcat  für, 
fi  fue  it  deptehenfus.    Ut  autem  hec  noftra 
conceflio  feu  donatio  per  nos  fratremque 
noftrum  Ottonem  juniorem  adhuc  minorem 
annis  noftrosque  heredes,  firma  permaneat, 
ac  perpetuo  inconvulfa,  hanc  paginam  inde 
confcribi  feciriius,  ac  figillorum  noftrorum 
munimine  roborari.    Tcftes  vero  hujus  no- 
ftre  donacionis,  qui  hys  interfuerunt,  funt 
hy,  Gevehardus  de  Alvensleben  fer^ior ,  Hin- 
ricus  pincerna  de  Donßcdc>   Hinricus  de 
Wdensvege%    Hinricus  de  Heydbrac^  Amol 
dns  de  J*go\vey  Nicolaus  de  Wtonotoe  mili 
tes  ac  fideles  noftri^  Gevehardus  prepoßtu 
de  Saltwedele,  Olricus  de  Konniges  marke  mi 
les,  Bertoldus  notarius,  Bertoldus  advocatt* 
in  Saltwedele,  de  confilio  Civitatis  Saltwed« 
lc  Helmich  de  Puteo9  Thidericus  de  Stieg 
&  aHi  quam  plures.     Fuerunt  autem  h< 
tempore  Confules  Civitatis  Saltwedele  C: 
ftianus  miles,  Johannes  de  Mecbotoe  ,  Gh( 
-  *  hard 
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Bertrammus  de  Blutmicy  Thidericus  Cruce- 
tnan,  Arnoldus  de  Kalcnc,  Johannes  Svederi 
filius.  Datum  &  A#um  Plawe,  Anno  Do- 
mini  MCCLXXIII.  feptimo  decimo  Kaiend. 


statutum  fix  ©alfcmebel.  2)  £ier  wirb  webet 
fcer  21U  na*  gieu*@tabf  crwebnei,  nutffen  al< 
fo  Der  3*tt  combinirf  gewefen  fepn.  5)  ©era« 
fccunb  £eergewette  waren  Der 3ett  inberüRarcf 

reeipirf.    4)  Otto  Parvus  tt>irO  bCUfli*  fdr.m- 

noren  no$  gehalten ,  welche«  »or^cr  nur  %u 
imrt&mafet.  tf  S)ie  abelufcen  Familien  blil&ett 
|ttm£&eil  nod).  ^>3>ie  t>.  SButettSttege  waren 
an«  bem  SRagbeburgifäen.  7)  Sie  Johannif^e 
£inie  bat  in  ber  9)? irtelmarcf  ju  faaen  gehabt, 
twb  bie  ottoniföe  inlbefonbere  ju  flauen  unt> 
25ranbenburg  v.  ©unöling«  25ra«benburg.  At- 
las P.  1^.  g)  ©je  jp)crm  wu  SZtoenSleben  tri 
fdjeinen  |>ie  jmu  erfren  ma$l.  3*  fcabe  eine 
ßroffe  ©amlung  &on  i^nen. 


Johannes,  otto  unt>  conradvs 

geben  5olU$ceykett  cn  fcie  QtenöaW 
langer.  A.  1275*  ■  ' 

Ia  nomine  fan&e  &  individae  Trinitatii 


Nota. 

1  « 

I)  Otto  Longu$  unb  Albertus  in,  machen  ein  neu 


No.  XXXIV. 


Artien. 
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Amen.    JOHANNES,  OTTO  &  CO> 
RADVS,  Dei  gracia  Marchiones  Brandei 
burgenfes.  Univerfis  Ghrifti  fidelibus  prcfei 
tem  paginam  Vifuris  in  perpetuum.    Ne  fli 
xus  temporum  ac  rerum  oblivio  abolere  p< 
;terk,  que  coram  nobis  aguntur,  confvev 
mus  ea  literarum  teftimonio  eternare.  P 
teat  ergo  tam  prefentibus  quam  futuris  pr 
fens  fcriptum  infpe&uris,  qupd  nos  de  coi 
fenfu  <üleftorum  fratrum  univerforum  fid 
,  libus  noftris  burgenfibus  &  confulibus  Stei 
dalienfibus  omne  theloneum,   quod  ex  pa 
te  noftra  &  officialium  noftrorum  infra  Ud 
tam  &  Tangeram,  excepto  theloneo  in  c 
vi  rate  Tangermunda,  usque  ad  hec  tempo 
eft  aeeeptum,  liberum  relaxamus,  &  dami 
tarn  eis  quam  omnibus  di&am  viam  tranfeui 
tibus,    de  quaeuoque  foerim  terra,  qua: 
cunque  duxerint  merces,  eadem  perfrui  1 
bertate.      Pro  tali  itaque  favore  diitis  n< 
ftris  Burgenfibus  nec  non  toti  terre  impei 
fo  pretjitti  noftri  Burgenfes  nobis  in  plaufti 
vini  übero  animo  ferviverunt*     Ut  ^utei 
omnia,  que  preferipra  funt,  irrefragabilin 
&  perhennirer  obferventun  prefentem  lit< 
ram  conferibi  juffimus  Sc  figillorum  noftn 
rum  appenfionibus  communiri,  adbibitis  n 
hi lo min us  teftibus  ydoneis,  videlicet  Domi 
no  Johanne  di&o  Gantz,  Domino  Johanr 
de  Burcy  Domino  Thiderieo  de  Wojtcrbofci 
Domino  Conrado  de  Jituiruto ,  Domino  J< 
.  -  ,  ,   \;  hai 

* 
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hanne  de  Stegclitz,  Domino  Aedingo  advo* 
cato  in  Tangermunde,  Domino  Willermo 
noftre  curie  pinccrna,  &  aliis  quam  pluribus 
fide  dignif.  ■  AÖum  &  Datum  Havelberg 
Anno  Dominice  incarnacionis  MCCLXXV. 
quarto  Kaiend,  Maji,  per  manum  noftr* 
curie  notarii  Johannis  di&i  de  Brunftoik.  ' 

Nota. 

« .  •  * 

i)  Erica*  ttnb  Hcnricas  »aren  bie  übrigen  ©r& 
Der.  a)  Joh.  @anj  war  ein  eo&crr  ».  $ut# 
IMj.  3)  2>ie  Uffi  füeffa  Dur*  euml  4)  Sic 
Sänger  in  i>ie  €lbe  hinein  beo  Sqnijcrniunfcc. 
f)  johaiinii  i.  dcfccndcnten  fcabcn  au$  in  Der 
tyrignifc  ju  fagciu  ge&abt. 
*  *  •  *  / 

XXXV. 

JOHANNES  OTTO   1M&  CONRA* 

DVS  befcfcencfen  eine  2Mrcbe  ja  £ 
mit  einem  bebauten  $Udt 

Anno  lifo. 

Nos  JOHANNES,  OTTO  &  CON- 
RAD VS  Dei  gratia  Marchionres  Brandenburg 
genfes  recognofeimus  prefentibus  publice 
profitentes,  quöd  Aream  Colonarem,  quam 
Dominus  Bernhardus,  perpetuus  Vicarius 
ecclefie  in  S.  edifieavit  fuis  fumptibus,  da- 
mus  eidem  ecclefie  liberam  quiete,  paeifice 
perpetao  &  felicirer  dotis  nomine  poffiden- 
dam.  In  cujus  rei  evidens  teftimcjniujit 
prefens  feriptum  feribi  juflimus  figillorum 
L-  noftro- 


/  / 
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noftrorum<fuipenfionibus  roboratum,  adhi- 
bitis  teftibus,  quorum  nomina  funt  hec,  Al- 
bertus Decanus  in  Stendal,  Magifter  Alber- 
tus prepofitur  in  Levenwalde,  prepofitus  Ber- 
tolde in  Stolpe  Clerici,  Bernärdinus  de  Bentz, 
Fredericus  de  Ecßedc,  Joannes  de  Stegelitz , 
Johannes  de  Buc  Laici ,  &  quam  plures  alii 
fide  digni.  Datum  in  Tangermunde  Anno 
Domini  MCCLXXVI.  V.  Jdus  Augufti. 

Nota. 


i)  S)ett  vicariamBerahardum  1Mb[ben  Ott  S.  §a* 

titd>t  an«fflnt>ig  mflc&en  rönnen,  a)  Sie  Dreo 
gjiarggrafen  &on  Johannis  i.  grnte  roo&nen  bei 
flanöig  in  Sangermunbc  ?)  ©en  <Probft  Aibcr. 
tum  m  ©tenöal  (>aben  fd)on  Fennen  lernen. 
4)  38on  Den  $r5b|ten  in  SSroentoolöe  unb  ©tob 
pe  ftabe  eine  bcfonbere  ©amlung.  i)  Sie  abei 
Ud;en  £aufer  jinb  fc&on  wrgefommen. 

o      No.    XXXVI.  ,     -  • 

■  *  •  • 

£>i?  marggrafen  orro  longvs  unt> 
ALGERT vs  in.  geben  t>er  Btato  , 
©ai^xDebel  aberma^l  neue 

tutaAnno  1278* 

In  nomine  fanfte  &  individue  Trinitatis 
Varietas  temporum  9  multitudo  tratlatuuni , 
memoria«  hominum  infirmant,  &  ea,  que 
fiunt  in  tempore,  cum  lapfu  temporis  a  re- 
cordatione  labuntur ,  nifi  litteris  teftimonia- 
libus  committintur.  Hinc  eil  igitur  ,  quod 

nos 


i 
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nos  OTTO  &  ALB  ER  T  VS,  Dei  gra- 
tia  Marchiones  Brandenburgenfes,  volentei 
jura  noftrc  Civitatis  Saltwedel  folidare,  que- 
dam  &  ipfis  de  novo  tradere,  ad  eju  dem  ci- 
vitatis  utilitatem  paritej:  &  profe£tum.  No- 
tum  facimus  univerfis  tarn  prefentibus  quam 
futuris ,  quod  hec  jura  liberaliter  civibus  an- 


m 

tinctur.  Si  quis  in  aquam  precipitatus  fuir, 
&  precipitatus  hoc  tribus  burgenfibus  in  ci- 
vitate  manentibus  fiele  dignis  probare  poterit, 
Reus  pro  hoc  faöo  manum  fuam  vadiabit, 
quam  fi  redimere  voluerit,  pro  ea  dabit  vi- 
ginti  talenta,  o£to  judici,  lefo  oäo,  quatuor 
civitati.  Item  fi  vir  viduus,  haben«  pueroi 
legi t imos ,  uxo r em  fecundo  duxerit ,  &  apud 
illam  (ine  pueris  moriatur,  omnium  bono- 
rum fuorum  mobilium  medietas  cedet  fue 
nxori ,  reliquam  vero  medietatem  mobilium 
bonorum  pueri  ipfius  viri  defunöi  optine- 
bunt,  Exceptis  ftantibus  hereditatibus ,  que 
pueris  inmortue  funr.  In  Ulis  enim  mulier 
nichil  penitus  optinebit.  Quodfi  vir  hujus- 
modi ,  de  quo  di&um  eft ,  cum  uxorc  fua , 
quam  fecundo  duxit,  pueros  genuit,  tarn 
priores,  quam  pofteriores  pueri  poft  mor- 
tem viri  tarn  bona  mobilia,  quam  ftantes  he- 
reditates divident  fecundum  juftitiam  civita- 
tis. Quicquid  autem  de  viro  viduo ,  id  idem 
de  muUere  yidüa  vice  verfa  ftatuimus  obfer- 

van- 
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vandum.     Item  fi  judex  &  Confules  alicui, 

qui  fuam  querimoniam  jufte  profecutus  eft, 

debent  pignus  prefentare ,  Ii  quts  hoc  pig- 

nus  Judici  &  Confulibus  defenderit,  quin-: 

que  talenta  vadiabit,  judici  q*iatuor ,  Civitati 

unum,  Infuper  ebnquerenti  judex  plenam 

juftitiam  fieri  ordinabit,  Jcem  vir  in  egritu- 

dine  fua  dare  poterit  de  rebus  fuis~,  quan- 

tum  fibi  placet^  quamdiu  valet  manu  propria 

unam  tnarcatn  in  ftatera  portatam,  jufte  at- 

que  rationabiliter  trutinare,  verumptamei* 

mulieribus  habentibus  legitimos  viros,  de 

bonis  fuis  dandis  five  öj;dinandi3  in  egritudi- 

ne  fua,  nullam  permittimus  poteftatem«  Item 

fi  aliquis  homo,  vel  res  five  poffeffio  alicu- 

jus  hominis  occupatur,  five  detinetur,  per 

jüdicem,  vel  per  nuntium,  qui  vulgo  <3BolD«i 

boDe  dicitur,    Quicutique  illam  occupatio* 

nem  five  detentionem  infregit,  quinquagin* 

ta  folidos  vadiabit,  judici  quadraginta,  de- 

<  cem  folidos  Civitati.    Item  fi  quispiam  gla* 

dium  vel  cultellum  evaginavit ,  vel  alia  que- 

libet,  que  vulgo  €d)gen>apen  vocantur,  ad- 

verfus  aliquem  extraxerit  vel  extenderit,  Sc  - 

fi  Reus  convincitur  tribus  burgenfibus  viris 

bonis  $  eö  genere  armorum ,  quod  extraxe- 

rat,  manus  c;onvifti  transverbetabiturt  Quam 

fi  redimere  voluerit ,  quinqüaginta  folidos 

vadiabit,  quorum  viginti  cedenc  judici,  in* 

juriam  paffo  viginti,  &  decem  fölidi  civitati* 

Item  fi  i  de  quo  fufpicio  habetur ,  fine  lumi- 

ne 

* 
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ne  inventus  fuerit  in  plateis,  pofiquam  i+ 
greffi  funt  vigiles,  ad  obfervandas  vigilial 
civitatis,  debet,licite  üsque  ad  prefentiam 
judicis  detinern    Item  quicquid  coram  con- 
;  fulibüs  terminatum  fuerit  *  dummodo  major 
&  fanior  numerus  Confulum  id  efle  fibi 
,  aotorium  recogöofcat,  firmum  &  ftabile  per* 
manebit.    Item  fiquis  edificia  fua  pofuit  illi* 
cite  vel  injufte,  talia  a  Confulibus  moneatur, 
i        ut  ea  corrigat,  &  rcedificet  re£o  modo» 
j       Quod  fi  non  fedt  infra  quittdeftam  conti* 
nuam,   tria  taleüta  vadiabit,   quorum  duo 
cedent  judici,  &  unum  ^Civitati  %  &  fi'nec 
I       tunc  edificia  fua  debite  pofuerit»  Judici  St 
Confulibus  poftmodo  per  quindenam  fingu* 
lam  prediöo  ordine  vadiabit  *  donec  edificia  ' 
fua  direße  pofita  a  Confulibus  dinofcantur* 
Item  fi  aliquo  in  loco  ignis  civitati  formida* 
bilit  vel  nocivus  fuerit  inventus*  &  fi  huju* 
loci  pofieiTor  monicus  a  Confulibus  &  juflus» 
ignem  infra  triduum  non  änntillat*  tria  ta* 
.  lenta  dabit,  Judiciduö,  Civitati  vero  tinum,- 
Item  fi  fecundo  tnonito-.  igniculum  idem  iß« 
triduum  non  ännichilavit*   amittet  fet 
talettä,  ex  his  Jude*  quätuor  accipiet,  Ci* 
vitas  vero  duo.    Si  autem  is ,  de  igne  tertia 
tnonitus,  infra  triduum  Confules  non  exau* 
dit ,  darfc  tenebitur  trigifita  talcnta  denariö* 
mm,  e  quibus  viginti  talenta  debentur  Ju- 
dici 5  .decem  vero  Civitati.  $  Ut  igitur  hec 
jura,  que  noftre  Civitatis  Burgenfibüs  coa*  « 

P  .  tuli- 
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tulimus  obfervanda ,  immutabilia  perpetui; 
ftcmporibüs  perfeverent,  hanc  inde  lirteram 
confcribi  fecimus,  &  figillorum  noftrorum 
munimine  roborari.  Teftes  vero  hujua 
funt  venerabilis  Dominus  Gevcbardus  Epif- 
copus  Brandenburgenfis ,  Honoratus  miles 
Henricus  de  Vrifach,  Herm'annus  de  Carp- 
zotoe,  Johannes  de  Cracbötoc,  Bertoldus  Ad* 
vocatus,  &  alii  quam  piures  noftri  milites  & 
Vafallu  Datum  AnnoDomini  MCCLXYVIII. 
Nonas  Februarii,  In  die  beate  Agathe  virgi- 

nis(  &  Martyris.  \ 

■  Nora,  ' 

;   0  Otto  uuö  Albertus  geben  neue  ftatnta  in  peinigen 

Sailen      2)  Sin  Talenturn  dcnariorum  ,j  obCC 

e^mUXmi      Wenntge  mm  ,MMi 
unjcrm  ©elbe  i?,  ggr-  ober  20.  Solutes, 
linae,  a  9  %  gerec^uet,  betragen  f>aben.  *>  9ie 
SKarggrafen  (>aben  feinen  Ott  ber  9lui|Ci«i 
gnng  benteraet,  unb  at*  belaub  angefe&en,  batf 
fie  in  ©alljwDel'  refidirten.  4)  SBofelbjl  aueft 
ßcrthoidus  ©tabüwgt  ge»cfcn  fepn  mag.  - 
5)  Marca  ijl  ein  Qwityt,  Die  ©aHjwebelfc&e 
SKarcF  Pfenninge  wog  6  ein  ftalb  «  oi,  ttttb  bu 
"  ,  trug  16.  e<Jiüfeqe  ober  «.  ©roföen.  6)  3* 
iev  23ranbenb.  ©t.£i|l  p.  V.  fan  bei;  25ifc&*f 
.    c&hardo  w  3a^r  1278.  jugetragen  werben, 

No.  XXXVIL! 

2Die'  ITXatggrafen  Otto  Ungut  nnb  Mer. 
m  Ül.  befefeenefen  bae  Clojlet  . 

SDlftötf*  An.  ivj^  <; 
In  nomine  Domini  Amen,   Varietas  rem-  ! 

.  ,• .     v  •      ,  porum 
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porum,  multitudo  traöatuum  adeo  noftram 
infirmant  memoriam,  ut  necefle  fit,  quod 
adjuventur  voce  teftium  &  teftimonjo  lite- 
rarum.  Hoc  eft  igitur,  quod  nos  OTTO 
&ALBERTVS  Dei  gracia  Marchiones 
Brandenburgenfes  notum  facimua  ,  tenore 
prefentium  perpetuo  proteftantes,  quod  ob 
rcvcrentiam  omnipotentis  Dei  cjusque  inte- 
merate  Virginia  Marie  conrentui  fanclimo- 
nialiurri  in  Diftorp  proprietatem  X.  chororum 
de  villa  Malsrorp  annuatim  provenientium, 
infuper  &  medietatem  advocatie  trium  cu- 
riarum  &  fex  coffatorum,  ibidem  fitorum 
damus  &  donamus  perpetuo  poffidendam. 
Vt  igitur  hec  noftra  donatio  per  nos  noftros- 
que  fucceffore9  perpetuo  immutabiliter  per-* 
feveret,  nec  ab  aliquibus  violari  valear  vel 
ihfringi,  prefentes  literas  defuper  confcribi 
fecimus  &  figillorum  fufFragio  communiri, 
adhibitis  nihilominus  teftibus  infra  fcriptis, 
.  ut  Domino  Bartholdo  in  Saltwedel  prepofita, 
Bernardo  de  Streb ,  Arnoldo  de  Pagedy^  Jo- 
hanne de  Stendal,  Johanne  de  Krakdto,  Hen- 
rico  Afynncr,  Johanne  de  Euch  &  aliis  quam 
pluribus  ooftrii  fidelibus  &  Vafallis.  .  Da- 
tum Borch,  per  manum  Bruningi  notarii 
noftri.  Anno  Dominice  incarnacionis 
MCCLXXIX.    Pridie  Nonar.  Novembris.  ' 

Nota.  -  ... 

i)  ßloliet  sDiflOrf  »at  See.  XII.  »Ott  @r.  Hermann 

f  *  im 
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&emtaben£anno*.  inteiiig.  17*0.  »um.  f*2/g< 
fanbelt  &abe#    g<  war  Auguüincr  -  Orderte 

)a{   Funditions'-  Diploma  tubft  bcr  25lfc|> 

?ßw*rbftiffhen  m nfirmation  fmbet  matt  in  ber 

•  Ludwig.*  reliqv.  T.  IX.  pag.  497.  ttttt)   in  .P. 

>  Stubewann«  91U  50?-  ©amlunci  p.4j.  stieget 
nafcebeo  @alfcroebel  bin,  e«  f?nb  i$o  brin  eine 
Domina  f  6.  abelidK  $raulein$  unb  6.  t>on  btf  r# 
getlicbeu  ©f  anöe,  Sßorbem  mt  alba  ein  <prof>/7> 
eine  aiebttftn,  Priorirta  unb  fub  PriorifTa  unb  bic 
übrigen  SBonnen.  25etttn        hts-  tvcr&cn 

/  tmt  ein  Diploma  twtj  SSÄafgqr.  ^rtebric^  t>ca 
jängern  anbringen,  ba  famtlidje  eiofter*®if# 
(  ter  wjeitbnet  (leben.  2)  Sie  £rn.  t>.  Otenöal 
ffnb  Shu&rommen  be$  ottonis  in  n.  i« 

.  No.  xxxvnr.  ,  ' 

Jeiannet ,  O«o  unb  Conradut  rcvgletcbm 

ftcfc  mit  öen  bürgern  31t  @tent>al 
wegen  ber  3et^e»  A.  1279.  - 

In  nomine  fanöe  &  individpe  Trinitatis 
Amen.    Nos  JOHANNES,  OTTO  & 
CONRADVS    Dei   gracia  Marchione* 
Brandenburgenfes  f  omnibua  ha»  litcras  vi- 
furis  falutem  in  vero  falutari.     Ne  ea,  que 
geruntur  in  tempore,  fimul  labantur  cumk- 
pfu  temporit,  expedit  ea  poni  in  Unguis  te- 
ftium  vel  feripti  memoria  perhennari.  Hinc 
efti  quod  norum  facimu9  univerfis  tarn  pre- 
fentis  temporis  quam  futuri,  quod  cum  ho- 
neftts  Burgenfibus  noftris  de  Stendal  conve- 
aienciam  ralem  feeimus  de  precaria ,  quam 
«  neceffitate  in  bonis  eorum  feodalibus  p£ 
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tivimus,  quod  nullam  de  ipfis  perpetuo  da- 
buntprecariam,  nec  fervicium  aliquod  faci- 
cnt  ab  eisdem.    Pro  eo  prefati  noftri  ßurgen- 
fes  dederurit  nobis  de  Choro  duri  frumeoti 
tres  ferrones,  &  de  talento  tres  fertones,  & 
de  duobus  choris  avene  tres  fertones,  ficut 
de  quolibet  frufto  duro.    Preterea  quicquid 
prefati  noftri  Burgenfes  poft  iftam  diem  bo- 
norum feodalium  ernennt  a  noftris  homini- 
bus  in  terra  noftra,  ab  ipfis  bonis  de  quolibet 
choro  duri  frumenti  tres  fertones  dabunt  & 
habebunt  ea  perpetuo  libera  a  precaria  & 
fervicio ,  ficut  fuperius  eft  predi&um.     Et- » 
iamfi  contigerir,   Burgenfes  di&os  emere  a 
nobis  feu  a  noftris  hominibus  bona  feodalia, 
quorum  collacio  ad  nos  pertinerer ,  &  ipfi 
convenienciam  talem   nobifcum  faeerent, 
quod  ea  conferre  vellemus,  debent  ipfi  no- 
bis dare  de  früfto  duro  quolibet  tres  ferto- 
nes, ficut  fuperius  prenotatum  eft,t  &  frui 
perpetua  libertate,  fic  ut  fuperius  eft  con- 
fcriprum.    Iofuper  fi  alius  Burgenfis  bona 
fua  feodalia  vellet  alicui  Burgenfi  vendere, 
non  dabit  de  eis  aliquam  pecuniam  f  »ec 
fervicium  aliquod  faciet  de  eisdem,  Iftam 
ergo  prenotatam  racionem  ego  Johannes, 
Otto  £T  Conradut  Marchiones  Brandenbur- 
genfes  promirtimus  fide  data  pro  fratribus 
&  puerit  noftris,  &  omnibus  pofteris  incon- 
cufla  &  inviolabilker  confervetur.  Teiles 
hu  jus  rei  funt  Dominus  Johannes  de  ferct* 

-   .       F3       "   'V  .  Im, 
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leve.  Dominus  Beteke  de  Ecßede,  Dominus 
Conradus  de  Snetlingc,  Dominus  Zobel  de 
Platoe,  Dominus  Buffe  de  Kocßede,  Domi- 
nus Veronerus  de  Svanbcrgc,  Dominus  Gher- 
ke  de  Kerko\ve,  Dominus  Arnoldus  de  Vo- 
hntfeher,  Dominus  Johannes  Gropplebnty 
Dominus  Dunker  milites.  Preterea  Burgen- 
fes Herbordus  prefeftus,  Wezeel,  Amol* 
dus  ylasmengberus ,  Hinricus  de  Rokcz,  Jo- 
hannes de  T&uriz,  Conradus  Hidde,  Go- 
defchalcus  de  J&ciftoi,  Gherdengus  filius 
Johannis,  Ghifo  de  Scbade\vachten ,  Wilhel- 
mus  de  Morfun,  Johannes  de  Brunfoik  & 
alii  quam  plures  fide  digni.  Ut  autem  omnia 
predi&a  ipfis  rata  &  inviolabiliter  conferven- 
tur  &  in  iuo  robore  permaneant;  inconeufla, 
prefentem  paginam  conferibi  juffimus,  &  fi- 
gillorum  noftrorum  apieibus  communiri; 
Aöa  funt  hec  in  Stendal,  anno  Domini 
MCCLXX.  nono,  idus  Decembris,  in  die 
beate  Lucie  Virginis. 

Nota. 

x)  Johannes  Ottotinb  Conradus  regieren,  tüie  f$0tt 

<icbad)f,  )U  ©tcnbal.  *)  ©ie  gcDcncfcn  tiyctt 
j  JBriiber,  Dagmaren  ber  nad;&ertge£rg*23tfc&. 
Ericus  tu  SKagbeburg  unb  ber  nadfter  fo  ge# 
nanbte  Henrichs  fmc  terra ,  n>eld;e  bepbe  noefj  1 
minoren  gefoefen  fepn  mögen ,  unb  fobann  tu 
weinen  fie  aua)  i&rer  Äinber  tmb  Stna6en,  - 

öai  lDrtren  Johannis  IV.  UUb  Woldemarns,  Con- 

radi  ©ö&ne.  j)  Ferto  tji  ber  vierte  t&eil  eii 
bc*  5Raffc«  ober  jiiicfe  Selbe«  v#@tenb.  chron. 

p.lS. 

■ 

i  - ■•  m 

•  Digjtized  by  Googl 


•  -   m  Co)  «ö  ,87' 

.  p.  4.  4)  Sie  £rn. ».  ©c&abewnc&fen  mögen    ,  ' 
in  @(«ni>al  getto&net  t>aben ,  »eil  no$  »eine 
lange  bret  t«  ©äffe  «Ita,  fo  man  onf  benenn» 
bewachten nennet,  «ui  £anaermm»fi|Qen  X&o» 

te&in.  ,  >» 

No.   XXXIX.        -     :  j 

3Die    ITlatggr.  unb  (Sebtöbere  ft^etts 
den  Pinnow  an  bie  ©tabt  <D(ier* 
bürg.  ^.ia8o. 

OTTO,  ALBERTVS  &  OTTO,  Dei '  1 
gratia  Marchione*  Brandenburgenfes  rec<}- 
gnofeimus  &  tenorc  prefentiutn  pro  teftamur, 
quod  noa  eivitaei    Ofterborg  libere  dimifi- 
mus  locumquendam,  qui  Dorpßede  Pynncto- 
dicitur,  &  omnesfitus,  pertinentes  ad  eun-      ' ,-  '  ' 
dem  locum  cum  diftinöionibus  terminorum,    <* t 
qui  Marckßcdc  dicuntur,  &  limitibus  (im-  *< 
um,  five  meatuum  antiquitus  obfervatis,  fi-  ; 
cut  eadem  civitas  jam  prehabita  cum  noftria 
fafallit  &  homirilbus  circum  fedentibus  po-       h  ,  , 
terit  proteftarn    In  horum  predi£torum  e- 
videns  teftimonium  prefens  feriptum  feribi 
feeimus  &  figillorum  noftrorum  iappenfionc 
juflimus  roborari.     Hujus  rei  teftes  funt*  ' 
Dominus  Gevert  de  Alvenskve  nofter  Advo* 
catus  de  Arneborg ,  &  Zabellinus  de  Arne* 
borg  &  quam  plures  alii  fide  digni.  Datum 
in  Arneborg,  Anno  Domini  ©ufcttÖ  tf)tt)e 
£unDett,  ac&tentlicfc,  Decima  quam  Ka- 
iend. Februarii. 

F  4  No*  ' 
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Nota,/     ••  .  - 

|)  Otto  longus ,  Albertus  W#  un&  '  Otto  Parvm  - 

erftyeincti    jum  crfica  raafcl  alle  3.  lufammen.  * 
a)  Sott  beut  £ertn  t>.  3itoea«leben,  al«  5ftarg> 
gräfl.  ÄtaDtf  >B»gt  (U  iHrneburq,  unb  bemoon 

-  tigen  23ur<jmann  ^beiiino  ^abe  fcbon  im  Öra# 
fcnvSaal  p  217.  ertoeftnet«  j)  Pinnow  mar 
ein  mdW  §>orf  ober  SWarrf  ntct>t  metf  wn 
.  Öfferburg  attcber  3iefe,  wl^et  e&ebem  Mc 
«fcerrn  poti  Stänjglmartf  ron  Den  ^ßatggrafcti 
ju  ge&n  gehabt,  911«  Johannis  h  unb  Ottonis 
in.  efync  ftcb  feilten ,  tarn  ei  an  Die  legi 
lern,  uni>  alfo  ju  Die*  ©alfctuebelföe  Vorffov 
S>ie  Herren  (tyencften  bie  iplfc  S)orfjl5ötc 
unb  iuqefcörjge  Slecfer  an  bie  ©tabt  Offen 

.   Jurg  i  befreiten  au<&  ba*  3afcr  tanuub  «ji€ 

*on  allen  2>ienflen.  künftig  werben  tote  f*  a,  • 
,    136*  me&t  *a?w  lefen, 

•    No,   XL,  ;  :  • 

£>«y  Burggrafen  ffcencfen  toen  3ör* 

0Wt  $u  ©tenM  fcae  $>opf  VOu (fcr* 
b»f<fc  mit  allen  Bmimntitn 
y  Anw  jagi,  , 

In  nomino  Domini  Amen,  JOHAN- 
NES, OTTO  &  CONRADVS  Dei 
gracia  Marchiones  Brandenburgenfes ,  Omni- 
bus prcfcntcm  (paginam  noftram  vifuris  ant 
undituria  falutem  in  Domino  fempiternam, 
Seimus,  quod  mftabilis  eft  vira  homtnum 
fuper  wrarn,  ßnoneft  nifi  quedam  fereni*  , 
tas  bycmalis,  <ju«  nunc  'tat  triftibus  immi- 
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fcet,  nunc  etiam  letis  triftia  perconfundit  & 
proptcr  diverfos  fucceflus  hominum  perimun^ 
tur  gefta  fidelium.    Qu  sre  decet  &  Expedit, 
ut  fulciantur  tefiibus  &  tcftimonio  literarum, 
Hinc  eft,  quod  univerfis  Chnftiane  fidci  pro- 
fefforibus  volumus  cfle  notum,  quod  noftre 
civitati  Stendale  &  Burgenfibus  inibi  com* 
morantibus  contulimus  villam  Wuflerbufcb 
fub  proprietatis  titulo  perpetuö  poffidendam 
cum  agris,  lignis3  pafcuis,  paludibus  &  pra- 
tis  cum  metis  &  cum  vicinorum  diftinftioni- 
bus,  cum  omni  jure,  ficut  nos  habuimu»  & 
poffedimus  diöam  vülam.    In  eadem  villa  Sc 
in  mens  ipfius  vlllenullus  Judicium  habebit, 
fed  confules  civitatis  Stendale  omnia  judica- 
bunt,  &  fummum  Judicium  habebunt  cum 
aliis  juribus  univerfis,  ficut  nos  habuimus  in 
metis  &  diftin£tionibus  diele  ville.    Ne  ergo 
fuper  hujusmodi  donatione  ulli  dubium  oria- 
tur,  {igiüorum'noftrorum  appenfionibus  ro- 
boraVimus  prefens  feriptum.    Aöum  Sten- 
dal prefentibus  plurimis  ut  Comite  Bernardo 
de  Anebalt)  Dominc  Werner©  de  Hadwers* 
Jeve>  Domino  Conrado  de  Snetlinge  tune 
temporis  ipfis  advocato,  Willermo  milite  de 
KerAoW,  Becerrho  de  Jiuziz,  Domino  Bern* 
ardo  de  Wuflerbufcb  y   Domino  Nicoiao  de 
Esbcke,  Domino  Andrea  prepoßto-  Stendalien* 
fi.    Prefentibus  eciam  Arnoldo  Vlasm^ngero  % 
Hoyero  de  Milde  hove  dt  ^    Gcdefchalco  de 
Tcrifto*  Conrado.  Kiddone,  Gufeiberto  de 

F  5  Sc«- 
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Scadetoacbten,  Godino  de  Sluden,  Johanne 
Scorin,  Conrado,  Berengcro,  Johanne,  Otto- 
ne,  Thoraa,  de  Wefrleve,  xabello  Tutore,  Th. 
Noppowe,  Tunc  temporibu»  confulibus  , 
Wez/elino,  Henrico  de  Rokez,  Johanne  de 
Tburiz,  Wilhelmo  de  Mofun^  Gerdango,  Jo- 
hanne de  Brunfioic  &  ceteris  pluribus  fide 
*  diznis  .  Datum  Stendale.     Anno  Domini 


m 

l 

Nota, 

i)  (3raf  25ernT;arb  r>.  Sln&alt,  war  Hcnrici  f. 
@ofen,  war  Der  Seit  am  Sttaragräfl.  £ofe  ju 
;  6tenDa!.  2 )  S)er  £abmev«le&en  war  t>ott 
@rafl.  Sfanbe,  an«  bem  3Äa«3t>cbnrgfd;eti  an 
fcer  ©renke  t>on  £alberfl.  S)ie  ©rafen 
J^abmerSlebcn,  »on  egeln,  unb  wn  griebeburg 
(mb  au«  einem  ^>aufe  getoefen.  j)  95W  MftW 
De  n  fPfl  Rufern  jinb  t>erfc&tetene  auägeaw 

•  gen,  wrfepiebene  no$  in  guten  $lor.  f )  2Bu« 
fterbufd)  mag  eingegangen  fenn.  ü  Confulcs 
mogw  tyti  Katzem«  Riffen. 

No.  XLI. 

Ott*  Lö»£k/,  Albertut  ///-  un&  Ott*  jP*rwtf 

befreyen  tue  />/wi^fd)cn  Werfet:  von 

allen  oneribut  Anne  1281. 

NosOTTO,  ALBERTUS  &  OTTO 
fratres,  Dei  gratia  Marchiones  Brandcnbur- 
genfes,  hujus  fcripti  tenore  notum  fiericupi- 
mus  univerfis,  tarn  prefentibus  quam  futuris, 

•<  ,      'V/    ,  ipfius 
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ipfius  continentiam  percepturis,  quod  here- 
ditatem  omnium  manforum,  adjacentium  vil- 
le  Pinnrto ,  fite  ju*ta  civitatem  Ofterborg  ab 
omni  exaftione,  angaria5  parangaria,  &  fer- 
vitio,  que  nobis  in  eadem  comperebant,  omni 
modo  habere  velimus  fupportatam.  Et  ne 
ulli  proceflu  temporis  fuper  hcc  dublum  all* 
<)uod  valeat  fuboriri,  &  malignari  volentibus 
occafio  tribuatur,  prefentem  p^ginam  de  cer- 
ta  noftra  fcientia  fcriptam,  figillorum  noftro- 
rum  appenfionibus  fecimusconfignari,  adhi- 
bitis  nihilominus  teftibus  fubnotati9,  ut  Ru- 
dolpho  &  Johanne  frarrib'js  de  Stanke,  Wer- 
nero  de  Ameborg^  Gernberto  de  Rurendorp> 
Ciabello  de  Arnebovcb,  &  aliis  quibusdam 
pluribus  npftris-tnilitibus  &  vafallis.  Datum 
Arneborg  anno  gratie  SHlfctlt  ttt>c5)C  (jUtlÖCtt 
€t}ti  unD  a^tmÜQ,  Dccpno  Kaiend.  Aprilis« 

Nota. 

S)ie  j  SRarggrafcn  machen  atuT;  f:c  um  ^innom 
liegende  Slcfcr  t>on  allen  bvauf  lieaenöen  SDien* 
(Im  frep;  fo  ftc  aW  £e&n<  Herren  fonjl  txwonju 
forbern  gehabt,  2)  25ei)  ben  £crrn  t>.  Slrnc 
bürg  fcabc  (4)on  anf  meinen  ©vafen^aal  miefr 

bejogen.    *)  £r.  Prof.  Gebhard i  |)üt  Ortoncm 

Parvüm  fa  feinem  dipi.  jmben  tonnen,  £icr  i|l 
ernaefc  erlangter  Majorcnnitxt  atwm<$l#  wie 

fd)on  n.  XXXIX.  4)  3Sa$  angaria  unb  paran- 
gada  fep ,  lernet  man  ta  ben  lii^n  1  Stechen. 

conf.  Horn.  Jurpr.  Feudal,  p.  Uif,  Struv.  Synt, 
Jur.  Fcud.  p.  214. 

.1  No.  XLII. 
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No.  XLU. 

,»  0  *  • 

Jobannet ,  Otto  unt)  Conradut  befehlen  i>et 

Stafct  Stenöel  wegen  t>er  retglis  ' 
ebenen  «öetl^e  ea  öabey  ju 
'  laffem  1381. 

1  i  • 

Omnibus  has  littcras  cernentibus  ,  JO* 
HANNES,  OTTO  &  CONRaDVS, 
JDei  gratia  ,  Marchiones  Brandenburgenfes, 
falutem  in  omnium  falvatore.  Recognofci- 
•  mus,  &  litteris  prefentibus  publice  protefta» 
mur,  quod  nos  Civitarem  noftraro  Stendal 
juffimus  firmiter  obfervare  univerfa  ac  fingu- 
U,  que  cum  vafalÜs  noßris  in  Marchia,  nec 
_non  in  aiiis  terris  noftris  Havelberg  &  Havel- 
land commanentibus  placitavimus  ratione  , 
precarie,  five  petitienif  exa£iorie%  quamipfis 
in  predictis  terris  noftris  vendidimus,  jüxta 
quod  civitas  Stendal  ptedifta  Vafallis  &  tef» 
ris  premiflis,  nec  non  vafalli  noftri  &  terre 
preferipte  vice  reeiproea  parere  debeanr,  fe- 
cundum  formam  privilegiorum  de  fuper  eis 
traditam  &  confeftam.    In  cujus  rei  evidens 
teftimonium  &  cautelam  prefens  feriptum 
fieri  juffimus,  &  figillorum  noftrorum  appen- 
fionibus  communiri.    Datum  Tangermunde y 
Anno  Domim  1281. 4to  Idus Septembris,  per 
manum  Domini  Johannis  de  Certüm  prepofi-  . 
xi  in  Gramzoyge, 

Nota. 
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Nota*  , 

.  1)  So*  ©ort  Marchia  bleutet  allein  Me  m 
te^SRaccF,  unb  teitö  Der  SKttfel  >  SRarcf  nnb 
*  $rigni<5  entgegen  gefefcet.  3$  ^abe  baoon  tri 
Den  4Mftortf<t)en  Sammlungen  p.  fv«  £  fdjort 
gefcanbelt.  2)  <£<  erhellet,  baß  bfe  ünca  johan* 
nis  1.  ju  Sangermunbe  aucj)  Helberg  tmb  bal 

No.   XLIII.  - 

JDie  ö.  Ottctut  machen  eine  Donation  auf 
Votbttte  t^cc«  Cnufofes  cn  einen 

Slltat:  yf/af/rf  Magdalena, 
Anno  1 2  8 1. 

Nos  OTTO  &  Ol  TO  De!  gratiafra- 
tres  Brandenburgenfes  March ion es ,  iftius  te- 
uere pagine  notum  fieri  cupimus  univerfis, 
ipfius  continentiampercepturis,  quctd  dile&i 
dapiferi  noftri  videlicet  Henningi  de  Campo 
piis  inclinatiprecaminibus,  proprietatem  qua- 
tuor  manforum,  folventium  tres  choros  fili- 
ginis,  in  villa  Rib<!toc  fitorum,  &  unius  man- 
fi,  fiti  in  villa  Radetnin  folventisque  annuo 
unum  chorum  filiginis,  nec  non  &  unius 
manfl  locaji  in  villa  Könningeßedc,  etiam  red- 
dentis  annuatim  unum  chorum  fiiiginis,  quo? 
manfos  &  quorum  pro ventus  Johannes  &  Ger- 
ardnsfmresder^a  nobis  hafclenus  tenue- 
r  unt  in  feodo,ad  altare  quoddanvquod  Magifter 
Criftanut,  qui  infra  pe&oris  fui  recondit  ar* 

chana,  «juicquid  grammatice  Synthafeos  con- 

*  *  _ 
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tinqt  regula ,  &  Thidemannus  de  Stiegen  rhu 
militantium  perfonarum  ad  omnipotentis  ex- 
t  cultum  Dei ,  &  beate  Marie  genitricis  fue, 
cujus  ope  fefeenninis  tenellis  vagiens  &  pue- 
rilibus  reptans  cunis  adolevit  infantia  cremte- 
ris,  nec  non  ad  honorem  beate  Marie  Magda* 
lene,  que  peccatorum  fuorum  rubigine  per 
falvratoris  donaria  omnifariam  depolita  domos 
tranfiliit  aftrigeras,  fub  fimultatis  edifieave- 
runt  connubio,  pro  animarum  nojirarum  re- 
iriedio  &  progenitorum  noftrorum  cum  omni 
jure  contulimus  proprer  Deum  ,  transferen- 
tes  noftra  voluntate  jfpontanea  jus  patronatus 
ejusdem.  altaris,  in  Thidemanaum  de  Stiegen, 
tanquam  in  pofiefforem  legitimüm  &  patro- 
nurn,  ica  ut  omnino  eidem  comp  erat  condi- 
tio poflidentis,  poft  mortem  vero'fuam,  jus 
patronatus  in  illum  tranfeat,  &  ad  illum  fpe- 
öer,  qut  eidqm  fucceflerit ,  liberali  propagi- 
ne  legitimus  &  fenior  in  etate,  hu  jusmodi  di* 
rivacione  jügitate  temporis  obfervata*  Rur- 
ium  cui  dominico  premiffum  altare  conceffum 
fuerir,  ipfe  unam  miffam  per  fe  vel  peralium 
medioeri  tonorum  fonoritate  quovis  die  bele- 
hret &  decantet,  Si  tarnen  ad  negligemiam 
•hujusmodi  ipfum  dominicum  neceflitatis  in-* 
gruentia  non  .impellat.  In  cujus  rei  auöori- 
tatem  &  teftimonium  luminofum  prefens  fori* 
ptum  fieri  &  figiHorum  noftrorum  prefencia. 
juffimus  communiri.  Datum  Meyenbach, 
Anno  Domini  Millefimo  Ducentefuno  Oöua- 
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geGmo  &  unico,  in  die  feftiva  omnium  fan; 
äorum. 

(LS.)  (L.S.) 

/  Nota. 

< 

i)  ©et  Ort  Der  8lu*ferft<jttng  $  mir '  un6eFan&, 
fllcu&vmc  Qud)  Der  coneipient  einen  befonDern 
ftilum  gebrauchet  &at.  2)  Ob  etwan  Der  Hen- 
ningus  de  Campo  ein  $x.  t).  Söeit&etmqetDefea, 
fan  nicDt  nnffen.  3)  SEBo  Albertus  m,  bq$ 
ma&U  gettefen,  fan  id>  nit&t  fagen-  4 )  JDM 
m  Dtm,  Da§  Die  3  Srüfcerföon  a.  i27*.-fic!>in 
ibre  SanDe« « portion  gef(wlef,  roie@arcäu$> 
P-Jpp.  anbringet,  Dabe  biffter  eben  no$  nid;(  ge# 
nteref et,  Da  pe  gemeinigücD  nnt>  metjten*  alle  * 
i&re  dipiomata  jufammen  auSqejleüet.  4)SieU 

leitet  i|!  Der  tveflicDe  Grammaticus  iu  ©aUjtve* 
Del,  M.Chrifhnus,  Der  coneipient  fdbttWNlDiC» 
fem  ttW«D«rlio5  flylifirtill  diplomate. 

No*  XL1V/ 

»  # 
•  •  » 

Otto,  ^m«/  unb  Om  xxxQen  2Cb!$futtg 

.   ,  *  •  •    -  - 

Nos  OTTO,  ALBERTVS  &  OT- 
TO, Dci  gratia  Marchioncs  Brandenburgen- 
fes,  omnibus  hanc  literam  audituf  is  recogno- 
feimus  proteftames,  quod  fertones  nobis  dan- 
dos de  civitate  &  terra  Saltwedel  pro  redemp- 
tione  precarie  reeipiemus  ännis,  &  omnino, 
prout  nobis  eft  in  placitisconftiturum,  hisve- 
ro  annis  expletis,  in  primo  anno  fequenti  no- 
bis 
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bis  redditaa  comparabuntur,  fcilicetpro  man* 
fo,  qui  folvit  chorum  filiginis  five  ordei,  duo 
folidi  -  *  -  -  vel  equius  tres.    Manfus  yero 
Ii  minus  fblverit,  minus  de  ipfo  dabitur,  &  , 
hi  proventus  in  fefto  Martini  in  eodcm  anno 
inftanti  nobis  prefentabuntur,  Verum  fi  pre* 
diüi  proventus  tempore  preflxo  nobis  integra*  . 
liter  non  poterint  comparari,  ipfis  non  fu* 
fpe&is,  immo  üne  Vara  manentibus  fex  viri 
elefti  ex  patte  noftra  &  terrae  Saltwedelenfis,  j 
Advocato  noftro  cooperante,  ne  quid  nobis 
de  reditibus  noftris  prefatis  deficiat,  ordina*  - 
bunt,  hac  videlicet  condicionc,  ii  aliqui,  quod 
abfit,  conftitutionibus  fa£H$  intcr  nos  &  ter* 
ram  Saltwedelertfem  prefumferint  non  dequi- 
efcere,  tales  per  nos  ad  cunftas  conftitütkraea 
fervandas,  prout  ordinatum  eft  in  noftris  lic*  | 
teris,  compellentur.  Si  autem  in  redditibua  1 
his,  quos  terra  nobis  comparare  tenebitur, 
vel  in  eorum  valore  inter  nos  &  terram  Sole- 
wedelenfem  diffenfio  aliqua  oriretur,  fex  ele* 
ßi  a  nobis  &a  terra  diffenfionem  talem  dis* 
cutient,  eorumque  discuflioni  ek  utraque  par- 
te nos  &  terra  tenebimur  affentire,  Cum  ve* 
ro  nobis  redditus  emere  voluerint ,  memora-  i 
tos  ipfos  in  emtione  bonorum  non  debemua 
modo  aliquo;  impedire,  dummodo  ipforum 
emtio  nobis  in  fervitiis  noftris  diminucionem  s 
non;faciat  vel  defeftüm.     Infuper  nos  Ott*  \ 
Senior  recognofcimus  ejusdem  terre  inhabita* 
toribus  fide  data  promififfe  ,  quod  figillum  j 

,ttoftrum 
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noftrum  verum,  cum  ejus  copiam  habere  po- 
terimus>  litceris  fcriptis  fuper  venditionepre» 
carie  appendere  debeamus;  Igitur  ne  hujus 
fafli  fiat  ©Wivio,  hanc  fuper  co  liceram  fcribi 
fecimus,  &  figillorum  noftrorum  munimine 
roborari.  Teftea  funr  Ghevehardus  Senior 
de  Alvensleve,  Arnoldus  dejbgito,  Herman* 
nus  Wo/ff,  &  alii  quam  plures.  Darum  An* 
lio  Domini  MCCLXXXIL  3,  Nonas  Marcy. 

Nota. 

1)  Ferto  |(!  6er  4te  tfccil  an  @elöe,  aH  *o«  einet 
SKarcf  ®ilber«.  conf.  fcjffar.  ©aml,  p.  29*. 
6tenb.  «tyron.  p.  16.  2)  Var*  fji  etroan  fo  *id 

Ol*  augettblicfliffee  execution.  Heinecc,  de- 
«icnt#  Jur.  Germ.  p.  411.  Roth.  progr.  de  Ot- 
tonis  IV, diplomatc  StadeaC  3) Otto  Longus$ei|l 

fd)  tter  Otto  senior.  4)  m  Die  Utit  i%  mag 
*UM6)t  denariorum  emgcnlcff  geftanben  fcabetn 
f)  Amoidum  3f<i0ou  fra&e  in  Den  £all.  Sinjei« 

Ottli^  ft^on  an$ebrac^(# 

•  _  ... 

No.  XLV. 

Otto,  Albmut  unb  Otto  wegen  t>et  (Debort 
auf  Aftrtf^  in  ealgwe&el  faUtg* 

1282.        »  . 

In  nomine  fan£te  &  individae  Trinitatis 
Amen.  Nos  OTTO,  ALBERTVS  & 
OTTO,  fratreg,  Dei  gracia  Marchionas 
Brandenburgenfei,  Hujus  feripti  tenorc  re- 
cognofeimu» ,  &  publice  proteftamut,  quod 

G  civi- 
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civitati  &  terre  Saktoedek,  vid^licct  Miniile- 
rialibus,  militibus,  armigeris,  burgenfibus, 
&  Mercatoribus,  agricolis,  &  omnibus  illius 
terre  inhabitatoribus ,  fide  data  promifimus 
omnia,  que  in  privilegio  noftro  fuper  ven- 
ditione  precarie  fcribi  fecimus,  &  eicUm  terre 
donavimus,  nos  immutabiliter  perpetuo  fer« 
vaturos,  cecerum  XJrburam,  quam  nobis  hi, 
qui  in  Advocatia  Saltwedele  refident,  annia 
fingulis  in  fefto  beati  Martini  recipiendam 
comparabunr,  pro  ratihabitione  feu  confirma- 
tione  datarum  fuper  renditione  precarie  lue- 
rar  um,  arbitrati  fumus,  &  promifimus  fide 
data,  a  nobis  &  noftris  heredibus  debere per- 
petuo po(Tideri ;  Ita  quod  ipfa  urbura  a  nobis 
&  e  noftris  heredibus,  immo  etiam  a  quoli- 
bet  principe  feu  dominatore  civitatis  terreque 
prefate  neque  vendi  neque  obligari,  neque 
aliquo  alienationis  modo  dimitti,  neque  pro 
bonis  alih  debeatcommutari,  Preterea  ne  cU 
vitatis  &  terre  memorate  Minifterialibus,  va- 
fallis,  necnon  inhabitatoribus  univerfis  in  fuis 
bonis,  caufisque  quibuslibet,  a  nobis  vel  ab 
advocatia  noftris  ,  injuria  alteriuj  inferatur, 
Ita  a  nobis  eft  ftatutum,  quod  nos  duos  eli- 
gere  debeamus  ejusdem  terre  milites,  qui  con- 
filiares  noftn  non  (int  &  terra  duos  eligat 
ejusdem  terre  milites,  &  civitas  duos  burgea- 
us  ejusdem  civitatis  ydoneos  &  honeftos,  qui 
juralti  plenam  habeant  poteftatem,  quod  cau- 
(aa  in  tota  Advocatia  illa  fubortaa  &  ad  fe  de« 

lata« 
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tan  audiant  &  cognofcant,  cögnitasque  no- 
bis ü  necefle  fuerit,  referant,  Nosque 
ipfis  juratis  plene  confidere ,  &  omnes  quas 
nobis  expoluerunt  caufas  ,  fecundum  eo- 
rum  relationem  tenebimurdiffinire,  fecundum 
noftrorum  juftitiam  vafallorum,  Ita  tarnen, 
ntmiles,  armiger,  mereator  &  ruftieus  qui- 
libet  in  jure  fuo  permaneat  &  fubfiftat.  Pre- 
fati  autem  fex  eligendi  funt  hoc  modo,  quod 
primifexper  annum  inregrum  maneant,  & 
anno  revoluto  alios  fei  eliganr,  Ira  videlicet, 
quod  duo ,  qui  funt  ex  parte  noftra,  duos 
ahos  ejusdem  terre  milites,  qui,  ut  predixi- 
mns,  de  confilio  nottro  non  fint,  ex  parte 
noftra  eligant,  &  duo,  qui  funt  ex  parte  ter- 
re, duos  ahos  incolas  ejusdem  terre  milires, 
&  burgenfes  civitatis  duos  alios  burgenfes  ci- 
vitatis ejusdem  pro  fe  eliganr,  &  hec  ekaio 
certis  temporibus  &  fingulis  annis  fierr  Ita, 
quod  hi  fex  eligant  quatuor  feptimanis  prius, 
quam  eorum  annus  finiatur ,  &  quoscunque 
eligere  decreverint,  illi  absque  recufatione 

acceptare;  Verum  fiquis 
ehgendorum  eleftioriem  in  fe  faftam  accepta-'  ' 
re  recufaverit,  ftatuimus,  quod  per  Advoca- 
tum  noftrum  de  bonis  illiuspro  vigintitalen- 
tis  pignora  rapiantur;  quorum  talentorum 
decem  in  ufus  noftros  &  decem  in  ufus  ter- 
re convertentur.  Porro  fi,  quod  Deus  aver- 
tat, aliquis  ex  nobis  caperetur,  predifti  fex 
ftaruere  debent,  quod  &  quantum  terra  in  ad- 

G  2     •         -  -  mto- 

* 


»100  ...jM  (°) 
jutorium  liberationis  fue  dare  debeat  ;  fecun- 
dum  quod  ab  eo  receptum  fuit  &  exaftum  i 
Ita  videlicet,  quodnosnimiumnon  gravemur, 
&  terra  valeat  fuftinere.  Ut  autem  fupra  di- 
fta  omnia  tam  a  nobis  quam  etiam  ab  heredi- 
bus  noftris  in  perpetuum  inviolabiliter  obfer- 
ventur,  prefentem  paginam  in  evidens  terti- 
monium  &  memoriajri  fempiternam  juffimus 
fcribi,  &  tam  teftium  fupfcriptione  quam  et- 
iam figillorum  noftrorum  appenfiombus  ror 
borari.  Sunt  autem  teftes  hujus  rei,  Nobi- 
ler  viri,  Walterus  Dominus  de  Bärky,  Hen- 
ricus Comes  de  Woldenbercb ,  venerabilis  vir* 
Henricus,  Commendator  curie  Quartzau,  Ge- 
vehardus  Senior  de  Alventleve,  Arnoldus  de 
*ja#tof  Henricus  de  Vrifack,  Heimodus  de 
Dreitüeve,  Jobannes  Romele,  Gevehardus  ja- 
niorde  Alvern leve ,  &  Hermannus  de  Carp. 
zoto,  qui  omnes  his  traOatibu*  afFuerunt.  Da. 
tum  Saltwedele,  Anno  Domini  Millefimo  Du- 
centefimo  Oftogefimo  fecundo,  Quinto  No- 
nas Martii. 

Nota. 

i)  Wim,  Otbwe,  tont  eine  9lrt  gRargaräff!.  9u 
falle,  fo  auf  sKarttni  gegeben  »erb«« i  rage, 
unb  mt  alienirt  »erben  fpttt,  wie  b«  25e« 

tften  »Ol.   «Jan  *  Urb««  da ^necon. 

fcrirt  »erben.  <Sr.©aU&em  ».  Sarbo 
tmb  Silwingen  tan  in  meinem  WM**  ©aal 
P>,  47.  nad>gelefen  »erben.  j)$iet  fmbet  n<p 
ber  ml  Staub  ber  $rn. © olbenberg  beut. 
im,  all  anberttto.  €« »« eine  *»jjgj 
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miföe  ©raffcbafff,  &at>on  Luc»  ©rafcn<©aaf. 
Hfld)julefen  flehet  f.  nf».  4)  £)ie  anitxn 
Wf>el,  ^am Jim  jini>  ju  merefen.  ü  JDtc  £rn. 
*.  Carpjam  tanmea  fcie  |um  erften  ma&l  wr« 
6;  Qttorian  man  Onavtfd)<n  itt  Der  3lcu  5D?arcf 

fepn,  &a  btt  Johanniter-jOtt)en  eine  Comtercy 

tat«-,    (  1 

No.    XLVI.  \ 

I 

MX  yobmnisfitunis  un&  Conrads  Vet$Ui$) 

mit  fcem  jUnde  tpegen  fcet  offene 
liefen  2lbgabern  ^.  1282. 

In  nomine  fan&e  &  individue  Trinitatis, 
Amen.  JOHANNES,  OTTO  &  CON- 
RAD VS  Dei  gratia  Marchioncs  Branden- 
burgenfes ,  omnibus  has  liceras  mfpeüuris 
falutem  in  domino  fempitertam.  Quoniam 
rcram  conditor  opera  incomprehenfibilis, 
cujps  centrum  ubique  exiftit,  circumferencia 
vero  nusquam ,  ob  inobedienciam  &  lapfum 
J>rimi  hominis  memorialem  cellulam  huma- 
ni  geoeris  adeo  fecit  fragilem  &  labilem,  ut, 
quemadmodum  tempus  mobile  defluens  efl, 
&  fluit,  fic  &  cum,  tempore  temporales  deflu- 
ünt  attiones,  dummodo  enim  divina  perfefta 
funt,  humani  amem  generis  condicio  eft  de- 
fluens in  infiaitum,  &  ideo  in  ea  nihil  eft, 
quod  perpetuo  ftarc  pofli t :  Propter  quod  ad  no* 
ticiam  cunEtorurafidelium,  tarn  prefenastem- 
poris  quam  futuri,  volumus  pervenire,  quod  , 
ob  falubrem  ftatum  terrarum  noftrarum  de  no«, 
ftro& vafallorum  noftrorumarbitno  petitionem 
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live  precariam  exaHoriatn^  quam  in  terra  live 
territorio  Marchie  dinofcimurhabuiffe,  ven- 
didimus  juxta  virorum  noftrorum  confilium 
discretorum  fcilicer,  fub  hac  forma:  quod 
vafalli  noftri  di&am  terram  inhabitantes 
in  die  beati   Michaelis  in   annis  Domini 
MCCLXXXL  nobis  dederunt  de  manfis,  qui 
chorum  duri  frumenti  folvebant,  de  duobus 
choris  avene  equipollentibus  choro  duri  fru- 
menti, &  de  talento  fertonem ,  &  fi  manfus 
magis  folvebat,  eo  magis  ;  fivero  minus,  eo 
minus  condonaverunt,  Pörro  civitatenfes  (ive 
negociatores,  fchulteti,  villici  &  ruflici  de 
Pheodo  &  choro  duri  frumenti,  de  duobus 
choris  avene  equipollentibus  choro  duri  fru- 
menti &  de  talento  fertonem  dederunt.  Sed 
tlii  homines  communes  &  molendinarii  & 
coreöi,  qui  manfos  non  habuerunt,  dederunt 
fex  denarios  de  talento,  item  in  fefto  Pafchc 
proximo  fübfequente,  quod  tcrminus  fuit  fe- 
cunde  emeionis  in  annis  Do  mini  MCCLXXXN. 
prediöi  vafalli  noftri  nobis  dederunt  de  man- 
fo,  qui  chorum  duri  frumenti  folvebat,  de 
duobus  choris  avene  equipollentibus  choro 
duri  frumenti  &  de  talento  fertonem ,  &  fi 
manfus  magis  folvebat,  eo  magis,  &  fi  minus, 
eo  minus  tribuerunt.    Porro  civitatenfes  live 
negociatores,  fculteti,  villici  &  ruftici  de  Pheo- 
do &  choro  duri  frumenti  &  de  duobus  cho- 
ris  avene  equipollentibus  choro  duri  frumen- 
ti Sf  de  talento  fertonem  dederunt ,  fed  alii  - 
>  homU 

a  "  *  * 
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homines  commune?,  villici,  molendtnarii  & 
core£ti,  q\ii  manfos  non  habuerunt,  dcderunt 
fex  denarios  de  talento.    Poftmodum  in  die 
beati  Michaelis  poft  feftum  Pafche  ante  di- 
öum  proximo  fubflsqucnte ,    cjui  terminus 
extitit  tercie  emptionis  in  annis  Domini 
MCCLXXXII.  memorati  vafalli  noftri  nobis 
dederunt  de  manfo,  qui  chorumduri  frumen- 
ti folvebat,  de  duobus  choris  avene  equipol- 
lentibus  choro  duri  frumenti  &  de  talento 
fertonem  fecundum  folucionem  manfi  magia 
ac  minus.    Civitatenfes  equidem  five  nego- 
ciatores,  fcuheti,  villici  Scruftici  de  Pheodo 
&  choro  duri  frumemi  de  duobus  choris  ave- 
ne. equipollentibus  choro  duri  frumenti  &^  de 
talento  fertonem  dederunt:  alii  autem homi- 
nes commanes  &  molendinarii  &  coretti,  qui 
manfos  non  habuerunt,  dederunt  fex  dena- 
rios de  talento.    Hic  fuit  üJtimus  terminus 
empcionis,  Deinde  in  fefto  Andree  proximo 
fubfequente  ifte  cenfus  fubfequens  inftabat 
nomine  precarie  perhenniter  dandus  de  man- 
fo, qui  chorum  duri  frumenti  vel  magis  foi- 
verit,  de  duobus  choris  avene  equipollenti- 
bus choro  duri  frumenti,  &  de  talento  in  die 
Andree  jam  di&o  folidum.    Poft  hec  in  die 
Walburgenfa  proximo  fimiliter  folidum  dare 
perpetuo  tenebuntur,  &  fi  manfus  minus 
fol verit,  tantum  debet,  ficut  competit  defa- 
liari,    Hujuscemodi  cenfus  erit  fempiternus, 
nec  ipfum  conferre  poffumus  aut  debemus 
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tlicuU  Dominus  vcro  bonorum  debet  hunc 
cenfum  prefentare  nuncio  noftro,  &  C  domi- 
nus ibidem  non  fuerit,  ex  tunc  fcultetus  five 
villicus  diöum  cenfum  tenebirur  prefentare 
terminis  prefcriptis.  Sed  fi  nec  per  domi-  '% 
num  bonorum,  fcuhetum  aut  vi  II  ic  um  fafctum 
fuerit,  bedellus  nofter  licite  intrare  bona  eo- 
rum  jporerir  ad  requireudum  &  extorqueiif 
dum  prediöum  cenfum  perpignorum  captio- 
xiem.  Item  ubi  di&i  vafalli  noftri  tenueririt 
jfigillatim  &  fparfim  bona  eorum  licite  nobis 
tffignabunt  diclum  cenfum  recipiendum  de* 
bonis  in  integris  fruftii,  litis  alias  in  loco  in  , 
terminis  prenotatis.  Item  miles  fub  aracro 
foo  habebit  fcxmanfos,  famulusvero  quatuor, 
&  hi  Qrunt  penitus  liberi,  &  (i  pluresquldem 
habuerint,  de  his  dabunt  cenfum  prelibatura. 
Item  fi  contigerit  aliquem  ex  noftris  csptiva- 
ri%  quod  Deus  avertat,  prcdiöi  vafalli  noftri 
ad  redemcionem  captivati  de  manfo,  qui  cho- 
rum  duri  frumenti  folvcrit,  deduobuschoris 
avene  equipollentibus  choro  duri  frumenti  & 
de  talento  fertonem  dimidium  dare  debent, 
juxta  folucionera  manfimagis  ac  minu*Com* 
tnunes  fiquidem  molendinarii  &  coreöi  de 
rebus  ipforum,  que  vulgariter  dicitur  QJar* 
tentlC  ^f)at>C/  &  de  taiento  fex  denarios  dare 
debent.  Item  fi  prediöe  terre  noftre  legiti» 
ma  necefiitas  aut  guerrarum  periculum  ingru* 
erit,  ftatuimus  una  cum  vafalljs  noftris  me* 
moratis  quatuor  viros  ad  hoc,  &  nomine  mi- 
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lite*  noftros  Johannem  de  Bure,  Gherardum 
Atter kdtoc,  Betcconemlde  Buc%  Thideman« 
num  de  Ößexhrcb^  ut,  quiequid  iidem  ordi- 
naverint  ad  commodum  ac  utilitatem  terre, 
anditis  pöcioribus  &  fenioribus  terre  per  fi- 
dem  &  juramentum  ipforum  pretextu  unani- 
-mis  preßandi  contenri  erimu«,  nec  a  nobii 
fufpeßi  aliquatenus  fore  debent,  &  £  unus 
ex  ipßs  ab  hoc  feculo  deceflerit,  in  locum  Ur 
]ius  infra  menfem  eligenr  eque  dignum,quod 
finon  fecerint,  Tangei  munde  intrabunt  ad- 
jacendum,  unde  nnlla  notte  egreffuri,  donee 
loco  illius  eque  bonus  fuerit  fubrogatus.  Et 
quiequid  etiam  iidem  quatuor  ordinaverint 
de  pecunia  danda  a  nobis  in  Marchia  exuftis, 
quoad  dies  gratum  fervabimus  atque  ratum. 
Item  afepe  diftis  vafallis  noflris  nullam  pre« 
cariam  exrorquere  debebimus,  (i  forfitan  ali- 
qwando  ex  filiabus  noflris  alicui  volueriinug 
matrimonial iter  copulare,  vel  imperialem  cu- 
riam  vifitare,  nec  in  boniacorumhospitabimut 
nec  aliquid  dampni  in  ipfiscommittemus.  |Bo- 
na  quidem  ipforum  a  quibuslibet  importunis 
gravaminibus  debent  effe  libera  &  exempta* 
Item  rußtet  predifte  terre  non  procedent  ad 
aliquam  expedicionem,  nid  tantum  ad  terre 
ejusdem  tuicionem  five  defenfionem,  vel  tei> 
rfe  neceflitate  legitima  imminente.  Item  fi 
nos  divideremus,  &  is,  in  cujus  divifionem 
predi&a  terra  cader,  prehabita  infringere  aut 
violare  vellet,  vafaili  tnoflri  fupra  diüi  una 
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um  municionibu*  fubfcriptis  ad  alium  ex  fira- 
tribus  noflrtf  licire  potcrunt  declinare,  doncc 
ca  fucrint  ,ex  integro  retraöata.  Item  pre- 
habita  nos  non  impedient  in  jure  noftro  in 
hiis,  quecumdiftis  vafallis  noftris  habebimus. 
Item  bona  noftra  debent  nobis  pro  eadem  pe- 
cunia ,  pro  qua  ipfa  vendidimus  ,  refignari. 
Item  prehabita  venditio  vafallos  noftros  non 
impediet,  quo  minus  a  decimacione  &  fer- 
viciis  noftris  debeant  effe  veluti  prius  obno- 
xii  &  aftrifti.  Item  memorati  vafalli  noftri 
nobis  fervienr,  veluti  noftris  progenitoribus 
fervire  haöenus  confueverunt,  Qui  vero 
noftra  fuperfederinr  fervicia,  id  gracie  noftre 
ftabit.  Nec  provide  fidei  aut  juramento  no- 
Uro  aliqua  macula  impingetor.  Vt  autem 
omni*  fupra  difla  inviolabiliter  &  perhenni- 
ter  obfervemus,  muoiciones  n oftras  Oßcrborcb 
Stendal  &  Tangertnunde  ad  hoc  obligavimus. 
Quod  fi  premifla  infringeremus,  fe  divertere 
potcrunt,  quo  ditti  vafalli  noftri  duxerint  di- 
vertendum,  donec  ea  ad  plenum  fuerint  re- 
traöata.  Eisdemque  vafallis  noftris  fide  da- 
ta promifimus  &  in  reliquiis  juravimus,  & 
idem  filii  noftri ,  cum  ad  annos  discrecionis 
vencrint,  facienr«.  Nec  fratribus  noftris  ali- 
quid divifionisimpendemus,quiu  per  eospriu9 
de  premiflis  juramentum  preftitum  fuerit  & 
frclei  facramentum.  Ad  evidenciam  &  robur 
perpetue  firmitatis  univerforum  &  fingulorum 
premiflbrum  prefentem  paginam  confcribi 
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jusfimus  &  figillorum  noflrorum  appenfloni- 
bus  communiii.    A&a  funt  hec  in  Sandow. 
Anno  Domini  MCCLXXXII.  Kalcndis  Maji  < 
Datum  per  manum  Domini  Johannis  de  Bru- 
ner prepofiti  in  Granioyge.  ,  , 
.  •  ■ 

Nota. 

i)  9R<m  fielet  fcter  afiev&anb  QSeraSretungen  bet  . 
3Ranjflrafcn  mit  ifcvcn  imerttjanen  wegen  bet 
Abgaben,  bev  25ctc,  Der  ftüiuleiniSfeuer,  SRam 
jionirung  t>ci)  ©cfa«genf*afftvn  n.J.».  *) 
SJfmt  fiefcef,  Daß  fie  fid)  ttocl;  D«f>t  a.  1282.  ge< 
feilet  gefcoM,  fonbtm  nod)  in  (3crceinfd)flft  ge* 
ffanben.  3)  «Wan  (ie&et,  bcfi  auffev  Vanbd  bte  1 
Stauern  tricfyt  mit  tu  ben  Ärieg  geigen  mor« 
fcen.  2)cs  perpetuus  miLes  i|i  aud)  rcät  fpdtec 
anfgelommen.  4)  Oftcthwr«;  ßtci.ba!  unbian» 
■  flermünbe  fmö  ber  Seit  Jefhiogcn  geriefelt.  5) 
£>en  Söafallen  iji  t>icle  uubienlic^e  bet  ' 

Seit  wrjlattet  Worten. 

No.    XLVII.  - 

Ottonit  ttt\b  Cimradi  Vergleich  xmt  b<t 
0ta£>t  ÖtenfcaL  A.  1282.. 

In  nomine  fanße  &  individue  Trinitatis 
Amen.  »  OTTO  &  CONRADVS  Dei  gracia 
Marchiones  Brandenburgers,  omnibus  has 
literas  audituris  &  vifuris  falutem  in  Domino 
fempiternam.  Quoniamomnium  habere  me- 
moriam  pocius  eft  divinitatis,  quam  humani-  . 
tatis,  expedit  ea,  que  donatus  a  principibus, 
fcriptis  autcnticiai  roborari  &  fortiri  robur  * 
''.'<-•  perpe- 
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pcrpetue,  firmitatis  ad  removendam 
calumpniam  &  mabgnorum  hominum  altu- 
ciam,  que  contra  ipfam  donacionem  poflunt 
futuris  rem poribus  fubonrL    J  nd e  eft,  quod 
norum  facimus  univerfis  Chrifti  fidelibus  tarn 
prefentis  temporis  quam   futuri,  &  tenore 
prefencmm  publice  proteftamur,  quod  cum 
Burgenfibus  in  Stendal  nobis  dileßis  median- 
te  discretcrum  virorum  noftrorum  provido 
&  maturo  confilio  placitando  convenimus  ia 
hunc  modum,  videlicer:  quod  ipfis  dedimus 
libertatem  a  fefto  S,  Martini  proximo  nunc 
venturo  per  quinquennium  irrevocabiliterdu- 
rsturam,  volentes  ipfos  hoc  durante  tempore 
a  qualibet  exa&ione  live  petitione  exaftoria 
penitus  eflfe  liberos &  excmptos.    Expleto  au- 
tem  diöo  quinquennio  iidem  Burgenfes  cen» 
tum  marcas  Brandenburgenfis  argenri  annis 
fingulis  perpetuo  nobis  dabunt  duobus  ter- 
minis  five  diebus  ad  hoc  fpecialiter  deputatis, 
in  fefto  Martini  videKcet  qumquagima  mar« 
cas,  &  in  fefto  Walburgas  proxime  fubfe* 
quente  quinquaginta  marcas  fimiliter  nobis 
dabunt«     Et  debent  effe  liberi  ab  omni  exa- 
fiione  &  peticione  exa&oria,  vel  quocunque 
nomine  cenfeatur.  Neminem  autem  in  pheo- 
dabimus  pecunia  jam  pretlicta*      Item  fi  ali- 
quem  et  nobts  captivari  contigerit,  quod  ab- 
fit,  tunc  predifti  Burgenfes  ad  redemcionem 
noftram  femel  nobis  dabunt  ducenras  tnarca9 
Sc  non  ampliu»,  Sc  fic  debent  effe  liberi  &  fo- 
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lütt.    Item  prediöe  civitati  Stendal  &  Bur- 
genfibus  nec  non  eorum  fncceflbribus  dedi- 
mus,  ut  habeam  inpbeodatum  judicem  five 
fctiltctum  virum  hereditarium  y  cum  ipfis  in 
dvitate  Stendal  perpetuo  commanentem.  Nos 
au  rem  diflum  judicium  vel  prefefcturam  eme- 
re  non  debemm,  nec  aliquis  Vice  nöftra ,  & 
nullus  advocatorum  noftrorum  acquirerc  de- 
b«t  Judicium  fupra  diftum,  in  ftatuque  eo- 
dem  di&a  prefeftura.perpetuo  permanebitfei- 
licet,  quo  ftat  tempore  jam  prefenti.  Item 
diöe  civitati  &  Burgenfibus  &  eorum  fucces- 
foribm  promifimus,  ut  non  aliquem  aut  ali- 
quos  ex  eisfpecialiter  vel  generali ter  aggrava- 
re  debeamus  in  quibusiibet  excipiendis  &;mu- 
tuo  contrahendis  contra  cujuslibet  liberam 
voluntatem.     Item  fi  contigerit  aliquem  de 
noftris  fratribus  aut  putrü  ad  contractu m  ma- 
trimonii  -  -  -  ad  hec  prefata  civitas  &  Bur- 
genfes nihil  nobis  dare  ex  debito  tenebunrur. 
Supra  difta  omnia  ipfis  inviolabiliter  obferva« 
re  promifimus  data  fide  pro  nobis  &  noftris 
fratribus  &  fucceftbribus  univerfis.  Promi 
fimus  etiam  quod  nullus  ex  fratribus  noftris- 
fuam  partem  bereditmis  debet  aliquatenus  ac- 
ctptarr,  nifi  priüs  promittat ,  quemadmodum 
not  promifimus,  fide  data,  &  fuisfigillis  robo- 
ret  prefens  feriptum.     Preterea  fervandum 
duximus  firmiter  &  tenendum,  quod  fi  quic- 
quam  de  omnibus  premifli*?  infringeremus, 
quod  abfir,  ex  runc  di&i  Burgenfes  habe  bunt 


no         äßjj  (  o  ) 

liberum  arbitrium ,  ut  una  cum  Burgenfibus 
caftri  &  oppidi  Tangermunde^  cum  Burgenfi- 
bus  civitatis  Oßerborcb^  &  terrisadjacenribus  ' 
oppidts  jam  prcdi£lis  libere  fe  divertere  po» 
terunt  ad  alium  dominum,  ad  quem  duxerint 
divertendum,  docec  talis  injuria  &  yiolencia 
per  nos  fratres  noftros  fucceffores  noftros  v 
fuerit  ex  integro  retra&ata.    Pro  hujusmodi 
quid  a  liberuce  &  ornnibus  aliis  articulis  pre- 
miffis  di&i  Burgenfes  nobis  dederunt  miüe 
marcas ,  ducentas  marcas  &  triginta  quinque 
marcas,  Infuper  nos  liberos  dimiferunt  de 
centum  marcis  &  quadraginta  marcis  &  de 
centum  talentis,  in  quibus  ipfis  fuimus  obli- 
gui.      In  fupradiftorum  omnium  liquidem 
evidens  teftimonium  &  cautelam  prefens  feri- 
ptum  fieri  juffimus  &  ligillorum  noftrorum 
impreflionibus  confignari*    Adhibitis  nihilo* 
minus  teftibus  y doneis,  quorum  nominafunt 
hec:  Johannes  de  Arkesleve,  Buffeniger,Con- 
radus  de  Snetlingey  Hynricus  de  Woldenhagen% 
Beteko  de  Buc9  Fredericusde  Buc,  Johannes 
&  Cherard  fratres  de  KercoXv ,  Johannes  de 
No\ven,  Georgius  de  Bre\vizy  Nicolaus  de  JE/ - 
behy  Heinricusde  Wardenbercb%  Johannes  de 
Ridbeke^  Dominus  Luthardus  de  Scriverstorp 
Fridericus  de  Ecßcdc,  Johannes  de  Stegelitz, 
Falco,milices.    Weixelo,Arnoldus  Vlasmen*  - 
gtr,  Henricus  de  Rociz,  Johannes  de  Turiz, 
Godefcalcus  de  Tericboto,  Gherdingus,  Ccfn- 
radus,  Hiddo,  Godo  de  Staden,  Jordanus 

Vläs-  - 

•  *  •  »< 

t  .  . 

s  - 

x         .    '      *      '  •       Digitized  by  Googl 


'  ■•.  (  O  )  III 

fl&rtnenger9  Ghifo  de  Scade\vacbten  p  Wilhel- 
mus  de  Nlorfun,  Johannes  de  Brunfioicb,  Go- 
doDenecum,  Conrad  Dufer,  Petrus  de  Mp* 
ringe,  Heinricus  de  Morfun^  Burgenfes  & 
quam  plures  alii  fide  digni.  Afta  funt  Hec 
Tangermunde.  Anno  domini  MCCLXXXI1. 
feria  quarta  ante  UrbanL  Datum  per  ma- 
ourn  Domini  Johannis  de  Brunstoicb  noftre 
curie  capellani.      *     '  . 

Nota. 

i)  3^atwe4  IL  bleibet  wo,  unb  mag  föoa  fobt 
fcpn  t>or  t)eu  27.  ?ö?ap.  &itn.3Rag  lebte  er  mxb. 
%)  2)ie  SRarggrafen  formen  tmeber,  wenn  fic 
etwa ii  gefangen  werben  fo!fen,  Metrie!,  unbnid)t 
tnebr,  ©teubal  ju  i&ver  Stanjion  mit  beitragen 
foü,  3)  ©te  getendfen  ifcrer  ißiüöer  unb  Ätn* 
ber,  nenne«  aber  feinen ,  «nb  aerobUgiren  (id) 
m  Die  crjlern  mit  4)  $tan  fielet,  bieiörfr 
Der  muffen  i&r  grbtbeil  t>om  tanbe  nod)  ntd)t  an« 

.  getreten  baben.  ,f)  ©tenbal,  langer  milnöc 
unö  Ellerburg  füllen  auf  ben  galt,  bajj  m$t 
Die  fem  33er  9  leid)  natbgelebet  weite,  na$  Sie* 
lieben  fid;  einen  anbern  <$crra  ert»c$Ien,  treU 
t|K~bebencFlid)e|  ftrctfcK  ibnen  fefcon  tinmabl 
iugejlanben  roorbetn  6)  SDafur  nehmen  bie 
SKarggrafen  njf,  W<ttd  ©über*.  7)  ©nc 
groffe  Slnjafcl  2lbel.  Jamiltea  aufert  jlc^  frte 

Mo.  XLVIII. 

&ee  ©tenfcalfcben  2>om  %  Capitule  unb 
Afagtflrats  VetotbnuttQ  wegen  einee 
5titat:s  tn  fcer  fflarien?2to$e» 

1283.  7 

In  nomine  fan£te  &  individue  Trinitatis« 
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Amen,  '  A»  Dei  gratia  prepofitus  ecclefie 
Stendalienfis ,  Johannes  Decanus  totumqiie  * 
capitulum  &  cooles  civitatis  ejusdem  omni« 
bus  prefentem  ltteram  vifuris  aut  audituri« 
falutem in  eo,  qui  falvat  omnem  hominem 
&  neminem  vult  perire.  Succeffus  tempo- 
rum  periraunt  gefta  fidelium  %  quare  decet  ;  ✓ 
&  expedit,  ut  fuleiantur  teftibus  ac  teftimo» 
nio  Uterarum.  Hinc  eft,  quod  univerfit  - 
chriftiane  fidei:  profefforibus  volumus  effe 
notum,  quod  Nicolaus  de  Gardelege,  nofter 
Burgenfis  de  maturo  noftro  conlilio  in  ec- 
clefia  beate  marie  quoddam  fundavit  altare 
ob  caltum  divinum  ampliandum,  &ob'me- 
moriam  fui  &  fuorum  progenitorum  illud 
dotavit  cum  o&o  choris  duri  frumenti  pro- 
prietatip  titulo  fub  hac  forma :  facerdos  aU 
tari  deferviens  fingulis  annis  reeipiet  feptem 
choros,  pro  quibus  dicet  fingulis  diebus  ifc. 
mm  mittam.  Infuper  reeipiet  dimidium 
chorum  pro  ipfius  Nicolai  anniverfario  con- 
fervando ,  quem  ^confervabit  cum  >  •  >  ifto 
modo.  Habebit  ad  fe  duos  facerdotes  &  fe* 
fcolares  &  candeks  quatuor  ad  fepulcrum  > 
&  celebrabuntur  tres  miffe  illa  die  ad  altare 
jam  prediftum ,  &  dimidium  chorum  expen«  - 
det  in  divino  officio  &  eleemofyna  compe^ 
tenti.  Preterca  fex  modii  cedent  ecclefie 
pro  vino ,  oblatis ,  lurainibus  &  omnibus 
neceffariis  comparandis.  Infuper  cuftos  ha«»  - 
kebit  fex  modiqs  ,  qui  per     m  per  fcola- 
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rem  altare  deferviet.  Diftam  annpnam  fa* 
cerdos  altaris  colliget  &  annis  fingulis  mi- 
niftrabit.  Iftius  annone  jacenr  quinque  cho- 
,  ri  in  villa  Belkowe  &  t res  in  civitate  Stcnda- 
le.  Füius  prediai  Nicolai  Senior  iftud  alta- 
re  co n fem ,  quamdiu  vixerit,  poft  mortem 
.  autem  fuam  decanus  Stendalienfc  cum  confi- 
lio  confulum.  Et  fi  Decanus  &  confules  in 
unam  perfonam  concordare  non  polfent,  ex 
tunc  duo  canonici  &  duo  confules  de  una- 
nimi  confenfu  diöum  altare  conferre  poa- 


funt  &  debent  cum  concordia  infra  menfem. 
Et  facerdos  ele&us  ad  altare  faciet  obedien- 
f%  ciam  Decano  &  non  dicet  ex  debito  nifi  die* 
bus  fingulis  unam  miffam.  Iftam  miffam 
incipiet  poft  ofFertorium  fumme  mitte.  Nec 
aliquia  obvenciones,  que  obveniunt  ratione 


facerdos  non  habebit  ecdefiam  ita  vi  ein  am 
,  civitati ,  quod  poffi t  officiare  altare  intus  & 
ecclefiam  extra*    Sacerdoa  non  per  vicariura 
defervict,  fed  in  civitate  refidenciam  faciet 


fentabitur,  nifi  facerdos  fuerit  jam  promo- 
tus.  Ifte  autem  facerdos  ad  nulla  jura  paro* 
chialia  obligatus  crit,  nec  ad  baptifmum ,  nec 
ad  confeflionea,  nec  ad  vifitationes  infirmo- 
rum ,  fed  folum  modo  horas  fuas  fervabit  in 
•  ecclefia  cum  facerdot ibus ,  &  poft  dicet  mia* 
;  f  am  unam.     Omni  feepnda  i'eria  &  quarrt 
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feria'&  fem 'feria  miflain  debet  dicere  pro 
defunftis,  aliis  autem  diebus  tales  dicet,  que 
^  poflunt  Deo  &  horainibus  plus  placerc.  Hu-, 
jus  ordlnarionis  teftes  funt  Adam  prepofitur, 
Johannes  Decanus ,    Godefridus  Vlaf  mengt- 
ruf,  Luderus  Cußor,  Bertoldua  Stolfenp  pre- 
pofitus,  Johannes  de  Gardelegen  t  Philippus, 
Conradus  parochianus ,  Reynerus  CeÜartui  y 
Alberras  de  Revelde ,  Theodoricus  de  Br*n* 
denborcb,  Martinus  de  Crocbtre  Canonici; 
"Wezzelinus,  Arnoidas  Vlatmengerut ,  Johan- 
nes  de  Tburiz,  Conradus,  Hiddo,  Godinus 
de  Sluden ,  Gervangus ,  Johann  Storm,  Go-  . 
do  Denektm,    Thidcmannus  de  Wegeleve, 
Thidemannus  Noppowc ,  Arnoldus  de  Am* 
'    dale,  Hinricus  de  Bismarke  confules,  Hin^ 
ricus  de  Rokez ,  Godefcalcüs  de  Tergoto,  . 
Ghifelbertus  de  SeadeXoackten ,  Wilhelmti« 
'  de  Aiorfitm ,  Baldewinps  de  Zerfriß  Burgen*  , 
'  fes,  &|aliiplures  fide  digni.   Ne  iftius  or- 
dinacionis  impofterura  ulli  oblivio  oriatur, 
'  figillorum  noftrorum  munimine  roboravimt» 
prefens  (criptum.     A&um  &  Datum  Sten- 
dal.   Anno  Domini  MCCLXXXUI.  decimo 
-    fcptimo  Kai.  May. 

-    "  .  -X!  .»        *        •  5    -  "  -    -      '     '  • 

i)  *>ie  Oer«  wn  ©atbdegen  waren  HbtUQtf 

vor  bem  raaren  ©rafen  »on  C^aröelegcn  Da. 
0  J2)er  3Ut«r  tn  Der  sötotien .  Äiw&e  tu  ©t«u 
,    feil  nkö  »nfwMt  ,3)  £>«  ®tw» 

fcalföe  Sfcgaat . ^at  »ieF m  fugen ,  tote  tote 
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•         oben  angemerefet  Jaben.    4>  SRan  ft* 

2>et  fcier  t)en  bama^li9<tl  tnrnum  Canonicornm 

al&a.  9)  £errn  £einric&  »du  Si§inarcf  fcabc 
in  t>en  frieftgen  Slttjrigtn  migeS  3a&r$  n.  31. 
bereit«  f>cu  Der  JlbfjanDlung  oon  tiefet  Dornet 
.«  Uten  nod)  bitten  Den  Jamtlie  angebracht  auf 
iutfem  Dauta&U  nod)  ungebrueftett  Diplomatc. 

No.  XLIX. 
Jtt»  Ott«  ST  Comadut  befebenef  en  tt*la# 

ticns2\ir^>c  in  StenfcaU  /f*  ia83» 

Ia  nomine  fanfte  &  individue  Trinitatis. 
Amen.  OTTO  &  KONRADVS  Dei  gratia 
Marchiones  Brandenburgenfe*  omnibus'au- 
dituris  has  literas  &  vifuria  falutem  in  domi- 
no  fempiternam«  Cum  omnia,  que  funt 
in  tempore,  fimul  labuntur  cum  tempore, 
&  de  geftis  hominum  dura  emergat  calump- 
niat  expeditutea,  que  donantur  a  princi- 
pibus,  robur  forciantur,  perpetuo  firmita- 
üs  &  literarum  teftimonio  eternentur.  In- 
de  eft,  quod  conftare  volumus  univerfis 
Chrifti  fidelibus  tarn  prefentis  temporig 
quam  futuri ,  &  tenore  prefencium  publice 
proteftamur/  quod  ecclefie  fan&e  Marie  in 
Stendal  obtulimus  quinque  frufta  duri  fru- 
menti  fita  in  villa  Belekow,  nec  non  tria  fru- 
fta duri  frumenti  fita  eadem  civitate ,  que  a 
nobis  Nicolaus  &  Guntherus  fratres  difti  de 
Gar •  delege  clare  memorie  in  pheodo  poflede- 
runt,  ob  falutem  &  remedium  progenitorum 

;        H2  fuo- 
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Xuorum  &  animarum  eorum  proprietatis  tV 
tulo  perhenniter  poffidendo  ob  cultum  divi- 
num ampliandum  &  ad  officiandum  altare 
ibidem  per  eosdem  conftruttum  diebus  fin- 
gulis  in  ecclefia  memorata.    Pro  hujusmodi 
cjuidem  donacione  proprietatis  tri gima  quin-  . 
que  marcas  argenü  recepimus  Stendalienfis. 
..  Hu  jus  altaris  cpUacio  ad  Dccanum  &  confules 
civitatis  prehabite  pertinebit*    Ut  autem  hec 
noftra  donacio  tarn  a  nobis  quam  a  noftria 
fuccefforibus  inviolabiliter  &  perhenniter 
obfcrvetur ,  prefentem  cedulam  in  de  confe- 
Gam  confcribi  juflimus  &  figiliorum  noftro- 
rum  appenfionibus  communiri,  adhibitis  ni- 
hilominus  teftibus  y doneis,   quorum  nomi- 
na  funt  hec:  Johannes  de  Brünes,  Johannes 
de  Gardelege,  Alewardus,  Johannes  Prepow 
Jnus{  in  Levenwalde,  curie  capellani,  Thi- 
,  dericus  de  Öfter  bor  cb  Dapfcr,  Johannes  de 
A7c\vcn  fincerna  Luthardus  de  Scriberßorp9 
Henricus  de  Wardenforcb,  Johannes  &Con- 
radus  de  Kerkotoy  Buffö  de  Ecßede  milites. 
Datum  in  mirica  Ratenoto  Anno  Dominice  in- 
carnacionis  MCCLXXXIII.  XV.  Kai  Junil 


Nota. 


0  *fet  »ftb  fdttrt  SB.  Johannis  tttC&t  0fbä&& 

«  mu$  mm  fe$n,  An.  usa.  war  er  no<&  ba. 
*>  $>U  SJlarqqrafen  laben  »iel  auf  geifiL  ©ttf* 
^uuqc«  gehalten.  ?)  S>if  JEwrrn  *on  (Sorbet 
,eö«n  waren  iftre  Sßafaüen.  4)  £»et  lammen 
m<btt  SJtaggrifc  ©tyatfw  imb  Sntyftf  wr. 
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.0  Ratenow  hat  btc  ©e<nt>alfd>en  8faie  ».  Jo- 
hanne I.  |Hö<&Prtf.   6)  Mirica  Ratenow  httft 

Die  aotenowetiJ?)«ib«  ».  ^ijtar.  eomlunj« 

j.  136.  f.  474»  * 

•  *  **. 

£>et  ^ambuugct  Ä«t^  nimmt  t>ie  BnNM 
fcenb.  Untertanen  als  t^te  «Snts 
getan.  ^.  ia83» 

•  i  * 

6  Nos  Confules  &  univerfitas  civitatis  Hanh 
burgenfis  notum  facimus  univerfis  prtfencia 
vifuris,  quod  nos  omnes  homines  &  merca- 
torcs  illuftris  principis  Domini  Ottonis  Mar- 
chionis  Brandcnburgcnfis  in  noftra  civitate 
tanqu^m  noftros  civca  ad  nos  cum  füis  mcr* 
caturis  veniendi,  moram  faciendi  &  ad  pro«, 

-  pria  libere  redeundi  fub  noftram  protelho« 
nem  &  fecorum  noftrum  conduöum  rcci- 

{jimut  pre  omnibus,  qui  noftris  parere  vo- 
uerunt  precibus  &  mandatis,  prefeacium 
teftimonio  literarum.  Datum  Anno  Domini 
MCCLXXXSi;  in  die  iknai  Lamberti  mar- 
tyri«.  • 

gjJarüöV.  Ottone  Longo  um  ©allWKO«  p<t» 

um  in  MtjU&en,  wdfri  «Hin.  xxvi.  tu  tt* 
iStta  föeinrt,  weg«»  itx  t>« V*m*Uxn  ««• 
«.eben«  &M*m  »w  t>«  Stowten. 


iis       m  co  m 

^■•No#    LI..  •      •  '  ' 
VCU  Alberpu  III. ,  confirmirt  ein«!  '  Vtt* 

gktd)  jtxnfcben  fcem  Clofter  jum  £eiU 
<5et(t  iinö  bem  Äcty  t>et  2llt@tftt>t 
N  Bal^webcU  ^.  1283*  ' 

Nos  ALBERTVS  Dei  gratia  Branden- 
bürgen fia  March io  ,  recognofcimus  &  pre- 
fentibus  proteftamur ,  quod  favorabile  arbi* 
trium  faäum  interfratres  domus  fan£H  fpiri- 
tus  &  uni  verfos  Confules  vetcris  ciyhatis  Salt- 
wedele, fcilicet,  quod  nichil  fieri  vel  ordi- 
nari debeat,  ineadem  domp  fan&i  fpiritus,  ^ 
fecundum  quod  apparet  in  patcntibus  littc- 
ris  tamfratrum  domus,  quam  Civitatis,  fi-.r  » 
gillorum  fuorum  munimine  confignatis,  niil 
£1  hys  .tarn  fratrum  quam  Confulum  con- 
^:ors  &  unanimis  fit  confenfus,  litteris  no- 
ftris  confirmavimus ,  figilli  noftri  munimine 
roboratis,  percipienteg ,  ne  quis  arbitrium 
inter  eos  faflum  &  a  nobis  confirmatum  im- 
pediat,  vel  infringat.  Hujus  confirmationis 
teftes  funt  Ghevehardus  Senior  de  Alvemleve% 
Helmeru?  tunc  temporis  Saltwedcle  Advo-  . 
tatus  y  Wernerus  de  Sadenborck  ,  &  Johan-  ( 
lies  de  Stendahj  noftri  milites,  &  alü  quam 
plures  fide  digni.  Datum  Saltwedele ,  An- 
no Incarnationis  Domini  MCCLXXX*  Ter- 
tio,  Nonas  Auguffi*       \  \' 

Nota. 

0  Stfgt.  8ltbr«&t  i(l  &»C  tttl«ine,  Johanne*  Prägen- 
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- }  ü*  mt  tobt,  o«o  Longus^aö  ber  3t«  ua<& 
So&men  ali  StaM  i  galtet  gegangen  fepu,  unb 
Otto  Panrus  mixl)te  jn  Dejterreid)  fepn  J  n>o  et 
jtd)  bermäblet  ^attc.  2)  2>i*  €lofler  lag  ittk 
' .  f$en  Der  ©faM  unb  Dem  tyerroer.  ©i*  3)tilnf 
d)e  bar  in  marcit  Siuqufliner  >Orben6,  unb  Ca- 
jiopici  reguläres ,  ftafte«  riften  tyroblt  unb  einen 

„  $rior.  3)  ©i«  tft  Die  Sltetfe  öiac&rity,  fa 
VN  bem  Ctofier  bor&anben  fepn  mag/  bereit 
ftd)  bet  Statfr  unb  ba«  eiotfer  vergleichen,  baß 

-  *  :  o&ne  beober  gemeinfc^aftL  Stilen  m$W  im 
Cioftet  angeordnet  werben  foll-    SieUetc^t  iji 

. .  .  bai  Clofier  er  ft  ber  Seit  tu  6t  an be  gef ommen. 
4)  2>fe  J&errn  »on  ®d)ulenburg  erlernen  biet 
mit  ben  £errn  t>on  91toeu$leben,  jene  jum  er* 
*  fienmaL  r)  Ston  ben  £errn  b.  ©tenbal  ba&e 
/   f(f>on  erahnet.  34)  entfinne  »md;,  baf  Die 

.  gamilie  ju  Slnfana  biefei  Seculi  nod>  ba  war, 
unb  im  J&anbmercFe,  ni  folior,  berXudjma« 
tyx  (lunb.  6y  Confaks  Deöeuten  fcie  Den  flan# 
%tn  Rafft     31-  @tabt.  ^ 

No.   LH,  '  r  > 

fc)ie  .Sürßetm.  bec  H»  ©tebt  BalQtoei 
bei  taufen  geunfie  nTu^|cti=Pa^s 

Nos  Confules  univerfi  nove  civitatis  Salt-  ' 
wedele  palam  faeimus  cunÖis ,  ad  quos  hes 
feriptura  pervenerir ,  quod  contraöum  feci- 
mus  mutuum  cum  Heinemanno  diclo  Perze- 
vale  f  ementes  ab  co  feptem  choros  filigim* 
in  molendino  ante  caftrum  Saltwedele,  quem* 
libet  chorum  pro  0S0  marcis  &  dimidia 
Stendalicnfis  argemi,  fub  annua  rtvölutionc 

H  4  '  tem- 
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temporis  percipiendos ,  ita  tarnen  y  quod 
quater  in  anno ,  ficut  folcnt  fru£tus  fiie  redi- 
tüs  molendini  percipi ,  videlicet  in  fefto  bea- 
ti Jacobi,  in  fefto  fanfti  Martini,  in  fefto 
purificarionis  beate  virginis  Marie  >  &  in  fe- 
fto beatc  Walburgis.  '  Horum  autem  redi* 
tum  debet  Heinemannus  obtincrc  proprie- 
tatem,  fi  potcft,  &  de  expenfis,  quas  circa 
hoc  fecerit,  videlicet  propnetatem  acquiren- 
do,  nobifcum  amicabiliter  ordinabit,  fecun- 
dum  quod  ex  utraque  parte  videbitur  expe* 
dire,  Quod  fi  non  poteft,  tunc  nos  pro- 
prietatem  laborabimus  obtinere.  Quod  fi 
nee  ipfe  nec  nos  poterimus  confequi  proprie- 
tärem, nichilominus  ad  manu s  noftras  pheoda- 
lia  retinebitur  a  fefto  beati  Jacobi  nunc  ven- 
turoper  byennium  tempore  procedenre,  & 
quando  rehabere  voluerimus  pecuniam,  ipfi 
ante  annunci abi mus  dimidio  anno 9  quo  com- 
pleto  intcgraliter  reddet  pecuniam  pro  pre« 
di&is  reditibus,  quam  reeepit*  Super  hoc 
Marquardus  de  Bergbe  >  Godene  Stefow, 
Lambertus  Perzeuale ,  cum  Heinemanno 
fratre  fuo  certifieaverunt  nos  fidejufforia  cau- 
tione,  fi  fuper  hoc  dubuim  oriarur.  Pre* 
fentem  literam  cum  appenfione  figilli  noftra 
civitatis,  figillo  Heyncmanni  fepe  difcii  de? 
crevimus  roborari.  Attum  Anno  Domini 
MCCLXXXIV.  in  die  beati  Georgi  Martyrii 
•dhibitis  nominibus  Confulum  tunc  tempo- 
ris Herrn  an  nus  de  Witigh*  Arnoldus  Ste* 

;  /  fowe, 
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fowe,  Rudolphus  de  Blumig,  Henricus 
Betftede,  Johannes  Wittebulle,  Johannes 
Velpes  cognomine,  Alexanderde  Witingbe, 
Gifo  Adelon,  (Godene  Stefow,  Henricus 
Dapifer. 


Nota. 


eine  3»ar<f  eilberl  «fenbalifdj  tefrua  nad> 
feig«  ©elbe  j  gtycfmMcn  ober  *  t&lr.  if. 
gr.  eint  25ranoenb.  SRartf  aber  galt  j.  gr. 
weniger  ,"nnt>  nur  » tbarer  u.  gr.  Sin  fmo 
ba»on  war  ber  4te  SJjrif.  SD«  6taöt» 
Statt)  in  t>er  9ftu  <  ©raft  e<tl$  »ebel  tomt  nie« 
ber  befonberg  »or.  3 )  Confuies  finiv  bie  Der 
ganfce  Stoib  Der  SR.  etabl. 
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No.  UI|. 

JTT.  0»ö  Zm^mt  uni>  0««  .fter»»/  befeuert* 
den  ben  fco&m  311  Stendal  -f.  ia84* 

In  nomine  Domini  Amen.  OTTO  & 
OTTO  Dei  gracia  Marchiones  Brandenbur- 
genfes  omnibus  Chrifti  fidelibus  in  perpetu- 
um.  Motu  temporis  movetur  animus  homi- 
num  in  oblivionem,  &  memoria,  fi  non 
feripturarum  teftimonio  roboretur  ,  exin- 
de  prefenti  pagina  pie  devotionis  affeöus 
noftros,  quos  ad  fanfti  Nicolai  Stendalien- 
fem  eeclefiam  gerimus,  quam  progenitores 
«oflri  fundaverunt  &  dotaverunt,  celebrita- 
te  multiplici  declaramus,  quorum  etiam  me- 
&  anniveriaria  celehrantur  ibidem,  & 

H  5  ut 


ut  nos  tarn  in  vita  quam  in  morte  in  divino 
officio  ejus  dem  gratie  cfficiamur  confortes, 
predi&e  ccclefie  fex  choros  duri  frumenti  in 
villa  Hokbufey  quorum  ufum  fruÖumpheo- 
datum  Nicolaus  diftus  de  Sandotoe  npßer  Fa- 
mulus refignävit,  damus  liberalitcr  proprie- 
täre ptfrpetua  poflidendos,  &  ut  hujusmodi 
donatio  danäta  liberalster  malheat  &  ftabtlis 
perfcverer,  predi&o  conventui  pro  donatio- 
nis  reftimonio  prefente9  literas  figiHorum 
noftrorum  munimine  porrigimus  con%na- ,r 
ras  5  adhibitis  teftibus  idoneis  >  quorum  no- 
mina  func  hec:  Nobilis  Dominus  Waltheru« . 
de  Barboje  >  Conradus  di&us  de  Jagbotoe,  Jo* 
hannes  diftus  de  KrakoXve ,  Johannes  di&us 
de  Campo  miiites,  Dominus  Heifp  diftus  de 
Kracdtocy  Dominus  Sifridus  di&usde  J^/r/**  % 
ve  &  Dominus  Nicolaus  Prepofitus  in  Sna* 
keriburg  Clerici  &  aliquam  plures  Clerici  & 
laici.  A£bm  Jcricbotoc  Anno  Domini > 
MCGLXXXIV«  XV.  Kai  Auguftu  i 

r    *  .-'   •     -u  Kota.   v     •-  w>:       .  fb 

■  j)  ottoLongu«  unb  Otto  Panrus  erftycinett  $fe 
aüekW;  Albertus  Iii.  «109  abwefenD  gewfeii'- 
fet)tu  2)  Jcricbow  muß  aud)  jur  ®al$tiKt>etf. 
State  gebort  frabcn,  unb  mar  (et  3*it  tuxfrr 
,  .  *föfccftfq>.  vid.  f>\#ov.  ©amlung  0>, 
*  *    £)ie  £crrn    ©anüoro  waren  tyre  ©afaüetu 
4)  wn  ©r«  SBaiffcein  ».  Sarbt)  frab*  Im  ®ra» 
-  fwSaal  p.  47.  gcfanbdt.  f)  StonDcn  £rn. 
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0  S^ttacfenbura  fcaf  bev  Seit  no$  jur  ?llf# 
5»arcf  8<&ott  vide  ^tjiot.  «öamlungen  D.397. 


No.  LIV. 

J)ö6  £x>m*  Capttul  un&lfcer  &att>  511 
Stcnbal  t>erfotgen  einen  Zitat  in 

In  nomine  fände  &  individuc  Trinitatif 
Amen.  A.  Dei  gratia  ftepoßtus  ecclefie  Sten- 
dalienfis ,  Johannes  Dccanur  totumque  capi- 
tulum  loci  ejusdem,  confules  univcrfi  civita- 
tis ejusdem,  omnibus  prefentem  pagin  am  in- 
fpeßuris  9  feu  etiam  audituris  falutem  in  eo, 
qui  eft  vera  falus.  Cum  plerumque  gefta 
hominum  per  fucccfTus  temporum  foleant 
obfofcari,  erpcdiens  effe  dinofcitur  &  a  fe- 
mita  eciam  non  deviac  racionis,  ut  ea,  que 
pietatis  intuitu  cofiferumur ,  per  fcriptuarum 
memoria m  &  teftium  a n notacion em  robur 
optineant  perperae  firmitatis.  Nos  itaque 
prefencium  tenore  recognofcimus  proteftan- 
do,  quod  honorabiles  viri  infra  fcripti  acce- 
dente  noftro  confilio  voluntateque  noftra  Ii- 
berali  ob  remedium  falutare  animarum  fua- 
rum  fuorumque  progenitornm  nec  non  eciam 
ut  divinum  officium  eo  gloriofius  peragetur, 
dotaverunt  akare  beatorum  Apoftolorum  «W- 
mnis  & jfud*  in  ecclefia  beati  Jacobs  fex  ta- 
lentit  proprietatis  ütulo  annis  fingulis  a  fa- 
cerdotc,  cui  prediftum  altare  colhtum  iuerir, 

col- 
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cpliigendis,  co  tarnen  modo,  quod  idem  fa- 
cerdos  obediencia  Domini  Decani,  qui  pro 
tempore  fuerit,  aftringatur,  Idem  quoque 
facerdos  ad  nulla  jura  parochialia  obligatus , 


nec  ad  confeffiones  necad  vifitationes 
infirmorum,  fed  folummodo  horas  fuas  fer- 
vabit  cum  plebano  in  ecclefia ,  &  fingulis  . 
diebus  infra  miflam  plebani  dicet  tantummo- 
do  miffam  unam  ecclefie  parochie  &  parochia« 
libus  corigruentem ,  hoc  excepto ,  quod  U* 
lam  mifTam  dicet  in  vigiliis  fan&orum,  qua* 
tqor  temporibus,  fextis  feriis,  &in  quadra- 
gefimali  tempore  hora  nona ,  nifi  parvum 
poterit  impedire,  omnemque  fruftum,  quem 
in  ecclefia  pro  divino  officio  pereeperit,  ple- 
bano fine  diminucione  qualibet  prefentabit» 
Memoratus  eciam  facerdos  non  habebit  ec- 
clefiam  ita  vicinam  civitati ,  quod  poflu  offi- 
ciare  altare  intus  &  ecclefiam  extra.  Nec 
per  vicarium  deferviet,  fed  in  civitate  reii* , 
denciam  faciet  perfonalem.  Decamu  vero 
v  (ecclefie  Stendalienfis  de  confilio  canonicorum 
&  de  co n fen fu  duorum  confulum ,  qui  a  con- 
,  fulibus  difte  civitatis  ad  hoc  fuerunt  deputatif 
.  altare  confert  fupra  diöura.  Quod  fi  predi- 
ftos  decanum,  canonicos,  nec  non  eciam  & 
confulea  in  unam  perfonam  contingit  mini- 
mc  concordare,  ex  tunc  idem  Decanus  as- 
fumpto  uno  canonico  &  duobus  confulibus 
jGepjC  diftwa  altare  co«f  erre  debet  cum  con- 
v, cordit 
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v  cördia  infra  menfem,    Dotatores  (juoque  di* 
öialtaris  funt  Walterus  facerdos,  qui  addi* 
dit  partem  agrt  apud  fanStum  Pctrum  fiti  & 
duos  folidos  in  cenfum  ob  memoriam  fui 
ncc  non  patris  fui  Johannis  &  matris  fuc  Jut> 
te  &  omnium  amicorum  fuorum  &  beneficia- 
riorum  fuortim.    Item  Petrus  primus  pleba- 
nus  ejnsdem  altaris ,  Jordanüs  Vlarmcnger  & 
Gerardus  fraterfüus,  Conradus  Hiddo  &  u*    •  '  C 
xor  fua  Heylwigis ,  Hinricus  &  Franco  & 
Willeko  filii  HeFbordi  de  Bittnarke  &  Mar-  , 
gareta  de  Offemor  comparaverunt  ortum  fu- 
per  Hanepftad  in  dotacionem  altaris  jam  pre- 
difti.  Item  Johannes  filius  Heyfpnis  domum 
cum  curia  fitam  in  obftabulo  pro  fui  &  patris  ^ 
Heyfonis  &  matris  Ermengardis  &  uxoris  fuc 
Alheidis  memoria  aflignavit.     Item  Johan-  f  ! 
nes  de  Thuritz,  contulit  ad  idem  altare  quin- 
que  folidos  annuatim  in  ortis  ante  partum 
Ameburgenfem  ob  memoriam  fui  &  patris  Jo- 
hannis &  matris  Alheidis  &  uxorum  fuarum 
Beatricis  feilicet  atque  Besle.     Item  Cono- 
Vlasmenger  pro  fe  &  fue  uxoris  Margarete  & 
patris  fui  Arnoldi  &  matris  fuc  Alheidis  me-  • 
moria  novem  folidos  cum  fex  denariis  in 
Hasle  &  fex  denarios  in  Stendale  affignarit« 
Item  plebanus  ecclefie  fanfti  Jacobi  de  con- 
fenfu  canicorum  ecclefie  fanöi  Nicolai  dabit 
ad  prenotatum  altare  fcolari  miniftranti  anhis 
fingulis  de  oblationibus  quatuor  folidos  qua- 
cernarium  numerum  non  excedens*   £t  fa- 
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cerdos  ipfi us  altaris  dabit  difto  fcolari  quinque  * 
folidos  a n tiu at  im  de  fua  propria  peofione.  Ho- 
rum quoquc  omnium  dotatorum  memoria  iq, 
vigilia  Simonis  &  Jude  a  primo  dotacionis  , 
tempore  &  deinceps  a  facerdotc,  qui  predi;- 
öum  altare  offipiaverit,  affumpto  uno  facer^ 
dote  vigiliis &  mi darum  folempniis duarum  Sc  . 
duobus  candelis  duas  libras  cere  continentibus  ' 
honorifice  peragetur.    Dotatorum  &  paren- 
rum  memorie  fuis  certis  terapöribus  prout 
fequitur  peragentur.    In  craftino  beati  Mar- 
tini  erit  memoria  Johannis  patris  Waltheri  fa- 
cerdotis  &  Jutte  matrisfue*      In  vigilia  as- 1 
cenfionis  domini  eft  memoria  Wilhelmi  pa- 
tris  Petri  primi  plebani  hujus  altaris  in  die 
Co£me  &  Damiani.    Heyfo  monetarius  ab 
hoc  feculo  migravit  &  uxor  ejus  Ermegardis  \ 
.obiit  in  craftino  faa£te  Lucie.     Item  in  die  ^ 
Urbani  Arnoldi  fenioris  Vlasmengcri  &  Ber- 
trandis  uxoris  fue  anniverfarius  peragatur. 
Item  in  vigilia  Johannis  &  Pauli  obiit  Cune- 
gundis  prima  uxor  Gherardi  Vlasm enger i, 
Elifabeth  vero  fecunda  uxor  fua  obiit  in  vigi- 
lia  fanöe  Elifabeth.    Item  in  die  fan&i  I- 
gnacii  obiit  Margareta  uxor  Vlasmengeri  & 
Arnoldus  pater  fuus  obiit  in  die  pantaleonis 
martiris,  Alheydis  vero  mater  dicli  Conrad i 
obiit  in  die  primi  &  Feliciani,  uxor  ejusHeyl- 
Wigis  obiit  in  vigilia  Epiphanie.    Item  Bea*  v 
trix  uxor  Thuricii  obiit  in  craftino  annuncia- 

cionis  Domini,  Pater  ejus  Johannes  Thuriciui 
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obiit  in  vigtlia  omnium  fanftorum,  Qui  nul- 
lius oblivifcitur,  Jefus  Chriftos,  graciole  me- 
moriam  habeat  omnium  prcdiftorum.  Hü-  * 
jus  ordinacicnis  teftes  funt,  Adam  prtpofitur% 
Johannes  Decmus,  Gotfridus  Vlasmengerus^ 
Luder us  ScSoIaßicur,  Bertoldus  Stolpenfit  prc- 
pofitus,  Philippus  Cußos,  Conradus'parochia- 
nus,  Reynerus  prepoßtus,  Johann  de  Gardele* 
ge  prepofiius,  7  heodoricus  de  Oßerren>  Är- 
noldus,  Albertus  &  Martinus,  canonici,  Go- 
defcalcus  de  Tergofy  Conradus  Hiddo,  Go- 
do  de  Sludcny  Baldewicus  de  Zrrvtß,  Johm« 
nesScorin,GhifodeÄÄ^tf^if,  Gherardut 
f  ylanncngery  Thidemann  de  Wegeleve,  Johann 
\  S&todiHt  Jacobus  Slams,  Arnoldus  de  Borth, 
Henncke,  Wex*elius  confules  &  alü  fide  di- 
gni.  Ne  autem  Tuper  Uta  tarn  laudabili  ot>  \ 
|  dinacione  alicui  dubietatis  ferupulus  oriatur, 
prefemem  paginam  figi Horum  noftrorummu* 
nimine  feeimus  communirv  Aöum  &  Da-  , 
tum  Stcndalehnno  Domini  MCCLXXXV. 

.•»>»»■ 
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1)  SM  Ärnebuvgfdjc  Sfcor  In  Sf enöal  (><rt  van  - 
£    lange  ^ct  Den  SRamen.    a)  SJtw  jtn&et  tytt 
»iebet  ba<  ganfce  ©tenM.  S>om  €apttd  nn& 
.  anftrcOetßl.  me&r  in  hört igera  ganbe,  an«  »iei 
4      5ü>et.  Familien.  5)  ©er  fcamafclige  ©edjant 
war  ein  J&crr    ©anöiw.  4)  S5ett' 
1     &9lb  d.  Stolpe;  fytt  f«&  me$tma&t  in  @fenbal 
•       fwben  la  jfen ,  mag  \> itMü) t  au eine  Pncbcxi- 
.  ^>*att>«a$Nrt  Nw.  i  ^  \ 
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XCL  Ott*  unb  Cvnradus  ciitfdjetben  get»if> 
fe  ©treittgfeiten  ju  QtenöoU 

1  '       Arno  ;  • 

In  nomine  Domini.  Amen.  Nos  OTTO 
&  CONRAD VS  Dei  gracia  Marchiones  Brtn- 
denburgen(es>  univerfis  Chrifti  fidelibus  ih 
perpetuum,  recognofcimus  &  prefentibus  pu- 
blice proteftamur,  quod  cum  in  civitate  nd- 
ftra  Stendal  aliqualis  mota  fuiffet  difcordiafri- 
per  jure  civitatis,  diflentientibus  divitibus  ae 
pauperibus,  altis  fic,  aliis  aliter  diceatibus  Öc 
infuper  cor  am  nobis  eisdem  diver  fas  moven* 
tibus  queriftionias,  tandcm  in .  nos  t  anquam 
in  arbitros  &  veros  Domino r  hercditarios  uni- 
nimiter  confenferunt,  pr  omittentea  fide  me- 
dia hinc  &  inde,  ut  quieqnid  ordinaremus  & 
ftatuamus  obfcrvandum  in  predifla  diffenfio-  ; 
ne,  in  perpetuum  Concor diter  obfervarenr. 
Nos  igitur  habita  provida  deliberatione  fide« 
lium  noftrorum  &  J  quorundam  confulum  ci- 
vitatum  hoc  modo  decrevimus  ftatuendum: 
ut  confules  pro  predi&o  anno  ele&i  in  predi- 
fla  civitate  ifto  anno  permaneant ,  &  omni 
autoritäre  &  poffe  fruantur  libere,  prout  an- 
te ineeptionem  guerre  live  discordie  uteban« 
tur,  &  (dein de  anno  fuo  finito  alioa  libere  eli- 
gent  juramenro  preftito  fecundum  confuetu- 
dinem  &  jus,  prout  patris  noftri  tempore  di- 
gere  conueverunt  nullius  voetta  prefenda,  s , 
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nifi  quorum  de  atniqua  confuetüdinfe  fueric 

vocanda,  ita*  quod  nulla  inconfueta  coa&io 
intro veniat  vel  accedat.  De  Burgenßut  au* 
tem,  ^\\feuiafü{fidmi  taliterdecrevimus  fta* 
tuendum,  ut,  quando  colJefta  vel  exa£iio 
fuent  facienda,  quod  de  dimidietate  feudi  fui 
cüllectam  feu  exaöionem  da  bunt ,  reliquaffl 
mediam  partem  tenebunt  liberam,  Quic* 
quid  vero  in  tahbus  neglecium  eft,  prefenti- 

bus  ftatuimus  efle  quitatum,  nec  deinceps  ul* 
latenus  repetendum.  Quando  au  tem  colleita 
feu  exaftio  fuerit  facienda,  quicquidconfu- 
les  ftatuerint,  folidum  de  ttiertfa  vel  ampliu** 
de  ante  dando,  quod  vulgo  fonat  ^orfcotf)/ 
dwitee  ac  pauperes  equaiiter  in  perfolucione 
talium  ftare debent*  Preterea tarn divites  quam 
pauperes  in  eolleäione  exaftionis  juramentt 


falum  de omnibus bont«  fuis  taxationemman* 
datam  folvcrint,  &  in  nullo  amplius  gravsh 
buntur,  nifi  tunc  colleöores  exa&ionis  fibi 
Völuerint  fecundum  eftimacionem,  quamot** 
tenus  profefli  funt  cum  juramento  folverebo* 
na  fua,  &  fe  de  bonis  fuis,  fi  voluerint*  Ii- 
bere  in t romittenr.  De  vin*  autem  vendendö 
ita  ftamimusi  ut  liberum  fit  omni  hominitatn 
incole  quam  adyene ,  ut  in  quocunque  loeo 
voluerint,  vendam  vina,  ita  tarnen,  ut  corifu* 
les  valorem  vini  eftimenr,  prius  &  ta*entv& 
exinde  venditor  inchoato  integro  plauftro 
duos  folidog  folvere  tenebitttr  civitatis  nt$ki 
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amplius  gravabitur  ytto  modo..  Ceterumde 
hys,  que  ^nnunflC  vulgo  dicuntur,  ita  ftatu- 
im us  obfervandum  5  ut  in  collacione,  que 
SDlorgcnfptac^  dicitur,  ftatuta  confulum  non 
impediant,  fed  fi  quicquam  boni  cogitaverint, 
quod  pro  fuis  artificiis  expediar,  ad  confules 
referant,  &  ipforum  confilio  &  juvaminc,  fi 
Utile  vifum  fuerit  confulibus,  ftatuent&  pro- 
mitten r,  ita  tarnen,  ut  nulla  prorfus  contra 
decreta  confulum  ordinentvei  disponant.  Et 
ne  talis  defolacionis  periculum  &  timorinci- 
vitate  predi&a  occurrat,  ftatuimus  &  manda- 
mus,  ut  nullus  predi&e  dilfenfionis  materiam 
mo  vear,  vel  mencionem  faciat  ad  jurgium, 
prout  nobis  procuratores  partium  tarn  divi- 
tum  quam  pauperum  promiferunt.  Hinc  & 
inde  &  communiter  omnes  incole  civitatis 
decretis  (confulum  ihre  debent  unanimiter  Sc 
concorditer,  Heut  fteterunt  an  je  ineeptam  dis- 
cordiam,  nec^hnpedient  fafta  confulum  nec 
reclama bunt  eisdem ,  ut  pote  fteterunt  tem- 
ponbus  patris  noftri*  Staiuimus  et  hm,  quod 
nulla  prorfus  de bet  tarn  inter  di vires  quam 
pauper  es  e  ffe  compr omifli o ,  fed  fi  que  nunc 
dt,  autiuit,'  hec  debet  deleri,  &  nüüis  tem- 
poribus  renovari.  Et  ne  quis  attemptettrans- 
gredi  ftatuta  hic  cpnfcripta  vel  prefumat,  pre* 
fcntibus  luciHe  interferimus,  quod  talem  trans- 
greflbrem  perfidum  reputabimus  &  perjurum,  ; 
&  ejus  vita,  bona  fua  omni*  in  noftra  erunt 
trbitraria  poteftate  per  vallacionem  arbitrii 
" .  \-.  ■       4.    .  faOi 
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faftun  Ratenow  corairl  nobis.     In  Horum 
/  omniura  predi&orum    evidens  teftimonium 
ftatuta  eademconfcribi  juflimus  ac  figillorum 
noftrorum  appenfionibus  &  figillo  civitatis  *  , 

Stendal  decrcvimusconfignari.  A&a&fdatahec 
funt  in  Ratenoto  Anno  Domini  MCCLXXXV. 
in  fecunda  feria  poft  dominicam,  quacanta- 
tur  Reminifcere.  ' 
r  Nota. 

ö  3*$anne*  n.  bleibt  bie  wieber  weg,  er  war  fcboti 

a.  1232.  enffd;laffen  na$  Garcaco  p.90.  wie  bc* 
reitl  wrbin  erwebnet  babe.  2)  Otto  mib  Con- 
rads beruffm  jid)  nufibren  SBater.  £>a$wat 
39$a»itet  t  0  Slatbenau  mufj  jnr  3obannei#^ 
fcbeu  ßinie  geböbrt  baten,  unö  t)ön  Den  ?TOitf eli 
märef tfc&en  Oettern  barju  gefcblagen  fcmi.  4) 
3»  alten  3<itea  war  Diel  SBerfebr  mit  bärtigen 
?ant)i2Bein  in  ©ten*al.  9Äan  bat*  wn  ben  7. 
/*.  9U(9RArcKf4cR  ebbten  folgend  SBertlein: 

S)e  ©tenbalifcben  trinefef  gerne  SSJotti 

S>e  ©arleuer  bat  Witt  3uncf er«  fpn.         ■ . 

S)e  £fingermi?nöefd)ebebbet  benSRotb, 

S)e  Soltwebelfcben  Hebbel  bat  ®otb# 

2>e  ©ebäfer  be  (tnt  gbentbtf  r, 

SDe  SBBerbenfcben  gebet  ben  Weiten  btfty 

SDe  Öfter borger  wol&en  ficP  reefen, 

"    Unb  beben  ben  25u«en  t>or  en  ?5aren  ftedfou 

«-  .  <     •  ** 

^>.s     -         No.  LVI. 

Ö#o  unt>  Conradtu  erlauben  bev  ©ta&t 
.    etenöal  eine  mö^le  übet:  ÖteUcbt        ,  v  . 
;  ,         3u  bauen,  A«.  1286.  • 

Otto  &  Conradui  Dei  gräcia  Marchiones 
'    7  '        I  %  Bran« 
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Brandenburgenfcs,  univerfis  Chrifti  fidelibus 
has  iitteras  cernentibus  noticiam  fubfcripto- 
rum.  Recognofcimus  prcfentibus  publice 
proteftanres,quod  ob  graciam  feu  dileftionem, 
quo  dile&os  noftros  Burgenfes  civitatis  Sten- 
dale  profequitnur,  ipfis  ad  emendacionemfue 
civitatis  indulfimus,  quod  poffunt  conftrue* 
re  feu  edificare  unum  molendinum  ante  eo- 
rum  civitatem  fupraaqua,  quam  vocamuj 
Ucfyte«  Hujuseemodi  molendinum  difti  Bur- 
genfes cum  omni  jure  ac  etiam  fru&u  fine 
omni  exaöione  in  perpetuum  liberalster  fine  . 
impedimento  quolibet  poflidebunt.  Et  ne 
hujusmodi  gracta  futuris  temporibus  per  nos 
vel  noftros  heredes  irritetur,  prefentes  lite* 
ras  damus  in  evidens  teftimonium  noftris  fi- 
gillis  confignatas,  Teftes  hujus  rei  funt  Jo- 
hannes Titdenoleet  ac  Henricus  de  Warden* 
terge  dapiferi,  Hinricus  de  Vrifaac,  Frideri- 
cus  de  EfßesUj  Gherardus  de  Kyrcbo\ve>  Con* 
radus  de Buffo,  Albertus  de  Jrkisk- 
w9  Otto  pimerna  milites  &  quam  plures  alii 
ädedtgni«  Aftum  &  Datum  Brandenburg 
Anno  Domini  MCCLXXXVI,  in  die  feptera 
fratrum  &  martyrum» 

'■  - :  V.  Kötg;>-' 

j)  Srantienburu  fefainef  in  btvtiRmüMt&fötti 
jtKilung  auf  3obanni«  i.  Sta$tomnun  tu  6tw 

.  *al  ö<tomw«  tu  ftp. 
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No.  LVH. 
ffl.  Ottounb  Omradut  wrf  auffen  ?»en  Soll 
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In  nomine  Domini  Amen;  Otto  8c  Con* 
radas  Dei  gratia  Marchiones  Brandenburg? 
fcs,  omnibus  hanc  literam  tenenribus  (alu* 
fem  in  perpetuum.  Cum,  multotiens  a&us 
legicimipropterdiverfos  cafu«,  qui  rebus  hu? 
manis  incidunt,  immutentur,  expedit,  ut  ge* 
fta  hominum,  ne  evanefcant  a  memoria  v  (i- 
gnis  tettium  i doneis  &  feripeis  autencicis  foli- 
dentur#  Noffe  ergo  prefemibus  literis  pre* 
fernes  volumus  p öfter os  non  latere,  quod  fi- 
deli  noftro  Betbmanno,  uxori  ejus  Margare- 
the, &  eorum  heredibqs  veris,  thelonium  no* 
firum  in  Ofterburg,  in  Gladigow,  Kollow 
Sphlikstorpe,  in  antiqua  civitate,  &in  locis 
aliis,  ubi  vada  patent  per  aquam  Byfcn ,  ubi 
noftri  theloisarii,  fei  preceuores ,  aeeeperant 
thelonium,  &  in  ipfo  thelonio  o£lo  videlicet 
frufta,  unumquodque  fruitum  pro  duode* 
<?em  marcis  argenti ,  vendidimus,  &  donaVi- 
mus  eis  dem  idem  thelonium  jure  hereditario 
perpetuia  temporibus  poflidendum,  adjicien- 
tes,  fi  idem  Bethmannus,  ejus  uxo?,  ac  he- 
redes  ipfius,  idem  telonium  vendere  in  futu* 
rum,  vel  etiam  permutarc,  id  debehit  cfle  de 
noftra  benevola  voluntate,  hoc  ad  je£tö,  fi  bur- 
genfes  prefate  civitatis  voluetint  in  uno  ac  in 
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-  -  duobus annis  folvere aut emere  idem telonium 
pro  pecunia,  pro  qua  idem  Bethmannus  id 
emit,  hoc  admitteret  ipfe  &  fui  heredes,  nec 
>  illud  impedient  ullo  modo.  Prcterea  fiquis 
ipfum  Bcthmannum,  uxorem  fuam,  heredes 
iuos,  pro  injufto  voluerit  accufare  five  impe- 
terc  telonio,  feu  pro  alia  quacunque  caufa, 
1  hic  ipfum  in  Ofterburg  coram  judicc  civitatis, 
&  non  alias  ullatenus  incufabit.  \  Manda- 
mus  etiam  &  volumus,  quod  nofter  Advoca- 
tus  nunc  &  in  futurum  flatuendus,  ipfos  de- 
bet  in  ommbus  tcolonii  negotiis  promovere 
fideliter,  acfi  noftrum  cffet  telonium  f  nec 
in  aliquo  ullatenus  impedire.  Ceterum  ipfos 
in  nullo  pregravare  debemus  indebice,  nec 
!    *  aliquod  malum  ad  ipfos  addueere,  quam  quod 

'  '  aliis  noftris  burgenfibus  civitatis  prefate  ingc- 
|  rere  voluerimus  vel  inferre.  -  Ut  ergo  hec 

j  noftra  venditio  rite  faöa  futuris  temporibus 

|  ncqueat  irritari,  prefentes  literas  fieri  j u ffimus, 

(  -  /  &  figiliorum  rtoftrorum  appenfionibus  com- 
i  s  muniri.    Teftes  hujus  rei  funt,  Conradus  de 

Redere,  Bartoldus  Pincerna>  Gerardus  de  Ker- 
kotoy  Hermannus  de  Gardelege ,  Henningiu« 
|  de  Gore,  Fredericus  de  Deditz,  &  plures  alii 

fide  digni.  Aftum  &  datum  in  Tangermun^yhxy 
110  Domini  millefimo  ducentefimo  LXXX VII.   \ , 
fcxta  feria  jnfra  o£tavas  epiphanie. 

.        ■  •  \7  '    Nota.  >   <  ; 

0  £>ie  IBiefe  iji  «in  3Tu&,  fo  fcep  JOtfertnrj  wr< 
U9  flc6«.  i)  ©ai  Dt«  M  etaDt  fcp,  fin&ec  man 

i» 
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tn  meinem  (Brafen>@aal  p«  Frufium 
mag  etwan  fp  öiel  <Ai  einen  £  (jaler  fecufnic«  £a* 
gc*  befragenden,  fcci|l  ein  ©tucP  (Selbe«  4) 
12.  3Ä.©i!ber*  waren  etwa  30.  I&lr.  ?)  Bct- 
mann  gab  für  jeöen  X6tr.  ctm  3oü  30  fylt. 
tai  mar  ein  anber  $reif ,  al«  ju  Ludovici  Scn. 
Seiten,  See  Xiv.  auffam,  baban  wir  &erna$< 
nta^l  &5ren  werben.  $>a$  war  ein  f<t)led)ter 
5Cirtf).  «SRan  belebte  t>cn  3lbel  ofte  mit  etlu 
$en  fruftis  (gtuforomen«  t>or  biefew.  conf.. 
Ludw.  reiiqu.  t.  vii.  ba  »iel  ejrcmpel  bawn 
flefc  &tn  unb  wieber  finben.  * 


,     No.  LVIII, 

©^emfutig  «i  &<*8  25<Jtfßfiets<Oo(i« 
ju  Salgtre&d.  1287. 

Vnivcrfii  hanc  litteram  infpeöuris  univer- 
fitas  Confulum  Civitatis  Saltwedelenfis,  falu- 
tem  in  omnium  redemtore.  Omnia  que  ge- 
runtur  in  tempore,  cum  tertiporis  varietate 
tranfeunt  &  mutantur.  Hinc  eft,  quod  eaf 
quae  aguntur  in  tempore,  ne  in  oblivionem 
veniant,  folent  litteris  autenticis  &  ydoneo- 
rum  teftium  fubferiptionibus  roborari.  No- 
tum  quare  faeimus  tarn  prefentibus  quam  fu* 
turis,  Henricum  Parceval  vendidiffe  unum 
chorum  filiginis,  pro  XI.  Marcis  Argenti,  Do- 
mine Margarete,  reii£te  Henrici  de  Rorbercb% 
«juondam  civis  Saltwedelenfis  ,  libere  cum 
omni  proprictate,  fub  hac  forma,  videlicet, 
nt  dißa  domina  Margareta  temporibus  vite 
Molendino  ante  caßrum  Sahtoedelcon* 

14  /  ,v     1  ftitü- 


-> 


>  •        •  •  > 
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i3«     #3  <•>  m 

fHtuto3  ipfum  a  molendinario  fmguli  j  annii 

tollär,  poft  vite  vcro  fue  decefliw,  ad  Deilas 
dein  &  ad  antfne  fue  mantique  fui  defunöi 
(alutem,  procur&tor fratrum  Aßnotum  in  Salt- 
Wedel-,  eundem  chorum  prefaruro  reeipiatan- 
tus  finguljs  in  perpetuum  pro  lumine  lampa- 


Iqm  noftre  civitatis  duximus  apponendum, 
A&»  funt  hec  Anno  Domini  MCCLXXXVH, 
II.  Idus  Mar ri i ,  exiftemibus  Confu libus  Hein- 

fico  de  Gorcefy,  Johanne  Bormefter,  Alberto) 
it  Dißerp,  Johanne  de  Witinge,  ThidernanV 
HO  de  Keretitoe  ,  Waltero  Sarrore  ,  NichoUo; 

Plume,  Johanne  de  Tbwritz,  Johanne  de  Mt* 
(bo\vet  Chriftiano  penes  poteum,  Johanne  fi- 
Do  Alberti,  Bertolde  de  Vifen,  quibus  eft  hic 

eontraftus  pnblieatus,    ejus  jugis  memor«  • 

i)  $tof  grone  $  (o(fer  («9  imif^en  Sew  unb  W 
®(aM  ©atowebet,  ei  waren  StecfÜljfcr  ober  ton* 
eifcaner.gßSno)«  darin,   $a«  sBermaa)tn1# 
g<fd)«5  ju  einem  ewiaeu  fii^tf,  SM  jjl  fca* 
altefte  Doeummt  j»n  piefetn  Stifte,  fo  nod>t 
tos  fwntcn.  g$  n>ar  ein  Guardian  ober  Pr*. 

,  eurator  brinn.  $we  alte  J?ira)e  tfl  efngeuan» 
«n.  unb  oie  i|tge  im  See.  xv\  getaner,  ©rt 
felper  *(t  4nr  ©cbnle  gema««.  ©eW*. 

V-  fttt  von  %  Nicoiao  ÜJ,  €r!a»6nij  »iel  J&aufee 
«n  fia)    bringen,  bawn  fte  ben  93cftft ,  Der 
W  abet»  öt«  JpetrföafR  MfeY  ifegchttft  • - 
.  .^  ?  V  ©Ufo* 


> 
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«Jrtlnb«  ttttb  Qitm  von  Der  «foCfaM  M 
Mr&eMten.  j)  Con(Ufcs  triffcn  ()«  nid)t  9?un 
geiMiftr,  fonbctn  8NfM«ftctr<%  bntn  ».  an. 
gegeben  »erben.  SÖieüeirtt  {inb  ber  9iU>  un* 
0leujl4btf(5e  9tct&  combinirt  gewefau 


No.  LVHII. 

V  . 

HTt  0#ö  tinö   Conradut  befebenef  en 

OTTO  &  CONRADVS  Dei  gragi* 
Marchiones  Brandenburgenfes  omnibus  ia 
ttwm,  recognofeimus  prefentibus  pvbli- 


re 

Li 

ces  dileöorum  Burgenfium  noftrorum  vide- 
licct  feabinorum  Stendalienfium  ipfis  feabinis 
proprietärem  proventuum  five  redditaum  duo- 
rum  manforum  in  viila  Suchten  cum  omni 
jure  &  fexagenam  pullorum  &  fe*  pullos  in 
di&a  villa  donavimus  poflldcndos  ,  cjuemad-. 
modum  Johannes  filim  Hcyfonis  quoudam 
monetarü  a  nobts  di nofeitur  habuifle.  Hoc 
tefcm,  quod  ipfi  redditus  jam  prediaos  di- 
vertere  porerunt  ad  quameunque  ecclefiam 
yel  monafterium  duxetimdivertendum.  Pro 
diaa  namcjw  proprietate  ädern  feabini  nobis 
düQdecim  marcas  argemi  Übero  anitno  dona- 
verunt-  In  <?ujus  fiquidem  donacionis 
denciam  ampliortm  prefentem  literam  ipfif 
dedimus  figiüorum  noftrorum  titulo  commu- 
nitam,  A£Uni  Sc  darum  Tangcrwtmde.  An- 
no *b  incaruaciow  Domini  M<JCLXXX VIH, 

.  1  f  w 
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in  craftino  fanfle  Margarete  virginis  prefen- 
tibus  vencrabili  Domino  Johanne  Epifcopo ' 
Havclbcrgenfi ,  Domino  Johanne,  quondam 
decano  Stcndalicitfb  Domino  Johanne  de  Ker* 
kotoe,  Domino  Zacharia  curie  noftre  notariä  - 
&  alüs  pluribus  fide  dignis.     -  -  -  • 

•Nota. 

-  '  '    •  J  ^  ^  (*.       •-  .  i» 

0  6«  mar  *or  btefem  ein  ©^oppenflnl  in  @fert* 
balv.  etcnb.  e&ronic.  p.  i*.  *)  23if#of  Jo-<* 
hanncs  jfl  fcf^ou  1288.  ba'  v#  £<uKlberfl.  ©t* 
Jp>iftor.  p.  ?4«  ba  id)  big  nod)  md)t  gerauf!.  gt ; 
foH  iP4>  starben  fenn,  wie  nadlet  in  Angcli 

*  brcviario  p.  ^j.  gefunben  {>abe  9lber  feine  @rab** 
fantt  foO  bod)  in  £at>ell)crg  im  S>of>m  affo 
lauten : 

Ao.  Dm  MCCXCtt.  O.  Dn.  Johannes  Marchio 
Brandcnb.  in  hnj,  Ecc|.  Epm.  poflulat.  ©je 

r  ©rabfd)rift  feinet  mir  bebenefii*.  3)  ©ea  - 

Na.  :  LX.  •'  -"• 

3Det  0tent>U3Dom  unb  StÄt>t*&ctb  be< 
fotgen  einen  2tltar  in  &ct  marten* 

lUrcfce  döc»  -rfo. 1288.         .  .v 

In  nomine  fanöe  Sc  individue  Trinitatis 
Amen,  A.  Dei  gracia  prtpoßtus,  &  Joh,  ea-  > 
dem  gracia  Decmtuy  totamque  capitulam  ec~ 
clefie  Srendalienfis  &  confules  civitatis  jejus- 
dem  omnibus  prefencia  vifurisSalutemin  et>,  * 
qui  (alvat  omnem  hominem  &  neminem  valt 
perire.  Tcmporura  mobilitas  &  humane  me- 

• ,  morie 

•  *    •        .  •      •  •  , 
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morie  inftabilitas  exigit,  ut  sd  nöticiam  po*  1 
fterorum  gcfta  precedentium  commiffa  p*r- 
veniant,  ne  per  obl i vionem ,  que  inimica  eft  >    -       '  * 
pofteritatis,  argumenta  veritatis  deleantur,  & 
dubii  qucftio  generetur.    Hinc  eft,  quoduni- 
verfis  Chriftiane  fidei  profeflbribus  cupimus  • 
effe  notum,  quod  confratresfraternitatispan- 
nicidarum,  qui<2BanffntDcrc  dicunrur,  &ftag-  * 1 

na  potentium  qui  -  -  -  nuncupantur,  de  no- 
ftra  omnimodovoluntatequoddam  altarefan- 
daverant  in  ecclefia  beare  Marie  Virginia  in 
Stcndale  ob  cultum  divinum  ampliandum,  & 
©b  memoriam  confratrum  fuorum  vivorum 
&  mortuorum,  illud  dotantes  o&o  fruftjs  ptfo- 
prietaris  titulo  fub  hac  forma :  Sacerdos,  qui  •  rf 
di&um  alrare  ofHciare  debet,  de  his  habetur 
feptem  frufta,  &  dicet  diebus  fingulis  unam 
miflam,  quam  cottidie  incipiet  poft  offerto- 
rium  miffe  animarum.  Preterea  cuftos  eccle- 
fie  ejusdem  habebit  dimidium  fruftum,  &  de-  » 
ferviet  difto  altari  per  fe  au t  per  fcolarem  com- 
petentem.  Procuraror  ejusdem  ecclefie  reci- 
piet  dimidium  fruftum  pro  vino,  luminibui 
&  oblatis.  Predi&a  vero  frufta  idem  facer- 
dos  ex,  toto  tollet  &  fic  annis  fingulis  in  fefto  (  x 
fancli  Martini  diftribuet,  quemadmodam  eft 
premi (Tum*  Confules eciam  S tenda licnfes  idem 
altare  facerdoti  conferre  debent  viro  ydoneo , 
euem  Domino  2)^ä»ö  prefentabun%  Quem 
fi  fortaflis  incongruum  reprobaverit  &  indi-  »* 
guum,  altcrum  fubßituent  loco  fui,  quiobe- 

dien* 

»  « 
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dienciam  Domino  Dccano  faciet,  ficut  deceft 
Sacerdos  eciam  die  ad  nulla  jura  parochiali* 
conftringetur  ex  debito,  fed  horis  omnibua 
canonici  intererir  cum  facerdotibus  in  eccle* 
jta  ante  di£h  &  fuam  religionem  induet,  quan* 
do  alii  facerdotes  fuper  f  •  *  induuntur ,  & 
omnes  obv^ncionea,  que  fibi  raaone  officii  •  -  - 
obvencrint,  parochiano  ex  integro  prefenta- 
biu    Idem  Sacerdos  non  habebit  nec  officio 
re  debct  aliud  officium  extra  civitatem,  fed  in 
ci  vi  täte  altare  (olummodo  jam  didum,  &  in 
civitate  rcfidenciam  faciet  perfonalem,  &lid* 
proprüs  rebus  aliquid  eidem  altari  adjicerevo- 
lucrit,  habebit  ad  plenum  liberam  facultatcnv 
Dominica  eciam  fecunda  feria  atque  quam 
nuffam  debet  dicere  pro  defunöis  &  ante  mia* 
&m  ad  popuium  memoriam  facile  debet  ora- 
nium  confratrum  predeccfforum  &  aliis  die« 
bus  miffam  dicere  poteft  qualemcunque.  Do*: 
minicia  eciam  dtebus  memoriam  faciet  ad  po- u 
pul um  omnium  confratrum,  qui  idem  altare 
dotaverunt»    Annig  autem  fingulis  quinta  fe- 
ria poft  commune»  aflumere  debet  unum  fa» 
cerdotem  &  quatuor  fcolates ,  &  de  fuo  pro- 
prio comparabit  idem  facerdos  quatuor  can*  ■ 
delas,  duas  libras  cfcre  continentes  &  memo* 
riam  fratrum  vefpere  cunvvigiliis,  manecum 
duabus  miflis  animarum  folempniter  duximus 
peragendum  &  poftmodum  in  ipfo  altari  pre- 
di£U  lumina  confumantur.    Et  il  idem  facer- 
dos U  indccenter  regeret  deteftabilea  per  er-  , 

>  v  •       *  CCttUS, 

....  > 


Digitized  by  Google 


ÄS  (o)  141 

ceffus,  quod  abfir ,  quos  Dominus  Decanua 
&  Confuies  crimtnaliter  probarc  poffent,  ip- 
fum  deftituere  potcrunt  ab  altari  &  proventi- 
bus  univcrfis  &  Confuies  mcdio  tempore  r*' 
munerabunt  facerdotem,  donec  proprietärem 
prediöoruni  fruftorum  poterunt  comparare, 
&  tunc  nos  prepofi t us  &  Decanu9  cum  noftro 
capitulo  aliud  Privilegium  de  novo  fcriptum 
tenorem  perfeöe  continens  omnium  premis- 

forum  debemus  noftris  figillis  fecundario 
commun ire.  Teiles  Dominus  Adam  Prepofi* 
tus<>  Dominus  Johannes  Dccanus ,  Dominus* 
Godfridus  Vlasmtngcr  y  Dominus  Luderus 
Scbolaflicut,  Dominus  Philippus  Cuflos,  Do- 
minus Reinerus  Parocbus ,  Dominus  Bertol- 
dus  Stolpenfis  Prepofitus,  Dominus  Conradus 
Parocbus ,  Dominus  Thidcricus  de  Ofierrm* 
Cel I arius,  Dominus  Albertus  de  Revelde,  Do--' 
minus  Marti nus  de  Crechcrn,  Canonici,  & 
Conradus,  Hiddo,  Godefcalcus  de  TergoW, 
GododeSluäen,  Ghifode $fübtoacfoen,Gh^ 
rafdus  Vlasmengcr>  Betto*  Theodor icüs  de 
Wegeleve%  Henricus  Wexielier  >  Aröoldus  de 
Stendal,  Hinricus  de  Brunftoik,  Henricü» 
Hoyer,  Heyno  Nachtigale  OMfuUs%  &  aliin 
quam  plurimi  fide  dignt.  A&um  &  darum 
Anno  Domini  MCCLXXXVIR  in  die  {knEti 
JacObi  Apoftoli* 

1)  «Dtott  fahrt  $kt  bat  bamWtf  Sotfi .  Capitef 
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efenbL  2)i»m  i  3>«$attf  jeigrt  fein«  S8or* 

-  No.  LXr.  ' 

fcie  tn.  Otto  unb  Conradüt  beföendien  bit 
£&tQtt  in  &tenbal  $um  i3e(ten  eis 
neö&ltare  in  bet  dortigen  VCia* 
\  rten=Ktrcfec  Ao.  1289.  • 

OTTO  &  CONRAD VS  Del  gracia 
Marchiones  Brandenburgenfes  omnibus  in 
perpetuum.  Quando  petitur,.  quod  racioni 
&  honeftati  convenire  dinofeitur,  &  ad  falu- 
tem  pertinet  animarum,  decetnospetencium 
defideria  prineipalibus  benefieiis  adimplere. 
Qua  propter  notum  eflfe  volumus  univerfia 
tarn  prefentibus  quam  futuris,  quod  dileöis 
Burgenfibus  noftris  in  Stendal*,  quorum  ufi. 
bus  iritendere  cupimus  ftudiofe,  quatuor  fru- 
ita  duri  frumenti,  VI  modiis  de  III.  manfo  & 
tis  in  Srendale,  in  campo  que  dicitur  antiqua 
Villa,  quorum  quilibet  raenfus  folvit  I#  cho- 
rum  filiginis  &  unum  chorum  avene  ad  ufum 
altaris,  quod  confratres  de  gilda  mercatorüm 
in  ecclefia  fanöe  Marie  in  Stcndale  dotave-  \ 
runt,  contulimus  proprietatis  titulo  perpe-* 
tuo  poflidenda.  Difti  vero  altaris  collacio 
ad  Stendalienfes  confules  pertinebit.  Vt  eciaia 
difta  noftra  donacio  a  nobis  noftrisque  fucr 
ceflbnbus  univerfis  inviolabiliter  &  perhen- 
Biter  obfervetur,  prefentem  literam  inde  con- 
feripum  ipfi*  dedimus  in  fufficiens  argumen- 
tum 
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tum  prefentibus  Henrico  de  Wardcnberge,  J6« 
hannede  Notocn,  Gerhardode  kerhAve,  mi- 
litibus  noftris,  Domino  Johanne  Decano  Sten- 
daliertlj,  Domino  Johanne  de  Gardclege  noftro 
'  canceilario  &  Godefcäleo  de  Tcrgta,  Wilhel- 
mo  de  Mofien,  Ghftelberto  de  Scadc\oacbten9 
Henrico  de  Brunfipik  Confulibus  Stendalien- 
fibua*  AÖum  &  Datum  Anno  Domini  M# 
CCLXXXIX.  in  yigilk  nativitatis  Marie. 

Nota. 

0  €1  ill  tto<&  ctarjBcgoib  in  ©trnbd,  fo  öa< 
a\tc  S>»rf  |«i|$en  bem  Ucngliftycn  unb  Sßitb« 
X&ore  &<if[«t  /  »fe  wir  oben  oud)  »on  bem 
©t&abcroacbt««,  am  £anammTnbtfd)en  Xborc 
Ite,  ttwm  bab«».  »)  «JRan  fiabrt  fyer  bw 
fcamafyigm  unb  erjien  CafijUr. 

No.LXII, 

3Dte  ITC.  0«o  unb  Conradur  befcfcencfm 
.  t>ae  4ofpital  $um  tj.  (5et(l  in  Sten* 

OTTO  &  CONRADVS,  Dci  gratia  Mar- 
chiones  Brandenburgenfcs.  Omnibus  in  Chri- « 
fto  fidelibus,  ad  quos  prefentes  devenerinr,' 
in  perpetuum.    Noverint  univerfi,  quod  nos 
ad  laudem  Dei  &  gloriofe  virginis  matris  ejus 
Marie  toßstaK  fanfa  fpirimt  inSteM  pro«. 
prietatem  unios  chori,  quem  filii  Ottonis  mi- 
litit  de  Stendal  difti  a  nobis  hueusque  pheu-  ' 
daliter  habuiffe  dinofeuntur,  in  di&o  hofpi- 

-•  '  ■  1  a  • 


taü  donavimus  poflidendamin  perpetuumple* 
no  jure  rannrieiärites  fimpliciter  Jim}  noftro, 
quod  babuimu*  ad  eandem.  In  hujus  ret  te- 
ftimomum  prefemes  damusliteras  figillorum 
noftrorühi  muniminibu*  roboratas*  Teile*; 
qui  donationi  hui  c  ad  erant ,  funt  hi ,  Do  mi- 
nus Johannes  prepofitusin  Wizßock,  Dominui 
de  Gdrdelegc,  Gerharde  de  Kerken  ,  Henri* 
cus  de  Wartenktrgf)  Hermannas  de,  GardeU* 
gey  milites,  &  .quam  plures  alii  fide  digni. 
Datum  Granzoye  annö  Do  mini  MCCLXXXXi 
in  oftava  Epiphanie  Domini,  per  manum  Do- 
mini Bernhardi  curie  noflrt  ng>tmrii  &  ca« 
pelianL  ' 

Nota«  • 

t)  $on  biefrm  J&ofpitÄl  ffl  bereift  gebnnbelf. 
»o>  ben  «pröbflm  in  ©ittflwf  bot  man  biefett 

,  Johannem  jit  mci  tfen.  •?)  ©ranföp  im  ^attd» 
i<inö«  mngöm  sg>t«nDa!fd>«u  SJiarga.vafcn  juge« 
tritt  babett.  Sßon  btmOrt  v.@unbl.  23rant>rob. 
'    Aüap.ip.  &  lugt  im  Sanbe  «uppitu 
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£mw  (Cloffcr  $uffl  £*<£eißpM!  Saig** 
,  fcef  väffaaffct  unö  bedinget  babey 
Vor  fi*  gewifle  Pa$tt  aus 
>*ww  1290. 


In  nomine  Domini  Amen.  Ne  tempor* . 
les  aiius  per  lapfum  temporis  eyanefeant,  utL 
je  eft,  ut  aliquant is  iiterarum  teftimoniis  ro. 

,  boren- 
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borentur.  Hinc  eft,  quod  nos  ALBERTVS, 
Providentia  Divina  prepofitus  ecclefie  fantii 
Spiritut  extra  moros  Saltwedele,  totusque 
ejusdem  ecclefie  conventus,  nniver  fis  Chrifti 
fidelibus  notum  efle  cupimus,  quod  commu- 
ni  vo I untare  Philippo  famulo  cur i am  unam 
in  villa  Kircheledorpe  (  Äridjeln&Otf,  eine 
©tun&e  »Ol»  @al§»eDel)  com  omnibus  fuis 
a  ttinent  i  is,  &  unu m  Co tl za tu m  in  eadetn  villa 
vendidimus,  quem  ab  omni  ferviture  liberum, 
&  fub  nullius,  nifi  fub  predifte  ecclefie  per- 
petuo  domink),  jure  hereditario  perhenniter 
poffidebir,.  tah  tarnen  conditione  interpofita, 
quod  antediöus  Philippus  velfuiheredes,  fuo- 
rumque  heredum  fucceffores,  ecclefie  noftre 
fepe  diele  duos  choros  iiliginis  in  perpetu- 
um  conferant  annuatim«  Teiles  hujus  fa£K 
lunt,  Dominus  Bnldewinusde  Knefcbeke,  Öo- 
minus  Bode  de  Walfiotoc  Mi  Utes,  Henricus 
Pffftval,  Johannes  Bormefter ,  Petrus  de 
Holdtnßcde,  Burgenfes  in  Saltwedele ,  &  alii 
quam  plures  fide  digni.  Ne  hu  jus  rei  oria- 
tur  oblivio,  hanc  literam  noftri  figilli  muni- 
mine  duximus  roborandam.  Datum  anno 
Domini  MCCLXXXX  in  vigilia  bcati  Johant 
niiBaptifte.  1 
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1)  $5(9  >-  »81.  ift  von  tiefem  Clofler  bereift  tU 
wa*  «emelbet.  a)  Sßieüfiätifrfrobll  Silber  tu* 

t>tt  «gen  einer,  »eniflßen«  »c$  i$  feinen  »w 


'  4 


i&m.    ©ie  no<|>  bldfanDc  Jamilii  t>et  £ctra 
t>em  Jtaefebecf  jinben  fcit  einen  »pn  tjrw 
SBörfa^rcn. 

No.  LX1V, 
<£>ieXYU  O/raunö  Conrad™  befefeend?  en  otifs 
neue  &ae  ^ofpttal  jum     (Betfl  in 

OTTO  &  CONRADVS  Dci  gracia  Brand. 
&  Land.  Marchiones  omnibns  in  perpetuum. 
Ne  ea,  que  geruotur  in  tempore,  fimul  cum 
tempore  in  oblivionis  tumulum  inferantur, 
dignum  viderur  &  eft,  ut  et,  que  per  nos 
fiunt,  a  noftris  fuccefforibus  rata  &  firma 
permaneant,  in  feripra  publice  redigantur,  & 
rcjftium  fubferiprionefirmiusmuniantur.  Hinc 
eft,  quod  univerfis  Chrifti  fidelibus  tarn  pre- 
fentis  temporis  quam  pofteri  cupimus  elfeno- 
>  tum,  quod  nos  tres  manfos  cum  dimidio  fito* 
apud  villam  Sconewalde  cum  omni  jure  & 
proprietate  Domui  fanfii  fpiritur  in  Stendal 
dedimua  &  contulimus  liberalster,  absquepre- 
caria,  eraÖionibus  &  fervicils  aliis  quibuwun- 
que  perpetuis  temporibus  poffidendos  effe, 
tarnen  quod  Pachta  Ulis  folvatur,  qm  Pacht  am 
habere  &  reeipere  confueverunt  de  manfis 
prediÜis,  prout  folvi  communiter  eft  con- 
iuetum.  Tcftes  hujus  rei  funt  Dominut  Ot- 
to diöus  Gans  dt  Putlift, Henricus  de  War- 
denberg,  Gerhardus  de  Ktr ko\v ,  Thidekinus 
de  Quitte  milites,  Röbelinfca  Advocatui  no- 
Iter  in  Tangermunde*  fideles  noftri  &  quam 
plurcs  alü  fide  digni.    In  cujus  rci  creduli- 
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tatem  &  tiötitiam  pletiiotetn  preientes  ton» 
fcribi'juflimus  litefäs  &  figillöruiti  tioftromm. 
firmari  juflimüs  itiuniöiento»  Aftum  Tan- 
ger munde  &  data  per  manum  Domini  johan- 
nis  diai  Paffer  Canonici  Stendalienfis  capella* 
ni  &  notarii  iioßrij  fub  anno  Dominl  Mille* 

fimo  ducen  tefitno  ttonagefimo  qu intoä  feri* 

terria  ao/e  divifionem  Apoftolofum, 

Nota, 

-i)  «Öterftinlt  bieSDiarggr.  fcanM&eröamerttaitn 
bem  S5ranber&.titelt>nr,bot&  babt  pe  febon  »94* 
,  in  b«  Coiieft.  öf»p.  Mwch.  P.xvu.p.a5.fl»foB» 

:  Un,  ba  nic&t  allein  Otto  uttt>  Cotiudus ,  fort* 
bern  aud)  neben  i&nen  >R  £  einriß,  ber|ieid)im 
tnnc  ac&abt  unb  lange  alba  refiditet,  pnb  SÄ- Jo- 
hannes unb  Otto  jun.  fid>  mit  babott  gefcbticoetl 

<•  laben.  60  tool  Die  go&anneifdjt,  als  ßffoni» 

.'•   f<&e  Knie  &ä6eh  fteb  berfelbett  ffton  angemaßt i 

Garcacus  p.  91.  WtO  ft&im  Ottone*  Unb  Cohta» 

dum  a  ii9o.  mit  Dem  tifel  gefiintxn  &aben.  2Bie 
öie  SRarggtafen  *tgcntli$  barju  gt  f  •iimun,  i(t 
nodj  nic&t  aülfünbtg  gemacht-  21ut  (x jlcn  ftn» 
be  idj  bi*  Sanbiberg  in  bem  SB^anbenB.  Titul. 

a.  tisg»  V.  Lud*,  rdiqii.  T.  tit.  p.  jöf.  ©a 

J&enricui,  o$ne  ganbgenanb,  f<bon  erfc&eirtet» 
SDer  J5nt  b.  $alcf  cnfleta  fürtet  bitfei  ganbä 
bevg  an  bet  aßarte,  welche«  ein  Jc&ler  ijl.  2Jbet 
ttnfet  janbiberg  liegt  in  SRetffen,  ?.  «Keile  »ort 
ßeipjtg  nad)  3ürbid)  ju.  J&ett  9t.  Jj>orn  ttitf 
> -   nicf)t,  baf  ei  eine  bet'nrtbtt  gKarggraffchaft  ge« 

•-  tbeftn,  fonbetn  nur  eine  8tcjtb«n|  eine«  ©tag* 
gvafen  bon  «Weiften/  unb  &etnart  Don  2?ran< 

,  bettb,  Seit»  Traaat  baoon  ifl  befanb*  $i>u 
SJlten  fanbibevg  v.  fflunbling  ^ranßeub.  atlai 
P  194.  158-  c°nf'  etiam  p.  tf,  Söon  Jßeu  £anbi 
berg  an  bet  5ßar t&e  ibid.  p.  285.  rcelc&e  betj&e 

|iev  niebt  betjlanben  rönnen,  nbrnnl  <?err  9t. 

Ka  J&etn 
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J&orn  p.  48.  au<&  wie  ber  £err  t>f  $altfenftefn 
Dabin  inciiniret.    ©fc  finb  lange  fcfion  Um 
,   Sftarggrafen  getuefcn,  o&ne  ficfc  bawn  geftyrte* 
'  bcn  su  fcaben.    2ilfo  muß  e<  rool  ein  anber 
$anb«berg  gettefen  fepn,  Da  tiefer  SKargaraf 
feine  3teftöenfc  »  genommeu.  Ao.  1279;  mufr  er  • 
.  uo$  minoren  gewefen  fct;n,  weil  ifm  feinem 
Älter n  2? vi! Der  uod>  ut#t  nennen  ,  autfr  ua» 
nur  i(rer  anberu  2/  23 ruber  über^anyt  geben  v. 
efen.  Albertus  Dcgcncr  mag    ©eIb>2Äa«gel  löt 
an*  £au$  25ranbenb.  fc|>on  t>erfauff  untMif-. 

nirt  ^aben,  Ober  erjt  Fridcricus  Acflmorfus,  t>et 

feinen  Sater  aber  1258.  nod;  gefangen  ba#« 
gefegt  fcaben  foB«  v.$r.$orn  i  c.p.40 
te  er  rool  mit  unfern  STOarggr.  £eim  icp  in  fol# 
*  <$en  guten  SBernetynen  unb  in  »er  |i$t  gejtaabta 
fcaben  ? 

No.     LX\£t  V  ; , 

ITT*  Ott*   Unt>    Conradur  aißgninn  ÖCff 

bete  airStenöaU  ^.  iao6. 

Nos  OTTO  &  CONRAD VS  Dei  gracit 
Brandenburgenfes  &  de  Landesberge  Mar- 
ebiones  recognofeimus  tenore  prefenciumpu-  \ 
blice  proteftantes,  quod  fidelibus  noftris  ci<> 
vibus  in  Stendal  in jungentes  dedimus  in  man- 
dat is,  ut  de  centum  marcis    q  u  as  an  n  is  fi  n- 
gulis  nobis  folvunt,  in  duobus  terminis  vide- 
licet  in  fefto  beati  Martini  quinquagima/& 
in  fefto  beate  Walburgas  fimiliter  qulnquagin- 
ta  honorabilibua  dominis  canonicit  ecclcfic 
Magdehurgenfis  viginri  marcas  annis  fingulis - 
cxlolvant,  videlicet  decem  in  fefto  b&tT 
Martini,  &  deura  in  ftftö  beate  Walbur- 

•\  /  -  •  •  •  •' ' 
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gif.  Hat  itaque  viginti  marcas  prcdiöi 
cives  noftri  de  annua  penfione  noftra  fingu*, 
Iis  annig  dabunt  canonicis  ante  di£tis,  quous- 
<juc  duccntas  marcas  argenti  canonicis  dedi- 
xnus  metnoratis.  In  cujus  rei  evidens  te- , 
ftimonium  prefentes  qonfcribi  juflimus  lite- 
ras  &  figillorum  noftrörum  '  appenfionibus 
communiri.  Afta  funt  hec  anno  Domini 
MCCXCVL  &  data  SandoW  in  die  beate  Os- 
waWKs. 

Nota. 

^»HBa*  MtSRoragrafen  bewogen,  200.  gjftf.  ®fi# 
btt*  ben  «SRagbeb.  ©omberren  anjumeifen ,  ift 
leid)t  tu  ermejfen.  3br  SJruber  Ericus  im 
€rf$<  25if$of  |u  9J?agbeb.  gemefen,  mM^t 
_  n:  »ölten  fie  Bieber  bet)  bervacamz,  ober  ju  eu 
n er  anbete  $rä(atur  einen  au«  i&rem  £aufe  rc- 
comn^ndiren,  ba.eS  mit  bem  Krltorbtrea  jfi» 
.  föfter  ge&alten  (atte.  %)  100  3ftarcf  ©tenbal.' 
©flberl  Ratten  bautafcW  bie  Sttarggrafea  ja&r* 
Ii*  »an  bet  ©fabf.  Sa«  betrug  na$  unfern 
©elbe  261.  stt&l.  is.  gr.  0  ©anbom  mnfi  bar 
tna^l«  ber  ^obönnetfeben  «nie  juge&ort  l)aben. 
Shw  tff  c*  ©ttfttfö.  v.  jjijior.  Sammlungen 

No.  LXVI. 

für  Stendal.  1*97. 

Nos  OTTO  &  CONRADVS  Dei  gracia 
Marchiones  Brardenburgenfes  &  de  Landes» 
btrg  recognofeimus  prefencium  per  tenorem 
publice  proteftamts,  quod  dilettis  noftris 
conftf  libus  atque  Burgenfibus  univerfis  civi- 
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fatis  Stendale  cofnnrifimus  atque  dedimus 
in  roandaris  volentas,  q|  Jqdeis  putic  emta- 
teroStsndal*  inhabitantibus  futuris  temporibus 
inhabicandis  fuas  pa reines  literas  conferant, 
in  bwnc  modum,  videlicet:  quod  di&i  Judei 
commqni  jure  gaude*nt  civitatis,  &  a  di&if 
«onfalibus  tanqnam  fiurgenfi?$  eorum  prc* 
prii  tencantur  &  quod  nullus  Judeus  & 
öam  noftram  civuatem  Steodile  inhabitet, 

&  jure  fimili  potiatur,  mfi  fubftantia  fua- 
rum  rerum  fe  exteodat  ad  fummam  decem 
marcarum,  &quod  quiyis  Judeqs  nobis  de 
fua  marca  unum  lotonem  aoqis  tfngulis  dare 
duobus  rerminis  anni  divifim,  vidchget  in 
fcfto  fantte  Walburgi*  dimidium  lotonem  5f 
in  fefto  bwi  Martini  dimidium  lotonem  per- 

perao  tenwror.    Item  cum  Judeus  aliqui* 

caufabinjr ,  &  juftim  perfecutu*  usque  ad  ju- 
ramenrum  publice  faqi'endum,  &  hpc  qui- 

d«n  ante  fcolas  faciet  Judeorum  lingua  tcu* 

tonica ,  ita  quod  chriftiani  univerfi  fuum  in» 

rclligant  jummcntum.  Volumus  eciam  hop 
uundtmcs,  ut  pullus  judfcorum  *  -  *  com* 
promittendo  au{  flatuendo  ullura  jus  faciat 
jmt  diöare  prefamat  fuper  pecunia  mutqand* 
vt\  mutuo  OTOcedenda ,  fed  quitibet  Judqua 
fpam  pecuniam  mutuo  dabit  1  fe<?qndum  quod 
videbitur  fibi  wnvenire.  Quicanque  autem 
m  hujqsroodi  reu*  po wi?  approbari ,  fu mma 
$e«em  marcarum  proful  dubio  emcndabit, 

qutfum  dimidietttem  nos  rwipw  tenebi- 
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mur,  Sc  altenm  dimidietatem  retfpietnoftrt 
civitas  jam  predifta,     Preterea  memorati« 
confulibus  noftris  dedimus  in  mandatig t  ut 
puens  denies  judici  fuas  patentes  literas  con- 
ferant  fpeciaies,  videlicet  quod  jure  &  liber- 
tate  congaudeanr,  &  fißniliter  protegantur  ut 
t>ote  ßurgenfes  Stendale  univerfi,  pro  quU 
bus  prefati  pueri  annis  fingulis  nobis  dabunt 
quatuor  marcas  ,  videlicet  duobus  .in  antea 
terminis  jam  premiflis ,  nec  per  nos  amplius 
gravabnntur.    Commifimus  quidem  noftris 
confulibus  fepe  diftis  ftriccius  injungentes,  ut 
fi  judeis  Stendale  commorantibus  per  noftros 
öd vocatos  aut  officiales  violencia  fieret  aliqua- 
quod  tarnen  non  crediraus  ullo  modo, 
quatenus  hoc  defendere  debeant,  &  tanqqjtm 
fuos  proprios  concives  tueri  cujuslibet  ab  in- 
fuhp.    Sed  quia  in  di£U  civitate  noftra  Sten- 
dale habere  Judeos  dccrevimus  &  tueri,  fu- 
pra  diftis  confulibus  precepimus  &  mandavi- 
mus  fimiliter  hoc  fervare ,  pro  quo  volumus, 
&  quando  Burgenfes  Stendalienfes  confagif 
tationem  congregare  contigerit  civitatis,  &  . 
quevis  familia  Judeörum  unum  foüdum  {de 
raenfa  teneatur  perfolvere  civitari.    In  ho  jus 
fiquidem  donationts  Sc  libertatis  evidenciam 
pre  (entern  Uteram  dari  ju(?imus  conferiptam 
&  figillorum  nnftrorum  appenfionibus  com- 
inunitam  in  fuföciens  argumentum.  Actum 
&  Datum  Anno  Domini  MCCXCVII,  in  die 
fanfti  Ambrofii  prefentibus  noftris  confilia- 
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riis  atque  militibu^  Domino  Johanne  de  Ol* 
dettvUtef  Domino  Henrico  de  Steglitz  >  Do- 
mino Johanne  de  Blanckcnborcb,  Domino  Za- 
berello  de  -  Bardelm  9  pomino  Johanne  de 
Jagätoi  Ad  vocato  de  Ratenawe ,  Domino 
T vzliz ,  atque  Domino  Lu  dekino  fratr e  fm> 
&  pluribus  fide,digais.,       —  «c  . :  ... 

■ .  ,  Nota* 

i)  $tet  »rt&entie  Confüiarü  am'frjfea  «»e&nef: 
»  2>i<  3afi«n  jtnb  flanf  in  ©ttnöal  uab  ©alfc. 


vis  .  -v  ' 


€&eh&alif<&  (Berate  unö  ^eeraewette , 


In  oomine Domini,  Amen.  OTTO  & 
CONRAD VS  Dei  grac»  Marchiones  Bran- 
denburgenfes  &  de  Undesberge  omnibus  in 
p.erpetuum.  Qnoniam  ea,  que  aguntur  in 
tempore,  cum  .progreffu  temporis  cicius  e-: 
labuntur,  H  non  Unguis  reihum  &  feriptura- 
rum  benefieiis  fuerint  perhermata.  Hinc  eft, 
quod  ad  noticiam  uni verforum  cupimUs  per- 
venire ,  quod  noftrprum  diferetorum  viro- 
rum  confilip  mediante Juta  noftrorum  Bor- 
genfium  dile&orum  Stendalienfium ,  quorum 
ufibus  feraper  intendimus,  in  melius  confir- 
mamus  jura  de  bonis,  que  9toDl>e  dicuntur, 
de  llatu  ha&enus  in  noftra  civitate  Srendalc 

habi- 
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habito  omninodeftiruiraus  &  dcponimus  in 
nihilum  redigen  tes,  omnibua  quidem  ftric- 
cius  hoc  mandantes ,  ut  pro  jure  civitatis  de- 
inceps  teneäntur  de  prediffis  £Kat>b«n ,  ficut 
inferius  eft  coafcriprum ,  ui  bona  hec  vulga- 
riter  infcripta  ad  SKaD(>e  folummodo  pertine- 
ant,  &  non  plura,  videliqet  ütomen  gefmiDe, 

batj  fe  plegen  to  tragen  ,  roiflid)  gfrebenDe 
Ummeban^e«  Zahn,  alle  Älefccr,  Die  toDer 
^Bromen  (foe  gefneDen  finf,  falf  DeQkbDe, 
fcalfte  äflffene/  fcalfDe  ©laplacfene,  f>alf 
De  SM  jc&laf  en.  fal  man  »er  Den  ©ce* 
penen  utgeöen.  ©efle  benome&e  Sing  (>ö# 
ren  alline  to  D^n  StaD^iu  Jöoc&  fal  Dat 
£cr»eDe  to  tooten  ötgan.  Slttet  Dat,  roant 
an  Defien  £>ac&  DtaDf>e  §enefen  finf/  Datfal 
en  üotfmerSCopmanföapftn,  begaben  Dat 

»orbenotneöe  @»f.  Le<fh  Samern  hofpitan- 
tium  ceteros  pro  denariis  debenc  eflet  £op> 
tnonfcoP/  in  quibus  hofpites  dormiunr,  cum 
u n i verfis  Hnteaminibus  &  cuflinis.  Preterea , 
preci pimu 2  hoc  volentes ,  ut  oo ft r i  confules 
Stcadalienfes  Judicium  cum  univerfia rate  ha- 
beant,  quod  SÖUtDfog  dicitur ,  &  omnino  fic 
teneant ,  ficuti  Burgenfes  Magdeburgenfcs  te 
nere  injomnibua  dinofeuntur.  Nejautem- 
hujus  noftri-mandati  8c  donacionis  ullu3  pre- 
fumat  materiam  aufutemerano  violare,  pre- 
fentem  exinde  literam  conferibi  juffimus,  m- 
hilominus  figillorum  rioftrorum  apieibus 
communiru     A&um  &  Datum  fub  ^n- 

K  f  nis 


MCCXCVII.  in  craftino  beati  Laureritii  mar; 
tyris,  adhibitis  teftibus  Domino  Johanne  de 
Sprewenberge,  Do.  Rawen,  Johanne  de 
Notoen,  Domino  $.  Botel,  Domino Hen- 
rico.de  Benz  &  Ottone  de  Holtzendorpe  &  aliii 
pluribus  fide  ^  ignis»  Datum  per  manum 
Henrici  de  Scr aceborch  noftre  ewit  fapellam. 
'      ,       Nota,     *  * 

i)  Son  *et  (Bttabt  unt>  fytrqtt&M  in  ber  SKor* 
ift  tc^on  ein  3Rer cf mal  i>a  gctt>c|en.  *)  2>ie 
£crrn  t>  Spr emb erg  au*  Der  läufig  f oninwt 

tycr  |um  S&otföciu, 

No.  LXVin,  _  • 

»  '  '  ' 

23tfcfoof  Conrtdi  t>on  Verben  Tpetoifcs 
fiun0,  wegen  t>er  2\ic<fce  in  iVr:  - 

* 

Nos  CONRADVS  Dei  gratia  Verdenßi 
Ecclefie  Epifcopus  in  noticiam  univerforum , 
ad  quos  prefena  pagina  penrenit,  volumut 
de  venire,  cjuod  ecclefiam  majorum  infirmo* 
rum  feilicet  leproforum  in  Perser  juxta  Salt» 
wedel,  area  tolvente  annuatim  talentum  de* 
nariorum  apud  tumulum  diöe  ecclefie  fita, 
quam  Petrus  de  Haldenflede  eidem  Ecdefie 
änimo  dominico  erogavit,  ad  piam  inftantiam 
domini  Lamberti  facerdotia,  cui  di£ta  Eccle- 
fia  co  1  lata  eft  officianda ,  dotaliter  invefbmus. 
pro  qua  area  idem  dominus  Lamhcrm  &  fui 
fucceffores  poft  ipCum  io  pyefata  Ecclefia , 

x  qua." 
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qualrtvet  in  feptimana  unam  miflam  de  domk 
na  noftra,  &  unam  miflam  cantabum  fideli- 
bus  pro  defun&is ,  ad  quos  eosdem  facerdo- 
tcs,  <i  negligemies  in  hoc  fuerifat^  quod  ab- 
►  fit,  Confules  veteiis  Civitatis  Saltwedei  de- 
bent  fideliter  exhortari.    In  cujus  rei  tefti- 


lT 

cum  figillo  prefate  civitat.3  fecimus  roborari, 
Datum  Saltocdel  anno  Domini  MCCXCVH, 
In  jDÖava  fanftorum  Innogentum» 


Nota, 


l)  JDufer  Jgifc&Of  Conrad  mt  4>.  Oftpnis  Pueri 

ifHd)on  cru>et)twt.  3<b  finbe  ^)a<;®orf  Parbar 

|  Chron.  XXVU.  18.  <£f  bebtet«  pvtero  e*tc 

riorcm  urbis  f  unb  fommt  au*  bcm  $falbäi# 
fc^en  fjer.  2.  Reg.  xxm,  u.  conf.  ^ery  Prof, 

Simonis  arcan,  formarum  Nomin,  Hcbr.  p.^j. 

.  *)  Söcrinur&ltd)  t|i  2J.  Conrad  al$fc  auf  bcr  vj. 
fiution  gciDefen.    4)  Umlxrtm  \\\  bc?ar(fc 


.-  . 

.»      » • 


No.  WIX. 


Jtt,  da«  mit  bem  pfeil  mfätfoet  2S<jfy 
wnö  Bcbul^cF,  cud)  (Bert**  in 

Nos  OTTO  Dei  gracia  ßrandenbu rgen* 
Iis  &  de  Laadsberg«  Mvchio,  Vniverfis  fi- 
delibus  auditqris  prefencia  fea  vifuris  volü- 
mus  effe  notutn.     Quod  cum  inter  dileöoi  / 

«v«8  npftro*  in  StmM  «onfuJes  «5  «na,  c\ 

fytq. 
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Tutores  Ä:  cerdones  parte  ex  altera  controver- 
fia  fuper  quibusdam  hallis  videücet,  ubi  fu- 
föres  inhabttant  &  fcampnis,  ubi  corjum.ven- 
ditur,  fuiffe  exorta,  &  coram  nobis  fuper 
jure  partis  utriusque  queftio  verteretur :  Nos 
auüins  utriusque  partis  hinc  inde  allegacio- 
nibus  vifisque  inftfumentig  &  diligenter  dis- 
cuflis  communicato  difcretorum  confilio  con- 
troverfiam  ipforum  ex  compromiffione  par- 
tium tahter  duximus  terminandam  :  Quod 
prefati  Tutores  &  cerdones  diöas  hallas  fub 
cenlu  novem  talentorum  retinebuat  ad  tem- 
pora  yite  ipforum ,  &  confules  cenfum  illum 
ad  vite  ipforum  tempora  nullatenus  aucmen- 
tabunt '  Si  vero  aliquam  de  predißis  hallis  * 
feu  locis,  ubi  corium  venditur,  per  mortem 
poffefforis,  ut  nunc,  vacare  contigerit,  or- 
dinacio  ipfius  ad  confules  pertinebit  cenfu  ta- 
rnen nullatenus  aucmentato  Et  fi  preter 
aocmentationem  cenfus  aiiquid  derivari  pote- 
nt, confules  ad  utilitatem  reipublice  retine-* 
buht.  A&a  funt  hec  Anno  Domini 
MCCXCVIII.  prefentibus  venerabili  Domino 
\  Jobanne  Havelbergcnfi  epifcopo,  Magiftro 
Johanne  de  SandcKv ,  quondam  Decano  Sten- 
dalicnßj  &  fidelibus  noftris  Ottone  de  Boucb 
&  Benxekone  de  Zuzick  miliribus,  &  alüs  fi- 
de  dignis  &  data  in  Stendal  in  vigilia  Epipha- 
nie  per  manus  Gernodi  noftre  curie  notarii, 

Nota,  . 

i)  JD«,ijl  SBiföof  Johannes;,  ia  £a*clk  qmt$ 

>  >      >  *  ,  4 
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fen,  »on  bem  in  bw  fxwtb:  ©(.  JJ>j(f.  >  34. 
ItefH'f.  Sie  in  oorigen  angebrachte  ejvuhfdjvift 
ift  aIfo»ert>ad)(iti,  fowol  rdt^^eierbf^umr« 
aU  (tineir  £errnnff.   a)  2>et  2>cbant  Joharw  - 
.  nes  in  ©tenöal  mag  ab  getieft  &abm,  ndf 

,  IttC&t,  Würunt  ?  Sßun  btttl  Qnondam  i|{  in  0« 

jr>«lbevfr  et.JM».  bin  unb  aricta  ja  lefra.  * 

'   .  '  '  No.    LXX.  '. 
Omni/,  CoMadi  unt>  Henri ci  &tetltal» ' 

PoUceys<Dtt>nunjj,  wegen  6es  XX)em* 
4  Betonet«,  (getreue  TPetfauf«  uni> 
jbftpigec  pf<Jnt>ungen  A 1300* 

'  Nos  OTTO,  CONRAPVS  atque  HENT- 
RICVS  Dei  gracia  Marchiones  Brandenburg 
genfes  &  Land  esber  genfes  notum  effe  cupi- 
mus  univerfis  &  tenore  prefentium  publice 
proteftamur,  quod  ad  inftancias  atque  precea 
dileftorum  Burgen  dum  noflrorum  Stendal*? 
enfium,  quorum  ufibusintendere  ftudebimusr, 
admifimus5  ut  quicunque  (Ive  Burgenfls  aut 
extraneus  in  noftra  civitate  Stendale  vina  ad» 
duxerit,  aut  habuerit  ad  vendendum,  ea  par> 
ticulariter  ad  ducillum  vendere  valeat  libere 
atque  Hcite  absque  taxaeione  live  poficione 
confulum  civitatis  pro  denariis  placitis  fecun- 
dum  propriam  voluntatem ,  dummodo  civi- 
tati  tantum  exfolvat,  quantum  confules  cum'  * 
diferetoribus  de  ipfis  vinis  inter  unum  talen- 
tum,  &  quinque  folidos  ftatuerint  perfolvfen- 
dum*  'Volumus  eciara  atque  mandamus  ab  • 

um- 


m      m  (o)  m  - 

«  •  •        •  »  i 

univerfis  ftriccius  obfervandum ,  ut  in  prcdf-  » 
öa  civitate  noftra  Stendal  omnia  frumcnta  .r 
cum  modiis ,  qui  &tV\d*&$fyt\t  vulgariter 
nuncupantur,  deinceps  menfurentur,  preter  s 

a venam  ,  que  folummodo  optinebit  cumulum 

in  menfura,  &  nulla  grana  frumemorum*  s 
quando  menfurantur,  prefluram  ab  aiiquo  pa- 
tiantur,  Volumü9  quoque  prefatos  noftrof 
Burgenfes  ea  perfrui  übertat* ,  ut  fi  fortaffla 
aliquis  advocatorum  vel  officialium,  aut  fa- 
mulorum  noftrorum  impignorarct  pecora  cü- 
jus  quam  viilaoi  in  rure,  cum  quibus  üllus 
Burgenfis  Stendalienfis  pecorä  haberer 5  qui 
hoc  optineret  coram  confulibus  fuo  jure,  ea* 
dem  pecora  ad  fe  proprietatis  thulo  perinere  % 
&jhoc  confules  veraciter  teftarentür>  ex  tunc 
fua  pecora  fibi  debent  reftitui  univerfa.  ,  Pre- 
terea  fi  Burgenfis  pecora  cujuscumque  generia  * 
opponeret  cum  villano,  &  talis  Burgenifa 
moreretür*  eadem  pecora  dividi  debent  fe-  , 
cundum  juris  ordinem  civitatis  Pro  predi- 
ttis  libertatibus  univerfis  memorati  Burgen- 
fes  noftri  nobis  centum  marcas  Brandenbur- 
gers argenti  &  dimidium  plauftrum  vint  bo- 
nt>  animo  donaverunt  AÖutti  &  Datum 
SandoWe  in  annit  Domini  MCCCt  in  die  fan* 
Öorum  Philippi  &  Jacobi  Apoftolorum  i  pre* 
fentibus  Dominis  Raven  noftro  DapifttO)  Do- 
m  mino  Hermanno  de  Gardekge  i  Domino  Hen* 
ningo  de  Sydotoc^  Domino  Hinrico  de  Stt* 
gtlitz,  Domino  Gherardo  de  KcrkoV*f  Do- 

mmo 
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mino  Nicoiao  de  Bucky  noftri*  militibus,  & 
aliis  pluribus  fide  digni* ' 


Nota. 


j)  £ier  etfd^einef  nun  SKarggr.  £einricbjrt  JBratw 

bettb.  unb  JtatMberq  a«  Ottonts  unb  Conrad! 
jÄngltet  sBruber  aad}  in  unfern  Diplomatibus  g 
ob  n>ir  wol  ifcn  ftyon  anbertrarttf  a.  ns8.  alt 
.  SJiit '  Stegenten  ber  üRarcf  SranDenb.  angti  ref- 
fen fcabeu.  €r  mag  in:  Dem  ©taube  geblieben 
ft»n,  btjf  er  fid)  mit  RmMberg  an.  ijoj.  aP- 
panagtven  l o )Je a ,  n>te  au<  einem  Dipl.  benttt 
Prof.  £afcn  P.  fe  p.      abjumevefen  flehet/  b<t 

*  er  feiner  trüber  unb  Settern  2lu«ferttgung 
naü)  in  Sti^tiftfctt  gebrachter  appanage  aud)  mit 
tatihabiren  unb  itnterjtegeln  foüen.  $>arfr  er 
man  beinact)  ifcn  einen  £  et  netd)  ofrfie  JUnt» 
genetmet ,  gleidjroie  um  eben  bie  Seit  auch  iu 
tDieiflen  ein  Jpemrtd)  oftue  itanb  tvar.  STOarggr, 
^Dkcmannus  mag  i&n  ujf.  gef<f)lagen  unb  ton 
Sanbtöerg  »erjagt  f>abcn  /  wie  tu  ©djötyeni 
unb  M.  Äretfig«  Siacfclefe  |ttr  $f|t  wn  Oben 
©ac&feup. flu  jnlefen,  baftfc  er  jnr  iöancfi 

•  bar  reit  einen  Slitar  in  ber  £&oma*  Stirpe  jtt 
Seidig  gegiftet ,  wieroolbie  bepben  £etrn  nun» 
neu,  ei  n>4re Johann«  bet  SKarggraf  geroefen, 
ber  »on  itm  gefölagen  warben ;  welcbec  id> 
ba&in  gefleflet  fepn  (äffe.  €<  fflüjle  Conradi 
@ofcn ,  unb  oifd  ntft  fein  fchiMr  genoefet» 
fegn.  ©i«  6akn  fetnett  25e»eiß  babon  enge» 
traft  2)ic  Sad)f.  ©cribenten  ftnb  in  biefet 
periode  fefcr  mangelhaft*  2)  Ducülni  fott  b<S 
£a&n  ober        im  »aflfe  &eiffen. 


No«LXXI 


i6o  ...    M-.(o).  M-.- 

no.  im 

äDie  4  ti6<£fM;rnfce  JTtafCtttrafetf  be* 
,f<fcencfen  bic  bürget  in@ten&«l, 
tyr«  ietynleute,  1301. 

1 

In  nomine  fan&e  &  individue  Trinitatis 
Amen.  Nos  OTTO,  CONRAD VS,  HIN- 
RICVS  &  JOHANNES  Dci  gracia  Marchio- 
nes  Brandenburgenfes  &  de  Lmdskrge  reco- 
gnofcimus  coram  univerfis  prdfemibu«  publi- 
ce pro teftan res,  quod  dilellisfiurgenfibüsno- 


• 

> 

• 

1 

Omnibus 

fis  di£te  civitati  adjacentibus,  videlicet  quic- 
quid  diüi  manfi  in  paha  militibut  atque  ar- 
migeris  exfolvebant,  prefate  noftrc  civitati 
Srendale  atque  Burgenfibus  inibi  commoran- 
tibus  fub  titulo  donavimua  propr  ietatis  •  •  eun- 
dem  perpetuo  poflTdendum,  ita  videlicerquod 
omnc  quod  haiienus  pheodum  de  manfis  ex- 
titit  memorätis,  de  inceps  hereditas  perpetuo 
habeatur,  ita  ut  quicunque  tniles  au  t  arm  iget- 
pheodum  habeat  in  diflis  manfis,  quod  aliis 
titulo  contulerit  pheodali,  Ulm  una  marca  da« 
bitur  (argenti  Brandenburgenfis  pro  quolibet 
choro  duro,  &  dcbent  ab  eo  effe  liberi  per- 

Setuo  atque  exempti.  Pro  jam  diöa  fiqui- 
em  donacione  proprietatis  antcdifti  Burgen- 
fes noftri  nobis  centum  marcas  Brandenbur- 
genfis argenti  bono  animo  ,donaverunt#  Vt 
autem  hec  noftra  donacio  habeatur  perhenni- 

•  ter 
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tcr  inconvulfa,  p^rfentes  ipfis  dm  juflimua 
literas  figillorumnoftrorum  appenfionibus  ro- 
bor^ras.  Ä&um- &  daturft  srtndale  in  Anno 
Duniini  MCGCI/  l4o0ava  dfe:  epiphanic 
Prefentibus  reftibus  Tlobili  vitb  Xlomino  Ot- 
tone,  Aue  de  Wittenberge  Domina  Ottone  de 
Remys,  Domino- Friderico  de  Wedelen;  Do- 
mino  Raven  Dapifcrq noftro,  Domino  Hin- 
rjco  de  WoJU^fyoegt  y  Domino  Henningo  de 
Bvzß,  Domiao.Hermanno  de  Gardelege  y  Do- 
mino Theodotico  de  Luderitz,  Domino  Nir 
colao  de  BucK%  Domino  Gherardo  de  Kerko* 
tef  miliribus,  atque  Henrico  de  Rocbdtoc  ad* 
VQCAto  noftro  &  noftns  cpnfütibus  Srendaiien» 
fibufc,  Gherdingo  ,  Gherardo  Vlasmengero, 
Hinjrico  de  Tercio\v,  Hinrico  de  Rofoz,  Berr 
toldo  de  Hemerte,  Hinrico  de  Philomena,  Wei;- 
x% kino  de  Bißnatfke,  Th.de  Moßmy  Berenge- 
ro  Stramine,  Jacobo  de  Sluden,  Th.  de  Sc* 
detoachten  ,  Jacobo  Slavo  &  ceteris  pluribus 
fidc  dignis. 

'^V  "Nota. 

-n  ijSttarggr-  £einri<fr  ^atiio*  t&cö  an  ber  SR&i 
„ ;  d  iföen  {Regierung  in  Steigal,   2)  3o&annej 
(an  fein  anbrer,  al«  be«  t>orflc^en!?cu  SJater* 
Älteftet  ©o&n  fepn.   2>af  Dief«  fcep  De«  33a#  J 
tert  geben  foon  diplomat*  mit  auigefietlet,  ift 

tt>a$  befonberl.    j)  Otto  Aüc  de  Wittenberge 

tjl  fein  anbrer,  a\i  ber  Jreo  >  £err  v.  tyutlifj,  v. 
i»9f.  6a  er  bier  al*  Don  greo&evri.  unb  nte&t 
aU  2lbel  ©tanbe  nobili*  Vir  titiilir|f  fcirD/ 

unb  SBWenbcrgtan  berfclbc  tjl  i&r  fctamm 


162  0  (o). 

[  mt,  W  ber  ^rignift.  conf.  Gundh  Stanbettk 
atlas  p.  no.  4)  ©en  £errn  v.  Sigmarcf  &abc 
üiben#afl.  3lnjetgeu  17^.  n.  38.  angebtac&t, 

Mtb  aufbiMiploiiu  prcvocircf.    y)  ©er  tytt 

\   v.  Slocfcorc,  SJiggr.  t&taDlMcjDt  in  ©tenbal,  ijl 
Der  uovnefcmen  ftamilie  wegen  ju  mercftn.  6)  . 
,   bewerte  ijl  ein  Sorf  bep  tangermün&e  gegen  4 
bteSlbe,  fo  Dacinjt  fcuv^va^.  y.  .etenbal.  v 
£&ron.  p.  32* 

No.  LXXIL 


Xtt*  Hermann  Iftft  fcte2ft>licben  föWOl,  öl* 

2>ie^3ttrgei:li4>en  in  <3clgtr>el)el  pon 
it;ten  (Butlern  geben. 

Ao.  1301.  ..  i 

0  ' 

1  |  *'  ■ 

In  nomine  Domini ,  Amen.  Nos  HER- 
MANN VS  Dei  gratia  Marchio  Brandenburg 
genfis,  &  Dominus  de  Hinneberge.  Notum 
facimus  univerfis,  prefens  fcriptum  vifuris  & 
audituris,  quod  maturo  noftrorum  vafallorura 
eonfilio  ftatuimus  firmiter  obfervandum,  ut 
om nis  miles  feu  armiger,  live  eciam  vidua 
militaris  ,  qui  in  civitate  nottra  Saltwedele 
manfionem  habere  decreverit,  vigilias  &  ex* 
aöionem,  fd)0t  diftam,  faciet  &  dabic ,  pro 
hereditäre  fua,  &  aliis  bonis,  que  in  civitate 
habuerit,  eque  aliis  noftris  burgenfibus  in  ci- 
vitate habentibus  manfionem,  excepta  tarnen 
curia  ante  caßrunt,  que  eft  Bodonis  de  Knes* 
beke.  Curia  apud  fratres,  que  fuerat  Domini 
Werneri  retro  turrim,  Curia  que  fuerat  Do- 
mincXonegundis  de  Knesbefo ,  Curia  Do* 

- '  * '  •  mini 
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mini  Werneri  de  Sculenburch  excepto  ,  quod 
ademrum  eft,  &  Curia  Domini  Sifridi  de  Wal- 
ßavc,  excepco,  quod  ademtum  eih  Hujosno- 
ftri  rarionabilis  fa£ii  reftes  Cum  nobilis  Heq- 
ricus  Comes  de  Lucbotoc ,  Droifeke  Dapt/cr 
nofterj  Gunterus  Aiarfcalcus  nofter ,  Geve- 
hardus  de  Alvensleve,  &  Borchardus  de,  &ir- 
unslcve,  nofter  ibidem  Advocatus*  Quod  pre- 
fentibus  noftro  figillo  infignitis  evidenter  du- 
ximus  proteftandum.  Aäum&  Datum  Salt- 
tocdelc,  pecmanum  Rodolfi  de  Embeke  noiarii 
noftrCAnno  Incarnationis  Domini  MC£CI» 
in  die  beati  Johannis  ante  portam  latinam, 
(6.  May.) 

Nota. 


A  OttoLönggs  tinb  Albertus  III«  tDWCII  t0t)f/Otto 

Parvus  war  in«  eiotler  Lenin  gegangen.  5llfo 
erfreutet  Ottonis  Long.  ö»fw§uin  nften  tita^L 
(Srwar  t>onbet@ai£n>et)elfcl)cn  Pinie.  €etue 
Butter  war  eine  ©rdfm  \).  £ennebevg.  a)  5>oti 
0r.  J^einvi^  t).  ßüd;om  frabeinbeniSarmiw.  im 
teiiig.  fD.ff.  se&anMf.  n.  4.^  6#  gr  war 
»er  te^te  ©raf.  })  S)ie  tXKne&men  3lt)eli*eH 
Familien  finb  ju  mevtfen.  4 )  Hi  wirb  Der 
SJtargar.  bei;  angefretner  '  Sleaierung  jt$  f<M<$t 
Damit  infimmt  &aben  bct>  Dem  9löel.  0  ©alfe* 
tuebel  fratte  ein  £$lofc.  • 


>  « • 


r  • 


:.     No.  LXXIII. 
XVI*  Otto  tmb  Conradus  wollen  J)!C  üEr* 

fntfcter  aueb  Soll  geben  laflen  in 
Stendal.  Ao.  1302» 

Nos  OTTO  &  CONRADVS  De»  gracia 

'  ■>  -'■'>■  La  Bran- 


I 


1*4  Ä§   (o)  ÄS 

Brandcnburgenfcs  &  Landsberge  Marchioncs 
cum  manifefta  recognicione  prefencium  pro» 
leftamur ,  quod  dilefti  nobis  cives  civitatis 
Stendal conquefti  funt  nobis,  quod  Burgen- 
fes civitatis  Erfirdie  ab  eisdem  &  fuafamilia* 
qui  negociantur  ibidem,  theloncum  reeipiun* 
&  exaftioncs,  ita  quod  de  qualibet  marca  fex 
denarios,  prout  jam  dudum  eft  computatum, 
exigunt  &  requirunt.  Cum  igitur  preferipti 
Burgenfes  pluries  funt  moniti,  ut  tale  thelo- 
neum  feu  exaäionem  non  reeipiant ,  &  hoc 
amore  noftri  dimi teere  nolinr,  conceflimus  Sc 
concedimus  indulgeotes  prefatis  noftris  civi- 
bus  in  Stendale,  ut  idem  faciant  tale  thelo- 
ncum a  prememoratis  civibus  Erfordie  reci- 
piendo.  In  cujus  rei  evidenciam  prefentes 
literag  duximus  noftri  figilli  munimine  ro- 
boranda».  Datum  &  Aftam  Tangermundis 
anno  Domini  MCCC1I.  in  die  bcatorum  Pro* 
ceffi  &  MartinianL 

Not* 

s)  ©er  S«nb«6era.  titel  gc&ef  b<f»5nttg  forf.  ») 
Sie  £an&lun<j  mit  (Erfurt^  mag  ben  SEBapb  be» 
troffen  baben ,  beu  Die  viele«  Xu$ma$et  jutn 
gfli-ben  ibrer  Züfytt  notbig  gehabt,  j)  TOgar. 
Johannes ibr  »ruber  war  feit  »ga.  tobt,  aljb 
Rotten  Oiefe  bepbe  bie  gUaiernng  mit  Henri«» 
«Heine,  bec  »iedeity  nun  fc&oti  na#  eanöibera 
mm  fW  mag. 


No.  LXXI V. 


DigitizedtJ^Goo 


fBVt  o )  mt .   ,  ««* 

,  No.    LXXIV.  / 

Johannes  u«b  Waldemar  bcftatiften  bttt 

Btenbalfcbcn  i^t*c  TPorfafcwn  iW- 

vilegia.  Anno  1303. 

Nos  JOHANNES  &  WOLDEMARVS 
Dei  grtcia  Brandenburgers  &  de  L&ndes» 
btrcb  Marchiones  tenore  prefencium  publice 


1!' 

genfibus  in  Stendal*  eahibitoribus  prefentium 
iuper  prerogari  vis  &  graeiis  hinc  &  inde  ab  an- 
tiquis  temporibus  usque  modo  per  illu- 
ftres  prineipes  Jobannem  Sc  Ottancm  noftros 
parruos  ,  Conradum  noftrum  patrem  , 
ixiarchiones,  nos  &  noftri  heredes  volumug 
irrefragabiliter  obfervare.  Et  ficut  ipfi  ea  fe 
obfervaruros  fide  preftita  promiferunr,  ita  & 
nos  fimiliter  faeimus  &  promitttmus  in  hiis 
feripris,  •  In  cujus  rei  evidenciam  prefens 
dam us  feriptum  noftris  figillis  roboratunu 
Teftes  hu  jus  reifuntConradus  Häven  Dapifer, 
Johannes  de  Sidoto ,  Johannes  de  Hobettoar- 
tt  pincerna,  Haflb  de  Wedele  milites,  &  quam 
plures  alii  fide  digni.  Datum  in  Tangermun* 
d$.  Anno  Dom  in i  MCCCHL  fecunda  feria 
poft  Viti  &  Modefti  martyrum  per  manua 
Domini  Zachärie  noftre  curie  notarii; 


Nota. 


1)  3Bolbemmr  crfcfieintt  tye/tum  erjtotljma&l  mit ' 
f«i«m4U«ren:»rHDcr  Johanne.  »)  ciitüt* 
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gen,  bat  fiebet)  Feinem  t&rcr  SSorfa^ren  etea« 
ton  dive  memoric  geöenefen,  unb  boeft  f^ott1 
dipiomata  aufteilen,  t>a  Dod)  naefc  T)er  conti- 
nuat.  Mbcrti  stadenf.  tyui  SBatern  »ruber  Of-  ; 
to  noct)  big  1308.  gelebet,  uttD  t&rSBater  no<& 
biß  1304*  ba  er  iu  Sc&wbt  gejiorben  \w 

foll  naa;  Garcaro,  p.  90. 

No.  LXXV. 

Die  3.  tTCatggrafen  laflen  t>ert  2ß>eltcbett 
7  inStenÖali^reJle^n^Cßiitec.^  1304. 

In  nomine  fantle  &  individue  Trinitatis. 
Amen.  OTTO,  JOHANNES  atque  WOL-  N 
DEMARVS,  Marchiones  Brandenburgenfes 
&  de  Lands  berge,  omnia  prefencia  pereepeuris 
faiutem  in  eo,  qui  omnium  credencium  *x- 
tat  falus.  Quoniam  vite  mortalis  infirmitas 
adeo  naturam  vpJneravit  hamanam,  quod  a- 
ftionum  temporalium  in  tempora  longioracer- 
tam  fervare  non  poflit  noticiam,  expedit  ita- 
que,  ut  res  digne  memoria  fueeefforum  lite- 
rarum  ftudio  conferventur.  Hinc  eft,  quod 
nutum  effe  volumus  Chriftiane  fidei  profes- 
foribus  univerfis,  nos  diferetorum  virerum 
confilio  accedente  cumdile&is  noftris  Burgen* 
libus  Stcndalicnßus  de  ipforumpheodo,quod 
nunc  a  nobi*  poflident,  &  in  futurum  pofli- 
debunt,  ubicunque  habuerint,  taliter  placi- 
,  tafle,  quod  bona  voluntate  eadem  bona  pbeo- 
lia  eisdern  contulimus  in  prefenri.  Infuper 
Burgenfibus  promifimus  jam  prediftis,  quod 
,  nos  noftrique  fucceffores  univerfi  Burgenfi« 
bus  prefatis  &  fucceflbribus,  videlicet  y  iuris 
eorum,  ü  annos  attigerint  maturos,  five  non,  - 

/  ;        >  poft 

« 

1 

> 

:     '    1  %      i  ' ,  Digitized  by  Googl 


Co).  AS  167 

poft  mortem  patrum  foorum  manu  mntua  Sc 
communi  conferre  eorum  pheodalia  debea- 1 
mus,  &  nobis  fcmel  dabunt  &  non  ampiius 
de  duro  frufto  quolibet  tres  fertones  argenti 
Brandenburgenfis.  Prererea  promifimus  ip- 
fis, quod  nos  noftrique  fucceflbres  univerfi 
neminem  de  eisdem  aut  fucceflbribus  eorun- 
dem,  ulli  homini  dimittere  debeamns,  nifi 

I  de  cujus Übet  propria  voluntate.  Pro  d iftä  li- 
quidem liberrare  iidem  Burgenfes  nobis  du- 
centas  marcas  argenti  minus  tarnen  vigimi 
marcisbono  animo  &  libero  dpnaverunr.  Vt 
.  autem  premifla  omnia  ipfis  in  coneufla  a  no- 
bis noftrisque  fucceflbribus  omnibus  perpe- 
tuo  reneamur  ,  prefentes  literas  noftrorum 

,  #  fingulorum  apieibus  roboraras  ipfis  dari  jufli- 
mus  in  evidenciam  ampliorenv  A£tum& 
Datum  Tangermunde  Anno  Dominini  M. 
CCCIV.  die  iaventionis  beari  Srephani  pro- 
tomartyris  glorio^prefcnribus  Domino  Hin- 
rico  de  Stegelitz,  Domino  Nicoiao  de  Buch  no- 
ftris  dapiferis,  Domino  Conrado  de  Redere, 
Domino  Bertoldo  pincevna^  Domino  Herman- 
no  de  Gardelegt Domino  Herdegone,  Domi- 
no Gherardo  de  AVMr*militibusnoftris,Hin- 
rico  de  ,Roc6o\ve  advocaro  Tangermundenfe, 
atque  ceteris  pluribus  fide  digais.  . 

Nota. 

■    ■  •  • 

»)  SDian  fWMi  Con^dus  imufi  m  btn  j.  Aug. 
.  •     jtyra.tpfct  fa»,  Otto  fein  25r»t>«  ab«  nocij 
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Üben,  mit  bcm  bie  25rut>ci#  ßinber  gemein* 
toaffüd)  regieren,  eie  »erbtaten  ji* ,  ba$ 
fft  er  o&ne  Dem  anbern  »a<  (tnbew  fotl.  •) 
«Sianw .  .^einrieb  mag  ju  £anb«berq  refidiren, 
unb  nicht  mebr  in  Satta/rm.  fiel)  outbalten.  3) 
&  ftnt>  wn  ifcnen  feine  pueri  erfolget. 

Na    LXXVI.  ' 
Otto  Strennut  gibtc>en  >^öl;mtfcben  Kätlf* 

teilten  tn  feinem  jLantu  ftdbcr  <ße- 
Jette  auf  tHatctgraf  Hermanni 
$örbttte*  ^0  1304. 

Dei  gracia  nos  OTTHO,  Dux  de  Brunfwic 
&deLuneborch,Omnibus,quibus  prefens  feri* . 
ptum  fuerit  exhibitum,  volumus  efle  notum, 
Qu  od  ad  inftanciam  Kariflimi  AvuncuH  no- 
ftri,  Principis  illuftris  de  )tmni  hJtYtnantu  Mar« 
chionis  de  Brandenburg  Burgenfes  de  civi- 
te  PragenG  ac  plane  omnes  mercatores  tocius 
regni  Bohemi,  qui  cum  fuis  bonis  ac  merci- 
moniis  terram  noftri  domini  transire  volunt, 
fub  noftre  proteäionis  tutelam  reeipimus^ 
conducentes  eosdem  cum  omnibus  rebus  fuis 
&  perfonis  quibusliber,  de  Hamburch  usque 
ad  terminos  di£ti  avuneuli  noftri,  Domini  Her« 
manni  Marchionis  de  Brandenburch,  ac  all» 
bi  per  omnes  inter  ditiones  noftras,  fecure 
pro  omnibus  &  fingulis,  qui  parent  noftris 
voluntatibus  preeibus  &  mandacis.  Simil iter 
,  etiam  ducatum  &  ferenitatem  habere  debetlt 
in  exitu^t  in  rfdin^cum  omnibus  fuil  hiercU 

moniis 
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moniis ,   &  fi  quispiam  pa rata m  pecuniam 
ducet,  vel  qualescunque  res  caufa  negouan« 
di  fibi  cum  pecunia  comparet,  diöis  vero  bur- 
genfibus  regni  Bohemie  talem  gratiam  proluo 
principali  favore  ac  diiectione  duximus  con- 
terendam  effe.    Pro  triginra  pannis  coloratis 
five  non  coioratis,  excihbus  five  groffis  ,  da- 
bunr  ferfonem  puri  argenti  pro  Ducatu,  & 
ad  theloncutn  duos  folidos,  ut  eft  ju'ftum.  Si 
vero  ducent  pannos  dimidios,  ex  illisduopan- 
ni  debenr  pro  uno  integro  computari.  Cc« 
terum  fi  officiales  noftri  verbis  eorum  iTmpli- 
eibus  confidere  reeufarenr,  fed  dicerent,  eoi 
plures  pannos  habere,  quam  ipfi  fatenrur, 
tunc  difti  mercatores  preftito  juramentoy  fi 
ditti  officiales  noftri  carere  noluerinr,  dedtt- 
cere  debenr  fuos  pannos  difficultate  ac  con- 
tradiÖione  qualibet  pretermifla  fa&a.  De 
omnibus  aliU  mereimoniis  folvent  ac  dabunc 
tale  theloneum ,  ficut  homines  Dominorum 
Marchionum  de  Brandenburch,  avuneulorum 
nottrorum,  dareac  folvereconfueverunt.  Item 
adje&um  eft,  fi  homines  ac  mercatores  fupra 
di£fci  regni  Bohemie,  fub  fecuritaxe  ipfis  aho-, 
bis  concefla,  fpoliarentur  in  rerra  nottra  rebus 
fuis,  vcl  inf  perfonis  lederentur ,  fpoliatores 
tales  feu  moleftatores  perfequi  non  ceflabi- 
mus  bona  fide  ac  fine  dolo,  &  eorum  nun- 
quam  erimus  amici,  donec  di&is  mercatori* 
bus  de  illatis  omnibus  fit  plenari*  farisfo£hiih, 
Teftes  hujus  h&i  Burchardus  de  Bartcnsleve. 

h  $  Pare- 
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Paredam  de  Knesbeke,  SrHenricus  de  Wenden, 
milites.  Item  Andreas  de  Aqua  &  Volceke  . 
Confules  civitatis  noftre  Luneburch,  ac  alii 
quam  plurimi  fide  digni.  Inquorum  omnium 
evidens  teftimonium  figillum  noftrum  pre- 
fentibus  eft  appenfum,  Datum  Winfen  An« 
no  Domini  Mtllefimo,  CCC.  Quarto,  in  die 
fanftiBartholomei  Apoftoii-  '  '  ' 

Nota.;      i  • 

i)  Hermannus  ttttttt  CU«  ^teilttbf^flff  gegen  MC 

SBo&men,  bcrcn  Stegcnt  ftin  £err  Sßatcr  gcw# 
-  fen#  no*  ferner  fid)  Der  5Cauf!atfe  mn  babet 
an,  uub  bitttt  für  fte.  a)  2)ie  $lacf  ercgen  toa« 
ren  ber  3eit  gr&f  im  Eanbe  unb  für  reifcnbe 
Äuufleute  fitföwWf)'  b  )  Avuncuius  bebeiu 
Ut  |>te  gcncraiitcr  einen  Sßerwanbten,  nid;teben 
ber  SRutter  5Sruöerf  ba»on  \4)  fo  rool  in  btr  - 
a>rttfen\><n©cKUfd)aft  p.  xii-p.;3f?.  r.  ai^tntter 
S)a\Ht%  ©t.  £iff.p-     C  genabelt  frabe.  Mech. 

x  tild.  Alberti  IL  March.  Brand.  £o#fer  fear. 
*        Öttonis  Strcnui  ©r0$  »;9#Utter,  Uttb  Hcrmanni 

©ro««58atcr*  ©^wefler.  a)  ©U    A^ua  n>a# 
ren  £r.  v.  9l«en  an  ber  <5lbe- 

No.  Lxvnr.  '  .      , ■ 

<Ptt    3o^ann  unt>  Xtfolfremöt  beftats 
tigm  fcet  ©tobt  Stenbai  il)te  alte 

Privilegia.  Ao.  1305« 

3n  Dem«  tarnen  Der  beolig&en  ©retfal* 
t>ict>cpt,  Slmen.  <Dtto,  3o\)ann,  XEotoe? 
mar  oon  Der  ©nafce  ©oDeö  «tac&gtäoen 
ton  SöranDenborc  t>nD<f  w>n  Aanbesberge 

aUen 
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allen  €rifren  gften,  De  Deflcn  SÖreef  feen  bn* 
De  beten/  f>etl  in  unfetm  beren  ÖuDe.  3in* 
alle  SDingc,  De  Die  SiiDe  in  Der  wrgcnglicben- 
$itl>  began,  Ditfe  mit  Der  $itl>  bergan,  ojft 
fe  md)t  ne  roerDen  getfeöigct  mit  Der  (Scrift 
oDer  mit  Der  $ngc  CDltmDc ;  &ierumme  (b 
tbilleroi,  Dat  Dit  roitlic  fie  biiDC  openbare  als 
len  ßüDen,  Die  nu  ftnr,  onDe  fytrnafomett  fco* 
len,bnD  tügent  mit  Dejfen  jecicmberDigen$8rie# 
t>e,  Dat  um  mit  bnfen  mifen  Zantic  bnDe  bfen 
leben  borgern  von  @tehOale  bnDe  allen  eren 
9?  fomeltngen  verfolgt  l>ebbcn,  bnDe  tu  enen 
rechten  €genDome  gegeben ,  Dot  toi  alle  De 
QJribeit,  Die  cn  o«fe€lDern  bnDe  n)i  ferne  ge« 
geben  foebben,  Di  ft  in  eren  «£)antfeftcn  bnö 
trieben  bemifen  mögen/  De  fcolemi  bnDebfe 
Sftafomelinge  en  bnbe  eren  Harmelingen 
gawj  bnD  bntebroefen  cn>id)lifen  fcolDetu 
UnDe  toi  nocD  bfc  ißafomelinge  ne  fcolen  Deße 
benomcDe  Söorgere  nodj  ere  Sttafomelinge 
ni#t  mer  mit  ener  £anb*@afe  nod)  einiger» 
leige  Hot  befroeren.  Sföan  Dat  fi  alle  jarbn* 
Die  I?unDert  OTarc  geoen,  De  fie  in  eren 
olDcn  £antfcften  Ijebbcn.  5>e  fcolen  fi  balf 
geben  to  fente  <2Boffc0r.ee  £>flße,  t>nDe  ijalf 
to  fente  Starten*  ©age*  Odo  ne  fcole  roi  fe 
nicDt  mer  .binnen  Dem  3are  biDDen,  nod) 
nicDt  benoDen  nodj  befebmaren ,  fmelce  Not 
Dnö  anlege  oDer  Dem  ganDe,  nod)  mit  ©<at* 
ten,  noä)  mit  «iJBagcnDenften,  noc&  mit 
wlgene  ut  Der  Üttarcf  e,  et  ji  ober  £lbe  oDer  Die 

Ott 
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£)re  ot)et  Die  Sßife  ober  jergen  ut  Der  «Sftarcfe. 
Gwenne  Dcfe  bcnömeDe  bjmDett  «JÄarcf  b$ 
»eDDer  leDig  roerDen,  Die  na  fcolen  rot  nee* 
gen  anDerä  betroffen  nocfr  betligen,  roente  Di» 
felben  93otgcte  bnDe  ete  9caf  omelinge  fcoleti 
jt  bn&e  bfen  Harmelingen  felbe  croicbltte 
geben,  bnDe  fcolen;  bonbS  bnDe  wm  bfen  9ca* 
i omelingcn  binnen  Dem  9fate  mer  imbcnoDet 
blröen.  <2Bet  o£,  Dat  onDere  beeren  l>ier 
na  an  De  ©tat  f o  ©tenDale  qbcmen,^ic  fcol* 
Den  Di cfel b en  boi  öcn,ö  at  ro  i  beb ben  gelobet,  bn  - 
De  fcollen  DiffenSöreef  mit  eten  3ngefegeln  beje» 
geln,Di  rotle  De«  nic&t  ne  fmDe,fo  fcolen  bfe  ßobe» 
te,  Die  Mt  na  (tan  befereben,  to  <6tenDale  ins 
rtöen  bnDe  nimmer  btfomen,  Ditne  jigcfc&en. 
SUle  Deffe  benomeDe  93riel)ett  De  jcole  roi  on* 
De  bfe  'SRafomeltnge  Deficn  Borgern  bnDe  eten 
^af  omelingen  eroidjlifen  ganfc  bnD  untobto» 
fen  t>alDcu.  .£>ierbor  fcebben  in  tcoroen  ge* 
lot>et  t>fe  QJlon,  alle  Di  9tibDere  bnDe  $na* 
pen  bp  Dem  £ufe  to  XEolmetßeDe,  alle  Dt 
SKiDDere  bnDe  änapen  to  2tngermönbe,  Die 
tp  beflen  beiDen  £ufen  3occblren  bebben. 
Gwenne  bat  of  gefepitb,  Dat  Deffet  DüoDere 
oDe,t  Änapen  jentb  erfletbet,  fm  ©one 
feal  loben,  al6  {in  ÖSaDet  gelobet  baDDe* 
cßütc  of  jentb,  boh  Deflen  #ufe,  jentl>  fojin 
fmen  «öofif  qoeme,  De  feolDe  loben,  o(ö  anDe» 
te  ^ebben  geDon,  oDer  be  nefcolDe  nümet  an 
ftn  Söorc&leen  fernen.  ®at  fcolen  Die  91  at* 
manne  bon  ©tenDale  Den  anDecn  SKiDDetn 

bnDe 


%  Digitized  by  Go< 


'     m  (o)  ®$  m 

wtDe  £twpen  funDigen,  W  fcolen  fo  malen 
to  ©tcHCale  nmten,  liggent  nümet  ut  t» 
fernen,  et  ne  ft  mit  Der  9Uf  manne  rotUe,  bin* 
nen  Dem  SÄaneDe,  Dat  et  en  gef  unDiget  meef. 
Jpinnefce  fyebbet  gefooet  en  trugen  met  fam* 
metet  ^)anD  troelf  OliDDere  t>nDe  Änopen  üt 
tec  SOlavcfe  Denfelben  Borgern  alle  Depc  bc» 
nomeD«  £)inge  alfo  fo  fyolDene,  alö  Die  t>on 
QBoImetjteDe  t>nDe  oon  SlngermünDe»  £)tt 
fmD  Deffe  r>t  Der  SDlarcfe :  Hermann 
oon  (BarDelege,  #en:  SbiDenc  öon  jUDe* 

^enntna  oon  -8ü3fe,  #cr  *Q5e- 
tefe  £etn  SDjeinarD*  ©one  »on  Äocbots, 
#er  £ennigeö  »on  3runfot»e,  ^)er  »öen» 
mgeS  »Oer  SUbrec&ta  ©one  von  iLüDeng, 
#ee  «öennig*,  £etn  €onraD$  <5one  oon 
©weebten,  ^)er  «^incic,  £intic$  ©o* 
ne  oon  öcepelij,  |>et  £ennige*  oon  tDat* 
botg,  45er  betete  oon  25u3fe,  £et  £une* 
U  \>on  (Djletborcb.  ©efle  bebbet  gelooef, 
<ü*  Die  t>on  ^olmetfleDe  wiDe  oon  Singet» 
münDe.  ©roente  con  Difien  jentb  fteroe, 
fm  elDefle  ©on  feal  gelogen,  a(ö  Die  ÖJaDet 
batte  geDon.  €n finDe  Deö  ni$t,  De SXiDDe« 
re  wtDe  Änapen  fcolen  tnriDen  to  <6f enDale 
to  liggen,  alfe  biet  00c  gefaget  id.  ©foroe 
of  Difier  eneb  ane  <£rt>e,  fo  fcolDe  n>t  oorge* 
nomeDe  fetten  «9tawbgtet>en  oDer  ofe  9k» 
f omelinae  binnen  Dem  onebe,  Dor  it  ut  \t, 
Die  SKatmanne  w>n  ©tenDale  funDigcn,  eren 
mmn  Ufr  tmtmt/al*  Di  tpa*,  in  fme  eteDe 
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rocDDet  fetten,  ot>er  Di  lotete  tomafeinriDen, 
al$  t>ir  ootgefcretxn  (tat.  Slile  Defie  benome* 
De  93rpf>ciöe  f>cbbcn  roi  oor  o$  t>nDe  t>or  alle 
t>fc  'ftaEomclmge  DejTen  Borgern  von  @ten* 
Dal  onDe  eren  -iTutfomelingen  etoicbltfe  ganfc 
to  bolöen  gelowt  onbe  untobtofen.  *3ßeve, 
Dat  rot  ober  vfe  Sftaromelinge  Deflcr  etuefe 
enia)  breiten,  Dot  ©ot  •  ooc  bewate,  binnen 
Den  SDioneoe ,  Dat  Dit  De  Dlatmanne  oon 
©fenbal  etfunDigenDen,  fo  fcolen  Die  lobete 
to  mole  inriDcn  toÖtenDaU  to  ltggen,<n>en* 
te  cn  Dit  »eDDct  Den  toollenfamltfen  roerDe. 
£ietounne  bebben  Defle  fetoen  SSorgere  von 
etcnDal  on*  gegeoen  eex>enl?unDet* 
matt  Wierup  bebben  toi  en  Deflen  ^ori«ff 
aegeuen  mit  »nfen  ^noefeaeln  geoe{ten  tu  ep* 
ner  ewigen  tügunge,  »nDe  ii  gefe&eben  m  De* 
mc  ©orpe  to  U&botp ,  Dar  jegenwartia 
waren  ofe  Dottfate  £er  Sfticolauö  oon£ud% 
»nDe  ofe  <33oget  $int\U  oon  Äocbot» ,  De 
«Ue  Defie  SMnge  to  toege  brauten  onDe  orDi» 
nereDen,  tmDe  of  waren  Da  alle  Di  lowre, 
«KiDDere  tmD  Änapeu,  onDe  Dar  tu  wie  be* 
Deroer  t>nDe  marbaftiget  ßübe,  onDe  i«  ge# 
falben  in  Dem  3are  oon  ©oDe*  Sßort  £>ua 
fen  3ar,  »nDe  DribunDert  3far  in  Den  oeften 
3ar  an  fanete  ^obanne*  $5apttrten  £>age  to 
mibDen  ©omere,  ut  Der  £ant  «£>eren  Bac&a* 
tiffe*  m  ßapellanetf,  to  etenDale  €a* 
nonife*»  .     .    J  - 
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Nota. , 

§ 

s  i )  ©fenbal  bat  ben  STOarggrafcn  ja&rlt(&  100 
STOavcf  gegeben,  a)  3>a*  einrtt«»3te<t>t  ifl 
and)  &ie  gcmcfen.    3)  3u  SflSolnierjläbt  unt> 

Tangermunde  (jabett  25ur4  1  SDfanneT/  miJites 

cadrenfes,  auf  t>en  ©c&löflertt  gctDo^net  URt) 
i>a»or  Ufamttt  fnne  gehabt.  4)  Johannes 
iv.  \xi  woidemari  Stuber  erlernet  tyt  jum 
legten  mabl/  unb  eine  teutföe  il&rfunöe  tum 
erjlen  raafc!.        :  , 

No.  lxxvh. 

Zifiboft  Tllbtecbt  v.  %a\b<tft.  QibtWy, 

laß  (dt  t>ie  petew^trebe  in  ©ten* 
*  :  fcal.  -rfww  1306.  < 

.  ALBERT VS  Deigraeia  Halberft.  Ecclefie 
epifcopu^  univerfis  prefentes  vifuris  feu  au- 
dituris  falutera  in  filio  virginis  gloriofe*  Quo- 
niam,  ut  air  Äpoftolus,  omnes  ante  tribunal 
Chrifti  jftabimus  reddituri  de  fiogulis.  ratio- 
nem,  prout  in  corpore  gefiimus,  live  bonum 
f uerit  fiv$  malum ,  diem  meffionis  extreme 
oportet  nos  mifertcordie  operibus  prevenire 
nunc  in  terris  femin  ando,  que  miferante  Do- 
mino pro  eterne  falutis  brevio  fruöu  cum 
multiplici  recolligere  valeamus.  Igitur  nos 
ecclefiam  beati  Petri  Apoftoli  intra  civitatem 
Stendal  pio  compleÖentes  affeöu  atque  vo- 
lenres  devotionis  Zelo  populum  Dominicum 
in  Domino  plus  fervere  omnibus  vere  peni- 
tentibus  &  confeflls,  qui  illis  in  nativitatis 

•  '  '  .  DomU 


Domini,  Pafche,  pentecoftes,  &  in  quaruor 
bette  Marie  Virginia  feftiviratibus  >  nec  non 
in  Apoftolorum  &  dedicationis  altaris  bea- 
ti  Petri  in  eadem  tecclefia  diebus  cum  dc- 
votione  debita  oraturi  accefferint ,  fuasque 
ad  jlruäuram  ecckfie  ejusdem  manus  por- 
rexerint  adjutrices  ,  de  omnipotentis  Dci 
dementia  &  beatorum  Petri  &  Pauli  Apo- 
ftolorum ejus  meritii  confifi  quadraginta 
dies  &  unam  carenam  de  injun&a  ipfis 
penitentia  in  Domino  relaxamus  ratss  ha- 
bentes  &  gratas  omnes  indulgentias  eidem 
ccclefie  ante  ejusdem  translatienem  extra 
civitatis  predifte  muros  a  venerabilibus  pa- 
tribus  noltris ,  predeceflbribuj  ,  Epifcopit 
nec  non  aliis  Archiepifcopig  &  epifcopis 
conceflas  prefentibus  in  nomine  Domini 
confirmamus.  Datum  Stendal  Anno  Domi- 
ni MCCCVI.  Pridie  Nonar.  May  Ponttfi- 
catus  noftri  anno  tfcrtio. 

Nota. 

i)  Sic  $<ter<  i  Stirpe  in  Cfenfcal  lag  fort 
auffer  Der  3tin<j  i  SDJauer.  %t  war  fte  in  Der 
©tabtangelegrt,  v.  ©tenW.  Sfrron.  p.  17.  *) 
35.j  211  brecht  mar  ein  ftilrfl  ju  Sln&alt  t>nn  ©c# 
burtfr.  SKanlefc  me&r  ton  ihm  in  Den  -Oiftor. 
©arnUmgcn  p.  1*.  f.  unO  $al&.  $t  J&ijior. 
p.  mo.  C 
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No.    LXXV1III.  1 

*ejfl!0Utig  fcet  triärcf ifcbcn  Stoftte  fSc 

XIX*  Jobannem,  A.  130&. 

• 

Nos  Confules  Civitatis  Vrankenvorde  re- 
cogtiofcimus  univerfis  prefencem  lircram  lpi- 
fpeäuris.  Quod  nos  una  cum  confilio  omni- 
om  civitatum  Domini  Johannis  t  Marchionis 
Brandenburgenfis ,  firma  Hdc  intcr  nos  quan« 
dam  fecimug  unionem  ,  in  hunc  modum, 
quod  fi  aliqua  violcncia  feu  injuftitia  ahcui 
prediftarum  civiratum  infurgct,  tuncnosei- 
dem  civhati  pro  noftra  poffibilitate  aftare  vo- 
lumus  confiliis  pariter  &  expenfis.  Ne  ali- 
cui  fuper  ifto  dubium  oriatur,  prfefentem  lit- 
teram  fecimus  roborari  figillo  n  öftre  civita- 
tis. Datum  in  Berlin  die  Dominica ,  qua 
cantatur  Invpcavit.  Anno  Domini  MCCC. 
oftavo. 

/  Nota. 

i)  g*  muf  Der  3ett  eine  groffe  Unfiflet&eit  im 
l'anbe  fleroefen  (epn.  2)  Johannes  v.  muftSeri 
lin  uuD  ftcantffutt  ju  feinem  3Wmarcfi|cf)en 
£Nl  in  eal^meDel  mit  gehabt  &aben,  auo> 
2J  anbenburg,  mie  anbcritoo  *u  erfreu,  s) 
»olbemar  war  fonfl  fein  ajormunb,  upfrS  ober 
fcie  nic&t  ernennet.  4)  Anno  1309.  ©onntag« 
»01  giminelfaftrt  ijl  rm\  ©alftroeDel  uab  23er# 
Ita  bev  Vertrag  errietet;  Dag  bepbe  ©täbfc 
mit  gierten  Äofren  ftd>  mefcren  motten ,  G  «Ii. 

qua  enormitas,  fivc  violentia  per  potentes  alt* 
guosficret,  in^eivitatc.   UuD  in  fot$e  ©ni* 
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TOecfe^c  mit  <5r.  puffen  t>on  .öctbey, 
unt>  bei:  Atfignation  an  ©tenöcl. 

A«»o  1308.  v 

•      *  * 

Nos  OTTO  &  WOLDEMARVS  Dei 
gracia  Brandenburgenfes ,  Lüttdcsbergt  &  Lü- 
ftete Marchiones  recognofeimus,  &  ad  uni- 
verforum  nonciam  renore  prefencium  publi- 
ce volumus  pervenire,  quod  religiofo  viro 
domino  Bupni  de  Barbey  di£lo  funt  oftogin- 
ta  mar carum  redditus  adjudicati  certis  &  ve- 
ris  fenreneiis,  &  nobis  adjudicati  fenteneiis 
memoratis,  pre(ennbus  prineipibus,  Baro- 
nibus,  minifterialibus,  militibus  atque  multis 
aliis  hominibus  fidei  teftimonio  decorat:  s,  ob 
id,  quod  ordini  fe  tradidit  ficut  pars.  Hanc* 


•  II 

n 

J 

deberec  fingulis  annis,  quibus  vivercr,  & 
eandem  fibi  n öftre  civitatis  Stendale  cives,  ut 
pote  eorum  patentes  litere  fuper  hoc  date  lu- 
cidius  docent,  dare  noftro  nomine  teneren- 
tur,  fi  ordo,  cui  fe  tradidit,  non  obftaret, 
propter  quod  eciam  nos  predißos  cives  Sten- 
daiienfes  univerfos  a  promiffo,  quod  fuper 
folucione  pecunie  ipfi  Buflbni  de  Barbey  pre- 
ftiteruntj  abfolvimus,  reddendo  de  hoc,  ut 

teftt- 


lyui, 
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teftamuF,  in  facri  imperii  examen  Über 03 
pcnitus  &  exemptos,  ita  (juod  ipfi  cives  ex 
nunc  nulli  homioum  ipfam  pecuniam  dare, 
quam  cui  dare  affignaverimus,  teneamutf. 
Volentes  cciam  quemlibct  hominem  temera 
prcfumcione  contrarium  ponentem  menda- 
cem  rcddere,  ut  pote  evidenter  per  patentes 
literas  proteftamur*  In  cujus  fatti  teftimo- 
nium  evidens  prefencia  fcrjpta  fuper  hoc  con* 
fc£U  tradidimus  noftrorum  figillorum  au- 
tentica  roborata*  Teiles  eciam  hu)m  fafti 
funt  nobiles  viri  Dominus  Albertus  de  Bat* 
tty,  Hcnricusde  Rcgcnftcin  3  Hermannus  de 
Rofenborcb  &  quam  plures  alii  fide  digni,  A- 
öum  &  Datum  juxta  Tangermundit  circa  Al- 
biam  f  Anno  Domini  MCCCIIX.  in  die  bea- 
rorum  Gordiani  &  Epimachi.  (10.  May). 

T  Nota. 

1)  0r.  »lbred)t  wn  Sarbp  fommt  im  ©rofcni 

®aal  p  ?3.UtU>  Hermann,  Hl  JU  SRoftttb.  fld 

,   m^ntt,  aber  au<&  <m  (Br.  t>on  23arhp  »ar, 

ibid.  p.  4j.  »or..    Slber  Buflfonem  de  Barbe/ 

Fmne  id)  uo#  nic&t.  Öb  er  etwa»  an<  ©fift 
)u  ©tenöal  geroolt,  unt)  noc|>  md)t  jur  Hebung 
fommen  föntwt,  tfM  fan  id)  nid)t  n>i|feti.  S)m 
ic&  p.  fL  im  @r.  ©aal  aufgeftlbrrt ,  Oet>  Dem 
meicfemd)W  t>om  ©eijtl.  ©tanbe.  2)  SBavgi 

greif  Johannes  IV.  Woldemari  SBruött,  ttar 

»3°7.  gefiorben,  alfo  crfc&einrt  bfefvt  nur  mit 
'  ftine*  33*t<rn  25ratw,  Der  Da*  3«&r  aud> 
twjlirbet. 

;  'Mj\       v.  No. 
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Neu  LXXXI. 

tTT.  tColbemöc  gibt  l>en  ©dstiwfceiettt, 

Jebatmit  TpOiimint),  die  ßUtC  VCJs 

trofhuig,  öticb  auf  «nem  etettx* 

fau\  yj«,  ijo9»  - 

t  ■  • 

Univerfis  prefens  fcriptum  vifuris  feu  au» 
dituris.    Nos  WOLDEMARVS  Dei  gratia 
B.aiyknburch ,    Landesbercb ,  &  de  Utßtz 
Marchio ,  f  h^k«  illuftris  Jobannir  de  Bran- 
denburch  Marchionis ,  volumus  efle  notum  , 
qqod  noftrcs  fideles,  cives  civitatis  Sah)»edel 
in  cmnibus  juribus  &  libertatibus  eorum, 
quibus  hattenus  ufi  funt,  &  que  publicis  li- 
lerafum  inltrumentis  fuper  hoc  traditis  de- 
monftrare  porerint,  ex  nunc,  etiam  fi  ipfum 
Marchtonem  Johannen»,  cujus  tutelam  geri- 
nius,  absque  heredibus,  quod  abfit,  mori 
continget,  confovere  volumus,  &  favorabi- 
litcr  confifmatc,  grata  &  rata  habentes  uni- 
verfa  privilegia •,  ipfis  civibus  fuper  hujusmo- 
di  juribus  &  libertatibus,,  a  noftris  predeces- 
foribus  liberaliter  indulta,  que  quidem  ratifi- 
xamus,  &  prefentis  fcripti  patrocinio  conhr- 
mamus,  cui  noftrum  figillum  ad  majorem  cau- 
telam  premiflbrum  &  firmiorem  evidentiam 
eft  appenfum.     ld  ipfum  etiam  Dominus 
'  Marchio  Johannes  noller  ßroriuf  fuis  literis 
facere  tepneitur,  cum  ad  annos  perveniet  e- 
rati  legitime  deputatos,  ad  quod  tunc  opeia 
&  operam  prcltabimu»  efficacem,  ut  in  pre^ 
r  -  fem»- 
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fentibus  pro  fitem  ur4  A£tum  &  Datum,  in 
Sandte  Anno  Domini  Millefimo  CCCIX, 
feria  quarta ,  ante  penthecoftea.  , 


i)  SR.  Otto  cum  tdo  war  nun  aud)  toi>{,  alfo 
erjtyeinet  Woidcmar  auf  Der  ©te«Da!f*en  unt) 
^^atmeifd)en  Äette  aB«ine.  *)  Jg>icr  tomtDte 
läufig  neben  l'anDSberg  nod)  mit  in  Den  SBran* 
&eub.  £ttul.  j)  Johannes  v,  t>o<i  Der  ©fllfjweD. 
Sinie  Ihtr  ö  unter  Woldemari  Strmtwtwafc 
4)  Woldcmarus  nennet  i&n  feinen  Sororium.aW 
feiner  Staut  SBntfer.  (Er  mtritye  fdjon  jt$ 
Ittit  Der  Agnes, Johannis  ©c&roc|ier/  t>:rlobet  &a» 
ben,  nr&  Die  Oifpcnütioh  noef)  ijrcftt  Da  fci>n. 
An^ijii.  folte  Da*  SStylagtr  »or  Stojiocf  getyaU 
ten  wer  Den,  zi  blieb  aber  nad).  3  4)  &a* 
»an  tffanDdt  in  Den  J^ijlar.  ©awnhmgen  p. 
*7J.  f-  M7-  fqv*  ?>  Sandow  geborte  Der  ßteai 
lal  tinie.  Sßun  t(l  ei  2Äaa*ebuvöif4).  , 

m 

No.  LXXXir. 

I 

1Tf*  TDotocmar*  Reglement  für  t>te  jLetn* 
tueber  in  Stendal,  Aq.  1309,     -  1 

WOLDEMARVS  Dei  gracia  Brandenbur- 
genfis  &  Lufacie  Marchio,  omnibus  preten- 
cia  pereeptuns  falutem.  Cum  div^rfa  gene- 
ra  falfitatum  in  operc  lineorum  uxtorum  mul- 
tociens  fiant  in  noftra  terra,  de  quibus  no- 
ft ri  homines  dampna  reeipiunt  faris  magna  f 
xios  igitur  hu  uscemodi  pi  avitates  ad  itatum 
meliorem  reducere  cupienres  noftria  emfali* 

M}  Sur 
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mus9  quatenus  fuis  concivibus  videlicet  lineis 
textoribus  fraternitatem ,  que  vulgaritcr  ^ru 
tlUnaC  nuncupatur,  tribuant  tali  jure,  &  fi 
ouid  ftlfitatis  in  opere  eorum  invenmm  fa- 
ctum fuerit  per  eo  dem,  hoc  preditti  con- 
fules  fecundüm  juris  ordinem  iudicent  &  ri- 
gorem  &  fi  de  villis  fimiliter  fuerit  in  civita-  ( 
tem  Stendale  importatum,  modo  fimili  judi- 
cabunr.    In  cujus  rei  &  mandati  evidenciam 
ampliorem  prelentes  literas  ipfis  confulibus 
donamus  figilli  noftri  munimine  roboratat.  x 
Aiium  &  D  tum  Tangermundit  Anno  Domi-  - 
ni  MCCCIX.  in  fefto  penteeoftes  prefente 
Domino  Nicoiao  de  Buch  noftro  Dapifcro> 

Nora.  v 

i)  q e^t  ?D?.  SBoi&emarn  allein*  an.  *)  Unbi*  - 
berq  i(l  (ie  im  £itnl  ausgeblieben,  mag  au* 
SJcrfe&en  bei  Concipienten  qefdn&en  fepn.  Sie 
£aufi$  aber  ifl  Drin.  3)  S)i*  bat  er  nicht  all 
SBorniunb ,  fonbern  al*  Slegeut  ftlr  (U1;  au<fer» 
tfgen  laffm#  Da  Johannes  v.  m$t<  in  ©tenDal 
tu  fageu  ftatte. 

No.  LXXXIII. 

t  * 

Vemafotni*  ane  ^ofpital  $um  $rit* 
<E>etfi  in  VX*  Staöt  ^5ccnÖenburg. 

Anno  1309» 

x  Nos  Martinas  Lebus ,  Jacobus  Viriti,  Jo- 
hannes Motelawe,  Jacobus  Vitbuc,  ArnoL 

1  .  dus 
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dus  Drufenhagen,  Henningus  Joyis,  Hey«, 
neko  Monickebergh  ,  Bartholomaus,  Nico-  J 
laus  Nawen^  Seveko  Korvin,  HinricusMo- 
nick,  Scveke  Sinergawe,  Confules  ci- 
vitatis  Branden/?,  recognofeimus  tenore  pre- 
fencium  publice  proteftantes,  quod  Heyne- 
mannus  de  Pritterve  nofter  coneivis  compo- 
fuit  &  dedit  domui  S<  Spiritus  fite  infra  muros 
nre  civitatis  fex  frufta,  que  predifta  domus 
(ingalis  annis  deineeps  (ine  impedimemo  & 
absque  diminutione  qualibet  reeipiet  &  tol- 
r  let  in  ufus  fuos  proprio*  libere  convertendo, 
pro  quibus  quidem  fex  fruftis  ante  difta  do- 
mus tenebit  unum  facerdotem,  qui  pro  ani* 
ma  ipfius  Heynemanni  &  pro  anima  Domine 
Margarethe  uxoris  Tue  poft  obirum  eorun- 
dem  &  pro  animabus  predecefforum  paren- 
tum  fuorum  videlicet  Arnoldi,  Henning!, 
Hersbine,  Sophie,  Adelheidis  &  Margarethe 
in  qualibet  feptimana  quatuor  vigilias  &  toti- 
dem  miflas  j>ro  defunäis  dicere  debet  perpe-. 
tüis  temponbus  &  tenetur.  '  Infuper  provi- 
forfeuRe£ior  predi&e  domus  quicunque  fue- 
rit,  üle  debet  fingulis  annis  in  quinta  feria 
poft  nativitatem  Ghrifti,  poft  Pafcha,  poft 
Johannis  Baptiftae  &  poft  Michaelis  dare  uni- 
cuique,  <jui  funt  in  lapidea  domo,  preter 
prebendam  unieuique  unum  cuneum  &  unum' . 
bonum  fruftum  carnium  cum  uno  bono  pi- 
cario  fpijje  &  bone  cerevifie  in  memoriam  am  * 
warum  prediftarum,  ut  jam  dominiinfirmi 
*  M  4  fint 
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tont  in  hu«  oranombus  aninurum  ctiam  me- 
morcs  promifforum.  Jn  cujus  rei  teftimo- 
nium  prefens  fcriptum  de  noftra  oda  (cien- 
tia  fupcr  hiis  conte&um  V.oftre  civitatis  figil- 
lo  dux  mus  roborandum.  Atlum  &  Datum 
Brand,  Anno  D  mini  MCCCIX.  fcria  fcxta 
an.  purificationis  Marie» 

Nota. , 

,   t)  bin  bat  bte  S.  <?toM  fPrantwb.  tyre  eigne 
Stat&jfcerren.  2)  5)  jfrmw  twn  Prizcrve  ba»  \ 
ben  alt  3loelf*e  in  25vattfenb.  neroobnet.  3) 
3>ic  SRtt^e'  babfn  ja  «ut  fett  25ier  trinefen 
folle»,  Dejto  beffrr  |u  fingen.    Sie  »erben  in 

animarum  praediftarum  jtd)  e<  tt)Ol 

baben  fdjnietfen  lajpn.  2>a$  Original  ift  be« 
6er  6t  @o#art>*Ärc&e  alöa. 

Na.  LXXXIIII. 

i$»  <£>tto,  unb  bie  Hl»  VColbemcr  unb 
jfoism$0t  tyeilen  einige  toieDer  eto= 

bette  (Butcc.  4»  1309. 

» 

•^etfoge  Otto  ton  Sünebord),  $0targ= 
gtat>e  XDolöetnate,  unD  SBorgatabe  3<m 
t>on  SßranöcnborcD ,  De  baDDen  @)ut  tt>o- 
fammenDc,  Dat  fe  unt>  6te  <£lccrn  f>aODcn 
ajfaerounnen  Derne  £erfogen  Einrieb  ©oti 
SS-unfc&roig  mit  crem  £etf$ill>e ,  in  einem 
t<$ten  $anD»greÖe,  Dor6  Deswillen,  Dat 
fe  Cartoon  gerottet  unD  gebrannt  rocrDen, 
unDe  ene  nein  Siecht  machte  Dataf  gefchei n. 

S)üt 
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©fit  ift  tat  ©ur,  bat  fe  ome  afqenomen,9?ro» 
me,  <j8or*felDe,  ©tellefelbe  unb  bert  <£>afen« 
roincfel,  Dat  ©ut  babben  Düfte  oorb'efaW 
ten  Herren  /  »ent  an  Düfte  3:ieb  tbofammw 

1  De.  9?u  fenbfebe«  tbo  EKaDe  »orben ,  bat 
fe  Düt  ©ur  geocelt  bebten,  al<  (>ierna  bef(&re* 
t>en  feint,  getrogen  Orten  to  ßüneborcb 

f,  ift  tbo  gefallen  ©teBeoelbt  ur,b  De  Äafene 
n>intfel,  o£  ift  ome  tboaetoa&en  bat  3)orpe 

I  tbo  €bre  mit  allem  Siecbte,  alße  eDe  ton  oU 
ber  gelegen  beft,  bat  ©orpe  to  «JBeäDotp, 
^xbtoencFenDotp,  ^liueroe,  unDt  Celles 
famp,  Du§e*»ere  ©orpe  fcbafl  bt  bebben  mit 
ädern  9ted)fe,  alfeofe  #eren  fe  aebaD  beb* 
feen,  unb  bat  9Bater,  fo  «^afelbecf  &eef, 
bat  f*aU  De  <Sa>tbe  roefen  tn>ifaVn  Qtatf» 
felbe  unb  ©tclleuelbe.  Q3or$felbe  an  #u# 
unb  ^faDt,  bat  ©ericbte  tbo  Himbeere  one 
De  wer  ©orpc,  De  biet» er  gefa>reoen  (tat, 
bat  Werter  tbo  <2&orafelbe,  De  ®tatt  tbo 
SSrome  mit  bem  ßanbe,  obnc  bat  ©otp 
tbo  bre,  be  ftnbt  Den  tn«cggrauen  an 
Obrem  testen  ©eel  geoalkn.  3»  öew 
©eele  be*  £  trogen,  mad)  be  5>'rtoge  bu* 
n>en  eine  05:  fr* ,  be  eme  bequeme  ift  unb  an* 
bete  neene  mebr.  .Cef  en  fcbalb  Düf?en  t>ot> 
benoineben  beeren  nene  Q}cfte  mebr  bumen 
in  büfjen  porbefebreuen  ganDe.  3nwenbifl 
ber  ao«r  .£)ertoge  ^einrieb ,  ebbet  fine  €t* 
■  ten,  Düt  ooroefa)reu«n  fisno  an,  oberfo 
roe  ome  Dar  tbo  bebeelpcn  mttf  bat  fa)oloe 
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toi  aBe  toeeren  mit  ouHer  3Ra<&f*  Umme 
De  3aflet  ift  ocf  geDegeDingef,  DatnienwnDt  , 

*  ,       fcball  jagen  op  Des  anDern  «£)eiDen,  f>e  en  Do 
.   Dat  mit  (inen  Etilen.  &t&e  be  aoet  feine 

.    *  N    «£>unDe  t|)0  Dem  SÜBilDe  op  Dem  ftenem,  fo 
moefle  ene  tool  Dolgen.  (Sin  idblia)  £>otp,  . 
an  Der  weltferne  «£>eren  Dat  lieget,  Dat  fc&al» 
:   le  fpnenSlcfet,  ftnem@rafe,  fmen2Bater,  - 
finen  2(a)tn>orDe  unD  fmet  £oltinge  oolgen  1 
unD  bebalDen,  al«  &t\y  oon  clDcc  gebat  • 
.        Jeff.  «SSela^  SÄann  oef  unDee  Der  $etm 
eneme  fete,  unD  beDDe  unDer  Den  anDetn^e» 
ren  ©utb,  Dat  fdjolDc  \>t  ome  loten,  mit 
alle  Derne  Dfca)te,  alfe  be  et  öan  olDere  gebat , 
beDDe.  jjppe  ö(rt  ^utf>Ding  oafte  unD  fle» 
Deblioe,  fo  bebbe  top  XOolDemac  SÖlarg* 
graue  oan  SßranDenbora)  unDen  Totmun« 
tftt  SOlarggrauen  Joanne«  unfe  3ngefegeU 
tbo  einem  OrfunDe  tbogebenget*  SDifie 
SBref  i(l  gegeuen  na  Der  Söott  ©oDetf,  ©u* 
fent^abr,  ©retbunDett  3abr,  in  Dem  9*e» 
genDen  3abt  De«  ©onnerftage*  oor  2öin# 
atzten.  S)ejj  finD  tüge,  Dfiffe  SRiDDere  $tt 
Einrieb  unD  £er  ©euerD  oon  Sllueneleue, 
^ec  SDrofefe,  «f)et  Einrieb  Bebende, 
&arfolD  Bebende,  #cr  33orcbarD  unD 
#et  ©tmfcellen  oon  .öarbenfcbleue ,  £cr 
€otD  oon  ^olDelfeU,  £et  «äBaämut  unD 

'•        #ev  «DaiDam  oon  Knejebecfe,  £er  3oban  , 
unD  £er  kernet  oon  JöoDenDitfe,  s#at> 
n>ert  »on  i3u<f ;  unD  biel  anDtec  beDernec  2ü« 
De  genoefc.  '  -  r  Nota. 
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i;  ©al  SBromerlanb  $at  fcen  tarnen  ton  «bettt 
Sartentfebifcben  ftlecfen ,  SSrome ,  an  bet 
re ,  Davon  6afljKfä*lM)  in  £r.  R.*  SBaltferl 

Singul.  Magdeb.  P.  VII.  p.  jf.  fqq.  nachliefen 

fte&en  ^teje  @cgenb  »ar  t>or  Slitetl  25raum 
fc&roeiqifcfr,  ober  JCwog  J5>etnci<&  Dem  Sum 
berltö)en  t>on  ben  gftaraqrafeu  t)on  »tanbetu 
burq  trab  £erjoaen  ottone  Strcnuo  in  bau 
Äriege,  ben  Henricus  Roda  betreibt ,  im 
3a&r  1287.  in  Meibom.  P.  i.  abgenommen  mu 
ben,  »eil  er  ton  8rome  auf  SauJbereo  getrie« 
ben.  &iefe<  25romer  Sanb  befaffen  25ranben# 
bürg  Uno  Lüneburg  brt  a.  1309.  gememfeftaff; 
n  li$ ,  frier  aber  festen  (ie  |id>  aufc  inanber.  25e* 
einem  SBergleid)  aber  ton  an.  1692.  jmifchen 
JBranbeub.  unb  Jiunebnrg  ift  frernaefo  wfefitebe* 

ne$  flednbert.  v.  Walthcri  Sing.  Magdeb.  jVIL 
P«  *7. 

No.    LXXXV.  , 

JTfc  XPolfcemat  ctÜflet bet  Statt  Stenn 
t>«l  für  fidb  unb  feinen  nachfolget; 
.  ,  ■  6ic  3et^e.  ^w»ff  1310. 

r 

Vtresgefte  habcantur  in  memoria  fem- 
piterna ,  necefiaria  eft  ipfarum  deferiptio,  ne 
pofteri,  oblivione  moti,  denegare  valeant 
mature  priorum  confilio  ftabilita.  Ea  pro- 
pter  nos  WOLDEMARVS  Dci  gracia  Bran- 
denburgenfis  -9  Lufacie  &  de  Landesbergb 
Marchio,  turorque  inelyti  Johannis  de  Bran- 
den burch  Marchionis,  univerfis  civibu*  citri« 
tatis  Stendal  bona  pheodalia  a£tu  habentibu*, 

vcl 


i6&      m  (o)  äs 

▼cl  proccdcnte  tempore  de  noftra  collacione  " 
habituris  talium  bonorum  pheodalium  preca- 
riam  ex  nunc  de  noftra  libera  voluntate  dimi- 
fimus,  &  in  perpetuum  per  prefentes  literas 
fimpliciter  relaxamus ,  ita  fane ,  quod  diflot 
cives  umverfos  ac  fingulos  nos  vel  heredes 
tut  (ucceflbres  noftri,  &  preeipue  diöut 
Marc  As  o  Johannes,  cujus  tutelam  gerimus, 
perpetuo  a  folucione  talis  pheodalis  precarie 
Uber os  effe  velimus ,  ut  premittitur ,  &  ex- 
emptos  penitus  absque  dolo.  ldem  q'uoque 
Marchio  Johannes  hujusmodi  relaxacionem, 
fi  nos  fine  heredibus,  quod  abfit,  mori  con- 
tigerit,  de  vigore  prefentis  pagine  fuis  con-, 
firmabit  literis,  gratum  habiturus  &  ramm 
omnino ,  cum  ad  annos  pervenerit  etati  le- 
gitime deputatos,  id  eft,  cum  compleverit 
duodeeimum  annum  fuo  curfu.  Quod  qui- 
dem  eo  in  termino  implere,  fi  Deo  copcc- 
dente  vivemus,  efficiemus  &  procurabimu* 
cum  effeäu,  Quilibet  vero  civiunt  difto- 
rum  in  hujus  noftre  iudülfionis  repenfam 
nobis  de  quoliber  frufto  reddituum  pheodali, 
quod  a  aobis  in  pheodo  tenet ,  tres  fertones 


i 

•Hl 

r 

in  numerata  pecunia  erogavit,  de  quibus 
quemlibet  eorum  quitum  &  liberum  omnino 
dieimus  literas. per  prefentes,  quas  in  premis- 
forum  omnmm  evidens  teftimonium  ipfis  ci- 
vibos  de  noftro  confenfu  &  certa  feiencia  tra- 
dimus  noftri  figilli  munimine  roboratas> 

ahiE 
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allis  ntchilominus  omnibu«  ipJls  ante  a  no- 

ftris'  ac  noftrorum  progcnitoi  um  litcris  in- 
dultis  permanentibus  falvis  in  fuo  robore  pe- 
nitus  &illefis,  quod  non  folum  a  nobis,  ve- 
rum eciam  a  noftris  heredibus  vel  fucceflb- 
ribua  jugiter  volumus  inviolabiliter  obferva» 
ri.  Tcftes  aurem  hujus  rei  funt  illuftris  Al- 
bertus de  Anhalt  Comes,  nofter  foronus, 
Henricus  &  Ghevehardus  de  Ahenshve,  Ni- 
colaus &  Bernarduj  de  Buck  officiales  noftre 
curie,  Droyfeko  de  Crocbcrey  Henricus  de 
RocboWe  &  Gherardus  de  Kerkotoe,  milites, 
&  quam  plure?  alii  fidei  teftimonio  decorari. 
A&uro  &  Darum  Tangcrmundr.  Anno  Do- 
mini MCCCk,  in.die  beati  Barnabe  Apo- 
ftoli«  ) 

Nota. 

i)  £ier  ift  a\i  n>a*  6rfouber*  ju  mertfen,  t«f 

öie  SJKarggrafcn  nacl;  iuruef gelegten  nfen  3a&# 

te  majorenn  getüOrDCtt.    2)  Albertus  Seniot 

0v.  tu  Slafcalt  &atte  Woidemari  ©gellet, 
'      t>te  Agnei,  nifyt  Eiifabeth,  n>fc  fie  roefcrmafcl 

irrtq  genannt  toirb.  ?Ufo  (>eift  tyn  Waldemar 

feinen  Sororium ,  ®d)tt>ejier  QBann.  9Kan  le. 

je  iam\  t>ie  £i|lor.  Sammlungen  p.  ift.  C,  0 
,      Droyfeko  fcat  |uf)  fi>u(l  nid;t  funö  gegeben,  von 

fteuber  Familie  er  jet>.  £ier  lernet  man  tyn 

f enucn ,  t>af  ei  ein  £err  wn  £r6d;evn  gcroe* 

fe«. 


0. 
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N    Nö.  LXXXVI. 

$TC*  XPol&emac  weifet  t>enen  t>,  23u(t 
80.  VCl.  Btlbece  jur  JLefcn  bey  fcet 
Stafct  Stengel  «n»^.  13  ca.  ." 

$)tefe  Äffignation  jfl  fc^on  t>on  mit  publt* 
ciret-  in  Den  «gjtftor.  Sammlungen  p»  372» 

*  ... 

No.  LXXXVII. 

*  ♦ 

tTl.  XPolbemat  befdjenef et  eine  Capelle 
in  ©tenöaU  ^»»w  1314. 

Noverint  univerfi  tarn  prefentes  quam  fu- 
turi,*  ad  quod  prefens  feriprum  deferetut, 
quod  nos  WOLDEMÄR VS  Dei  gracia  Bran-t 
denburgenfis  Lufacie  &  de  Landesberg  Mar-  ; 
chio ,  tutorque  incliti  Johannis  Brandenbur- 
genfis  March  10ms,  de  macura  providaque 
deliberacione  prudentibus  viris  nobis  fideli- 
bus  ctvibus  in  Stendale,  qui-ad  laudem  dei 
omnipotentis  capellam  ejusque  genitrici»  vir- 
ginis  Mark,  neenon  ad  falutem  fidclium.a- 
nimarum  plantarum  y  proprietatem  decem 
fruftorum,  dum  iidem  emerc  poterunt,  dc- 
dimus  ac  damus  literas  per  prefentes  dona- 
cione  libera,  prout  jus  proprietatis  requirit, 
renuncianres  in  eisdem  noftro  juri,  quod  no- 
bis aut  noltris  fuccefforibus  poterit  compe- 
tere  tempore  fuccedente.  In  evidenciam  hu- 
jus  noftre  litere  donacionis  prefenribus  no- 
ftris  fidelibus  Henningo,  Hinrico  de  Stege- 

* 

* 
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UtZf  fratribus,  ncc  non  Henningo  de  Blan* 
ckenborch,  Bernardo  de  Bück,  Slotekino  no- 
ftro  proionotario  &  quam  pluribus  alii$  fide 
dignis  figillum  noftrum  prefentibus  eft  ap- 
penfum.  Datum  Spandoto  Anno  Domini 
MCCCXI V.  in  vigiiia  beati  Matthie. 

Nota.   .  •  . 

i)     !©oK><mar  ftyttt  b«n  SBormnnbfc&aff l.  £fr 
;  toi ,  ob  tt  fllei*  in  ftinmt  eignen  JianD«  toal 
ort>net. 


No.    LXXXVIII.  , 

.  - 

XCU  XDolt>emat  frivilegirt  4»  @tai>te 
wegen  t>ee  JTTaljes  3um  brauen 

Noverint  univerfi,  ad  quos  pervenerit 
prefens  feriptum,  quod  nos  WOLDEMA» 
RVS  Dei  gracia  Brandenburgenfis ,  Lufaci* 
&  Landesberge  Marchio  noftris  fidelibus  ci- 
vibjis  civitätum  Sundale ,  Tangermunde ,  0- 
ßerborch  &  Gardelege  univerfis  &  fingulis  fub- 
feriptam  t  Jibertatem  indulßmus  &  per  pre- 
fentes  lireräs  valituram  perpetuo  induige- 
mus#  Nullus  fiquidem  hominum  reiidens 
,  in  rure  Tängermundenfi  &  Gardelege  advo- 
caciarum  cujuscunque  flatus  exiftens,  five 
fit  prefe&us,  taberparius,  villicus,  vel  vil- 
lanus  aut  alterius  condicionis  de  cetero  bra- 
dum  facere  debet  exceptis  militibus  &  armi- 
geri»  inibi  morantibus ,   in^  quorum  curiis 

fingu- 
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finguläriter  nil  plus  brafii  parari  deber, 
quam  pro  cujuslibet  cerevifila  fufficit  annua- 
tim.  Cereri  vcro  brafio  indigentes  id  emen- 
dö  in  diflis  civitatibus  &  non  alias,  dum  in«  . 

,  digerint,  comparabunt#  Quicunque  autem 
au  Tu  temerario  contra  fecerint,  penam  pro- 
inde  deccm  ccnfebitur  lucrc  talcntorum,  quo- 
rum  quinque  ad  nos,  &  refidua  quinque  ad 
prediuarum  civitatum  cives  diftinäim  pro 
modo  emende  exceffua  hujusmodi  percine- 

.  bunr.  Quam  q  indem  pecuoiam  nos  aut  no- 
ftri  heredes,  fi  quos  Dco  dantc  procreave- 
rirtius,  feu  fucceffores  per  noftros  advocatos 

'  tunc  temporis ,  dum  per  ipfos  cives  exquiGti 
fuerint,  procurabimus  extorcjueri.  Proinde 
prefatarum  civitatum  cives  videlicet  Stenda- 
lienfes  nonaginta  marcas  argenti,  Tanger- 
mundenfes  triginta,  Gardele  -  -  -  Ofter- 
borch  nobis  in  parata  pecunia  perfol verum, 
de  quibus  ipfos  quitos  omnino  dicimus  Ute« 

V  ras  per  prefentes ,  quibus  noftrum  figiilüm 
in  hujus  fatti  evidens  teftimonium  eft  appen- 
fum ,  prefentibus  teftibus  fcilicet  nobili  viro 
Domnio  Gunthero  Comite  de  Kevernburgy 
Nicoiao  &  Bernhardo  de  Buk,  Bertoldo  pin- 
ccrna,  Henrico  de  RocboWc,  militibüs,  & 
Lothekino  noftre  curie  frotbonotario  cum  a- 
liis  ptaribus  fidc  dignis.  Aüum  &  Datum 
Sandale,  Anno  Domini  MCCCXIV.  in  cra- 
ibno  d^vifionis  beatorum  Apoftolorum.  \ 
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Notä. 

♦ 

D  JOi«  erfödnef  Der  ®raf  ».  Ä<»ernourg,  60) 
SHrnjtobt  j>«,  von  t>em  m  otm  J^onno».  in* 
telligentien  M<|«  3^ri  b<«  Den  ®raf<n  »oo 
Satyrn»  mit  im&rerrt  ge&oubclf  Qaftt  j)  ©an. 
•      bot*  |tnnb  unter  Oer  Sttitbalftycti  l'ttiie. 

No.  LXXXIX. 

» 

ÄT«  XDofoemar  befdbencft  eine«  $ltae 
$u  S.  Alanen  in  ötenöal  ^0,13:4. 

In  nomine  Domini«  Amen.  Öblivio  omni*, 
licet  legaHfer  &  civili  peragantur  Providen- 
tia, innichilum  redigit,  nifi  &  refhmonio  li- 
terarum  in  memoriam  perducanrtir  eiernam;  iy 
>       Hinc  eft,  quod  nos  WOLDEMARVS  Dei       '    '  , 
gracia  Brandenburgenfis*  Lufacie  &  de  Lan- 
des her  g  Marchio  reeognofeimus  per  hec  feri- 
pta,  quod  propter  Deum  &  ad  eo  majorem  i 
üoftram,  &  noftrorum  progenitorum  falurem 
dcdimus&  folempnitate,  qua  ejtpedit,  dona-  , 
tnus  liberaliter  absque  onere  precarie  cujus*  I 
.  cunque  proprietatem  decem  fruftorum  dori  J 
frumenci,  quorum  duo  fita  funt  in  Villa  Mti-  '  ' 

hren,  unum  in  villa  Trckslevey  tria  in  villa 
Stcnvcld)  &  in  Villa  lnfcl  quatuor,  &  Heede« 
cem  func  fituata  ad  altare  quoddam  ftruöum 
/  in  Capeila  bcate  Aitrie  in  civitatc  Stendalien* 
fi,  confecratum  in  honorem  ejusdem  glorio- 
fe  virginis  &  beatorum  Johannis  Baptifte  St 
Matdue*  Renunciantea  di&e  propnetati  fo<    .  / 

N  lemp*  * 
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lempniter  quoad  nos.heredes  noftro.  nccnon  . 
«uoslibct  fucceffores  pcrpetuo  in  hns  fcnptis- 
Er  pro  hujusmodi  noftra  hberalitate  per  Rc 
ßorem  ejusdem  altaris  in  omnibus  noftro- 
rum  progenitorum,  noftri  &  noftrorum  iuc- 
cetforum  anniverfariis  memoria  folempnis  m 
vigilüs  atque  miffis  erit.    De  prediftis  quo- 
que  decem  fruftis  Reaor  altaris  ejusdem  tol- 
let annuatim  oao  frufta,  reliquis  duobus  vi. 
„om,  oblate,  &  neceffaria  alia  &  luminam 
ad  difti  altaris  officium  expediencia  compa- 
rentur.  Et  ut  hujusmodi  feftum  falutare  ma- 
neat  pejpetuo  inconvulfum,  prcfens  fcnptum 
dari  juffimus  noftri  figilli  imagine  roboratum. 
Prefentes  teftes  ad  hoc  vocatt  funt  Revercn- 
dus  patcr  Dominus  Fredcricus  ecclefie  Bran- 
denburgenfis  Epifcopus,  llluftris  princept 
Dominus  Albmut  Comes  de  Anhalt,  dileaua 
»öfter  fororius,  Guntherus  de  Keurnburg 
Comes,  noftre  curie  Dapifer,Bertoldus  Scben> 
ko,  Bernardus  de  Buch  milites ,  Sloteko  prc 
pofitus  Dymmerenßt  cum  pluribus  allis  fidc 
dignia,     Datum  Ratenoto,  Anno  Domini 
MCCCXIIU. feria  tertia  proxima  poft  diem 
'  Beati  Bartolomei  Apoftoli. 

Nota, 

x)  Sßo»  »ifd)of  ffriebti*  iu  JBranberi  (Abc  in 
öer  »rantxnb.  @t.       P-  Ah  mit  (taffytera 

Ettdt ,  ja  »eU&w  nun  nod)  m<wi<$tf  anja» 
entoir«.  »;  ©r.  3U&"$t  |i  JHn&alt  ijl 
Da  acnwfra.  1)  2>w  ®r. Ä»«rabnra 


»  * 


Digitized  by  CpO 


ÄS   (o)  195 

.  fj!  föieber  Da,  uut>  |wnr  ali  OTorgatifl  truc&# 
'  feji.  4)  5>er  $rob|l  »on  ©enün  ift  *u  morcfctu 

gl  NOT  a  r  ^BorpOimtt  r  U    f)  Rathenow  gc* 

jSrtc  tut  So&armijtyen  JUme. 

•  * 

No.'  LXXXX. 

ttl*  tpolfcenmrö  Privilegium  för  £>te@tafct 
Ötenimi  in  tmfatknfcen  Ötmtig* 
feiten.  -A>.  1314, 

Vniverfis,  ad  quos  prefens  feriptum  perve- 
ncrit,  innotefeat,  quod  nos  WOLDEMA- 
RVS  Dci  gracia  Brandenburgenfis ,  Lufacie 
&de  Landesberge  Marchio,  turorque  incliti 
prineipis  Johannis*  Marchionis  Brandenbur- 
genfis, prudentes  viros  confules  ac  univerfi- 
tatem  civitatis  noftre  Stendals*  duximus  pre- 
rogative  gracia  extollendos,  ac  talem  ipfis 
concedimus  libertärem  quod  propter  nullius 
guerre  vcl  diffenfionis  oportunitatem  ubienn- 
que  licet  futuram  ipfi  cives  poffint  vcl  debc- 
ant  per  nos  vel  per  alium  noftro  nomine  tra- 
hi  vcl  vocari  pro  defenfione  aliqua  vel  fub- 
fidio  faciendo  inviti  extra  muros  &  feptäejus- 
dem,  fed  inrra  muros  fuos  tantummodo  in- 
fultus,  fi  qui  ipfis  imminebunt,teneantur  pro 
viribus  propulfare  &  nullius  intuitu  necefll- 
tatis  extra  civitatem  modo  aliquo  vocari.  Pro* 
inde  predi&i  noflri  cives  dederunt  nobis corn- 
plete  ducentas  marcas   argenti  Brandenbur- 
genfis &  ponderis  ejusdem  ,  de  quibus  lpfos 
quitos  dieimus  per  prefentest  Etuthujusmo- 

Na  4i 


di  noftra  indulfio  pcrpetua  perfeveret ,  &  a 
noftris  pofteris  aliquam  non  paciatur  calump- 
niam,  prefens  fcriptum  fcribi  fecimus  &  fi- 
gilli  noftri  robore  confirmari.  Hujus  fafti 
acftes  vocati  funt  ßartoldus  Scenh%  Hennin- 
gus.de  BlanckmboYcb%  Henningus  &  Hinricui 
de  Sugliriy  Bernardus  de  huck,  milites,  Sh- 
teko  noftre  prothonotarius  curie  &  alii  fidc 
digni.  Datum  per  manum  Hermanni  de  Lu~ 
cbotoe  noftri  clerici  in  Spandotott  die  beati 
Matthei  Apoftoli  Anno  Domini  MCCCXIllL 

Nota« 

0  etenbal  jbfl  an  fdnen  ©tre«  S&cil  nc&raca 
Dürfen,  au$  auflcv  Der  ©(aDt  mt&t  ju  jie&m 
n5tt>fg  fraben.  i)  S><r  mctyrntaftli  «Klommen* 
fr  c  SSIancf enourg  tjl  nj$t  «on  tarn  ©rdjl.  £aiu 
fe  geioefen.  €r  flebct  al<  ein  miles  t>a,  imö  &at 
.   anöre  Cöelleufe  «or  (5$.  v 

No.  LXXXXU 
Jtt.  Johannis  y.  erfies  Äegiecutt08^Z)/>&* 
wä  betreffend  t>ie  ttTön^e  uni>  t)en 
Soll  ju  Balgwetel  unö  SJ& 
cboto..Ao.  1314« 

In  nomine  fan3e  &  individue  Trinitatis, 
Amen,  Obiivio  femper  injuriatur  memo- 
rie,  (&  ex  longinquitate  temporis  fepe  fit, 
quod  res  clara  prefentibus  redditur  obfcura 
futuris,  &  fic  interdum  refcifla  repull  ulant, 
fufcitanrur  fopita,  fepulra  refurgunt,  unde 
ad verfus  oblivionis  dispendinm  prodentum 
cautela  de  fcripture  fuffragio  providit.  Indc 

-  tft, 
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cft ,  qnood  nos  JOHANNES  Dci  gracia 
Brandenburgenfis,  Mifnenfis  Sc  Lüftete  Mar» 
chio,  publica  recognitione  recognofeimus,  Sc 
ad  univerforum  Sc  fingulorum  notiriam  pre* 
fentes  lireras  intuenrium  cupimus  devenire^ 
quod  de  maruro  confilio  noftrorum  Con/tlia* 
riorum  ac  provida  deliberatione  honeftis  vi- 
ris  nobis  fidelibus,  militibus  Sc  vafal  Iis  v  Coa- 
fulibus  &  ciribus  noftris  in  diftriöibus  Salt* 
Wedele  &  Lucho  univerfis5  ac  eorum  fuccefio- 
ribus  c un&is  &  fingulis  f  monetam  noftram 
in  ipfa  ci  vi  rate  Salt  wedele,  cum  jure  Sc  pro« 
prietate  8c  omni  u abrate  dedjmus,  damus  & 
prefentibus  aflignamns,  nichilorainua  omni 
juri,  quod  nobis  eut  noftris  heredibus  veris 
&  legi  timU  in  pofterum  comperere  in  cadem 
moneta  poflic,  fimpliciter  &  pure  renuncian- 
tes.  Et  ipfa  moneta  innorari  non  debec  quo- 
quo  modo,  fi  vero  predi&is  noftris  fidebbus 
decommuni  confilio  &  confenfu  propter  bo- 
num  terre  &  noftrarum  civitatum  videbimr 
tempore  fuccedewri  efife  utile  Sc  coofultum, 
quod  denarii  fierent,  qui  vulgär  iterDcWpen* 
tilge  vocantur,  hoc  ädern  noftri  fideks  dia- 
ponere  poflunt  fecund  g  m  proprium  arbitrium, 
prout  ipfis  videbirurexpedire*  In ter cetera re* 
cognofeimus,  quodprediflfci  noftri.6deie$  in 
recompenfationem  iftius  monete  ipfa  a  »o- 
bis  proprietatis  titulo  date  y  fua  prppria  pe- 
cünia  tneoioneum,  Hinrieo ,  Conrado ,  mili- 
tibus, Sc  Brunnings,  diäis  de  Crakdto  in  ipfa 

N  J  C1VI; 
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tivitate  Soltwedele  a  nobäs  &  noftris  proge- 
hironbus  jufio  pheudali  titalo  co  Harum,  ab 
ekdem  nobia  jufto  emprionis  conrraäu  libere 
&  inre^re  comparaverunt,  ita  quod  ipfura 
tbdoneum  ad  nos  eft  per  »ftcm  modum  rite 
dcvolurum.    Etne  in  pofterum  aliquis  error 
fubomtur,  prefentibas  volumus  &  ftatuimu9, 
ut  ex  nunc  nomine  thelonei,  nil  aliud,  quam  ,  ■ 
infra  conünetur,  recipiatur,  videlicer  de  far* 
cina  allecis,  que  in  vulga«  i  ßatf  dicitur,  du# 
fobdi,  dechoro  tritici  duo  fotidi,  de  choro 
ordei  duo  folidi,  dechoro  filiginis  duo  ioli- 
di,  &  de  choro  avene  unus  folidus  SaJtwede- 
lenfiumdenariorum  reeipianrur,  &  de  cetens 
manfis  ntchil  ali'jd  requiri  vt!  dari  debet,  ni- 
■fi  quod  folitum  fuit  &  confuetum.     In  evi- 
*  dentiam  iftius  facti,  prefeme*  Üceras,  pre- 
fentibus  noftris  fidelibus,  videlicer  H.nrico, 
Freder ico,  Gheveardo  ,  Alberto  de  Alvenslt- 
vcy  Hinrico  Seen  km,  Lodowico  de  TX)aut$* 
icilf,  Droyfekino  noftro  Japs/eto ,  Gumhero 
de  Sando  milmbus,  &  pluribus  aliis  fans  di~ 
gnis,  dari  juffimu* ,  noftro  figillo  figillata*. 
Datum  &  icriptum  Spando  per  manus  Hen- 
tnanni  de  Arneburch,  nofti  prothonotarii,  Ati- 
no  Domini  Milkfimo  CCCXIUI.  die  Thome 
Apo&oli.  . 

'  Nota  1 

.  t  * .  ♦  *  * 

-    x)  5)?.  3o&ann<«  «rfd>eincf  nun  alt  Steaent  feine« 
•  .  Slnt&ciW  an  Der  SRarcf,  o&ue  mtm  %wtawft 
im|r.  »))  £r  fötwtt  ain.ei  (w  fio;  aad)  von 

3Re»Ä«a 
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»Keiften  nebenj  ber  Saufty  Cr  fijref  feine  Btö 
ibe  mit  an.  4)  9Ä<m  fw&et,  er  bat  Die  £obett 
Über  Sitc^om  and)  acbabt,  roelcbe  (3  rat  trefft 
4iud)  nod)  nacb.  ijir.tbm  tu  tbcil  unbap$rt 
geworben  £annt».  inteiiig.  btefe*  3a^ri.  r) 
€r  tritt  ben  etänben  ba*  TOflnft  Stecht  ab.  6) 
SKan  fielet,  mat  £t!d)om  an  3olI  geben  fotten, 
7)  Garcxus  bat  p.  97.  gefefclet  ,  roenn  3o&an* 
ne t  v.  ftyon  ifi».  gtfiorbeti  fco« '  foO,  roeUbent 
«nbere  irrig  gefolgct  jmb.  s)  $>ie  Sranbenb. 
SRarqgr.  md|fen  mebr  von  Steiften,  a(ä  £anM* 
bergi  inne  gebabt  baben  eonf.  Stet  b-n.  JBrauw 
fötptigftye  Cbronka  p.  ^8.  €ic  batten  au  (fr 
Den  ^eteriberg  bei)  £alle ,  ecopau  an  Der  ©aa# 
le  beo  Stterfeburg,  8au4>ffcöf#  ba  ba<  »ab  be» 
SKerfeburg,  2>e!i$fcb,  aud)  wol  aat  ©reibe« 

fine  jettlang.    Gundling.  Imperialia  p.  $f.  f> 

£>tfel  ift  ein  Sieber  £äd)fM"d)  SBot :t,  unb  bebau 
tet  «uÄleinSluae;  fo  tuarenfcie  Dcfel^fenmac 
.  jefialtet,  ®ie  jmb  Hefe,  bfatfj  oftne  ©eprii 
ge,  unb  baben  nic&K,  benn  auf  ber  einen  toei» 
te  eine  2lus&5lunq,  tote  ein  f lein  2luge.  3Rati 
ftnbet  fte  noef)  fegt-  2lm  @e»id)t  machen  3  br* 
.  4  Ocfet  Pfennige  einen  leisten  Pfennig,  jolglid> 
weift  j6  einen  CtyUKnfr  unb  48*  einen  6w 
f$en, 

No.  LXXXXIL 

tcjf&t  öen  ©.  £bom&4tftat  in  6ec 

frei*      131*  4 

In  nomine  Dom  in  i,  Amen.    Lapfus  temr 

5)oris  aftiones  abforberet  humanas ,  fi  non 
cripturarum  teftimonium  perhennaret  eas- 
v    .  N  4  dem. 

>  *  I  '        .  • 


dem.    Hinc  eft,  quod  nos  JOHANNES  Dei 
gratia  Brand enb*  &  lufacie  Marchio  reco- 
gnofcimus  publice  in  bis  fcriptis,  quod  pr*  vi- 
doviro,  Dommi  Jofanni  di#o  de  Corccf^  J 
probyrero  fei  aori  vcndidimus  &  in  his  (capi- 
tis vendimus  debite  pro  XXI.  Marcis  argenti 
Brandcnburgcnfis  proprietärem  untus  chori 
(Iti  in  vüh  Bufs,  in  viü*  Lüthecothe  pniut 
chori  &  dimidii,  &  in  LugAe  viginti  modio- 
rum  fi  iginis,  cum  omni  libertäre,  quos  cho- 
ros  &  proprietatem  eonindero  diÖua  facerdof 
appefuit  altari  Beati  Sreph^ni  fno  in  Ecclefia  | 
Beate  Muri*  in  Salfrtdel,  perpetuo  ad  ipfum 
*ltare  Cum  omni  Übertäte  &  fine  fervirio  & 
tbsque  precaria  pheodali  (impliciter  pertna*  ' 
nendos,     per  quam  oppofitionem  p^tronit 
diöi  altaris  in  fu  a  prefenfatione  no  1  umu s  pr  e- 
Judicium  aliquod  generari.    Et  ne  huic  no 
ftro  &  di&i  facerdptis  fa&o  falubri  quisquam  \ 
valear  derogare,  noftro  figillo  muniri  jufli» 
fmisprefens  feriptum  in  feculorum  fecuU 
▼alituriim.    Teftes,  qui  ad  hoc  vocati  funt, 
llluftris  Domina,  Anna  Ducifla  Wratixl,  no- 
ftra  genitri*  kariffima,  nobilis  vir,  ;Dominu| 
Henricuf,  Comes  de  Lucbo\oey  Buflb  Gruwe*  ! 
thal,  Jf)hannes  plebanüa  de  Garlitz,  cum  aliis 
pluwbus  fidc  dignig,    Attum  &  Datum  Salt* 
\vcdele,  Anno  Domini  Millefiroo  CCC.  quinto 

deeimo,  die  beatc  Margarete  virginis* 

\  .    .  . 

NO,  : 
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0  ©i«  tft  bi<  bof  lefcte,  barfa  ber  ©raf  ».  fÜ. 
"  -  4>a».  ;»prf»nrt  v.  j&anno».  intdiig.  17^. .  ») 
SRit  SRaraar.  ^obamte  gebt  ef  a*Jd>  iu  Cnbe. 
3n  bentub».  rdiqu.T.lx.  p.  fif.  ftnt>e  id> 
nach.  Dem  ^iefigea  n«&  ein  Dipl.  vom  $a&r  131Ä. 
SftaAbem  t>ev;<bwint>{(  er,  *nt>  SBßoü^mar  bleibt 
ölletnc  $m  j>on  fcer  iJJJarcf .  botb.  m<bt  lange. 
jrsjRan  jie&rt,  Spanne*  bat  au*  in  ütfrto» 
Jtnrn»  Wtt  ae&abt.  4)  5Kan  <ie$rt,  feine  £r. 
«Kutter  iß  ber  3<it  föw  na*  25re«tau  bin  w» 
maftl:  aeroefe«,       >  ••' 

*Jo.  LXXXXIII. 

VttUuf  ber  23ebe  ju  JDobbetfow, 

5Bt)  XPolberow  »on  ©ot>bc$  ©nnben 
fo  Sötanbenborcfc  i>no  ßujt^arQgreue  jc.k.' 
<2ßetfaujft  ^rpbcrtcf  Söernöc,  kernet,  g^e» 
ten  oon  Der  Scbulenbotcb  üor  130.  ©laref 
eifoer*  SfratrenbL  »Ijruna  De  iöebe  De* 
S)orpe*  SDobberPot»  it  ?c  De*  $uae  ftnbt 
9?arfolt  S&entf  e ,  g^orfo  marfcfoalcf, 
©ünfcel  von  -ömenfcbleu«  »nfe  Öfibber, 
mit  onbetn  loffhKttigen.  ©egeu*n  ont>  fc&e* 
<n  in  Den  e^lote  t>or  2ßall>ecfe,  na  ©ob« 

©ebort  mcccxv,  ^neunfe  Sorna*©* 
fie  De*  8pofiel*, 

••  •  •   '         .■  , 

Not«, 

i>  ©a«  mf  entoeber  bai  e^foff  5ßalb<cf  beo 
£*lw|lai>t  »Pl  («pn,  ooet  oa«  ^au«,  äBftbcft 


*>4         Jfö!  t*>;  ^ 

in  fcer  9J.  SHarcF,  fauon  fidj  dne  Mbtlfdj«  5«» 
.    tntlie  treibet  beo  9lwebutfl.  0  2>«  <ft  (** 

»em  ®djuknbutgti$en  Sepia!  >  2*uc&  bejinblK&. 

.;)  gjjan  fubrt  bt«  ber  3«(  lebenben  tyrfonttt 

b«  3l5elid)W  ftamtlim  4)  Soborrrfau  liegt  itt 
?  ter  öjtarburflfö)«n  infpcaion.    -  ' 

.        No.    LXXXXIV.  . 

£es  BtenbU  iDomsCaptfele  towr/  ober 
einen  (leucbc^ren  $tecf .  A.  1316. 

In  nomine  Domini  Amen,  Cum  errorum 
mater  oblivio  gefta  fidelium  deleat  feu  gereri* 
da,  nifi  Unguis  teftium  vel  inftrumenris  pu- 
bltcis  apercius  perhennentur.  Nos  igitur 
SEGER VS  Dei  gracia  Stendalienfis  ecclefie 
prepoGtus,  Hinricut  eadem  miferacione  De- 
canus,  nec  non  totum  ejusdem  ecclefie  capi» 
tulum  tenore  prefencium  recognofeimus  pu- 
blice proteft«tfues,  quod  areailla,  in  qua 
quondam  morabatur  Conradus  Fullo ,  dittus 
Carpentariua,  que  nunc  applicata  eft  ad  cu- 
riam  Domini  Theodorici  de  luderitz,  ecclefie 
noftreScholaftici,  debet  ad  jura  civitatenfia 
five  ad  colleaam,  que  @COtl)  dicitur,  &  ad 
vigilias  tempore  fuo  debitas  &  ad  omni*  jura, 
*d  quod,teneretur  domus  feu  hereditas,  que 
in  predifta  area  locata  eflet ,  &  ad  que  tene- 
batur  domus,  que  prius  Uta  erat  in  fepe  di- 
ßa  area,  effe  perpetuo  obligata.  In  quorum 
evidenciam  figilium  capitult  noftri  tenori  pre- 
iinciuni  diuimus  appendendura.  Datum 

Sten* 


> 
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Stendal.  Anno  Domini  MCCCXVI.  in  diebea- 
ti  Nicolai  Epifcopi  &  confeflbr is. 

Nota. 


* 


i)  $ro&ü  unb  2>ed)ant  §u  «tetibd  fdjrefBe»  fld^ 
wn  Softe«  (Shaben.  conf.  2lb&«nM.  t>.  Satte« 
itub  brt  »poflol.  ©fu&tf  ©uaben  p.  19.  t) 
S)te  £rn.  t>.  gdbcrtft  lernen  einen  Schoiafticui» 
an  S>Ptn  tyer  fennen* 


•  »     ■  . 


.  No.  LXXXXV. 

Jtt*  XEotoemarbefcbentf  et  fcas  Biecben« 
£aua  poc  ©tenöal  ^0.1317. 

Ad  perpetuam  rci  memoria».  Nos  WOL* 
DEMARVS  Dci  gracia  Brandenburgenfii  & 
Lufacie  Marchio,  recognofeimus  publice  in 
bis  feriptis,  quod  proprer  Deum  noftreque 
ac  noftrorum  progenitorum  &  fucccflbrurri 
falutem  animarum  dedimus  donacione  libera 
proprieratem  quatuor  chororum  filiginis  in 
villa  Stenveld,  qui  quondam  fuerunt  Domini 
Henningi  de  Luder  iz  bone  memorie  &  qua» 
tuor  chororum  &  unius  modiilduri  frumen- 
ti  in  villa  Dalem ,  qui  quondam  Dominii 
Vlasmenger  pertinebant ,  domui  leproforum 
extra  civitatem  noftram  Stendalienfem  Domi» 
no  ferventium.  Ita  quod  di&i  oöo  chori  Sc 
modius  ad  ipfos  a  Deo  perculfos  prefentes  & 
fueuros  debeant,  cum  omni  jure  precaria, 
fervicio  quocunque,  cum  omni  libertäre  abf* 
que  onere  grav^mutis  cujusÜbct  f ertinere« 

Renan« 


»  9 


I  •  .  /  Dia 
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Renuaciantes  di£le  proprietati  ac  chorit  Sc 
Juri,  (i  quod  nobis  vel  noftris  fucceffbribus 
poffit  competere  in  furqro.  Et  ne  de  hoc  da. 
bium  aliquod  nafcatur  apud  pofterot ,  prefen- 
tcm  literam  noßro  figiilo  cum  teftium  fub- 
fcriptorum  adminiculo  dum  fupcr  co  jofli« 
mus  figillitam.  Teftes  hi  funt  Conradus  de 
Rederen ,  Bartholdus  Schenke,  Henricus  de 
RocboXVj  Albertus  de  Klefez  noftri  milites, 
Everardus  prepoGtus  Stolpenfis,  Conrad us  de 
Borfiel  &  Hermannus  de  Luckoto  noftri  et- 
pellani,  cum  aliis  fide  dignis.  A&um  &  Da- 
tum Wußerbufen  in  noftra  prefencia  Anno 
Domini  miKefimo  CCCXVil  vigilia  beati  Mar- 
tini Epifcopi  &  confeflbrura.  *  . 

Nota, 

•  ■  t)  SXe  $ttu  t>.  S^cncle  labtn  julc^t  ben  Stamett 

ciqent&ümlidj  behalten,  roeil  ibrcSBorfabun  rtcW 
JÄltiqba*  £&ff '  ©d>encfc»  <  3lmt  aefu&rct.  a) 
|o$annc$  V.  mar  tobt,  uub  alfo  2ßy  !>emar  ein 
>err  au<&  Äbcr  bit  gatifce  SBitfelmarcf  unb 
übrigen  ganbe. 


.  «  ..  No.  LXXXXVI. 


JTT»  tPolt>em«6  Privilegium  fär  <3tettt>äl 

wegen  fcer  <5etic$ta  *  «Zage.  * 

^*wf»  1319. 

. 

No»  WOLDEMARVS  Dei  gracia  Bran- 
denburgenfis  &  Lufacie.  Marchio  tejiore  pre- 
,  fencium  ad  univerforum  noüciajij  volumus 

pervc* 
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pcnrenirCj  quod  per  donacionem  prcfentis 
icripti  concetfimus  &  concedimus  fidelibus 
noftris  civibus  civitatis  Stendal,  fi  in  judicio 
communi  populo  vel  cuilibet  Judicium  peten- 
ti  reddendo  per  ferias  feu  die«  feftos  occur- 
rentes  fuerint  impedici,  ex  tuncpoflint  dies  ac 
tempora  juridica  in  tempus  aliud  prorogare, 
Iii  cujus  rei  teftimonium  hoftrum  figillum 
prefentibus  eft  appenfum.  Datum  Tanger ~ 
munde  Anno  Drmini  MCCCXIX.  feria  fexta 
polt  feftum  beatorum  Apoftolorum  Philippi 
&  Jacobi. 

Nota. 

*  •  »  * 

i)  ©fental  \ox  wx  andern  crae  gntt  Stamcr  bq> 
>    SRarggr.  2B0lD«marn  gehabt,  2)  Sanqermittt' 
,    fattarfrfnc  wrtcntlic&e  Sfrfibeng.  ©amafrl* 
;   mtxdu  man  noch  nicfyt  viel  m\  Sßcrlin,  Da* 
Tarn  crji  ju  btn  »dprifciw  StiUn  fo  $tmt. 

.    No.    LXXXXVU.  .♦).". 

Ut.  XOolbemar  fcfcemfet  Heu  *  tDindfet 
an  t>ie  ©tat>t*StenfcaU  /fo.  1319» 

In  nomine  Domini  Amen,    Not  WOL-  • 
DEMARVS  Dei  gracia  Brandenburgenfis  & 
Lufacie  Marchio,  recognotcimus  &  ad  umV 
verforum  not  in  am  tenore  prefenci um  publi- 
ce volumus  venire,  quod  noftris  fidelibus  ci- 
vibus univerfis  civitatis  Stendal,  tarn  prefen/ 
tibus  quam  futuris  dedimus  ac  per  prefeotes 
jheras  habita  fuper  hoc  noftrorum  discrero  - 
.1  -  rum 
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rum  atque  noftra  deliberacione  prius  matura 
damusvillam  9>CU<3Bincf^I  di&am  cum  omni- 
bus  fuis  per r inenc i i s ,  fcilicer  agris  cu Iris  & 
incultis,  ügnis,  aquis,  pratis  &  pafcuis  &pa- 
,  ludibusac  ceteris  alüs  ad  ipfam  pertinennbus, 
quocunque  nomine  cenfeantur,  cum  omni  ju- 
re, judicio  fummo  &  imo,  cum  omni  urili- 
tate  &  proprictate ,  prout  ipfam,  dum  noftrt 
effct,  poffedimus,  cx  nunc  &  in  perpetuum 
libere  &  jufto  proprietatis  ritulo  poffidcn- 
dam.    Renunciantes  in  prefentibus  folempni- 
tcr  quoad  rios,  nofirosque  beredet fi  quos,, 
deo  concedente,  procuraverimus,  omni  juri, 
attioni  &  proprietati,  que  in  di£h  villa  ha- 
öenus  habuiffe  dinofcimur,  aut  poffent  com* 
petere  in  futurum.    Predi&i  eciam  cives  tarn  " 
prcfentes  quam  pofteri  liberam  habeantfacul- 
tatem  agendi,  disponendi  &  ordinandi  de  di- 
öa  villa,  quoad  omnia  ejusdem  fubftancialia 
&  accidenralia,  prout  ipfis  magis  videbitur  ex* 
pedire.    Hereditates  quoque  refidencium  in 
villa  pred  i  fta  &  proventus,  fi  qui  (int  inibi,  • 
ipfi  cives  uxta  commune  forum  ac  precium, 
quod  vulgariter  fiatltfoop  dicitur,  compara- 
bunt  ritulo  empcionis.     Pro  predifta  vero  • 
proprietate  fepe  ditte  ville  prememorati  cives 
pro  fe  fuis  fuccefforibus  nobis  &  illuftri  fe- 
mine,  noftre  Domine  Anne  Duciffe  Wratis- 
lavie,  oäoginta  marcas  Brandenburgenfis  ar- 
genti  &  ponderis  in  parata  pecunia  perfolve- 
runt,  de  quibus  ipfos  omnino  quitos  perpre* 

•  »  Tentes 

* 
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fcnccs  litcras  nunciamus.   Et  ne  fuperhujul- 

modi  noftra  donacionc  per  nos  rite  faöa  in 
pofterum  cuiquam  dubium  oriatur  ,  prefen- 
tes  literas  deiuper  feribi  juflimus  &  noftri  fi- 
gilli  roborc  communiri.  Prefentibus  tefti- 
bus  ydoneis  videlicet  reverendo  in  Chrifto 
Domino  Hinrico  Havelbergenfis  ecclefie  epis- 
copo,  Gunthero  de  Kevcmburg  Comite,  Con-  1 
rado  de  Redere,  Droyfekino  noftre  curie  da- 
fifero,  Anfelmo  de  Blanckcnborcb  ,  Frixone 
de  Sccycliriy  militibus,  Everardo  in  Berlin  & 
Walthcro  in  Prexewalck  prepofitis  noftre  cu- 
rie capellanis  cum  aliis  pluribus  fide  dignis# 
Aftum  &  Datum  in  Tangermundis  Anno 
MCCCX1X.  in  craftina  invencionis  fanfte 
crucn. 

'  '  Nota* 

i)  SR.  5BoK>tmar  6cbencfef  feine  €*irfeoer»TOut< 
ter,  DU  ^ctijo^in  t>.  Srtf  tan  mit  80.  SDlarcf 
SSranDenb.  Silber«,  muß  fie  alfo  bamh  *nt>d) 
,  gelebet  bafren.  i )  Sßon  ben  $ro|jfr  Evcrhard  ' 

|tt  JBerjin  fan  beä  Conr.  Henninges  jn  Btvittl 
Programm*  d.  Praipoütis  Bcrolincns.  nadt)0(U# 

fen  »erben-  s)  2Ber  ber  tructjgci  ©ropfeefm 
ein  entlieh  Der  Emilie  nac&  gemefen,  roil  fiel)  eod) 
nid)t  offenbaren.  3*  faH?  lange  auf  t&n  %u 
tontet.  4)  SBolbemar  hoffet  noefe  auf  Reibet 
«e^Crben/  tw  boefc  fein  Cnbena&e  war.  v 

No.  XCVill. 

£>itJ>ettzoQinUnna  aue  Schießen  faget 
fiel?  gan^  lofj  t>on  ntuanncfeU  A 1319. 

N01  ANNA  Dei  gracia  Duciffa  Slefie  Do- 

mina- 


wo     -  m  Co)  -m  '  , ,  .  v 

minaque  Wi  atislavie,  recognofcimns  publice  % 
in  his  fcriptis,  quod  honefti  viri  ac  pruden- 
tcs  civcs  civitatis  Stendal  emerunt  erga  ftre- 
nuum  virum  Alberrum  Valyn  juftoemcionis 
co nrraäu  >  noftro  accedente  bene  placiro  & 
confenfu  villam  ^eU-'UßttlcM  cum  omnibus 
fuis  utilitatibus,  proven tibus,  ac  pertinenciis 
nec  non  omni  jure,  quod  tarn  nobis  cjuam  fi- 
bicompetebat  in  eadem,  nichil  nobis  in  e& 
juris  vel  mandati  penitus  refervantes,  omni 
( quoque  Dominio  &  juri ,  quod  in  di&a  vilU 
habuunus,  quoad  nos  renunciamus  fimplicis* 
fime  atque  pure,  Vt  autem  Burgenfibus  hee  . 
inviolabiliter  obferventur ,  ipfis  dari  plen- 
tern uffimüs  literam  noftro  figillo  communi- 
tam.  Teftes  quöque  hujus  funt  Droyfeko 
&  H  er  mann  üs  de  Wolko\ü  m  i  1  ires ,  &  quam 
plure*  fclü  fide  dignu  Aftum  &  Datum  Ar- 
nehorch,  Anno  Domini  MCCCXiX.  die  bea- 
ti  Johannis  ante  portam  latinam. 


Nota. 


I)  #Ct  HetlllÄtt,  baf  Albertus  ValynbO*©Dtf 
Ren  5Bintf  el  wv  im  qe&abt,  mm  SBolbc 
mar  ftd>  im  vorigen  gang  loi$e(agef,  nttb  bie 
^ctfjogin  biet  fit!)  aud)  l*$  fagrt.  »Steüeitit 
$at  ti  |tt  ibvem  auf  ;3lrtiebu*a  ae&afftefen  SEBiti 
tbum  mit  ge&prtf,  weil  ftc  80  SBartf  bawi 
Wommen.  mag  eingegangen  fct>n.  i)  Jo- 
hannis ante  porum  latinam,  m  Dem  SBelftyK 

tfttttj  »<w  fei  <•  Wap. 


*  t 


Ii  .  .  %  . 

No.  XCIX. 
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No.  XCIX. 

KT»  XEolbemorforgetför  &ae  Bielens 
£au8  vot  Stendal  ^  1319. 

In  nomine  Domini  Amen.  Acciones  hu- 
mane fi  non  literarum  firmentur  teftimonio*  ' 
perpetuum  propter  oblivionem  &  tempori* 
murabilitatem  deodunt  in  errorem.  Hinc 
eft,  quod  nos  WOLDEMARVS  Dei  gracia  , 
Brandenburgenfis  &  Lufacie  Marchio,  reco- 
gnofcimus  &  in  rei  gefte  perpetuam  ducimuji 
memoriam,  quod  propter  Deum  nec  non 
propter  devotam  inftanciam  Domini  H^nri- 
ci  diüi  Wokenflede  Ecclefie  (*n&\  Nicolai 
Stendalienfis  vicarii  nec  non  Betekini  de  He- 
mer den  civis  noftri  de  Stendal  dedimus  &  per 

{>refentes  literas  folempniter  donamus  domui 
eproforum  prope  muros  Stendal ienfesfice  ac 
hominibus  ad  Deo  pereuflis  ibidem  prefenti- 
bus  &  futuris  proprietatem  unius  chori  duri 
frumenti  in  villa  Gher ,  quem  chorum  difti 
Vicarius  &  civis  pro  remedio  falutari  anima- 
rum  fujrum  &  parentum  fuorum  äifte  domui 
dpriaverunt  fui9  denariis  comparatum  perpe- 
tuis  temporibus  liberaliter  absque  omni  one- 
re  precarie  &  fervieii  poffidendum  pleno  ju*  V 
re  ac  omnimodo  libertäre  jullotitulö  proprie« 
tati9.    Renuneiantes  diöc  proprtetaü  renun-  i  * 

ciacione  follempni  quoad  nos  fit  nof  tros  her,e- 
des,  nec  non  univerfo  >öriv;  quod  nobi$  com-  > 
petere  ex  caufa  poflit  quacunque.    Et  ut  pre- 

O  fena 
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dem.  Hinc  eft,  qnod  nos  JOHANls*ESDei 
gratia  Brand enb*  &  lufacie  March' o  reco- 
gnofcimus  publice  in  hU  frriptis,  quod  pr»vi-  * 
do  viro ,  Domini  Jobanni  di#o  4?  Corcck, 
pre^bytero  feiiori  vendidimus  &  in  his  fcripi- 
tis  vendimus  debite  pro  XXI.  Marcis  argenti 
Brandenburgcnfis  proprietärem  untns  chori 
fiti  in  vilU  Bufa,  in  villa  t^thecothe  pniu« 
fhori  &  dimidii,  &  in  LugJbe  viginti  modio* 
rum  fi'iginis,  cum  omni  libertäre,  quos  cho^ 
ros  &  j>roprietatem  eorundemdiöua  facerdof 
tppofuit  altari  ßeati  $teph*ni  (ko  in  Ecclefi* 
Beate  Math  in  Sah\vedcl>  perpetuo  ad  ipfum 
iliare  cum  omni  Übertäte  &  fine  fervitio  & 
tbsque  precariü  pheodali  fimplicirer  perma*  N 
nendos.  Per  quam  oppofitionem  patronig 
diöi  altaris  in  fu*  prefenfatione  nolumuapre« 
Judicium  aliquod  generarit  Et  ne  huic  no» 
ftro  &  di&i  facerdptis  fa&o  falubri  quisquam 
valear  derogare,  noftro  figillo  muniri  jufli» 
tnusprefen«  feriptum  in  feculorum  fecuU 
valiturum.  Teftes,  qui  ad  hoc  voeni  fünf, 
llluftris  Domina,  Anna  Ducifla  Wratixl,  no- 
(tra  genitm  kariflima,  nobilis  vir,  ;Dominuf  - 
Henrtcuf,  Comes  de  Lucbo\oe%  Buflo  Gruwe* 
thaJ,  Johannes  plebanoa  de  Görlitz,  cum  aiiis 
pluwbus  fidc  dignis,  Attum  &  Datum  Salt, 
\vejrfe,  Anno  Domini  Millefimo  CCC.  quin«* 

deciino,  die  beatc  Margarete  Virginia  -, * '  ■  x"  \ 

■ 
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i)  ©K  Ift  tfc  Kol  letfe,  barm  ber  ©raf  ».  ffr 
"  i  cfco».  Mrfonrt  v.  JCmono».  Intdlig.  17^.  ») 
SRif  SRatgor.  !>banne  aebt e«  <t«ö»  <u  €nbe. 
3n  benttib».  reliqu.  T.ix.  p.  fi?.  fjnbe  td) 
«ad)  ö<m  Mengen  nod)  ein  Di pi.  vom  ^a&r  1316. 
Sßacbbem  »er  j<b»inbef  er,  «ob  SBolbemar  bleibt 
aBeine  $<n  w  ber  2RarcF,  bod>  ntd)r  lange. 
$)  SKan  jie&et,  Spanne*  bat  aud)  in  üitoo» 
Jcnrw$ad)te  gehabt.  4)  gjfc'»  fie&et,  feine  $r. 
SRutfer  iß  ber  3eit  fd)o«  *aa)  $ref  tou  bin  oer» 
ma&lt  aemefen, 

*Jo.    tXXXXIII.  1  1 

Iper&wf  ber  23ei>e  ju  jDobberHotp, 

Arno  131c, 

OB»  XPolbemar  twn  ©<>rbc$  ©nnDen 
to  SöranDetifcorcfc  wo  Sufty^arqamie  jc.jc.' 
QJerfoujft  ^pbiticf  S3ernDc,  kernet,  grt>e» 
ttn  üon  Der  Scfcmlenborcb  wt  130.  QJlarcf 
©tlDeri  SBran  enbU  »bruoq  De  SöeDe  De$ 
Jöorpe*  JDobbetPo«)  it.  j(.  d«ö  $üae  fmDt 
95artolt  Scbentf  e ,  DNefo  marfcfealcf, 
©ünfcel  t>on  .öertefifcbleue  »nfe  9iiDDer, 
mit  anDew  loffhxrrtgen.  ©cseu*  n  tmfc  j$e« 
cn  in  Den  ©cfelofe  t>or  $ßalt>ecfe,  na  ©oDe* 

©ebort  mcccxv,  3n@imte  Sorna* 
öe  De*  BpoJW*, 

Nott,  ;  . 

0  ©a«  lauf  enneeber  ba*  6d)Iof  5ßa!öecf  beo 

$*lw|Uöt  m\  fepn,  ooet  oai  gart,  3&$Rx<f« 


,    -  m  (°)  w.  •    .  aoi 

Stendal  Anno  Dom  in  i  MCCCXVI.  in  diebea- 
ti  Nicolai  Epifcopi  &  confeftoris» 

'•  '     '  Nota.         '  • 

i)  $r  o6(t  unb  £>cdj ant  $u  «ee  nbal  ftf  rei6ett  fld) 
*on  ©ottel  ©naben.  conf.  2lb&«nb(.  t>.  Sötte« 
uub  b?«  »poftol.  ©tui)*  ©naben  p.  19.  *) 
S>te  $xn.  t>.  gÄberift  lernen  eine«  Scholaftica» 
an  ©pm  tyer  fennen- 

No.  LXXXXV, 

*tt,  XOolbemat  befcfcencfct  i>as  Btecbcn; 
£aue  t>or  ötenöal  jfo.  1317. 

Ad  perpetuam  rei  memoriam.  Nos  WOL* 
DEMARVS  Dci  gracia  Brandenburgern»  & 
Lufacie  Marchio,  recognofcimus  publice  in 
his  fcriptis,  quod  proprer  Deum  noftrequc 
ac  noftrorum  progenitorum  &  fucceflbruni 
falutem  animarum  dedimus  donacione  libert 
proprieratem  quatuor  chororum  filiginis  itt 
villa  Stenveld,  qui  quondam  fuerunt  Domint 
Henningi  de  Luderiz  bone  memorie  &  qua* 
tuor  chororum  &  unius  modii'duri  frumen» 
ti  in  villa  Dalem ,  qui  quondam  Dominit 
Vlasmenger  percinebanc ,  domui  leproforuai 
extra  civitatem  noftram  Stendalienfeni  Domi* 
no  lerventium.  Ita  quod  di&i  o&o  chori  & 
modius  ad  ipfos  a  Deo  perculfos  prefentes  & 
fucuros  debeant,  cum  omni  jure  precaria, 
fervicio  quocunque,  cum  omni  libertäre  abf* 
que  onere  gravaminis  cujusübcr  jpertinere, 

Renun* 

•  *  t 

.... 

+  »  .  .- 
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Renuociantes  di&e  propricrati  ac  chorif  Sc 
jur i,  fi  quod  nobis  vel  noftris  fucceflbribus 
poflit  competere  in  fururo.  Et  ne  de  hoc  du* 
bium  aliquod  nafcätur  apud  po  fteroi,  prefen« 
tem  Itteram  noftro  figülo  cum  tefHujn  fub- 
feriptorum  adminiculo  dum  fuper  co  jufll- 
jnus  figillatam.  Teftes  hi  funt  Conradus  de 
Rederen,  Bartholdus  Schenke,  Henricus  de 
Rocboto,  Albertus  de  Klepez  noftri  milites, 
Everardus  prepofitus  Stoipenfis,  Conrad as  de 
Vorfiel  &  Hermannus  de  Lucbeto  noftri  et« 
pellani,  cum  aliis  fide  dignis.  Actum  &  Da- 
tum  Wußerbufen  in  noftra  prefencia  Anno 
Domini  miliefimo  CCCXVII  vigüia  bcati  Mar* 
tini  Epifcopi  &  confeflbrura.  ' 

^^ota^ 


i)  SDfe  Jfrcn- ©djaufe  ftabeti  jule^t  ben  Kattien 
ctijcnt&umli*  Behalten,  n>eil  tbre  SBorfabi en,  Dieb 
Itöqba«  £off'  ©d>etufeR<2lmt  qefui)rcf.  ») 
[ofcannc*  v.  mar  to&f,  uub  aljjir SEBotbemar  ritt 
>err  aud)  ilber  t)ie  ganfec  aHitttimard  unb 
Übrigen  gan&e. 


No.    LXXXXVI.  ■ , 

P[lf  tDolfcematS  Privilegium  färBtetifcal 

wegen  fcet  <6et:ia?td  *  (Cagc.  ' 

No»  WOLDEMARVS  Dei  gracia  Bran- 
denburgeofis  &  Lufacie.  Marchio  tejiorepre- 
.  fenciura  »4  mniyerforun»  noticia^i  volumus 

petvc- 


> 
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pcrvenire ,  qnod  per  donacionem  prefentis 

icripti  conceffimns  &  concedimus  fidelibus 

noftris  civibus  civitatis  Stendal,  Ii  in  judicio 

commun  i  populo  vel  cuilibet  Judicium  peten-  ( 

ti  reddendo  per  ferias  feu  die«  feftos  occur- 

rentes  fuerint  impediti,  ex  tuncpoflint  dies  ac 

tempora  juridica  in  tempus  aliud  prorogare. 

In  cujus  rei  teftimonium  noftrum  figillum 

prefentibus  eft  appenfum.    Datum  Tanger- 

munde  Anno  DfMinni  MCCCXIX.  feria  fextt 

po(t  feftum  beatorum  Apoftolorum  Philippi 

ÄJacobi.   '  t  ' 

Nota. 

i)  ©tental  bat  vot  anOern  eine  gnte  8enmer  fcey 

SJfarqgr-  ißotDcmaru  gehabt,  ü  ta-iqermim' 
bt  war  feine  ci^cutiiche  Sfrltoen^.   ©amafcl  j 
•\  iwrtfte  man  noch  nicht  »kl  von  Sertin,  i>af  <■ 
tarn  er jl  ju  Den  25äprifö>en  Seiten  fo  fcetw.  ;  / 

.    No.    LXXXXVU.         .  . 

ÜJt.  XOolfcentät  fcfecncf  et  Heu  *  Wind! et 
an  Öie  @ta&t*StenfcäU  4?«  1319» 

In  nomine  Domini  Amen«     Noi  WOL- 
DEMARVS  Dei  gracia  Brandenburgenfis  & 
Lufacie  Marchio,  recognolcimus  &  ad  iuu*< 
1     xverforum  notitiam  tenore  prefencium  public 
ce  volumus  venire,  quod  noftris  fidelibir?  ci- 
'    vibus  univerfis  civitatis  Stendal,  tarn  prefen-; 
tibus  quam  futuris  dedimus  ac  per  prefentes  ' 
jiteras  habica  fupcr  hoc  noftrorum  discreto- 
*  rum 
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rum  atque  noftra  deliberacione  priug  matura 
damusvillam  ^CU  (2Btncf  rt  di&am  cum  omni- 
busfuis  pertinenciis,  fcilicet  agris  cultis  & 
incultis,  lignis,  aquis?  pratis  &  pafcuis  &pa- 
ludibus  ac  ceteris  aliis  ad  ipfam  per  ti  nenn  bus, 
qnocunque  nomine  cenfeantur,  cum  omni  ju- 
re, judicio  fummo  &  imo,  cum  omni  utili- 
tat*  &  proprictate ,  prout  ipfam,  dum  noftra 
efler,  poffedimus,  ex  nunc  &  in  perpetuum 
libere  &  lufto  proprietatis  ritulo  poffiden- 
dam.    Renunciantes  in  prefentibusfolempni- 
tcr  quoad  rios,  noflrosque  heredety  Ii  quos, 
deo  concedente,  procuraverimus,  omni  juri, 
aftioni  &  proprietati,  que  in  difta  villa  ha* 
öenus  habuiffe  dinofeimur,  aut  poffentcom- 
petere  in  futurum.    Predifti  eciam  cives  tarn 
preientes  quam  pofteri  liberam  habeantfacul- 
tatem  agendi,  disponendi  &  ordtnandi  de  di- 
öa  villa-  quoad  omnia  ejusdem  fubftancialia 
&  accidentalia,  prout  ipfis  magis  videbitur  ex- 
pedire.    Hereditates  quoque  refidencium  in 
villa  predifta  &  proventus,  fi  qui  (int  inibi,* 
ipfi  cives  uxta  commune  forum  ac  precium, 
quod  vulgariter  £<U1tf00p  dicitur,  compara- 
bunt  titulo  empeionis.     Pro  predifta  vero  { 
proprietate  fepe  difte  ville  prememorati  cives 
pro  fe  fuis  fuccefforibus  nobis  &  illuftri  fe- 
mine,  noftre  Domine  Anne  Dueifle  Wratis- 
lavie,  oöoginta  marcas  Brandenburgenfis  ar- 
genti  &  ponderis  in  parata  pecunia  perfol ve- 
rum, de  guibus  ipfos  omnino  qui  tos  per  pre- 


'    •  m  c  © )  m    v  ao? 

fcnces  literas  nunciamus.  Et  ne  fuper  hujui- 
modi  nortra  donacionc  per  nos  rite  faßa  in 
pofterum  cuiauam  dubium  oriatur ,  prefen- 
tes  literas  deluper  feribi  juflimus  &  noftri  fi* 
gilli  roborc  communiri.  Prcfentibus  tefti- 
bus  ydoneis  videlicet  reverendo  in  Chrifto 
Domino  Hinrico  Havelbergenßs  ecclefie  epis- 
copo,  GuntKero  de  Kevernburg  Comite,  Con- 
rado  dfc  Redere,  Droyfekino  noftre  curie  da- 
pt/lro,  Anfclmo  de  Blanckcnborcb  3  Frixone 
de  Sccpclitz>  militibus,  Everardo  in  Berlin  & 
Walthero  in  Prezewalck  prepoßtis  noftre  cu* 
rie  capellanis  cum  aliis  pluribus  fide  dignis# 
A&um  &  Datum  in  Tangermundis  Anno 
MCCCX1X.  in  craftina  invencionii  fan&e 
crucis. 

Nota* 

i)  ®oK>emar  6ebencfet  feine  €c&tvieger*$Rtit' 
ter#  Die  ^cr^o^in  t>.  Söxiiim  mit  %o.  §DJavdP 
25ran&enb.  Gilbert,  muß  fie  alfo  bowNind) 

,  flrftbrt  &afren.  z )  SBon  ben  ^rofefr  Evcrhard  ' 

|u25erlin  tati  btt  Conr.  Henninges  |U  SkllW 
Programma  d.  Pracpofitis  Berolincns.  nad)(jcle# 

fm  werben,  s)  2Ber  Der  trudle*  ©ropfeeftn 
eiqentlicb  ber  gamtiietiad)  gettefen,  roit  fi#&0(& 
nid)t  affenba&ren.  3*  fahc  lölT9e  öl|f  ifa  fl* 
lautet.  4)  $5olt>ema?  Reffet  noß  «uf  £<tbe< 
tyut'Vtbm,  Da  bo$  fein  «abe  nafce  fear. 

,     .     No.  XCVilL 

£>ie&tt$0Qinllnna  aus ©cfcle fien  faget 
f^ebflan^  lofjpon  n^euiDincfet  ^£1319. 

Not  ANNA  Dei  gracia  Duciffa  Slefie  Do- 
1  mina- 


*io       -  m$  (  °  )     -0?  ■    .  ;  .  * 

minaque  Wi  atislavie,  recognofcimus  publice  % 
in  his  fcriptis,  quod  honefti  viri  ac  pruden- 
tcs  cives  civitatis  Stendal  cmerunt  erga  ftre- 
nuum  virum  Aibertum  Valyn  jufto emcionis 
contra&u,  noftro  accedente  bcne  placiro  & 
confenfu  villam  ^eu  ^ßStllcfcl  cum  omnibus 
fuis  utiliratibus,  provennbus,  ac  pertinenciis 
nec  non  omni  jure,  quod  tarn  nobis  quam  fi- 
bi  compctebat  in  eadem,  nichil  nobi9  in  ea 
juris  vel  mandati  penitus  refervantej,  omni 
( quoque  Dominio  &  juri ,  quod  in  difiba  viila 
habuimus,  quoad  nos  rcnunciamus  fimplicis* 
Urne  atque  pure.  Vt  autem  Burgenfibus  hefc 
i n vi olabi lirer  obferventur ,  ipfis  dari  prelen- 
tem  ufTinus  Ii  t  er  am  noftro  figillo  cornmuni- 
tam.  Tcftcs  quöque  hujus  funt  Droyfeko 
&  Hermann us  de  Wolko\o  m ilites ,  &  quam 
plure*  *1U  fidc  dignu  A&um  &  Datum  Ar- 
nehorch, Anno  Domini  MCCCXIX.  die  bea- 
ti  Johannis  ante  portam  latinam. 

Nota* 

1)  #Ct  fielet  Ütmt,  baf  Albertus  Vaijrn&a*©otf 
Sie*  9Bincf d  t>or  bem  gtfrabt,  xomn  Soft*, 
mar  ftd>  im  vorigen  ganft  lo*$cfagci4,  tttib  btc 
J&tftßogin  Wer  fiel)  aud)  l*f  faget  S8ie«ei<&t 
tat  el  |u  i&r«mauf  JHrtubura  a<t»ajftcten  mit* 
t&uit  mit  g*&5rct,  weil  fic  *o  gjjarcf  bawt 
Wommen,  mag  eingegangen  fepn.  D  Jo- 
hannis ante  portam  latinam,  m  Dem  SEBelftyK 

.  •  .  f 

-  !  i 

No.  XCIJC 

.1  / 
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No.  XCIX. 

VCU  tOolbeitiorforgctfär  bae  Siefens 
t    £aue  t>ot  Qtenfcal  Ao,  1319. 

In  nomine  Domini  Amen.    Acciones  hu« 
mane  fi  non  literarum  firmenrur  teftimonio, 
perpetuum  propter  oblivioneni  &  temporis 
murabilicatem  deodunt  in  errorem.  Hinc 
eft,  quod  nos  WOLDEMARVS  Dei  gracia  . 
Brandenburgenfis  &  Lufacie  Marchio,  reco- 
gnofcimus  &  in  rei  gefte  perpetuam  ducimuji    '  , 
memoriam,   quod  propter  Deum  nec  non 
propter  devotam  inftanciam  Domini  Henri- 
ci  diöi    Wokenfledc  Ecclefie  fan£ti  Nicolai 
Stendalienfis  vicarii  nec  non  Betekini  de  He- 
mer den  civis  noftri  de  Stendal  dedimus  &  per 
prefentes  literas  folempniter  donarous  domui 
leproforum  prope  muros  Stendalienfes  fite  ac 
hominibus  ad  Deo  percuflis  ibidem  prefenü- 
bus  &  futuris  proprietatem  unius  chori  duri 
frumenti  in  villa  Ghot ,  quem  chorum  diftl 
Vicarius  &  civis  pro  remedio  falutari  anima- 
rum  fu^rum  &  parentum  fuorum  äiftc  domui 
doriaverunt  fuis  denariis  comparatum  perpe- 
tuis  remporibus  liberalirer  absque  omni  one- 
tb  precarie  &  fervieii  pollidendum  pleno  ju- 
re ac  omnimodo  libertäre  julhnitulö  proprje«  . 
tatis.    Renunciantes  diöc  proprierati  renun- 
veiacione  follempni  quoad  nos,#  noftros  her,e- 
des,  nec  non  univerfo  >öri,  quod  nobis  com- 
petere  ex  caufa  poflit  quacunque.    Et  ut  pre- 

O  fen» 
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fensnoftra  &  di&orum  pia  donacio  celebrata 
falubritcr  in  omnipotentis  Dci  oculia  placida 
Sc  acccpta  permaneat  finc  finc  immota,  hanc 
litcram  fupcr  CO  dari  juffimus  figilli  noftri 
robore  firmatam,  Teftes  vcro  ad  hoc  vocati 
funt  Guntherus  Comes  de  Kcvernburgy  RccUko 
Marfcallus  n  oft  er,  Drofeko  nofter  pincerna, 
Fredericus  de  Scepelitz,  ad vocatus nofter,  mi- 
lites ;  EverarJus  prepofitus  Berlinenfis  &  Hcr- 
mannus  de  Lüchow  noftri  capellani  cum  aliis 
fi de  dignis.  Datum  Tangermundis  ,  Anno 
Domini  MCCCX1X*  die  beatorum  JohannU 
&  Pauli, 

Nota. 

0  2>er  £of 3J?arfc|>aa  n>ar  ein  fytl  wn  Redere, 
nie  a.  ijif.  fid)  offenba&rete.  o  2)et  ®taf 
*.  Jtewrnb.  ftyretbt  fid>  nod>  uW}t,  al*  ISrafeti 
DOti  i'öcfto».  0  SEBolDemar  betalt  Den  Ittel 
von  Der  fcaufty ,  ntd>t  aber  ton  i'anDgberg^ 
fcenn  ba<  war  Oer  2Bif  tben  unö  gtgent&um 
»On  Der  9tgne<,  Ucnrici  fine  terra  ©ema&lin  un» 

feit  ifif  SBittbe,  fo  bernac^  meid  |u  langer* 
Raufen  na#  um.  W  &iß  U4°.  lebte,  in  meinem 
,  3afrre  an  eünte  Kurten  tage  fle  bort  no$  Di. 
plonuta  anf  (Miete,  ijtalf*#  tute  fy.  ftafefe 

fcOl  in  trjdit.  Corbe).  P-  347.  gefeßet,  ntd)t  1328. 

föon  geworben,  er  tat  *  fra  nod)  mebr  fte&les 
,  ansebrac&t  wgen  iferer  ©or *  Cttcm» 

^  No.  C 

Stendal,  ä.  1319» 

* 

In  nomine  Domini  Amen*  Neceflam 

eil 
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cft  rcrum  geftafum  defcripcio  &  maxiift«  ea- 
rum ,  que  pro  divido  cultu  ampl iando  tr  äd  urt- 
tur,  tkt  pofteri  oblivione  tooti  denegafe  Vi* 
kam  maturo  piorum  confilio  ftabilita.  Ei 
proptfer  nos   WOLDEMARVS  Dei  gracii 
Brandenbürgtrtfis  &  Lufacie  Märchio  ttotuffl 
cffe  vohimus  univerfis  Chrifti  fidelibus  tarn 
prefcnribus  quam  futuris,  quod  ob  reveren- 
ciam  Jefu  Chrifti  &  beatitfime  Virginia  geni- 
tricis  fuc»  ac  in  remitfionem  nolirorutti  peC* 
caminum  atquc  in  falütem  animarum  noltrö 
noftrommquc  progenitorum  dedimus,  dona- 
Vhnü3  &  damus  &  per  prefentes  litcras  lib** 
raliter  donamut  dud*  manfos  firos  in  villi 
Gore,  quos  Hinricus  Wfkkcndorp  facerdos  de 
Hamborch  diaus,  vicariu*  ecclefie  fanai  Ni- 
colai  in  Stendal  ecclefie  fopra  diÜe  noftre  di- 
tianis  pure  proptef  Deom&remiffionemfuö- 
rum  deli&orum  &  fa  Intern  animarum  fuo* 

rum  progenitorum  appofüit  cum  omni  pro* 
prietate,  commodo,  honore,  &  uti!itate,ufü* 
fruftu  &  Übertäte  perpetuis  temporibus  du- 
cfatüril*  Retiunciantes  fimpliciter  pro  nobis 
floftrisque  heredibus,  ß  quos  Dto  dnhuetttt 

frocrcaütrttnut,  &  fuccefforibus  omni  juH  a* 
aioni  &  Kfatttri  atque  proprietati ,  que  rtO- 
bis  in  di£tis  duobus  manfis  hademis  compe- 
tebant  vel  poffertt  compe rere  ifl  futurum,  && 
quos  ipfos  manfos  &  pofleflores  eorum  ei 
toinc  ot  in  perpetuum  ab  omni  fervicio  & 
.prtearu,  quocunque  nomini  cenftamuvii* 

O  »  -  -  '  bifol 


beros  effe  volumuspehitus  &  exemptos.  Niht- v 
lominus  canonici  prediöe  ecclefie  memoriam 
folennem  difto  doroino  Hynrico  perpetuo 
faciemes.    Ne  autem  cuipiam  inpofterum 
detur  facultas  malignandi  fupcr  predi&a 
donatione  per  nos  rite  faöa,  ne  calumpniam 
faciat  in  hac  parte,  prefentcs  literas  de  fuper 
confici  juffimus  &  noftri  figilli  munimine  de 
noftro  confenfu  &  certa  fcientia  roborari, 
prefcntibus  teftibus  ydoneis ,  fcilicet  nobili  : 
viro,  Domino  Gunthero  de  Kevernburg,  Con- 
rado&  Redekino  de  Redcrn>  Henningo|de 
Blanckenborcb ,  Friderico  &  Henrico  de  See- 
pclitz,  Droyfekino  noftre  curie  pincerna,  Sc 
«.  Gberard  de  KerkoW  miliribus,  ac  Evcrardo 
,  noftre  curie  capellano  &  notario  cum  aliis 
pluribus  fide  dignis.    Aüum  &  Datum  7Vwi- 
ger ynundts,  Anno  Domini  millefimo  trecen- 
tefimo  deeimo  nono  in  die  apoftolorum  Pe- 
tri&  Pauli  beatorum*     •     •  , 

■  Nota. 

.    i)  SDtjj  ifl  »ol      le^te  Dipiörr»a.  fo  SBoIbema» 
tu«  ausfertigen  laffen.    3Biv  fe^eo  nad)  öein 
mcf)t«  mebr  »Ott  ibtn-  *)  ©er  @raf  »on  Jte* 
»«rnburg  mar  allemafcl  i(jmji:r  Seiten  j)  2Dol- 
-  öemar  hoffet  nod)  6vbeu  ju  befoinmen.  > 

No.  er. 

,.  fcfc '  marggr.  mgnea  befefeenefct  bas 
'  y  £ofpital  jum  4*  <0«i(l  »"  (Barges 

legen  1319. 

In  nomine  Domini  Amen;  Ne  tea,  que 

agun- 
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aguntur  in  tempore,  fimul  cum  flu^tem- 
poris  dilabantur,  confueuit  ea  naturalis  in- 
duftriä  literis  autentici9  Sc  proborum  virö- 
rum  tcftimonio  perhennari  j  Ea  proprer  Nos, 
Agnes ,  D ei  Gratia  de  B ran d e nb 0 r ch  Mar* 
chioniffa,  notum  efie  volumus  Univerfis 
Chrifti  fidel ibus,  tarn  prefentibus  quam  fiü 
turfa:  Quod  ob  reverentiam  omnipotentis 
r  Dei  &beatiflime  genttficis  fue,  nec  non  in 
falutem  animarum  noftre ,  noftrique  Contho- 
ralis  chariflimi,  Domini  Woldemari,  quon 
dam  de  Brandenbürg  Marchionis,  felieis  me~ 


per  prefentes  literas  liberaliter  donamui  * 
Domui  SmRi  Spiritus  in  civitate  Gardelege 
fite  pro  fuftentationte  pauperum  inibi  de- 
gentium  f  Curiam  Podagrytn  diöam  cum 
Omnibus  fuis  pertinentiis,  feilicet  agvit  cul- 
tis  &  incultis ,  lignis  ,  pratis ,  pafeuis ,  aquis, 

ac  cum  ceteris  ad  ipfam  pertinentibu9,  abs- 
que  omni  precaria  &  cuiuslibet  feruitutit 
onere ,  debito  &  confueto  proprietatis  titu- 
lo,  perpetuis  temportbus  pöflidendam  paeifice 
&  quiete,    Renunciantes  v  folenni  remincia- 
tione  pro  iiobis  &  noftris  fucceflbribus  omni 
Juri  &  aftioni,  quot  &  quamum  in  di&a 
curia  haöenus  habin  fie  dinofeimur,  litcrat 
perprefentes ,  quibus  noftrum  figillümdeno-  ' 
Ära  feientia  eft  appenfum,    Teftes  quoque 
funt  Reverendus  Pater,  Dominus  Henricus, 
;  HM^l^ienp'EQ^kÜ9:^pi(Q0p\x$9  Njobilis 
.  Ö  3  vir 
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vir  Gunterus  de  Kepcrnbucg  er  Im^«k 

Com«s,  Bartholomaus  Scbenko,  Gherardup 
der  Kerckou,  Conracjus  de  Qfierberg,  Bartholo- 
men &  Gunt?«Un«8  de  Bmmh$t  Brofe* 
Ito  fipmm  milite«  sutn  »Iiis  plunbus  fide 
dtgnis,  Attum  &  datqm  in  prsediga  G«r* 
Anpo  Doxam  roillcfitno  tre«enteGm© 
decitnQ  nono,  feria  quint»  infra  o£Uvam 

fceate  Marie  virgiflii  parivkatii  i 

Nota,. 

i)  ©lt  ÜWatflflrÄfin  Farn  aW  8Bf((bc  be»  n.  5ep& 
\\\  b?e  9Hte  3flarcF,  nnb  macftfe  ficf)  bdfebt  burcö 
gute  ©ttftnngen,  *ott  ©arbeleqen  »f^na  fi* 
;     pa<()  eakwebel,  unb  coofirmirte  b*r  6ta« 
.  ifcre  Priviicgia,  n>i<  i<&  in  Den  biflor.  ©ammt 
lunaen  p.  ist.  angebracht.  SEBäre  SBolbcmar  er jl  «  | 

JMat.  Martiac  <im  VN,  Sept,  qejtorben  f  tttitbe  Cf 

fM>  ni^t  s«f*irft  baben,  fd)o»  f.  laae  tw*l)cr  it| 
©arbcUaw  ju  fepu,  ba  fcfit CcN^cn^cgdngnif 
3abcteitan9  erforderte,  unb  eine  Dame  mit  fo|i 
c&er  perf  onlic&en  fr%«i<}en  Seife  im  i anbe  be*#  i 
;  '  Am  »ieber  allen 2Boluanb  angeflogen  ^aben  nwn 
De.  2) siui biefem  Diplome t)i latent gegen b« 
r^agidrat  in  @ar  belegen  gef  läget,  uttb  qegen  tba 
^  jefproeben  »orbeot  i)©on*if<bof  Henrich  ü|f 
»an  Helberg,  f an  meine  ©tiftt  ■ £f  (t.  p,  36.  am 
$efebcn  werben/  <£eine  ©rabfebrift  im  $cin  . 
au  Helberg  lautet  i  Anno  M  cec  xxiu.  v. 

Cal,  Q&obr.  0«  jDn.  Hcnricus  HaYolbV  EcckC 
Epiicopus  XX III-  cujus  aniraa  reqnicfcat  in  pa- 

ccf  •Amci>f  ©ein  Sßorfa&r  war  abgegan* 
,  gen ,  mltyti  ba  ju  notire»  (leb er.    4)  Wie  ®r. 
©tfnt&e?  bor  Wernburg  bep  OlrnflaDt  ber  »ut 

getonu 
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ßtf ommeti,  UU  «tri  f  flfcrli(&  Meftf  3o$r  in  t>«a 

{>ailRO)>.  Intelligenz.  geWif fett. 

No.  CIL 

2>ie  ttTatggtajin  2lgne«  beflattget  t*c 
@tat>t  Sal^tDebel  tfcte  ftiviUgi*  " 

,  5)tefe$  Diplom»  ftnbcf  ft<&  bereit*  bef  airnt 
gemalt  in  Den  bijtoriföen  ©ammlunaen 

p.  28U1 

No.  CHT, 

£et$oq  (Dtto  x>on  ^taunjebtoeig  nimmt 
t>te  0tat>t@tenfcal  in  feinen  ©d>u5 
uni>  Qd?irm  Arno  1319. 

$iefi  Diplon»  finöet  ft#  fgon  in  Den  &t* 
fh>rifa)en  ©amralunaen  p.  370. 

No.  civ. 

JDie  ^et$ogin  #gne« jiebt  ben  5oll  $» 
Qtenbal  an  frie  (ßebntoece  von 
£cba&eu>aefcten  ^4»w  1330. 

©icg  Diplom*  f>abe  mit  in  Die  bffforiföt 
Sammlungen  p.  371.  bineingebtac&t  .■ 

• .  No.  CV. 

£>ie  <$er$octtn  2tgnee  eonfirmiztt  öenen 
von  #u$jt  Sie  t>on  HTarggtof  xüol* 
t>cmae  4ww  1313»  ausgefertigte  2tna>ei* 
futigjan  feine  ©tenfcalifcfee  (fein* 
ronfte.^wwijao. 

'£>ief«  be$en  Diplomm  babe^beteiw  ab« 

04  Otu« 


2*    /  ÄS    (O)    ÄS'  ; 

Drucf en  laffen  in  Dm  l)ijbtif#en  @amms 
hingen  p.  372.  ^ 

no.  cvi.\      , : 

2>te  -^er^ogt«  2%nes  von  Brounfebwetg; 
,   befcfcincfet  Öas  -^ofpital  $um  4«U 
<ßei(i  in  Sten&al  Ann*  1321. 

•  *      ■  '  *  ~ 

©iefeä  lateintfd)e  Diploma  bat>e  bereit* 
fcelant  gemalt  in  Den  fajtotiföen  ©arom* 
lungen  p.  374. 

No.  cvn. 

*  ■  * 

£>et  Wt*OTar<*ifcI>en  £antycb*fr  • 
«ißung  unter  ftd?  auf  getDifle  Salle 

wf»«e  1331* 

***  •.  1  • 

In  nomine  Domini  Amen.  Nos  militares 
in  Advocatia  Arnebtrcb  conftituti,  Scabini, 
Confules  %  totaque  univerfi tas  Burgenfium  ia 
Werten  coram  omnibus  prefenria  vifuris,  feu 
audituris,  recognofeimus  publice  pro* 
teftantes ,  q u od  cum  honeft is  militaribus,  in 
Marchia  conftitutis,  &  civitatö  Soh\vedel, 
&  etiam  civitate  GAardeleue  &  territorio 
Stendal,  &  cadem  civitate  &  militaribus,  & 
reliquis  civitatibus  feilicet  7 angermunde \ 
Oft  erhorch,  Schufen,  atque  cum  omnibus  mi- 
litaribus ,  in  jam  di&ts  territoriis  commo- 
ramibua,  compromifimus  &  noitris  jura- 
mentis  affirraarimus  f ub  hac  forma  unifor- 

mit« 
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•  tniter'  concordantes,  Quod  quicunqüe  in 
hiis  nunc  prefixis  civitatibus ,  fimiliter  &  ter* 
ritoriis ,  per  fc  vellct  violcntcr  effe  judex,  % 
reeufans  &  renuens  noft  ra  Jura  primo r dialia, 
haüenus  ut  ex  nunc  &  ab  antiquo  preconfer? 
vata  f  volem  manu  &  intendens  judicare  fem- 
per  violenta ,  videlicet  rapinis,  incendiis, 
captivitatibus  five  cciam  aliis  violentiis  qui- 
buscunque,  proferiptus  effe  debet  in  cun- 
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confenfu  prefixarum  civitatum,  nee  non  tcr- 
ritoriorum .  &  bona  voluntate.  Hoc  tarnen 
interpofito,  fi  quisquam  deprehendetur  ob 
hos  nepharios  aliquos  exceffus,  acquiri  tene* 
tur 5  &  de  noftro  antiquo  jure,  nobis  a  no- 
ftris  domin is  Marchionibus  preftitobone  me* 
morie,  cum  providis  &  honeftis  viris,  ut 
puta  cum  tribus  militaribus,  vel  quinquer 
burgeafibus,  five  feptem  villanis  probis  & 
irreprobatis  acquiri  deber.  Vt  autem  hujus- 
modi  fupra  fertpta  rata  &  illibata  petmaneant 
&  nequis  cisdem  prefumat  aufu  temerario 
ob viare  i  prefentibus  appofuimus  figiila  no- 
ftre  civitatis  Werben ,  nec  non  ftrenuorum 

militarium,  fei  licet  Dom  ini  Conradi  de  MA* 

/Mrmilitii,  Henrici  Rintdorp ,  Heyfonisdo 
Bertekov,  Conradi  de  Tanncbercb  %  JLuAzar 
gheri  de  Pytocrline ,  &  Zabelli  de  Svartsnfoltt, 
famuiorum  in  fuificiens  argumentum.  Da. 
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tum  &  AOiim,  Anno  Dornig  M  CCC  XXI.  it» 
die  fanai  Thome  Apoftoli 

In  nomine  Dom ini  Amen.  Not  Mil  itatea 
in  advocatia  Arnebot cb  conftitu tt  Scabini  con- 
fules  totaque  univerfitas  burgenfium  in  Se- 

bufcn  fq.  ©a$  folgenDe  ijt  ein*  mit  Den  »ort* 
gen  Diplomate,  auffei  t>a§  w>t  ©ebufen  frier 
Serben  (lebet,  unD  gegen  t>a$  €nDe:  jure 

nobis  a  noftris  Dominis  Marchionibos  mor-  , 
tuia  preftito  felicia  memorie.    ©et  ©C&fufj 
lautet :  Appofuimus  figill*  civitatis  Schufen  ae  . 
ftrenuorum  militarium  feilicet  Mathie  de 
Jagoto  militis,  Arnoldi  de  Retfoto  t  Berconis 
de  DecqveJt,  Thiderici  de  Ritveld,  Ottonif  ' 
de  Konegbesmarke  Ja nio ris ,  Otronit  Ftenpul 
famulorum  in  fufficiens  argumentum.  A&um 

&  datüfm  Anno  Domiiü  M  CCC  XXI.  in  die 
beati  Thome  Apoftoli*  v-      •  ' 

In  nomine  Domini  Amen.  Nos-tnilitarei 
in  advocaria  Tanghermunde  conftituti ,  Scabi- 
ni y  ConfnIe9,  totaque  univerfitas  bürgen* 
fium  ibidem  in  Tanghermunde  &c. 

übrige  ifi,  »ie  im  torigen  Diplomat*  @te* 

fret  Ober :  jura  nobis  a  noftris  dominis  Mar- 
chionibus  mortuis  preftita  clare  memorie. 
©et  @$tug  ifl :  prefentibus  figilla  preme-  m  % 
morate  civitatis  Tanghermunde  ac  ftrenuo* 
nun  armigerorum,  (cilicet  Henningi  "de 
Buch,  Anfelmi  de  Jericho^*,  font  appenfa  ? 
an  fu ffi c i en s  argumentum.  Aftunr  Sc  datum 
in  Stendal  Anno  Domini  M  CCC  XXI,  in  die 
bwi  Thome  Aj>oftoli#  .  Nota« 

«  . 

/ 

*  " '   •         *  *      .  1 
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r  0  SM<  gfltiß«  SWe  «tRartf,  ?anpf4>«ft  Mb  etfMt 
Jinb  |u  etenöal  betfamnen.  >)  maq  bet 
3eit  muiit»<rlid>  in  ber  ?Wtn  gtfavtf  au<q«, 
f«ben  (oben.  ?)  3tf><r  hat  fi<$  feiler  ju  beifm 
jj<ftt$tt.  4)  SRaB  («bet  bic  btn  »orn«bni(ieit 

;  BN  bre  Sffag  TOauf ,  M*t  nod)  imifltu*      s  _ 
flprtrcti.   0  JDie  SBogbfep  «iwburg  begrif 
erlaufen  uno  «erben  mir.  eonf.  in««  Sra» 
(<n>©aal  c,  v.  ':*»'*. 

-;v  No,  cvnr.  ft  ' 

» 

f&btn  betQleidbtrii£imßtmQ  unbJLan^  \ 
$webe,  fonberii*  |w  Btenbäl 

In  nomine  Domini  Amen.    Noa  müitar 

reo  in  Marcha ,  Scabi n  i ,  Co n f ul es  t o taq ue  uni* 
verfitas  Burgen fi um  in  Stendal,  cor  am  Omni- 
bus prefencia  rifurii,  five  cadem  aufcultatü- 
ris  rccognofcimus  publice  profitentes.  Quod  .  , 

cum  honeftis  militaribua  in  advocatw  Salt- 
Wtdele  conftitwis ,  nee  non  cum  cadem  ci- 
vitate  $altwcdcle  Är  mUitaribui  in  Tetrirorio 
Gardeleghe  ac  cadem  civitate,  nec  non  rcr 
Üquis    civiratibus,  feilket    Tangermunde!,  -  ; 

Ofterburg,  Sehafen,  Werben  arque  Cum  v 
omnibus  militanbu s  territoriis  in  jamjdiäis 
commorantibus  t  compromifimua  &  noftris  9 
luramentia affiiroavimus,  (iib  hac  forma  uni- 
formirer  concordantes  &c.    3)aÖ  Übrige  iffc 

t>on  <2Bort  >w  <2Bott  al*  eben,  ©ie  Paflfag« 

vpn  Stö<wdfett  lautet  l>i«v ;  a  ßoftris  dq. 

mini» 
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minis  Marchion  ibus  morcuis  preftito  clare 
memorie-  ©et  @$Ul  j}  tfl :  prefentibus  fi- 
gilla  preniem  ora  te  Civitatis  Stendal ,  ac  Are* 
nuorum  militum  videUcet  Gherhardi .  de 
Kcrkototj  Conradide  Oßerburcb,  Bartoidi  de 
Buße,  Alberti  de  Stoarceloze ,  Wtehardi  de  y 
Rogcbotoe ,  Henninghi  de  Buch,  fünt  appen- , 
fa  in  f  u  fficiens  argumentum.  Aöura.  &  Da- 
tum in  civitate  Stendal,  Anno  .  Domini  M 
CCCXXL  in  die  beati.Thorae  Apoftoli. 

\0:  ' .  A  j'M*  t;  -. ;       -vi  \*  . 

i)  SDtanl  fle&ef  W  bfraibel.  Emilien,  fo  um 
©tenöal  &eruin  {jcmo&tiet.  0  Marcha ,  bebeu* 
tet  bie  (Begenö  um  ©tenbal,  Marchia  aber  t)te 
gan^e  Sllte  «ßtortf.   3)     trarett  alf«  in  bet  1 

*  SlUcn  SRarcf  biradvacatia  ober  Bebtet»  ju>3tr# 

-  «ebm%«/?)ariu5Ber*eriunD©e6aufettmit8e^rtcf 
r,.  vi4  mein  ®rafeu'©aal  p.  217.  bie  Advocatie 

(   ,  Tangcrmüade  mit  betStabt,  bte  adirocatia 

©atyrceöel  Daju  (Barbeleben  mit  geboret;  mit 
e*  bemi  noeb  igo  ju  bei  ©alftwebl.  fcanbi 
*  BUutevty  gefc&lagen iji.  Utib  enblt*  bie  March« 

*  ' •    No.  CIX. 

SDec  ttWelma«fifc|)en  ©ta&teQcfotew 
ben  an  Stendal  wegen  Criminal- 
,  <  £aUe.4«M0  13*2. 

Difcretis  viris  ac  honeftia  Dominis  confu- 
libus  de  Stendal  confules  civitatum  no vc 
Brandenburg  &  veteris,  Rathenow  &  Na- 
wen  i  Spandow  £  Berlin  &  Kolene,  MydwoL- 

de± 
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de,  Copnik,  Bcrnow ,  Ewerswolde,  Landes- 
berg  &  Strußberg,  Mynchberck ,  Wurden- 
wold,  Vrankenvurd,  Sunnenwalde  &  Gu- 
bin,  Bezkow,  Lukow,  Belytx  &  Bryffen 
veri  amoris  integritatem  cum  promptitudine 
famulatus.    Noveritis,  nos  in  fimul  fuper 
quibusdam  caufis  infra  feriptis  incer  nos  mu- 
tuo  voviffe,  confpiraffe  &  compromififfe, 
quarum  prima  eft :  fi  aliquis  malefaftor  ex- 
cederit  in  aliqua  noftrarum  civitatum  preno- 
minatarum  videlicet  per  furtum,  fpolium,  la- 
trocinium  aut  per  incendium,  vel  capiendo 
aliquem  de  civibus  prenominatarum  civita- ■ r 
tum ,  ut  exrorqueat  ab  eo  alicujus  pecunie 
quaHtiratem ,   hic  debet  proferibi  juris  ordi- 
ne  rationabilker.    Poftea  talis  exceftus  aliia 
civitatenfibus  debet  literaliter  notificari,  & 
fic  erit  proferiptus  apud  omnes  noftros  civi- 
tatenfes,  &  in  quacunque  tunc  civitate  no- 
ftrarum prenominatarum  civitatum  depre- 
Jienderetur,  ibidem  debet  ad  mortem]  con- 
dempnari,  fecundum  quod  ejus  exceffus  po- 
ftulat  &  requirit,  ac  civitatenfes  Uli,  in  quo* 
rum  ebitate  maleficium  peregit,  laböribua 
fatigentur  &  expenßs.    Secunda  eft :  fi  ali- 
quis, quicunque  eciam  eflet,  veniret  in  ali- 
quam  noftrarum  prenominatarum  civitatum, 
vel  fugeret  in  ipfam  cum  rebus  fuis  &  bonit 
racione  fecuritaris,  hic  debet  ibidem  effe  fe- 
curus  rebus  &  corpore,  quamdiu  in  ipfaper- 
feverat  &  falvus*   Tercia  eft:  fi  aliquis  prin- 

i  ceps 
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ceps  vel  potens  Dominus  eilet ,  qui  aliq  uam 
noftrarum  predifctarum  civitatum  violentcr 
in vad er e  velle t ,  tunc  alii  c t vitat cnfes  d eben t 
municionibus  eorum  interccdcre  ad  ipfum 
Dominum  &  petictonibus  pro  tali  civitate ,  ut 
refifteret ;  quod  fi  facere  nun  curaret,  tunc 
nulla  confolatio  neceffariomm  e*  aliis  civi- 
tatibus  prenominatis  fibi  deberet  miniftrari.  , 
Hec  omnia  huc  usque  iüter  nos  mutuo  fer- 
vavimus&adhuc  volumusobfervare,  volentei 
tciam  preditta  vobifcum  &  cum  civitatenfi- 
bus  vobis  coadherentibus  fimiliter  obfer  vare, 
dummodo   ipfa  nobifcum  fervaveritis  vice 

verla,  &  Uteraa  veftras  apertas  confeßas  no* 

bis  remiferitis  fuper  caufis  fepe  di£Hs.  In 
cujus  rei  teftimonium  noftra  figilla  prefentU 
bus  funt  appenfa.    Aftum  &  Datum  Berlyny  ( 
Anno  Domini  MCCCXXI1I,  in  die  bcati 
ThomcApoftoli. 

Not*. 

*  t 
f 

0  «  mt  fein  *>tn  im  Sanbe,  fttfa  muffen 
bie  etdöte  felber  &  elften,  fo  gut  fte  tonnten« 

Hcnrici  fme  terra  ©pfctt  ,  Henricus  Jcin,  flarb 

tltX  unb  Dawar  fein  Kic&ter  me&r  in3frael, 

bii  Ludovicas  Bavarus  in  DiCfCltt  Safere  iji}« 

tat  Sani)  feinem  Steffen  ® obn  &fngab,  all  ei» 
ne  Dem  3tek&  apert  geworbene  Provinz  ©« 
&atte  ba*  9ln&alt  f.  £au«  unb  Ober  *  Saufen  ■ 
fi<&  me&r  3K«lbe  aeben  mÄflfen  ,  all  ba  fte  mit  ib» 
'  tem  Pfcudowoidcrrufo  aufwogen  famen  naeö 
lange«  2a^en. 

* 

■  «■ 

—  ...  N«. 
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No.  CX. 

HT»  JLubwg  Der  keltere  {lettet  fein  er* 
fies  Privilegium  an  QtenDal  au« 

-rfww  1 324. 

3n  @oDe$  Patron  2fmen.  «^Be  £0« 
Detxncb  üon  Der  ©naDe  ©  oDeä  «föarf  grabe 
tu  ^öranDcnburcb  t>nDe  tu  ßufuj ,  ^alanfc 
@ret>e  bt  Derne  9Une,  #ertoge  to  Detern/ 
»nDe  obcrtfe  Sameret  Deö  büigen  Siomifcben 
SXicfeö,  befennen  vnDe  Dun  roitiid)  allen  Den, 
Die  Difien  SBrief  fen  oDer  böten,  Daf  »i  Durcfc, 
lim  t>nDe  Durd>  truroe  rjer  gbemenon  SBor» 
gereeon  ©renDal,  ütiDe  funDerlifen  Dur<fr 
De  £cfbul  Dinge,  De  fe  tontf  gelobet  onDe  fmo* 
im  focbben ,  weifen  umme  t  rüttelten  bi  im* 
bnDe  bnfen  €btben  to  blibenDe,  alfu  bant 
an  bnö  tu  f ebrenDe  na  Derne  CoDe  Der 
gDelen  borfiinne,$lgnefen  £ertogtnne  tu 
ferunfwif ,  bfer  lieben  SDloDDern,  onDe  na 
Derne  DoDe  De$  erbaren  QSorften,  #ertoge 
Otten  bon  Sörunfttif  iteö  Sftanne*,  bfeo* 
©mager  ä,  fo  frebbe  wi  mit  guDen  Milien 
vnDe  mit  SXaDe  t>fcr  brünr  Der  borbenomeben 
.  borgten  t>on  ©tenDal,  Di  nu  fmt  bnDe  Die 
noeb  to  fomcnDe  fint ,  gegeben  onDe  befläDi« 
get  in  Deflen  jegenroocDigen  Q3riet>en  alle  De 
boribeit,  alle  De  @naDe,  alle  ir  red)t ,  al  ir 
&n,  al  ire-@rbe,  al  ire  guDe  3Bonfce!t,  al 
ire  (Sogen,  geijllif  bnDe  roerlif ,  bnDe  aOe  Dat 
fte  in  .regtet  »ere  beben  an  <£elDe,  an  SJlat« 
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fe ,  an  Derne  ganDe  onD*  Der  @taf  tu  @feti» 
Dal,  »tiDe  alle  reDelte  (gfücfe,  alfe  jt  bemtfen 
mögen  mit  alDen  ober  mit  noen  23rtoen,  Die  v 
en  gbeoen  ftc  t>on  Den  Qtorßen ,  Die  »ot  und 
in  Derne  "X?ot{lcnt>ome  to  >5tant>enburcb 
gcroefen  fin.  Ot  geoe  toi  t>fe  »orbenomeDe 
Söorget  tmbe  alle  Die  in  Derne  SanDe  ftn,  t>nDe 
of  De  t>an  buten  to  CometiDe  ftn ,  »ti  alle  im 
tcd)fe  toUeö  unD  gelieDcä,  up  2Batee  uuDup 
Derne  Sanoe.  <3Bi  miüen  of  tinD  günnen,  Dat 
fe  De€ontge  balDen,  De  feto  famcnDc  Ijebben 
gelooet  tmne  fworen  mit  Derne  £anD  unDc  mit 
Den  ©tcDen  in  Der  «Warfe,  W  willen 
of,  Dat  jeroelf  «Wann,  be  ft_9iiDDer, 
oDer  Borger,  feal  bebe  nebmen,  alfe  fe  De  . 
43c  fcop  nimt.  Die  of  geriete  bogcjle  oDet 
fibetie  unD  2)tenjt  befft  in  Derne  SanDe ,  Dt " 
<n  feal  ftne  unDcrfate  mit  Derne  SMenfle  unD*  . 
Sbecedjte  to  Unrechte  niebt  »otDeroen.'Stßi  fco* 
len  of  brefen  aQe  De  X>eften ,  t>e  gl;ebuu>et 
fint  in  Dat  £ant  na  Derne  2)oDe  Des  «Dien 
<ä$orften,S9largreüen  983olDemar  oon  SSran* 
Denburcb/  mit  DtaDe,  mit  bülpen  »fer  9Jiann 
DnDofet  <£tcDe  in  Derne  SanDc,  toanc  Dit  orlo* 
ge€nbebeft,Dat  mimt  bebben  mitDembifcope 
oon  «JDlagDebutcb ,  an  Die  <Ölot,  De  me  beb* 
ben  in  Derne  SanDe.  <2Bt  feolen  of  laten 
SXiDbern  unD  Änea^te  bt  ereme  Diedjte,  Söor* 
gere  bi  ereme  Siebte  tinD  ©ebure  bi  ereme 
9ica)te,  alSetoorolbertf&ejftgeflan.  QBt 
feolen,  of  niemanne  fcaDen ,  fe  to  &mDetm 
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De  unD  6efroerenDe  an  treme  2i»e,  an  ttente  @u* 
De,an  cren  £üöen  unD  erem  EKec&te  mit  inni^ene 
Unrea}fe.S)oDe  Daf  jemandes  fcolc  rot  ein  rea)t 
9iia)ter  rocfen»  <2BorD  of  jcmid)  9lt£>Dcc  oDcc 
$nape  »onjmegen  »nfern  Q$cr«cre  beclagct 
»mme  ©culDe  »or»feme  2ant  Diia^ter,  Den  rof 
fetten,»nDc  Dieclage  »olria)tteroorDe,  alfo  Dat 
en  ^ant  geDeilet  rootDe  Derne  elegere,  »nDe 
Demant  geweigert  rootDe,  fofcalDeclegereDat 
Dot  »nö  bringen,  »nDe  roi  fcolen  Derne  iieDen 
»ferne;  QßogeDe  oDer  »ferne  Slmmac&manre, 

W  l>e  Det  $>anf  »fpanDe.  <Sa>ge  Derne  Da* 
nia)t,  fomag  De  elegere  Derne  rool  fulf  spant ; 

-k»cr»oigen  mir  fulftme  SHea)r,  Dar  Die  at 
tneDe  befat  te,  alfe  ere  S5re»e  fprefen.  QJns 

1  De  Dar  feal  Derne  roeDer  H  nic&t  jm.  $o  ei* 
ner  eroigen  örfunDe  alle  Defien  »orfcre»en 
fingen,  fo  bebbe  roie  t>fen  »orbeuomeDen 
Borgern  Dcfien  Sßref  gegeüen  befegclt  mit 
»ferne  3ngefege(e.  «fjirooer  jtnt  geroefen  De 
eDelen  SuDe  ©re»e  SöarfolD  »on  Rennens 
berg,  »nDe  @re»e  «£)inrif  »on  öcbu>cr£> 
borg  »fe  9ßtient,  «£>er  ©cger  l>e  prope(l 

"»on  <S5tenDal,»fe  o»crfre  vBcri»er,  ijer33er# 
tolD  »on  25uC,  «Oer  ©berfe  »on  KerFou, 
«f)ee  Äofe$  »fe  SKiDDer,  ^ermannuß  »on 
jUc^otD  »nDe  anDere  goDe  SüDe»  £)efle 
§öref  i$  gefcreüen  »nDe  gegeben  na  Der  33ort 
»fc$  $enn  D»fenf  3ar,  öreobunert  3at  »er 
»nD  trointtd)  3at  in  Der  büßen  «fjerrn  S)a« 
ae  funte  $abian  »nDe  ©ebaftian  £)age  in 
»fer  ©tat  to  0tenDaL 

P  Nott, 
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f  "  s  Nota, 
i)  <5ben  bergleid&en  Hellet  £erjog  OttonacJ)  erfcal' 
tener  #ulbtgung  au$  an  Stendal  au i,  8.  Sage 
fcarnacl).  £i(ior.  ©amlnmjen  p.  379. 
f^cinet  ein  concipicnt  aufgtfetjct  ju  &a* 
ben,  baß  alfö  ba^erftit*  ^ulfcigungeri  mit  ge* 
mcinf(t)aftlid)en  ßonfcn«  gefclje&en  fe^m5gen# 
t>tcücid>t  and)  in  fofnbenanbew«&3J?.©tabi 
ten.  2)  Jurfientfcum  unb  £ct$ogt&um  warb 
lamatyi  promifcuc  ben  fianbern  bepgelegef. 
conf.      ©atnL  p.  4?f.  £  js*. 

No.  CXI. 

^er$oß  o«ow//  von  3raunfcl)t»eitf  23e* 
(latttgung  bcr  ©tenc)aiif(feen  pri*  * 
fliegten,      1324.         .  " 
35icfe  teuf fc^e  UrfunDe  tft  bereift  in  ten t 

$iftvttfötn  ©ammlungep  p.  379.  feqq.  ab* 

ßcDrucft  roorDetn  - 

No.  CXIL  , 

JDte  ^er$ogtn  tfgnee  befefcenefet  ben 
&at|>  ju  ©tenfral  mit  io*  Talmis 

an  (Selbe.  Aq[  1324.  ( 

*  -  *  '  * 

2)te£  DiplomaI>Qbe  i<fc  bercitö  inten^is 
ßoriföen  <£ammlung<:n  p.  38a»  befanntges 
mac&t«         v  » 

No.  CXIII. 

Äöyfet  &tttwig  fcet  23öyet  beftatti&t 
free  Stöbt  etenbßl  iljren  etfcaU  . 
te»cn  Soll*  -A>.  1 325. 

'  Nos  LVDOVICVS  Dei  gracia  Romano. 
•  '    ■  *  •  rum' 
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rum  Rex  femper  Auguftus ,  recogaofcimut 
publice  per  prefentes ,  quod  quia  prudentet 
viri  ci  ves  de  Stendal fideles  noftri  dilefti  Theo- 
loniumejusdem  civitatis  Stendal  abiiluftribus 
quondam  Marchionibus  Brandenburgenfibus 
pro  fua  pecunia  emerunt,  fic  quod  idem  civeg 
predi&um  Theolonium  omni  jure,  quo  alias 
luas  proprietates  tenent  &  potfident,  tener* 
debent,  &  ut  eorum  proprium  in,  perpetuum 
poffidere.  Mos  eorundem  civium  fidelitatif 
conftanciam  attendentcs  ipds  predi&um  The* 
lonium  omni  modo  &  forma,  ficut  ipfi  hoc 
comparaverunt ,  prefenribus  duximus  appür 
.  candum.  In  cujus  rei  teftimonium  prefentet 
ipfis  dedimus  majeftatis  noftre  Regie  figilli 
munimine  roboratas.  Datum  in  Nurenberg 
feria  fexta  proxima  poft  feftum  beati  Galli, 
Anno  Domini  Millefimo  trecentefimo  vicefi* 
mo  quinto,  Regni  vero  noftri  anno  und«* 

Nota.  \  . 

j£.  Otto  Larg«  unb  feine  @ema&ltuAgue$  Ratten 
t>en  3f>Ö  4»  Stenöal  an  Diefelbe  Statut  eod# 
ao.  twfauffet.  ©a$  Dipl.  &abe  ta  ber  £f|t 
eaml.  p.  3«.  angebracht.  J£>icr  confirmirt  et 
Der  Äauftt. 

No#  CXIV. 

Der  ^errti  x>.  ©efeuienbutg  Vetlanf  ge* 
tDtfiec  Pachte  für  ben  ttitat  s\  Laurcntii 
in  betneußafoZMrcbensa  s.Catbar* 
u.  BUfab.  in  Balgroebel.  A.  1 326* 

Nos  Thidericus,  Bernardus  &Wemeru6/. 
Miiites,  difti  de  Sculenborcb  noftrique  veri 

-   p  a  mere* 
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heredes  univerfis  Chrifti  fidelibus,  ad  quos 
prefens  fcriptum  pervenit,  cupimus  fore  no- 
tum«  Quod  unanimi  voiuntate  &  «confenfu 
vendidimns  jafto  vendicionis  tytulo,  Domina 
Johanni  filio  Nicolai  de  Gozzekc  fueque  fo* 
rori  Alheidi,  duos  choros  filiginis,  minus 
quatuor  modiis,  pro  XXVI.  Marcis  ftenda- 
lienfis  argenti  in  villa  Selevelde,  fitos  in  cu- 
ria Johannis  difti  de  Latbekotcy  cum  advoca- 
tia,  fervicio,  decima  minuta  &  pullo  difcto 
Hochunr  acjl.Solido  denariorum  cenfualium, 
fuisque  attinentiis  univerfis  in  villa  ,  campis, 
pratis,  aquis,  pafchuis  &  filvis,  ad  altare,  fi- 
tum  in  Ecclefia  beati  Laurentii  in  Saltwedele, 
ad  finiftram  manum  verfus  caftrum,  confe- 
cratum  in  honorem  beatorum  Apoftolorum 
Jaeobi,  Petri,  Pauli  &  Mattheit  nichil  juris 
,  nobis  &  noftris  veris  heredibus  in  prediöa 
curia  preter  folam  precariam  hereditariam, 
que  ad  caftrum  Bezmdorpe  pertinere  dinofei- 
tur,  refervantes,  Proprietatem  vero  fuper 
premiflis  bonis  procurabimus  de  noftris,  in- 
tra  hinc  &  feftum  purificationis  Marie  virgi- 
nis  anno  revoluto.  In  horum  autem  pacifi- 
cam  poffeflionem  bonorum  Dominum  Johan- 
nen! predi&um  memorati  altaris  vicariumf 
per  Vickonem  diöum  Brucbr^  noftrum  fa- 
mulum,  noftra  ex  vera  juflione  fecimusintro- 
duci,  ad  ufus  altaris  v  fepe  di£ti  temporibu3 
prefentibus  &  futuris.  Quod  fi  eorundem 
bonorum  proprietatem  infra  promiffum  tcin- 
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pus  ptrocurare  non  poffcmus,  quod  abfit,  tunc 
quidquam  idem  Dominus  Johannes,  una  cum 
Frederico  diäo  de  Mcitbtke%  cive  nove  civi- 
tatis Saltwedele,  vel  quibus  ipfi  commiferinr, 
Ii  medio  tempore  decedent,  ftatuerunt  facien- 
dum  de  premiflis,  integraliter  facicmus.  In 
cujus  venditionis  &  emcionis  evidehs  tefti- 
monium  figilla  noftra  prefentibusfunt  appen- 
fa.  Datum  anno  Domini  MCCCXXVI.  in 
converfione  beati  Pauli  Apoftoli  gloriofi. 

(L.  S.)  (L.  S.)  (L.S.) 

.  * 

Nota.  ,  . 

0  SV*  Herren  t>.t)eve$uknburg  fmbcn  fcietbre 
Sßorfafrren  unö  tfjr  ©(&iofl;$5c<2ent>orf.  3# 
fcabe  rine  grojje  ©amlung  t>on  i&nen.  2)  Ro- 
chun  foü  m\  ein  3iaucf)»£u(m  betonten  9  fo  »on 
einem  ^aufe  gegeben  teiri>. 

No.  CXV. 

^tfd)off  Wbtecbt  //.  von  ^albctr(fat« 
confentirtt  in  ine  rtte&erreiflfung  6ec 
.  ISitcbt  ju  ncu=XX)indeU 

^»»0  1327* 

Nos  ALBERTVS  DeigraciaHalberftaden- 
fis  ecclefie  epifcopus  coram  univerfis  Chri- 
fti  fidelibus  hujus  litere  tenorem  audituris  re» 
cognofeimus  proteftantes,  quod  cum  confen- 
fu  plebani  in  Atnen  &  patronorum  noftram 
plenariam  voluntatem  &  poffe  dedimus  atque 

P  3    ,  damus 
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dtmus  per  prefcntes  providis  &  honeftisviri* 
confulibus  civitatis  Stendal  deftruendi  ccclc- 
ifiam  in  9?cm^33iticf el,  qüando  voluerint  &eisf 
placucrit  dummodo  lapides  &in  ftrumen  ta  e  j  us- 
demecclefiemcdiHcium  five  ftrufturam  alica- 
jusfacrilociintegraliter  reponantun  Ia  cujus 
rcitcftimonium  noftrum  figillum  prefentibus 
mus  apponendum.  A&um  &  Datum  StetuUl 
Anno  Domini  MCCCXXVlI.  Dominica  ante 
palmas,  <juando  camatur :  Judica  mc  Deus, 

Nota, 

i)  23ifd)off  WbtiQt  Ii  mar  au*  Dem  SSrantu 
fötoeiq.  £auf«.  ^d)  (tobe  tuettläuftig  ip  tnefr 
ner  £alberfi.  ©üTto£ifior,  t>on  i&m  ge&an* 

Ult,  Da  p  22?.  biefe*  diploma  m\  ifem  a\\(\t* 

mercfct  »erben  tan,  fllcid>wie  icf)  anbete  3u» 
falje  mefcr  $on  t&m  angetroffen,    a)  Scom 
1  3. 1209.  fam  Da*  Öieu  55Jincf<l  wr.  $«Ort 
nm^  eingegangen  jVptif 

,        ^  No.  CXVI. 

ftHnnit  Wolter i '  Vcnnacbtnt§.  Ao.i&7<  m 

Nos  Johannes  Albus,  Johannes  propt  fon« 
tem,  Schyno  Bolle,  Thydeke  Barum,  Wol- 
ter Hartwyck,  Gerardus  Genth ,  Johannes 
JJartoldi,  Albertus  Brewitx,  Latkote  ,  Ger* 
ardqsThuriz,  Arnoldus  Ryxleve,  Godeki* 
nus  Wolteri,  Confules  antique  civitatis  Sah" 
Xocdd,  recognofcimus  &  proteftamqr,  in  hys 
fcriptis,  Quod  Johannes  Wolteri  pie  memo' 
rie  compara?it  XIU  Soiidoa  Soltwedelenfium 
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denariorum  in  domo  Gfekini  defeftoris  ante 
caftrum  perpetui  cenfus  quidicitur  Woritius, 
&  cosdem  XII.  folidos  confulibus  antiqueci-  . 
vitatis  Solrvvcdel  fingulis  annis  affignavit  in 
o&ava  fanäi  Mychaclis  Archangeli  per  Ca- 
merarios  civitatis  ante  di£te  largiendos  ,  fic 
«juod  unicuique  confulum  unus  foiidus  ma- 
nualiter  tribuatur,  pro  eo,  quod  magiftros 
Gylde  pjtnmci darum  ad  hoc  j übend 0  inclinent, 
m  duas  marcas  argenti  per  ipfum  Johannem 
Wolteri  via  eleemofine  aGyldapannicidarum 
co  fupcrftite  comparatas  pauperibus  fuo  tem- 
pore erogare  non  dimittant,  unam  marcam 
in  lineis  veftibus,  alteram  in  calceis,  fingulis 
annis  pauperibus  diftribuendo,  ad  quas  eie- 
mofinas  matrona  Gfrefa  di£ta  de  fanfto  Spi- 
ritu ,  adjecit  dimidium  chorum   filiginis  > 
Jimm  magiftri  predi&e  Gylde  pannicidarum 
.  fingulis  annis  perpetue  erogabunt ,  ita  fcili- 
cet>  quod  VI*  modii  Jim  di£H  dimidii  chori 
ad  calceos  &  fex  modii  ad  liheas  veftes  pau- 
peribus miftricorditer  fuo  tempore  difiribu- 
antur,  prout  de  duabus  marcis  fuperius  eft 
expreffum.    In  cujus  rei  teßimonium  figil- 
x  lum  noftre  civitatis  prefentibus  eft  appenfum 
fub  Anno  Domini   MCCCXXVII.  fabbato 
quatuor  temporum,  venite  adoremus. 

Nora, 

1)  xii.  confuies  in  \>n  Slltftabt  ©alfcweM  raSgm 
beit  lainttidjm  9ta<b  »01  füllen. 

P4  -No.CXVII. 
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No.    CXVII.  , 

Jtt*  jLu&ercig  fccr  Weitere  befHtttget 
fcer  ©töfct  Btent>al  öen  von  (einem 
&tvn  Vattt  erhaltenen  §olU 

Ao.  1317. 

LODEWICVS  Dei  gracia  Brandenburgent 
f\s  &  Lufacie  Marchio,  Palatinus  Rcni ,  Dux 
Bayarie,  Sacri  Imperii  archi  cemerariufy  ßde- 
libus  fuis  dileilis,  confulibus  &  univenitati 
civium  in  Stendal  graciam  fuam  &  omne  bo- 
nura.  Donacionem  fuper  proprictate  thelonei 
difte  noftre  civitatis  Stendal  vobis  &  veftrig 
pofteris  a  Sereniflimo  princide  domino  &  ge- 
'nitore  noftro  cariffimo,  Domino  LodeWco 
wanorum  Rege,  de  fue  poteftatis  regie  pleni- 
tudine  liberaliter  conceflam  &  faftam  cum 
pleno  jure  approbamus,  approbatam  ratifica- 
mus,  &  ratificatam  prefenm  noftre  pagine 
patrocinio  folempniter  confirmamus.  Et  ut 
di&e  noftre  approbacio,  ratihabitio  atque  con- 
firmatio  robur  optineant  perpetue  firmitatis, 
prefentes  inde  conferri  juflimus  &  figilli  no- 
ftri  munimine  roboravimus,  de  certa  noftra 
feiencia  fidelitcr  communiri.  Prefcntibus 
fpe&abili  viro  Domino  Bartoldo,  Comite  de 
Hennebergy  nobiK  viro  Buffone  Comite  de 
Man sf cid,  honorabili  viro  Seger 0  ecelefiepre* 
pofito  Stendalienfis,  Wernero  de  Arnebot ch 
magiftro  noftre  coquine ,  Gunthero  de  San- 
dow,  &  Ccllingo  militibus,  Arnoldodc  Rot* 
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fo\»c  noflro  Advocato  &  Sifrido  de  Buch  fa- 
mulis  cum  aliis  ydoneis  teftibus  ad  hoc  voca-  * 
tis  fpecialiter  &  rogatis.     Datum  Arneboreb 
in  noftra  prefencia  per  manum  Hermanni 
de  Luchse.     Annö  Domini  MCCCXXVIL 

Sabbato  proximo  poft  feftum  Michaelis* 

- 

Nota. 

i)  SDie  £anferli<öc  »egnaMgung  fcabcn  tofr  Anno 
No.  nj.  geiefen.  2)  3Biv  finden  &tet 
i)cm  erjten  SJi!c<Ku*5Reijter  cmJ^ofe,  ben  n>tt 
lep  bem  Afcanifcften  £aufc  nityt  gettafcr 
ben  fint>.  Mnt>  er  mivö  weiter  »ortommen,  bip 
fcic^erni  Oer  ©^Ulenburg  e*  erbitten 
gelten.  3)  Sie  (trafen  t>,  £emieberg  unt) 
.  SKan^fdb  galten  jicj)  am  £>ranöenb.  £ofe  auf. 
4)  2)m  £rfr£amuierer  *  Ittel  faben  J>ie2i$- 
canifc&en  5Ötarqiirafen  nid;f  gefutwfy  unö  ifl 
ir  am  erfien  fett  Im)  frert  Saperfc&ett  £errn 
mit  in  Den  Ittel  gefomitien. 

No.  CXVIII. 

.   •  / 

JTf.  iufcung  bifefoenef et  öte  Kirche  311 

^^tren.  W*.  1327. 

In  nomine  Domini  Amen.  Nos  Lodewi- 
cus  Dei  gracia  Brandenburgenfis  &  Lufacie 
Marchio,  Palatinus  Remi,  Dux  ßavarie  ,  Sa- 
crilmperii  Archicamerarius,  recognofeimus 
per  prefenres,  quod  propter  Deum  &  ob  fa- 
lutem  anime  noftre  dedimus  &  per  prefentcs 
donamus  plebano  in  Amern  &  iuis  fucceflb- 
libus  MC  non  faceidoti  ibidem  proprietatem 
#  P  5  ,  omnU 


\ 


\ 


»34     .  m  (°)  m  ■ 

omnimodam  fuper  duobus  talemis  viginti  dc- 
nariis  minus  in  cenfu  mänforum  &  arearum 
ville  Hindtnburcb  cum  plena  libertate  &  com-, 
modo,  ita  quod  nichil  juris  nobis  vel  noftris 
fucce(Conbu$  refervavimus  id  eisdem.  Im- 
mo  renunciavimus  &  prefentibus  renuncia- 
itvjs  ditlis  duobus  talcntis,  atque  omni  juri, 
quod  nobis  compctiit  in  ipfis,  folempnitate 
debita,  que  confuevfc  in  talibus  obfervari.  In 
cujus  rci  teftimonium  noftrum  (igillum  pre- 
fcntibus  eft  appenfum,  prefentibus  nobili  vi- 
t o  Domino  Buflone  Comirc  de  Mansfclt,  Do- 
mino Segcrtrprepöfito  Stcndalienfi,  ac  Henri- 
co  de  LMcboMeQum  aüis  fide  dignis.  Darum 
Anno  Domini  MCCCXXVH.  in  craftino  fan- 
ßiThome  Apoftoii,  K\ 

Nota. 

•      -  X  ' 

i)  31&rcti  flf^Hrt  nur  Sfettbalfc&en  infpeflion, 

uiiö  £ht>cubur<}  \m  3B;vbenfc!)eti.   2)  $vobji 
©egt  in  6tcnöal  i\\  in  Hx  Daftgen  fyxomU, 
1  w\>  fonjl,  mir  oftc  wrgcfommnu 

No.  CXVIiH* 

3Die  &  Unna  x>.  Breslau  bcftattiget  fcee 
&ijcbof*  w  Kiew  ©cbencf iura  an  . 

-rfnwö  1328. 

ANNA  Dei  gratia  Duciffa  Wratislavienfis 
&  Pomina  de  Arnebot ch  omnibus  Chrirti  fi- 
delibus  prefentia  rifuris  falutem  in  Domino 

1  4  >        '  Domi- 
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Dominorum.  Quia  venerabilis  pater  &  Do- 
minus Hinricus  tpifcopus  cccleße  Kyovienfis  in 
noftro  doralirio  five territorio circa  Arneborch 
in  villa,  que  Konigestnarke  nuncupatur,  cu- 
riam  Franconis  de  Nitxow,  que  a  precaria, 
decima,  cenfu  ac  fervicio  libera  eft,  rite  & 
rationabilicer  fua  pro  pecunia  ab  eodcmcom- 
paravit  cültus  divini  in  augmentum ;  tnos  ve- 
ro  ejusdem  cultus  divini  eile  participes  cupi- 
entes  proprietatem  five  libertatem ,  que  ad 
nos  dinofcitur  pertinere ,  eidem ,  aut  quibu« 
ipfe  dedit  aut  vendiderit,  dimittimus  bona 
cum  voluntate, ita  fue,quod  nec  nos,  necno- 
ftri  advocati  in  curia  fepe  dicla  aliquam  exa- 
öionem  vel  preqariam  aut  aliquod  fervicium 
parvum  feu  magnum  extorqueant ,  quorum 
nichil  ad  esndem  curiam  nos  habere  proft- 
temur  •»  -  -  -  &  duos  manfos  habet  curia  in 
agris  &  quamor  choros  in  avena.  Datum 
anno  Domini  Millefimotrecenteftmovigefimo 

o&avo  die  fan&i.vaientink  in  Arneborch, 

.... 

i  Nota, 

\)  SDie  fyxm{*  ftwa  S5re«lau  mufl  böc&  i^r 
ef)«mabliqe$  Sßitftutn  j«  Slrncburq  galten, 
nnt>  fiel)  Der  3cit  &ie  aufgehalten  baben.  x) 
£>er  Stfc&af  ».  5Toon>  mag  ein  SWarcfcr  vra 
©ebufcrt  gwefen  ftpn,  i)  Sie  »wiamat  bei 
fanbter  maffen  Xatftxi  Aibcrti  i,  Xac&ter, 

«ttö  hatte  WT  Dem  9Ji.  Hermannum  Longuin 

f  ge&abt,  ber  139$.  aejlorbcti  war.    4)  ßöntgfr 
mgref  liegt  in  Der  Sec&aujtjtym  infpcttiotv 

•  '     •  No,  CXX, 
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iDie     Sfgnea  fc^et  tos  (Slojier  jum 
(Seift  vor  ©algtt>et>el  gegen 
t&teX%i>te  Ao.  1328* 

In  nomine  Domini.  Amen.  NosDei  gra- 
tia  AGNES  Duoffa  Brunlwicenfis,  quondam 
Marchionifla  Brandenburgenfis  ,  omnibu» 
hanc  literam  vifuris  &  audiraris  falutem  in 

virginis  filio  gloriofe  recognofcimus 

in  hiis  fcriptis,  quod  religioGis  vir  dominus 
Siffridiif  prepoßtus  monatterii  fan&i  fpiritus 
prope  Soltwedele  nobis  expofuit ,  quod  no- 
jftri  advocati  &  quidam  alii  ipfum  &  mona- 
iterium  in  bonis  &  fylva  ville  f  lavicalis  cbv- 
dcne  ad  idem  monafterium  pertinentia  cum 
omni  jure  impediant  nec  impedire  defiftant, 
Quare  literas  illuftris  principis  Domini  Otto- 
nis  noftri  avi  dileftiffimi  &  fuorum  fratrum 
Domini  Albeni  &  Domini  Ottonis  piememo- 
rie  Marchionum  quondam  Brandenburgen- 
fium  fuper  eadem  bona  confcriptas  vidimus 
&  legi  nobis  fecimus  &c.  Datum  Anno  Do- 
mini MCCCXXVIII. 

Nota. 


1)  £icr  fielet  man,  öaj*  fcie  ^gne«  nicT>t  »on  bet 
^o&anntfc&en,  fonöevn  bei  Dttoniftyen  i'inie  ^er» 
flammet,  ba  Otto  Longus  t^r  <Bro$  Sßatev  ge> 
nennet,  unl)  beffen  23rtfi>er  SlIbrwM  JH.  tmö 
Otto  Parvus  anaefil&rct  werben,  ttctifyct  aegen 

P.Jalcf^ni  tradit,  Corbej.  ju  merefen  ift,  Da 


1  ,  .  Digitized  tfy  Gopglc 


er  t&re  Slage&ortgen  p.  347.  fa!fd>  «naeff$ef 
tyit.  2)  Sßom  €IofJcr  jum  ©etil  in  €al^» 
w«i>el  ijl  oben  ftyiw  (frnefriung  ^fc&e&cn.  g&ati 
lernet  bie  ben  <prob{i  ©iflfi  iö  rennen,  } )  Sie  ' 
5Bmben  Ratten  ba&erum  nod)  »je!  2)5rfer  «nne*  ., 
'  4)  e&äben  ge$6&vt  $ur  3U<nöfej|c&eu  £ant>» 
Sieuteie».  < 

No.  CXXI. 

VCl.  SLubevoiQ  conßmirt,  ba$  btt  Ptobft 
unD  Äfttl)  jti  etenDal  Sfcneburg 
einnehmen*  A§.  1329. 

*2Bi  jLobet»td>  Don  Der  ©naDe  ©oDeS  - 
"   S9lavcgre&e  tu  25ranDenborg,befcnnen  oppen* 
bar  in  Difme  jeg&emoorDigljen  Söreoe,  Dat  it  <  ■  ,  ■ 
roit  »feine  ganaen  <2Billen  twDe  toüiborD  i$ 
fllxfcon,  Dat  ber  Begcr  fce  prot>ejt  t>on 
<3tenDal  »nDe  De  Skttnan  \>on  @tenDal  int  • 
nemen  t>nDe  bolDen  üfe  #u$  tu  #rnebord>    s  1 
t>or  ad)te  bunDert  Sftarf  ?8ranDenborgfcj)en  ' 
<Sih>er$  t>nDe  ©eroic&ts.  ©c&egbe  of,  Dar 
gelben  ^Jroüefleö  to  forD  toorDe  binnen  Der 
$teD,  fo  fculle  toi  Dat  t>orbenotneDe  @ucD  '  - 
i>nDe@culDe  gljeoen  onDe  bergen  Dem  dlatt 
man  to  ©ttnöal  t>on  fpner  roegtye,  er  Dat 
to  Slrneburd)  oon  en  qoeme.    <6o  »an  Dat  ' 
©belt  fcnDe  <3culDe  tt>orDe  gegbe&en  onDe  be* 
talef,  fo  feol  man  Daf£u$  foSlrneborc&anfr 
.  tuerDen  öfen  @tct>en  Stufen  ^>tiDe  Wer* 
btn,  önDe  Den  Scannern  in  Derne  SanDe,  De 
ere  dtyelD  Daran  bebben  liegen.  <2ßorDe  of 
fcefefoe  £uö  befallt  twe  benoDigfyet  t>on  \t* 
'    >  •  -     ,   me#=  •• !  . . 
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ntegb*me  £eren,  Da  fc&ulle  tot  toeren  wtDe 
f eten  funDer  aüerloe  araelift  mit  aller  ofet 
» *  *  t  ginge  of  Dat  fetoe  mit  Ungbete* 
De  of,  De«  ©OD  nidjt  en  toill ,  Den  ^rooefte 
»nDe  Den  Dvatmanncn  onDe  Den  jenen,  De  ere 
©belD  Daran  liggen  f>ebben,onDe  o$  Daraus 
toeDDer  tootDe,  fo  fc&uHe  tvt  en  Dat  willen 
rceDDer antaorDen.  3>DetoiDe$  nicbf,  fo" 
fc&ulle  tot  Den  ^rooefle  onDe  Dem  Dtatmanne 
tu  ©tenDal,  Dat  oorbenomeDe  ©b«lD  onDe 
fculbe  Darna  bi  jare  onDe  Dagbe  berepDen  on* 
De  betalen  funDer  allerleige  beginge.  2)at 
tpi  DitDingjteDeonDeganjboiDen,  fo  bebbe 

tot  Dejjen  ^öreef  Darup  jjegbeoen  mit  tofem^n* 
aefcbgele.  ©eßiJSrcef  ii  gegheoen  na  <Öo< 
&c«*5ort©nfent3ar,  DribunDert  jar,  ne* 
gen  on  ttoinrtcb  jar,  in  ofer  orotoen  SloenDe, 
to  förmigen.  * 

Nota, 

» 

.    j;  tM  Saturn  ijt  brt  Jg>.5a6<nt>  topr  5Rnvien  tym* 
ntelfa&rt,  alfo  ixt  14.  Aug-  v«  Haitau«  c* 

"      lendar.  p.  117.    1)  ^töb|l  ®«g«  JU  etenbal 

ijt  in  Dtt  ©tenbl.  C&ron.  fattfa&m  bef<mb.  j) 
©«Raufen  unb  SEBerben  flunben  immer  in  con- 
,  •  »  nexion  mit  Slmbura  v.  meinen  @rafw©aal 

c.  V. 

No.    CXXII.  , 

feie^etgogin  2f0nee  hefefeenetet  fcae 
tieftet  $um     (Bei jl  vor  Saig*  t 

tpebeU  Ao.  1330. 

In  nomine  Domini  Amen.  Omnibus  hoc 
'  -  • .  *  ferip* 
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feriptum  cernentibus  AGNES  Dei  gratia  dm 
citfa  Brunfcbtoicenfis  falutem  in  co  >  qui  dat 
omnibus  afflenter.  Cum  hii  ,  qui  plus  cc- 
teris  honoris  &  gratie  acccperunt  in  prefcnti 
vitä  a  domifto  bonorum  omnium  largitore, 
eidem  debeant  forc  amplioris  reverentic  debi- 
tores,  ne  tanquam  accepti  immemores  benc- 
ficit  notam  ingratitudinis  patianrur:  hinc  eft, 
quod  nostenore  prcfentium  recognofcimu  & 
ad  memoriam  tarn  prefentium  quam  futur  orutn 
deducimus  manifeftam,  quod  in  falutare  rc- 
medium  animarum,  vidclicet  illuftriumdomi- 
Borum  Woldemai,  noftri  quondam  comho*' 
ralis  karifllmi,  Herrn  anni>  genitoris  noftri  di- 
leöi,,  ac  Johannis,  noftri  germani,  quondam 
Marchionum  Brandenburgenfium  ,  &  Ann* 
matris  noftre,  fie  memcrie,  noftri  quoquc 
nunc  conthoralis  pcrdile&i  Domini  Otunis 
Ducis  Brunfwicenfis  ac  anime  noftrc  dedimus 
&  prefemibus  literis  donamus  donatione  fol- 
lempni  devoto  collegio  canonicorum  regula- 
rium  monaßtrii  fanfti  Spiritus  prope  Soltwe- 
del  jus  patronatus  ecclefie  beate  Katharine  in 
WIM  civitate  Solrwedcl  &  alrarisbeati  Matbei 
in  eadem  ecclefia  fituatum  cum  dote  &  omni- 
bus eorum  proventibus,  juribus  ac  pertinen- 
tiis,  de  quibus  etiam  effet  habenda 
fpiritualis,  pleno  jure  &  proprietate  perpe- 
tuis  tem^oribus  poffidenda ,  ficut  ea  poftidec 
honorabilis  Vir  Dominus  Conradus  plebanua 
ibidem-   Et  quam  primum  «andern  ecekfiam 


» 


•  *4<>  (o) 

&  altare  prediäum  vacare  contingerit  five  per  1 
mortem  five  per  refignationem  vei  alias  de 
1    jure,  prepofitus  jam  difti  monafterii  quatuor 
de  fuis  fratribus  in  eis  collocabit,  qui  cccle« 
Harn  eandem  &  altare  officiabunt  mcmoratum, 

*  horasque  cantabunt  canonicas  atque  cetera  fa- 
cieat  facienda.  Si  vero,  quod  abfit,  di£him 
ecclefiam  &  altare  adeo  in  fru&ibus  deficere 
contigerit ,  quod  quatuor  perfone  ad  offici- 
andum  non  fufficerent  commode  fuftentari,  / 
ex  tunc  in  reftru£iione  perfonarum  hujusmor- 
di  ipfius  prepoliti  confcientiam  oneramus* 
Ipfi  quoque  prepofitus  &  conventus  in  recom- 
penfam  devotam  ad  hec  fe  aftrinxerum  &  ob- 
ligarunt  expreffe,  quod  ipfi  &  iucceffores  eo-  ' 

,  ,  v  rum  anniverlarium  Marchionum  predi&orum,  1 
sioftre  matris  prefate,  Domini  Ottonis  noftri 
nunc  conthoralis  Ducis  jam  di£H,  &  noftre, 
dum  jubente  Domino  migraverimus  de  hoc 
mundo,  peragent  in  difta  ecclefia  &  in  ipfo- 
rum  monafterio  follempniter  in  perpetuum, 
acfi  funusfemper  prefens  effet,  cum  vigi-  > 
Iiis  atque  miffis  fingulisque  diebus  dominicis 
memorias  prediäorum  &  noftri,  dum  deine* 
dio  fuerimus  fublari,  ad  plebem  facient  nomi- 
tim,  hortando  Chrifti  fideles,  ut  pro  diftis  & 
'  nobis  patrem  mifencordie  fuppliciter  inter- 
cedant,  Hu  jus  n  öftre  donationis  pie  teftes 
funt  Chriftianus  in  Morin  &  Tylo  in  Grips-, 
Xvolde  plebani,  noftri  Capeüani,  Conradus 
difte  ecclefie  plebanus,  Borchardus  &  Buflb 

de 
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de  Bertemleve  milite  ,  Bodo  &  Siftridus'fra- 
tres,  di£i  de  Walstove,  Hunerus  de  Kneze» 
beke,  famuli,  noftri  vafalli  aliique  quam  plu- 
res  fide  digni.  In  cujus  rei  teftimonium  no- 
ftrum  figillum  de  noftra  ccrta  fcientia  prefen- 
tibus  eft  appenfüm.  A&um  &  datum  Solu 
Wedele,  Anno  Domini  *MCCCXXX.  die  bea* 
torum.martyrum  Viti  &  Modefti.  ' 

„  Nota. 

\ 

,    0  £tcr  ttUM  thf)Xf  baf  \>it  $lw$,  Woldemari 

(Semabffo,  nifyt  feine«  patmi  fii|ÄJ  nirf  t  Ucvnd 
fine  terra  Softer, n?ie  i$  foift  £errJ>rof.  ©eb* 
fcarDen  geglaubet;  fenbem  Hcrmanni  Longi  un& 
2lqne<  t>.  Defterr.  Socf  fer,  Johannis  v« 
•  ©c&fecfler,  mb  wie  vor  erroe&net,  Ottonis  Sen« 
oöer  Longi  (»icfeiin  getwfen  fep.  3n  i>en  £t# 
flov.  ©amlungen  p,  149.  fq.  mufle  mir  no$  mit 
^ut&maflungeu  &e(ffeu,  bifl  na#  Erlangung 
fciefe*  dipiom.  @ewff  beit  batwn  erhalten,  a) 
SBan  fielet,  ifcre  SRutter  9lnna  twa  öeltor. 
muß  fdjon  1330»  tobt  geroefeu  feptu 

No,  CXXIlt 

3Det  Herren  x>*  XXMjlare  unt>  t>on  t>ee 
Gcfeulenburg  X)erfcmf  etnee  pias 
9C6  jTDtfcfeeri     unö  n.  ©als* 
u>eM  ^-1333»  ^ 

Fratres  de  Walftave,  &  Thydericus  miles 
de  Schnlenborch ,    vendunt  honeftis  viris  ' 
confulibus  antique  civitatis  SoltM  edel  fpatium 
fitum  intcr  antiquam  civitatem  Soltwedele  & 

Q  novam 

-  *,  ,  ... 
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novam  in  exitu  valve,  quc  fyngcU  vulgo  di- 

citur.   Datum  Anno  Domini  i  $3  3. 

>  ■ 

'      -    Nota.    '  ' 

1)  S)tf  diploma  ifl  ni$t  complct,  fonbern  1$  bvim 
at  bie  nur  ein  fragmentum,  rocldjeS  Den  £vn. 
©ietridfr    bet  gxbulenburgbefanbju  ntafJben, 
tticbt  überleben  rcoUen.  *)  2>te  alteStabt  ftat 
wieber  ibten  befonbern  Statb.  25ty  Der  Äraut« 
JBräcfe  In  Der  Slew  @tabt,  fo  oben  p.  7h  w  » 
!am,  fiant)  ba*  ebmalige  3tatbbau</  n>o  iftQ 
Jberr  Sßebben«  ,  be*  ©ewanDfc^nciber«/  £au$, 
fo  wraaty«  bte  SIcctfe  ©(übe,  unb  na<b  i((  bet  j 
Stellet  jieben,  uub  warb  lobium,  Die  Eanbe  ge» 
uanb.  ©er  Statb  beober  ®tÄDte  ift  eine  3«?tf* 
lang  combinirt  geroefen,  wie  auc^  SRarggraf 
Hermann  wrotbuet  batte,  mal  alle  25urget  tu 
@aißwbcl  fi<&  fol$e$  lobü  bebienen  muften  in 
amtytl  ©ad)en,  baber  e«  benn  fownu,  baß  in 

Den  diplorwatibus  Afcanicnfinm  aliejeit  ©alfr 

Bebel  überhaupt,  nid)t  aber  9Vu  uub  3llt<©tabt 

diverfim  (JiDatbt/  ali  bie  privilcgia  bet  ©tabt 

crtbetlet,  uub  auf  bte  31.  ©tabt  feine  privilcgia 
lefonber*  ertbeilet  WKbcn.  ©olebe*  (cremet 
Ludewig  Senior  t>.  »atjern  aufgeb&ben  ju  babe«; 
Denn  bon  beffen  Seiten  fangt  ba«  »eu@täbtet 
aatbb^n*  an  feparau  dipiomata,  fo  aud)  nur 
-  Dieöicu  Statt alleinc  bettaffen,  |u  baben,  unb  ift 
v      Da«  altefte  albac  d:  a.  1345.  2)a#  1*3°.  |$w  «. 

feparate  Statbbaufer  geroefen,  uno  fcparatim  bie 
\ ,  1  -  Sllt.®ta  t  tbr  eigne«  gebabt,  ift  {u  feben  aul 
einem  diplom.  fo  unten  wrfotnmen  wirb.  2>a< 
Sliupabur SRai  bbaufe  i(i  bantaliS  noch  nid)t  gebaut 
geroefen,  fonbern  ti  wirb  in  bem  dipl.     1370.  ! 
•  .  evlt  permittiret  bie  Stelle  bat|U  ju  f auffai  unb 
*  Da*  £au*  JU  baren.     3)  Anno  1333.  tft  fd)ötl 

»iebet  ein  eigner,  Staty  auf  bet  3Ut>©tabt  gei  j 

*  roefen, 
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»efen,  jte  mtmcn  e*  erman  »on  Slgnefen  ot>et 
oen  legten  Afcanienfibus  erhalten  baben.  4) 
Syngeie  i|]  anffer  allen  3n>  jfel  ber  ifco  fo  ge< 
uanbte  ©iel,  unb  wirb  Oeffcn  aucl)  in  »örgebaty 

tm  dipiom.  Senatm  gebaut.    SllDa  iji  »or  9lf# 

ttxi  ein  S^fC  groefen,  unt>  bie  ©egenb  baben 
um  bat  ben  t.  Waldau  unb  Den  9:  ecbuleiu 
barg  gebort.  ?)  5»aljlo»e  ifl  fit  ein  ©orf, 
bey  ©alfeweöcl,  batte  vor  Dem  «ine  $urg,  ja 
nun  eingegangen,  ©ie  ©teile  beißt  nod)  Die  al» 
te  Sarg.  £>cr  Ort  iji  nadjbem  (füneburqtfd> 
geworben/  utib  1693.  wieber  jur  -tf  gefönt» 
men.  6«  geboret  jur  Söogbtep  Sto&rbecf,  t. 

Walther.  Sing,  Magd.  VII.  88. 

No.  cxxiio. 

jDecSt<tbtÖtcnt>al  Qcferetbmatt&tDfr 
.  ten  von  25rcunfcbtt>»  toegen  t>ec  £«n* 

Äbele  ^ecc  pnbc  Tpot  jle ,  ^>erfoge  <Dtte 
*on  25runftoif.  <2Bi  SKatmanne  fo  <&ten» 
Dal  Don  ju  tvidtf  ümme  ben  ©alt  ^oü  tu* 
fc&en  unö  t>nDe  Den  Qtoraerento$angetmün# 
fce,  Dat  jt  onö  Daran  mutmerren.  3n  onfet 
Soll^rtef  freit  gcfcreöen,  alfo  pi  mol  p&ebo* 
f  et  bebben,  Dat  pewelf  mögen  mit  ©alte,  De 
to  ©tenDal  furot  ünDe  neöer  lect)t,  De  fcat 
gcoen  ein  ©a>pel  ©alte  to  $e>Uc,  Dat  ferne 
moten  Don  onfe  Borger*,  ooct  Dat  moten 
&atfeme  Don  onfe  SSorgere  onDe  De  oon  $an» 
sermünDe,  to©arDelege,  onDe  fo£>fterbora% 
£)en£o(--93rief  n«?ff  gbefcct  bergan  w>n3ucf  ■ 

vnüe  Darn«i)er  0ficolonDe  t)er$$etni)atDoon 

-       »  1 
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Söucf  fme  ©one,  Darna  bet  ©beöebarD  tron 
piato,  Darna  £e»necfe  l>ct  'SßinanDeS,  t>n* 
De  De  w>n  Bca£>etr>c4>ren,  t>on  Deme,De  ©tat 
to  ©tenDal  beboen  afgbcfoft-     UnDe  alfo 
tene  mid  iö"  Derfetoe  c£olbricf  an  t>n$  gbefo* . 
tuen ,  onDe  mmcn  Denfelben  <SaUV$oll,  aU 
je  be  t>or  gbenomen  i&  QJnDe  i*  Der  <5tat 
to  ©tenDal  alfo  Dane  rote  gbeletben  unD  l>cb*  : 
ben  0t>ct>at  maud)  jar  in  tmfer  bebbenDen  ! 
»er.  bat  roil  roi  mit  onfenie  Siebte  bebalben,  ; 
hro  roi  fcoten* 

.   S)itteDe©celinge,  De  »pfKaf manne  \>w 
De  Sßorgere  to  ^angermünDe  bebben  geiaten 
bp  Den  erbaten  cßorften,  unfern  beren  £er* , 
tögben  (Drten  Don  533runfwif.  ©e#3eraet  i 
toon  <StenDal  willen  t>on  ofen  Sßorgberenun* 
regten  ^oü  bebben,  ,)0  oon  Derne  «iiBagcn 
©alte«,  en  ©Ijepel  ©altes",  DcS  roptorcefct 
niefrt  gbeoen  fcolen,  noeb  np  gbegesene  beb*  1 
ben  bi  aller  Denfentnge,  H)i  nu  leoen,  roiDDer 
^rr:3ane  oon  Söuef  no$  b^  Stfceol  feineme 
®one  noeb  epmene,  Die  Den  ^ol  gebat  beb* 
ben,  bet  in  Defiene  binDegben.  tagbe,  onDe  . 
biDDen  tmfen  fcorbenomeDen  eDeln  beren,  Dat 
be  t>n$  Deä  entfcepDe,  op  fte  t>p  nns  ünDc  tfp 
unfe  Söorgbere  DejTen  m;en  unreifen  ^ollfet* 
ten  nnDe  bringben  mögen,  oDer  roi  u£  Deä 
bat  roeren  mogben,  oDer  »p  ftc  negber  mit  ere« 
ne  €De  ofe  onDe  bufer  ©tat  OSribett  to  be* 
nemenD«  fin,  oDer  roi  Die  mitufeme  £Kc<^t  neg* 
ber  to  be^olDenDe  fin.  '  *  ' . 

•  *      \         '  '•-  .  ©int 

•  \  •  • 
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<Sint  Dem  male  bat  De  SKafmanne  uon 
(SteiiDat  onDe  Die  SKafmanne  onDe  25orgere 
to  $anaerniünDe  Dißer  »orbeftreoene  SKeDe 
t>p  uns  £ertogen  Otten  t>on  93runfn>if  beb* 
bengbeobcmateop  eren  Doermann,  Des  fpre« 
?e  roi  oor  epn  9fc<bf,  ,n>enne  n>i  m#t  reite* 
res  enrocten  nodj  befragen  en  f ennen,  Dat  te 
IKaf  onDe  Söorgbere  to  SangermtinDe  negs 
ber  ftcb  ftn  mit  eren  €Den  to  merenDe,  Dat 
fe  Den  ©alts£oll  nidjt  gbegbeoen  en  bebben 
oDer  gbeoen  fcolen,  menne  De  »on  (StenDal 
to  bcbolDenDe  mttercn^Den,  Da  Det>on$an# 
germünDe  Difien  @alf'$o&"  gbegeoen  b*bben 
oDer  gbeoen  fcolen.  $u  emier  betügbinge 
Deflen  Ding  bebbe  roe  Defjen  Sörief  laten  befe* 
geln  mit  tffeme  ^ngbefegele»  9?a  @oDe$ 
bort  DrittinbunDert  %at  **  **  in  ©untc 
Dionifius  ©agbe- 

Nota* 

i)  £ier  erfc&etnet  eine  unfern  Reifen  tmgefotynlf* 
;   d>c  fimpic  tituiatur.  j)a<  3Bort  6£>el  beben» 
tete  Der  3ett  me&r  aii  tyo,  bawnin  ben  25raiw 
-   f$w.  3lnieigen  D.3.  genabelt  &a6e. 

No.     CXXV,        '  .  . 

SDet  £ettti  tron  (üutQot»  £c8*3wef  ö  ber 
einen  £of  in  Ronigemarcf, 

./f»»«»  1336. 

Nos  ConradusNicokus  &  Thidericus,frarres 
d  ldi  de  Slgituto  famuli  recognofeimus  tenpre 


fnpheodatione  curie  &;f  bom  fite  in  Koniges- 
marke  ah  illuftri  principe  domino  noftro  La- 
dc\vico  Braridenburgenfi  Marchione  contra  ju- 
ftitiam  Domini  Meinardi  plebani  in  Königes* 
marke,  cui  a  Domino  Marchione  prediöa  cu- 
ria eft  appropriata ,  nobis  fratribus  expediri 
nunc  a  veridicis  viris  Domino  Gbefsoino  pre- 


Domino  Wilhelmo  de  Krufcmarck}  Domino 
Henningo  de  JtgoXve,  ita  ut  ab  eadem  cedi- 
mus,  &  prefentibus  diöe  curie  renun- 
ciamus,  proteftames,  di&am  curiam  di£io  da- 
jnino  Meynardo  perrinerfc  pleno  jure,  Ni- 
chilominus  diftus  dominus  Meynardus  nobis 
pro  feminibus  &  aliis  expenfis  per  nos  &no- 
#ram  familiam  h^bitis  quatuor  talenta  Bran- 
denbur  gentium  denarlorum  cum  marca  ejus- 
dem  argenti  perfolvit  in  parato.     Et  hoc 
ipfum  promovere  volumus,  in  quantum  pos- 
fumus,  quod  prefentibus  promittimus  una 
cum  Domino  Henningo  de  Jagetoe ,  rquem 
in  eompromiflorem  noftrum  ad  hec  pofui* 
raus,  &  fepe  dictum  dominum  Meynardum 
mitrimus  ad  poffidendum  &  pereipiendura 
omnes  fruftus,  qui  nöbis  &  ufui  noftro  a 
quibuscunque  perfonis  ex  eadem  curia  pote- 
runt  provenirew    Hujus  ceffionis  a  di&a  cu- 
ria &  renunciationis  teftea  funt  honefti  vfri 
Dominus  Henningus  de  Tagbotoe,  Domihüs 
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WtdeU,  Johannes  Poltzin,  Arnoldus&  Hen- 
ningU9  fratres  de  FcbtenbagbeHy  famuli,  Con- 
rad us  Hidde,  Rein  er  us  Kalve ,  Hinricua 
Franconis ,  S  ander  us  de  Vngbelingcf  cives  in 
Stendal  cum  pluribus  fide  dignis«.  Datum 
Arneiorcb,  Anno  Domini  Millefimo,  trecen- 
tefimo,  trigefimo,  fexto,  Dominica  Mtferi- 
cordias  Domini. 

Nota.  , 

< 

0  Ä5nig«marcf  tfi  bat  ©famfiau«  tiefet  WU 
ne&mcn  Samilie,  gefcirt  jur  ®et)aufifd)en  in- 
fpeftion  unb  £anb*3tcuterep.  i)  SBiel  9lbeli# 
4>e  ftamilten  waren  Der  Seit  SSärgcr  in  ©ten* 
bal  i)  ii  'glitujen  nafte  an  ©tenfca!  l)at  tfeo 
anbre  Vetren  unb  @efcj)le$ter.  4)  2>ie  Gerrit 
von  Qnitzow  fraben  c&ebem  fltoffe  Stgus  in 
Du  SDiarcf  gemac^et. 

No.  CXXVI. 

<&t.  ^etttrte^  von  23arbey  t>eri»tnbet 
ftd?  mit  m*  Jtufcwig  geaen  fc>en 
iCtr^-^ifcfeof  311  HTagöeburg 

Anno  1336.  ' , 

•  •  • 

!£te  Diploma  &a&e  bereit*  in  meinem 
©rofen*@aal  p.  64.  Gefönt  gemalt 

No.  cxxvir. 

OT*  /Ubeunfj  befefcenefet  ten  pfaix* 
■^cren  fit  Äomgenwrc?»  ^fo.  1337»  v  ' 

n  nomine  Domini,  Amen,  Neceffaria 

Q4  eft 
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cft  rerum  noftrarum  defcriptio,  &  maxime  que 
pro  divino  cultu  ampliando  traduntur ,  ne 
polteri  oplivione  moti  denegarc  valeant  ma* 
turo  priorum  confilio  ftabilita.  Hinc  cftf 
quod  nos  LODEWICUS  Dci  gracia  Branden« 
burgenfis  &  Lufacie  Marchio,  Cornea  Palati- 
nus  Reni,  Dux  Bavarie,  facri  Roman i  Impe- 
rii  Archi-Camerarius  in  tenore  prefentis 
fcripti  publice  profitemur ,  quod  curiam  di-  «- 
ftam  ^ifcbOrtl  fitam  Kongetmarkc  &  duos 
mänfos  di£le  curie  adjacentes  cum  deeima  & 
omni  ufafruftu  Dominö  Meynardo  plebano  % 
in  Konnigesmarke  dedimus  &  prefenribus  IL* 
beraliter  tJotramus  cum  omni  proprietäre  Sc 
jure  &  absque  fervieiis  reali  vel  perfonali, 
precariis  &angariis,  quibuscunque  nomini-  , 
dus  cenfeantur,  libere,  ficut  ver.erabilis  pa- 
ter  Dominus  Htnricus  Kyovicnfit  ecclefie  epi-  " 
fcopu  ipfam  pofledit,  &  noltris  literis  fuper 
hoc  confeftis  fibi  daris  plenius  continetur, 
perpetuis  temponbus  poffidendam,  ita  utno- 
bis  &  noftris  fucceflbribus  nihil  juris  &  pro- 
prietati  j  &  omnimodo  nihil  refervamus  nec 
refervabimu3  in  eadem;  admittentes,  ut 
ipfam  curiam  cum  omnibus  conditionibus, 
Übertäte  &  jure  predi&us  Dominus  Mey- 
tiardus  ad  pios  uius  ecclefie  Sau£U  Nicolai 
in  Stendal  vel  extra  in  honorem  fanfti  Mi- 
chaelis  archangeli  Sc  beati  Andree  apoftoli 
convertere  poflit ,  ficut  fue  placuit  volunta- 
&  Et  in  quorum  ufus  deeimam  curiam  cpm 

bonis 
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bonis  adjacentibus  tranftulerit ,  tales  eandem 
curiam  pari  poffidcbunt  cum  omnibus  liber- 
täre per  omnia*    Et  quare  Dominus  Meynar- 
dus  Iepe  dittus  proprietatem  difte  curie  fe- 
cunda  vice  a  nobis  comparavit  idcirco  mo- 
do tranffumimus  leniori,  approbantes  &  rati- 
ficantes  has  noftras  prefentes  fuper  predi- 
Öam  donationem  pernosdatas,  munientes* 
que  predi&um  Dominum  Meynardum  & 
apte  di&e  curie  poffeffores,   qui  vei  nunc 
vel   in    futuris  temponbus  fuerint,  pre- 
fentibus  literis,  ne  cuipiam  detur  facultas 
malignandi  fuper  donatione,  liberratc,  pro- 
prietate,   &  jure  per  eos  noftro  fecreto 
communitis  cx  certa  noftta  fcientia.  In 
omni  teftimonio  premifibrum  promittimus 
etiam,  quod  figiüum  noftrum  mjus  prefen- 
tibus  apponere  volumus  gratis,  cum  a  dißo 
Domino  Meynardo  vel  alio  predigte  curie 
poffellbre  fuerimu3  requifiri.    Teftes  autem 
hujus  rei  funt  inclytus  princeps  dominus  Ru- 
dolpbus  Dux  Saxonir^  nec  non  nobilis  Domi- 
nus Otto  de  Tltnborcb ,  Dominus  Johannes 
de  Buch^  Dominus  Henningus  de  Jacho\oy 
Dominur  Lofirur,  Dominus  Eillinc,  milires, 
&  Wichardus  de  Rocbdto,  Petrus  de  Bredoit^ 
&  Boflb  de  Meyendorp , .famuli,  Heyneke  de 
Rcfcbofay  civis  in  Brandenburg.    Nicolaus  de 
Havele^  Henningus  "Conradi,  cives  in  Rate- 
now  &  quam  plures  alii  fide  digni.  Datum 
Br*ndenburcb ,  Anno  Domini  MilleGmo  tre- 
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centetimo  tirigcfimo  feptimo,  ipfo  in  cir- 
cumcifionis  Domini  noftri  Jefu  Chrifti. 

Nota.  x-  -  ''  . 

i)  t(i  wn  biefem  Jpofe  in  Ä5mg$morcF  föou 
oben  eta  nipi.  oorgefommen,  bcn  t>or  bem  ein 
25ift&of  J£>ctnrtd>  .$u  Kiew  m  6er  Ufraint 
gehabt  fcat.  3*  tmf fte  »or  ber  £anb  feinen 
25«fä>of,  ««  fon(lfaen  Ort  biefe«  Sto 
tuen*.  5Kut^ma§Uc&  iß  c<  ein  ^>etr  t?  JC5i 
nutfmarf  getoefen.  5Ble  i&n  ber  Gimmel 
na<b  Kiow  ^;naefubrct/  ba$  laffe  t$  unqcfaqt. 

2>ie  ßujt  nad)  ber  SJiarcf  mag  i&m  vergangen 
fepn-  6t  mag  (i$  mit  SRarggr.  i'ub  wigeti 
öefefcet  f»abcn. 

'     No.  CXXVIIL 
JH.  JUtWlflS  Privilegium  ffo  bit  %\U 

Staöt  Balgratel,  fo  ifcm  ßcs  « 
balDmet  ^»*>  1343«    •  - 

<2Bier  SuDwia  oon  ©Ofte*  ©naDen  3)tara> 
gtaff  &u  ©ranDenburg  unD  ju  Saufenifc, 
§}falfcgraf  bentn  Oftein  £erjoa  in  ^oern  . 
unD  in  ÄernDten,  unD  Iii  #enU  9i6m. 
3fctd)$  oberfter  €ämmerer  A  benennen  unt> 
tbun  jü  roifien,  allen  Denen,  Die  Diefen  95rief 
(eben  oDer  boren ,  Daf?  wie  Durcfc  Siebe  unD 
Öteue  unfet  gemeiner  SSürger  in  Der  %\tt 
BtaDt  QalQtDebel,  unD  fonDerli^,  Durcö 
Die  fürbtjulDigung,  Diejteujtf  .gelobet  unD 

gefc&rooren  b,aben,  beo  unö  unD  unfern  €r« 

'      •*  •  :  ben 
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ben  treulich  unD  emiglid)  51t  bleiben.  ^Dar- 
um fo  baben  mir  gegeben  unD  geben  unD  be> 
-   (tätigen  tl)tien  Den  «orbenanten  bürgern, 
Die  je&t  fet)n  unD  nod)  Eommcn  roerDen ,  mit 

'  guten  <2Billen ,  unD  mit  unfer  £Katl>e  Diatb, 
alle  Die  ©erec&figfeit,  Die  wir  gegeben  unD 
betätiget  ^aben'  unfern  lieben  bürgern  oon 
©renDal,  Die  fie  gebrauten  unD  baben ,  in 
aller  ifyrer  §rc©beit,  an  allen  ibren  £Rcc$te, ' 
I  an  allen  ©naDen ,  unD  an  aller  guten  ©e* 
wobnbeit,  an  eigen ,  an  Sehn ,  unb  an  allen 
Derne,  Daß  fie  in  red)ten  ©ebraua)  bäben,  ■ 
unD  ma$  fie  bemeifen  mögen,  mit  alten  unD 
neuen  ^Brieffen  ,  Die  ihnen  gegeben  -fepn  toon 
Den  SDlen  alten  Surften,  Die  in  Dem  $ats 
jlent^um  ju  SöranDenburg  gemefen  fein; 
aua)  betätigen  mir  unD  geben  unfern  »orbe? 
nannten  Söüraern  in  Der  alten  (gtaDt  ju 
©al^meDel  alle  Die  $re»beit,  alle  Da$3W)t, 

'  -unD  alle  Die  ©naDc,  unD  alle  Die  gute  ©c* 
wcn!)eif,  Die  fie  gebraueben  unD  gebraust  ba* 
, '  .  ben,  an  eigen,  an  £ebn,  an  <£rbe  unD  allen 

•  Dem,  Daö  fie  im  redeten  ©ebraud)  baben,  an 
^BälD^rn,  in  3Jiarcfen,im  2anDe  unD  in  Des 
©taDt,  unlf  allentbalben ,  n>o  jtc  fokfce*  W 
Den,  alä  fteDaä  t>on  Den  üorbe  nannten  al* 
ten  §ur(len  gehabt  baben;  aueb  geben  mir 

;  unDibeftetigen  ihnen  alles,  Da«  fie  bemeifen 
mögen  mit  ibren  eigenen  ^Briefen  alten  unD 
neuen,  Die  ibnen  gegeben  fenn  Don  Den  t>orbe* 
nannten  §ör(ien  j  UnD  ($tte  auc^  jemand 

ein« 
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eine  fonDerlid&e  ©naDe,  t$  fepn  geifllid>e 
£eute  oDcr  roeltlid;e  &ufe,  Die  fie  bemeijen  : 
mögen,  Die  wollen  mit  ibnen  ftef$  unD  fefte 
galten,  aud)  geben  wir  frenunD  legen  ab  in 
unferm  SanDe  it>ncn  unD  allen  Denen,  Die  Da 
n od)  fommen  werben,  allen  neuen  un redeten 
goll  unb  unreebt  ©eleite,  bepDee*  auf  <2Baf*  . 
fer  unD  aufm  SanDej  aud)  ift  Das  mit  unfer 
<2BiHe,  Daffte  Die  ©nigfett  galten,  Die  fte 
juiämmen  gefebworen  unD  gelobet  t>aben  mit 
Dem  1'anDe  unD  mit  Den  ©täDten  ferner 
fo  folien  mir,  oDer  unfere  X?oigte ,  oDec  . 

unfer  2tmtmann,  ober  jcmanD  Don  un?  ■ 

ferntmegen  jte  nid)t  befa)roeren ,  mit  Unrec&r 
an  einigerlep  S)mge,  unD  äße  Die  ©erid)t 
^aben  in  Dem  ßanDe  ju  <SalfcmeDel,  bod)fte 
»DernieDrigltc,  unD  Sbienfte,  Die  foUen  ibre 
Untertanen  mit  Den©erid)tunD§Menftntd)t  „ 
terDerbeh  ju  Untecbt;  unb  alle  Die  neueii 
>jle,  fo  gebauet  feon,  nacb  Dem  SoDe  De« 
•Dien  dürften  ÜJlarggrafen  SIBolDemarS, 
unD  Die  &aub*  Käufer,  Die  bisher  gemon* 
nen  feon,  unb  nod)  gewonnen  werDen,Dte 
follcn  mit  abtbun  unD  jerftoren,  mit  t>er£üff» 
fe  unD  nad)  Dem  9iatl>  Dec  SOtönncr  unb  Der 
(Stäote  in  Dem  SanDe;  aud)  folien  mir  jte 
fcurd)  einigerleo  ©inge  nid)t  t>erfefcen ,  oDer 
nidjt  laflVn  oDer  nid)t  fd)eiDen  oon  Dertt . 
jßanoe  unD  oon  Den  ©tagten ,  Damit  fte  ge* 
lobet  unD  gefebrooren  Ijaben,  au,d)  follcn 
SKitfet  unD  Jtoec&te  bleiben  beo  iljtem'  3ied> 
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•  1  fe,  Die  bürget  6co  tl>rcn  9*«&fe,  t>t«  SBau*  • 
'   ren  beo  tyren  SXecfyte,  a(ö  e$  bitffyer  gerocfen. 
'SDaf?  t>ic  uorbenannfe  ©inge  emiglicf)  jlere, 
«nD  ungebrochen  bleiben,  bepDeö  fcon  un$ 
unD  unfern  9iac&C6mmlingen,  Daiubc.r  geben 
n>ir  ibnen  Diefen  SSrief  wiegelt,  mit  unferm 
'  Snftegel»  tiefer  3)inge  geuge  fein  Die  <£d* 
.    len  ÜR^nner^erjogSonraDtJonCecE,  Ulrich 
•  (£raf  &u  JUn&ot»,  unD  Die  erbaten  ßeute, 
SllbreaV  cor»  XPolfltem,  3o^önne6  üot| 
■^ufen,  unfer  ^ammermeifler,  ^ilbemoot» 
XDämprccbt  unfer  ©ebenere,  ^rtet>vi4>  &on 
ilac^en,  Drto  oon  v^acte,  ©ietricfc  ooti  . 
Stridore,  Üiittcv,  alte  £ajje  wn  XVebd 
unD  ©crefe  VPulff,  unD  anDere  »iele  frotw 
me  l'eute*     ©egeben  ju  <SrenDal  nac& 
©Dfteä  ©ebubrt  DrcpjebenbunDert  3nbr,  in 
Dem  buep  unD  vieru'glte»  ^ab, r,  an  5)iittn>oc& 
De*  ^eiligen  €f)rijt  Stöenttf.  • 

Nota. 

■ 

0  Serglei^cn  Pmiiegia  gab  iSudewifl  naefc' 
ber  J^ulv»i(juna  aucl)  an  bft  tlbrigcu  <£taDtc 
l>er  91,  SRavcF.  2)  3$  finDe  einen  Jf)erm  - 
'  ».  £acfen  in  33?.  »ranbenbu  rqifcljen  SMenfie^ 
Jen  i<&  Den  £all.  ?in j.  17^1.  n.  *y.  tlberqanqen. 
;  .  *)  @r.  Ulri*  Don  £tni>ou>  fte&t  in  meineroötai 
fen  *  ©aal  p.  144.    4)       eben  Dergleichen 

Diplomata  ftniet  maninLudcw.  rcliqu.  T.  VII.  , 

p.  99*  unö  «7.  s)  S>i«  teutfe^^  Spraye  wjtyeinet 
in  i&rcr  Jöcf^ruag* 
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JTl*  &uta>tg8  Ttetficbertmg  an  bic  ET» 

.Seöe  ^«»#  1343» 

<28i  jUbotmck  oon  ©oDS  ©naDen,  to 
.  1     £3ranDenborch,  onD  to  Sauftcj  SDlarggretie, 
^allanejgreue  bi  Dem  Stone,  to  Söepr&en 
DnD  to  kernten  #ertoge,  t>no  De$  ^eiligen 
SKomifcfoen  £Kicfcö  ©^fernerer,  befennen 
.  twD  bctüg&en ,  Daf  rot  »an  Den  roifen  t>nt> 

.  &efd)eiDen  Mannen,;  Den  Dtatmannenl  Dec  '* 
nyen  Qtat  tfyo  Solttrefcel,  »nfen  Stetten 

'  getrucn ,  onD  oon  Derne  2anDe,  Dat  Dartljo 
gebort ,  oorbot  tne  nene  noct)  feine  fo  geDa* 

.  ne  3&t,  afe  fe  unö  nu  tl>o  Der  gofungbe 
imfe*  2anDe$  Dec  olDen  SDlatfe ,  mit  guben 
XOtUen,  onD  niebt  von  Pflicht,  gegfoe* 

,  »enthoben,  fcfolen  nehmen ,  no<# wollen be*  , 
ftyroeren,  ane  offte  roe  geuangen  roevDen, 
Dcä  ©Ott  ntdjten  roolle,  oDer  onfe  ÄinDet 
betaöcn  roolDen.  ©at  roe  Deffe  £>ing  fleDe  • 
fooiDen  roollen,  De$  f>cbbc  roe  Deflen  Ö3cef 
met  onfen  ^nftqcl  laten  ttor|tgeln»  ©etfyuge 
ftn  De  €Del  9Üan,  #ettoge  €onraD  oon 
tLecCy  onD  De  €cbcro  ßnDe,  3Ubre<$t  oon 
XXJolffjlein,  3for)anö  üon  £ttfen,  bnfe 
Sammccmeiftet/^ilbelm  »onXOamptrecbt 
tinfc  @d)encfe,  ^neDtia)  oon  SLocbm,  £>tte 
Don  4elbe,  ©iDertf  oon  5ic£ot»,  SKiDDcre,- 
'  •  «nö  anDere  wie  woramet  ßuDe»  ©egt)euen 
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to  ©f  enDal  na  @cDe$  ©eborD  Dritteinbun« 
Dert  3ctr  in  Dem  tri  t>nD  tkrtictflin  äave, 
an  Dem  SBriDag&e  an  ©ente  &tept>an« 

Staate  . 

*   :  Notg. 

.  j)  3$  frabe  in  &en  J^ifior.  ©amlungen  p.  47*. 
geroiefeti/  warum  Di<  Privilegium  aulgcfieBef 
miUn.  2)  SDer  SKggr.  bebmgee  Dengafl  au*, 
,  fca  er  gefangen  roerfcen  follte,  ober  {eine  Äinber 
airtjujtotfen  fcatte.  SDiefe    ^unete  jmb  mefcr* 

tnal) U  referviret. 

No.  CXXX. 

XtlatQQt.  Stephane  ju  2$tant>enb*TPet* 
-  ficfcmtng  an  t>ie  2llt<tnar(tif^)en 
ötaöre  •  wegen  getanen 
TPorfcfcufles.  ^ö,  1344. 

3Bir  ötep^an  t>on  ©of  ce"  ©naDen  tHarc 
arafe  5c  .branDenburg,  ^fallen^araf  bei 
Dvein,  onD  «perjog  in  SSepern,  befennon  off 
fentlicb  mit  liefern  SSrief,  taj  mit  gefreiten 
»nD  gelobt  baben  ane  allerlei  Slrgdijt  onD 
an  ©euerDe,  Daj  wir  allir  $oiDung  ßnD  JpctnD» 
lung,  Die  Der^odjgeborn  jluDtmg  SM  arg* 
gtaf  fce  SöranDcnburd;,  onfer  lieber  SSrwDet 
mit  Den  weifen  bitten,  Den  Ülatmannen  Der 
©tatt  cje  ©tenDel,  cje  Der  alten  (tat  cje 
©alcjroeDel,  Der  Sfteuenftat  cje  ©alcjrocle!, 
cje  ©arDenlcuen,  cje  $angcrmunce,  qeöe* 
foufen,  cje  jO(lerburcj>,  onD  cje'ä&rben/Dnny 

'Die 


256  Co)  m 

t»te  fcrie  tufenfc  maret  branDenburgifd)  fll* 
t>er$,  Die  fei  Dem  «Jbocbgeborri  «öercjog  Otten 
v>on  Sörunfmicf  r5u  Der  ßofung  Der  alten 
Sfftarcb  gelobt  onD  uercjemiijet  babent  cje 
geben,  mw  maj  fei  reDelicbS  fcbaDend  Da  toon 
nemen,  Den  fei  f  untlid)  bemeifen  motten,  »nD 
aueb  maj  er  anDer  f aiDing  in  Diefem  3;ar,  mit  - 
itn  gebabt  bat,  Daromb  er  unfer  Sörief  cju  ' 
fcem  feinen  gebeten  tmD  gelobt  bat  eje  fd&af- 
fen,  |t  t  cje  balten  unD  cje  üollfurcn,  in  aller 
Der  ^ßeij,  alö  <£r  im  Da$  mit  feinen  Briefen 
terfebrieben  bat.  ©efebe  aua) ,  Dai  tmfet 
Dorgcnanter  iöruDer  abging,  öoj  @ot  nic&t 
en  molle,  on  Daj  in  üollfurt  mirD,  froa^er  in 
t>erf#ribenbat,  alöt>or  begriffen  ijr,  Dajge* 
loben  mir  für  ori*  t>nD  tmfer  (Srben  cje  »oll* 
füren,  onD  tfet  cjebaltcn,  in  aller  Der  QBeij/ 
als  er  felber  tun  folf,  ob  er  lebenDigmcr,  £>a* 
tombe  cjc  einem  QJrfunD  geben  mir  in  Difen 
Sörief  üorftgeltcn  mit  onferm  ^nfäd  Der  ge# 
ben  ift  cje  £6d)jtetten,  SlnDemSrdtog  nae& 
Q^nfer  SraunSagcje  eiebtmefle,  0?aa> €brU 
ftu$©cburD  Dricejcbn  bunDcrt  ^ar,  Darnaa>  . 
in  Dein  oier  onD  »icrejigeften  $are»    '  . 

Nota. 

* 

i)  Watt  [Ktytt  t>a§  S)t.  Stephanus  Fibulatus  au<& 

£bejl  an  Der  SRarcf  ano  8lawartfd;afft  barauf 
gebabt,  roeU&e*  man  fon(t  nid)t  gegtaubet.  <£t 
jWretbet  fic|)  beufltd)  5Karggraf  ju  Svanbenb. 
©aber  Die  ©tdöte  wegen  ifcver  tjorgefdwueneti 
.  &btvaDung*@eUw  au*  ton  $m  geführt  fet>n 

-  .  9  * 
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»oDett.  SM«  ift  na$  Um  £ubt»igfd>«i  Styl  et« 
ne  ikik  aßar&cit.  3ur  toifrcfd'c&eit  me^rung 
ijl  et  ntcbt  gefommen.   Ladovicus  Rom.  unt> 

Otto  Finnius  gftige»  tönt  »or.  Stephjnus  l*ae 

i»ar  alter,  &afte  a6er  SBapern  erwe^tet  imb  faft 
)u  ?anö$öuf.  2>o4)  wirb  «not&  «wifer  porforn» 
inen,  baf  man  i$tt  filr  einen  fänden  Succe,, 
for  in  ber  5Rar»J  gefmlfm  &«t.  conf.  Ludw.  vd 

Tom.  VII.  r.  19.  Ott  fein  Confens  inSßerfcf  ftuntj  be< 

©cblogrt  2lul0fen  onaefilbrrt  toir&.  2;  3ßon  ble» 
fec  2lbfinbung  bei  5.  Sraunftbi».  $aufe«v. 
4>i09T*  Öamlung.  p.  476.  f.  - 

'    .  \  ■      No.  cxxxr. .  • 

mmsunff  ttUdt)tt  Kit  s  martfif^en 

@tai>te.  yfo.  1344»  - 

3n  Den  tarnen  ©l>oDe$,  wp  «Hattnau  afi 
De  bnDenpe,  onDe  3Rcpn&eif  Der<$teDemDet 
alDen  Sföafcfe,  Qoltroebel  De  olDe  ftaD,  tw* 
De  ocf  De  noe  (StaD  fo  ®o(m>eDel,  ©tenbal, 
<S<*t*>elegbe,  «Xangermönöe,  t>nDe  <D|W 
boccb/  befennen  onDe  befügften  in  Defeme 
Söceue,  Dat  rote  enDrefflecfe  onDe  metguDen 
willen  gelouet  onDe  gbefuoren  (jebben  ene  fte* 
De  gbanf?e  St'nunge  wiDerlahg  fo  bolDenDe, 
in  Deßen  tfücfenDe  f)tt  na  befcreoen  (tan.  3>at 
etftejtücfe  i$,  rootDe  ennia)  man  in  Dejjec 
»otbenumeDen  jteDen  en  toerueftet  onttne  rof, 
Dtnmc  Söranf,  omme  ^Bengnitf,  omtne  bim, 
»mme  SÖiorDingge,  eDDer  trnime  anDer  matt,  De 
(>e  gbeDan  fceDDe,  De  fdjal  en  wtmxfyt  onDe 
et;n  »ewjten  $lan  roefen  onDe  bltnen  in  al* 

R  len 


len  De§en  borbenumeDen  fleDen,  man 
ollen  ig  mitlief  gcmacfef  met  SBoDcn  onDc  met 
Söreucn,  nnDe  jb  Danen  9)}  an  f$al  nie  »innen 
met  foDaneme  Siebte,  alfe  in  Der  ©taD  \i,  Dar 
l>e  begrcpen  ig,  Der  fc&al  ofer  epn  Den  anDern 
foelpen  met  g^anfen  trumen.  <ödjegl>e  ouet 
tat/  Datt>e  ftcf  bericfcfeDe  met  Derne  ©acferoeN 
fcegben,  ünDe  Dat  MigDat  allen  mitlief  tnaefet 
worDen,  fo  fc&al  I>e  leDia)  onDe  lofj  fin  pon  PS 
allen;  <2Beretocf ,  Dat  jement  Defler  oorfre» 
numeDen  fleDe  enntc&  t>eronree&teDe,  Den  f  bat 
nenftaDonDer  eng  »orbenumeDen  fieDen  fpi» 
fen,  noeb  bel>ulpenfin  in  nenerlcpe  faefe.  ©at 
anDer  tfücf e  ig,  Dat  rot  tmg  »nDerlang  niet) t 
fcl)un  fa>öDen,  roenne  h>ie  fcl;nn  jo  fofamen« 
tturoelcf  e  bliuen  alle  feg  ^SteD'e  potbenumet. 
55Dat  DtuDDe  ftücfe  ig,  ofte  ofe  «$erj$ap  t>on 
ine  8anD«  beDe  ene  Siegte  beDe  Dan  »g  allen, 
fear  an  fa)a(  nen  flaD  funDeclicfe  Poe  De  anDern 
allene  trotten,  roi  en  Dun  Dat  tofamene  met 
epme  willen  tmDe  <2Bulbort.  SDat  PerDe  (tue* 
efe  ig,  rooröe  entließ  fiaD  nnDer  00  feg  jleDen 
»or benumet,  eDDer  Die  Darbinnen  befeten  roe« 
ren  oon  jemenDe  »erunreebjet,  bi  DerflaD  ons 
De  bi  foDancn  SÜDen ,  Den  De  faefe  ant  jeDe, 
fcpole  roi  alle  truoelcfc  bliuen, onDc  belpen  met 
aller  Stacht  Dat  nntecOt  roeDDer  flan ,  nnDe 
Welpen  met  raDe  unDe  met  DaDe,  Dat  De  ftaD 
DnöeifoDani  ßanDe  bi.rea^te  bliuen«  S)at 
t>efte  ftöcfeug,  roorDeennidj  SlftanPonDefjen 
PorbenumeDen  JeDen  g&ebeDen  barfo,  Dat  b« 
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fprocfc  bcger  fleDe  »ort ,  »af  »9  cm  boti 
t>fer  alfet  rochen  fpretfen  beten,  roorbe  fte 
baromme  berunrecbfet,  onDe  roorDe  cm  Dar» 
bmme  Sßnrotlle  bnD  ©a)abe  to  fett,  Den  f>e 
tnmt'te  rebeltfe  bereifen,  bat  lj>e  ben  <Saja* 
Den  »mme  foDane  faefe  nomen  Ijebbe,  Den 
9)ian  fcbole  n>i  üorbebingen,  onDe  fmroeiefe 
bi  em  (tan,  onbe  fetmnen  alle  eroelcf  ftao  oot« 
benumet  na  ecer  S9lacf)t  fc^abe  loa  bolöen«. 
2We  bege  porfereuen  (lucfe  n>tUe  wie  tmbe  io« 
uen  bi  ofen  eben  tfebe  g&aue  onbe  befi  to  l>oU 
Denbe,  funber  allerlebe  Sltgelitf,  bat  betügl>e 
tot  met  »fen  angljtfegbelen ,  be  5c  bangen 
funt  an  bejjen  Söref,  na  @obe$  S&ort  bret* 
te»nf>unbert  3a*,  in  Derne  »et  tmb  oetteglje» 
flen^are,  3n  funteÄat&crinenSfoenoeD« 
^eolig(>en  %mtw>mn. 

,  •  Not«. 

-  i)  2>fe  8anb  ^JfacFerepeti  im  Sanbe  wawtt  gtofc 
im  etabte  mu jlen  felber  Statfc  beo]  fid)  ne^inett. 
*)  5lrneburg  toar  abgefonoett,  unb  juglctcj)  Se# 
'  (aufm  uub  Serben,  conf.  mein  ©rafem©aaf« 
c  v.  i)  t)er  5Barggr.  confirmkte  biefeuniom 
4)  Salfc  wbel  liebet  &te  twan.  SBielleicj) t  i|t  <f 
alba  ju  ©tanbe  gefommen. 

No.   CXXXU.    '  - 

«tne  ewige  mefle  föc  Die  ^m.  x>.  ©(fco* 
lenbutg  in  Der  3arf3ffec  Kircfce  3« 
©al^weDel  angelobet  ^.  1345. 
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ftet SBernljarb  oon  be  $iru$e,  ©arbian'bet 
fraro6ten  Grober  to  ©altwebcl,  onbe  be  gan* 
$e  gonoent  barfuloeö  tbefennen  onb  befugen 
openbare,  3n  büßem  jegenwerbigen  Söreue 
allen,  be  on  feen,  elfter  boren  lefen,  bat  rw» 
willen  onb  fc&ullen  ferner  onb  £inricfe{, 
$errn  $)tebericfe  ©onen,  ferner,  «0.en= 
ninge  onb  ©iuerbe,  #ern  SBernbe*  ©öfyne 
»on  Der  @4>ulenborgb,  bord>  ©ob  onbbord) 
ore  Sllmifjcn,  befc  bordj  be  ßeue  ©obbeö  beb* 
ben  abriefet  an  cnfen  (Sonuent,  anbem@teon* 
l)ufe,  bat  orc  gewefen  wafl,  ein  ewidj  2Htac 
tnuren  in  onfe  lereren  in  De  olben  &>r  bore 
bpnnen  btijjer  'Spb,  onb  funfe  ?9lidja«:l$  ©a* 
ge,  be  nu  twlicfeg  fofomcnDe  ift,  onb  bat  ful* 
»c  2lltar  fatale  wo  rotten  taten  in  be€brc  bet 
Droer^ontnge,  ©unte  Barbaren  onb©un* 
fe  Herten,  to  berfulucri  $ob,  »an  wo  la» 
ten  woen  bat  böge  Sllfar  op  onfem  $ore,  o<f 
fcbole  wo  to  bemfufaen  2lltare  alle  ©age  ev 
ne  ewige  SDiifjen  (»olben,  onb  faplen  benefen 
»nb  bibben,  oor  be  olben  oon  ber  ©ä^iilen* 
fcorgb,  onb^ern3)ieberi(b,  #eren  Söernbe, 
»nb  «f)ern  ferner  onb  ore  <3one,  be  bor 
»orgefa)reuen  (tan,  alle  orer  §ruwen,  onb 
aller  orer  Sftafomelinge,  oef  fa)ulle  wo  aller 
oon  ber@cbu(enborgbonb  orerftruwen^ar? 
tpb  begban,  alle  3ar  bes  negeffen  ©onöatffc 
SluenDä  na  onfer  ftrowen  Sbage  ber  Settoe% 
mpt  SSigilien,  onb  be$  «DlonflageS  9)tofge*n* 
mit  feiernden,  be  fa>le  wo  fingen  to  bemfGfc 
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um  2flf  ar, 1  o  einer  betüginge  alle  be§er  SM  nqF, 
bebten  top  23roDer  SöernparD  t>on  bet 
tifee,  @atc  tan,  tmt>  De  ootfcörcuen  €onuent 
t)nfe  3ngefegele  an  öüjjen  iöreff  gegangen, 
vnD  büße  &reff  i$  gegpeuen  na  ©oDDe* 
SSortp  Drepfteinpuntwt  3at  in  Dem  üiff  onD' 
»etfigeften  °$avt  ju  ©unte  93onifaciu$  2)a» ' . 
ae,  £uge  Dutjetf  SDinge*  ftnt  ^opannetf 
Dem  faDe,  £ctr  ecf  2Bem,  ©tfe  ©tefow,  <25ü 
de  «örucf,  $tlecfe  pon  «JJtcDebecfe,  pnD  »e*  • 
U  anDer  CuDe»  • 

Nota. 

O  JDie  ^errtt  von  fcer  Sdjulcnburg  fljnn  t>et 
©eiftligfett  ©ute«,  unb  ftn&ct  man  bit  »ietibret 
1    Kadern  Sßorfabren.  a)  ISN  bteftm  JSatfdffet« 
.  Clotfet  i(l  fcpon  oben  n.  fg.  <£rm$nung  «ei 
föebe«. 

No.  CXXXIH. 
3&ö6  @tent>alfd>e  iDom  Kapitel 

ficlj  fÖC  feinen  Scbolajlicum.  Ao.  1345» 

Nofcant  univerfi  prefentibus  vifuri  feuau- 
dituri,  quod  nos  Ctnradus  Dei  gracia  'prepo- 
fitus  ecclefie  Srendalicnfis,  Ja  bannet  eadem  1  • 
gracia  ibidem  Decanus,  &  Conradu*  Dufcr 
plebaous  ibidem  promittimus  in  folidum  dis- 
cretis  viris  domino  Conrado  de  Buch ,  pre- 
pofito  in  Se^iufen,  nec  non  decano  &  Cami-  ; 
rario  fratrum  Kalendarum  in  Schufen,  (i  do-  * 
minus,  Conrad us  de  OßbtrenScbilaflicut  eccle- 
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fie  fanfti  Nicolai  in  Stendal  cum  fuis  compro* 
mifliombus  pro  curia  in  Konnigesmarke  per 
cum  vendita  infra  hinc  &  diem  beati  Matthie 
apoftoli  nunc  proxime  venturum  non  expedi-  , 
verit  de  impcticione  fratrum  circa  eandem 
öuriam5  ex  tunc  XXXVIII  marcas  Argenti 
ftendalienfis  fupra  dittis  perfonis  reördinare 
&  reddere  debebimus  ipfo  die  Martine  fine 
dilatione  aliquali«  In  hujus  evidentiam  figil- 
la  noftra  prefentibus  duximus  appendenda, 
apponenda.  Anno  Domini  MiHefimotrecen» 
tefimo  quadragefimo  quinto,  in  die  undecira 
miUium  virginunu 

^  Nota/  V' 

i)  sroati  fielet  &ter  bie  Damalig*  ^jerfane«  <mt 
JDo&m  su  ©tenbal.  *)  ^vobft  unb  ©etf  anf 
fd)vcihcti  fid)  t)ou  @otfe«  (Snaben.  0  Set 
^Probft  war  ein  £err  Sftnftebe,  unb  berSDet 
<foant  ein  J^ert  p.  ©chepüfe  v.f.  a«  1*47.  4) 
1  N  5D?an  fptf&vet  bie  Äalanb«  •  Srüber  in  ©efcaui 
fc«.  ©aß  alba  aud)  bfe  Auguftincr^Ercmi* 
tai  eine  Tcrmiwic  gehabt,  jji  fäoa  in  bea 
£ifu>r.©amlung.  angebracht  p.  iji.  9Ba* 
6a«  eioftet  in  ©Raufen  betrifft,  fo  gibt  e< 
Gundi,  »ranbenb.  atlas  p.  94«  fät  ein  £>omi# 
nicaner^ojter  au«,  9lber  ba«  ift  gefcfclfc  Ig« 
war  ein  ^rancifcaner«  ober  23arfäffer<€lofleri 
wie  bie  Stirpe  no$«orr  i&nen  fo  genennet  wirb. 
SMe  SKarggr.  ^ofcanne«  unb  Otto  baben  e* 
erbauet,  #elmeti$  fage(      ?•  **•  inanti$ut 
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No.  CXXXIV. 

3Dae  2)om  Capttel  $u  @ten&al  befiltti* 
get  eine  ©cfeenctunjj  an  fcen  ^ttat 
in  Set  3acobt  Ktrcbe  ju  @ten; 

In  nomine  Domini,  Amen.  CONRAD VS 
Dei  gracia  prepofaus,  Johannes  cjusdem  gra« 
cia  Decanus  totumque  capitulum  ecclefie  bea- 
ci  Nicolai  in  Stendal  Hälberftadienfis  dioece- 
feos,  omnibus,  quorum  intereft,  feuquomo 
dolibet  interefle  poterit  in  £ uturnm ,  lalutem 
in  falutis  au&ore  id  notitiam  fubferiptorum. 
A&us  hominum  quicunquefagaci  digefticon-» 
filio  evanefeunt  de  medio ,  ü  non  perhennan- 
tur  cum  firmitate  feripturarum,  hinc  eft,  quod 
ad  univerforum  Chrifti  fidelium  notitiam  cu- 
pimus  pervenire,  quod  difereti  viri  Rudol- 
phus  Me  /  elinus  &  Albertus  fratres  di&i  de 
Lutcn,  oppidani  in  Stendal,  de  noßra  fpecia* 
Ii  licentia  &  omnimoda  voluntate  quoddatn 
altare  fitum  in  ecclefia  fanfti  Jäcoti  in  Stendal 
in  honore  trium  magorum  &  fan&e  Kathari- 
ne  virginis  confecratum  ob  eukum  divinum 
ampliandum  &  fuorum  progenitorum  ac  eo- 
rundem  memoriam  fundaverunt*  Ad  quo» 
rum  inftantem  requifitionem  &prudenramvi- 
rorum  feabinorum  oppidi  Stendal  llluftris  prin- 
ceps  ac  Dominus  Dominus  Ludovicus  Dei  gracia 
Brandenburgers  &  Lufacie  Marchio,  Comes 
palatinus  Rheni,  Bävarie  &  Carynthie  Dux, 

»  »  #» 
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facrique  Romani  Imperii  Archicamerar  ins,  de- 
dir  arque  folempm  donatione  donavit  ac  ap-  ' 
propriavit  ad  di&um  akareo&o  fjrufta  annuo- 
rum  reddituum  K  quorum  vidclieet  quatuor 
frufta  duorum  tsdcnmm  dcnariorum Branden"- . 
burgenfium  fuper  agrum,  qui  vulgariter  Da£ 
SRorgetllatlfc  dicitur,  in  villa  Öftere  in  curia  ' 
Johannis  Angermunde  &  III.  chorosdurifru- 
menti  medietate  filiginis  &  medietare  ordei 
in  eadem  curia  cum  fupremo  &  infimo  }udi^ 
cio  infra  fepius  di&e  curie  &  cum  übertäte, 
fervicii,  quod  dicitur  9£Bag&enbinff>  & 
cariis  quibuseunque  ejusdem  curie,  nec  non 
in  villa  di£h  Uen  fei  tres  choros,  in  curia  Jo- 
hannis Rosen  XVI.  modios  filiginis,  item  in 
curia  Friderici  Roxen  XVI.  modios  filigifQP^ 
item  in  curia  Gerardi  Suppelinge  XVI.  modios 
filiginis,  item  in  curia  FridericiGarlips.^  n\0^i 
dios  tritici,  item  in  curia  Henningi  BellingeJW 
modios  tritici,  item  in  curia<Jerardi  Birmane 
nes  III.  modios  tritici,  &  in  villa  Steinfelde  iit  , 
curia  diäa  Calveunum  chorum  filiginis,  qui« 
bus  quidem  fruftis  dictum  altare  dotatum  cft, 
&  qui  redditus  difto  alrari  per  omnia  mundi 
curricula  permanebunt.    Adjicienres  nihilo«. 
minus,  quod  Vicarius,  cui  predictum  altare 
collatum  fuir  y  pro  tempore  annitenüs  dabit 
de  diöis  redditibus  parochie  fan£U  Jarabt  |IL 
modios  filiginis  pro  adm i ni ftra t ione  Vinu:  om- 
raunis  aeoblatarum,  &  cuflod»  five  töolari 
ejus  juvanti  ad  miffam  circa  III.  modios  fili- 
ainis  annaliter  erogabit.     Infuner  Vicarius. 

QU» 

•  ■  ■ 
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i)  3J?an  ftyet  tye,  n>er  6er  tyroBfl,  2)ec!)anf  onb 
ifefec  SDoropcron  Der  £tit  j»  ©tenbal  gmei 
fco.  •)  'Än  Dpb  wn,  ba  efreöcm  3lbel.  £er< 
ien  gemo&nct,  ift  foon  me&v ma&l  oben  p.  64.  G 
flrtacj)(.  2ftan  tan  and)  im&i  Das oa in  £r.  R. 
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qui  pro  tempore  fuerit,  obedienciam  faeiet 
Domino  Dccano  noftre  ecclefie ,  &  ficuti  alii 
vicarii  faciuat,  circa  jura  parochialia  facien do. 
Apparatus  ecclefie  efle  debet  omnidie  poft  fi- 
lenrium  prime  miffe,  dammödonon  fuerit  in- 
conveniens  Reöori  Parochie  ibidem  acceden-       /  J 
do  ad  altare  miflamque  celebrando.  Iftius 
alraris  collacio  diöos  fundatores  quamdiu  vi- 
xerint,  equaliter  attinget,  quibus  defunßis 
ad  eorum  filios  legitimos  de  volvetur.  Et  cum  . 
illi  jora  carnis  exfolverint,  cujuslibet  in  filios 
corundem  &  non  ulterius  in  eorum  fangui- 
iüs  fucceflores,  fed  predi&a  collacio  ad  noitrum  •» 
capitulum  devolvetur.  Datum  &  aftum  Sten-  : 
dal  »in  loco  noftre  ecclefie  capitulari.  Pre- 
fentibus  nobis  Conrad o  de  Arnftete  prepcßto, 
Johanne  de  Schepeliti  Dccano,  Conrado  de 
Cßbenn  Scholaftico,  Johanne  de  Röxe  Thz- 
faurario,  Ulrico  de  Bardeleve ,  Wernero  de 
yynwttcrgbti  Wernero  de  Hildenfim ,  atque 
Johanne  de  Sintertleven,  noftre  ecclefie  pre- , 
diüe  canonicis.    In  anno  fub  incarnacione  1 
Chrifti  MCCCXLVII.  ftria  fexta  proxima  an- 
te dominicam  Laetare  Jerufalera,  in  noftroca* 
pitulo  generali,  noftri  capituli  Sigiila.       r  1 

Nota. 
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Ältffert  antiquit.  Tangermond.  p.  tttt^U* 

fen.  ji  Röx  ift  t*o*  ndtbjie  2)otf  an  ©ten^l, 
,    tu  «Nreöiger  am  2>om  »erfreu  nie  fcortiac  <Pfat» 
.  re  mit.       ift  W  «m  Untwr  jitaW  2>orf  »on 
»wmfffuit&.  4)  Die  -Oerm  ».  SBinjetörtg  fin» 
Den  &i«t  «tuen  t&m  2ßorfa&ren,  au*  fcte  »on 
-     »arMtben,  nnt  »ornebmli<&  Me.m  Slrnftt&t, 
;  »on  ötntn  im  @taf«n»©aal  p.  »6.  C  gtbanfcelt 

No.   CXXXV.  ' 

JÜT.  lutroißs  Merglet*  mit  £ri 
jfc  ©♦  jLauenb»  un&  feinem  öopn 
wegen  neuer  KayfetsXPabl  cm- 

traCar«lumlV.A,u<$. 

<2B»  £ot>ew>id>  Don  t»er  gna&e  ©ot>e$,  - 
SDVafitgteue  to  Söranbenborcb,  t>nD  tofiaftcj, 
fallen  j  ©tcue  bp  beim  SKpne, ,  £ertoge  to 
Söeiern  tmoe  to  Äntf)en/  tmbe  De*  beili* 
gen  Siomifcben  Dvpcf«*  ouerfte  £eme*cr,j>e« 
fennen  opet tar,  DatTOemetfKaDetmfe$3ta' 
De*  gebeDingbet  MDe  geen&et  bebbenmetDen 
Dut* luc&t tö« n  flcn,  £ertogen  fötfvott 
©a&en  MD,  £ettogen  £rcf  ftne  ©one,  fo 
t>at  fp.  nu  to  Deßen  $»Den  mit  cer  Äöre,  Die 
fi  bebben  an  Derne  beiden  SRomifebm  SKpcf e, 
»ob  ore6  felueä  wegen  wibe  »on  Dec^ormunD* 
fc&ap  0  w  <23cbDctm,#ertogenSllbtea}teö£in* 
fcecn  pon  (^afen  bo  unö  bliwn  follen,  t>nDe 
Den  fofen,  Den  tun  fyefen,  onbemet  DetSSow 
»on  t>n*  nic&t  f eren  folen,  Darumroe  bebben 
tt»  en  gegwen  MD  gwen  met  Deflen  SSriue, 

1  V^'*'™ 
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©e*  Dufenb  «Karte  loDtgeö  ©ufoer«,  Die  top 
UggenDe  &aDDen  an  Der  Sariifen  «JMege  Der 
<2>taDt  Subecf,  Die.t>n$  oon  Derne  SRpcfe  t>er« 
fc&reuen  onDe  oorbriuet  roorDen  Dora)  2)ien* 
fte  »inen,  Die  »0  Derne  ERpcfe  geban  fraDDen. 
<i8nD  oerepgen  m  of  Dctfulwn  fe$  Dufent 
SttarcfentoDeroorbenomeDen  QJorflen  panD, 
tnö  orre  Sroen  in  Deßen  Sörcue,  met  guDen 
<2BÜIen.  UnD  folenenocf  Deflbepulpenmefen, 
&at  Die  £ere,  Den  ton  foefen  to  (Dem  Dlpcfe, 
en  Dat  beueflen  fal  onDe  be fleDegen  met  fei» 
nen  Seinen,  in  afle  Der  Sßofe,  alfe  onfe 
Söttue  fpreefen,  Die  top  Darouer  pabDen,  pnb 
en  aeantrooFDet  pebben,  2Bet  oef,  Dat  en 
aniDetfuluen  $lege,  na  Der  (geprift  onfet 
Söriue ,  Die  wp  Darouer  foabben,  jarlicfen 
ia)t  afginge, ,  fo  fole  top  en  'ftanbe*  pelpen, 
oppe  pnfetf,  felue*  Äo#  onDe  @c&aDen,  alfo 
lange,  bet  Dat  fp  geruliefen  in  Die  getoerc 
f omen,  <2Ber  oef,  Dat  Die  etgenomDe  QSors  - 
ften  metonö  to  Deme  #eren  quemen,  Den 
top  fpefen  wölben  to  Den  Oipcfe,  toat  <2ßor* 
Del  oDer  gane  top  en  Deme  geDebingen  raoaV 
tenomme  Die  Äore,  Dat  fole  top  Don,  alfeftp 
Dn*  to  getrutoen  tmbe  gelouen,  onbe  gelpfet 
S2ßpö,alfe  t>n^  feluen«  §>at  top  alle  De^e  etu* 
tfe  onDe  DeDinge  jleDe  onD  ganj  polDen  willen 
pnD  folen,  Detf  geuen  en  Degen  Sörief  beoeflet 
met  unfern  groten  ^nfeget,  Dat  Daran  ge* 
bangen  t*#  &it  i*  gefepien  to  @oltrt>et>e!, 
wi  Defe  Sörief  it  gegeueti  DerfeluenS,  naa> 

©OD« 
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@oDe$  ©e&otD  örit&einljunöert  3<rc  bawa 
in  Derne  ac&t  »nD  tnetegeften  3<w  an  Derne 
QJcpDage  t>ot  ©onDage ,  alfe  man  finget 

Invocavit  me  &c. 

C  Nota. 
0  Sic  3L  Stabte,  unb  in  facie  SöBecf  mogett 

*  t»er  3,it  ein  tffrrlid)  ©cfrufjaelb  *on  6060  gjf. 
lotiael  Silber*  gejafrlet  frohen.  &  fcfretiiet, 
Lude w icus  ßavarus  mag  b  i<  @  el  b  feinem  ©ofrne 
emgefölagen  fraben.  Sa«  »ölte  er  auefr  nad> 

-  M  «aofert  tobe  noefr  befremden,  unb  c*  an 
Eriken  t>.  ©.  ßauenb.  affigniren,  fein  votum 
tamlt  iii  erfralten  gegen  Carolum  iv.  (£r  |<frrei* 
ket  ftcfr  lieber  ©rfc  cAmmerer,  ttnefefrona.  1341. 
S>ie  (Solbne  25uüe  war  ber  3«t  Jto#  m<frt  pu- 
biiciret.  (Sr  treibet  aud)  bem  ©.  Sauend 
J£>anfe  b?e  SBafrl  ©timme  |u,  wie  ben  aubera 
£>ber  ©artfifefren  £errn.  ©ein  £r.  SBater, 
Ludov.  Bav.  u)af  ba*  3^  jutw  geworben,  £c 

•i  iwlte  au*  £a{*  geaen  ba<  $ani  Sujwburg  Ca- 
roium  iv.  uitfrt  erfenuen/  ^fonbern  mochte  t»ol 
feloü  Äaofer  ju  werben  gebenden,  bafret  er  bie 
gvoffc  donation  bran  wenben  »ölte.  Subfidiw 
©elber  waren  ber  3*it  no<fr  mcfrt  gettöfrnlicfr. 
•  €*  fcfriug  ifrm  aber  fefrl,  alfo  trat  9».  Submis 
auf  eine  anbre  ©epte ,  uub  gab  nebft  (Sri* 

■  efren  @r.  ©dntfrern  t>.  ©cfrmarljb.  ba*  totum, 
i>a»on  man  in  ber  SfaiAfr^iftorie  fröret  unb 
iiefrt.  Ser  Pfcudowoidcmarus  maefrte  um  bie 
3eit  5B.  i'ubwigen  viel  £inbermffe,  fein  deffein 

.  '  au^UfÜfrvctt.     Conf.  Albertus.  Argentinenf.  p. 

i^o.  unb  14^  ©a«  £o<frf.  #uu$  ©cfrrcavfci 
bürg  bat  bem  SJJarggrafl.  SSranbeub.  £ofe  ber 
Seit  t>iel  ©ienjle  getfran.  SRan  fielet  ti  fraufig 
frei)  ben  SlaSfe^igungen  ber  bamafrligen  diplo. 

matum.  conf.  Ludw.  reiigu.  VII, 

No.  CXXXVIJ* 
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No.  GXXXVI. 

3£>er  Pfiudo'XOolbemat  befcbencfet  b en 
3ifd?of  x>t  £ar»eiberc$  mit  Dem  2\ly  s 

-^«»o  1349. 

<3Bo  tDolDemct  pon  Der  ©naDe  @oDe$ 
toSöranbenborgfonDe  to  ganDeäberg  SD?arg* 
graue,  onDe  oueefte  Sanierer  De$  biltgen 
Utomifc^en  Dipcfcö,  befennen  unt>  befugen 
in  Defeme  gegemoertigen  Söteoe,  tat  roo 
Dura)  fun&etlife«  £)ienft?$  willen,  unD 
$reue,  De  uns  De  <£*oe.le  SDian,  <ßrat>e 
UlrtE  von  HinDau,  unfe  lioe  ©a)tt>ager,  ge* 
.  fcan  unDe  bemifet  Ijeff ,  feiben  gegunt,  unDe 
gunnen  Dem  roerDen  ÖSaDer  fo  ©oDc  unD* 
1  «pern  Söifcop  «SorcbatD  von  ^apelberct, 
unDe  finen  ©oDe$  .fnifc  Des  ganfccö  fo  2Uys 
allene  epet  tnDdogctfroegen  begnppen  baD* 
Den  /  mit  foDancn  ©oDe  unDe  örborn,  alfe 
nnDere  2Mfa)oppe  fine  QSorfaren  Darinne 
bebben  gel>at,  De  or  l>e  unDe  ftn  Kapitel  re.» 
Delicf  beroiefen  mögen  erotc&ltf  »nee  reDes 
lief  funDer s  »et  »nö  unDe  »nfe  9?act> 
ferne,  fo  bebbenDe  unDe  fo  befiftcnDe,  ^u« 
gen  Neffen,  unoe  ftnt  .£)crtocf  ÄuDolff  ce 
Dloe  oon  ©afien,  2llbced;t  unD  3BolDemar 
(Beeren  tu  Tlmfyalt,  unfeDbme,  ©ccoe 
2tlbrecbt  tu  mü\inß\>e,  £er  <23etner 
»on  2tnforDe,  unDe  ftn  Boone,  unDe  Den 
of  S3ebDeroer  luDe  genud) ,  Den  man  mol 
glouen  mag.  $u  einer  guten  SMentnifle, 

Dat  Dit  ganfj  unDe  fteDe  blipe,  fo  fcebbeo  nn> 

m 
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en  treffen  SStiff  gegeben  mit  CBotöorbe  unbe 
mit  SKabe  wifet  leben  getreten  SKatgeuen, 
befegelt  mit  bnferm  ^ngercgcl ,  seben  to 
95ranDenborg  nac&  ©obeä  SSort  btitbein 
bunbett  :3ar,  im  negen  unb  bettigeftem 
3are,  beö  CÖinfc^ctag^  na  ©unte  9>aultf 
S)ag,  al«  i>e  Matt  warb* 

-     -"  '  *Nota»  .         .  •  n 

i)  ©4  betr  Pfcudo  sßolbemat  ein  SBeftilgef/  unb 
ntc^t  Der  wn?.  3afcren  twjlovbene  3».  9BoU 
Demar  geroefen,  fcabe  jiemli*  glaubli$  gc 
ma$t  uv  Den  £i#or.  Sammlungen  p.  2167. 
2)  Sie  t>iefer  Sfld&ien  •  Änape  mit  t>en  ©rafen 
twn  fttiDoro  twfcMgwt  gemefen  fepn  möge, 
wirb  tool  nidjt  au^umad)en  fet)n«  j)  <£x  fcat 
fca*  J&crfe  bie  ©rafert  ju  Slnbalt  feine  O&mc 
ju  nennen.  4)  Son  Den  ©r.  d.  JiinDau  nnb 

,    Sem  *.  SDitiblinqen  conf.  mein  ©rafen  ©aal 

v  1    p.  147.  unD  p.  66.    f)  33on  2Mfty.  ßurcarda 

v.  £at>elb.  ®f.  £tjb  p-  37.  ^ 
.  No.  CXXXVIL 

VCU  jLut>t»itt  befebefltfet  bie  <>>tttn  von 
-    Oer  Scpulenburg  ^»»o  1 349- 

SDlb  2ut>en>tc&  bon  ©oDbe*  ©naben  Sftarg« 
Stebe  toSöranbenhowb  bnöe  gufuj,  ^Jalan^s 
grebe  be$  Dianes ,  tfro  Söeoern,  bnb  Äarin* 
tfoten  ^ertoge,  be$  Eiligen  9vomifc(jen 
efe*  St^fametet/  t(>o  $proli$  unt>  ©orteten 
©reue,  unb  Aquilegen,  ^tibentin  unb 
$8tia)jt$<n  Herfen  Sßoget,  geuen  SSerner, 
'••*..     ,  SBers 
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SBetner/^efoecfe,  Mennige  unfc  ©toerfoe, 
gebeten  oon  Der  ©cfrulenborcfc  feu^ti  ©fucfe 
jarlicf er  SXertfe  je.  De«  füge  fitiD-  ©unter  .freu 
toae  oon  Cedf ,  Stlbrecfct  Don  XColffenftetn, 
SSBulffatt  <3agenl?auer,  unDe.  Söarfyec 
t>ön  ißben^ufen  ufe  $ocf  enmeifier  ic.  §ranc* 
futt  1340.  '  t 

> 

Nota. 

0  34>  Da«  Fragmcntum  mitgenommen  um 
Die  Damaligen  £ernt  9.  tocftuknbut  a  unD  Den 
SÄggr.  5tü4en  >  Reiftet  &<fani>t*t  tu  machen. 

No.  cxxxyx. 

P/cudo  VOoXbematiünb  tfttw&ifä).  Otto* 
nis  XJergleicfo  mit  fcen  1X\UVCl*\&%* 
fc^eti  ©tabten  Anno  1350* 

Nos  WOLDEMARUS  Dci  gracia,  Bran- 
denburgenfis  &  Lufacie  &  de  Landesberk 
Marchio  facrique  Romani  Imperii  Archi  Ca«  1 
merarius,  nec  non  OTTO,  Dei  gracia  ejus- 
dem  fanfte  Magdeburgenfis  ecclefie  Archi- 
epifcopus,  prefentibus  publice  recognofci- 
mus  &  profitem ur ,  quod  cum  providis  viris 
confulibus  omnium  antique  Marchie  civita- 
tum  talia  perfecimus  pacita ,  ita  quod  preca- 
tiam  de  eadem  Marchia  provenientem  ipfi» 
obligatam  nobis  Dercipiendam  atque  tollen* 
dam  benevole  refignaverint  ac  libere  dimife« 
rint,  pro  quo  ipfis  indulfimus  &  prefentibus 
favemuj,  uc  ceafum  de  di&is  civitatibu* 

pnn- 
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printipibns  terre  dandpm  recipiant  quousque 
quater  ccntum  marcas  Brandenbufgenfis  ar- 
genti  &  ponderis,  &  quadraginta  fex  maittas 
ejusdem  argenti,  quas  ex  parte  Ludtbici 
Dueis  Havarie  tenentur ,  cum  dampno  ex  ea- 
dem  pecunia  proveniente  integraliter  per- 
folverint  Sc  quitarinr.  Favemus  etiam  ut 
quadraginta  marcas  Brandenburgenfi«  argenti 
de  ditta  precaria  tollant,  quas  confules  in 
Stendal  &  Tangermunde  expofuerunt  in  pa- 
rato.  In  omnium  preferiptorum  teftimo- 
nium  figilla  noftra  prefentibus  funt  appenfa* 
Datum  Anno  Domini  MCCCL.  Dominica, 
qua  cantatur  Reminifcere  in  civitate  di£la 
Tangermunde. 

Neta. 

^t|*95.  otto|ai  bem  Pftijdo  •  woWcmaro  afle 
mögliche  Jpttlfc  bei)  Den  totaöteu  geletjlet ;  baf 
fie  t>on  SW.  liutwigen   abfeiern .  muffen* 
U\>m  muG  nur  £erfcog  xnn  Sapcra 
Riffen  #  unD  Uin  SKarggr. t>.  SranDenburg* 

No.  CXXXIX. 

i£rgsB*  <Dtten6t>+£Tlag&eb,un&fcet2(. 
mit  i>eu23utgetfcbaft  in  Stendal 

Anno  1350. 

cffit)  OTTO  üon©ot>e$  ©noDcn  £t$e|>e 
23ifcbof  t>e*  f)et;ligen  @f)oDeö  4puf<$  tu 
magfrtb<>v<k  unD  De  3^atlüt)e  Der  ©eece 

bcpDe 
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beoDe  tu  .ötön&enbord?,  tu  Cangetmüti:» 
fce,  tu  @oltu>eDel,  Der  alDen  unDe  Der 
npben  ©taD,  (Batfrelegbe,  ©e^ufeti, 
(Djlccbutcb  unD  XÜetben  betugen  apenbare 
in  befemc  Söre&e,  Dat  roi)  gbebeDinget  fcebben 
tufcfcen  De  erbarn  Dvgtnianne  ©bilbemeiftem 
t>on  allen  ©ljulben ,  onD  Der  ganzen  SDicijns 
beit  Der  ©taD  to  Qtenöal,  onDe  Den  s33eD* 
Deroen  SüDen,  De  ut  Der  ©taD  to  @tenDat 
gl>ett>efen  füvepne<Süne  onD  gbanje  ^Jrunf* 
fa)ap  ,  alfo  Dane  tüiä,  atfo  f>ic  na  beftreoen 
fielt.    $;f>o  Derne  eflten  niable  alle  Upflat 
vnDe  alle  (Erringe ,  De  »an  be»Dent  Maluett 
gljeroefen  ftn  mit  Den  SXatinan nen,  ©ulDemei* 
tfern  onD  Der  ganzen  «Öiepnbeit  t>er  ©taD  fö 
©tenDal  onDe  Den  Q3eDDeroen  SÜDen ,  De  ut . 
Derfeloen  <3taD  ftn  gfcemefen,  De  fc&olett 
fcot  roefen ,  alfe  Dat  niemant  De*  geDac&t  fcat 
»erDen  to  engber  torafe  an  bepöent  fnoen, 
bcpDe  gbeborn  onöe  De  no<#  gbeborn  fc&olDen 
roerDcn  funoer  allerleoe  Slrgelifk  SSortmer 
offte  emt$  t>pftat  t)irna  guemc ,  De«  ©boD 
nid)t  en  rooüe,  an  <2ßorDen  eDDer  an  SÜQ-era 
f  en ,  De*  fcolen  fc  Der  tOlan  an  btoDert  bal* 
»en  5ttac&t  bebbcn  to  beric&tenDe,  offte  fe 
fünnen,  fünnen  fe  Des  nia>t  berieten,  fo 
fcolen  fe  Dat  oor  Den  ditöt  bringen ,  tun« 
Den  Den  De  SKatman  Deö  mdjf  berieten ,  fo 
fcbole  ne  Darummen  UDen,  roeö  redjt  roete. 
Q}ortmcr  offtc  ene  ©bülDe  frenfen  roere, 
wen  De  anDetf,  Dar  en  fa)ol  neroant  bebul* 
•   ,  'S  pe« 
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oen  f  o  fin ,  öat  fe  mer  g^dcenCet  toerDc. 
£>effe  ®one  ewic&Ufe  to  bolDenDe  funDer  aU 
lerlcpe  ärgbelift,  t>ebben  gbclooet  cn  gbuöcn 
trutoin  onDe  gbefa)toeren  Dp  Den  f>iU 
gben  alle  De  ut  Der  <StaDt  to  ©tetis 
fcal  fon  gettefen,  onDe  o£  bebben  gbe« 
looet  De  SRatman  oon  Der  ,<gtaD  wegen  De* 
feloe  ©one  to  boloen  b»  eren  ölDcn,  De  fe  to 
Der  @taD  gbefc&tooren  beben.  %n  ener  en>i* 
eben  «öctuc^nitTe  Defier  SMng  l>ebbc  too  Otto 
»on  Der<©naDe  ©obDeö  <£rjebebi|Tcbopf  De* 
bilgen  ©boDe*  £ufe*  to  «DiagDeborcb  onDe 
XÖolöemac  oon  Dcrfuloen  ©naDe  SDiargre» 
»e  to  SöranDenbora)  Defien  5Srcf  bcfegbelt 
mit  ofen  Sngbcfegbefcn,  onD  bivooec  ftnt 
gberoefen,  &e     betügben,  De  eDkn  £üDe 
IJer  gberlof  oon  -^ont>el8  ©omber  unDe 
eancmcijler  le$  ©boDe*  £u(e*  to  SJftagDe* 
börd),£er#üDebranDöon£erten6icve,4Der 

«gjinrif  t>on  2tlt>enölepc ,  Der  SÖartbolD 
marfcbalct,  £er  «Diattbiaä  oon  3flö^ 
#er  ©berlofoon  23runer$$e,  £onraD 
aon£icjf  ebener  $bome  £ruUe,  SliDDer ; 
©bunter  oon  ^ertenolcpc  ,  2Ubrcc&t'  oon 
HlvcmUve,  Einrieb  Parrey,  onDe  De 
Statlüoe  ot  Den  <SteDcn,  De  bir  ooren  beno* 
-inet  fint/  onDe  oelc  anbete  guDer  SuDe* 
©begeoen  na  Der  Söott  ©ooeö  Dritteinbun*, 
Dcrt  3ar  in  Dem  ocftigeflen  Sare,  DclSJion* 
■  tage*  oor  Sttitfaften. 

Nota. 
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Nota. 

1  i)  Äfft» fcift&of  Otto  $q{  p$  atte  SJht&e  geaebm 
ötc  311t -Wäret,  etdöte  auf  bd  Pfeudo  Wol. 
demari  «partfep  ju  jubelt,  unb  bte&alb  all< 
innerltd)«  Unruhen  beizulegen,  ßontw  3nm» 
fei  i|t  f i*  tu  2Boiuiir|leb(  geföe&en. 

No.  CXL» 

Pfmdo  XEot&emar  txmlcicfet  ftcb  mit 
bet  @tai>t  Stendal  4b.  1350. 

$Bt  VDolDemat  eon  fcr  ©naDe  ©boDe£ 
to  SöranDenbora),  fo  8anDe0berc&,  to  ßujtfr 
SWargreoe,  »nD  Dcö  9Jomif#en  SKifeg  ouerfte 
Weimer,  ünoe  n>i  (Dtto  bon  Derfutoen  ©na* 
De  £t3$kebiflcfcopf  De*  &et)ltgl>^  ©boDe* 
<£)ufes  to  SRagDcborefc  betugben  openbar  in 
Defeme  brepe ,  Dat  be  beDeroen  2üDe,  De  ut 
Der  «Statte  Qrenbal  gberoefen  (tn,  gbelo* 
»et  ünD  gbefroorcn  eroicjjltfen  to  IjolDenD« 
Defle<5tücfe,  pe  tyvna  befcceuen  flatu  $(>i> 
Dem  erftenmale  alle  De  Singe,  &e  to  ^BoU 
merfteDe  mitpfme£ero  gfjeDeDinget  fim,  tmDe 
De  »fe  #ern  bebreoet  tmDe  befegbelt  bebbeit 
pmme  Den  Svatflul  otiDe  Die  ©eepenbanef  to 
befit tcnD e ,  alfo  Dat  fe  en  fco len  blfoen  eroiay 
life  unoerwanDelt  ©&an&  miD  tiefte,  ^orte 
mer  fo  f#al  me  Den  0?aDt  fcten'bnDe  ttfeti 
alle  jarltcf  vt  Den  & b'-iccn  nad>  Der  «£>eren 
fcre»e,De  Darup  fo  "SBolmerfreDe  ftnt>  gbe* 
gbeoen«  QJortmer  fc&ol  Die  ^BantfltiDet 
©bJlDe  blioen  onDe  (tan,  alfo  Dat  bequeme 

.Sa  \it 
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\t,  bnDe  fc&al  lit  anDern  @f>ilDen  oon  .Det 
<StaD  to  lene  aban.    93ortmer  alle  Dat 
©buf,  Dat  bcr  <2Banfmber  ©bulDe  batte 
gbtoefe,  Dat  f$al  bi  Der  ©tabt  blioen,  alfe 
tat  nu  i*  fönber  toebberfpraefe.  Q3ortmeral» 
1c  Sen ,  De  oerleob  en  ober  to  cßerlicetiDe  fm,  , 
von  Der@cf)epen  wegen,  De  fcolen  £Katman* 
ne  to  oerligenDe  roefen  onD  blioen,  onDe  Der 
©d)epen  |)uö  fcol  blioen  in  Der  ©tat)  mit 
niDe  onoe  orome  fonDer  aüerlepe  2lnfprat"e. 
$o  ener  93etücbtnifie  tieften  3)ingen ,  fofjebs 
ben  toi  befien  Q3ref  befegelt  mit  ofeme  %m  \ 
gbefegele,  onoe  bitooer  fmf  aljetoefen  Deflen 
£uabe  De  «Delen  #toe  «£>er  <25l>crlof  oonf 
£ont>el«  Somber  onb  ©ancmeifler  De«  - 
©obetf  ^>ufeö  tu  Steoebowb ,  £cr  #ilDe* 
brantoon  33arten8let>e,  #er  #inrtf  »»n 
2Upen8let*,  &t  $8artl)olD  tnarfc^alt, 
4>er  «Dlatbiatf  oon  3agoto ,  £ee  ©berlof 
oon  .Srunete,  #er  €onrab  oon  *EcjleDe,  j 
$er 'ibome  Ctulte,  Ovibbere,  @5ünter  oon  | 
Bertenslepe,  Sllbrecbt  oon  Sttoenelepe^  j 
.  43inrif  oon  patrey ,  onDe  bc  SXatlübe  ot  Den  . 
©teDen,  Debieooran  benomet  |int.  ©f)e* 
,geoen  naß  @oDe6  Söott  Drittem  l>unDer  3ar 
in  Deine  oeftegeflen  %axe  an  Derne  SDtonDage 
oor  «Olitfaflen*   4  1 

Nota. 

i)  ©fyaJtfAof  Otio,  «in  «prin^  tum  Reffen,  loffrt 
b«n  SDlülln:  »Drau  ße&en.   25«  nm|te  tvot 
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ma&l  nt4)t,  wie  iftm  gcfc&a&e,  fonberüd)  wenn 
er  an  Der  Äanferl.  tofel  fa§.  <»  ©a  iti e« 
fein  515 unser,  öafi  ©fenöal  mit  ü)m  ge&al» 
ten ,  wann  fie  alle!  »oh  ihm  er&a'f en  f  onnnen. 
conf.  Stent».  €&ron.  p.  30.  f.  3)  äßtele  9lbeÜ 
,  Emilien  bafeen  |icf>  ju  n)m  gehalten. 

No.  CXLL  . 

JTL  iubtsigs  unt>  ÄuDtotg  t>es 
mct6  anbei:  TPetgleidj  mit  Dem  jungen 
<3crsog£ricbt>onQ.jUuenk 
^»«ö  1350.  < 

2ßit  LUDEWIGH,  unD  LUDEWIGH 

Det  Äomec,  «ßriiDer ,  &on  ©oDe*  ©naDen 
SDlatggcauen  ju  SöranDeburgb,  unD  $u 
Suftfc,  ^fanlgtaucn  bp  9lin,  De*  peiligpen 
SKomfcpen  £Ri<^ö  oberjte  Camerer,  #cr&os 
gen  in  Söepern,  TK-rftcpcrn  unD  tun  funt 
ojlicpen  in  Dificn  35tifc,  aHen  De  Di  en  fen 
ODer  lefen  boren,  Das  wie  fculDig  jtn  t>on 
tepepter  fcult,  Dem  «jpogpgeborn  $üt(len, 
ünfern  liben  Dbem ,  ^ergogen  Crict  t>on 
©aejen  Dem iungb.cn,  unD  fin  repd>ten  Sr* 
ben,  Qtoe  tufent  lotycfee  JtTarcf,  $u* 
fent  ?D^arcf  ju  fantpe  «taten  ^agbe,  Der 
ncjt  tarnt,  unD  Dp  anDer  tufent  ju  (Santpe 
harten«  Sügpe  »ütbaä  ober  epn  ;3apr,  mit 
beeepten  filuec  ju  bereonDcDe.  2Bec  Daj  toir 
De«  nic&t  tunne  mupepfen,  unD  onfeme  cor* 
genante  Obern  oDec  finen^cben  bropcfyroerDe 
De*  prften  oDer  De*  leflen  ©elDeä;  <So  fuüe 
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n>it  mtö  tooflen  »m  o&et  finen  €tben  $fan* 
1  .  De  fe&en  out,  fctoe  tufent  Sföatef ,  alfe  »nfec 
-  «War»  epn,  unD  t>nfcö  ooraenanten  0me$, 
Dcö  £cr(}ogen  SOlan  fei;n,  im*  oorfpreoa^cri 
unDbepfen;  ÄunDen  od)  C>t>  jn>c  nid&t  of  ct>tt 
tragen ,  fo  fal  tmfer  übe  getruabe,  £ec 
gciDertcb  oon  £od?en  Des*  epn&ber*  SDJan 
ftn.  «äßcre  aoet ,  Dei  ©ot  nieten  »olle, 
t>a*  Dec  t>on  Socken  toit  oDcr  fuct»  tDorfe,  oDec 
nic^t  ju  SanDe  mere,  ©0  wolle  toit  £ete' 
SöeneDictuä  oon  2(neuelt  511  cp-mc  Uberman  ' 
fabelt  /  an  bepte  fptcn  tmä  enfcepDenDe  Dec 
votgenanten  €>a$en»  Unterrichten  mit  oefc 
pnD  bemalen  Do  troe  tufent  SDtartf  Dem  00c* 
genanten  pnferm  £>b«m,  fo  füllen  vnfe  alt« 
Q5riue,  Dp  roic  pm  gegeben  baben  umme 
, '  ;  feyefes  tufent  tttecef ,  toot  »nD  ane 
«Diapcbt  roefen,  unt)  bliuen*  <2BotDen  abec 
Deffe  ootgeferiuen  ^^eDiguna^e  »nb  ©adje 
nia^t  oulfcogen,  fo  macb  b«  »n$  manen 
,  pmmefepa)*  tufent  Sftartf  mit  feinen  alten 
fctmen.  SDtit  Ott unöe  Di«  Söriueö ,  Den 
toit  befielt  baben  mit  tmfern  3ngjtgel,  De? 
flegeben  ijl  naa)  Wft  ©eburt  Dri&enbun?» 
Dert  3ar  in  Dem  funfttiebten  3at  an  Den 
«Diitn>od)en  na#  Dem  <^untaa),  a($  m* 
finget  OcuÜ  mei  fejnper, 

•      /     No«.  .  . 

t)  J^ter  erf^einet  nun  aueß  /ber^pg  Su&reig  Der  Sä5# 
,  wer  mi  SBapwn  in  pet  5Ra«f»  welken  sroggr. 
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£ubtt)tg  fcerau«  Fommcn  laflen,  an  feiner 
©tatt  bie  ^Regierung  ber  SKard  ju  fd|>ren# 
ba  er  feinet  ©eitf  ei  gang  mube  ftatte,  wegen 
aller  ber  Bunöt&igungen  Sfat)fer  CarWiv.  unb 
feiner  £elffer$  Reifer.  Se  Dem  £^g\id)  ju 
©.  gauenburg  *erf(&mbne  6eoo.  5Karcf 
motten  ttol  auggeblieben  fepn ,  ob  er  glei<f> 
fein  Votum  aucfc  bem  ©r.  ©untrer  *oti 
„  ©djtoarfjburg  contra  Carolum  IV.  gegeben  fcati 

U,  Yid.  Albert.  Argcntin.        £ublt>ig  motytt 

i>en  jänaern  (Ericl)  tioeiter  nof&ig  fcaben, 
alfo  t>erfd)rte&  et  wbfl  feinem  in  bie  53Zarcf 
angefommnen  »ruber  bemfelben  ©tatt  'obigec 
iooo.  gjiarcf,  bie  bie  ©tabt  Jtöbecf  ifcm  ju  ta}< 
len  ficf)  geweigert  Gaben  mochte,  eine  anbre 
'  ©umme  bon  2000.  gjiartf,  bie  fte  bevbe  no<|> 
cfcer  aufzubringen  gebauten/  aber  id)  fcättn&ni 
eben  feine  Pfennig  » ©emmel  barauf  geborgen 
fco*  bie  eingefefcte  »ärgen  foüten  ber  ©a$e  eine 
§<(iigfeit  geben.  2)a<  ©ieget  Ludovici  Rom. 
H  mfyt  ben  ißranbenb.  sWbler  unter  ber  U$r* 
funbe  /  fonbern  einen  gefröuten  ßoroen  mit  et* 
nem  ©a)tlbe  »oller  SÜauten  fcaben.  conf.Tricn 
SBajjen  1  Äunfl  p.  347.  2>iefe  Eo|t  mag  wol 
bejaht  fepn ,  »eil  fonjten  bie  Obligation  ni$t 
toieber  in  bie  5D?arcf  turücf  gefommen  tvdre* 
^eue  über  bie  6000.  SDiarcf  mag  tool  t>ermut&# 
liä)  no$  im  ©a$f.  9lr$it>  liegen,  ©a*  bi* 
madige  Dipl.  liegt  im  ©alftweb.  9lr$fo,  ba 
*iel  f^pne  ©a<&en  wr&auben  fepn  foUen. 

No,  CXL1I, 

©cbaMos^altung  fut  <>  i£r;td?err 
t>on  @.  jLauenb*  An.  13  50* 

^Bit  LUDEWIG,  t)nt) Lvtovcoi*  fcet 
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Äömeij ,  SötüDet ,  «tocfgrafen  fcu  2>tan* 
DcnburA  pnD  &u  Suftfc',  Deö  beigen  SXome* 
fcben  SKeicbä  Dbirften  Äametere,  9M[>alfc» 
fltefen  bt>  Dipn,  unD  £erfcogen  in  Beiern, 
befennen  In  Diefm  Sörife  openbat,  Dat  n>p 
(ton  Derne  drDeln  gürften  vnD  &uen  £etto* 
gf>en  iSEtitfe  von  Baffen  t>eme  3un(jeit, 
tpenne  be  riDet  pon  finen©loteto£auen* 
bürg  in  cnfe  CDienft ,  oot  alle  tberingbe  Des 
bc  Dur,  unt>e©d)aöc  Den  be  nimpt  rcDelccfe 
jn  pnfem  £)ienfte,  üppc  Dem  Sßetfe  unDe 
Di  rople  Dat  be  i$  »nfem  ©infte,  rcent  Dat 
be  weDer  f omt  to.  £aue nboccb ,  in  ftn  ©lof, 
unDe  t>mme  Dat  £>inft,      föote  mp  unD< 
tPillen  Denfduen  #ertogen  €ricf  oDec  ftnett 
^ruenpmtne  Dun,  tpat  ftner  Spanne  ein, 
unbe  pnfer  «Wanne  ein  ceDelef  unDe  ©elief 
Dunf  et  roefen.    ÄunDen  oef  Defic  ttPe  SSlatl 
ni#t  up  epn  tibenenne  Defie  ©tuefe,  <So 
fd)olDe  £ec  $reDtid)  pon  Üocben  Dcö  ein 
Operman  roefen,  »er  of ,  Des  ©ot  nie&t  ge* 
be,  Daj  £er  ftwDeric  pon  £oa)en  Dof-,  oDet 
fieef ,  ober  niebt  tu  SanDe  roere,  fcbolDC 
93encDtctu$  oon  2lnefelt>  ein  jDuer» 
man  wefen,  tu  entfcbeiDenDe  Defle  porbe» 
ftyreuene  ©titcf e.  ©efie  ©ingbe  jteDe  unDe 
pafle  tu  bolDene,  loue  ran  unDe  unfe  €vuen  met 
famenDer  £ant  Derne  oorbenannDcn  ^erto» 
gen  Briefen  pon  @ajjen  unDe  feinen  ^tuen  in 
trutoen  /  unDe  funDec  arge  giß.  ©cfie  Sörif 
i$  gegeben  tu  6panDo,  naefc  @ot«  ©eboto 
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kUtteinbüttoM  3ar,  faumacft  in  bem  feffi* 
ßcflem  3ac,  an  ©ontcbag&e  oot  Sctaw. 

* 

•  Nota. 

•  i)  SB«t>bc  J&errn  23rilber  fcftrieben  15$  <&rfccäm> 
mercre ,  roelt&e«  nad)  b«n  3eitcn  btr  @.  25.  fic& 
geanbert  bat,  ba  fold)e«  nur  b«  €rflg<bobw 
MMkNtytt  fflbtt. 

,  No.  CXLIII. 
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.   bei  roirb  befdxncf et  yiö.  1350* 

.  Nos  Henricui  Dei  gratia  Prepofirus ,  Jo- 
hannes Prior,  totusque  Conventus  Canoni- 
corum  Regularium  Monafterii  fanfti  fpiritus 
j>r*pc  Salibcdclcy  Reeognofeimus  lucide  per 
hoc  fcriptum.  Quod  difcretus  vir  Dominus 
Hermannus  Krön  facerdos  nobis  quinque 
iriarcas  argenti  Stendalenfis  &  unum  ferto- 
nem  liberaliter  prefentavit,  quas  pro  volun- 
täte  &  ex  parte  ipfius ,  in  quosdam  redditus 
converrimus,  qai  diftribuendi  feu  erogandi 
funt  in  cultum  divinum  pro  remedio  &  fa- 
lute  animarum  fui  &  fuorum  progenitorum, 
ac  ornnium  defunftorum  fidel ium  perpetüis 
temporibus  ut  patebir.  Comparavimus  enim 
nomine  ipfius  Dn.  Hermanni  a  Hennirtgo  & 
Boflbne  fratribus ,  diflis  Crutemen,  ftrenuis 
famulis,  vigimi  quatuor  folidos  denariorum 
Soltwedlenfis  nionete  in  pua  Wibclijje,  quos 
ad  honorem  Dei  ,  uti  premittitur ,  idem  Do- 

S  f  fainus 
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minus  Hcrmannus  diftribui  talirer  ordinavit. 
Cum  nos  fingulis  annis  prefatorum  reddi  tu  um 
fuo  tempore  denarios  recepimus  >  de  ipfis  de«  - 
cem  folidos  &  fex  nummos  anno  quolibet  in 
dep o fi t o  refervemus ,  usque  in  tnnum ,  qui 
dicitur  bifextilis,  quod  depofitum  ipfo  anno, 
ideft  qüarto  anno  fummam  duorum  talento- 
rum  ac  folidorum  totidem  reprefentat.  Que 
duo  talenta  Difcretis  viris  Con Fulibus ,  qui  eo 
tempore  focrint ,  antiquc  civitatis  Saltwedclc 
prefentabimus  in  bifexto,  ad  ftipam  feria  fe- 
cundaproxima  poil  feftum  beati  Matthie  Apo- 
ftoli,pro  animalibus  omnium  fidelium  defun- 
äorum  pauperibus  erogandam ,  in  fubfidium 
reddituum  ad  hoc  comparatorum  pro- 
ut  in  privilegio  füper  hoe  edito  lucide  conti* 
necur*  Duos  vero  folidos  relirjuos  fratri- 
bus  Minoribus  erogemus,  in  memoriam 
omnium  fidelium  animarum  y  die  &  tempore 
anni,  ut  predicitur,  bifextilis.  Preterea  idem 
Dominus  Hermannus  nobis  &  ecclefie  noftre 
prefate ,  aflignavit ,  donavit  &  pure  proptcr  . 
Deum  contulit  duos  folidos  Brandenburgen- 
fes ,  pro  tribus  folidis  Salrwedlenfibus,  & 
unum  p  ulium  in  villa  Lucftede ,  cum  XIIL 
folidis  refiduis  ,  &  fex  denariis  de  redditibus  in 
Wibelifle  memoratis,  quos  annis  fingulis 
poflidendo  in  pefpetuum  recipiemus ,  in  ca- 
rirativam  confolationem ,  ut  ipfius  fepe  diciti 
Domini  Hermanni  ac  fuorum  progenitorum 
&  omnium  defun&orum  fidelium  anniverfa- 
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rium  &  memoriam  in  follempniis  divino- 
rum,  cofidelius  &devocms  peragamus,  ac 
eciam  in  recompenfam  executionis,  qua  di- 
ßos  Confules  honeftos  commonitos  habea- 
mus,  utdiöaftipa  in  anno  bifextili  eodem 
tempore  &  die,  quo  predicicur ,  erogari  pau- 
peribus  f  nullatenus  negligatur,  Si  vcro  di- 
öi  redditus  in  Wibelifle,  aliqnaliter,  quod 
Deu$  avertar  f  fuerint  immutati ,  ex  tunc  de 
reccpris  eorundcm  reddituum  decernit  fea 
decrevit  memoratus  Dominus  Hermannus, 
in  id  per  nos  aut  fucceflbres  noftros  eroge- 
tur  ad  ipfam  ftipam ,  quod  confcientie  noftrc 
di&amine  erogandum.  In  cujus  fafti  tefti- 
monium  prefens  fcriptum  inde  confe£lum, 
figillorum  noftrorum  munimine  firmiter  du- 
;ximus  roborandum ,  fub  anno  Domini 
M  CCC*  Quinquagefimo ,  fabbato  fanfto 
pafche* 

•  -  Nota. 
i)  5Btt  fcaben  fdjon  aon  tiefem  ©öfter  ge^anbelf. 

7)  Ob  Pua    Wibelifle  efWfln  Parua  Vibelifle 

Riffen  fofle ,  ba§  Stletn  >unb  ©voj?  t  2Bibeltfc  gc* 
ttefeu ,  fan  id)  nid)t  imflen.  &  lieget  in  bec 
©arbeleb.  infpcftien.  3)  2Ba«  Stip*  fep#  fatt 
id)  nkf)t  faaen.  Stupa  bebeutet  fonjt  ein  ©ec« 
• .  len*  »ab.  S>af  e«  eine.  SW  wn  5l!mofen  fep;  ijt 
»ol  glaublich 
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No.  CXLiV. 


3Die  Surften  $u2tnt>alt  oberlöflen  (Dfter* 
bürg  a^t  öen  Ct^23ifd?»  (Dtten  pon 
JttagDsbarg  ifo  135 1.  • 

s  <2ßie  21lbte((jt  unb  <2Roli:emar,  <S5ebru* 
bere,  oon  per  ©naDe  @£>tt«ö  Surften  ju 
3f$anien,  unD  ©raoen  ju  Slnpalt,  beten* 
nen  offenbar,  Dafj  wir  paben  gelaflcri  leDig 
«no  lo§  Die  ©faDt  ju  Dtferburg  in  Der  2U* 
Den  SOlarcfe,  unD  lagen  fte  Io§  in  Dtfjtne  te* 
gemoorcgenSSriebe,  aüeö  gelobtes,  Das  fte 
uns  W  getpaiy  es  f»  en  trieben,  öDer  <m 
«^Borten ,  oDer  an  n>dd>erlepe  n>is  pS  fp ,  Di* 
toile ,  Daß  wir  fp  ntcbt  einlofen  »on  Dem  £r« 
»ertigen  in  ©ote  Satire,  unferm  £ecn, 
^crrn  Orten,  ^rfcbifcofe  De«  bepHgen 
'©otb*buft*iu$0togbeburg,  oDet  toon  finen 
Siaromlmgen ,  ODer  oon  fpnen  ©orbspufe. 
S>S  babe  ropr  cpn  OrfunDe  unfer  grofie 
^ngcfigeln  an  Dießen  Sörief  lafien  gebengen» 
SÖp  buuber  finD  geroefen  Die  Urbaren  £übe, 
,$er  ©erlacb  t>on  ^otnele,  ©aneftneifter 
Des  »orgenanten  ©orbSbufeS  SOtagDeburg, 
•Äet  ©umpreebt  oon  Sllöen^ufen,  «£>er 
$ßerner  ton  Ztnrorbe,  £-r  SonraD  t>on 
ÄydifteOe,  £ei  spiele  oon  &ofig,  £er 
55avtolD  marfcclf ,  «Kirrer,  Sllbrecbt  oon 
2lh>e»t8leben ,  Penning  von  ^orrtjrel, 
Claus  oon  &i§n\Gid ,  ConraD  #poöe, 
<£pfe  VQimd e  unDe  oile  gutic  Sitte,  ©ege* 

ben 
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frcn  nacfc  ©Dma  ©ebori,  Dtt^cnbunbctt 
3ar,  tri  Dem  cpnen  unD  funffiiciefkn 
an  eante  *  *  *  £qfl*  Der  öligen  ^ung* 
fturoen, 

.  Nota.- 

x 

1  i)  t)ie  bürden  ju  Slnbatt  tbafen  wol  baran,  ftc 
nabinen  <5eli>  /  tmb  gaben  Offerburg  bafdran 
9)i«gbeb.  bin.  3cnf«,  al*  wai  geroijTtf,  bat. 
ten  f«e  weg.  <gr*£(fö.  Otto  mochte  feben, 
»I«  er  baruber  mit  bem  Mer,  ooer  fcenn* 
föief  ginge ,  mit  SWarggr.  üubwiaen  fertig  nit> 
be  tmö  jurecfjte  föne.  2)  Sßin  @utnp:cd)t  von 
Sllten&aufen  bin  id)  i$  in  meinem  Grafen» 
©aal  p.  a>y.  mit  mebrern  ju  banöeln  bebin* 
bert  »orben ,  id)  «erbe  bep  anbrer  ©eiegenbeit 
tmbr  wn  ?litenbau|"en  fagen.  58ur«  ern>  fatt 

man  £r.  R.  SßaltbeiÖ  Singular,  Magdeb.  P.XI. 

v    na*lef<n.  <£$  nfar  ebebem  eine  Patin«« '  »on 
ber  ©raffdjaft  Ojfcrtum,  unb  geborte  tut 
>    Sitten  Sttarcf.  Sinn  tft  e<  $f?agöeb.  unD  gei 
tyttjtm  wraetynen  ©tpnlenbnrgi|4)en  £aufe. 
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WImqqv.  SLübexoiQS  unb  ilubtmg  t>es 
Äbmers  Pardon  £>tief  f&c  SalgweM 

Anno  1 351. 

<3Bt>  ludewich  ,  unD  £u&en>t0  ge* 
nantDe&omcr,  Sörteer,  üon@oD$@na* 
t>en,  «Oiarggrewn  tu  Q3ranDenborc!),  t>nD 
tu  ßufuj,  De*  ^eiliqen  3fomifcpen  «Kiefen 
ouerften~  fernem- ,  ^baöoncjgreuen  b»  £Kp* 
ne,  PtiD  «£e«ogen  in  33epern,  vefetinenopen* 

bat 
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bat  meD  ccfem  25rtfe,  t>or  tmb  Den 
«öod)gebornen  cßbrjten  <Dtten  t>on  @oD$ 
(önaDcn  «Siarggreuvn  tu2*ranDenbora),pfen 
liücn  SöruDer  »uD  t>or  fcfen  <£ruen,  Dar  n>i 
Die  ttjifcn  unDe  befcbeiDen  £üDe,  Die  SRaf*  ' 
mannen,  Die  ©ilDcmrifter ,  »nD  Die  gerne»* 
nun  Bürger,  Die  in  Der  olöen  @tat  tu 
BolttDeöel  gefeten  ftn ,  onD  ouef  Die  beruen 
£uDe,  Dp  in  Dem  £anÖe  tu  ©plttocDel 
gefeten  fin,  DicmeD  in,  pnDen  DeDing&en, 
Dievfc  Ipeuen  £)I)empn,  Die  #errogen  »oti 
Zmvbovä),  von  ofee  wegen ,  meD  pn  geDan 
bebbet,  fpn  begreben,  t>fe  Ipuen  getruwen, 
Dtnme  Dp  gefdjicb,  Di  an  t>nö  gejtypn  fin/vnD 
i>e  ft  gegen  onö  geDan  bebet,  üon  Desroegben, 
t>t  fi<£  ITIarggmie  iTCPolDemat  numcf, 
»nD  wat  fe  grauen  bebbet  MD  De$lia)tet  »an 
grauen  eDer  gebrochen  »an  Sßuwe,  eDer  »on 
«Kuren  an  ber  SSovcf)  bafeluens,  npmm«c 
epnen  t>or  Den.  anDern  DorDencfen  wollen. 
<&nD  ft  |a)olen  Pon,t>$  pnD  »fen  ©ruen  Dat* 
t>mme  one  allerlei;  wite  anD  fcbulDc  Milien, 
»nD  bebben  in  Dat  gen&litf  unD  luterlitf  allen 
meD  epnanDer  önD  epnen  pewelicfen  befun« 
Derlicf  t>orgeuen,  onD  wollen  6re  pulDe 
$txtn  mefen ,  MD  fi  feboien  auef  M  onD 
»fer  <£n>en  ewiclicfc  getruwe  l'üDe  blpueu, 
»nD  motten  ft«  ourf  De*  gegen  »$  an  f epnen 
faefen  npmmer  laten  entgclDen,  »nD  wollen 
fi  ouef  bp  alle  prme  SKecpt  ouet  epgen,  Seben, 
»nD€rue,»nD  bepprer  SBrppeit,  olDcc  gu* 

De 
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De  ©en)on&etf,onbet)  pren$5rbfenonDI)anfc 
fefien,  Dp  ft  oon  Den  olDcn  cßorftcn,  Den 
sföarggreuen  tu  SöcanDenborcfc,  tuiD  oon 
£ertogen  (Dtten  »on  SÖrnnfcproicft  onDoon 
tororoen  2tgnefen  finet  ^ufurowcn,  Den 
©ot  allen  gneDicfc  jt >  *>fen  SJoruaren  onD 
oucf  von  x>$  bebbet,  »nD  bejteDigben  tmD  m* 
upen  in  Die  oucf  meD  Defem  Sörife*  <3Bere 
oucf,  Dat  ft  pengerle»  33rife  oon  Dem  cor« 
genanter  Ofen  QSoruaren  oDer  »on  oö  f>eD» 
Den,  DioonolDer,  oDer  oon  anDern  reDeli* 
cfen  facfcn  ocrDoruen  weren,  Di  fi  ;oornoct 
wollet  pebben,  Di  fc&ol  tot  en  oornpen,  toen 
ft  Dat  an  oö  cofc&en  /  &nb  »eilen  toeDer  fdjo» 
len  un  oucf  neyne  t>tlenDefct)e  ÜLuDe  tu 
QSooDen  fetten ,  »nD  Dun  t;n  Dt  befunDer 
©naDe,  Dat  Di  ßeben  bebe,  Di  SDiarggreue 
XEolDenwt  tu  $8ranDcnbor<$,  Dem  @ot 
gneDid)ji,  Ditoile  be  leueDe  t>on  in,  unD  in 
Dem  SanDc  tu  (ooUroeDcl  genommen  beft/ 
gencjlicf  af  fa>ol  jtn,  »nD  Die  rechte  geroon» 
liefe  iöcDe  fepol  toi  nemen,  als"  toi  jt  beDber 
bebt  genomen.  Oucf  mögen  ft  onD  Idolen 
meD  ofrr  guDen  ©unft  »nD  Milien  »ren 
jarmatdjeDccb,  Den  ft  bet  Daber  beben  ge# 
bat,  onDgebolDen,  \>p  @anDe  £)ooniften 
Stodj,  meD  aller  SSiUjcit,  gefeften,  (Eren 
9ted)ten,  onDguben  ©etoonbeiten,  in  allen 
Den  ^Btfen  onb  Diesten,  ale*  ft  Denfelben 
3armarcf«Dad)  op  Den  egenanten  fanoe 
©oonijten  2>ac&  &ebben  gepat,  ooibat 

etetc^ 

.  1  « 


erotdid)  aBi  3ar  uppe  t>en  nef>ej?en  <5un» 
tad)  nad)  Mfet  Atomen  ©ag&e  tu  ^But 
teweplKi  bolDenunD  t>ebbcn,  oft  ft  wollen* 
cßnD  Dat  roi  alle  Die  oorgcnenDen  <5tucfe 
tmb  eon  jeroclcf  befunDer  ffcl»  onD  ganc;  W* 
Den  wollen ,  Deö  geuen  wi  on  Deflm  Sörtf 
meo  ufer  beiDet  anbangenDen  3nfigele  x>a[\* 
aelf*  ©e«fmt  genügen  Die  £Dle  SWanne, 
(Steue  ©ünth/er  oon  Bcbxncrgboccfe,  4bete  • 
tu  Sptembereb,  tmD  De  €rber  SJianne,  <$n* 
Derid)  oon  llocben,  JStypolD  £eel,  °f* 
sj>ttarfd)alcf ,  Wilhelm  von  Jöombrecfet  off 
feebentfe,  on&^etiroon  3reyöot»  kittete, 
£empe  *on  Knyfrbetfe,  $Bernber  onD 
Äötiticf  »on  Der  e^ulenborcbÄnapenpfe 
leue  aetruroen ,  tmb  anDer  erbat  SuDe  genuep. 
£>e  ^örief  \$  gegeuen  tu  cßrancfcnootD, 
nad)  ©od*  ©ebotDe,  DrittenbttnDett  3ar, 
in  Derne  epnen  onD  feftigeften  Sare,  an  De* 
me  cßrpDagh;  nad)  ofet  Aromen  S)agt)e  tu 
2id)tme$$e. 

.  Nota. 

€nb!i*  8lücf(e ,  e<  SHatagt.  Hubwiflcn,  txtf  er» 
»etftbUbene  ftel'tunaen,  Me  Der  (ogenanbte- 
.  gßolDemav  tnne  gehabt  roiebet  eroberte,  etliche 
Datei  aber  »ctbtanbte.  £ietnecb(t  »etfofrnte 
et  (i*  bur<&  Sßenntttelung  Stapfer«  Caroli  iv. 
mit  SRubolpp  ».  ©oebfen  unö  Dem  <|rfo 
'•.  -  »jfd)of»on  gRagbebucg,  unb  gab  jbnen  ubec 
Den  ©cbabetw  ben  jte  ibm  jugefuget,  notb 
17000.  eworef  ©über*.  Sa*  war  bet  3e«t  »icl 
@etb.    3Dd  et*  betgetwmmen,  gebet  mid) 

mt&t 
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nic^tan.  ©ie  itbrigeu  9in&änger  be$  3J?t1lfer*, 
tt>el^e  ftd)  tn  @ilte  nic&t  werfen  laffen  roulifen, 
forbette  ber  ffaofer  wr  Ii*,  unb  erfläfrrte  bea 

,      falfcben  2Boir>emar  fi!r  einen  »einiger,  ©je 
«fcerfcoge  »n  Sraunfdömeig  trafen  aud;  &in* 
'  ju  |  unb  wvfönef  en  Die  2llt  SWcIrcf iföen  @tab# 

-  te,  u*  Dfterfnwj,  unb  @al$n>ebel,  roeld)e<  , 
o&ne  bem  eine  Teilung  war,  unb  ein  ©cblojl 
fcafte,  mit  Ludovico,  tveld)er  litten  ben  t21bfaU 
Derjte&e,  bawn  &ie  eine  ^robe  ffi.  i)  SRan  f?e# 
&et  ßter,  baf  Otto  Finnius  in  feinen  jnngen  3a&# 
reu  aud)  mitLud^vico  Rom  fo  bie3Jiarcf  ber 
gefommm  ,  unb  Die  äitern  SBriiber  fai  t&n  pa* 

r  eifdref ,  Stcphani  aber  uidt)f  gebort  roirb.  j)  @fc 
.  »erfpreeften  Den  «al^meblern  tfiel  (gute* ,  alfo 
feine  ^iu«ld^ird?e  &ogbte,  etfeön  autiSBapcrn, 
ffaen  &ov  ju  Vefcen  K.  4)  Sie  ©rafen  t>.  öc&roartj* 
burgroaren  Diel  um  Die  25at>enc()en  £rn.  ®ie 
ft&rieben  lieft  £eiunwp  @premf>erg.   f)  ©ic 

SBurfjemeo&en  war  Feftum  aflumtion.  Maria: 
.V.  Haitaus  Calend.  p-  110  urD  fiel  if.Aug.efo, 

'     No.     CXLVL  ,  * 

3Dte  JTTtttrgötafcn  etlöffett  bec  Altert 
0td5t  ©ölgtoebel  bte  #ete ,  bis  3m: 
Pergßtigung  bet  t>ot0efd?«fleii 
'    450»  tnatrf  -4ww  1351. 

■ 

<2Bi  ü.ubot»ig,  onD  JLubotmg  genant 
fcet&omer,  ^rüDer,  t>pn  ®t>tes  ©naoen 
«ÖJarggraftn  to  ^ranDcnbutd),  mtf  to  £u» 
fifj,  Oed  beiltflen  Dfomifcben  9teic&*  jOue^flcn 
fernerer,  ^failcneicjreuen  bt  9ltn,  o:iD 
jperfogen  fo  s&peni,  benennen  offintl  ^ 
met  Defero  Frille  uor  t>$,  wifer  liwn  23rus 

T  ber, 


t>ev,Vttat$Qtevien  (Dtten  »cn  SSran&ens 
fcurg,  uno  ünfcn  €tuen,  bat  De  roifen  ßüDe, 
t>e  SRatmamme  vnD  De  S3orgere  gemeinlicf  itt 
Det(Dtt>en  @tat  to  ©olttoebel,  tmjc  leue 
©etrurocn ,  Die  t>ietti<$  $kaxty  ©Ubers,  Die  . 
ix  jarlitf  ^Megbe  tmöDcbot  i$,  tmD  De  Diät» 
manne  ouD  De  25orgere  gemeinlicf  m  Dec 
5?t)cn  ©tat  to  ©ohroeDel ,  tnfen  leuen  aes 
tttwen  Die  *>pff  Sftarcfc  ©ilberS,  irjarlicf 
<3>flegl>  önD  £>rbor,  als  lang  inn  fd)olen  be* 
bolDen  onD  »pnemen,  bet  Dat  fj  De  »eftebalf 
l)imDert  SSlatsü) ,  SöranDenburgifcb,  (Silbers, 
fcaoot  toor  fi  unD  anDre  lmfre  ©täte  i#  Der'DU 
fcen  fSlatc?  v>or  t>nS,  unfern  leuen  (gdjroaaer, 
«£ertogen  (Dtten  in  23runftüicf ,  Dem  ©ot 
gueDid)  fi,  gelouet  bebbt,  gen&Jid)  bebben  be* 
talef,  als  ocf  anDet  t>fc  Söreue  fprecfc'n,  Die 
fj  Datums  l>ebbt,  ünD  De  CCtfcnfccp,  De 
»an  Demfuluen  ©elD  gefcfrin  iS,  oDer  nod> 
gefc&in  fol ,  »ollen  t»i  Den  oorgenanten  öfen 
(SteDen,  to  ©olfroeDd  Siafmanncn,  genfc' 
lieb  geloueu.  <2mD  Da  our15  'o  einen  ©etücf)' 
ni(?  geuen  rot  cn  Dcfien  ftxu.  nict  t>fer  betöet 
^nfegel  terfegelt ,  De  gegeuen  &  to  QJcan* 
tfenuovD,  nad)  ©oDeS  ©eborDe ,  Dvittepns 
ImnDet't      ,  Dö^pa^  in  Dem  ein  t>nD  »eftü 
gejien  ^arc,  am  S3ri)Dacb  nac§  tmfer  ^ßtone 
wen  Sagl)  tljo  gi^tmefie. 

Nota.       .  .  ' 

0  2Borju  Ut  «Stobt  ©alfcwebd  t>U  4to.  SR.wr* 
0(f(bof[en  i  babe  in  beit.  £i|t  ©ammlunara 

'  "      P.  47«. 


p.  47^.  mwfdbW.  j)  ©ie  91K-6MU  irtufte 
;  tftym  40.  SJlatcf  Gilbert  gtbcn ,  Die  SRem 
CtaW  aber  nur  ?.  3Rartf,  Darauf  i&vt  Diffe- 
renz t>cv  3d(  erhellet.  €fcnöal  fy-wqm  mm 
fle  100.  sojaref  geben  /  muß  olfo  imponanta 
an  fta&runa  ,g«»efen  fepa.  5;  <Scf  enfcbap  b«(t  ' 
e*aben.  gefenwapen,  beift  tfoihtb  ©web* 
unb  »äffen  »btnp.  80.  .  » 

•    '  No.  CXLVil. 
VCl*  <lut>t»$06  Pardon  *&tkf  für  Pri$s 

tualct  ^»«0 1351. 

«2B9  jlo&et»td>  t>on  ©ote«  ©naDen, 
fÖlarggraf  to  SSranDenburg  onD  to  ?uffy, 
Dc$  i>etligen  9t6mifd)en  DUic^tf  Ouerfter 

"   Äamerer,  ^faßcn&graf  bp  9tyn,  £er&og  to 
föepctn  unD  in  kernten,  ©rafen  to  $irol, 

v  unDto.©or(j,  unD  Cßent  Der  ©oteä&ufet 
Sfglep,  Orient  unD  SSriren,  93ecocimen  op»  .' 
penbar  met  Dtfem  Sßrejf,  Dat  wo  met  Denbe* 
fc^ciDch  Mannen ,  Den  SKatmanncn  unD  Den 
Borgern  unfer  ©taDt  to  priftDaldJ,  »nfen 
lioen  ©etruen,  Den  Die  nu  ftnD  unD  nt>$ 
fomenDefin,  umalleiötucf,  @acfe,  $n>ie* 
t>rad)f ,  Uplope,  unD  um  allerleo  ©ebreefen, 
Die  ficD  je  ge&anDelt  gebben  uno  aewefet  jpn 
tufd)eno«unD  en/ altf  liefteefen  unD  gutlc* 
efen  oer  fönet,  bettetet ,  unD  oeretjnet  fin,  oat  \ 
WO  oDet  onfe  (£rucn  Der  nommermer  qeDen* 
efen  willen,  unD  fie  npmmer  entgelten  laten, 
weDer  met  worDen,  nad)  met  SBetcfen,  fünDer 
attc  Die  ©aefen  fielen  Doct  fin,  fo  Dat  Der 
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mpnmermer  fe&al  geDac&t  rocrDen,  beimU- 
den  oDer  oppenbar ,  unö  fefjolen  erc  bofoe 
gneDiger  #erre  tiefen  oorbot  etoigliefen, 
unD  fd^olc  f»  bi  alle  Der  Otefoißfelt  unD@e- 
toobnbeit  laten  blioen,  Di  ft  »orf)ebben  gc- 
batbp  onfenQSoroaren,  Den  @oD  genaDe, 
unD  oef  bp  unfen  <£i;Den ,  unb  beftettgen  en 
oef  alle  Die  Sörieff ,  Die  fie  beDben  reDelicf 
»on  unfen  <2$oroaren ,  unD  oef  oon  unö,  unt> 
ftyoUn  fie  oef  De  ©taDt  ^3rte§n>alcf  oeften, 
toor  en  Des  Duncfet,  Dat  fie  De$  bebuoen, 
t>e$  fcbole  n>i  en  gunnen ,  unD  Dartu  be'bulp* 
pen  »efen,  alfe  Die  ol&en  cßorften  oor  getban 
bebben.  <3ßet  oef ,  Dat  unfe  ©faD  9>rifc 
toalcf  ©caDen  neme,  Diemeil  Depe  $rieb  ge« 
roert,  Den  fcoten  tot  en  gneDtebltcfen  tjorfefs 
tetu  UnD  wer,  Dat  jmenD  Der  ©tücf  geDäebr, 
unD  en  Die  up!)U»e  to  93etDeebtn:ge ,  Die 
febol  einen  OSi-eDe  gebrochen, bebben,  eftebe 
bat  inet  reebt  unoerrounDen  tt»ere ,  unD  Dar* 
umleiten,  Dat  reebt  i$,  Dartu  febol  n>i  en 
bebulpen  toefen.  Dcf  febol  toi  fie  ni<$f  oer= 
geffen,  funDer  »er  et,  Dat  top  bereö  Äraft 
füren  müflen,  Dat  £eer  febol  toi  fe* 
genbt)  Der  ©tat,  Dar  e$  Doeb  fidjer  ligct, 
na  Der  SKatman  9laDe.  £>tf  febol  fein  ©aft 
in  Der  SDJarcf  bliocn ,  on  Die  Durd)  sjftans 
nungb,  oDer  Durtb  £->of!cn$  willen  Darinnen 
muften  blioen.  UnD  oef  roelcf  ©afl  bat 
£el>n  ober  düroe  bier  in  Der  SPtarefe,  Den  febol 
n>i  »erguDen,  Dort  buten  in  onfem  SanDe. 

SBert 
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<3Berf  ewr,  Dat  roi  ©aft  beDorjfen  fo  tmfen 
SftoDen ,  Die  fcbole  rop  nemen  na  SRaDe  t>nfer  ' 
scanne  unD  Der  ©fc-De,  ocf  fcpolen  roi  t>n* 
fen&atunfe  ©lote,  unfe  heften  unD  unfe 
Slmbacbfe  binnen  Dcffen  fanDen  tnef  feinen 
onDern  ßüten  befef  fen,  n>en  mef  unfrn  befeten 
Mannen,  De  f>iir  binnen  befeten  fin.  Ot 
fcpoln  aüe  Die  trorgefereuen  SRatmannen  fo 
^ttjwalcf,  borget  unb  SÄanne ,  Die  Dattu 
geboten,  unD  mef  eren  DcDingben  anflen 
/  willen,  alle  De  Wutfc  unD  Die  SKcc^t  bebben, 
in  allen  eren  ©uDe,  Dar  ft  rec&t  to  bebben, 
Daroöer  fic  reDeltcf  Sßrieff  unD  Söeroifung 
bebben,  Die-fü>  baDDcn  §ag$Dart>or,  er  Dat 
fieb  Dege  ©aefen  irfi  erbuoen,  Datfuloe  febul* 
le  roi  of  tbun*  Dr  fd)ul  roie  fte  niept  »erbu* 
roen,  oP  alle  Die  Qkften,  Die  geburoef  fin,  fl* 
Der  Der  $tD,  Dat  roi  bere  ft«  geroefen,  unD 
feDer  Der 'Sit,  Dat  roi  bebben  rorepgeroefen,  Die 
fa>eDeli(b  ftn ,  Dat  roi  Davfu  roillen  bebulpen 
fin ,  Dat  man  De  breef  e  j  roenn  roi  unfe  ßanD 
rotDer  tofamen  brn<$t  bebben.  Dt  roer  ges 
niepman,  Die  pnen  Borger  befcbulDigen  rool* 
De,  Dat  febol  per  tun  in  Der  ©tat  oor  Den  . 
beulten,  unD  in  einem  EanDgericbt  niebf, 
iD  roere  Dann  um  banDbaft  Daaf.  UnD  lo* 
»enen,  roehn  Die  ©urc&lugbte  Worfle,  SJiarg* 
graf  jjLoben>ick  Die  Horner  unfe  Iröe  Söru« 
Der,  to  ILanD  tn-Die  tTCarcfe  frimpt,  Dat 
peeo  enen  Sörief  geben  feal,  befegelt  mit  fes 
nen  Snfegel,  Die  »on  $BorD  tu  <2Borb  flan 


v  .  *  •  pigitized 


'  - 


■  l 


»94         ÄS.  (•) 

fcfcol,  ölfo  Deffe  aec\(>enn>otDia  93tief*  2>at 
n>i  alle  tcfTe  <6tucf  flcD  e  unb  qanj  bolDen 
willen,  m  fcebben  wie  unfe  Snfegel  cm  Def* 
fen  Q5ri<'ff  laten  fangen.  £)e*  ftn  tügl>e 
Die  £od>geborne  <26orjt,  Wibrecht  4ettoj$ 
tu  trtetfelnbord?,  unfe  lit>e  Dme,  unD  De 
@ile  «Wonne,  ©raf  £an$  to  ^enneberg, 
unfe  Im  Dme,  @taf  Otto  tu  T>o*(lens 
berg ,  £an$  £ete  tu  Kotfcbus,  Dtte  unt> 
StocberD  De  ©enfe,  Herren  tu  Potltft, 
unöbie  tuc&tigen  «Ötanne,  ftcieö  Don&o» 
eben,  SMepolD  £ele  unfe  Sftatfc&alcf , • 
fceltn  Don  23ombrecfct  unfe  ea>ncf ,  «JMuc 
t>on  #te?öoxx>,  Otto  t>on  £elbe,  9fyclau6 
X>alc£  t>on  Der  Menü*,  SRtDDet ,  £empe 
Don  Kniefebect,  Dodaus  Don  &obetf, 

,  'linb  SlIharD  Äor  unfe  93ogt  tu  De  Äptife* 
Sftaco  €l)tiftt  ©ebucD  Dtttten&unbect  3at, 
bornacb  in  Dem  ein  unD  öeftigeften  3ate,  an 

"  Dem  ©unabenD  m  Dem  0unbage,  al$ 
man  fingt  gätare* 

. 

i)  $rifrt>alcf  muf  »ortet  au*  nf#f  gut  gepwwt 
gemeün  feon  für  SW.  SuMoigen,  «  SM«  £et* 
tO(|e  ju  9Ke<fIittbut4  hielten  ti  nun  au$  mit 
©t.  Sutwtgett.  j)  2>fc.  @t«fen  ».  «Botflro« 
berq  mS$«n  au«n<ftorbf  n  f«»n ,  oDet  tt  mag 
tra  @t.  ».  5drjt«ibetg  f«»n  ,  bet  mit  au« 
»atetn  bie  m  2anb  aetomm«.  4)©teäbti» 
aen  ftamHitn  finb  befatmt.  f)  Sotift  i|i  wi 
btt  qjrtqnifctfäen  ®tabt  tytifymatcf  in  ©unbl. 
Staufen*.  IMM  p.      nattouUfen.  6>3>«n 

fjem* 
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€yeropel  bec  8llt  -  SKarrfif^en  ®ffafe  folj* 
,  ■  ttn  J)t'e  anöern  almafclig  nad)  /  nnl)  fubmittiti 
ten  ftc^>. 

No-.    CXLIIX.  \ 

JTt»Ä.ut>t»igbcjlattgcttn»>^««//un^  * 

XX)etben  im  1351. 

jLobet»icb  t>on  ©oD*  ©naDen 
S0iargrat>e  S3ranDenbora ,  unt»  f 0  £uft^e# 
t>eä  fyepltc&en  SRomifefren  Dtftfe*  ouerfte  Äa» 
tnerer,  ^alanfcgrcuebp  Dem  9tyne,«£)?rti>» 

.  ae  to  Stenern,  unD  to  $erntl)«n,  ©reue  to 
$proll  unDe  to  ©orfc,  unDe  SSaget  fceic 
©oDeöbufer  igelet),  ^tienD  nnöe^öri^fen,  -  . 
befennen  openbar  in  Dügcm  Sßtiue ,  00*  al- 
len tc,  De  jegcnroorDig  jtnf,  unDe  to  tomen 
roeroen,  tat  oor  t>n$gen>efcn  fmt  onfe.  Uuen 
getruroe,  9vatbmanne  ünfet  ©taDt  toTÜet» 
ben,  unDe  tm$  beroifet  bebben  epnen  Sötiflv 
De  »ori  olDetäroegen  oergan  unD  üetferiget 

'-    toat,  unD  beDen  t>n6  ot&moDtglicfen/  Dat '„ 
,  tot.  one  Den  fuluen  ^öctff  t>on  önfet  ©naDen 
»egen  'toolDen  öerntgen  onD  befteDigen.  „ 
$)eö  fuluen  33ri  feö  lutt  fiept  in  Degen  na* 
gefewom  n>orDen. 

Joanne«  unDe  (Dtto,  t>on  ©otä  ©na^ 
ten  SDlargtauen  to  SßranDenborg  /  allen,  De  '\ 
Dufle  jegenroecDige^criffte  befcbauroen^epU, 
©naD  unD  alle  ©uD.  9?ac&Dem  Dat  alle 
,  ^tngf,  Dein@cnften  begtepen  unD  befle* 
fciget  wetDen,  niept  Umliefen  pt&  Den  tnpnfcp* 
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.  ■  •  *  *  *  * 

-  .  j  .  - .      *  ,     Digitized  by  Google 


liefen  ©eDancfen  mögen  fallen,  Do  top 
witltcfen  allen  Den,  De  Düffcrt  jegenroartigen 
iBriff  anfebn  eDDer  boren  lefen,  Dat  top 
pebben  angefebn  Den  tturoen  ©inff  onfer  Ii* 
uen  getruwen  Slatbmanne  unDe  Der  Sttepneti 
Bürger  tmfer  6taD  to  <2Berben,  Den  fe  on$ 
t>acfen  unbe  mennicpwertf  mif  guDen  Etilen 
/  bereifet  bebben,  unDe  f>ebben  Darumme  n> 
f anf  ere  ©ebreefe  unDe  meingerbenDe  QSnge* 
maef ,  Dat  rop  on  Dord)  ere«  getruwen  ©in* 
fteö  willen,  gneDicblicfcn  mit  onfer  £ulpe 
willen  betonen  onDe  roanDellcn,  unDe  top 
geuen  one,  Dorcb  beteringe  unDe  befeftinge 
Dnfer  ergenanten  <5taD  De  @axpp  Q$ere, 
De  top  mente  an  Defien  bütigen  ©aa)  gebaö 
,  peDben  uor  QBerben,  mit  aller  9?ut  unDe 
§rua)f,  Der  Daroon  f omen  macb  in  tofomen* 
Den  $pDen{eun#licfenbp  Der  ©taD  toSöer* 
ben  to  bleuen ,  mit  aller  ftribeit  unDe  £Ke$* 
tiebbeif,  Dar  top  Defulue  <$ere  in  gefnnDen 
unoe  alDußlange  in  befefen  pebben.  ^Sjp 
willen  of  ernfllicfen  unDe  perbpDen  mit  creff« 
ten  Duffeö  SSriueö,  Dat  npn  man  ©c&ep* 
QJere  irpeuen  efte  De  bolDen  fa)a(  oppe  Dec 
©uen  ,  troifepen  <5ßerben  unDe  <2Bittenber» 
ge,  wen  aUcpnemtt  alfoDanne  ^banenbac 
men  noeb  55agen  noep  ^erDe  meDe  fepe» 
pen  efte  füren  möge.  £>f  geuen  top  unDe 
perlafen  Deffer  oorgefereucn  <6taDf  to  9ffier* 
ben  unDe  Den  mepnen  bürgern  Darinn  alfo* 
DanneguDere,  al$on$frp  unD  log  fmt  ge» 
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toorDen  bp  Der  €luen ,  unDe  an  Der  ^>avcl 
an  bepDen  (StaDen  in  liefere,  an  ^SBcfen, 
unDe  TOifcpen,  an  falten,  an  SÖSerDeren,  an 
CBifcperigen  oppe  Der  (£lue  unD  pppe  Der 
.£>auelen  ,  pnD  in  Den  f  lepnen  Katern,  efte 
jeen,  DeDarbp  belegen  fint  jegen  Der  ©tat», 
mit  aller  'iftutunDe  $rua)f ,  Dt  Darpontomen 
fan.  QSnDe  funDerlicfcn  qcuen  top  on  fo  eter 
emigen  <2BepDe,  Die  SKerfcp ,  mit  anDetn 
eßelDcn,  De  ttpiffepen  Der  @lue  unDe  Der 
©faD  to  Serben/  belang?  Dem  ©pefe, 
bauen  unD  boneDDen  Der  <25taD  belegen  ftn, 
unDe  beliebigen  alle  Defie  Porfcreuen  ©uDere, 
fo  genljUcfen  unDe  oulknfometblicfen  bp  Pn* 
fer  <5taD  to  gerben  etpicblicf cn  f 0  .blpuen, 
mit  aller  ^ripeit  unDe  Dvecpttidjeit,  pogejt 
unD  fpDeft,  funper  allerlei  SSefummeringc 
unD  «öinDernifie  ,  alfo  Cat  rop  unD  alle  pnfe 
Sftafomelinge  in  Dem$ürjtenbome  DerÜftarcf 
to  95ranDcnborg,  Dar  nepnerlenge  3iea> 
tia>tt  efte  €»gen  mer  anc  bebolDen.  $üge 
Deffer  <£tücfe  fin  De  pefien  StiDe,  £inri<f 
Bebende,  S^iDericf  unDe  »f)inricf  43roDcr 
genant  pon  «Djletborg ,  ©erarD  pon  .Belis 
tje,  &ofcmin  oon  3oysenbor0,  Sllbrecbt 
pon  nigenborppc,  ©erarD  pnfe  ^ßoget 
to  ©oltTOcDel^alt  Pon  Ungern,  Stlbredjt 
Satyn,  3ol>anö  unDe  SllarD  gebepten 
<BI?enfe,  unDe  mer  erbar  ÖuDe,  De  ßouen* 
TOecötg  fin.  $0  epner  peftern  unDe  ewiger 
Söetüa>ni(|e  Derfuluen  (Btütfe,  Dat  fp  oon 
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ton«  imDe  allen  bnfern  9?afomelingeu  enMdj* 
liefen  fteDe  unDe  naft  gebolDen  werDen,  beb* . 
ben  nty  Dcffen  Sßrifi"  gewftet  mit  tmfen  an*' 
bangenDen  ^ncjcfigclln,  De  gegeuen  \i  to£a> 
uelbercje,  na  ©oDeö  93ort,  Dufent  troebuns 
Dert  '^at,  in  Dem  foj?  unDe  ttomtigcfienSate, 
in  Dem  tJritteimDen  ©age  De$  Mengen 
«Plomben. 

Sftacb  Jtf  entnifie  aller  SRedjtferbicbeit  an 
fcefien  wtgefeteucn  35ri)ftc  roolDen  roo  onfen 
liuen  getruroen  Slatbmanncn  to  Serben, 
erer  mogelicfer  SöeDe  nia)t  entboren,  t>nD 
bebben  an  Denfuluen  SSrif ,  mit  aüen  Slrtt* 
felln  Darin  begrepen,  wrniget,  befehlet,  pnD 
gneDic^licfen  bcfteDiget  mit  molbeDad)ten 
sföoDe/  tmDe  bebben  betffo  enengtoten  gelo* 
Den  tmD  $ef<ttttn#,  onfe  Sngefegell  laten 
bangen  an  Defien  fuluen  SJtiff.  ©efiet 
©ing(>  fin  Süge ,  De  €rbarn  ßüDe  S)pps 
polt  4>e\e  onfe  Sttarfcbalcf ,  »beim  oon 
XDamprecbt  onfe  ©a)encfe,  SöartolD  t>on 
j£Uenf>ufen,  t>nfe  ^otfemefter,  Dtte  Don 
£elbe,  gittere,  ütifcSUarD  »ot  t>nfe  2*o»D, 
mit  anöern  Urbaren  ßüDen  genua%  @ege* 
tiento  VDecben,  nad)  ©oDe$S$orf,  Drtt* 
teimbunDcrt  3ar,  in  Dem  epn  tmD  oeftigjteti 
3ave,  an  Der  sftiDDemecfen  in  Den  beoUgcn 
$agen  to  ^ingitfen* 

Nota. 

»)  Dbgebatbtc»  Johannis  unt>  ottonis  ?Dlarggrafl. 
e^ewrfung  Der  Säbee  bep  SBetben  i|l  betet« 
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oben  C  a.  r»r.  h  Ut  ©»racbe  anaebvad)t,  unb 
-    •  $ie  bat  eö  SKarggc.  l'u&tpig  in«  Ztatfa  mit 
fibetfefcen  Uflco.  t)  2)ie  STOaiw  $of  •  St» 
"  fciente  »erbe  ju  feiner  3eit  famlcn. 

.  .'     •  No.  CXLIX. 

V(l*  SLnbxoiQ  belehnt  bie  £>ntn  von  bec 
,    öcfeule?tburg  mit  2tpenbutsj  unb 
5ubcl;6c         135 1. 

"  3Bitßcfen  ft  allen  Süben  in  bat  gemein?, 
bebüfien  ^ref  anfeen,  bat  n>»  iobctotd?, 
uon  ©ota  ©noDen,  SDlatggraue  to  $3ranbens 
bürg  unbe  to  £ufic$e,  Den  ^eiligen  SXomiföen 
DCicfc«  ouerfre  ^ameter,  ^alancjgreue  bi 
t)em  9\pne,  #ertoge  to  SSepern,  unDe  to 
Äecntben,  ©reue  to  $otoU  unb«  to  @or&, 
unbe^Bogetber  ©obetf^ufer  Slageleo^rienb, 
unbe  $8rid)fcn ,  ton  tmfen,  unbe  bcö  <$o<b* 
gjebornen  Sßorften  iLobett>i{#  b es  Homers 
«nb  <Dtten  Sttargareuen  tt>o  $8ranbenbor<& 
wfet  leuejten  grober  wegen,  bebbe  wo  ge* 
geben  in  büflem  Q3reue,  unDe  geuen  ben 
»ejten  SüDen,  tmfern  lieuen  gefruwen,  Süßer* 
ner  bem  Korten  unb  ^inriefe,  Erobern, 
tinbe  9Bernern  bem  Sangen ,  unbe  «£>ennin» 
ge  of  fone  Grober,  gebepten  t>onbet:@cbu«* 
lenborcl?,oren  waren  unbe  redjten  €ruen, 
tnfe  SEicfoelbe  unb  SMecf ,  2(penbotg,  mit 
©eleobe,  unb  Sföolen  fcarto  geijorenbe  Unbe 
bat -Jöotp  gefreuten  £tt  leite,  to  einem  rea> 
ten  ge&ne!,  mit  aller  Sörucfinge ,  $ruc&ten, 
■'.  Hutten 
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duften  23quemicbcit,  ©emacfc,  €tett, 
fromme/  Kenten,  Sief  er,  ^Btfcben,  QBep* 
Den,  Ijolttfn,  toat  toi  ttoifcben  Dem  oorbe» 
nomeDen  3Mecf  e  unD  §)orpe  bebolDcn ,  unDe 
mit  allem  S^cc^te ,  alfe  top  Dat  3Mecf,S)orp, 
nitDe  *M.-n ,  unDe  ©elpDe  oorberort,  gebar, 
gebogen  unD  befeten  be bben  ,  oon  onä  to  be# 
|o(DenDe,nnDeitbo  bebenDe,unDe  trutoelicfcn 
to  beftttenDe,  anertoegen  bat  top  bemeicfet 
fcebben  De  $rutoe,  De  fe  onö  in  tmfen 
geflen  HoDen  oefri^icfen  mit  ftlpte  betois 
fenpebben,  in  Der  $pDt,  al$  "jBalDcmari* 
mtä  Dorcb  SöeDrenginge  unDe  otbgericfcfe  onv= 
minfliefe  ©noDicpeit,  in  ofer  SRarcfe  tbo 
SöranDenborcb  iö  opgeftan,  on$  toeDDeralle 
pnfe  affflunftiae  unce  oienDe  trutoelcf  en  bp  to 
flanDe.  ^Bno  iöet,  Dat  fe  Dat  oorbenome* 
De  ^-.'cf  beuefteDen  eDDer  flercf eDen  mit  bot« 
te,  eDDer  ©tepne,  eDDer  en  &lot  Dar  bu* 
lotntH*,  Dartbo  gpeue  top  en  ofen  milDen 
Crh  ff,  unDe  oulle  SOiaay ,  in  Düffen  35reue/ 
Docb  Dat  Datfulue  Sölecf  unD  ©lof,  oros,  on« 
fen  SöroDern,  unD  onfen€röen  etoiglicfen  to 
allen  onfeniftoDen  fcbolen  open  ftn  unD  aller* 
Dinge  fcbolen  toefen  onDerDan,  unD  (ouen  Den 
De  genanten  oon  Der  ©cpulenborg,  toanner 
genanten  onfe  grober  in  De  STiavcf  c  to 
5öranDenborg  intbeen ,  eDDer  fe  innemen  unD 
fe  oon  on  toerDen  geefepet,  Dat  fe  fcbolen 
Dufte  jegentoerftge  Siginge  unDe  &bne  per* 
fonlicfen  unDe  brefliefen  annemcnDe,  unDe 
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»afUicfen  bebben  unDe  botDen*  %n  »olfec 
vorfccetten  £>inge  £üc&nifie  t>nfc  Jn^efogel 
Düften  33cef  i$  angebatiacn,  in  jegenrcet* 
ticfceif  Der  üaften  £uDe ,  SDippolD  <£eel,  tm* 
fren  stafc&alfe,  'üBilbelm  XPamprecbt 
wifen  <5d)encfen,unDc  SöetfolDe  oon  «Eben* 
laufen ,  tmfen  .SCocfenmeijfrer,  SKibDere,  unö 
43empe  von  Dem  Änefebecfe,  Änopcn, 
meD  anDevn  lojfroirbigcn  £utm  ©freuen 
tljo  Äcppin  na  €ti(l  ©eb&rb  Drittepnbuns 
Dett  3«,  Dorna  in  Dem  epn  nnD  ocffiqejten 
3are,  Deö  SonreDageö  in  Den  ac&t  SDagen 
to  «JMnjrten. 

Neta. 

1)  Slpenburg  unb  2?efcenborf,  toelifce*  Icftfere  w»c 
9ltt»  febon  gefunben  baben,  jinb  onno6  bet 
nnntnebvfaen  £errn  ©rafen  von  bet  Sahlenburg 
©tainin  >J?aufer  uni>  ©djläffer  in  ber  9llteti 
SHarcf  na&e  beo  ©alßroebel.  a)  53on  51pen» 
bürg ,  bajj  e<  vor  bem  SDiaraaWIflid)  ae-vefen, 

Jaben  Wir  1.  Diplom,  in  bett  Ludwig  reliqv.  T. 
VIL  p.  111,  Cundling.  25ranöetlb.  Atttal  p.  lOf, 

fcanbdt  »pn  beiden  Oertern ,  bat  aber  >  3a&t 
ju  fruD  btn  ©djencfung^Si-tef  angeltet. 
?)  2>afj  *D?.  Otto  a.  ijtfi.  bie  £errn  ».  ©4«» 
lenburg  mit  b^ten  belieben ,  t^oon  jittbet  man 

Ctn  Diplom,  i»  Pr.  Jf)apn$  Colleft.  monum, 
P.  1.  p.  271. 

'    ,       No.  CL. 

Xfl.  iLuDtmgbejlattgtDen<3dsu)eDlerit 
il;r  Privilegium  fftc  Die  Dortigen  <ßes 
tDanDfcfcneiDer        1 35 1. 

Nos  LUDOVICUS  Dei  graiia  Branden- 

burgen- 
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bürgen  fis  8c  Lufacie  Marchio ,  facri  Romsni 
Imperii  Archicamerarius ,  Comes  Palatinua 
Rheni,  Bavaric  &  Carinthie  Dux,  Thirolis 
&  Goricie  Comes,  nec  non  Aquilegienf.  Tri- 
dentinenfis  &ßnxinenfis  Ecclefiarum  advoca- 
tus,  coram  univerfis  ram  prefentibus  quam 
foturia  profitemur  publice  in  hiis  fcriptis«, 
Qaod  in  noftra  conliituti  prefencia  confulea 
in  Soltwedel  nobis  literam  oftenderunt ,  cu* 
jus  tenor  fequitur  in  hec  verba :  Hic  infer- 
tum  eft  Privilegium  Johannis  &  Ottonis  Mar«  v 
chionum ,  No.  XV,  d«  a.  1233. 

Qua  quidem  litera  pulchre  vifa  &  audita 
coram  nobis  pjr  omnes  noftros  confiliarios 
diftin£fcive  compertum  &  juridice  conclufum 
fuerat  •  quod  inhabitptores  nove  civitatis  ejus- 
dem  in  perpetuum  prefentis  &  futuri  predi- 
ßo  privilegio  in  domo  communi  &  venali 
fue  civitatis  in  omni  forma,  tenore&  conditio* 
ne,  prout  in  diöa  litera  predcceflbrum  no- 
flrorum  evidentibus  eft  expreffum,  nihil  au- 
1  gendo  vel  minuendo  frui  debeant  &  gaudere* 
In  cujus  rei  teftimonium  prefentes  dari  feci- 
fnus  (igilli  noftri  appenfione  conimunimine  fir- 
mitcr  communitas  prefentibusnobili  viro  UL- 
rico  Gomite  de  Lindoto*  avuqculo  noftro  di 
leäo,  ftrenuisqüe  viris  Friderico  de  Lo. 
eben,  noftro  capitaneo,  Johanne  de  Hufen* 
Camerenoftre  magiftro,  militibu9j  nec  non 
hönorabili  viro  Ludolpho  de  Bertensleveny 
prepofitoin  Soltwedel,  Gevehardo  juniore 
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AhfHtbim,  Wernero  &Henrico  de  Schu- 
lenborg,  Hempone  dzKnefebeck  &  Confulibus 
in  Stendal ,  cum  ceteris  pluribus  fide  dignis. 
Datum  &  atfum  in  Stendal,  Aono  Domini 
Millefimo  trecentefimo  quinquagefimo  pri- 
mo,  feria  quarta  ante  dicm  beate  Virginia 
Catharine. 


Nora. 

0  fton  ftyttjittaai, Daß  bat  Dipl««.  Ca. XV. 

vÄFHÄSJ  ®«Ifi»«^el  eigentlich  gegolten. 
-  3)  ©afi  äffe  CtiWt  eine  na#  Oer  anbcra.  bcn 

Wi.  l'ubttigen  Um  bft  Confirmation  oer  «on  ben 

WffcflnlerB  er&altnen  Privilegien  aitacfwbct 
... .  g  SBon  ®r.  Ulrkben  »011  Sinboto  ftabe  in  bem 
©taf  ©aalp.  147.  fd>o«  gebau&ett.  4)  fi«rt 
Ludolf  »on  gSattetKleben  n>irö  $rbbß  in  gaffe 
»ebel  g^nennet.  £r  n>ar  auf  Der  SroMen ,  fo 
: .   tu  SWe.nSal&toebel  auf  Dem  ©.  «Marien  fttaf» 
W«  liefet,  »on  ber  wir  fa)on  oben  gefaget  p. 
3?.  uni>  fangen  fcier  an ,  baf  bie  Superindentur 
.  auf  oer  9l!t.  6tabt  piwau«  ewatbfeu  ijt.  <£$ 
aar  e>n.  Archidiaconat  &eg  @(ifw  Cßerben  r. 

No'  %\PJ*  P*  **•  UflI>  «3-  '«»nni  einige  fei* 
■  tut  Sborfapien  t>or.  Siefen  $r.  ftiboiri  babe 
•     fd;oÄ  1346.  wahrgenommen.  v 

No.  CLI. 

Jtt*  Ludovicut  Rom.  ttitt  bie  Regierung 
Ml  SdstDeöel  c«,  unb  befestiget 

ll;re  Privilegia  Anno  1 3  52. 

naDen  SJlarcfgreue  tu  S&vamboxQ  unD  fu 
WM«  beiigen  dtomföw  Wü*  ooecfte 
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Äemer^äla  jgfe  bö  9tin  unb£ertog  in  «eint, 
befennen  öor  o$  unb  tofen  linen  «ruber  bet 
<I>ttcn  «föarcfgreuen  tu  «ranb.  Datumme 
t>at  be  i»99e  ©tat  tu  ©oltroebel  beiben 
unb  üfen  €t»>en  rechte  £rf  fculbbmgfce  ge* 
t>an  ^eft,  tu  t>effen  toben  bebbe  mi  gelouef, 
tmbe  louen  mit  Dcffcn  Söriuc  Dfen  liuen  ae* 
truroen  SXotmanne  bet  ©tat  tu  ny&ctt 
©oltt»ebel.    S)at  w  fe  entlebtgen  uno 
afnemen  willen  uno  fc|>olcn  bet  5tnfpracfe 
amtne  De  erf  bulbingbe  oon  üfen  liuen  «tu* 
&<r  martfgreuen  Soberoige  unb  finen  eroen, 
be  fe  unb  ere  «orger  en  geban  bebbem  SDe* 
De  roi  be$  niebt/  unb  f unben  be6  nic&t  tu  n>e* 
ae  bringen,  ©of#al  beerfbulbinge  DifeosJnu 
tun,  niebt  £raft  eber  Sttacbt  mer  t>ebben,  t>on 
t>e  jeuorofen  ergembben  liuen  «ruber  getban 
bebben,  unb  o*  allen  brien  mit  einanber  unö 
tofen  cruert  mit  einanber  gefahren  bebben, 
tmme  be  bulbingbe,  be  \>*  fe  geban  bebbett 
fcbolen  ere  £raft  bebolbcn  unb  bö  erermaeßt 
bleuen*  Stßenn  er  rot)  o!  bat  gef$icfen,  bat 
fe  üfe  «ruber  £er  ßoberoieb  muntelecfen  le* 
öieb  let  ber  erf  bulbinge,  be  fe  emgeban  beb- 
ben. fo  fi-bal  beffe  erf  bulbingbe,  be  fe  nubun, 
trtunb  »fem  liuen  «ruber  £ern£>tten  (lebe 
blnuen.  <2Benner  wo  of  bor  tuben  *>t  unD 
inienben  willen ,  oft  üfe  «ruber  £er  Sobmicfr 
berät  nid>t  enqueme,  ©o  fe&olm  be  fKat* 
manne  tu  nogben  ©oltmebel  mit  ofen  boben 
benut,  unb  berweber  infenbent>mmebefacfe, 
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fu(<f e  8ut>e,  Den  fe  gefouen,  S)orna  binnen 
a«bte  roeefen,  roenner  n>p  en  bot  roeten  las 
ten  t>p  t>feßo|runbtfpt>fen  fc&aben,  onOroen* 
ner  De  fttoe,  De  fe  fenDen,  Dat  boren  t>on  t>fen 
SöruDer,  Dat  bie  fe  wrlet  rtiuntlecfen,  ünD  fe 
an  t>$  ropfef,  fo  fcfcol  t>$  beioen>  t>$  »fem 
Söruber  £er  Dtten  unD  t>fer  beiDer€ruenDe 

erfbulDingbebliuen,unbi>fer^ruDeri}er2oüe* 
De  roief)  fcbal  Dermo  Denttf  Den,  De  üfe  Nergena  ri- 
te (tat  tu  npgen  ^oltroeDel  tartu  gefant  bet,  (13 
ne  opene  S5riue  geuen  befegelt  mit  finent 
grofetfe»  3n(egel ,  De*  biß  tu  «Beiern  eDer  in 
^etntben  brurfet ,  Dat  f>ie  Defuluen  ßüoe  De 
»on  Der  »orgenanren  (tat  Dat  gefant  (tn,  le* 
bie&  unb  lotf  gelaten  bet  müntlecfen  Oer  erf» 
bulDingbe,  De  Die  QSorgere  Der  (tat  fonpgen 
©oltroeDel  em  uno  (tuen  €  ruen  geoan  baDDen. 
UnDroenner  De  Sübe,  De  Dar  tu  gefant  roerDeh, 
weODerfomentu  bu^  in  De  (tat  npgen  Vollme* 
Sei,  unDDeSSriuc  Den  Stafmannen  anrwot* 
fcen,-  fe  eDcr  anDer  Südc,  in  benennen  fa)ol, 
Dat  bie  Darinnen  bie  fe  fcon  Der  egenan* 
ten  ©tat  wegen  öovlaten  beft  Der  erf  buk 
Dingbe,  Defeen  geöan  baDDen,  f<iol 
teffe  $rif  af  unD  Dot  (tn,  unD  febol  fe  o*  of 
beßen  'Srif  roeoer  geuen  ane  ^Beoerceoe, 
9Bp  roiHen  unD  fcbolen  oC  febatjen ,  oat  »fei 
Iiuen  Söcuters  Sßnue  De«  ^cbgibornen 
forden  £>cttogS  ©ttp^ans,  oarmtt  b* 
fcorlatcnunD  »ettbegen  beft  Tief  bctSOiarcfe  tu 
SöranDcnborg,  unD  roepnlecfen  alle  Der  Darin* 
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«e  fttten,  «Öewn,  SXibDere  unD  £necf>te,  SSet* 
gete  unD  ©teDe,  gelefen  fcbolen  »erDen  pppet 
£6uen  tu  npgben  «SoltmeDel  oor  De  Diatmon* 
ne  Der  (lat/  unD  »an  Dat  gefebin  i* ,  fo  föole 
toi  t>fe  »orbenomeDe  SStuDcp  SOlarcfgreue 
Otto  unD  üfet  beiDet  €tuen  (eDig  jm  gat 
unD  gencjleg  unD  »noerpl  testet  bltuen  erroeU 
den  pon  Der  £uloinge  wegen ,  De  De  Dlat» 
manne  ©ploemeftere  unD  gemepnen  borget 
tu  npgen  (SoltweDd  Pfen  porgenanten  Sötu* 
Der  £«tog  ©tepban  geDan  bebben,  unD 
fcbolen  »rp  unD  loö  Danion  ftn,  in  all  Der  <2B9 
je,  of  fe  no  gefebien  roere.  UnD  pefje  jeqem 
»otDige  Sötiue  fcbolen  Dot  ftn  unö  maebfc 
(06  blpuen,  ane  aüeine  Dat  @of  uot  fp,  oft 
top  unD  »fe  Uue  93ruDer,  £«r£>fto,  beiDe  af# 
gingen  ane  €ruen ,  fo  fcpal  De  €tf  bulDingbe 
Dp  t>fem  liuen  SötuDet  £et  goDetoicbe  unD 
finen  €tuen  blpucn.  Slit  OrfunDe  Dejje* 
95tiuee\  De  geqeuen  i*  tu  ©oltwctel  na  ©o« 
t>e$  ©ebort  brittbein  bunDert  3ar,  Darna 
in  Dem  tmep  unD  oeftwften  3are,  an  pnfet 
$ton>en  ©agpe  Der  ßtcbfmefle. 

Nota. 

,  1)  gtiblicb,  ift      Euöwo.  a«$tber  «TOorrf  weg, 
tmb  natb  25opern  anb   famtben  aeaangen 

'     tttlb  bat  Die  gfraterun«  Ludorieb  Romano 

uns  eventualiter  feinem  iuW*<n  25ruöer  Dt» 
ten  über  affen  unter  aerotjf  n  Sßorbebalt  J)irfe 

.  lieff»«  fitft  bulbfaen  in  ren  (g'dbten.  .*)  f). 

:  Stephanus  bat  jic&  ber  Slegierutig  in  ber  s$tt«t<f 
bea*ben,  ob  ibm  oie  25r<mbenbttra«»<b<tt 
etano«  wo&l  au$  gepulbiget  battm.  j)2Jtargi 

avaf 
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•  *  *  * 

(Mf  gubwig  bettelt  fmw  feine«  fein 
9ted)t  oof  bie  SDearcf  fid)  be»or ,  foüi  Udo. 
yieus  Rom.  unb  Otto  oft»  grben  abgeben 
folten.  4)  3>ie  projeah  te  Deputation  an  gjJara« 
graf  Subroigen  mag  niebt  ju  Stanbe  gcfommen 
feon.  f)  <&  fc&einet,  al«  ob  bernaa)  sjBarg« 
graf  Eubroigeu  unb  feinen  €rben  t,od>mai  eine 
eigene  -Oulbigung  geltifiet  roorben,  ob  rool  fol« 
ebcs  bereit«  aOen  4.  Stäben .  unb  bernatjj 
ben  brepen ;  exciur.  Steph»no,  no<bma&Ien  ge» 
ftbe&en  fan  mag.  6)  ©jefe*  Dipioma  iß  no$ 
auf  Den  Sieu|täbur  Statbgaufe  iU  eai&webeL 

No.  cm. 

H%  Ijtdovid  Rom.  Unt)  (Dtteit8  Privileg a 

für  die  ncusömöt  @äIs«*M 

^iww  1352, 

5BtXut>ewig  fcie  Äomec,  t>on  ©obe* 
©enaben,  stacfoteoe  tu  &ranbenburg 
unD  (u  Sujjifc,  beteiligen  Dtomifcben  iKy 
efeö  ooetfle  Demeter,  ^oüancjqreue  bp  «Xpne, 
unb  #et  tog  in  ^eirn ,  6ef ennen  openbor  in 
$efiem^8rieue,unb  bor  h  unD  bfen  liuen  2ku# 
t>et,  fDiattfqceuen  Otten  tu  Söranbenborcfc 
uno  bnfe  Otiten,  cot  n>i  mitten  unb  fehlen 
De  wiferißube,  Die  EKatmanne,  bi  ©üben  unb 
tnepnen  Söorgcre  ofe  liuen  qefruroen  in  Der 
nygen  ©tat  tu  Baltrocbel  bt  t)öloen  unD 
eroelccfen  loten  b»  aßen  eten  SKecpten/  cßrp* 
foeibe,  ©nabe  unb  olle  quben  SlBonpeifcen,  fe 
ttonolbtngetf  gebot  oebben^Derqebrucfet  beb* 
ben,  unb  »Wen  Dieenmeten  unbbewen,  unD 
» -■  •  ,  nt$r 


.  triebt  mitmern  oDer  frencfeiu    Ot  tml# v 
De  toi  unD  fc&olen  en  Di  95tfoe  bolDen  eroeli* 
,  tfen ,  De  fc  öon  olDen  cßorften  «föarcfgreuen 
,  '  tu  23ranDenborcb  unD  Äettoge  (Dtten  tfoit 
;Smnf<$mNg  unD  t>or  ftngnefen  jtner  «£>u&* 
froroen,  Den  @oD  ßnebig  fy,  ufen  <23orfa« 
ten ,  onD  Don  Dem  £od)fleboren  JLot>etx>td? 
«Ölarcfrwucn  tu  93ranDenbor$  ofen  lieüen 
SöruDet  unD  ofuon  t>s  bebtet,  unD  »erno*  < 
gen  unD  fteDegen  <n  of  De  mit  Detern  Q5riue ;  - 
n>er  oucr,  Dat  fp  jemfoe  SStiue  foeDben,  De  , 
uerDomn  roeren  t>on  alDet  eDer  ton  anDer 
tebelecfer  <2Borfimeni)Te ,  De  fe  öetnpet  vooU 
fcenbebben,  Defc&ole  n>i  en  t>erni)en>  *»an 
fe  Dat  t>on  t>ö  epicfcen.  93nD  willen  De  loun*  * 
'    öb«       Une«  unD  etc$  9UDed.De  n)i  nun  * 
.    -tm,  ftcDe  imD  «amj&olDen.  SNit  jDrfunDe 
De§e$  ^öttueö  mfeadt  mit  üfen  groten  Snfe* 
Set.  ^cö  ftnt  ^büge  De  €öcle  ^anne  . 
M  ^einrieb  t>on  ©d?T»acc3bucg ,  unD 
©reue  (Snnt^ec  |tn  fon ,  £er  ßuDolf  De  . 
Prope(l  tu  (SoltroeDet,  «JHarquarD  fcon 

Xn»cba(*  üfe  ^latfcbalE/^ffiecnber/^cin' 
rid),  unD  Penning  ton  Der  Bcfculenburß, 
©untrer  t>on  23ectendlct>en,  unD  anDet 
erbar  2üfe  genuefc.  3>ße  ^örif  i$  gegeuen 
'   tu  ©oltmeDel  na  ©oDe*  ©eborD  Drittbein* 
fmnoert  3ar  >  Dorna  in  Dem  tmei  unD  feftia« 
.         -  tfen  3at,  an  bfer  95ton>en  SfoenD  Der  ZifyU 
7  mepen.j 

•    /  -    •  ;Nota. 
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•  '  '  Nota. 

1)  Wem  fiefcd  bit  ©r'afen  t>.  ©<bmar6nra,  «Batet 
unl>  ©o&n ,  »Uber  an  gjtargdr.  SBranbenb. 
•  ^>ofe..  i)^ro6|i  l'ubolff  ift  fc|>on  »orgefom» 
/inen,a.  jfi.  £t  »nrim  Slojier  In  bei  3llt» 
©tabran  ber  sparten  Ätrtbe,  ein  J^r.  »ac» 
«n<l«»n.  3)  <£in  neuer  ^ofmarfcftaU  erföei» 
aef,  ein  Jpm  ».  £auterbac&.  • 

Ho.    CLIII.  .'  >  s 

&a?fer  c*roli  1K  Befehl,  fM>  «n  tiie 
tftarggrafen  aus  bem  #ayrifcben 
£aufe  $u  gölten  Ao.  1352. 

^it  Kerl  opn  ©ot$  ©naben ,  «Korais 
fc&er  Äunig,  ju  allen  cjeiten  aflerer  Des  9fcict>*, 
hnbÄumg  tje  SSeljem,  {Entbieten  allen  ©w 
Ungcftneiftern,  unballir  ©eraetnfdjefte ,  2lr* 
men  unb  3ieiayn ,  t>ie  in  bet  ©tat  ju  Sin* 
aermunbe  roonbaftig  fm,  ünfern  unD  bes 
heiligen  9tomifd)cn  jReic&ö  getreten,  »nftt 
funiglic&en  £mlbe  unb  allej  ©ut,  Mein  Die 
.f)t>d)gebotne,  iLubetotg,  jLubermg  bec 
Hilter,  unb  <Dtte  ©ebruber,  SDJarcgras 
uen  ju  Söranpenburg ,  ^rtbrieb  unb  25al* 
t\)G$at,  ttTatcatauen  ya>  tttyflen,  wwi 
iren  unb  teer  SBruoet  wegen  an  einem  $eü, 
unb  ber  (gemirbtge  Dtte  (Svcjbif^off  t\m , 
SJleibebutg,  bie  «poebgeborne  fKuöolf  bet 
Süngere,  £:rjog  in©aa)fen,  Sllbtec&tunb 
5Bolbemat  durften  \>on  2lf$arien ,  unb 
©tauen  cjn>  Sto&aljt  ,  tonfern  lieben  ^ürflcn, 

:  Ü  3      <•  an 

> 


3io  «g   (0)  M' 

an  Dem  anDern  $eü7*mb  allen  crieg ,  unD 
»floufifte,  Die  jWifid>n  in  »mb  Die  «Karcfe 
ju  SSranDenburg  gewefen  fein,  nunmer  unD 
tea)t  ö  w  i  ffentl  ia)  unD  gencjltdjen  off  »n$  ge* 
gangen  waren,  nnD  wir  Denfelben  erteg ,  mit 
!Kate  Surften,  ©rafen,  frenen,  »nfern  un& 
Die  Dieidje  getrewen ,  mit  beiDcr  $eil  wij$en 
tnicjlid)  unD  freunDlid)  entfd>eiDen  »ölten 
babeiu  S)od)  ftnt  Dieobgenante,  Der€rcj* 
bifa)0 ff  üon  OJleiDeburg/  unD  feine  folget  v>n 
Des  »jgegangen,  unD  wollen  »nftr  £nt# 
faVifung  nid)f  fcbftcn,  nod)  »olfuren,  Da* 
»on  g*  bieten  wir  eueb  ernftlid)  unD  »eflidid) 
bei  »nfern  unD  Deä  SXeid;*  bulDen,  Daj  tr 
eud)  furba)  mer  an  Die  obgenanten  SuDwigen 
«Olargraüen  jw  SöranDenburg,  unD  feine 
SöruDer  bolDet ,  unD  in  al$  euwern  rea> 
ten  erblia)cn  £erren,  getrewe  geborfam  unD 
»werten ig  feit/  unD  eud)  an  Die  obgenanten 
ir  <2BiDcrfad)en  furbaj  nid)t  mer  eneferet, 
wanu  im  ir  De$  nia)t  fetet,  fo  mufren  unD 
wollen  wir  oon  wegen  Dee  betligen  9leid)<$, 
unD  Dura)  De$  redeten  Hillen  Den  obgenan* 
ten  SWarcgrauen  W  &ranDenburg,  »ufern 
lieben  Obeimen  barj»  wiDer  eud)  bebolfen 
fe»n,  Dai  in  Daj  je  gefebee.  ©eben  >» 
Ptrn  Deo*  necbfwn  ©ienfragö  nad)  »njtr 
ftraumen  tage  al<  fte  geboren  wart/  3m 
©ed)(len  3«t  »nftr  9leia>e. 


Nott 
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Nota. 

i)  S>a«  3abr  ro».  ijt  St.  caroii  vr.  «rt  gteater. 

.  3abr.  ©r  ^atte  bem  25a»rif<t)rn  £aui<  lange 
6a«  Dbftat  aebalten ,  «Mi*  warb  et  anber« 
einne*.  Stull  Ratten  biefc  Stettin*  b«t 
€ift>  S5ifd/off  »•  Waabtb.  mit  feinen  Afcani. 
ern  unb  bem  ©taatt>@efpenfU,  bem  «Dtüüer, 
'  SBol&emar  genant,  Unrety.  SBepberjeit  <pat» 
t&enen  Ratten  auf  Caroii  IV.  anberroeiugen 

,  £p  U$  compromittifet.    ©0  OnbCTR  j«&  bU 

«SRenf^en. 

No.  CLIV 
Xtt.  Lüdavieut  Rom.  überlast  TCalflat* 

an&ie£errnt>»&nefebed  Ao.\#i* 

$Bir  iutwig  t>et:  Äomet,  t>on  @ot$ 
©naoen  SDlaragtaf  ju  SSranDenbura  unb 
cju  ßufu),  be$  heiligen  SXomifeben  9*eic()* 
oberer  Äammetct,  $allan($raf  pi  SRin, 
tnD  £er$og  in  ^apern,  befennen  öffentlich 
mit  tiefen  33rtue,  t>or  t>n$  unb  Den  «£>oa)ge» 
bornen  Surften,  etten  «Diarggrafen  ju 
SBran&enborcb  Mb  unfer  beiben  £rt>en,  »an 
Die  Deften£übe,Ji)empe  oon  &nefebe<£e,S5oDe, 
#an$  unb  £cmppe  »nferm  lieben  SBru* 
bot ,  £ern  ßubnrigen  «Dlarggraf  c*n>  95raiw 
fcenburg,  unb  otb:  un$  in  unfen  groflen  9*6ben, 
mengen  aetreroen  ©ienft  getan  haben, 
tarum  bebben  wir  allein,  unb  nkbt  t>or  et«n 
©c&aben  unb  Äoft,  t)i  ft  in  ftn  unb  »nfet 
©inft  getragen  haben ,  gelegen ,  unb  laflen 
hn  unö  ieren  redeten  (Erben ,  in  biefem  Sortf 
XDaljtoue,  mit  allen  regten  £ren,  Hutten, 

•    U4  .  5n* 


Vi 


äs  <o)  m 


fyityibtn,  ^BtrDicf freiten  unD  mit  allen  ftoen 
2lngel)6rDen  befugt  unD  »nbefu$t,  unD  mit 
allen  feinen  ©c&aDen,  alfo,  äffe  tt>i  Dat^a* 
ben  gebaf ,  unD  wat  n>i  Daran  noefc  gexoin* 
nen  funnenmiDmugcn,  unD  Die  »orgenanfe 
»on  Änefebecfe  muaen  unD  füllen  Darfeluen 
em  4£>u*  unD  <3ßcfle  buroen,  olfe  fi  aüetbefle 
mn gen ,  Der  fernen  rot  in  ju  f)djfcn  fdiwllen, 
unD  fol  od)  fm  mit  »nfen  guten  QBillen. 
Stamm  fol  Die  33efte,  manne  ft  geburoet 
muc/bpfe  unD  tmfer  €rben  offen  «^uöunD^c* ' 
fleftn/  unD  belieuenemiit liefen  gegen  aHmenf» 
liefen,  niemanDen  t>6  genomen,  l>eft$8U 
fc&of,  5e  fi  <£>erfcog,  ©refe,  ober  Da«  ^utt 
be  fi ;  unD  meo"  Stnuec&figung  ft  Darum  ge* 
rounnen,  t>mb  Daö  buroe,  unD  Darum,  Da  5 
Da#loe  unfe  offen  fin  fol,  als 
bicüor  gcfaVieben  ftat,  Daran  füllen  roift 
trerolia)  üorfeDmgen,  gegen  allmentlic&en, 
unD  rourDcn  ft  beftatt,  fo  füllen  roi  ft  reöDen 
miD  aller  wtfer  «ÖJac&f«  §)e$  ju  UrfunDe 
geben  mi  in  Diefen  s3ref ,  mit  tmferm  xjnfi« 
gel  beftgelt.  Staouer  ftnt  geroejr,  Der  £bet 
«9lan ,  ©reue  ©untrer  Der  gjitifle  t>on 
©cbvoacöborcb ,  £>tto  ^enD«  Spei  t>on 


1 

5Dprtc^  tTCorner,  $robft  ju  Dem  ©olDin, 
unD  anDer  erliger  ßute  genug.  Damm  in 

campo  ante  Ofterholte  r  Anno  Domini  Mii- 
lefimo  trecentefimo  quinquagefimo  fecundo 

in  dip  Beati  Petri  ad  vincula  Nota, 
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*  t ,  Nota. 

•  «  »  *  »  -  ■ 

1)  Ludovicm  Rom.  betennet  Die  groffe  >  0lot^  t>at« 
in  er  unb  Die  einigen  oft«  gejieffet.  »)  ©er» 
gilt  Die  Affiftenz  Den  -Oerrn  ».  Änefebetf,  unD 
tritt  Dawr  i&nen  2Ca!|ta»e  g2n£U$  ob ,  Da  fie 
ti  »or  Dem  nur  wieber  Jtauflkl)  getobt ».  La. 

;      dew.  religv.  T.  VII.  p.  92    j)  Sie  J&trw  »Ott 

5EBnlfta»e  waren  eine  Cinte  Der  £errn  ».  e$u. 

.  lenbmg ,  unD  Die  $errn  wm  Sffiulff  wieber  eine 
fcefonbrrc  Einie  Der  £errn».  SBalfiaee.  «)  t>a* 
©ä)lofe  jn  5Balfla»e  n>ar  DamaUber  SJJarggrafea 
eigeut^umfunD  ni$t  Der  Herren  «on  SBBoi'jta»e. 
gimi  f am  «t  an  Die  J^errn  ».  Änefebecf ,  tote  e* 
Denn  auä)  md)t  nett  von  Seifen,  i&rcm  Stamm« 
,     -fcaufe  btn  ©al^weDel,  lieget.  ?)  Sie  Grafen 

,   »on  ec&roarfcburg  Galten  |t<fr  no$  am  2Barggr. 

.  25ranbenb.  J&ofeauf. 

No.    CLV.  '•'  r 

Udima  Rom.  <&<\b>v<tU\)t  mit  Balgs 
wefcel  jui:  ieinlöfung  von  {Tanger* 
mönöe  ^o.  1353. 

9Bi  gobettna}  Die  SR6mer,  i>on  ©Ott 
©naben  «Oiaraareue  tu  SSranbenbura,  tmb 
tu  Üuft&,be*  Zeitigen  3tomif4)en  SKicf  e*  ouer» 
ffe  Demeter,  <)>fallanjgteue  bie  Düeft,  unb 
4)ertocietu  Söepern,  Dun  Sßitletfe  alle  Den, . 
fcie  tiefen  SSrif  ftljen  obet  boten  lefen,  bat 
im  bebben  gebebnnget  tneb  t>fen.  Heuert  - 
fletrumen  SKatmannen  ufer  olben  (tat  tu 
<poltn>ebe! ,  Dat  fi  u  bebben  genmnnen,  fo 
Jtcafletnegbefle  Junten  unD  mochten  ,\>p  »fen 
©cfcaben,  »p  twep  l)unbett  ©lattf  &tan« 

Den* 


3H  WC«)«' 

fccttfurciifö  ©troer*,  fu  Der  2ofungI>e  De$ 
s  #u  unD  Cef  flat  $angermünDe ,  in  Deffet 
Soefa^ieDenbdt.  3}te  oirti$  Slarcf  ©ib 
ttcr*,  Die  ftc t>*  oBe  3ar  M  erer  (lat  föulDia 
ftnt ,  Die  t>fe  rechte  jetltcfe  Pflege  (uro ,  Dat 
je  Die  fd>d?n  »nne  bebolben,  bct  an  De 
jlunt,  Dar  roi  en  ie  rro«i)bunberf  SDiarcf  roe# 
Der  geuen.  <2Bor  ft  Dat  öelt  t>»  fdjaDen  ne* 
wen ,  Dar  fa>lcn  ft  t>*  alle  3ar  eone  SDlatcf 
Dot  tc^ne  tu  fcba?m  recfcn,  unD  alle  Die  not» 
le,  Dat  roi  ft  niebt  nie  lofen  oon  £oftf<bulDe 
unD  »on  fa>aDen,  fo  fcfeolen  ft  oon  unD  oon 
Dfen  Slaf  omelinaen  leDig  unD  loö  bleuen  von  1 
tmfer  j  riief e  ßrbore ,  Die  t>or  (lat  befc&re* 
tten.  'äßerof,  Dat  öfe  jerlecfv  Dtbore  bogber 
queme,  n>an  Die  fcaDe,  Dat  fcbole  ft  t>6  alle 
3»ar  apart  an  Den  tro  -obunoert  SJlartfen. 
JDf  loue  roi,  wen  »fe  lpuc  23tuDer  SÖiatju 
greue  Otfe  fumpt,  Dem  ft  of  med  on*  €tf» 
!>ul?e  Dan  bebben,  Dat  bie  of  febol  geuen  fi« 
tie  Sörife,  na,  als*  roi  oot  Dan  bebben  meD  (t* 
«in  $igef«8el  bcfeflet.  "3Bete  of,  Dat  t>$ 
©dt  velle,  in  roeicfcr  roi«  p*  ©dt  ode ,  fo 
ft&olle  rot  none  (lat  befunDern  lofen ,  funDer 
alle  ftcDc  gemeonc  meD  epnanDer,  unD  mal cf 
roeDDer  tu  fcrenDe  na  eret  macht,  als  fte  beft 
»faeledjt,  Die  unD  ©tattu$angermunD 
bebben  belpen  l&fen,  unD  roa«  (t  en  aue  lofen, 
Dat  fcbolen  ft  t>*  geuen  alle  3ar,  als  ete 
Otbere  ntf  gcuellet.  UnD  roenne  roi  Dat 
#u*  unD  ©tat  tu  £angetmuno  ingelofet 
>'.• ,  fjebben 
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fykben,  fo  fc^ote  toi  Dar  £u*  unD  etat  6te 
fccmßanDe  bct>olDen,  unD  nimmermet  tat 
«nie  laten  fc&ctDen,  SMt  leue  toi  t>or  od  unD 
ofcn  louen  SövuDer  SRarggreuen  £>tren,ofen 
€ruen  unD^afomelmgen,  fteDe  unDoafte  tu 
foolDene.  5>$  bebbe  toi  ofe  3ngefegil  an 
fceffen  Sörtf  tu  cpnem  93ePcntnpfTe  gelanget' 
Starouer  ftn  getoeft  Die  Duc&ttgen  2uDe, 
fit  oon  JöreiDoto,  s0larguatD  ilutetbegf, 
95ufte.oon2tlt>enelcx>cn,3«n  fcfcentfe  oon 
TDlecbtingbett,  .^ptfei  oon  Äofctis, 
SRtDDere ,  Ätnbet  unD  .£)etmdj  oon  Det 
©d?ulenbo«b,  unD  €lau$  3$i{m<itdt,  unD 
anDer  erbar  SuDe  oefe.  ©cum  tu  Schufen, 
naa)  @od$  ©eborD,  Dritteon{>unDett  3<tt/ 
Karnap  in  Dro  unD  oeftigeften  3arc ,  De$ 
«KiDDetoecfe*  nach,  Dem  ^unDage,  fo  man 

finget  Quafiroodogeniti. 

Nota.  * 

1)  Ludovicus  Rom.  fommet  aud)  nad)  ©efcaufen, 
unb  t'aa4t  aud)  an  rcaefer,  n>te  fein  älterer  £r. 
©ruber,  um  fttf,  herum  ju  borgen.  3)  Salfc« 
'  tt^el  batte  40.  ja^vlicbe  Abgaben.  3) Tan. 
-  germunde  mu(te  mit  ico.  SRarcf  wiber  einge» 
lofet  roerben.  4)  mufte  i$m  unb  Ottoni 
feinem  £errn  Sruber  jugleid)  ge&ulbiget  fetm, 
er  tbut  alle«  für  fettigen  aU  einen  no#  im« 

norrcnnca  mit. 
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No.  CLVI. 

JTt-  Stephamt  Sen.  unb  feine  ©ol?ne  fögett 
jtd?  log  von  Der  erhaltenen  t&ulDtgung 
in  Der  rtTatcCBtanDenKifr.  1353. 

<3Jon  ©Ottes  ©naben,  töte  Sriebttd? 
«Bfalijqtaf  be»  9tf)ein,  unD  ^>erjog  |u  «enern, 
befennen  öffentlich  mit  Dicfcm  «riefe,  Daf; 
wir  gelobet  baben  unD  auc&  loben  für  unfern 
«oben  £errn  unD*Q3ater,  @reff<m  Den 
altern ;  Bteffan  Den  fungern ,  unD  30s 
hänfen ,  De*  ebgenannten  #etw  ©teftan* 
M  altern  eune,  unfern  lieben  «ruDer,unD 
auefc  für  un«,  waö  wir  «riefe  oDer  UrfunD 
inne  fyaton,  oon  unferm  lieben  getreroen  Den 
«ärgern  bciDer  ©täDte  ju«ranDenbttrg,t>ott 
wegen  Der  £ulDigung,  Die  fte  unferm  ebege» 
nannten  CBater,getl)an  baben,  unbauebun* 
fern  ebegenanbten  «rftDern  unD  un$,  Da§  n>ic 
ibnen  Diefelben  «riefe  gnebigltcb  wieDerge* 
Gen  füllen ,  unD  wollen,  fo  mir  allerföneHefl 
mögen ,  obne  alle«  ©efebrDe.  £>b  aber  Da« 
wäre,  Dag  mir  Das  nickten  tbdten,  oDer  Die* 
felben  «riefe  oertobren  wären  murten ,  unD 
nic&t  funDen  m&cbtcn  metDenj  ©0  foöen  tm» 
fer  ernannter;  <2hter,  bnfe  e&egenannte 
SSruDer,  unD  auc&wtrifmen  £luiDbriefeDar* 
über  geben,  Darin  mir  fte  |tt  Diefen  Seiten  af* 
ler  £ulbt'gung  leDig  unD  log  fagen.  «Blit 
UcfunD  Diefeö  «riefe« ,  mit  unfern  anl>an* 
genDen  ^nflgel,  ©0  geben  tho  @rtau8= 

bergf, 
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bergf,  am  näc&fren@o.nnabenDnacfc©ancft 
$5artf>oJomäu«  $ag  Dcö  heiligen  jroolf  bof>» 

ten,  Anno  Domini  MCCCLI1I. 

Nota. 

1)  2R.  stephano  uttt>  fein«  efipnen  finben  »fr  au<& 
gc^ulbiget.  nun  fommen  Mtf<  in*  8<wb,  unD 
jag«  fi<f)  (o<  ba»on.  ^er^og  ftriebr icb  jtyrei&ct 
|t(?>  an$  nic&t  me&r,  wie  ber  «Bat«  »o&l  tfcat» 
Sftarggr.  tu  25ranb<nb.  ©ie  muffen  fi<&  mit 
,  SD?,  fcubtoigen  bem  2l«l(em,  6a  «  nad)  Sapem 
,  getommen.,  g«f«fc<t  (wben.   SÜ?an  fi«&rt  alfa 

.  $ie /  tüie  Stephan«  Fibulatus  von  0((  SDiattf 

,  «bgtfommen.  ■ 

No.  CLVII. 

S>«  ^rey^erren  «u  /W//«  ernennen  Dm 
i^eryog  $u  tTCecflenb.  für.  ifcren  «le^ns 
&t ren  nad)  Des  Stifte  ju  ^«velfc. 
2Cmj>eifung  ^0.  1354» 

"3B»  Suncljere  <Dtto  (San«;  £et*  to 
pottlejl,  befennenunD  belügen  oj:enbal)re 
in  Defieme  jegenwerDigen  Söreue,  Dat  n>»  mit 
9ßtllen  unDe  berabene  S9ioDe  uni>  Fulbert 
tmfer  <£t9en  unD  Regelten,  unD  mit  DJaDc 
unfer  mimen  SDtan,  t;on  bete  unD  ?inn'pfun*, 
c  De*  Erliefen  <2BaDcr$  in  ©oDe,  «£)ern 
SotckarDea  $8i§a>p  to  #awlbergfte  unD 
ftne*  Capifeltf,  De  uttf  bebben  mit  J^änDen 
unD  mit  SDJunDe  Daran  geroiefet,  &ebben  ent- 
fangen to  enen  regten  ßene,  De  ganfce  £er* 
fcop  to  putleft,  mit  Derne  £ufe,  un  mit 
Der  ©taDf,  un  ©tonfcop,  unDümit  aüen 

«ren 
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ten  UnDetfafen ,  alfe  fe  in  eret  lufcf, 
oon  Dem  ©orcbluc&ten  ^otjlen,  unfern 
£eren,  £ern  SUbreefote,  Vertagen 
medHenborg ,  unD  fincn  tecpten  €rfna» 
men,  in  aller  toi«,  alfe  wi  be  porbenauDeti 
Äevfcop  oon  Derne  oorbenanDen  Söifcoj» 
SöorcpbarDe  Derne  ©ticbte  unD  Der  Herfen 
to  £aoelberg  9  oore  to  lene  gebat  ^ebben 
unD  entfangen,  alfo  Dat  »9  unD  unfe  £cf* 
namen  willen  unö  fcolen  De  oorbenomeDe 
«|)erfcöp  oon  Derne  oorben&meDen  £cvtogen 
unD  finen  Srfnamen,  eweldfen  to  rec&teme 
lene  bebolDen  unD  entfan,  unD  unfe  <Slote 
unDlunfe  SÖtan  fehlen  om  unD  fincn  Stfna« 
men  open  (tan  unD  wefen,  to  allen  eren 
l>en  unD  93ebuffe,  unD  wi  unD  unfe  <£rfna* 
men  fcolen  ufen  oorbcnomeDen  £cren,.£>erfo« 
ge  2llbrea)fe,  unD  fmen  £rfnamen,  in  aßen 
©tuefen,  un  to  «wegen  tiDcn  Don,  unD 
t»efen,in  aller  wi*  alfe  altf  true  »rpae  £eren 
10  rechte  ereme  regten  Selm  «hofften 
plta^tig  ftn ,  Dat  top  nu  nnfe  Srfnamen 
fcejje  oorfereuene  ©tücte  unD  2l«icfel  ewig» 
liefen  fieDe  uno  oaft  poloen  willen  unD  fcälen, 
©0  bebbe  tot  Defjen  93ref  to  encr  grorenen 
SÖefentnijTe  un  Q3eflinge  befegelt,  gegeoen 
mit  unfeme  ^ngefegele.  2)arooer  fin  gerne* 
fen  unfe  truen  3)tan ,  9licfo  ©opom,  3o* 
j^ann   arfteDe ,  3oban  unD  SßernD  <3BeD* 
'  fcern  oon  iCDarnjteöe,  xjoban  oon  (kut^ow, 
unD  ©fcereef  e  unD  «Penning,  .©lowe&in ,  unö 

anDer 
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atrtiet  txleSföDc,  be  truewerDtg  ftn.  5>{?e 
SStef  t$  gegmn  unbe  geDeDtnger,  act 
SlBimat,  na©ofce*Q5wt  trütttinfruntH-rt 
3abt  in  Öeme  wt  unD  ö.ftigflen  3are,  an 
Dem  SlücnD  ]untc  OJicIarot?«  Deö  Alflen  jöw 
fcope*. 

Neta.         '  • 

i)  Sßon  25ifcW  ßnrchardo  i.  einem  £emi  t?o» 

23art>eleoe,  ffabt  in  ber  £at>elberg.  @t.£ift*r« 
v  p.  37^  ge&anbelt,  ba  M<  Dipioma  ^inge|#rdL 
a)  ©ie  £;rrn  *on  PutJirz  erFennen  ben  Jjtagty 
&lbre$t  m  5Jietflenb.  fttr  ifcren  üe&ni£erren# 
an  i>en  fte  Dom  ©tift  Jj!)a»elberg  aen>iefeti  fet)iu 
3)  ©Ufer  J&erftog  8ilbre#t  war  Hcnrici  Leonis 
ilteftet  ©o&n,  ber  erjie  -Ocrljog  wn  SRecflenb. 
tote  betanb  tfl.  ^)  i>te  Patiirxifcben  @drer  in  bet 

tyrigtlifc   »Daren  Paditz.  Pcrlcbcrg,  PritztTalfc 

.    Sengen  nnb  Wittenberge,  i-udoricus  scn.  &at# 
*     te  jid)  bie  grSfie  3Rä&e  gegeben ,  Die  SRecflen« 
Bürger  au<  ber  Prignitz  roiebet  ju  vertreiben, 
warb       nnb  i^o.  t>on  ibnen  gefdfrlagen ,  unt> 
W4.  feanbte  jtd)au<&  bet$8ifcf)of  t>.JE>a*d6erj 
eitif  bie  Sföed Hub.  Seite ,  nnb  beiebnet  Henrici 
-  Leonis  ©obn  mit  Den  $uflifcifd)en  Gütern« 
Carolus  iv.  gelobte  femer  bem  3ReeFltrbargec 
Diel  Derter,  wenn  fie  i&m  jn  ber  3J?ardf  belfi 
fen  rodrben,  aber  er  Welte  el  nirtt.  (fr  faqte 
i&nen  Swift,  tyriftaalcf,  gre^niieJn,  3Äet)en# 
!     bürg ,  Neubau i ,  ^tte^ricb^bQrf,  Senden  tmt> 
,      5Bittenberafa.  1^73.  \u.  ©0  grofjwar  fein  <?ifer 
Ottonem  Finnium  ju  wibrengcn.    9lb?r  AU 
bertus  mag  1  i  md>t  gefdbmcdPet  fcaben.  Carolus 
iv.jacitt  ein  ©ort,  nnb  lebte  ein  3abr  bar# 
tiacb  obnetDieoer  Daran  §u  beadfen.   <£r  fam 
a. 1|7?.  mit  feinem  SBenjel  felber  in  bie  3J?arcf. 
«ab  2Ji.  LOtto  fam  au$  ju  i&m  na$  Strauß 

1  ber* 
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-  Berg  ■  »o  fu  fiel)  wegen  2ifi  trefung  ber  Sftartf 
vergüten  i  aber  nid;t  um  &>oo.  (Bulben,  rofe 
öaSgabelcbcn  insgemein  lautet;  aber  Otto  war, 
unter  uu*  gejagt,  betrogen«  ' 

No.  CLVIII. 

3ifd?of  23ut<foai:t>      ^awlbetg'  be* 

l€0nt  4»  "•JUbrecfoten  ju  JTIecf  linbureg 
-    mit  fcer,  4«t*f<fcaft  Art*«  Üp.  1354. 

<2B9  #er  3ocd)at$  bon  ©t>be$  ®na# 
ten  S5if$op  beö  ©tiefte«  unfcoer  Äetfen 
tu  ^avelbecjg  ,  bor  alle  Den  Ättflen  güben, 
jegentoerpigen  unD  tofbmmenben ,  bn  befcen 
Söref  febn  ebbet  boren  /  benennen  unöe  Don 
witlirf  openbac  in  Di§en  Q3refe,  bat  n>o  bo* 
un$  unoe  unfe  sJ?a£omelingbe  met  roul  bot* 
tagten  «Blube  unbe  met  dtalt  unt>  ^Btta 
fa)ap  unfec*  Stiebt*  9tatgbebetn,  unb  truc 
ve  SJian,  unb?  bon  ufed  ©ttcb«  tbegen, 
alfe  n>»  gberoegben ,  gefoten  unbe  gepvuoet 
(»ebben  unfei  «Stiebte*  unD  botbenometen 
Herfen  Sftut,  bvua>t  unDc  brbtnen,  unfe ' 
©tiebt  nid)  DormcDcto  robnrenbe  ,funbe«ito 
meienDe,  nn  in  allen  ©f liefen  tu  bereobenbe, 
un  0!  ben  btebe  willen  un  Dotcb  mebrer  be* 
fd^itmingbe  unfe*  (Stifte* ,  unbe  bet  Äer* 
den,  ©lote,  Sant,  sföan)  UnDerfaten  un 
©ut,  bat  rop  bon  Slnroecbtinctlje  oeler  SöDe, 
groten  ©cbaben  unoe  Unwillen,  mcngcclis 
gc  5Bbf  angelegen  I>ebben  unb  noeb  Üben/ 
bebten  getobt  /  ttnO  gcUßben  unbe  latenutt 
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fogpenin  bcffenSBwfe,  Dem  §>ur<$mc$ftgben 
.^Borlten,  unfern  tpoen  fruroen  «öewn 
greebt,  <&ttogfyen  tu  mecfelnborg,  un 
finen  redjten  €rfnäpmen  tu  reepfen  Serie  Dat 
&ne  un  Die  £erfa)ap  ot>er  Dat  Jöuß, 
<SfaD,  SanD'unDe  SOJan,  unDe  Dp  gan&e 
«perfc&ap  tu  Putlejl,  alrj  fp  in  erereü)epDe 
li$t,  alfo  unfe  QSoruaren  De  <£riicfe  <23aDer 
-  in  ©oDe,  unD  top  unDe  unfer  <5ficpt  unDe 
Äerfe  tu  £at>el6erg  oorbenanf,  Dat  ?en 
urt  Die  £erfa)op  gp  gpepaf  bebbe,  emtqltcfe 
prp  tu  beftttene,  untu  bebende/  oifo  Dat 
tote  oorbenomDe  #ertoge  un  fiene  €rüen,  Dat 
Eenun  De  oorbenomeDe  «£>ei-feap  oan  unö 
ton  unfen  @ticpte,  un  unfe  ÄerFe  unD  unfen 
Iftafomeltngben,  emigcfli^en  fcoien  entfan 
un  bebolDen,  to  regten  gen,  un  unfj  un  un* 
fern  @trcpfe  oorbenomf ,  un  Sftafomelinghe 
trutoelicfen  ft>n,  un  Den  Sßorften,  alt  eren 
sec&fengeifllicfen  Sendeten  pfhebfig  fpn»  Jfrkt 
tneDee  bebben  top,  mit  SKaDe  unfen-  9fatgbes 
4ien,  unD  polbott  geropfet,  un  topfen  in  Dißen 
SBreoe  mit  £anDe  un  mit  SÄunDe  De  €Men 
^ern,  £et  23orcbarD  un  <Dtto  (Bonjert. 
£eren  tu  putleft  urt  eren  €oen  un  ifta* 
fomelingbe,  an  Den  oorbenämDen  £crtogen 
Un  finen  €toen,  mit  Derne  &n,  Dat  oorbe* 
nomte  #erfcop  $utlefr,  alfo  fp  in  erer 
©epepbe  lia>f,  etoiglicfen  bon  Den  oorbe* 
n6mDen  #ertogen  un  finen  £rt>en  to  reepte 
Cen  .tu  entfanDe,  un  tu  bepoJDene,  äffe  De 

X  pof 


t>orben&m&e  £etcn  tu^uflejf  unere  Öfteren 
ton  un$,  unfen  95on>aren;  un  unfern 
(Stielte,  un  unfen  Äcrfen,  tu  X7en  gcl;at 
bebben.  UnDe  t>ertl)»csen  unt>e  üorlafen,  w>t 
unä  un  toot  unfe  'jftaf omclingbc  cwicycfticfcn, 
gan&lia)  un  altomale  un  ton  unfesS  ©tic^teö 
wegen,  alle  Sen*SDe  unö  ©elot>enD,  DeDeuor* 
benomDe  #ern  tu  ^utleft,  Don  un$,  unfern 
©tiefere,  un  unfe  ttorbenomDe  Herfen  to  £a> 
telbctg  gl)ef>af  bebben ,  un  öan  f>ebben,  un 
h>t>  unfe  SMomeling&e  un  unfe  ©ticfcte  to 
Jpaöclberg,  uorbenumfen  «£)ettoge  Sllbrecfet 
un  ftnen  €roen  ttoröeDingben  un  bebulpert 
tpefen,  als  eres  9lcci;«ts,in  aller  n>p$,alf  enen 
^)ern  finen  rechten  2m  ^orflen  to  bort  un 
pliä)tlia>  i|?»  Stile  Dige  üorbefcreüen  51rtr* 
cfele  un  Itöcfe  etwglicfen,  ganfc  »afre,  un 
(lebe,  v>on  unö,  unfen  Sftafomeungben ,  un 
unfen  @fid)te  to  ftotoene,  un  to  Meente, 
uui&armeDer  mit  wdjt  eDet  mit  öat  nener* 
feo  n>»f  tu  DunDe«  @o  f>ebben  »o  Dtpett 
S#ref  befegelt,  gljegf>et>en  mit  unfen  3ngefe* 
£el,  to  gtoter  ^efauf  nifie  un  Wige,  Daro« 
»er  jmtaenxfen,  Der  (Sole  SOlan  £>er  Otto 
©reoe  tu  $orftenberd>,  £er  #inric&  toon 
Brralenborp,«f)er  9to»en  »on  »arnetow, 
S)tt  SMeteticfe  w>n  <kuison>,  DüoDere,  £>ec 
Söernart  tie  prott>e(i  von  XPy(loct>,  £ec 
^Berner  .öal<$>  ein  Canonicus  tu  £aüelberg, 
Slrnt  t>on!3täen&orp,  unöe  anDer  t>ele  guDec 
Cüöe  genoefr.    ©efee  Sörcf  \$  gegeben  to 
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XVyfttd)  na  ©ot>e$  5Soct  t>rufepnbunt)ert 
3ar,  öawa  in  Dem  Pier  un  wftißbeften 
%at  De*  93rit>ö()$  por  <5unte  $i)om* 
iöagbe  De*  begaben  $ipofie(& 

•  Nota* 

0  3$  jati  tiiAf  um&in,  ein  oben bf»m  3a$r  ijto. 
juruef  gebliebene*  Dipioma  ju  Mefer  <Sadje  ge« 
&0rig  feiet  nod>  mit  anjubtingen,  toeldjeg,  wie 
opioe  i.  au#  aul  bem  $ret>  -Oetri.  $ufli£ifd)en 
2Ird)f 0  genommen  ifi,  fo  wie  el  ber  epmn&lige  £r. 
£>ber.£crolD$  91.  ©penet  ju  Serlin  in  feinet 

Hiflorw  MSta      £o$ftep&ettI.  £öU(itf  extra» 

No.  CLIX. 

£>ie  $cey*3mn  von  Putlig  et&nn*« 
<6rn.  Antrieben  t>.  tHecf linburg  für 
tyren  &eli>n=£emn  Anno  1 3 1  9.  • 

^Bp  (Bunuel  (Bans,  von  ber  (Sfynabe 
(ö^oöee  £e«  to  Potlijt ,  befennm  open* 
bar  in  Di§en  2>«üe,  Datroi  empfangen  heb* 
den  pon  Dem  (£t>elen  «Öianne,  #ercn  Sintis 
efen  t>on  tTTeclenborgl;,  uno  fcbolen  oef 
entfangen  t>on  fpnen  teufen  £rt>en,  fo  tecb* 
teme  #<?ten  ßebne ,  foDan  ©oth  in  jbDanetf 
2Bpfe,  alfmp  Daf  ©otb  Pon  Det  fölacefe 
f)äDDen  tbo  ßene,  unDe  pnfe  €rt>en  ftyolen 
oef  entfan  oon  ©ne  im&  »on  fönen  rechten 
croen,  Mo  reefceme  #eren  £ene,  Daf  füllte 
@otb,  unDe  »9  unD  Pnfe  €rpen  fa^Pttec  eme  '■■ 
unDe  fonen  £rpen  trurae  fDlanne  tt>efen,unDe 

X2  tbO  . 
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tbo  creme  ©eentfe  eroiglicfen  fttten,  mit  ufe* 
ine  @ct>lote  to  $otltf,  mitt  £u§  unD  mit 
De  @( att,  De  fd^olen  eimopen  wefen,  unö 
mit  alle  ufen  SanDen  unD  Rannen  unD 
fcbolen  em  Decnen,  n>or  be  DeS  beDarf,  pppe 
dies  quemc,  ane  up  ufen  ^erenöen  Jte 
fefcop  von  ■&at?elbetgc  uppe  Des  DonSJie» 
celenborg  unD  foner  €roen  Äojt,  unpupere 
roinn,  unD  up  ece  perle  f.  Söetorffte  t>e  oe  , 
Dnfet*  ^cnftcö  unö  unfer  SJiann  butten  nn* 
fem  §anDe,  Dat  föal  l)e  maefen  obn  unfen 
CDtynnen.  cßortörcropocfeDDer  ufe  Srpen 
unfe<Slot  infpnen  2>eenften,  fo  ne  fc^all 
l>e  eD0er  fi>ne(5r\)en  mit  fönen,  ©agtyen,  eDDec 
»reDen ,  f>e  ene  bebbe  unö  eDer  unfen  €toen 
De«  ©cblotcS  rceDDcr  betyoipen.  $o  betü? 
Singe  Defcr  DegbeDingbe,  fyebbe  n>p  DcjTen 
Sßrejf  befegelt  mit  unfern  Sngefegel,  öe* 
tüafje  finö  £er  iDroyfetfe,  £er  £inric& 
pon  Ktocfeem,  £er  ^)inriQ  &on  -Slna 
Act,  Äer 5Buffo  unö  £er  ©IjePert  t>on  Dec 
3DoUe,  £er  ^tpett  jUtjotD,  £er  SKop* 
tner  üonXOeöel,  £er  SKepmer  unö  Wer 
pon  mcltm,  £ee3of>ann  pon  pieffe, 
.  unfe  SKiDDere  unD  anöete  gboDe  £üDe  gl>e*-. 
mic&.  Wierup  bebbe  wp  mit  unfen  Mannen, 
©äDefen  t>on  <3BarcnfieDe ,  Jbennicf  Obniet, 
©erolD  unD  Penning  ton  (kutgoro,  $en» 
ningen  ©trup,  unD  mitt  unfen  3\atbman# 
nen  t>on  ^utlift,  Dem  loon  Swedenborg  en 
ttotpen  gWppet.  S)e$  ^ebben  unfe  t>orbe* 
*  normen» 


/ 
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Hofjmenbe  Soocre  ere  ^ngbefegMe  mitt  ufe# 
ine  gefrengef  fo  Defme  93reue,  De,  ii  gefc&re* 
»en  un  gcgbeüen  to  *}ki&n>alcf  na  ©f)oDe$ 
S3ort,  Dufent  ^ar,  Drel)tmDert  <par,  in  Dem 
negfrenfeinDen  'Pare,  Des  nel>e(ien  §)aglje$ 
aller  ©IjoDeö  billigem 

.  Nota. 

I)  Baron  Guntzel  ».  ^utlt^  ernennet  tNtt  ^tlvfiett 

»on  3Äecflin&.  für  feinen  Se^n<  Vetren.  2)  Sc 
■  mv  nod)  fein£erfc!>g,wirb  ancb  ntc^t  mabl  5i!r|i 
tituüref.  ?)  Sie  gerungen  mit  2Äecflinbur$ 
finb  bamabW  no(ö  nidjf  abgeflban  gen)efen,*9i. 
5Bolöemar  fcacte  »t'el  mit  i&nen  intt)un.  4)2>et 
_  .  25ifd)i)f  »ott  £a»elberg  mu§  wr.  bem  e$  mebc 
mit  3R«fIinburg  als  mit  25ranbenburg  gebaU 
ten  baben.  Sucb  war  25.  Jf>einvicf>  ut-  W9. 
}u  ©arbelegen  bei)  oec  fr.  SBittbe  9lgne*.tv. 

fapr.  n.  ioi.   0  S)ij  Diploma  jfl  mir  jujfpatc 

fcefanbt  geroorben,  babe  ef  aber  bo$  mit.  ein* 
bringen  »Wien, , -< 

No.  CLX. 

VCU  Luiovicus  Rom.  entfefcetbet  öett  Streit 
&er  <5et»rtnbf<^netbet:  tn  ©dtjws 

t>el  Anno  1356. 

■ 

«SS»  SLobevoiü)  bie  Horner  t>on  ©oDe$ 
©naDen  SJlarggreöe  fu  SSranDenburg  unö 
tf)u  Suftfc ,  De«  f^ligen  SXömifdjen  £Rpcfe«  » 
oberfle  Kämmerer,  ^alanjgreuc  69  Otyne 
unD  #ertoge  tn  23e»ern ,  bef  ennen  unD  be« 
tügeu  openbar  in  Deflengegenroertigen  25rife,  : 
Dat  m  un*  ftnD  getpefen  onfe  lieue  getruti)« 

x3         .  Die 


3i4       s#  c«)  : 

fcenfurcitfcb  ©über« ,  tu  Der  ßofuna&e  be* 
s  e*  unD  Der  (tat  ^angermünDe ,  in  Deffet 
SöefcbieDenbdt.  Site  oirticfc  «Dlarcf  ©tl» 
ucrd,  Die  jte  t>*  alle  3<«  M  erer  flat  fc&ulDia 
ftnt ,  Dte  ofe  rechte  jerlicfe  Pflege  ftnD ,  tat 
je  Die  fc^dcn  »nne  bebolben,  bet  an  De 
fhmt,  Dat  toi  en  te  troepbunbert  5Jtarcf  roe* 
fcer  geuen.  'SBot  ft  t>at  öelt  op  fcboDen  ne* 
wen ,  Dar  fcbolen  ft  od  alle  3ar  enne  QRarcf 
tot  tcone  tu  fct)a.\n  min,  unD  alle  Die  rot» 
le,  Dat  rot  ft  niebt  nte  lofen  oon  £offfcbulDe 
unD  non  fd>aDen,  fo  fcbolen  ft  oon  vi  unD  t>ott 
t>fen  Sftafomelingen  leöig  unD  loe*  bleuen  ooti  ' 
»nfer  jriiefe  Drbore,  Die  not  (tat  befc&re* 
uen.  ^BeroF,  Dat  nfe  jerlecfv  Drbore  bog b er 
quente,  roan  Die  fcbaDe,  Dat  fcbole  ft  od  alle 
3ar  aflanan  Den  tro  »bunDect  «Oiarcfett. 
JDP  lotte  roi,  roen  ofe  leuc  SJruDer  Sföara* 
greue  Otte  Pumpt ,  Dem  ft  of  mcD  onö  £rf» 
buhe  Dan  bebben,  Dat  bte  of  febol  geuen  ft« 
ne  Sörife,  na,  als  rot  »ot  Dan  bebben  tneD  ft* 
nm  3  oefegel  befeftet.  <2Bere  of,  Dat  t>$  , 
©elt  uelle,  in  roelcferroi*  o*  ©eltoele,  fo 
fd) oliv*  roi  none  (tat  befunDern  (ofen ,  funDet 
alle  (leDe  getnepne  roeD  epnanDer,  unD  mal cf 
roeDDer  tu  ferenDe  na  erer  macht,  al*  fte  f>eft 
t>faeled)t,  Die  «£>u$unb  ©tatttt$angermunD 
bebben  belpen  I6fen,  unD  roa6  en  aue  lofen, 
bat  fcbolen  ft  od  aeuen  alle  $at,  al6  ere 
Orber c  od  acu eilet.  UnD  roenne  roi  Dat 
£uä  unD  etat  tu  Sangermuno  tngelofet 
'  <.  bebben 
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fcebben,  fofcbole  tt>t  Dat.&u*unD  ©fatbie 
Dem  Sande  bei) 0 Iben,  unD  nimmetmec  Dar 
«ue  laten  fdmDen,  ©it  teue  n>i  oot  oe"  unD 
»fen  l»uen  SövuDer  «Dlarggreuen  £>tfen,t>fen 
€ruen  und^afornelmgen,  fleDe  unDoajle  tu 
goldene.  2>e$  Ijcbbe  n>i  ofe  Sngefegtl  an 
Heften  Sörif  tu  eonem  SöePcntnpffe  gebenget. 
SDatouet  (in  geroeft  Die  Duftigen  ßuDe,  $e* 
ttr  t>on  23möott>,  9i)}arquard  ilutetbegP, 
SBuffe  »on2tlt?eti6lepeit,3an  (ebenere  oon 
T0lecbtingJt>en ,  Stoffel  oon  2to&ttg> 
SXiDDete ,  •sÜBetnbet  unD  #entidj  oon  Det 
e<bulcnbot<t>,  unD  £lau*  25ifmarct,  unD 
ander  erbat  Sude  feie,  ©euen  tu  Berufen, 
naa)  @oö$  ©eborD,  DtitteonbunDett  ga* 
Darnach  in  Dro  unD  ocftigeften  3are ,  De$ 
SPliDDemecfei  naa>  Dem  (gbunDage,fo  man 

finget  QuaGmodogenhi. 

Nota.  '  * 

• 

s  1)  Lndovicus  Rom.  fommet  a\xä)  nad)  ©e^aufett/ 
unb  faa^t  aueö  an  maefet ,  wie  fein  älterer  Jpr. 
Srubcr f  um  (ich  herum  ju  bargen.  3)  ^alfci 
'  ti^el  $atfe  40.  SR.  jaHicbe  Abgaben.  j)Tan. 
germunde  muße  mit  100.  SJiarcf  wiber  einge^ 
T6fet  »erben.  4)  mufte  i$m  unb  Ottonl 
feinem  £errn  »ruber  jugleid)  gefculbiget  feon, 
er  ibut  am  für  felbtyen  a\i  einen  no# 
üorrennen  ruft. 
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•    No.     CLVI.  . 

•  - 

JTt.  Steph&nut  Sm.  iitlb  feine  ©S^IU  fagett 

ftd?  log  von  &er  erhaltenen  ^ulbigung 
in  t>er  VCiaxd  JÖranbenb*    13  53. 

«Bon  ©Dttes  ©naben,  tote  £tsctbrtf> 

befennen  öffentlich  mit  biefem  Briefe,  &a& 
wir  gelobet  haben  unö  awb  loben  für  unfern 
Hoben  £etrn  unb*C3afer,  Steffen  fcen 
«Item ,  ©teffan  t»en  f ungern  ,  unb  30s 
^anfeu ,  be$  ebgenannten  #ettn  @teft  an$ 
Deö  altern  <£une,  »nfetn  lieben  33tuber,uni> 
auch  für  un$ ,  wä*  rote  Briefe  ober  Ucfunb 
inne  !>aWn,  oon  unfetm  lieben  getrewen  Den 
«öütgern  beiber  ©tdbte  ju  23tanbenburg,i>ott 
wegen  Der  «£>ulbigung,  Die  fte  unferm  ebege* 
nannten  3>ater,  getl>an  haben,  unbaud>un* 
fern  ebegcnanbten$8rubetnunöun$,  ba£  wir 
ihnen  Diefelben  25tiefe  gnebtglich  wieberges 
ben  füllen ,  unb  »ollen,  fo  wir  allerfchnettefl 
mögen ,  ohne  alle«  ©efebrbe.  Ob  a&et  Da* 
wäte ,  baf?  mit  Da«  nickten  tbäfen ,  ober  Die* 
felben  Briefe  wtlobten  waren  wutfcen ,  unb 
nicht  fltnben  mochten  werben  j  ©0  foUen  on» 
fet  ernanntet;  3)atcr,  tmfe  ehegenannte 
SSritoer,  unb  auch  mit  ihnen  £j»uibbriefeDat> 
über  geben ,  barin  mit  fie  |u  biefen  Seiten  al* 
ler  £ulb(gung  lebig  unb  lof  fagen.  «Dlit 
UrEunb  biefeö  Briefe*,  mit  unfern  anf>am 
genben  Snftgel,  ©0  geben  t(>o  ©traust 

'  bergt5, 
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Bergham  näc&ffen<5o.nnabenDnac&©ancft 
SSartbolomäu«  c£aa  De*  beiligen  jroilf  bolj» 

tCfl,  Anno  Domini  MCCCLI1I. 

Nota.  ,  . 

1)  2R.  stephano  uttt)  feinen  ©o&nen  finben  wir  ou<& 
ge&ulbiget,  nun  fommen  tiefe  in«  8<uib,  unö 
jagen  jidj  fo«  bawn.  Jgxv^og  ^riebri<t>  fc&teibet 
ft$  aud)  »i<t)t  me&r,  »te  ber  Sßater  t»o^>L  tJ^at# 
Sftarggr.  }u  »ronbenb.  ®ie  möjfen  |i<&  mit 
,  9».  l'ubtoigen  t>em  QicUern,  ba  er  imcb  Stavern 
;  gefummen,  gefefcet  boben.  Sötan  fiubet  olfo 

t)ii,  Wie  Stephan us  Fibulatus  »Qn  bei'  ^ttttCt 

,  «bgerommen.  • 

No.  CLVII. 

2>te  Steuerten  tu  />«*//«  etfennen  ben 
£mjog  $u  tTCcctlenb.  für,  ifcren  jU Ijns 
fetten  nad)  bes  Stifts  5U  ^apelb* 
2frra>eifung  Ja.  1354» 

Suncbece  <Dtto  <5ane/  £ete  to 
Pottlefl,  benennen unD  betbüaen  o^enbabre 
in  Defieme  jegenmerDiaen  Sßreue,  Dat  ton  mit 
QBtllen  unDe  bera&ene  SfloDe  unö  Q)tübort 
tmfet  €r»en  unD  SKegefren,  unD  mit  OiaDc 
unf«r  mimen  «Öton,  ton  bete  unD  ?lnm»fun*, 
gc  De«  Erliefen  <2>aDcr$  in  @oDe,  £em 
«Öorcfcatöee  Söigcop-fo  -öawlberahe  unD 
ftnetf  €apire(ö,  De  urtf  bebben  mit  £änDen 
unD  mit  SÖiunDe  Daran  geroiefet,  freien  ent- 
fangen to  enen  webten  gene,  De  Qouty&w 
feevp  to  Putlefl,  mit  Derne  £ufe,  un  mit 
Det  ©t«Dt,  un  ©tanfcop,  unDjimit  allen 

,  :  wn 
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anfcet  freie  SuDe,  be  frueroerDig  fön  S>§C 
©w.f  t<  gegewn  unbe  geDeDtnget,  to  öe* 
2Bi6mar,  na@ofce«35ort  CrdtteinbunDore 
3at>t  in  betne  t>ec  unD  tKftigffcn  'Saxe,  an 
Dem  StDeno  jimtc  iWidaroe*  Dtö  t>tl^en  iSi* 
fcope*. 

,  Nett. 

i)  Sßon  25if$of  Barchardo  i.  einem  #errn  »  ob 
Statöelew,  f^abe  in  ber  £at>elberg.  ©t.£ittor. 
v    p.  37^  gefranbelt,  ba  bi«  Dipioma  tyngeflrct 
\     a)  ©ie  £;rrn  *on  PutJirz  erfennen  Den  4to(l0 
9tlbre#t  ja  SÄecflenb.  für  t^ren  JJefcn  i£emn, 
an  ben  fie  Dom  ©ttft  £a»elberg  qewiefen  »enn. 

})  ©iefer  £erfcog  2ilbrc#t  War  Henrici  Leonis 

altefter  ©ot>n#  ber  erfie  £cr*$og  *on  ?9?ecflenb. 
*  tote  befanb  tft.  4)©!ePutiir2ifd)en@i5fertnbetf 

.     tyrignifc  Waren  Patlitz.  Perlcberg,  PritzWalk 

tenften  nnb  Wittenberge.  Ludoricus  Scn.  $at* 
'     te  |W)  bie  gro(ie  »Diilbe  gegeben,  Die  SSBecflen« 
fcurger  au<  Der  Prignit»  uwber  in  »ertrecben# 
v    warb  1^4.  «til>  i*f °.  wn  ibnen  gefc&lagen ,  unt> 
Ijf4.  toanbte  ß*au*  ber$5if$of  *.£ai>dberg 
ouf  bie  SRecf liub.  Seite ,  nnb  beiebnet  Henrici 
-  Leonis  ©ofcn  mit  ben  $uflifeif$en  Gittern« 
Carolus  iv,  gelobte  ferner  bem  3RecFlinbaraec 
Diel  Dertcr,  wenn  jie  ibm  jn  ber  löhref  belfi 
fen  würben ,  aber  er  Welte  el  nirtt.  (fr  faate 
i&nen  JCoiifc,  $rif$  ualcf ,  Sreoeniieta,  3Rewen# 
r     bürg , SJleubau« ,  & «iesric&aborf,  Senden  unt> 
l      2Bitten6era»*a.  u7j.     ©0  gro§war  fein  <?ifer 

Ottonem  Finnium  )U  Mlbrengen.  2lb?r  Al- 
bertus mag  <  <  ntd>t  geförnetfet  fcaben.  Carolus 
W.  faqte  ein  ©ort,  nnb  lebte  ein  3abr  bar# 
itacb  ofrnewieöer  baran  §u  beadten.  (£r  hm 
a.  i|7?.  mit  feinem  SBenjel  felber  in  bie  3»a^cf. 
uuo  2Ji.  ,  Otto  fam  aud)  $u  i&m  nad;  £trmi«# 
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•  hm  1  ft?>  fu  (lci>  trcgcn  Si^rcfunc;  fcer  3J?arcf 
»ergU$en  /  aber  uid)(  um  6000.  (Bulben,  roie 
Da$  gab  eichen  ungemein  lautet,  aber  Otto»ar# 
unter  un«  gefaxt/  6etrogen.         .  / 

No.  CLV1II.  . 

23ifd?of  ÄitcfcarD  t?.  ^auelbet^  bes 

let)tit  4»  #lbted)ten  51t  tHetf  Wnbutg 
mit  Der,  4enf<fcäft  Ä**»  1354» 

95$p  .öowfcmft  pon  ©oDeö\®nw 
Den  3Mf<5ep  Des  «Stifte«  unfc  Dec  Herfen 
tu  JyavdbetQ,  wt  alle  Den  Ätiflen  SüDen, 
jcgenroerpigen  unD  tofotnmenDen ,  Dp  t>e§ett 
5Sref  fcf>n  cDDec  boron ,  benennen  unDe  Don 
roitlicf  openbac  in  Di§en  Sörefe,  Dat  top  pot 
und  unöe  unfe  iftafomelingpe  met  toul  t>of 
bauten  SDluDe  unDc  met  3to  unD  «äBifc» 
fcpap  unfein  ©tiepts  9latgpet>ern,  unb  nrus- 
vc  Sflan,  unDc  üon  ufcö  £tidntf  n>cqen, 
alfe  rop  g&eroeaben ,  gefoten  unDe  gepvuoet 
t>cbben  unfe*  £>tkbtetf  unD  »otbenometen 
kethn  9*ut,  tmicpt  unDc  Prwneu,  unfe 
©tiept  nicl)  cocmcDcto  mpnrenDe,funDewt* 
mevenDe,  nn  in  ollen  ©(tiefen  tu  bwepDenDe, 
un  o£  Den  oreDe  reißen  un  Dotdj  melier  De« 
fcpirmtngbe  unfi?$  ©fitpfe* ,  unDe  Der  Äer» 
efen,  <6lote,  £ant,  «SJlan,  UnDerfaten  ua 
©ut,  Dat  rop  oon  Stonwcptinabe  »elet  2äDe, 
gtoten  ®d)aDen  unDe  Unwpllen,  mengetlis 
ge  2BpfangelepDen  pebben  unD  noep  liDen, 
pebben  gefopten,  ttnD  gelegen  unDe  (atenun 

.       ~  un 
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/Ip.Q^cnm  t><ffcn5örefe,  bem  ©urc&mdjf  igb«n 
^<2torften,  unfern  lp»en  truroen  «£>ercn  '41* 
.  i>redj>t,  ^ertogl;en  tu  ttteef  ein  borg,  un 
ftnen  testen  €rfnäbmen  tu  redeten  Serie  bat 
Urne  un  Die  £erfd)ap  ot>er  bat  «fmß, 
^tab,  SanD'unDc  3ttan,  unbe  bp  ganfce 
«£)erfa)ap  tu  PutlejI ,  alf?  fp  in  erer<ScpepDe 
lt$t ,  alfo  unfe  QJorparen  De  Erliefe  ^Babet 
in  ©obe,  unb  top  unbe  ünfer  ©tiept  unbe 
l?ctfe  tu  QaMhetQ  porbenanf,  bot  Sen 
un  t>te  «jpetfa) op  99  gbc^af  bebbe,  emiglicfe 
i>rt>  tu  beftttene,  un  tu  bebolenbe,  alfo  bat 
bte  porben&mbe  #ertoge  un  ftene  €ri)en,bat 
£en  un  be  aorbenomebe  Sjexfcap  oan  unä 
ton  unfen  ©tiebte,  un  unfe  $erFc  unb  unfen 
:§Jaf omelingben ,  eroigcflicben  fcolen  enffan 
ün  bebolben,  to  webten  2en,  un  un(?  un  un* 
fern  @tia)te  ootbenomf,  un  Sftafomeltngbe 
trunxlicfen  fpn,  un  ben  forden,  a!ö  eren 
iecfcten  geiftlicfen  Senbeten  pfheptig  fpn*  «g»icr 
tnebee  b«bben  top,  mit  9tabe  unfen.-  9fafgbes 
uen,  unb  polborf  getPpfef,un  mpfen  in  birjen 
4ßrepe  mit  £<mte  un  mit  «Ölunbe  be  €blen 
^ern,  #er  23ord?atb  un  <Dtto  (Banfen, 
<£eren  tu  putlejl  un  ewn  €t>en  un  9ca* 
fometingbe,  an  ben  porben&mben  £crtogen 
Un  ftnen  Srpen,  mit  beme  £en,  bat  borbe* 
nouife  #etfcop  $>utlefi,  alfo  fp  in  erer 
©cfcepbe  liebt,  ewiglicfen  t>on  ben  »orbe* 
notnDen  #ertogen  un  ftnen  £rpen  to  reepte 

&n  tu  entfanbc,  un  tu  bepotone,  atfe  be 

x  >.  • ;  •"■  -  wr 


»otben&mDe  .£eten  tu^utlejiunere  DlDeren 
t>on  un$,  unfen  <2>owaTen;  un  unfern 
BtMt un  »nfen  Äctfen/  tu  £en,  gel>at 
bebten.  UnDe  t>ett()t;gcn  unDe  üorlaten,  wt 
uu  un  toot  unfe  9*ctf omclingbe  «»igtf  lief  en, 
gan&liejj  un  altomale  un  ton  imfes  <Sti#te6 
wegen,  alle2em€DeunD©elobenD,  DeDet>or* 
benomDe  £ern  tu  $ut(ejt,  öon  un*,  unfern 
©tiefte,  un  unfe  t>or  benomDe  Herfen  to  £a* 
üelbetg  gl>el)ai  bebben ,  un  Dan  Ijebben,  un 
n>o  unfe  Stafomeltngl)«  un  unfe  ©tie&te  to 
•Sawlberg,  Mtbenumten  ^ertoge  2llbre$t 
un  ftnen  <£roen  toorDeDingben  un  bebulpen 
tpefen,  als  eres  9to$t*,in  aller  wp^alf  enen 
.öecn  fwen  redjten  gen -<3ßorfleti  tobort  un 

cfele  un  ftöcfe  enMglicfen,  gan&  t>a|le,  un 
fteDe,  üon  un$,  unfen  9taf  omelingben ,  un 
unfen  ©tiefte  to  IjolDene,  un  to  bln&enDe, 
uui  DarroeDer  mit  reeljf  eDer  mit  Dat  nener* 
leo  wpf  tu  DunDe*  ©o  t>ebbcn  »9  Dipen 
93ref  befegelt,  a&eg&eüen  mit  unfen  Sngefe* 
m,  to  groter  ^efautniffe  un  $f>uge,  Dato« 
öerfmtgemefen,  Der€Dle  «Dlan  £er  Otto 
©reoetu  Sorjlenbet$,  &er  £inrie&  t>on 
0ttalent>ocp,  £er  fXaöen  oon  »arnefotx>, 
er  SMetertcb  »on  (kuisoto,  SttDDere,  £ec 
«jernart  De  prott>e(l  pon  XDyftoct),  #ec 
<3Berner  23alefc  ein  Canonicus  tu  ^aöelberg, 
Slrnt  öon&efenfcorp,  unDe  anDer  oele  guDer 
£üDe  genoefr.    ©<fee  «öwf »«  gegeben  to 
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VDyftöd)  na  ©obeö  «Sott  brufetm&unbert 
3ar,  barna  in  Dem  Dt'ec  un  \>cftiabeften 
$at  bes  QSriDOöö  bor  <5unte  $j)om* 
iöaalje.  betf  Genien  %pofttlt. 

Nota* 

O  3$  ton  niAf  um&in,  ein  oben biw%c$v  mo, 
jurucf  gebliebene«  Dipioma  ju  biefer  <S<ujje  ge» 
$wig  fjier  nod>  mif  nnjubringen,  weldKß,  rote 
obige ».  autö  au«  bem  $re»  £errl.  $utliftiföcn 
2lr*iö  genommen  ift,  fo  wie  rt  ber  ebmablige  £r. 
Ober.^tcrolö«  3t.  «Spener  ja  S3erlin  in  feinet 

Hiftoria  MSta  Oft  £o<&freo&etrl.  Qtofci  extra. 
niW6at. 

No.  CUX. 

'  •  ' 

i&cn»  ^einrieben  t>.  med)  linburg  für 
tyren  JLet>n=£erren  Anno  1315^. 

3Bt>(ßüngel  (Bens,  von  fcet  (5l?nöbe 
<Sl?oöc6  £e«  to  Potlijl,  benennen  opert 
bat  in  bigen  S5reoe,  batmi  empfangen  ^eb- 
ben t>on  Dem  Abelen  SOianne,  Jjeren  Sintis 
<fent>on  ttTeclenborgl; ,  unb  fielen  ocf 
entfangen  t>on  fönen  reifen  6rt>cn,  to  tea> 
teme  #eren  ge^ne  ,  f0tat\  ©otf)  in  fobanetf 
«SBpfe,  alfron  bat  ©otb  fcon  Der  gjjarcf^ 
babben  tfjo  ßene,  unDe  t>nfe  £rt>en  fallen 
ocf  entfan  oon  <*me  unb  »on  fpen  reebten 
ctoen,  Wo  wa}teme  |>eten  Sene,  Datfulue 
©otb,  unbe  »9  unb  tmfe  €roen  fdjöffer  emc  ' 
«nbe  fonen  €n>en  tairoe  tOianne  tt>efen,unbe 
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tho  eteme  ©eenfre  entliefen  fttten ,  mit  ufe* 

5©tott,  ue  flöten  eimopen  wefen,  un& 
mit  alle  ufen  Sanben  unb  «Wannen  unO 
febokn  em  beenen ,  root  be  beö  bebatf ,  »ppe 
alles  quemc,  anc  up  ufen  Petenten  .öfe^ 

S&nU  unD  fönet  ^« 
lDtnn,  unb  up  ete  »etlef,  SSeCotftte  b*  of ,  , 
»nfet*  £>enfte*  unö  unfet  «Wann  butten  nn* 
fem  ^anbe,  tat  fcfcal  j)f  maefen  of>n  unfen 
Wnen.  <Sotl6tc »o  otf  ebbet :ufe  wen 
tinfe  eiot  in  fönen  £eenften,fo  ne  fjaB 
fie  ebbet  fone©rwn  mit  fönen,  £>aaben,  ebbet 
»reben,  be  ene  bebbe  unö  ebet  unfen  <St»en 
m  ecblotee"  webbet  beljolpen.  So  betu* 
oincje  befcr  beabebinabe,  &ebbe  wo  beffen 
fereff  befcaelt  mit  unfern  Sngefegel,  De* 

»on  Kröbern,  #et  £mttcb  »on 
cbet,  £et23uffo  unD  £et  ©!>e»eet  »on  Dec 
fcoUe,  £et  2Bi»ett  jUt$cm>,  £et  SJojk 
ntet  »onXÜeM,  £et  SRcpmer  «nbj)4». 

»on  mattin,  J°^?lc?f' 
tmfe  bibbere  unb  anbete  abobe  Sube  abe« 
nueb.  «öietup  bebbe  t»o  mit  unfen  Joannen, 
©obef  en  »on  <2Batcnftebe  ,  .£enmcf  DWef, 
©etolb  unb  Penning  »on  (kutsot», £ens 
ninqen@ttup,  unb  mitt  unfen  «xau)man# 
nen  »on  $utlifl,  bem  l»on  «Weclenbota  en 
ttotoen  ßWo»et.  ©e*  fcebben  unfe  »otbe* 

normen» 
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no^mcnbe  Soow  ere  ^ngbefegbefe  miff  uf« 
tne  ge&enget  f o  Defme  Q3rcue ,  De,  t$  gefefrre* 
toen  un  gcqbeoen  to  9}ri$toalcf  na  ©IjoöeS 
S3otf,  bufent  3ar,  btebunDert  <Par,  inöcrn 
negbenfetnben  ^are,  be$  nel>e(ten  3)ag&e$ 
aUec  ©t)0be$  billigem 

Nota. 

4  * 

.  1)  Baron  Guntzei  i>.  <j)utHg  erfennef  ben  durfte« 
»on  SSÄecflmb.  ftSr  feinen  SebnS  Herren.  2)  Sc 

■  »av  nott)  fcin-?>er^oa,n>ir& au#  nic&t  mat>l  £iir|i 
•  tituliret.  3)  £>i?  gerungen  mit  9)^ccfUnburg 
ftnb  Dama&W  nod)  nidjt  abgeffcan  gea>efen,3Ä. 
Jffiolbemar  fxute  Diel  mit  i&ucu  tf^un,  4>£>et 
25ifd)of  »on  £a&elberg  mufj  &or  Dem  e$  me&t: 
mit  3)?ecflinburg  ali  mit  25ranbenburg  gefcal* 
fen  baben.  2)i>d)  mar  35.  £emric&  IIL  131?, 

'  ju  <3ar  belegen  bet)  ber  $r.  SBittbe  9lgne*.  v. 

fapr.  n#  101.    ?)  S)iJ  Diploma  iß  mir  jUjfpafc 

.  befanbt  gemorben,  $abe  ei  aber  Do$  mithin* 
bringen  w^üeiit 

No.  CLX. 

HT*  Ludovicus  Rom.  entfe^ftet  öcn  Streit 
fcet  (Betornibfcfeneiber  in  Qa\t$xots> 
t>el  ^««0  13  j5. 

SÖp  JLot>etJH<fc  fcie  dornet:  oon  ©obe$ 
©naDen  Sttarggreoe  fu  Q5ranbenburg  unö 
tf>u  Suftfc ,  be«  (>et)Ugen  SXömtfcpen  £Hpcfctf  ' 
oberfte  dämmeret,  «Palanjgifeoe  6p  Ötyne 
unb  #ertoge  tn  Söeoern ,  bef  ennen  unD  be* 
tügeu  openbar  in  befän  gegenwärtigen  23rife,  ' 
tat  001  un*  ftnb  getoefen  onfe  Itcue  gettmo« 

x3         ,    Die , 


I 
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Die  ©ülbmeifter  unb  bie  ©ülbebruber  fcet 
XDanöf<fcneifcer@ülbet>nfer  alten  ©t4t>t 
tu  ©olttoebel  op  epne  «Spbe;  unb  t)ie 
SKatbmanne  unD  Die  gemeine  Söorgere  unbc 
©ulDen  unfer  nien  ©tafct  tu  ©olttDCÖcl 
t>p  Die  anDere  ©pben  mit  duHcc  $fla<pt  an 
topDenfibcn  por  ©eriepte,  ummc  Di«  tmp* 
fcraept  unD  Die  'fajelmge,  Die  fie  lange  ge* 
j>abt  pebben  an  Dem  ^BanpfcpnibenDe*  ©e$ 
pebben  wo  non  Slntpiffunge  uhfcö  Stabe* 
scannen  unD  ©teöfen  unD  naep  eprer  Söe» 
tnifungun  an  topften  fiben  unD  Briefen,  Dte 
ftepebben  PonDen  plDen  £ern3ot>ann8unt> 
pon  <£tten  Erobern,  pter  »prmabl«  SJlarg* 
grafen  f  u  Söranfcenborg ,  Öcnen  ©oft  snebig 
fepj  unD  nad)  Den  Briefen  unferö  lieben 
Söruber«  /  Sftarggrafen  SLubtvoi$>& ,  unD 
na4>  unfen  eigenen  Briefen  fie  alfufj  cnf  fdjei* 
feen  bebben,  unO  entfc&eiben  in  Diefem  33tic* 
fe  mit  reepte,  unD  gebieten  unD  millenb,  Dat  nie* 
tnant)  fealgemanbfcbniDcn,  man  t>£  einen  ge» 
weinen  peilen  #attfe  bat  bartu  gebomet  fep 
unD  be  ene  bebbe  bie  @ilbe  ber  SBanbfcpntöer, 
tat  fp  in  Der  olen  ober  in  ber  nien  <6tabt 
portmer,  fo  fa>Uen  bp  ot  ber  nien  <StaDf  an 
t>em  ©emanDfcbneibenDe  alle  ftreppeit,  ©e* 
Wobnbeit  unD  UntetfdjieDentf  ebren  unD  SXeeto 
tens  gebruefen,  als  bie  alte  &tax>t  pter  »or* 
maplfgetban  peff  unb  noa}  beit,  nicptötu  tu* 
(«ttenbe,  ober  aftunepmenbe,  unDnicptmepc 
00***0  «Kit  Urfunbe  beerte* 
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feS,  De  befegelt  iö  mit  unfern  anhangenD  ^n* 
gefegele,  Dar  t>cp  gciDcft  fenn  Die  gciftlifle 
SÜJanne  SöruDer  Hermen  von  Werbetge, 

CDiOtjler  Deö  DtDetlä  »on  Sanfte  Johannis  to 

äerufalem,  in  ©äffen,  in  'SBenDlanD  unD 
l>er  SDlarcf  tu  25ranDenborg,  unD  Die  üejtcn 
CuDe  gaurenfc  ©retffe  oon  (Breiffenbertj 
unfe  SSJlarfcMcf,  ©umprec&t  t>on  Elbens 
l;ufen  unD  SÜJiarquarD  &eit>pec£  SvtDDer, 
&afie  ton  TEeöeln  »on  SalcrVnborcfc, 
©unter  oon  .Sörtenfcbleben,  <2B«rnerunD 
«£)inric&  Sör6Der  von  Der  Bd?ulenborcb, 
©euert  non  2lh?eneleben  onD  glauS  25t8s 
marefe,  »nD  Die  SKat&manne  »nfer  «SteDte 
von  ©feuDal,  ^Serben  unD  t>on  Djterbord) 
unD  anDere  guDe  £ibe  genuefc.  ©egeben  tu 
CangetmönDe  na<f>  ©oDeä  geburt  Drittein 
»unDert  3ar,Darna  tu  Deine  f6§onD  fojftigtfen 
"!arcDeönec&ften  @onnnbenDö  nac§  3oban* 
ni$  $apti|tenSDagc,  alfebe  geboren  n>arDt> 

.  Nota, 


be  a'ge&anbelf  in  t>em  Jpannot*.  intciüg.  175-1, 
.  n.  ^7. 38.  ba  biefer  iperr  rnc^t  KfgefTer.  tft. 
-  2)  ;©ie  Gerrit  wm  SBithnacf  finUt  man  in  Der* 
£aU.  Slnjcigen  17^.  n.  38*  attfgefifjret.  3)  SBoit 
&en  (Sewmfc  fötmDern,  a!3  einer  >er3*tf  an* 
fe&nlicl>ctl  ©übet«  €al$roefcel,  ifl  i>icle*  W{# 
fcer  wrgefommen.  4)  ®ie  »»meinen  2U>ct. 
Samilen  ftnb  fcic  ju  merefea.  ?)  Ludoviaw 
Rom.  war  auf  Dem  9t.  Iagc|ttSfttlrK6cv<i  erfftfe« 
neu,  uab  vorn  Äapfer  mit  Der  9Bavd  S5r«  •  "ort. 

x  4  offeat« 
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öffentlich  beliehen  in  feiefem  3a$r  v.  AnnaL 

Rebdorf.  ap.  Freher  T.  I.  p.  640.  Ludovicus 

-  |Scn.  uni>  £.  stephjnus  warea  au*  $ÜX$t  fßcv 
.  t>ea  Äapfer  jurüefe  geblieben. 

'.     No.  CLXI. 

tn»  Luioviei  Rom.  Pardon-  25rtef  att  't>te 

t>on  neu5©al?Tr>iöeU  ^«  1357. 

233»  £ot>etmd>  fcie&omet  Don  ©oft* 
©naDen  SÖiarggreue  tu  2>ranDcnbord)  unD  tu 
fiaufifc,  Dc$  ^ciiicicn  SKomifcben  Dittfeö  euer» 
fte  €emtnercr,  ^allanfcgreue  bt  Dtfn,  unD  | 
«£)erfi>gc  in  Söeiern,  befrnnen  openbar,  bat 
t>nfe  ßiue  getruroe IKafmanne  unD  gbemeine  " 
Söorgece  onfev  (laft  fu  Htenfolttoebel  ftcj) 
gutlecf  cn  fjebben  entnebtet  met  unö ,  Dat  uns  i 
n>ol  gl)enu9ct ,  umtue  Die  2infpracfe,  unD  am  ! 
DeDingge,  Dt  escejen  ft  c\cöan  (>aDDen  unD  beb«  1 
ben  »nfe  «£>ofluDe  ouer  £luen,  Dorcfj  Dec 
©aefen  »itten,  Dat  ft  gbebeget  bebben  unD 
potDeDiugget  einen  t>oroeften  (arreftirfen) 
SOZan ,  Die  £>ftt>el  beit ,  in  Der  öorjenantben 
ftot  jegen  un$  unö  wife  «fjofluebe,  unD  beb»  . 
ben  »nfen  Sßrocfen  Den  Sfatmannen  unD  ge» 
meinen  Borgern  Dafeluentf  öotgeuen,  unD  j 
üetgeuen  in  Defien  'QSriue  toon  t>n$  unD  tnfet 
CBooDe  roegben,  Den  fi  Daran  geDan  bebben, 
unD  willen  Des  ntmmermer  fegen  fte  oorDern, 
nod)  jegen  ft  geDencfen,  reebte  ofte  et  niroe* 
te  gefebtn,  unD  fcfrolen  Des  Sörocfetf  t>on  tm$ 
pnfet  Griten  pou  $lmbac(>tben  leDigb 

unD 


unD  (o$  (in ,  aber  roe$  redjtetf  roi  beben  unD 
»nfe  QfrpDe  .ouer  €hten  jegcn  Den  fcorqcnan* 
tben  £>öpcI  ,  Dat  bebbe  rot  nfcfjf  francf  gela« 
ten,  unDrotUenunD  mogben  jegcn  en  Dat 
»Ottern,  alfe  rot)  unD  tmfe  QSonDe  befr  tu* 
nen  unD  mogben*  «föct  33eftunge  De*  «8r t* 
ue$ ,  Die  »orfegelt  ig  mct  »nferme  SngefegeU 
Starbt  gcrocfen  ftnt  Die  t>cjte  2uDe,  «baffe' 
tron  XEeDel  oon  <25a!cfenborcb ,  De*  2)als 
cfenbora)  te,  onfe  $ouemeftcr,  SXiDDer, 
<2BeDegbe  oon  XCebtl  ©beuert  oon  3b 
uenaleben,  unö  StyDDericf  tTTotner,  $co* 
»eft.tu  23ernouroe,  unfe  ouerfte  fc^rieuet 
ünbnnDet  guDet  SueDe  genudj»  ©egeuen  tu 
iDIDen  Berlin  na<&  ©ot*  ©ebort  Drittem* 
bunDerf  %at  f  Darnacfc  in  Dem  feoen  unDoef* 
tigflen  3are ,  Des  ©injlage*  in  Den  &öfgen 
2>ag(>en  tu]  $afa)en. 

Nota. 

> 

i)  2>ie{Reu  ©aftch>ti>ler  Raffen  eftwn ,  tftamwl 
Sifoel,  gefccaet ,  Der  t»em  €^ürfürflm  unt>  fei» 
nen  -OauptUiifen  jid)  tviberfe^et  5>attf.  Ludo- 
vicu$  Rom.  ^atte  fcen  Jriebetrtp&rcr  in  Di« 
9l$t  erfio^ref ,  weil  er  geplt!n5erf  baten  nwd)> 
tt  ,  nnb  fid;  &err,acb  na*  ©alfjroebel  üfcer&ie 
&\>t  &er  retiriref.  s>iefer  £vief  ijl  auf  »er 
Sleai£wt>f  3taf&franfe. 

No.  CLXII.  / 

JTTf  Ludovicut  Rem.  um?  O«o  ratibabittn 

einet  fc>e6- dn&em       ./fo.  1360. 
28i  iloDewicfc  fcer  dornet: .  unö  (Dtto 
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JötuDer  ton  ©ottf  ©naDen  «Olarggreuen  tu 
SöranDenbutcb  unD  tu  Suftfe ,  Deä  öligen 
SKomtfe&en  SKicf$,ouerfte  fernerer,  $alanej 
greuen  bi  Svien  unD  «£>ertogen  fu  Söepern, 
benennen  t>or  t>n$  unD  onfeu  €ruen ,  Dat  rot 
Des  ouer  epn  ft'n  geDragen,  mit  »nfen  SDtans 
nen  in  Der  ÖlDcn  SJftarcfe  unD  mit  tmfen 
v  fKatmanneu  unD  Borgern  onfer  <DR>en 
©tafct  tu  ©olttDcöel,  unD  anDern  SKat* 
mannen  unD  Borgern  wifrer  ©feDe,  Der 
Der  nyenQtaDt  tu  @o(troeDel,  ©tenbal, 
CangetmänDe,  (Djtecburcf) ,  ©e^ufen, 
(ßacbciege  unD  XXtetben,  roat  tmfer  epn 
liet  oDer  Duet  an  £ene ,  oDer  an  anDern  © u> 
De,  Dat fcol  Die  anDerfieDe unD  ganfc  bolDen., 
^Bv're  oef,  Dattmfer  epn  »t  Dem  SanDetogbe, 
roaä  Die  anDer  Jiet,  oDer  Duet,  Die  tn  Dem 
SanDe  bliuet ,  Dat  fcol  Die  anDre ,  Die  öt  Dem 
ganDe  te,  jtcDe  unD  ganfc  IjolDcn.  SJiif  93e» 
(hinge  Des  Söriueä,  DiegegeuenteinDee  vorge* 
nanten  (Dlöen  Qtaöt  tu  BoltoeDel,  unD 
befegelt  mit  tmfet  beiDer  Sngefcgele,  9}a  . 
©otä  Söort  DrüttienbunDert  3ar  in  Dem 
(Scjtigejten  3ote  De$  «0ftnDagb$  na  Den 
©ontagbe  in  Det  QSajten,  als  man  finget 
judica  me  Deus.  ©arben  geroeft  ftn  Die  (£r* 
roirDige  Q3aDer  in  ©oDe,  «£)er  Rennet 
23ijjcoptu£ebua/  unD  Die  oefle  £üDe, 
«£)an$  Der  -&ufener  SKiDDer,  ^ßeDege  oon 
XXJebel  »nfe  SJiarfdjalcf ,  £enrtcf  t>on  Der 
Scfculenborcfr,  ^laroe*  #ifmötcf,  ®i- 
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Device  mocnec  $tobjl  tu  «etnorce,  »nfe 
»uerfte  ecviuet,  unD  anDet  wie  fluD« 
«fo*  . 

Nota.  ' 

\  1  -  •  •  • 

&  S>ie  benben  «rfoet  »ollen  nun  gemeinfeb  fljlitl) 
«ttieren,  uub  einer  be<  onbern  tbun  m»®«» 
:  r  X5«««^lMtt«*  a)*iet  tritt  3J?.  Otto 
Sff entlief)  jam  erflen  mabl  mit  b«  wr.  ©on» 

(in  biet  tf :  *»««  8«&»l9  » Psr  "u* 
unb  Offen  unfern  »ruber.  2>e»be  (ist  be« 

te  Ludovicus  Sen.  Die  «Dtortf  an  tiefe  *.  Sm. 

J)W  fc^Ott  äbgetWfen. vid  Mb.  Argeoun.p.  if6. 

.  .  ■     Nb.    CLXIH.  < 

m.  (DttCttS  Privilegium  Ultfc  Pardon-%W\ 

fite  QtentmU  i36°- 

<2Bie  Otto  Don  ®oDS  gna&en  sDtctrggtes 
t>e  tu  SSranDenbora)  m&  tu  güfte  «♦  befen* 
nen  t>nt)  betügen  openbat  in  Dtfcen  Sörtw, 
tat  wie  begnafcet  bebben  tnfe  truroc  EXat* 
manne,  ©ütoemeftet  w.t>  tk  gan&e 
i»c  »nfe*  ©tat  tu  ©tenfcßl  öatmeDe,  öat 
aüe  «ef<friä)te,  aUe  alte  Upfcote,  alle Utw 
tnof ,  We  in  all  t>effcn  Äcige  bet  an  MW 
tufc&en  uns,  fRiWetn,  Mannen,  £nea> 
tm  m  .Mm*  »nfet  ©taöju  ©tenöal, 
©Der  tufc&en  anöetn  wifetn  ©te&erv  #u* 
fern ,  ©loten ,  öeften,  wie  man  t»ie  ©efa)ia> 
te  oöet  opfcote  nennen  oDet  erfennen  möge, 
Die  öefa)en  fin,  ofct  wie  (ie  gefajen  ftn,  tue 
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fcolen  altutnale  feotftnuwb  blioen,  unbfco* 
len  oorbat  me  »an  un$,  SviDDern,  Mannen, 
Änecbten,  unD  »on  Borgern  ungeooDert, 
ungenppet  unD  ungerichtet  bliesen  unD  fcolen 
oef  tu  arge  npmmerme  gebaut  roerDen.  £)cf 
n>tUe  roie,  Dat  alle  ©efepiebte,  feie  in  unfer 
©tat  tu  ©tenbal  gefepeen  fin,  altumale 
fcolen  tob  fin,  unD  fcolen  oef  ton  uns  9tiDs 
Dcrn,  «Scannen  oDerw>n  ärgeren  ungeoor* 
bert, ungenppet  unD  ungeriebtet  blioen,  unD 
fcolen  oef  tu  arge  npmmerme  geDacbt  n>er* 
Den*  Süßere  oef,  Dat  wie  pemanbc,  be  roere 
fXiober,  Änecpt,  SÖtan,  borget  ©Der  ®e* 
bur,  fin  @uD  genomen  bebben ,  ober  jien  leen 
epneme  anDern  gelegen  b<ibbe>  Dar  roie  £3rioe 
ooer  gegeoen  beDDen  oDer  niebf  /  Die  Sörieoc 
fcolen  lo$  fin,  unD  9vibber,  SÜlan,  Bor- 
ger unD  ©ebur  fcolen  bie  ireme  ©übe  unD 
erengene  epgenunb  €r»e,  bie  fiein,  eten 
rechten  ©eroern  babben,  unD  noep  t) ebben, 
blioen  mit  altne  9vea)te,  funDer  binDer  unD 
imDerfpracfe»  Od  roille  roie  unD  fcolen  £tt 
ere  &ben  unD  er  ©uD  nu  tu  *>em  erjlen 
male  Ipenane  gaue.  £>cf  befenne  rote,  Dat 
tote  unfe  getrowe  Söorgece  tu  ©tenDal  bc* 
gnaDet  bebben  DameDe,  Dat  Der  ©epopen 
Söancf  eroüicf  bo  Derne  DtaDe,  blroen  feof, 
unD  Die  ERatmannc,  ©ie  De$  im  tu  Dem 
IKabe  geforen  »erben,  fcolen  alle  jar ,  n>en 
fie  geforen  ftnt,  tuberÖcJ?epen3an<f  unD 
tu  ©epepen  $ea)t  froeren,  unb  Da  fcoleroie 
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ttfinaltne  SKecfct  beljolben  glicf  ©e&epe n, 
t>ie  tu  langet  tiD  geEocenfin  unD  gefrooren 
pebben,  unD  Die  belepnDe  SXic&tet  in  unfec 
<StaD  tu  ©tenDal  fcol  alle  jare,  menn  fte 
geboten  roetDen,  ftet>ppcr  ©cpepenbancf  fie* 
Digen  unD  fetten,  Dot  jar  opet  fo  blkten* 
Dcf  gönnen  rot  unfen  Otatmannen  in  unfec 
©tat  tu  ©fenDal,  Dat  fie  in  unfec  @taD  tu 
©tenDal  3oben  nemen  mögen  tu  befcpet* 
inen  UnD  tu  t>etDeDigf)en  iut  anDecn  unfern 
Borgern ,  wenn  fte  willen ,  unD  Dat  en  fcol 
»nö  an  Dnfen  Renten,  Die  n>ie  alle  jar  von 
Den  juDen  plegen  tu  hjebben,  nidjt  (jinDecn. 
UnD  al  ©efepiepfe,  Die  t>oc  Diffec  tpD  mit  Den 
juDen  gefc&en  ftn,  Die  fcolen  altumale  Dot  fin 
unD  fcolen  öorbat  mec  ongewcDect  unD  un* 
geeicht  blroen.  £>cf  geloüe  roie,  Dat  roie  al» 
le  €5teDe  unD  X>e|le,  Die  in  Defjem  Kriege 
tu  geburoen  ftn ,  beeefen  roillcn  mit  Der  @te* 
De  £ulpe,  unD  altumal  t>erffeten,  unD  en 
rotllen  noef)  en  fcolen  oef  nepne  npen  SSeflen 
tu  buroen  taten,  roie  DeDen  Denne  mit  puls 
fcott  unD  SKaDe  altec  anDecn  ©teDe.  £>cf 
wil  wie  unfe  tcuroe  SBocgece  tu  ©fenDal 
eroelicf  bepolDen  bie  allen  Sledjfe  unD  mit 
aller  9ieel)ticpeit  bie  eter  fcolc,  Die  fte  in  tm* 
fec  93roroen  ^>arre  tu^tenDalgeburoetbeb* 
&en,  unD  De  He  of  met  Diente  unD  ©ertepte 
etroöcroen  foebben.  Dcf  gunnen  wie  tmfen 
SBocgecn  eine  Cynige  tu  mafen  unD  tu  beb* 

fcen,  Ded  ft$  nic&t  weDer  Pnä  en  fte,  mit  fKio* 
  Dere, 
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Dcre,  Äncc^tenunD  Mannen,  De  beüeftef, 
bef lotet  unD  berufet  unD  befeten  ftn  in  Der  al- 
ten Sföarcfe,  unD  mit  Den  ©feDen ,  bieSfta» 
tnen  «Soltmel  beoDc  alt  unD  noe,  Brufen, 
©arDelege,  ^angermunDe ,  Dfterbord)  unD 
<2Ber&en ,  unD  wölbe  fte  oef  »manb  ©crun» 
reebfen ,  Dar  fcole  tote  tu  be&elpen  /  Dat  Dat 
ntcbtgefd)ege,  Deäbeftcn,  Deö  wie  mögen. 
£)cf  befenne  we ,  Dat  we  t)nfe  gefeuwe  S3or* 
gere  fo  ©tenDal  begnabet  bebben  Dorcfc  5?oD 
tmfer  ßanDe  in  Der  alten  SOlarct",  were  Dat 
fte  mit  SKabe  unD  SulborDe  .vnfer  Diatman» 
ne  Der  norgenanten  @teDe  Die  branbenbur* 
gifc&e  HTönte  uermünDern  oDer  Dermeffel» 
funDen  in  Den  ewigen  pennig&e,  Deö  Dat  ge= 
febege  mit  §ulborD  unD  willen  alle  Derer,  Die 
Diente,  Seen  ober  @uD  in  Der  Sföünfe  l>eb* 
ben],  fo  fcolen  wie  fte  Dartu  bebulpenftn,  De$ 
beften  wie  mögen  tu  allen  $»Den,  unD  alle 
Die  ©ef$ia)te,  Die  in  Der  ©taD  tu  @fenDal 
Dan  Der  «Slünte  wegen  gefljen  ftn,  fcolen  Dot 
wefen  unD  blioen.  £)cf  fcolen  alle  &etite 
unD  (Drbore,  Die  bet  an  Difie  $»D  gefallen 
ftn ,  Die  tmfe  SKatmann  tu  enDal  geborn 
bebben,  ober  Die -fte  oon  bem  Diatbufe  tu 
«SfenDal  genen  fcolen  nnä  oDer  tmfen  Sftan* 
nett,  altumal  lo$  wefen,  unD  fcolen oorbar 
mer  twn  unö  non  aöermenlicf  »ngemanet 
uno  ongeoorbert  blwen.  ®at  fcole  wie  t>er* 
möge  ane  allerlepe  Slrglifh  Dcf  fcole  wie 
einj  ganfc  genüge  l>ebben  an  Der  Äectenfcbop 

mmt 
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omme  Die  Drbor,  9?enfe  unD  Sftunfe,  Die 
s    Dt  Dem  &wDe  geoatten  (in,  unD  uor  De$  San* 
Deö  ßoftnöt>c  »on  Deö  «öetfoejen  wegen  Don 
SörunfmiE  ftnt  gegenen.   «2Bcre  pemanD  of 
Des  ®elDe*  noa)  weö  fcfnilDig ,  Dar  fcolen 
twfe  Dtatmanne  fu  ©tenDal  er  DrboDe,  Die 
fte  tm*  plegen  fo  geoen,  oor  in  bef>olDcn  als 
lange,  menf  Dat  ©uf  i;enfclicf  unD  altumalc 
beteoDen  mirD.  Ocf  fcole  wie  nepne  TPoyDe 
nad)  -^ouetlöbe  in  Den  &mDe  fetten,  ftecn 
ftnt  Denne2anDfefen*SüDe  unD  wonl)afftig  in 
per  2UDen  Sflarcfe,  unD  Die  fcolen  mie  tu 
ünD  affefen  na  DiaDe  unD  willen  Der  ©tcDe 
in  Der  alDen  SKarcfe,  wen  wie  mitten«  Dcf 
Witte  wie,  Daf  onfe  25oraere,  Die  t>t  Der 
@ta&  tu  ©tenDal  gewefen  ftn ,  onD  Die  mit 
auDen  willen  in  Diefeloe  ©tat  gefomen  fi'n, 
in  Der  ©tat  tu  ©fenDat  bltoen  fcolen,  unD 
unD  wie  willen  noa)  cn  jebien  fogeDanö  £rie> 
0e*,  UnmoDeöunD  'ZmWafykt  nimmetmer 
*mtlicfen  in  onfer  ©tat  tu  ©tenDal  geffan* 
Den.   <2Bere  ecf  Dat  wie  pemielj  ©lot,  Dat 
äJ  reDe  oerfeffet  it,  oDer  Dat  noa)  Verfettet 
töotDe,  meDerfo  on$  löfert  wotDen,  fo  fcole 
tüte  Dnfer  «Sorger  tu  ©tental  funDerlicfe 
nic&t  wer  Defweren,  wan  Die  ganfce  ßanDge* 
meine,  »re  oef  Dat  twfe  Borger  fu©ten* 
Dal  an  wenigen  ©föcfe  ft$  unuetfümet  &eD. 
De>  De  mtlle  wie  en  befern  naa)  unfen  wife» 
fh?n  StoDe  mit  guten  Witten.   £>cf  fcebbe  wie 
seloDrt  unD  louen  in  Dt'efien  SBrWe  unfen  tru» 
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men  9tof mannen,  ©ülbemeifietn  unb  t>cn 
gemennen  nnfer  <Stat  tu  ©tenbal,  Die  nu 
ftnb  unb  no$  tu  fomenbe  morben,  bat  roie 
en  Kolben  mißen  alle  irc  <2>ribeit,  aße  ire 
9\ca)tifcif ,  al  ire  gube  roonbeit,  bie  fte  t>on 
Silber  ber  gehabt  bebben.  Unb  of  teilte  »ie 
en  falben  aße  ere  Sörioe,  bie  fte  bemifenmos 
gen,  unb  bie  fte  bebben  oon  allen  t>nfen<2$or* 
fabren  »on<2$orften  imb  SJorflinne,  unboef 
Den  wie  en  nu  genenober  noa>get>en  werben. 
Unb  mißen  en  Dartu  aße  ireQfribett,  alle  ire 
<Ke#tifeit  unb  ire  aube  wonbeit  in  aEen  ^i» 
Den  befern,  De*  beflen  wie  mögen.  <2BnD 
fcartu  geloaen  wie,  bat  wie  nnfern  Borgern 
tu  (Stenbal  (SneDigfce  fceron  millen  blie# 
'  t>en  unb  mefen  alle  De  »ile  mie  lenen1,  unD 
wißen  fte  of  uerbeDingen  in  aßen  ßanben, 
wor  es  in  9toD  \$,  De«  beflen,  De  »i  mögen 
tu  aßen  Snben.  Unb  aße  efie  uorgefweren 
etuefe  unb  epri  ifltcf  befunber  bebbe  wie  ge» 
lonet  unb  Ionen  in  jjuben  trumen  eroilif  en  tu 
ftolben  oor  t>n«  unD  tmfe  eroen  unD  nafome* 
-  lingbe"  funber  aHerlpe  Slrgelifl*  ©aronet 
fint  gewefl  bie  |€rwtrtige  in  ©ote  <2Jater  unö 
£er ,  £er  ^inrict  23tfcbop  tu  &ebu«,  unö 
t>ie  oeften  £ube  3oban  non  £ufmicE,  £tn* 
tif  non  Der  @3>ulenbotd?  unb  @ün&el»on 
23ettenflet>e  tmfe  Stogtein  Der  albenSOlar* 
fe,  unb  Claus  «ifjmarct,  $napen,  unö 
&fct  Styberiefc  morner,  «prooefl  tu  S3et* 

tiowe  unD  anDtt  erbe«  Mit  &m$t  &en  »01 
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ii  t u  lo$t)eh.  Unb  5e6&cn  cn  b<tf  M  Örfun* 
fce  t>nfe  Snaefdfld  an  beflcn  Sörif  lafen  hen» 

flen.  Datuin^fcnDal/AnäoDomini  MCCCLX. 
die  Dominica^  qua  cantatur  Jüdica  tue  Deus, 
et  difcerne  erc,  ptt  Alberruiri 

de  Calve  fcriptünt 

Nota\ 

0  Sie  SÖorte  Hingen  freflicfi,  toentt  t>er  ®tM 
etcnöal  t>ai  alle*  gehalten  morben.  2)  Sßort 
25.  Reinritt)  »erbe  mit  me  jrern  Janbeln,  wen« 
mit  noch  3?it/  SebenunbQefunb&eif  bleiben  fo[, 

*  te,  bie  etiff«.£t(idrie  ».  Pe6uß  gleichfal«-  abju* 
fcanbeln.  |5ifd;of  Heinrich  war  ein  £err  »ort« 
23ran($.  £ubner  ^ot  f&n  nicht  biß  iigö  leben 
laffcm  2lu<b  Angelus  p.  14t.  6at  ihn  fcbon  154* 

tObt  gefoget    >)  Orbore ,  (pfcrbe&C/  Urbura, 

Wegbe ,  f(T  ho*  Selb ,  fo  Di«  ©täbfe  bamab« 
hon  ibrem  -OfiuferK  ünb  Shbrutigert  ben  Sttarg« 
arafen  aufbringen  muffen,  welches"  benn  feine 
Sefiimmte  Summe  Joffe*  v.  infr.  f.  a.  144, 
£>|ierburg  baffe  auch  feine  jährliche  ortorc 
äö*  STOarcf  ©feubelfcher  SBobnung.  Oben  ha» 
ben  wir  gehabt,  wa«  Sfenbal  unb  ©aiBtrebel 
ia&rlicb  getragen  habe« ,  £>|?erburg  mujle  und» 
Genügen  @eft>«  ?2.  tblr.  12.  gr.  entrichten.  «Die 
eilte  ©tabt  ©alfcwebel  gab  ndchma&l  fo  ml 
tr.  n.  49. 146.  hingegen  bieÄebe,  prccaria  obec 

fetieio  exaftöria,  v.  C  a;  12S1.  p.  92.  Joffe  if>< 

ren  Urfprung  an«  ber  altteuffchfn  @ewobw 

peif,  V.  Tacif us  *L  Germ*  c.  if.  oeni  ^fiftfien 
etwa* Äorn  ober  Sieb  ju  bringet!,  bctton  ielbiger 
feinen  Unterhalt  patte*  2Bie  bo«  bie  &<mb* 
.  Befce  in  ben  alfeften  Seiten  getoefen ,  lau  ich 
fiichtfagen.  Sßon  jeöer^ufe,  anf  welcher  i.  SB, 
«otfen  ober  @erftej.el,  würben  a.  U82.  i.  etbil« 
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S  mar  erdete  'Otto  unb  Agnes  . 
mo  ba*  ift.  ben  wetten  X*eÖr,  fi« WM»  nG" 

£et  im.  »teoet  au ?,  oW  ^ic  alte  ©««»ob 
^.roätr  $u  t&ne«  trat.  ©l<  8«J*£ . 
'     warb  aufetorbentlub  9<S<»  "«Ji"»0",^  ' 

bracht  bin  toimlätttm  ober  ©e  angettfdjoften 

SS  änbea  unb  i(m  5Ba*«n  cbaettaaea 
in  bea  unfi^etn  3«t«o. 

No.  CLXIV. 

Jtt.  Otto  friviJegitt  btc  neu*0ta&t 

<28»  <£>tte  uon  ©oDeS  ©naDen  Sftats* 
1  «euc  tu  SötanPenbora  t>nPe  tu  Suftcj ,  t>e6 
lepMflen9ttmi(toen  WcW  oucr(le^crmtcr, 
ialancwteue  bi  SWni,  witt^er»*« 
Jen ,  be&nnen  openbot  in  t>ifiem  «neue 
«ot  »6      tmfern  Ueuen  SSruPer,  £ern  £w 
t>exr>«ben  t>en  dornet ,  Sßiaw«««"  » 
QSranPenbotcp,       wfetn  mien,  Jat  »1 
»iaen  wtPe  fcbolen  t>te  tmfen  £ute  PteJXat* 
manne/  fcte  ©r>ttoen  tmPe  gemepnen  Jöor0< 
^  betet*  Heue  setnnwn  in  De  «wM  tu 
«olttDeöel  bebalten  tonte  et»clicfen  laten 
bial  etem  rechte  <23ripepPe,  ©ena&eti  xmP 
'  ,  «Ueöu&eflpetponpepöen,  Die  fte  von  olDing 
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&e$  gel>aat  Ijebben,  oDer  gbebrutfef  ^cbben/ 
t>nD  tmllen  en  Die  meren  unbc  betern ,  »nDe 
-  nic&t  minren  üDer  fvencfen.  £)cf  n>il  rot  un 
ftyolen  cn  Die  SSrieue  bolDen  eroelicf,  Die 
fte  ton  olDen  •jSorjien,  SDiarggreuen  tu 
|       SöfanDenboccfc,  ünDe  #ecfogen  <Dtten  oott 
.       Sörunfoicf  wDe  »roroen  ^gnefien  ftene,t 
>    ;■:  ^u^toioen,  Den  ©oD  g^cncbico  ft^  t>nfen 
«       «Soroaren^nDeDon  Derne  £ocf>geborniLu* 
3, ,    -  fotsicbe  Dem  eitern,  $torggreuen  tu  95ran* 
J       benbord),  t>nfcc n  liewn  SSruDer ,  »nDe  ocf 
.      ton  t>$  bebben,  Mibe  wrnpen  onDe  fte* 
Di^en  en  ocf  Die  mit  Dicfem  Sörieue,  *3Be* 
'  re  aoer,  Dat  fte  engbe  £3rieue  fccDDen,  DU 
t>erDort>en  toeren  »on  SllDer  oDer  t>on  an* 
Der  reDelicfer  t>cc fümenifjc ,  Die  fte  »öwpet 
»ölten  bebben,  Die  fdjolenri  en  Dcrnpen,  wart» 
\&.  '    ne  fte  Dat  üon  t>ö  epfcben.   UnDe  willen  Die 
,tt    .  £iunaj)eere$  JLenes  önDe  eretf  ©oDetf,  .Die 
0      tmc  nu  Dun ,  ffeDe  tmDe  ganj  bolDen.  (Kit 
DrfunDe  DtejjeS  SörieueS ,  Die  wrjtgbclt  \& 
:tc      mit  »nferm  grofen  Sncbefeßbele.  3>$  ftnt 
•nJb     tbug&e  Die  crroerDigbe  93aDer  in  ©oDe  unDe 
itttt      #ete,  £«r  £inrkt  .öißcbop  tu  SLtbu$, 
)öti     »nD  Die  wften  manne,  .panä  t>on  ^ufert/ 
t%''    SRiDDete,  ÄDDecbe  t>on  XEeM,  »nfe  mar* 
<8«     fd>alcf,  £inrtcf  oon  Der  ©cfoulenbotcfr, 
latt-     eiaroiä  »on  25i*matdt ,  3:()iDcricf  CTTornei: 
!  (je  .  sprouejt  in  93crnon>e,  onfe  ouerfte  fc&nucr/' 
,Ct\»     tutwDanDer  crbar  2uDe  gnucb ,  $c$mn 
0     (uöottwefcel  naa)@oDeö  gebort  Dritfepn» 
l  Y  a  I)un# 


bunDert  3at  ,  Darnach  in  Derne  feftia&eften  • 
^aie,  Des  tiefen  SDlonDagbe*  naa>  Dem 
fwDaö&e,  alß  man  ftngf>ct  Judka  mc  Dcus. 

-  '  Nota. 

•   0  «£f?.  Oft»  fomtou*  na*  ©atfc»e&el,  «nt>  gibt 
•   »et  ©taöt  ftlr  W>  tf>re  Privilegia.    er  reifet 
ton  einer  51.  3Karcfifd)<n  ,etaöt  jnr  anbern,  I 
•  tmb  begnaöiget  fie.  *)  Sßon  35if<&of  £einria> 
t>.  ?ebu§  n>«Tt>  »ie0eid)t  ein  anöermabl  me&r  tu  '  ! 
«Den  fepn.  I 

•      No.  CLXV* 
Xtt,  Ottern Privilegium  für  fcie  2tlte  ©tv 

$B9  Otto  t>on  ©ot*  ©naDen  «Otatgare' 
tie  tu  23ranbenborc& ,  unD  ju  £ufö,  De«; 
beiltaen  3t6tni|$en  SvitfeS  ouerfie  Demeter,..  • 
«Palanfcgreue  b»  9tyn,  iunD  £ertogbe  m 
SBeoetn,  benennen  openbat  in  Difjem  25rieue 
Dotww,  »nfcn  liuen  SßruDet,  #etn  &ui>s 
tDigbeDem&omet,$9(arggreuen,  unDwi* 
fen  eruen,  Dat  n>i  willen  unD  fcolen  Die  roiefen 
SüDe^atmane,  ©IjilDen  unD  gemepneSöorgc» 
tt  ©nfen  Heuen  getreten  in  Der  2flDen@tat>t 
tuSoltweDelcbebalDenunDeTOi^ltfenlaten  , 
fei  allen  iten  regten,  <33ru)eiD,@naDen,  unD  al» 
!en  guDen  <2Bobnl)eiten,  Die  ft  t>on  olDingeö  ge*  - 
fcat  bebben,  oDerqcDtucftbebben,  unD  willen 
<n  Die  meren  unD  betern>  unD  nicDt  minDetn, 

oDeffwncfen*  Of  wiße  tri  unD  fcolen  alle 

Die 


\  Die  93rteuc  bolDen  etptc&licfen,  bte  fie  t»on 
'  olDen  gürjien  /  Steggrauen  f  u  SöranDen* 
fcurgb,  unD  .gertogcn  <Dtten  pon  $run> 
fd)roicb,  unD  Aromen  Sfgnefen,  fincr  #uf« 
tn*on>en,  Den  ©oD  gnebia)  (t,  onfm  <2ßor» 
paren ,  unD  pon  Dem  «Occbgcborn  £>ctn  ,lu» 
öetDig^en  Den  €lten»,  SDlarggraueu  (u 
93ranDenborg,  onfem  liuen  SöruDec,  unD 
et  »on  ong  bebben ,  unD  ootnpen  unD  pots 
fteDigben  en  of  Dt  miD  Difjem  Sörieue.  <2Scre 
«uer,  Dat  jt  jenigbe  93rieue  beDDen,  Die  oor* 
Domen  tperen  pon  alDer,  oDer  oon  onDec 
teDtidjer  Sßotfumnifie,  Die  (t  porneoet  tpol* 
Den  bebben,  Die  fcolen  n>ie  en  Pernpen,tpcnne 
pe  Datpon  ontf  eiferen,  unD  willen  Die  gpunge 
tteö&netf,  unD  ibreä  ©uDe$,  Die  n>i  nuDun, 
fleDe  unD  ganfc  fyaiucn ,  unD  en>en  en  Des 
tu  ocfunDe  beäen  Rfrief  befehlt  mit  onfem 
groten  3nqefegele,  be$  fttiD  Sügbe,  Die 
€croerDige  QSaDec  in  ©oDe  unD  Sjtxc,  $tt 
Einrieb  SSoficop  tü  £ebu$,  unD  Die  oejlett 
«f>an*  oon  «jpufen  SHtDber,  «aBeDigbc  oo«  . 
SöeDele  pnfe  Sftarfcbalcf,  «j)inric|>  pon  Dei:.> 
Cebulenboncb,  £lan>$  oon$öi)j}marcfe,3)D*'; 
Deria)  Horner,  tropft  tu  23ernotp,  onfe 
ouetffe  febriuer,  unD  anDet  €cbar  ßüDe  ge» 
nuep.   $}iße  Sörief  iägegeuen  tu  Seltnes 
Dele,  na  ©ofS  Söorf,  DtitfeinbunDeft  ^ar, 
in  Den  joftigeften^atc Deö  negefien  SOlonDagetf 
na  Dem  (SunDage  in  Der  Mafien  ,o\i  mm 

fingget  Judica  me  Peu>. 

Y  3  ..No, 


Nota- 

j)  Ludovicas  Rom.  ^at  t).  I)f*  Gl*  i^o.  t)i<  SR<» 

«ierun«  «Deine  aefforet  gehabt ,  nun  «eint  1t<& 
SR.  otto  al<  $Wtt.3teaent,  a)  3R.  Otto  fötet* 
bet  fd)  nun  aud>  ober|le  Cammerer  De* 
J5>.  31  Steid)*,  alfo  waren  Der  3*'t  J- 
Cammerer  De«  £.  SR.  SR«*«.  J)  SR. Lodo- 
Ticus  Rom.  maa  ntd)t  im  Kanbe  «eroefen  f«0«« 
»eil  et  für  ibn  mit  expediren  laffet, 

No.  CLXVI.    .  .  -  „ 

tTL  Ottern  <£rflat>funa  äbet  bk  tfcm 
getane  ^ulbigung  ju  X  ©alQ» ,  < 
weOcl  ^f»»o  1360, 

2Bö  (Dtto  t>on  ©ob«  ©naben  «fllarggra* 
»e  tu  Söranbenborcb ,  unb  tu  2ufu$,  be$  bei* 
Kgen  fXomifcben  SRicfed  euetffe  fernerer, 
*Palancjgreue  bi  SKim,  unb  #ertoge  iit 
S&eirn,  befennen  t>or  wiö,  unbe  t>nfen  heuen 
SBruber ,  £ern  JLut><m>tgbe  i>en  Äomcr, 
SRarggrauen  tu  Sötanbenburg ,  barumme, 
tot  bie  alfce  ©töt  tu  ©oltoeM  M  bep* 
fcen  unb  unfen  €ruen  tec&te  erf  bulbtaöbe  ge» 
ton  bet,  ju  bigen  $iben  bebben  n>i  al)cIov>cf, 
tinbe  buen  mit  btjjem  35teue  unfern  Ueuen 
ab*tt<n>en  Dfaf mannen  bec  olben  (tat  tu 
<Soltn>ebel,  bat  rot  fte  entlebigben  rotllen 
tmbe  afnemen  fa)olen  ber  Stnfpracfe  ber  €rf» 
bulbingbe  »nfe$  Ueuen  SBtuberä  Sföarggra» 
uen  JLuöoxmge«  free  (Eltern,  unbc  feinec 

€ruen,  bie  fte  unbc  ete  S8orgb«w  gbeban 
. 1  .  bebben. 


x      ,  » <    •  I  » 

«&  (o)  *  :  343 

)ebben.  £)eDewi  Detfnic&t,  unDe  fünDen 
se«  ntc^f  tu roegbe  bringen,  fcfa>l(Dte€rfi 
)ulDingbe,  Die  fte  M  nu  Dun,  nic^t  $raf* 
oDer  SÖlacbt  mebr  bebben»  5ßan  Di<  fte  t>oc 
onfen  gbenumeDen  lieuen  93ruDer  gbeeDan 
[>ebben  unDe  \>$  alle  Dran  mit  etnanDer,  unD 
unfen  €ruen  mit  einanDer  gl>efd)n>oren  b«b» 
ben,  üntme  Die  (julDingbe ,  c»tc  fte  t>ä  gl)*' 
Dan  frebben,  fdjolen  ere  ftraft  bebolDen  unb 
bi  erer  ?Dla#t  bleuen»  SSanner  rot  ocf  Dat 
gbefefrieffen,  Dat  jteenfen  SSi:uDer,.£)er2u* 
Doroic^  Der  €lter,  mßntlicben  lebicb  let  Der 
erfbulbingbcit,  Die  fte  en  gbeDan  [>cbben,  fo 
febol  Dige  (SrfbulDinglje,  Die  fte  nü  H  unDe 
tnfen  SöruDer,  «£>ern  HuboxotQ^  fceme&&s 
mec  fleDe  bliuen,  wanne  v  rot  oef  bar  tu  f>ctt 
ut  unDe  in  fenDen  willen,  efte  nfe  SSruDer 
<#er  &ui>ott>tg  ber  iCltec  $er  nic&t  en* 
queme,  fo  fcbolen  Die  SKaf  manne  Der  oiDen 
ftat  tu  ©oltroeDel,  mit  tmfen  ^oDen,  ben 
unD  bir  roeDöer  in  fenDen,  trnime  Die  ©aefe, 
fulcfeßüDe,  Den  fte  louen,  Darna  binnen  ac&fe 
werfen,  wenn  er  roi  en  Dat  roeten  taten, 
wife  $ojt  unDe  t>p  t>n<en  fc&aDen,  unDeroero» 
nerDieSuDe,  Die  fte  fenDen,  Dit  b&ren  w>ir 
tnfen  lieuen  SBruDer,  Dat  Ine  jte  toorletmunt* 
liefen,  unDe  fte  an  »6  roifef,  fo  fc&al  trtbep» 
Den ,  r>$  unDe  ünfen  Ueucn  SötuDer  SJlarg* 
gteoen  SuDeroigbe  Dem  SKömer,  unDe  »fet 
bcnDen  (£ruen  Die  (SrfljulDingbe  bliuen,  unDe 
t?fe  SSruDet  $ej  SuDowtdj  Die<£tter,  folDan» 

*4      -  ne 
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ne  Den  £üDen.  Di?  t>fe  öprgbenant*  olbe  ©tat 
tu  ©oltroebel  Darm  gbefant  ^>cft,  ftne  opene 
Sörieue  gbtucn,  befehlt  mit  feinem  großem 
Sncibefegbele,  Dar  bie  in  Acoren  ober  in 
kernten  brueft ,  Darinne  me  befennen  febol, 
Dat  bie  öiefulüen  SüDe,  Die  pon  Der  pprgb*» 
ttanDen  Hat  Dar  gbefant  ftn,  (eDig  onbe  lotf 
gbelaten  bat  tnimtlicfen  Der  €rfbulDingbe, 
lk  Die  jöorgber  Der  olDen  (tat  tu^oltnxDeJ 
tm  phbe  fwn  Snien  geDan  baDDen.  <$nDe 
wenn«?  Die  Stibe .  Die  Dartu  gefant  maren, 
feeDDec  f otnen  tu  £u6  in  Die  olDe  ftaf  tu 
©oltmebel,  pnDe  Die  SBrieue  ten  Gattnau* 
nen  antmorbeu,  fte  ober  anber  Sübp,  Darin* 
tie  bie  fie  non  Der  gbenanttn  (lat  megben  oer* 
taten  bat  Der  erfbulbtngbe,  W*  fie  en  gbe* 
DanbaDDen,  fo  föal  biße  S3rif  bot  pnD  af 
ftn,  onDe  fte  fa)ullen  H  oef  bi)Ten25rief  n>eb# 
Der  gbeuen ,  ane  mebberrebe.  ^ßi  miüen 
pnDe  fcbullen  oef  fajajten ,  Dat  ufcö  tieueri 
SBruDer«  S3rieue,  De«  £ocbgebotn  gurfreti 
•£)ertogben  Btep^anß,  Darmit  bie  oerlatett 
unD  wrtegben  beft  ftcR>er  üO^arcf  tu  $3ran* 
fcenboreb»  tmpe  gemeijnli<fen  aller  Der,  Di? 
parinne  fttten,  «&ern,  SKiDDer,  ^netfctc, 
2>orgb«r  unD  (lebe ,  gbdefen  fa)olen  mevDeti 
ppper  ££uene  tu  ©oltmebel,  poi  tik  d\at* 
manne  Der  ©tat,  uno  manne  Dat  gefebebott 
itf ,  fo  fc&ulle  »ie,  tmfer  »orgbenanfer  23ru* 
Der,  £et  Suboroicb  Die  Horner,  tmbe  t>fet  • 
peiber  €ruen,  leDicb  ftn  gar  onbe  genjlicbe 

tmDe 
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wi&e&tnberpiic&tet  Dirnen  ett>ia)ltcf  «an  Der 
^«rDinöbc  megbert,  Die  Di«  Diatmanne, 
tyil&emeifiere  unD  .gemeinen  Söorg&ere  De* 
ßlDcn  ftattu@oltroeDc|,ör>fen  t>orgi)enanfen 
-  SöruDer  :£ertt)0gen  @tepf>ane  gl>eDan  r)eb> 
.  bm,  tri  unD  log  Dartoti  ftn  in  aHermife,  oft* 
fie  nr,  g&efdjin  mar,vnt>t  Difo  jegl>enröarDig* 
l>e  $rief  fa)alDof  jm,  tmDe  mac&tlo*  Minen, 
ane  allein,  Dar©utt>or  ftc,  offe  n>i  ptiD< 
t>nfe  Heue  SöruDer,  £er  guDotma}  Die«X6mer> 
Goto  afgr>ingf)en  ane  €ruen,  fo  fc&al  Di* 
1ttft)u\bittQ\)t ,  Die  onfen  Iteuen  93ruDcc 
«&ern  £ubot»tcI?  Dem  eitern,  unb  (inen 
£tuen  bliuem  SSM  ßrfunbe  Dife*  iörie* 
uetf,  Die  wrjtgbclf  t$  mit  ünferm  grofen  3ns 
fljjefegrjele.    ©egbeuen  tu  ©oltroebel  naefr 
©ofces  ©e&ort  DrüttepnrjunDert  $ar,  Dar» 
na  in  Dem  eefri0f>c(rcn  $are  De*  negf>i|fen 
»nDag!)e0  »or  ^almen.  " 


Nora. 

I 
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i)  Ludovicus  R,om.  unb  Otto  j  mtfflen,,  &a  Otto 

majoren  geworben,  (t<&  wieber  J>a6en  fiulbigen 
I<i|j«i,  »teil  fie  jicb  fo  off  baranf bejfebn.  a)€i 
(>ar  eine  Deputation  an  SR.  £ub»ia  ben  »eitern 
obg^en  foDen  na«  Stavern,  3)  Sßiele  »ie&tige 
Sachen  (inb  ber  3*rft  miSnblid)  traflirt  unb  ab* 
9«t&an ,  wa$  hodie  aucl;  fc&riftiitr)  faum  inebr 
jewinbet  4)  Lofaium,  bie&wene,  ßaubewac 
gfMOrl  bamaWaer  3ufammenfi!nf(e ,  ba* 
SKotWan*.  S)  5Kan  fielet,  Stephane  ift  au« 
in  ber  sfÄavct  fle&nlei.}«  rowben,  wovon  ec 
fi  ü)  &<raa«  Joä  gefaxt.  7)  ff  ift  bi|L0bium  P,  7,. 


toen  SKafmannen,  ©ülbetneifkrn  unb  ben 
gemeinen  tmfer  <Ötat  tu  (Stenbal,  t»i«  nu 
ftnD  unb  no#  tu  fomenbe  roorben,  bat  rote 
en  Kolben  willen  alle  ire  ^ribeit,  alle  ire 
«Ked&rtfeit,  al  ire  gube  roonbeit,  bie  fte  t>on 
Silber  ber  gehabt  bebben.  Unb  of  roille  n>ie 
en  falben  alle  ere  SSriue,  bie  fte  bemifen  mo* 
gen,  unb  bie  ftefjebbenoon  allen  t>nfen<2$or> 
fahren  oon^orften  unb  Q3orftinne,  unb  ort 
t>en  wie  en  nu  geoen  ober  noeb  geoen  »erben, 
Unb  willen  en  bartu  alTe  tre^tibett,  alle  VCt 
»tifeit  unb  ire  gube  wonI>cit  in  aBenJ3> 
ben  befem,  be«  bejten  n>ie  mögen.  Sßnb 
iiartu  geloaen  wie,  bat  wie  imfern  Borgern 
tu  ©tenbal  Cßnebig^e  ^erren  mitten  blie# 
'©enunb  mefen  alle  be  »ile  wie  leoen',  unt> 
willen  fie  0?  uerbebingen  in  allen  Sanben, 
wor  ea  in  9fob  i«,  be*  beften,  be  tot  mögen 
tu  allen  Spben.  Unb  aUe  efte  uorgefweren 
etuefe  unb  epn  ifltcf  befunber  bebbe  wie  ge* 
löoet  unb  Ionen  in  auben  truroeu  eroilif  en  tu 
fcolben  oor  tm*  unb  »nfe  eroen  unb  naf  ome* 
linahe'  funber  aUerlpe  Slrgelift*  ©arouet 
fmt  gemeft  bie{£tn>irtige  in  ©ote  <2Baterunö 
£er ,  £er  &nvi&  3tfd?op  tu  JLebu6,unö 
i>ie  üeften  Sube  3oban  oon  ^ufrnt« ,  «pm* 
- .  tif  non  ber  @cfrulenbor*  unb  ©wujelöon 
23ettenflet>e  onfe  QSogtein  ber  albenSftar* 
fe,  unb  Claus  3ifjmard,  £napen,  unö 
#et  Styberieb  morner,  $rooe|t  tu  23et* 

vw*  unb  «nbw  erbe*  8ut*  ötmi<&,  *»  »g 
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aet,  Datum©ttnöal,  AnnoDomini  MCGCLX. 
Sie  Dominica,  qua  cantatur  Jüdica  me  Dwj 
et  difcerne  etc.  t«  Albertuüi 

de  Calve  fcriptüm. 

Kota. 

rt  Sie  gfetc  f linden  ftcfli«,  Wenn  bet  ©Mbt 
;  atcnbal  Da*  a&el  opaken  »orb«.  2)  ©ort 

&n£ln    «TO»!  J&cintid)  Mt  ein  £etr  »o«> 

InffM  9ludJ  Angelus  p.14*.  0«  t^tt  ft^On  IJ43* 

-  RVem  Käufern  ttuö  ^a^unge»  bjjWgg 
•  «Ofen  äufbrinflen  rauften ,  wekbeS  Denn  feine 

Lft  «mite  Summe  bafte»  v.  mfr.  f.  a.  1440« 

TÄarcf  ©tenöetfd)er pobnunc,  Ob«to 
tStUft  SS« SfUtbutamüjUna,» 
•     ölte  etatt  «»ebel  «abjugmaW  fo  wet. 

?«  Urfptmu,  ort  ber  «j^«» 

**it   *  tacitu8*1*Germ*c.  if.  Dem  gUT|ten 

f  inen  Unterhalt  *att*  ®»< 
fcetTe  in  Den  oltejlen  3eit«  getoifo i ,  ran  J> 
'   Sfaa«.  ©on  jebet$ufe,anf  »eldjet  tJÄ 

-  SÄob«@etfcefiel^wbea  «.  ^«Jg 
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Hge&aat  bebben,  ~oDer  ö^c6rucfet  f>cbben/ 
imD  willen  cd  Die  nieten  mibe  frefern ,  onDe 
ntc^t  minren  ober  f renefen.  Ocf  *oil  rot  un 
föolen  cn  Die  SSrieue  boiDen  etoelicf,  Die 
fie  eon  olDen  Q3or|f  en ,  9)iarggreuen  tu 
iöranDenboc^,  onDe  «£)erfogen  <£>tten  oon 
$örunft)tcf  onDe  orotoen  ^gttefien  ftene,* 
•ßtiftroroen,  Den  ©oD  gbemDia)  ft,  onfen 
W&aren, onDe  oon  Derne  £>ocfygeborn  iu* 
-  Dowicbe  Dem  eitern,  3)}arggreuen  tu  Sßran*  > 
Denbora),  onfern  lieoen  SöruDer ,  onDe  oc? 
oon  otfbebben,  onbe  oernpen  onDe  fte 
Digpen  en  oef  Die  mit  Dicfem  SÖrieue»  <3Be* 
U  aoer,  Dot  fte  engfye  SJSrteuc  f>eDDen,  Die 
t>erDorocn  toeren  oon  SÜDer  oDer  t>on  an* 
fcer  reDelicfer  oerfttmenifjc ,  Die  fte  Dorntet 
.  »ölten  bebben,  Die  fcl;oletot  en  oernpen,  man* 
ne  fte  Dot  oon  os  epfeben.   UnDe  toillen  Die 
ty'unabe  ere$  kents  onDe  eres?  ©oDeä,  .Die 
»ie  nu  Dun,  fteDe  onDe  ganj  boiDen.  (Kit 
DrfunDe  Dießem  Anettes ,  Die  oerftgbclt  t£ 
mit  onferm  groten  ^nc.befegbele.  ©c$  fint 
fDugfje  Die  erroerDigbe  QkDer  in  ©oDe  unDe 
«£>ece,  £er  ginnet  25i(?cbop  tu  iebuj, 
i>nD  Die  oeften  manne,  «panä  oon  ^ufert/ 
£KtDDete,  «SBeDDedje oon  VD&d,  onfe  mar* 
fc&alcf,  £inrtcf  oon  Der  ©cfoulenbotcfc, 
«Elann*  oon  25t6matcE ,  ^biDcricf  ATomet: 
33troueft  tnSöcrnotoe,  onfe  otierjtc  fc&riuef/' 
fut>nt>  anDet  erbar  SuDe  gnua) ,  gpegfyeuen 
tü&öltvMtot\  naa)©oDeö  gbebort&rittepn» 
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bunDerf^ar,  Darnach  in  Derne  feftigbeften 
2faie,  Des  negbfien  SftonDagbe*  nad>  Dem 
fonDag^e,  aljj  man  finsbet  Judica  me  Deus. 

-  Nota,  , 

•  i)  %fl*  Otto  fomf  auc&  na*  ©affcwebel,  «nb  gibt 
*  »et  ©tatrt  für  ficfi  t^re  Privjiegia.  gr  reifet 
wm  tiact  31.  Söiarcfifdjen  ;6ttM  $ur  anbern, 
tmb  begnaöigrt  fle.  a)  SBon  SBtfcH  £emri# 
t>.  ?ebu§  n>irD  t>teO€id>t  em  anberma&l  me&t  iu 
rcöcn  fepn. 

No.  CLXV* 

VCl.  (Dttetis,  Privilegium  för  Die  2llre©tv 

©alQXDeM  Anno  1 360. 

$Bn  Dtfo  t>on  ©ot*  ©naDen  SDlatggre* 
tie  tu  Söranbenbord) ,  unD  $u  Suftij/  De* 
bethaen  SK&miföen  SvicfeS  ouerflc  fernerer,. 
*ßalan&greue  bn  9v»n,  junD  «öertogbe  m 
Söeoern,  benennen  openbar  in  Di§em  SSrieue 
»or  »nö ,  onfcn  liuen  33ruDet ,  #ern  &.u&> 
wt$#*  Dem  Äomet,  $)iarggreuen,  unD  m* 
fen  eruen,  Dat  n>i  roillen  unD  fcolen  Die  roießn 
iJüDe/Ölatmane,  ©bilfcen  unDgetneoneSSorges 
te  wifen  lieuen  getreten  in  Der  2flbenStai>t 
tuSoltweDele  bebal&enunDen>i#lifenlatett 
b  i  allen  iren  testen,  QJribeiD^naDen,  unD  al» 
!en  guDen  "SBobnbeiten,  Diefit>on  olDingeöge# ; 
&at  bebben,  oDergeDrucftbebben,  unD  willen 
en  Die  meren  unD  befern ,  unD  nißt  minDern, 
oDev  frencfen.  Of  i»iDe  »i  unD  fcolen  alle 
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fcie  Q5rieue  ^ol&cn  emi^JicFcn,  Die  jic  *on 
olöen  gurflen ,  Sföarggrauen  tu  SöranDew 
burgf),  unD  Jäerfogen  (t>tutt  von  SBrun* 
fc^wic^,  unD  s&rorocn  2t0nefen,  ftncr  «Duf« 
moroen,  Den  ©oD  gneDtd)  ft,  ünfen  Q3or» 
varen ,  unD  Don  Dem  #ed;gcborn  £>ctn  &u» 
i>et*>tc#en  Den  bitten,  Sftarggrauen  f« 
QkanDenborg,  önfent  liuen  SöruDec,  unD 
©f  t>on  t>n$  fcebben,  unDüornnen  unD  p^a 
ftcDt9f>cn  en  ol  Di  miD  Difjem  Sötieue.  «Stoe 
ouüc,  tat  ft  jenig&e  33rieue  fjeDDcn,  Die  ooi> 
fcotuen  tneren  t>on  atoer,  oDer  »on  anDec 
reDtic&er  Sßotfumniffe,  Die  ft  öornepet  n>ol« 
Cen  bebben,  Die  fcolen  roie  en  öern»en,tt>cnne 
fie  Dat&on  t>n$  eiferen,  unD  willen  Die  gounge 
iteö£ene^  unD  t^rcö  @uDe$,  Die  n>i  nuDun, 
fteDe  unD  ganlj  galten ,  unD  eroen  en  De« 
tu  otfnnDe  Deäen  Sjkief  befegelt  mit  onfent 
groten  ^uaefegele,  Des  ftnD  Sugoe,  Die 
€croerDige  93aDer  in  ©oDe  unD  £erc,  £er 
$mia)  fttyflcop  üi  S'ebu*,  unD  Die  oejfen 
43an*  t>on  .jpufen  SKiDDer,  «aßeDig&e  MU  . 
SöeDele  imfe  SföatfcDalcf,  «£>infic&  t>on  Der 
^c&ulenbprcfj,  £lan>$  oonO^fwarcfe/S)^ 
Dericfc  Warner,  ?Jtooi>ft  fu  Ö5ernon>,  tnjtr 
oucvfl«  fdjriuct,  unD  anDer  €cbat  SüDe  ge* 
nu&  $)i§e  förief  i*  gegeuen  tu  S$ltn>es 
Dele,  na©ot6$8orf,  Driffeinf>unDerf  3<w>- 
in  Den  f&ftigeften^atc  Deö  negeflen  SÖlonDage* 
na  Dem  CunDage  in  Der  Mafien  ,  al*  mm 

findet  Judica  me  Peu». 

Y  3  ,  No, 
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Nota* 

l)  Ludoviois  Rom.  §at  tt.  IJ|*  &il  »tf?«  W<  9l<» 

detun«  «Beine  qefübret  aefcafo V nun  jeigtjkfr 
«De.  Otto  al<  3Rit.3tegent,  a)®.  0tt°  * 
betfid)  nun  aud)  oberjte  tammeret  De« 
St  Steid)«,  otfo  waren  &er  3*«t  J-  ©H» 
Cammeret  t>e<  St.  Steid)*.  j)  «Bi.  L«do- 
,  ricus  Rom.  mag  nt<t>t  im  tSanbe.gewejeu  fegn, 
weil  et  fttYi&n  mit  expedireu  laffet, 

No.  CLXVI.  . 

VFL  «Dttens  Crfl4l>runö  äbet  We  tym  1 
getane  ^ulDigung  3U  K>  @ai$»  ,« 
t»edel  ^»»o  1 360, 

2Bt)  (Dtto  üon  ©ob$  ©naben  «Btorggta* 
»etu  SöranDenborcb,  unD  tu  Suftfc/     bei'  ' 
Kgen  SKomifcben  «Kiefen  ouctfle  fernerer, 
^alancigrcue  bi  SKini,  unt>  #ertoge  in 
§3eirn,  benennen  t>ort>nö,  unDe  tntfen  fieuett 
SöruDer ,  «fjern  SLuboxoigfye  Öcn  »omer,  , 
Sftarggrauen  tu  $8f anDenburg ,  Darumme, 
tot  Die  alfce  Btat  tu  ©olttneDel  bep* 
tien  unD  unfen  ©tuen  rechte  erf  bulDing^e  gc* 
Dan  ber,  ju  Dt§en  $iDen  bebben  n>i  9l)elo\>ef, 
unbe  louen  mit  Difjem  QSteue  unfern  lieuen 
abetteroen  Dlatmannen  Der  olDen  (tat  tu 
,  <£>oltn>eDei,  Dat  wi  fie  entleDigben  miOen 
tmDe  afnemen  fehlen  Der  Slnfptacfe  Der  €rf» 
bulDingbe  bnfeö  lieuen  SkuDert  «Karggra»  , 
uen  jLuDotxrige*  t>ee  Altern,  unDe  feinet 

£ruen,  Die  fie  unDc  ew  $öorg>w  *n  gbeDan 
:  bebben. 


Digitized  by  Googl 


(o)  %  343 

bebbcr».  §)eDe  nn  De*  nicjjt ,  unDe  f  ünDm 
De«  nid)t  tu  roegbe  bringen,  fefcM<Dte€tfii 
l>ut&inaf)e,  Die  fte  d$  nu  Dun,  niebt  $taft 
ofcer  SDlacDt  mebr  bebben»  <2gQn  ^  ^e  Mc 
t»nfen  gbenumeDen  Heuen  Q3ruDer  g!>eeDan 
t>ebben  unDe  ü$  alle  Dran  mit  etnanDer,  unD 
Dnfen  €ruen  mit  etnanDer  gbefd)roorcn  beb* 
ben,  »mute  Die  bulDingbe,  Die  fic  t>ö  gbe* 
fcan  f>cfcben,  fdjolen  ere  Äraft  bebolDcn  unD 
bi  er«  59la#t  blnuen»  ^Banner  rot  oef  Dat 
öt>efd^icf f cn ,  Datftewifen  SötuDer,  #er  Sur* 
tonnet)  Der  €lter,  möntücben  leötcb  (et  Der 
«rfl>ulDingl)en,  Die  fte  en  gbeDan  fjcbbenAfb 
fd>ol  Difje  €rf  bulDtngbe  /  Die  fte  nü  H  unDe 
"  twfen  SöruDer,  «£>ern  £aDota?ig^c  fceme 
mer  flcDe  bliuen,  mannet"  tt>i  od  bartu  f>ett 
ut  unDe  in  fenDen  willen,  efte  »fe  SöruDer 
«£>er  lufcowg  öer  Älter  #er  niefct  et* 

?ueme,  fo  fcbolcn  Die  Ovatmanne  Der  oiDett 
:at  tu  <!5olf  nxDel ,  mit  wifen  SSoDen,  De« 
unD  bir  roeDber  in  fenDen,  wnme  Die  ©aefe, 
fulcfcSuDe,  Den  fte  louen,  Darna  binnen  ac&fc 
werfen,  roennerroten  Dat  wetetT  taten,  \>p 
•<  *nf<  Äoft  unDe  op  bnfen  fcbaDen,  unDemen* 
netDieSübe,  Die  fte  fenDen,  Dit  Ijörcn  uon- 
tonfen  Urnen  SöruDer,  Dat  Ijie  jte  worletmunt* 
liefen,  unDe  fte  an  \>6  reifet,  fo  fc&al  trtbep* 
Den ,  o«  unDe  onfen  lieucn  SöruDer  Sftarg* 
greven  SuDemigbe  Dem  SK&mer,  unDe  nfet 
bcnDen  (Sruen  Die  (SrfbulDingbe  bliuen,unDe 
»je  SötuDer  $er  2uDon>tcf>  Die  €tter,  folfcat» 

14      .«  ne 


II  '  , 

ne  Den  ßuDen.  Die  t>fe  üprgbenante  olDe  ©tat 
tu  ©oltroeDel  Dartu  gefönt  peft,  ftne  opene 
Sörieue  gbeuen,  pefegbelt  mit  feinem  gr ojtetn 
Sngbefegbeie,  Dat  bie  m  SSepren  pDer  tt| 
kernten  brueft,  Darinne  bie  befennen  fcM, 
Dat  f>ie  Diefulpen  2üt>e,  Die  Pon  Der  pprgbe* 
twnDen  (tat  Da?  gpefant  fm ,  (eDtg  »n&e  loö 
gbelaten  bat  muntlicfen  Der  €cfbulDingpe, 
Die  Dje.Söorgber  Der  olDen  frat  tueoltn>eDe( 
?tn  phöe  finen  Sruen  geDan  baDDen.  <$nDe 
ttenne*  Die  ßtiDe .  Die  Dartu  gefönt  maren, 
teeDpec  foraen  tu  £u$  in  Die  olDe  fiat  tu 
©oltroePel,  pnDe  Die  Sörteue  ten  Dtatman* 
tten  antmDrDen,  fte  ooer  anDer  £üDe,  Darin* 
w  bie  fte  t>on  Der  gbenanten  tfat  megbenoer* 
taten  bat  Der  erfbulDingpe,  pte  fte  en  gpe* 
DanpaDDeu,  fo  f<$al  Diße  ißrif  Dot  pnD  af 
fm,  onDe  fte  fcpullen  oef  Di|Ten53vtef  mep* 
Der  gbeuen ,  ane  tpeDDerreDe.  ^ßi  milleti 
pnDe  fcpullen  oef  f(pajfen ,  Dat  t»fcö  Heuet? 
SöruDer*  SSrieuc,  Deö  £pcpgeborn  gürfren 
#ettogben  Brep^an*,  Darmit  bieoetlatett 
unD  uettegpen  peft  ftcfDer  Sparer"  tu  S£ran* 
penborcp,  önpe  gemepniiefen  aller  Der,  Dt$ 
Darinne  litten,  £ern,  DtfDDer,  $netpte, 
£>orgber  unD  (lePe,  gbclefen  fa)olen  merDeti 
ppper  ilouene  tu  ©oltroeDel,  uor  Die  diät* 
manne  Der  ©tat,  unD  manne  Dat  gefcbcbptt 
i$,  fofc&uüe  wie,  onfer  oorgbenanter  23ru* 
Der>  £er  SuDomia)  Die  SK&mer,  pnbc  t>fec  • 
pei&er  Sruen,  leDia)  fm  gar  pnDe  genjlicpe 

ünDe 
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mnmvWtet  Mitten ;  ett>ia)licf  tan  Der 
iqfDinsbe  roegben,  Die  Di«  Ofofmanne, 
>l)ilDemeifiere  unD  gemeinen  93orö0ere  Der 
ülbcn  ftatfu@oltroeDc(,önfen  öorgDenanfen 
SöruDer  ;£ettf)pgen  <Srepf>ane  gbeDan  i)e&* 
fcen,  üri  unD  log  Daroon  ftn  in  aHerroife,  oft^ 
fte  nt>  gf>efd)in  n>ar,t>nfe  Difa  jegoenmarDig* 
J>e  95rieffd>alDof  fitn,  tmDe  mac&tloö  bliuen, 
ane  allein,  Dar©ut&or  fte,  offe  roi  nnD* 
i>nfe  lieue  SötuDer,  £er  SuDorma}  Die9fömer> 
bqtoe  afgr>tngf>en  ane  €ruen,  fo  fcpalDie 
^rffcuUungfce ,  Die  onfen  lieuen  SöruDer 
»Dem  £,uboxDiä>  fcem  eitern,  uni>  ftneit 
Griten  bUuen,  «Olit  jOtfun&e  Digeö  «rie* 
ue$,  Die  wrftgoelt  i$  mit  tmferm  groten  3ns 
flbefeggele.  ©cg^uen  tu  ©oltroeDel  nad& 
©oDe$  ©e6ott  DrüffetmounDert  °<ar,  Dar* 
na  in  Dem  eeff  igl>c(icn  $are  De$  neghiften 
ftaDaglje*  »or  $almcn. 

» 

•  Nota. 

i)  Ludoviais  Rom.  tltlD  Otto}  mifa*  ba  Otto 

majoren  geworben,  ftcf>  »teber  &a6en  Gulbtaett 
Ia||<n,  »eil  (ic  fiefj  fo  oft  boranf  bejiefcn. 
pat  eine  Deputation  an  9t.  Suöttig  ben  Slcltern 
abge&en  follen  nacb  Sapern,  j)  Sßiele  WiAriae 
Sachen  finb  ber  3«t  mt!nMi4>  traairt  unb  afo" 
get&an  ,  wa$  bodie  aurt;  f^riftlidj  faum  meto 
»cnwbei.  4)  Lobium,  bießowene,  8aul>ewac 
per  iOr(  bama^iacr  Bufammenrdnfte ,  bat 
äiatbbaug.  6)  gRan  fielet,  Stephano  i|t  auch 
In  ber  sparet  ae&nl&üef  »otben,  wovon  n 
beraaeb.  loi  gefagtf.  7)  <$i  i|t  bi$L0bium  P. 7i. 
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34ttmt)fon(l  bereit«  toorgefommen.  53?an  finbet 

au<t)  im  Chroiu  Magd,  ap.  Meibom.  P,  H. 

p.  334.  unt>  H9- 1  2>ie  2Bo&nungeu  groffet 
%    Nerven  einigten  (td)  bafcer  gemeiniglich  auf  tu 
btn ,  ali  auf  Sitocttfle&en/  £alöen$ kmf  5H5at% 
lebe»  k«  ' 

No.  CLXVII. 
JIT»  OttoconßrmiübUPrivilegia  DerSta&t 

XPerbem  1360. 

<2Bi  (Dtto  t>on  ©oDeä  ©naDen ,  SDlarg* 
Ötcue  tu  SöranDenborcfc  $>nDe  tu  Suftcj  /  Deö 
|eiligl>en  ^6mifcfxn  £Kicfeö  ouerjte  ferne- 
rer, ^Jalanjgreue  bi  !Kine,  t>nDe  fittttigfoi 
in  Söeiren,  befennen  openbat  in  Di§em$8rie* 
uc ,  üoc  ön$  »nDe  t>nfen  iieuen  SßruDer,  £>ern 
1LubevoiQ\)e  Derne  SKemer ,  SJlarggreuen  tu 
SSvanDenbotd) ,  Dat  rot  willen  unDe  fc&olen 
Die  SXatmanne',  ©hjlDen  onDe  SDleone  35or* 
gfyere  t>nfe  Heuen,  tu  VOevbm  bcbalDen  »n* 
De  eroelicfen  laten  bi  allen  eren  §Ke$ten  onDe 
QSrte^etDen  ,  ©naDen,  ünDe  allen  guDen 
,  <5Boni)ej)Den ,  Die  fte  »an  olDmgf>e$  g&cfyar 
fcebben ,  oDer  gljebrucft  fyebben ,  onDe  willen 
en  Die  meren  onD  betern,  t>nDe  nia)t  minren 
oDet  frenefett  DE  roil  im  en  onDe  fajolen 
Die  25tiue  balDen  enri$litfen,  Die  jie  t>an  Den 
alten  Surften ,  SDJarggreuen  tu  $8ranDen< 
bora},  i>nfen  Sßoroaren,  »nDe  t>on  X>to* 
vom  %r\ neu,  Der  Herzoginnen  t>on  S8re|* 
flow ,  unDe  t>on  Dem  Jpodjaeborn  jLubsvoi* 
<^e,  Sflarggrauen  tu  ^ranDenbora),  tm* 

*  fen 
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fto  Heuen  SöruDer  onDe  of  »ort  vn*  b.e&ben, 
»tiDe  oernoen  onDe  fteDtgben  en  of  Die  mit 
bie§em  Sörieue.  «SBere  auer ,  Dat  fte  jen* 
#  Sötictie  baDDen ,  Die  oerDoroen  toeren 
»on  altere,  oDeroon  anDerereDlifer  oorfüm» 
ntjje,  Di*  ffe  oernoet  toolDcn  bebben ,  Die 
fd)ole  n>i  en  Deensen ,  mannet  fte  Dat  von 
nni  epfeben.  <2ßnDe  willen  Die  Soningbe  »re* 
Cccneö  unD  ©uDe£,  Die  toi  en  nu  Dutt/  ftetc 
tmDe  ganfc  bolDen,  €0lit  DrfunDe  Difjeö 
25rieue$ ,  Die  oerfegbelt  i$  mit  onfem  3ngt>c* 
fegbele  Derne  gr&iten«  §)e$  fmD  Stigbe  De 
(£rtoicDigbe  QSaDer  in  ©oDe ,  $ex  J>mvi& 
3tff^op  tu  Ä»ebu5 ,  onDe  Die  oeften  £ÜDe, 
£ant  Det  4>ufmt  DttDDer,  QBcDegbe:  oon 

3p0e&el,  £>inrtä  Ccc  Q3>ulenbotcl?, 
©ün&eloon^ertenfleue,  €Iatt>d  ^tfmars 
dt ,  ©pDeritf  3)i6rner  ^roueft  tu  S&erno* 
t»e,  un&e  anDer  erbar,2uc>e  gbenudj.  ©be=> 
Sbeuen  tu  tPerben  naeb  ©oDeö  ©bebort, 
DritteinbunDert  3ar ,  Darna  in  Dem  feiligbe* 
ften  3are,  De«  negbitfen  3)onteDagbeö  »05 
Dero  $alme  S>agbe. 

M     ,   .  ^    .  *  »« 

Nota. 

1)  $t.  Stuna  Deftorreicfc  &atfe  aM  ej ma&ligeHJitti 

De  VOtt  Hcrmanao    Longo,  ob  fit  Ml  fi^) 

nad)  5Brc«lau.n>icbcr  »cnnäfclct  ^at(e#  lange 
~Wt  Simcburg,  (gelaufen  uuö  SflBevben  in« 
ne,  wie  oben  bereif t  (Id>  geauffert.  Sföati 
« -  tan  me&v  ton  Sterben  im  ©rafen^Saal  c  v. 
naAIefcn.  Udovicus  R9m-  $at  (mt  ©emab* 

Ii« 
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•  •  lia  au$  barouf  »etleibbtngrt.    *)  SB*.  Otto 
reifet  mittx,  uat>  fommtt  nad>  Stoben. 

;    No.  CLXVIII. 

5Die  <$rey~&eron  t>.  Putltg  etfentten 
Stlbrecbten  v.Vttedknb.  föt  ifcten  ilc^n* 
fetten  noefc  weitet  jfe,  1361» 

<2Bp  3oa$im  uni>  25ufle,  23roDer,  ge* 
fyeter»  <ßt;enfe,  t>on  (Boöee (BnaDen 4>e* 
ren  to  potlejt ,  bef ennen  unD  belügen  open* 
bat  in  Degen  jegbenrootDigen  Q5riepe,  Datrop 
mit  gbuDen  Hillen,  unD  roolberaDenenSDio« 
De  pebben  empfangen  to  enem  reebfen  gene,. 
Die  ganfce  «fjerefdjop  to  ^otlejl,  bepDe  £u§ 
unD  <&tatt  to  *)3otlefr,  unD  Dat  balbe  8ano, 
DatDatfo  iigbt,  oon  Derne  ©orcplancptigen 
<3$orjten,  unfern  gneDigben  #ercn ,  £etcn 
Sübette  ^ertogen  to  ttteclenborcfc,  unö 
Dat  befft  be  un$  gfrelepnet  mit  aller  Siecbtia* 
feit  unD  S3ribeit,  alö  rop  pD  Pan  olüingped 
gpep.att  bebben ,  unD  Doer  jcpofe  wie  unö  aU 
le  unfe  €roen ,  unD  aß  unfe  9Jaf omelingbe, 
Dem  DorbenomeDcn  #ertogen  Sllberto  un  al- 
le ftnen  (Eroen  unDe  ^afomelingi)tn  to  erop* 
gen  SpDen  meDe  to  Deenfle  fttten,  truroelicf 
als*  truroe  sßlan  to  reept  eren  redeten  4Dcren, 
unD  Defien  oorbenamDe  £erfdjop  to  $otleft 
«Smo1,  ©tatt,  unD'ßanD  oorbenomet,  fd)o* 
le  to  eroigen  tpDen  blpoen  unDe  gl>an  to  erflt* 
efen  ßene  t>on  unfern  uorbenomeDen  £er«n, 
fc>em  <|>ettoge  to  Swedenborg,  unD  uon  fmen 

reepteti 
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eckten  €r»en  unD9*aromeltngben,  unD von 
anDerö  nemenDe ,  unb  toi  all  unfer  €rt>en 
unD  9?afomeltngbe,  fcfolen  cn  Daroff  to  De* 
:nffe  fitten.  llnt>  oortmer  fc&ol  bepDe  #u§ 
anD  ©fatt  t^o  ^otlefl  unfeö  »orbenomDcn 
£>eren  £erfogen  Silber«  unD  fetner  reifen 
Sroen  unD  Sftafomeltngbe  opene  ©c&lott 
»efen  unDblioen  eroigblitfen,to  all  ererSuff, 
in  f o  all  eren  SftoDen  jegben  al*  »eine,  unD 
e  fc&olen  unfer,  unD  all  unfer  €roen  unD 
tfafomelingbe,  bepDe  «Kinne  unö  Diesten* 
neebtig  roefen,  jegben  als  roeme,  unD  rot 
$olen  unö  miff  nemanD  üorbinDen ,  Dat 
egf>en  unfen  oorbenämDen  #eren  ebDer  fine 
üroen  ft,  unD  ere  trornefleben ,  PuDe,  unö 
re^BonDe,  eDDer  jemanDcn  an&crö,  fdjole 
3t  nenerleo  roife  ieoben  unfen  DorbcnomeDeti 
Deren  £ertogen  SUberte  unD  finen  €roen 
orDegbeDingen,  entbolDen,  begen  eDDer 
reDen,  unD  fcbolen  oorfmer  gegl>en  unfen 
orbenomecen  $tun  unD  jegben  eren  9jac 
icbfcö  Don.    2llle  Dü(?e  Dingb  fieDe,  »ajt, 
anfc  unD  untobroefen  to  bolbenDe  to  eroig* 
en  tpDen ,  funDer  jenetlcp  bulprebe  eDDer  2lr* 
elifl,  loroe  rot  3«c(^tm  uni)  3ofje,  t>or« 
enomf ,  tror  unö  unD  vor  aö  unfe  €ruen, 
nD  cor  all  unfe  Sftafomeltngbe,  unD  mit 
nt  De  £Dele  «Olan  ©reoe  Dff o  oon  Vors . ' 
:enber$t>*,  «nD  #ere  Sllbert  »on  Peccatelc,  , 
tiDber,  'bp  truroen  unD  bn  Sbren ,  Demc 
Jtbenwenten  £ertoge  Ulbert  unD  all  fine« . 
-  ■>  •  Srwn, 
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(Srocn,  unb  an  ffncn  9kfome!ingf)en  tabeß 
fen  35refe,  t)at  fo  ttige  unfe  unb  unfet  t>ot* 
fcenomben  SOiebelouet^nofKegbele  ana&e&en» 
af>ef  ftnf ,  bc  gcücn  ifl  to  ber  jfyrifc  na 
tetf  SÖort  Dtöftcin  fmnDett  3at ,  in  bcm  een 
unb  fejtegljen  3ar,  be$  ac&ten  bageä  na 
ftwlfften. 

Nota. 

i)  ®it  fcabeu  oben  betet«  aetfcbiebene  9rcp(m(. 
Dipiomatat>omPutiitzif^en  £aufe  angebtadtf. 
-  *)  SBBa&cr  fte  Den  Sßamen  (Bane  berommcn, 
unb  Daß  fie  eigentlich  t>on  ben  ©rafen  t>.  annSi 
feit)  abdämmen  follen ,  ifi  betanbt,  unb  tüci)t 
Seit  bie«  SRatc&en  ju  unteren.  ©ie  foüen 
T3r.  Oebb^ben,  Hoycrs  ©obn  ju  ibren  Stamm* 

ffiatev  b^^n  /  conf*  Anjcli  Annal.  Br#  p.  77. 

6t  foü  in  bet  ©cblad)t  iwifdjen  bem  Stapfet 
"  unb  ben  ©acbfen  a.  uiy«  tm  3Belp$'#ol$e  ge* 
fangen  fepn,  unb  gefpto4>en  baben :  ^ferfiefce 
i<$>  nun  ale  eine  *nf logene  ©ane.  <£« 
toate  ju  wänden ;  bafi  be<  Ob.  £erolb&3t 
©pener<  abgefafte  S)i#ow  tiefe*  twtnebmen 
$aufeä  an*  t\i)t  träte.  Sie  baben  nod) 
Da«  €tbmarf<baH»9lmf  *on  €bup  25rautcnb. 
amSBerlinifc&en  £ofe,  ©pangenb.  3lbe|*©piesel 

f  «  P.  II.  Spcncri  Hiftor.  infignum  P.  II.  p.  «47, 

ftob  wn  ibtem  Urfprung  nad)julefen  conf#  W 
ex  gürflen > ©aal  p,  7f*  ©pangenb.  Ouetf. 
€br.  p.  202.  fq.  1)  Albertus  1.  bet  etfte^erfcog  t>, 
SÖletf ünbura  batte  t>om  25ifc&of  van  «Oa&elb. 
DieJ£)ettfcb^utliß  ittUebn,  unb  beliebe  Wefe 
Herten  wiebet  mit  bem  Sanbe,  at$  einem  fub. 
feudo,  3)  3cb  fomme  auf  bie  @ebancfm;  ob 
9x.  Otto  wn  ^rjienbetg  etwan  au«  fcet£aufi£ 
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(Sahta  $tv  gtwefirn,  t»ctl  ein  @wf  m 

No.  CLXIX. 

,  - 

3Der  2Utfc  unö  (Bemernbe  $u  putli^  ffe* 
$en  nunrnec  bem  ^crBOg  von  mcctUrw 
botg  0ö6  >/  aftrtura  ^  ac  1361. 

ber  @f<w  to  Potlefl,  bef  ernten  unD;be* 
tugen  openbar  in  Detern  jegenroerDt'aen  $re* 
»eA  Dät  u*n>itlidj  iö,  DatDc  @)e!en  ßuDeun* 
fe  Im  £eten,  3oc^>im  unD  3ofie ,  f&fc 
per,  gelten  <gr>nfe  ^eten  to  potlefl. 
9fbcn  to  eneme  regten  &ne  empfangen, 
altf  fruroe  «Kanne,  t>on  crem  reifen  i>eren 

eta«  to  $otleft,  unD  Datbaloe  2ant>,  Dat 
barfo  hat,  oon  Derne  £oe$gebornen  Sßorften, 
nieten  ^Ibette^ertogen  tomeclenbottf , 
tinDDee  Seenroare  Oer  wrbenanDen  £etfäop 
berufe*,  Der  ©tatf ,  unb  De«  £anDe$  uor* 
benomef ,  fa)al  erfltcf  bp  Derne  t>otbenome# 
ben  £ertogen  üon  Swedenborg,  unD  froren 
reifen  €rr>en  unD  9Montelingr>en,  to  mte 
aen  ?pDen  unD  anDerö  bp  nemenDen  weferi 

Ä'nH?08         be»D*  *uf  unD 

Sllberre*  unD  aß  fonec  €tt>en  unD  9?af orne- 
Jina5en  opene  «piafc  toefen  unD  btoüen  emieb* 
liefen,  to  allen  even  9?6ben,  jeat)en  als  nS 

me. 
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tne,  Stile  Diefe  ©töcfe  unD  alfe  anbere<5tü* 
cfc/  De  unfe  t>orbenomeDe  «£>eren  3oa$im 
unb  Söojje,  cor  ftcf  unb  ere  €röen,  in  eren 
Sörcocri/  bem  »orbenomDen  «£>ertf)ogen  211* 
berte,  unb  fönen  £vücn  ,gelo&ef  &ebben>  fle# 
De,  t>afl /  ganfc  unb  untubrocfen  fo  5 »(Den* 
De  to  ewigen  toben,  funber  jcnegberlc&e 
Jpulptebe  eDDcr  $lrgb,elift,  leoe  »9  t>or  unfe 
borbenomeDen  #errn  ;3oaa)im  unb  SBofien/ 
unD  t>or  alle  ere  ©tuen  unD  ^afomlinge  unb 
tniten  beobe  t>or  und  alle,  ben  Ovaetmanne 
«nD  äRcpnbeit  Der  borfonomeDen  @ratt  to 
^otlefl  fint,  unb  od  00t  alle  unfe  sMome* 
lingbc,  bi  truroen  unb  bo  (f ren ,  beme  00» 
benonteben  #ertoge  Sllberfc  t>on  Gedern 
borg ,  unb  au  fönen  €coen  unb  9f  afotne* 
Itngben  in  Degen  Söreoe,  De  gegeoen  \i  t$ 
bttStytty,  na  ©oDtf^ort  Druff  cin&unbert 
3ar,  in  Dem  een  unD  feffegpiften  3ar,  De* 

©unDage*  na  Derne  ac&teDenSbage  Der  #od)* 
ft>D  tö  (weiften,  unDer  Der  üorbenomDert 
@f  äff  3ngefegcl  fo  $otlefr,  Dat  n>p  tu  tftg* 
f>e  all  De§cr  »orbefcbttöcner  SDingfr  gebend 
(et  fcebben  am  D*§en  Söreff« 

'    '  Not* 

l)  Oefnung«»3te<bf  wirb  Dem  ^erfjogen  v. 
Uftecflenburg  fcfjroerltcb  tfjo  mefcr  juaejtan&en 
werben  in  einem  jut  ^riqm'f;  gehörigen  Orte« 
1)  sßon  Dan  Orte  qjutlig  fan  in  ©unöling. 
SBranbenb:  3ltt!a$  p.  129.  na<baele(en  werben, 
g)  SDian  liebet,  Die  ^riqntfj  bat  ficf>  am  lang« 
<  ffen  gefialten ,  nnb  mag  ber  J&er^og  ja  5»e*lf n** 
tfe  tu  bebalten  gebaut  tobe*  Mo, 


Ho/  CLXX*  , 

VTU  JLutmrta  Öer  &$mcr  belehnet  6i* 
Herren  t>.  ni^enplt^  Ao.  i36u 

«^Btf  .lofcetDicb  Öc  dornet  Pott  ©ofrf 
©naöen,  ©iatcgreue  to  SSranDcnborcfc  unD 
Suftfc,  Ded  bjlqen  SJomifc&en  Dipcfeö  ouer* 
ft«  Demeter,  «galan&greue  bpm  Üipne,  unD 
£ertoge  in  Söepgeren,  befennen  openbar, 
t>ot  t>n$  t>nDe  bnfen  leuen  Grober/  SDlarg» 
©reuen  öttett,  Daf  »9  Denzen  güDcrt, 
Henninge,  fykn,  #epnecfen  unD  <2ßpn» 
efett,  SöroDetx  genannt  ntgenplt^,  unD 
allen  anDern  oren  SötoDern/  unD  oren  rec^ 
ten  €tffhebmen  Ijebben  »erlegen  nnö  norlpert 
mit  Däfjcm  Söreue  mit  einet  famDen  £anD, 
Den  pulten  tbo  &at>emipn  mft  allem  rec&* 
te,  De  beDe  ouec  wfftepri  flücfe  ©elDetf,  unD 
fcte  ©(billingf  in  Dem  $roge,  unD  Dar  ouer* 
fte©eridjte  in  Demfuluen  Dorpe ,  De  De  pp< 
genante  Penning!)  f>etb  gehofft  t>on  Den  Port 
cffialftouen ,  Den  tD  Por  ©pfe  $Sorfc&>i$/ 
borget  ft>o  ©ebufen  gelafen  baDDe,  un«  Dre 
#bue  in  Demfeluen  £>orpe ,  De  jatlicfeft  gel* 
Den  troe  unD  Dtttticfc  ©c&epel  Joggen,  De 
Pn$  leDig  tneten  rootDeft  t>on  Den  uon  3en* 
netf efibatpe  mit  allen  9*ecbte,9rurf  cn^tueb' 
.ten,  De  tbo  Dem  »otgenomDen  ©uDern  bo* 
ten,  »on  on*  tr>o  einem  rec&fen  Sebne  fbd 
fcebbenbe,  tyo  nerenpnDe  öne  allevf)inDern$e 
'    befitten,  £>arouet  t&o  £uc&n$e  f>ebbe 

1  •  / 
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totob  jmDt  sewefen  *  heften  &rt>e  S^rnD 
wnA*«fe,  ©uniprec&t  wn  Wet*o» 
fen,  uno  q>ctet  t>on  ZtatenUvtf) ,  öitt* 
M,  »rnet,  £inric,  unö  ^emiingf  »on. 
her  ©cfculenborcb,  unt>  @un*d  wnwjj 
tenSleue,  »nfe  <£ogeDe  in  t>et  döcyjfcarcfe,  - 
tmt>  ancec  erbar  «übe  genudj*  ©beueneiv 
to  ealtwcbel  na  OoDe*  ©ebwtb,  tnfcnP 
c*at/  Dtebunöett  3at,  in  Ocm  ein  tml>  fefltj 
geilen  3are,  am  fonDase  »ot  funte  sjniojel* 
Safle.      /  .   .    ; .."{ 

Nota.!  .  ' 

Jßun  llatb  Lndovicus  Sen.  IJ6I.  i|;  Sept.  «tt» 

,  °  SU,  if.oaobr.  M  alf.  L*g«J 
-  >  Rom.  unb  Otto  ©Saig«  fetten  bet  «Rat«.. 
Skanbenb.  oütine  waten.  *)  ©aupe  roetf 
.  «rjt  *      Beritt  ».  Sftenplift  ju  faben.  $iet 
«fdmnen  j«  e^er.  <£*  » eine  Der  foeftaiga.., 
3u«  in  mc  W*  »t«nb<nbut3.  j)©t«. 
fibtlflCtt  $amtli«i  finb  $u  mmfen.  4)  fm 
.    ©ttmpted)t  »ob  3Uttnbanf«tt.ijl  p.  »«4.  W* 
scba<9t  »otbeo.  - 

No.  CLXXI. 

Xtt  Ludovid  Rom.  Xteortmung  wegen 
&er  <5öl&e=*TCei(tei:  in  t>ec  St» 

<2Bö  £ut>otx>i<fc  t>et&Smer,*on  ©oW 
©naoen,  «BtaraQtafe  tu  Söran&enbottf, 
unö  tu  ßuft&,  t>e*  ^iliflen9^mif<*enPtet<|* 
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ouevftc  fernerer,  ^alanjgtef  bp  SRpn,  unb 
4>ettoge  in  ;$öepern ,  brennen  öffentlichen, 
Dot  tm>  De*  meD  iwfeme  Ülafe  tu  iKate  jint 
tüotben,  DurepScufc  unD  QSreDe  willen  on# 
f«t  lieben  gefrumen,  Der '9taf  manne,  <&py 
Detmifr«  unD  Der  gempnen  Bürger,  pnfer 
ol&et^jtat  tu  QoltroeDel,  Dat  rop  ropßen 
l>e»ten  unD  gebpDen ,  Dat  jo  Detf  %attß, 
»an  man  Dp  ©plDenmetfler  Dernpet,  Dat 
Dpfulueti,  Dp  Dar  angenumen  merDen,  tu 
Den  heiligen  (beten  füllen,  Dat  (te^n*  unD 
Den  uiatmannen  Dan  nn  fern  roegen  geporfaro 
ftnt,  t>nD  oef  oft  fte  ia}t  pornemen,  Dat  on$, 
Der  ^taf  unD  Den  Dfatmannen  fceDelig  werc, 
Dat  fte  Dat  nie l Den,  unD  Dem  ülatman  tu 
»etenDunpanitaDan,  unD  top  Die  Söur» 
fcop  bat  topnnen  toxi,  Die  feal  Datfuluett 
of Dun,  toanneDatDie  SKafman  an  [w  ep 
fepen.  £)e$  tu  getugmepä  pebben  miepnfe 
Snftgel  gepangen  an  Diefen  SBrief ,  Daroueu 
(int  geroefl  Die  peflen  SüDe  4ban6  oon  Ro» 
<fcott>,  unD  ^eterPan  Iturenberg,  SKpD* 
Dete,  5Betnper>  «£>einri<p  unD  #ennp*oan 
Der  Sc^ulenburg,  ©finfcel  oan  .öettenf* 
leben  wtfe  c2ß6gDe,  unD  3Jiatpi$  oan  $btt* 
Doxx>,  unfet  Äua)enmeifter,  unD  anDer  era 
bet  «übe  gnug.  ©egeben  ju  Ccngecmun* 
De,  m       ©eburD  tufenD  3«r  Dribun* 
Dett  3ac,  Dacnacp  in  Dem  epn  unD  feeptfiae* 
ft'en^ace,  an  Dem  negijten  2)onerftag  oot 
m  ©allentagpe» 

2a  Noau 
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Nota. 

*  *  • 

H  ?Di.  &itwig|t>«t  SHomer  nimmt  f»ct>  be$  $olt» 
'  "     cet)  > 2ßefen*  in  ben  ©mbten  an.  d  Sßiele  oöe« 
ticf>«n  Familien  jinb  biete  um  t&iu  3)  Sie 
ödlb«'^«ijt«  in  ©al^wtoel  werben  alle  3a&r 
neue  aefefcet  ,  unt)  miijjen  jebelma&l  Dem  Ma- ' 
•„.".   gifirat  ftbwebren,  wie  bie  neuen  23üVger. 

4)  25urfcop  beitf  23iltfl<if4)aft/  bärget« 
*     ffiecbt.  ; 

No.  clxxii. 

-  » 

ttT,  &u6n>ig  t>ce  Äoitiere  cbetma^liget 
färdon-gtief  ffo  Die  St.  ©cl^s  .  . 
'  tDCÖcL  Anno  1361.  , 

2Btc  iLufcnng  De  Äomec  üon  ©ODS 
©naDen  SDiarggrebe,  unD  tu  £uft(&,  t>cö  bei» 
tigen  Ütomicbjen  9tad)$  ouerjte  fernerer, 
9Men&grefbp9iim,unD  4berfoge  SSeprn, 
benennen  öffentlichen  toor  bnä  unD  tonfen  In* 
uen  93ruDer  «Dtarggrefen  (Dtten ,  .bat  n>t> 
Den  »pefen  ßÜDenjDenDtafmannen/Den  ©tl* 
Demetftetn  unD  Den  gempnen  Söürgetn  pnfet 
tiyen  (tat  tu  ÖalttseDel ,  porgeuen  beb* 
ben,  unt)  borgeuen  of"  mit  Die  fem  Vbtim  aU 
lenunmut  unD  Unwillen,  Die  rop  gegen  fie  f>«t?« 
Den  f  Darum  Dat  fte  fcelunge  unD  tropDrad)  t 
bebben  gebot  t>nfer  epnanber,  Damm  »p  Dec 
Bürger  epn  ©eil  baDDen  porwfiirt  unD  ci» 
tut,  Datftcf  epnieb  bürget  DartutDolDetpen, 
unD  roolDe  meptgeuen  tu  Den  punDert  «Kars 
efen.  Die  fte  »nö  Darum  geben,  Dat  füllen 

n>t> 
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•  »  * 

t»t)  unö  »nfe  ^ogeDe  oon  t»nfer  n>egen  bat* 
tu  belpen,  bat  ci;n  xöltcf  Datfu  fol  geilen, 
als  it  tec&f  ift,  unD  Die  Dfaf  mannen  füllen 
tü  fuloen  o6  mac&t  bebben,  Dat  |te  cre  Q5üt 
get  Datu  troingen.  £)af  (u  getugnia)*  beb 

-  ben  n>p  tmfe  inftgel  gebangen  an  Dt0  SStiejf* 
©atouer  (int  geroejt  Die  CrnrirDige  in  ©od» 
De  QSaDer  unD  £<tre,  £et  fyimk  2$i* 
fcop  tu  Sebuj,  unD  Die  üeflen  l'üDe,  «Set 
©umprec&t  oon  2i;iDen^ufeti/  unD  #er  $e? 
tet  »on  Crutenberg,  SRiDDere,  Hennef 

'  unD  $emüci  Dan  Der  S&ulenborcl?  onfere 
CBopDe,  unD@ebf)acD  »on  Sltoenöleben, 
*>nD  anDer  erbat  ßuDegnug,  gegeuen  tu 
(CangermünDe,  nacb  ©oDtf  ©eburt  Drüt* 

.  teinbunDert  $jar,  Darna  in  Dem  eon  onD 
fedjfligejtem  3atc,  an  fant  gucaö  faglje  De* 
^eiligen  euangelijfcm. 

Nora. 

i)  SBifds  £etori$  mm  itbwi  foll  fonfl  na*  An. 

gcio  fc&ou  1345.  gefforben  feQn.    J£>»er  lebet  er ' 

noef).  D.  2>erfmatw  \>m  graneff.  au  Dcröfcev 
,  N  {&n  P-  7*.  ßud)  nod)  1^65-.  lebcnö  aefuuDen. 

2)  eal^erel  muf  ei  ofre  t>erfe&en  babeti,  nw .. 

gen  Der  wlcn  Pardon-Suefe. 


No.  CLXXIII. 

JH.  £ui>tt>icj  bes  2v6mere  23e?entm£ 
6bec  ben  Empfang  von  0100  tTiatd 
X>x.  Silbers  ron  t>er  2Ute  matcE 

<2ßv  JLubowiü)  bit  &&metr,  Don  ©o* 

Z3  .  i>e« 
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De«  ©naDen  SDiarggreuc  tu2)ranD«n6.  tu  Iii 
Sufö ,  De«  biltgen  Dtomifcfc.  9ücf e$  ouetfte  £e* 
merer^aUancjgrefbieSKine/UnD  £ertoge  tn 
S3et>em  benennen  openbarmeD  Dejjen  SBtiue, 
tmme  bat  onö  tmfe  tiue  getruroen  ?9*an  onD  fte* 
Deünfer£anDeinDer  olDentHatcfe,  tu  Def* 
fem  male  na  onfer  S5eDe  unD  begere,  tu  De« 
Eefung  onfer  oorbcnumDen  SanDe ,  willtet)* 
lief  unD  gern  gegeuen  b«tbcn  ein  unD  txüjw 
tt<fcr;untett  tXXatd  SötanDenborgifd)  fuU 
tietö,  tat  wie  b»r  t>mme  uirfprecf en,  .*>nD  ge* 
louetbebben,  tmfen  ituen  getruwen,  Den 

SXatmannen  aße  tmfer  <S>teDe  in  Der  olDen 
«Ölarcfe,  Dat  rnie  Dtefuluen  tmfe  SanDe  Der 
clDen  «ffiarefe  uorbat  nic&t  mer  Feinem  onfem 
£ouftmanne,  pfleget,  eDir  <23e»De ,  eDft 
pmanDe  anDer*  »etpenDen  noß  »orfefen 
»oßen,  in  feinet  tmfe,  et  DeDeDanne  vnS, 
eDit  »nfem  SöruDer,  «föaragrafen  £>tten, 
fulefe  9?otb,  De«  ©oD  niebt  en  »olle, 
tat  etbt  noD  »ere,  unD  »i  De«  anDerS  niefct 
«beteten  mußten.     SfteD  örfunDe  Dejje* 
QWue$,  Dat  tmfe  mgefegel  angebangen  ii; 
Darouir  ftnt  gemefen,  Det  (StroirDige  £erte 
unD  QJaDer  in  ©ob,  tmfe  liue  #en:e,  £et 
^enci*  ,8if<fcop  tu  &ebu8,  Die  €öele 
«Kanne  ©unter  ©reue  tu  ©(btoargbotcfc,, 
25oDe  De  jüngejte  £etre  tu  3Ubtocfc,  Die 
»ejlen  scanne ,  ßerftan  236fel  »nfe  #ouft* 
man,  £an$  »an  Äocbox»,  alle  SKiDDer, 
©mtfcel  t>an  .Sectenflepen,  £emic?  »an 
• .  '       V  v  :  '  De« 

*  *  *  * 

* x      •  •      -       '  «  * 

1  *     »  :  Di^itizedby 


. ,  m  (o)  m  ,  3S* 

".Der  @d)ulen6ora),  ©eue&atbüanSlluenfle' 
ucn  unb  anber  «bot  ßübegenua),  ©egeuen 
tu  £«ngermunbe,  na  ©obeö  ©ebort,  brif* 
tetnl>unDert  3ar  in  Derne  troe  unb  fejtigeften 
Qar,  an  Dem  ©unawnbe  na  ^unte 
*ob$  Dage. 

■       •    •  Nota. 

\ 

*  »  P  S 

i)  ©ne  gjJarcf  SJranbenb.  ©Uber*  war  ber  3«H 
x-  t&lr.  12  gl.  unö  alfo  ».  gl.  weniger,  als  eine 
SRard  etenbal  ©Uber«.  «)  SSepben  25ai>rtf 
fdjen  »Kargarafen  waren  immer  ©Bulben  $u 
befahlen.  Sic  2Birt&|"d)aft  war  nid)t  Die  bejie. 
©al  fiebef  man  im  Tom.  VILLodew.  Reü. 
quien.  3)  S)lt@rafen  ».  ©c&maitburg  wäre» 
belldnbig  nod)  am  ^argqrdfl.  J&ofe.  4)  25if(&Pf 
■fieinriel;  ton  8ebu$  ift  f$on  oorgefommen,  ba§ 
er  länger  gelebet,  als  man  ibm  gemeinigli<^ 
r  anfe^et.  5)  2)<c  alte  9Äarcf  jbll  nitpt  wiebee 
»erfefcet  ober  oerpfänbet  werben.  2lber  wie 
lange  wahrte  ei ,  ba  fte  gar  fort  ging, 

.         No.  CLXXIV. 

Hl.  (Dttene  neuer  ParJom2$vitf  vot  2(. 
unö  n»  ©algtrebel  aud?  CLuittung  aber 
erhaltene«  (Selb*  ifo.  1363. 

3Bo  Dffe  »an  @obe$  ©naben,  «Olargt* 
ateffe  ju  $5ranbenbu*g ,  unb  ju  fiujicj,  be« 
beiliaen  3v6mia)ffcn  3vtcf)$  werfte  fernerer, 
JJtyaüatiejQreff  bt>  ütyn,  unb  -öettoa  in 
£wrn ,  befennen  öffentlich  für  ben 
geborn  $ür|len ,  .f)ern  Subroig  ben  9v6tnet 
«Otarcfatefen  ju  2>tant>enburg  tmfern  lieben 

Z4  -  5öcu* 


/ 


3  > 


SöruDet/  unDPorpn*,  Darum  Dat  pu«  Die 
$B»efen  Eime,  Die  DlaDmanne  unD  Die  ge* 
meinen  Bürger  mifer  ©tete,  Sitten  unD  9*p* 
eu  SalcjtueDel,  unfern  lieoen  getruwen  ge» 
tmiDit ,  gemert  unD  aueb  entrißt  paben  ire* 
S>ple6,  Dat  fte  antreffe»  mag  an  Den 
tufmr  ?9latcfen  füiber*,  Darptn  mit  fte  unb 
Die  anbere  unfer  ©tete  in  Der  2llDen  59iarcfe 
gebeten  paben,  Da*  jtnf  DribunDirt  $larrf 
«HD  ttpenc&ig  fOiarcf  SßranD'cnburgif^^ÄU 
uer$ ,  3U  Der  Sofunge  unfer* ,  &mbefr  unD 
Cßejlen  ju  Jensen ,  unD  Dtefelben  ©elDtS 
fage  wir  fte  leDig  unD  M  mit  Diefem  ^örieffe» 
<3Bir  lawn  aum  Pan  Der  ?infptaa)e,  Die 
mir  gegen  in  batten  uon  Der  3u&er*  HX0«V 
pnD  lajjen  au<p  pon  allen  Unmillen  unD  Un* 
mute.  Die  »o  gegin  pn  gepabt  baben,  meine 
pp  Dtefen  heutigen  £ag ,  Darwn  mie  pn  ju* 
gefproepen  baben ,  fo  Dat  fte!  Derfelben  un* 
anaDen  unD  pnmitten  pon  pn$  füllen  leDig 
unD  |o*  fm.  UnD  baben  pn  gencjlicb  uorge* 
wen,  «wne  mir  motten  ir  gneDiger  £erre 
fin,  pnDfteDeginunDfcpirtnen,  ma  fte  De« 
freDürffem    UnD  Dej  ju  ©ejugnieb*  baben 
mirpnfer  Snjtgtl  loten  pengen  anDiefen93rief, 
Die  geben  ifl  ju  meyDebutg,  Sftacb  ©oDeS 
©eburD,  Sufent  3ar,DribunDert  $ax,  unö 
in  Dem  Dr?  (gecDjigitfen  3are,  an  Dem  ®on# 
Berlage  oor  Halmen»  . 


i  - 


Nota. 


i  i 


( „  Digitized  i>y  Google 


AS  Co)  f&   i<  361 

.    Neta,  ; 

1)  ©ieDei^t  foD  btt  Ort,  ben  f$  oten  ni$f  ge< 
fanbt  p.  94.  gKeoenbiirg  in  ber  tyrignifc  fet>n# 
,  ba»on  in  ©unbl.  Sranöenb.  Slttla«  p.  ijo. 
nacftjulcfcn  (lebet.  gSroanwr  bfefem  eiu  ftavcf 
8tattb'9le|t  Garcxus  p.  154. 2){?enfeen  tt>art>er« 
feßet  geroefen ,  unb  warb  roieber  eingebet,  t>or 
.  2000.  gRarcf.  6<  paarte  ber3ett  für  eine  $0 
,  •  tfung.  3)  ©alfcmebel  &at  t>tel  Unruhe  ,bett 
/     STOarggrafen  gemacht,   S)a*jeigen  bte  t>ielen 
Pardon.25riefe ,  fo  fte  erhalten,   4)  3&r  91m 
tbeil  ju  bje  *ioo.  93fartf  roaren  po.  gjfarcf. 
SMe  alte  SÜtarcf  mag  ^ie  eine  Reifte,  unb  bie 
tyrignifc  Die  anbre  Reifte  getragen  $aben.  s)  Sie 
jnüffen  jtc^  an  bie  3«&<n  vergriffen  &aben, 

No,  CLXXV, 

WlatQQtaf  (Dtto.bejcbencfet  Äufcolp^ert 
pon  £)öbelm  nnfc>  feinen  grübet:  v>em= 
*i<fc  mit  großen  (Bütern  unb  £tn* 
fünften  4o.  1353, 

3)te§  Diplotm  fca&e  wegen  berba&eo  bor« 
fomenben  Seugen  (>ereif$  befannt  gemalt 
in  meinem  @rafem@aal  p»  jpt 

N«.  CLXXVI, 

XCi*  ludovieuf  Rom,  unb  <Dtte  perjpres 
d>en  &♦  Gv-fe  /r.  unb  feinem  ©0^11 

Wcnceslao  bie  Succetßon  in  be*  UTötö 

^  1363, 

3Bit  &ubowicj  ber  &$mer,  onb  <Dtto 
(Sebnibet:,  ton  De«  ©naben  ©utre*  Steg* 
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grafen  ju  SSranDenburg  unD  ju  ßuftcj,  De* 
Seligen  SRomifa^en  SKicb«  ouerfte  fernerer, 
&falne$gteuen  bic  9tyn,  unD  .£)ertogen  in 
©enetn,  £un  wijjentli^  alle  Den ,  Die  Difen 
Söriejf  feben  oDtr  boten  lefen,  baj  »ir  oan 
fc;a)e  unDtefotng  wegen,  Die  tote  w>n  wifet 
£ant>e.ünD  fütftetttum  wegen  Der  fOcarcfe 
ju  SßranDenburg,  getan  unD  begriffen  baben* 
mit  Dem  2lUerDurd)laucbrigejlen  unD  #oc&> 
geborn  tmferm  gneDigen  <$>txtn,  4?ern  Äarl 
9J6mifa>en  Äeiffex  unD  $ting  ju  $8«beim, 
unD  feinen  ©eben,  in  fulebec  mife  unD  met» 
nung,  ob  Daj  roer,  unD  Dartu  quem  in  fünf* 
tigen  Seiten  /  Daj  wir  oorgenante  SDJarggraf* 
fen  SuCoroig  unD  Otte  funDer  liebet  €rben 
man«  gefleckte,  ober  onfete  erben  an  fuUfee 
erben  fturben  unD  abgingen,  Da«  Dann  »nfe 
»orbenanDe  SanD  unD  furjlentum  Der  Sftarcf 
f omen  t>nD  erblicben  geuallen  füllen  ah  Den 
obfdjriebenen  tmfew  £erenA  ^)ern  Äarl 
9iomifd)en  $et§ee,£eren  ÄPencjflaweti 
jlnen  <bun ,  Äung  ju  ^öebeim ,  unD  ir 
ben  mi|w  2anD  unu  Süte,  Jsew,  ©rauety  ' 
frenen,  SRitter,  Änec&te,  Lutger,  ©ebii?  1 
ren,  eDel  unD  tmeDel  t>nfer  oergenannteB 
€anDe  Der  SJlarrfe  mit  realer  «iSSi&enfc&aflfy 
unD  mit  n>otoebacbtem3)iut ,  befolgen,  gebo* 
tat  unD  beiden  baben,  jubulDen  unD  ju 
froeren  Demfelben  bnfcrtn  $tten  Dem  3v6mi* . 
föen  Äep§er,  ^)ern  2&ncslan>en  ftnen  <&un, 
unD  allen  Den ,  Die  Da«  angeet,  unD  ire  (St* 

ben, 
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Un,  in  alle  Der  forme,  maw  unb  mtfe,  oft  i 
Da*  tollenfomenlia}  begriffen  ifr,  in  bem 
Sßrieue,  bieoan  tmferm  .£>ern  bem  Reifet  - 
unD  t>an  t>n«  an  beiber  fiten  Ober  fulaV  ©♦ 
-    uung  unb  feibing  geben  unb  verfielt  frn; 
Dauon  gebieten  mir  bnfern  lieben  aetreroen  1 
Den  Üvatmannen  unb  ben  gemeinen  Söürgern 
»nfer  @tat  tu  Hygen  ©olttsebel,  tat     *  ' 
jte  bem  obgenanten  tmferm  .£>ern  bem  8ti» 
fer  unb  £ern  <2Bene&flan)en  fmem  0un  bul* 

Den  unb  froeren  füllen ,  gefreme  unb  gebor*  1 
■  jam  $u  ftn,  naa)  ber^riue  luf ,  tie  mir  ein* . 
.  anber  gegeuen  baben ,  aueb  fol  biefe  SjuM* 
gung  ben  oorgenanten  unfern  Otatmannen 
t>nb  Den  gemeinen  bürgern  ju  Sftogen  <Solfc, 
I      »ebel,  nic&t  f)t  aber  lief)  noa)  fcbebltcb  fm,on 
i      allen  iren  reebten,  erat,  <2ßria)eiben  unb' 
I  -    ©noben ,  Die  jte  uon  ben  #oa)gebornen 
i      SJlarggvaffen  ju  SSranbenburg ,  tonfern  <2$or» 
j      waren  feiigen,  unfern  «ruber  «Öiarggrafen 
}      lubmigenfeeLean  t>nö  Subomig  bem  9i5s 
l      mer,  tmD  eOiarggraffm  Dtten  baben  unb  in 
i     fletan  ffcu  SJlit  Drfunb  bifc  SSrieff,  Dar. 
j     »nfer  ^nftgel  angebanget  fln,  Der  geben  üt 
t     iu  ©panbow  natb  ©obe*  ©ebort  bn'ien* 
j   --Jmnbert  3ar  im  brie  unb  fecbfcigeffen  Sare    .  , 
$     an  bem  ©age  ©anb  eteffanö ,  alö  (t  fun*  4 
j     fcenmarb.  oSlug.)  , 

I     (LS.)  (L.S.) 

&      fcgillum  Lud,  Sigillum  Otton«. 

5    ,  '      -         Nota..  . 
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Nota.  t   >;    - . 

0  Stf.  ?ubrcig  unb  Otto  flehen  «at)fer  tarin  unb 
feinem  ©o&n  Wcnccslao ,  fal«  fie  o&ne  mann# 
•  luöen  erben  abgeben  foUfenj  f  fc&on  bie  Succcf. 
flon  im  Sanbe  $u,unb  laffen  i&nen  in  ©alfctoebel 
fculbiqen',  ba§  alfo  Otto  Finnius  nid)t  aüeine 
©d)iüb  &at  an  Sßeraufferung  ber  SÄercf  ,  tüte  e* 
in«aemetn  $eiffet  i.)  ©onber  3mafel  ttf  eben  Der» 
gleiten  in  ber  ?llf*©tabt  unb  anbern  ©tabten 
me&r  eventaaliter  aefdje&en ,  n>ie  beim  eben 
Dergleichen  Dipioma  auf  ber  2llten  ©tabt  wx* 
banben  fepn  foll;  3)  £«  war  in  biefem  ^afcrc 
9    eine  €rbt>erbrilberung  iftifcben  Jfapfcr  €arln 
tmb  feinem  ©o&ne,  bem  Ludovico  Rom.  unb 
Ottonc  ju  Siürnberg  Sonntag«  t>or  pubica 
©tanbe  gefommen  ,  fobaf,  ba  Lud.  Rom.  unb 
Otto  o&negrben  abgingen/  Wcnccsiaus  jn  bcc 
gflarcf  fucccdiren  follfe,  ba  bo<f)  stcphanus  Fi- 
buiatus  no$  Iebte;  unb  awt)  ©öfcne  &attc# 
tt>eld)e  fid)  aber  itffc  lo *  gefaget  fcatten.  Unb 
nun  toafcrte  Stopfer  €arin  bie  3eit  i>tel  ju  lange, 
-  er  fonnte  jener  tob  nidtf  ermarten ,  fonbera 
er  mengte  fid;  utwermeref t  balb  barauf  mit  in 
bie  SHegierung  ber  SÄardf,  ba<  werben  wir  fd)on 
qeroar  roerben.M.  Jui.  ijo'j,  confirmirt  er  in  ber 
,  '  Sllt  ©tabt  ©alfcroebel  jbve  ftrcpbateu,  rcefc&t  1 
.  mit  ber  £tb»erbtui*rung  ftefct  in  P  3iübc# 
mann«  31.  SRiitf.  ©ammlung  p.i8f.  fq.  ,  . 

.  No.  CLXXVII, 

JTl.  Ludovicus  Rom.  begnafctgetneu  öalg* 
tse&el  mit  fcet  XX>a£er  *  £eitun£[  unö 
Um  ©tates<£>elt>  auf  fcen  IttatcE* 

<2Bie  SLubtwi$  genant  &ie  Äomet, 
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öon  ©oDe*  ©naDen  $Jlatggteue  tu  Gratis 
Denbotcb,  uuD  tu  Suftcj,  De*  belügen  fXomi* 
f4>en  Oticfe*  ouerfte  3enmeret  $aln&grcue 
bte  SKine ,  unD£etfoge  in  Q3epcrn ,  befen* 
hen  openbat  meD  Difem  Söcieue,  Dat  tsrit 
Den  befa)eiDenen  «Kannen,  Den  9fatmannen, 
ünD  Den  gemeinen  Borgern  t>n|?et  Hygei» 
©tat  tu  ©olttseDel  onfet  lieuen  getreten, 
Des  gegunnet  unD  Die  ©enaDe  geDan  bebben, 
unDocf  DunmitDtefem«örieue,  Döf  fte  Dat 
ttafer,  Dat  Dat  itf  in  Dem  negeflen  ©rttuen 
bie  Det  «Blute  füfe^en  Den  troein  fteDen  olDen 
unD  trogen  ©oltnxDtl,  mugen  bufen,  unD 
leoDen  in  Den  utern  ©tat>en,  alfe  Dat  Dat 
watet  gltcf  Diep  metDe  in  beiDen  ©tauen, 
Dordj  Dat ,  Dat  Die  ©tat  Defle  tieftet  roerDe. 
£><f  bebben  wie;  en  funDetltcfen  Die  ©naDe 
geDan,  Dat  fie  alle  3abt,  altfDife  als  3at# 
marrft-töy.  in  unfet  üotgenanten  9}pgeti 
©taD  tu  @o(fh>eDel  mögen  unD  füllen  nemen 
©teDeepennpge,  bau  aüermenlicfen,  Die  Dat 
tu  Sftatcfte  ftan,  alä  man  in  anDetn  pnfem 
(leDen  plecbf  tu  DunDe  unD  tu  nemenDe.  3Jlef 
£>t!unDe  Dießem  iötteue* ,  Dat  tmfet  3nge* 
•fegel  angebangen  \t,  Datouet  ftn  gewefen, 
Die  oeffcn  «jftanne,  £anö  Pon  &ocb<m>, 
«KatquarD  ilotetbetf,  «KtDDet,  ©euebatD 
»an  2th?enf  leuen ,  unD  tonDet  etbat  SiiDe 
aenuefc,  Den  rool  tu  Buen  \i,  ©egeuen  ju 
eteinfcal,  naa)  ©oDS  ©ebott  Dtittembun* 
fcetf  3at,  im  Dtie  unD  fejiiaejten  3af)t  am 

0tton, 


m  ■  >m  ( o )  m) 

sßtonbagte  t>ot  \>nfct  §ton>en  Döfi&e  Stotfof* 
tat,  (8.  ®ept.)      \  - 

'    Nota.-  ' 

•    %      *  » 

*  •  1  *  • 

t)  ©ie  Steuftabt  (SalftweM  erhalt  ©rtaubittt 
'    ©täte  i  $feuainge  auf  &en  ^a&rniardten  ein«. 
imK&mcn.    SRatt  jie&et,  Die  $ejluna  bat 
imr$  Die  5ffia|fer  -  teitung  gebeffett.  »(Iben 
«  fpDeii» 

No.  CLXXVIII. 

JTJ»  XiwfcwV«/ äww.  uttb  (Dtto  quittrett 
©4l6U>ei>el  übet  320  tttaref 

*.  1363.     t  , 

3Bte  &ut>ou>ta  genant  t>te  R$mer, 
unt>  (Dtto  ©ebrüDer,  tan  Den  ©naDen 
@oD$  «9lr,tggreuen  tu  SötaBDenborcfc  unD  tu 
£uftc$,  De*  biligen  9tomij$en  EKtcfe^  euet» 
flen  fernerer,  ^alnfcgteuen  bie  IHine,  unD 
Vertagen  in  SBepcrn,  beFennen  openbar,  Dat 
t>nfe  liue  getruroen,  Die  fJtatmanne  »nfer 
©teDe  olöen  un&  ETyen  Soltwefrel  !>eb* 
ben  entriebt  unD  betau  ton  t>nfen  wegen, 
«f)ern  Äerftottne  23&fel,  SRiDDet,  #anfen 
ftncnSötuDer,  unD  £ennt>nge  ftnen  OSeD*. 
Dem,  Dri&unDetf  SDtarcf,  unD  trointiefr 
«Diarcf  SöranDenburgifö  ^iluer«  un&|  @e* 
tt>ic&te$,  an  Den  troenDufent  SDtatcfen,  tat 
nrie  en  wjer  TPeften  ilengen  tot  totfettet 
beb  ben,  unD  Der  fehlen  Dti&unDett  unD  tn>in* 

tta)  SNatcf  feggen  wie  fte  leDt4>  unD  loj  me& 

Defcro 
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Degem  SSriuc ,  uti&  f>ebben  fce*  tu  gefügt u 
je  twfet  betDer  Sngefegel  an  Degen  *5rief  ge» 
bangen,  tu  gegeuen  i*  fu  Cangermunbe 
na  ©oi>$  ©ebovt  tJciffeinbunbert  3ar,  im 
Dtte  unb  feftigeffcn  3are  am  ©unoage  m 
©unö  SWia)d$  Sage.  *  • 

'  '        •  »  « 

1)  3u  Mc  tooo.  später  jut  etntöfung  free  Sßefle 
taten  tat  ©alfcwebel  jio  sftaref  ju  ibrent 
»eil  il6erne&men  unb  ja&len  möffen. 
K  '  SIBet  ba*  ©elb  t>rouf  &ergefdMen,n>trb  erwe*' 
aef.  waten  J^ctrejH  ».  BML  *) 
tubewig  batte  ij*8.  Penßen  unb'S>6mift  anbte 
©r«fm  »on  ©a)n>erin  mit  Dem  tabe  an  ben. 
:  Den  ©eiten  Der  glbe  für  <S;oo.  gj?.  Sranta» 
bürg  ©über*  »etfefct.  @r.  £erari<fi .  t)er  SBa» 
ter  fiel  legten  ©rafen  Hcnrici  Kok,  $attt  iai 
©elb  &ergefd)offen.  ta^en  fam  bolb  Darauf 
»m  ba  an  bUgrrn  Herren  ».  ButUfs,  neutltcb 
.,  ottonem  unb  ©unfein  um*  3a(jr  ijh.  bfc 
SWarcgrafen  erbültm  babep  6a«  Jas  aperturae. 
©im  benen  Um  <i  ani  $m  sft«cf  («iburg .  ba 
e*  burd)  £«t)rat&  bet  3ngeburg  tetf.  an  Udo, 
vicum  Rom.  enblicj)  fam,  »eld)er  benn  bit 
torauf&aftenbe'Sdjulb  abgetragen.  SKan  fa» 
;  fron*  vandai.  vm.  c.  ».  ^«bep  nac&Iefen,,  • 

ba  Pfcudo   Waldemar«  ifoel  tifulift  »Üb 

©on  bev  ^ngeturg  @egen.©ermäd;tnifl  conf. 
wein  ©rafen.@aal  p.  219.  Angd.  Annai.  p. 

Jf  8.  Ao.  i298  Ratten  bfe  «Dtarg.  Hermann  ntfo 

o«o  J«n^n  neftjt  Dem  3e&nben  im  ianbe 
3en*t  bem  ©tift  ^«wlberg  wre&rct  ge. 

• 
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No.    CLXX1X.  - 

m  • 

JTTt  ludovicus  Rom.  fcbencfetbet  XX.  Qt 
©al^weDel  Den  SLol) tZtity. 

Ao.  I364. 

«äBt  ,£.uöotMcb  genant  Der  Ä&nier, 
©on  ©obe«  ©naben  SDtatggreue  tu  Sötan* 
benborg  unb  tu  ßuftfc ,  be$  peiligen  SKomi*  . 
feben  9Jicfe6  ouetffe  Sametet ,  *}>alcjgteue 
biDiine,  unD  £etfoge  in  Söepetn,  befenen 
openbat,  bat  rot  Pan  befunbet  ©unfl  unD 
©enabe  roegen,  ben  SXatmannen  unb  bet 
gemein  aller  SSütget  bet  Hygen  (tat  tu 
@ölttt>ebel  ,  Die  nu  fpnf ,  t>nb  petnamaltf 
tufomen,t>nfetn  Ipuen  gefturoen  gegeucn  beb* 
ben  unb  geuen  0  oüenf  0  ml  i  cf  mit  D  iefem^S  t  teue 

t>p  ©tebe  unb  bat  Sölecf,  bat  man  ben  JtobicC  , 

numcf,  als  bat  oor  trointiep  3aten,  bot  tein 
3aren,  unb  00t  »tjf  3at  en  geroefen  bet,  unD 
als  bat  tüfc&cn  unfern  bepben  ©teöen  Der 
Silben  unb  bet  9tygen  ©tat  tu  ©olfroeDel, 
tüfc&en  bet  3eingelbtugge ,  bet  an  bp  ©ele» 
btugge  gelegen  unb  begtepen  iä ,  alfö  bat  Die/ 
twgenanfe  rnfe  npge  ©tat  tu  ©alfroeDel 
t>p  SRafmanne  unb  anbete  bürgere  Dargeb 
uenä  bp  obgenanfe  ©tebe  unb  SBlecf  t>ot# 
batmet  erotd)ltcfen  bebben,  falben  unt)  afe  ere 
re#fe  egin  getuelicfen  befttten  füllen  uno  m&* 
gen,  unb  bat  funbet  pnfet ,  t-nfer  9?a€o« 
men ,  unb  Slmtlübe  unb  funbet  alletmenü* 
epe  ^inbetniije  onbe  ettunge  beburoen  unD 

.  '  1  befeten, 

•  •  • 
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&efefen ,  als  en  Urft  tmfer  üorfct)reuen  fcet 
D?nen  etot  aller  fucfcllcfefr  bequemelt  unD 
nuflicfereft  unt>  mefen  fcüncfef ,  nu  unD  fu  aU 
fei; i  föfcem  &e$  fu  Orfunfce  ßeuen  mi  cn 
Defeo  Sßrtef,  »erfeaelf  mit  unfern  an&atigen* 
:>cn3naefeae!»  S)eS  f»nt  aer%,  D»  t>aftert 
•Kanne,  ^eter  t>on  ^reöoi»,  Eobans 
*on  Äocfcow,  flerftan  BSfei,  «HibDer, 
Sebef>arD  t>an  Stteeneleueft,  9ftafI)teöt>on 
Örebow,  unt>  aenuefc  anDer  erbac  PüDe» 
Seaeuen  tu  Qaltvoebd  Driffe»nbunDerf, 
>orna  pm  t>ter  unt»  fefriaefren  Sare  an  Dem 
DonnerDaae  neaeft  »ot  ^naeitem 

»,  Nota. 

»;  Lndovicus  Rom.  »it  fotlbttUfy  t><*  Sf  6afö# 

weM  (jüt^licD  «)nn,  a)  Sie  8li>ef.  framiUm 
fo  pte  »Wommen,  fint>  iu  meref cn.  ?)  terffcH 
Sofelift  ber  Biirrer,  fr  baiVM 
$ergefd>offen  batre.  v.  a.  136j.  &  war  Aaurti 
mann  tn  Der  8!.  ÜRarrf.  Sie  Emilie  ill  au* 
gegangen. 

No.  CLXXX. 

IT  £«^/V«/^befcr^cet(5onit)rcci>t 
on  2Uten&aufert  mit  dem  .Surmlebrt 

lo&ewid)  fce  Äorrier,  ran  ©dtf 
maDen  SÖlargaraue  f fco  SßranDenbord)  unD + 
.0  Um ,  m  f>%en  3?omefc^en  fRicfed 
jerfte  fernerer,  $aianc$reue  bp  Dem  SK«i 
! ,  unD  ^ettofle  in  Reiten,  benennen  open> 

Aa  bar 


box,  bat  wnfcorcf)  ge f rumor  unD  langet  öcn« 
#e  rotllcn  ,  oe  un$  unD  Dnfet  leuen  4>u$fros 
tt>en,  De  DatfeSKitter,  (Bumptecbt  von 
2UDenl>ufen  getan  l)cff),  unD  noeb  Don 
f#al  unD  mag ,  t>ebbe  m  ome  unD  jtner  eli* 
cf  cn  4>u&fron>en  Söeaten ,  Dotieren unfr 
Dotlpen  mit  Dügen  Söwue  to  einem  $8ora= 
lefyn  Dp  unfern  #ufe  tl)o  @ölt»eDeL  Darup 
fe  bliuen  unD  tt>o&nen  fcfcullen,  €rjf  ©tücfe 
©elDeö  in  Den  tn>en  Dörpen  SÖiec&au  unD  j 
Q3ennccf  enDorp  in  De  SöeDe  bepDe,an$ennigen 
unD  an  ÄonvSSeDe,  unD  Den  ©pulten  unD 
Dat  ©eric&te  in  Dem  SDorpe  tf>o  2el>ne,  unD 
Dere  ^oDet^oumeö  allere  Dfb  öem  Dfler* 
mite,  alfe  Dat  fe  De  Döramante  elf  tgtuefe 
©elDe*  jatlicfer  Diente,  oef  Dat  @eti<&fc 
tf)o  Cobue ,  Dat  erjle  Dat  top  Dat  aeleDigen 
Dan  pnfen  #ouetluDen,  Den  oan  2ÜMn$lere, 
Dan  Der  (gcbulenborcb,  unD  Dan  Den  Dan 
SöettenoleDe,  unD  oef  Dat  #otD,  fa)uflen 
ftebbenunDgeneten,  Duroielc  fe  leuen,  mital* 
len$Rccf>ten,  <£ren  unD  Hutten,  Detbo  »>e 
Doraenanten  Dienten  »an  alDec  unD  tbored)» 
te  boren,  unD  ane  allcrlepe  #inDernn}e  onfec 
unD ottfer  SlmptlüDe tbo befitfen.  38er  .et' 
oef, Dat  »Dt)  Dejje  torgenante  Dnfe  #ouetlüöe 
einen  äff lebigcDen  unD  lofeDen  Dan  d nfer 03 o * 
geD  ie  /  De  be  d  an  d  m  inne  be  t  b ,  an  e  De  an  De* 
re,  fo  fa)ullen  fe,  #et  ©umprec&f  unD  (ine 
«£)u$froiDe,DeDotgenante  ©ulDe  leDDia)  unD 
log  bebben  unD.befttten  ane  allerlepe  met> 

Den:«* 
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tcrrefce.  $01  it  OtfunfceDefjeä  &rttie$,  bot» 
an  wife  ^ngefeael  (janocn  te,  fcarouer  ge» 
n>efcn  ftnt,  De  €DDe(e  3)Jön  DCepnalt  £ere 
tboetcelc,  oef  De  t>c0e  spönne  Werften 
236fel  ,9?iffer,  ©euett  »an  2üt>ert6leue, 
£ttma)  t>an  Der  ea)ulenborg&, Goppeln, 
Sötpefcig,  unD  genug  anDer  erbat  güDe. 
©euen  to  (Batöelege,  na  ©oDDeö  Sßort 
DtptteinbunDert  3ar,  im  t>eet  unD  feffigefien 
3ate,  anSDiiDDetpecfe  na  nnfer  §nm>en  Da# 

ge  Nativitatis.  (g.  ©epf») 

Nota. 

I)  Sif  Ifl  unfee   ttfef«  Diploiwa  t>0fl  Ludovlcö 

Rom.  €c  ging  a.  ijif.  au«  ber  SEBelf ,  mb  warft 
iu  lanMtnt  im  ©öfter  ©eligem&a!  begraben* 
ATcntinus  ftnf  alfo  gefefclef,  Daß  er  ftf;on  ij*«. 
aejiwrbcn  fe»n  fott.  Angclus  t»iO  p.  tf9,  ij)ti  tu 
SBerlitt  begraben  »iffen,  conf.  Gartxi»  p»  iW. 

a)  ©on  Dem  @utnpred;(»on  SlKcnbaiifen  i(I  oben 
fa)on  erroe&nef.  fr  n?ar  ein  Mtiei  Canrcnfi» 

auf  bem  @a)!o(fe  3llten&auf<n,  fo  e&mafi!«  tat 
©raffc&aft  Ofierbnrg  ge&5r(r.  })  5>te  Sur* 
tu  @al$n>ebel  lieget  jwifcöen  bepben  etui>ten, 
fter  %lt  Mb  0len  etabfc  an  einem  Slrm  Der 
3«fc«,  «nb  ftöffet  binteningleia)  an  bie  anbr*  ' 
©orjlabt,  ber  Socf&orn  aenanb.  6ie  bat  ei« 
neu  ftarefen  tbuwt ,  ben  Henricus  Awceps  beo 
€rbauurtg  ber  9l!f»öt«bt  jur  SBrfelligung  ge» 
gen  bie  Ungarn  unb  SEBenDen  angelegt  baten 
,  fofl.  -Oicr  mar  bie  alte  Stefibenfc  bec  g»arg» 
flrafett»on@a!<sn)ebeI,iinb  ßernaeg  t>.  üSranbert» 
bürg.,  foaberlia)  Perer  wn  Der  Öttonifäen  iu 
nie.  Sie  üöurg  beftonb  cor  i>em  au«  4.  #dm 
fern,  Dem  SWarggraffo&m ,  9Uwnfltbifa)cn/ 
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S5nefebe«fifd)en  unb  e<&u!enbutgfföen  /  »eld)c* 
lefetere  e|ebetn  bie  Herten  »on  25arten«l<ben 

.  ,  beroo&net  g«babt.  SMe  £errn  t>.  9Upen*leben  »a» 
teu  tburbJtet  bet  58urg  $u  ealfc»«'oel ,  unö 
bettobnten  be«fcalb  ein  befonbet  JF>au«  auf  bet 
SSurg  jwifötn  bet  3efce  unb  beut  ©tbloffe,  uob 
|>attea  öa»im  gewiffe  (ginfiinfte.  @old)  25utgi 
Übt«  mit  qewiffen  @tftetu,  unb  eintönften  et» 
fcielt  fcie  0.  »on  2llten&aufen  uub  feine  £Mrtfr.. 
von  Ladovico  Rom.  {(liefet  noci).  2Bet  me&t  » 
»on  ben  ^jFJdrcF-  SSurglebn  unb  ber  Wüdjt  fo> 
ttaner  gebleute  wiffen  wül,  fan  ben  3tid)t|tei9 
über«  e.  £ebn.SRed)t  nadjfeben ,  fo  bet  e&mab* 
,  (ige  Prof.  Ludovici  albiet  feinet  (Sinleit.  «um  . 

'      Je&nl*  Proceff  mit  angcfcanget  bat.    3»n  J°» 
'jS&tigen  JWege  ifi  bic  23urq  jt  einlief)  eingegaw 

"     gen.  «Jiuni|l  e*ein  Exercir  ^ia|. 

No.  CLXXXI. 

tTk  <Dtto  befUtigt  fcen  2(lt*  Sal^wefc* 
v   lern  noä)ma^l  tfctre  Privileg* 

,  -A>.  136J. 

<2Bte  <Dtte  üon  ®ot*  ©naben  «Olatggt** 
tieru  Sövanbenbuwb,  unb  fu  ßufuj,  be$ 
^eiligen  5Komefc&en  SKicfeS  ouerfte  Farnes " 
m;  ^alancjareue  bi  Dtyne  unb  $ertboge 
in  leiten ,  brennen  openbar  in  beßem  SBri* 
,ue«ort>*  t>nb  üfeneroen,  bat  wi  mtUen  unb 
^Dßcn  t>»e  »ifen  ßube,  Ütatmanne,  ©pU 
Den  unD  gemeinen  Söorg&ern ,  üfen  leucn  ge# 
tturoen  in  ber  alten  @tao*u8algn>ebel, 
bebalben  unb  wtclicfre  lotsen  bi  allen  iren 
regten/  S3ria>iben,  ©nabw  unb  aüen 

ßuben 
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giften  SJBonpeiDen,  Die  fJe  oon  olDtnge*  ge* 
tat  focbben,  ober  gebrucfef  bebben,  unD  mit? 
lenoenDpe  meten  unD  befetn,  unD  nicbt 
mpnern  oDer  fcencfem  £>ucp  n>ille  roie  uni) 
.  fcMcn  cn  alle  Die  Söricuc  botöen  en>ia)H4>en, 
.Dpefjjeöan  alDen  gät(ten  «Dlatggrauen  tu 
JBranDenbutg  unD  #etfogen  (Dtten  t>on 
83tunfroid>  nnD  <2kon>en  Stgnefen  fönet 
^ufotoroen,  Den©ot  gneDicpfpe,  t>fen  cßot* 
uaren,  unD  t>on  Den  $oucpgebotn  #em 
JUDimge  Dem  eitern,  unD^u&t»i0e  Dem 
2tömet,  gnatggtayen  tu  SötanDenborcfr, 
»fen  Heuen  SötuDetn,  unD  ou#  »an  M  peb* 
Den,  unD  potnpen  unD  »orfteDigben  en  Dpe 
mit  Degem  $Bcteue-    SBetö  auet,  Dat  fpe 
jenegbeSötieue  peDDen,  Die  DorDotuen  »e* 
ten  uan  £>lDet*  oDet  oan  anDet  reDelicfer 
QSorfumenpfie ,  Dpe  fpe  t>otnpet  roolDen  beb* 
.  Den,  Dpe  fcole  n>ie  en  ooenpen,  wann  fte  Dat 
'  »on  uns  efföcn.    UnD  willen  Dpe  -8pung* 
im  £ene*  unD  ire*  ®uDe$,  Die  wie  nuDun, 
fteDe  unD  ganfc  balDen,  unD  geuen  en  De« 
tu  otfun&e  Degen  QStieff,  befegbelt  mpD  Dfem 
srofem  ^ngcfegbele,  DeS  fpnt  tugbc  Dp^Dels 
len  gute,  «öonö'^ette  tu  Rotbus,  9iep* 
(>er  »on  ©trele,  unD  Dpe  Mften  ?8lanne, 
$}ef et  Dan  23reöot» ,  Sttetfpn  von  &utw 
^enöorff,  Sfiittete,  £enticp  t>en  Det  B«^)u? 
ienbowj? ,  unD  ©unfcel  »on  ^erteneleue 
unD  anDet  etbat  &De  genuep«.  £Mefe25rieflf 
i$  seaeuen  tu  eoltweDel  na  @oDe$  Söott 

■  t  .  Aa  3  Dtifr 
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Dtttte^n^unfcert  3ar  in  bem  vif  unb  fe#ji* 

?eflen  3ate  an  Derne  @unbagl>e,  al*  man 
nget  in  Der  f>ilal)en  Herfen  Oculi, 

Not«. 

0  SR.  ono  ift  anritte  £err  im  Baabe.  Siber  ef 
j       tt>4bret  nut  ni<bt  lange  nie  tu*.  *)  S>ie  911t» 
-  ealfy»eMei'  laffen  fid)  i&te  alten  Briefe  r.od> 
mab l  betätigen,  ttnb  ba*  »etbea  aalte  -Statte 
aucl;  9q'ud)et  babtn. 

No.  CLXXXH. 

»  .  * 

jtT*  d>tto  vergleicht  bie  2C.  unfc  ET. 
•Sta&t  Balstreöel  mit  einander* 

Anna  I 365.  -  ' 

*2Bo  <Dtte  bon  ©obes  ©naben  «Karg* 
«raff  tu  SöranDenbueg  unb  2ujicj,  De* 
^eiligen  SKomtfcpen  Olodjeä  ouetfie  Kemmes 
mf  ^balenjgraue  bn  3tyne,  unb  £««0$ 
tu  $8eöten,beEennen  openbar  in  beßem?ßtis» 
fe,  batDpttrifen  £ube,  Dp  SKatmanne,  D» 
©plbenmeifter,  unb  Dp  gemcpnen  SSurge* 
bnfec  beiber  fteDe,  2Ubir  un&  Hvec  öolt» 
«»ebcl,  onfe  Ipben  getruroen,  lange  fa)e* 
lunge  onbic  epnanbit  babtn  gehabt,  von Des 
Ä.oöt<te8  wegen  tn>ifa>n  betben  t>nfen 
©tebin  borfclbefr,  unb  orf  t>an  etlic&er  an» 
betn  <Sacf en  foegen ,  bev  fa>(inge  bnb  bei 
faefen  fönt  fp  non  beeben  fpDen  an  bnö  ge* 
gangen/  unD  pebben  gctoiüefort  t>or  tnä 
bnb  bnfetn  Mannen,  »0  n>p  bat  entfepeiben, 

bae 
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bat   bat  an  beiDen  fiDen  fteDe  unb  aanej 
IjolDen  toillcn,  Deö  hebbe  top  Die  facfe  unD 
Die  gelinge  beiDer  ftecn  oon  cn  ouerbort, . 
unD  bebbin  fo  mit  OtaDe  onfee*  9vat)cö,  unb 
mit  toißenfttt  Der  SXatmanne  oan  beiDen 
<5teDin  entfc&ciben ,  ale*  bo  na  befdjreuen 
fletf«  §u  Dem  erften,  fo  rotHe  top,  Dat  onfe 
olöe  ©taD  tu  @alf  toebel  eren  ^QSecf  enmareft 
alle  n>ecf  in  foll  bebbin  an  Dem  Donflage ,  atj 
fo  cn  befber  gebalDen  f>eff,  onD  Di)  noe 
©taD  foll  ecen  <2Betfemarcft  alle  SBecfen 
f>ebin  am  (SunabinDe,  unD  feilen  Dat  tan 
ieiDen  fiDen  aljo  bolDen,  Dat  Do  eine  (Stab 
Der  anDern  ma)f  cnbinDcrn  an  er me  «Dlarcf* 
te,  funbit  oorDiten,  too  fp  f an ;  Ducfc  fo  (>eb* 
fee  too  fo  entföetDen,  omme  Den  SoDicf,  aU 
|o  Dat  joi  b^bbin  $}ele  aeflefin  op  Den  ßobtcf 
»or  Den  ©raucn ,  unD  mät  buten  Den  ^clen 
jfl,  feigen  Den  ©tauen ,  tu  Der  oiDen  ®tab 
wert,  Dat  fol  DetolDen@tabfin,  aty>  bat  fo 
Dat  mögen  abaraucn,  unD  maef  en  Dat,fo  fo  nü* 
teleft  l ünnen  tu  errat  ©tauen ,  unD  toat  bin- 
nen Den  $>elen  ijt,  feigen  Der  9tyen  @fab 
wert,  Dat  fol  ftn  Det  ftpen  @taD ,  a(|o ,  Dae 
ft  Dat  moaen  bumen  unD  matfen,  fo  ft  beft 
funnen  oDet  mögen,  unD  Dat  etoecliajcn  er 
fol  bliuen,aud)fönMüerop,  Dat  Dp  eine  ©tab 
2>er  anöern  ma)f  fcbaDen  fol  in  feiner  tote*. 
^Ber  i$  auer,  Dat  ein  Qtoraet  oDir  ein  am 
Dir  Sttan,  Do  ootaenanten  tötoreffe  »anbei* 
Den  @feDin  btnDtrDe,Datmanbetüaenmoc&s 

:    -  sAa  4  i  U 
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tc  mit  five  obtt  Drei  cvboren  ßuDen,  Di;  fol 
brecfcn  Drp  SDlarcf  Henninge,  Der  fol  troc 
Henninge  an  t>n$  unD  D»  DriDDe  geuallen  an» 
genpe,  Do  an  gebrochen  roirt,  unD  bat  fol 
t>o,  Dt  Dcnne  onfe  <23ogbei  Dar  tö,  otpanDen 
ane  roeDDerceDC/  aud)  fo  geue  top  Den  o$  Det 
Styen  ©taD  Durcb  funDerlicfer  genaDen  mil* 
len  unD  Dura)  betberinge  Der  9tycn  @ta&/ 
Daf  ft  füllen  «nD  mögen  buroen  unD  legen  t>p 
fcat  ere,  epm  ^ngelfcbune,  rcor  Dat  tä  en  unö 
Der  <2>taD  allernücjeft  unD  bequemeft  ftn  mag« 
UnD  Dc0  tu  getügniße  f)<? bbe  mi  tmfe  ^ngefts 
gel  an  De§en  &rif  gebangen ,  Darouer  ftnt 
geroefen,  Dp  eDle  $tianf  3oban$,  $erre  fcu 
&otbu$,  unD  Di  oejten  Spanne,  $etir  t)on 
Vttboxo,  Martin  ban  Kungenfcotf,  t>n* 
fe  ^)ouemeiiler/  German  bon  XPolcfot» 
StfbDere,  ©ünjel  ban  25ert^enelet>e,  $c\na 
rieb  ban  Der  @d>uknburg,  Di  egenannte 
Dlatmanne  bon  beiDen  ©feDen,  unD  anDet 
Urbare  ßüDe  genug»  ©euen  tu  @oltt»c&el 
na  grifft  geborte ,  DufenD  3ar,  DrcobunDert 
3far,  Darna  in  Dem  otf  unD  feajcjigfkn 
xt  am  ©unfage  tu  Sföittuajten,  alj  man 
finget  £etare.  1 

Nota. 

1)  3«  ©alfcmcbe!  fcat  i>cv  ^  £cf $  ju  fielen  Sfrew 
'  ,  tigf  eiten  ?lnla«  gegeben ,  \w  fcabcu  oben  von 
bemfelben  (grroebnnng  geffcan ,  ba  er  ber  ©tabt 
gefc&encFt  n>orbcn,  2)  Sie  Satjriftyen  £cvrcti 
*  mögen  fiel)  viel  ju  Salfcroebcl  auf  bet  borttgea 
»urj  aufgehalten  ftabcn.j)C0^P'44.  No. 

r 
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.  .   .     No.  CLXXXIII. 

XI.  otttnit  \X\)tl ante  fiVt  bic  <ßct»anÖ» 
fdjnetDet  in  QalgtDeDel  ^  1365.  . 

SEBtrDtfo  eon  ©oDS  ©naDen  Sflarggre*- 
ic  tu  SöranDenburg  unb  tu  iuficj ,  befennen 
»penltcfeti  in  Diefem  SSrteue,  Dat  wi  Den 
oifen  SüDen  Dm  Üiafmannen  in  Der  9?»cn. 
tat  tu  ^oitroeDel ,  Die  3Racf>f  UnD  cßulbort 
egeuen  bebben,  Dat  fte  Dm  $5rief,  Den  ire 
Bürger  bebben  öan  Den  £oucl;geborn  §ur* 
ten,  SÖJarggrauen  £uDeu>ige  Dem  DlDern, 
nferm  iteucniöruDer  feiigen,.  t>p  Dat  3Bant» 
:niDen,  unD  Dat  £u§,  Dat  ft  geburoet  beb* 
en  Die  ©pfieue,  breefen  mögen  an  erer 
:aD  »romen  tinö  mit,  als  cD  en  aaerbeque* 
ie(l  unDnutiicf  i*.  «JJlit  orFunD  Diefeö  Sßrie* 
e$,  Diet>orfigeltiö  mit  t-nferm  angefangenen 
jngeltgeU  ©egeuen  tu  C^angetmän&e 
a  ©oDS  ©cburDe  DritieinbunDert  $ar, 
arna  in  Dem  t>if  unD  ^ejfigeften  Sare,  an 
inte  Cecilien.  £>agf>e  Der  f) eiligen  3unc* 
:att>en. 

1 

Nota. 

1)  ©afe'.e  @<t»aß>f(9ne!>r»3ttimtig  in'€ölfr 
totHl  jiattf  cieroefen  ,  iß  ra<$rmaW  vorgefol» 
len.  3Jfao  ftnbct  oug  viel  Dfleon  in  oen  Cubi 

»igföm  rcii^uie».  ,)  müm  $<i|i  Die  3«K. 
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,  .  Nol  CLXXXIV. 

JUtf«  C«r«te  JTf.  betätiget  Den  Safe» 
webten  unb  bem  kante  batyvmn  alle 

i^tc  Privikgia  Anno  i  $66.  s_ 

cjBit  Karl  t)ott  ©ote«  ©enaben  fKörtii* 
f#et  Reifer  ju  allen&etten  «Bietet  De*  SKeicfee* 
unb  $unig  ju  Söcl>eim ,  befennen  unb  bef  u> 
gen  ojfenbatmit  biefem$5tieue,baß  wttunfem 
Jöütgetn  ju  @alfcwebel,  bienu  fmunb  noefc 
jufomenbe  werten,  befallet  unb  bejtet  iget  l>a= 
fcen,  befeffen  pnb  beftetigen  in  mit  biefem 
Briefe,  alle  ire  fteif>eiten,  aUe  ite  SKec&tt* 
feit  unt>  albe  ©ewonljeif,  unb  wollen  unD 
füllen  fte  lajjen  unb  be&olben  bei  aßen  SXec&s 
te,bei  eten  unD  qenaben,  bet  fte  in  twtgan* 
genen  Reifen  bi  fin  gewefen,  0ua>  »ollen  wie 
tinb  füllen  in  falben  alle  ite  $8tteue,bte  fte 
l>aben  bonftutjten  unb  fütfttn,unb  wollen  unD 
fuUen  fie  funDer  dKcriep  ^inDecntue  lajenu*  be* 
fcalbenmif  allet^enabe,  mit  aUerfrcibett  unD 
SReic&tüeif,  bi  allen  iven  Seinen,  €tben  unD 
©gen ,  al$  fie  baö  für  f>aben  gehabt  unb  be* 
fejien.  Ducb  wollen  unb  füllen  wit  Oiittctn, 
knappe,  Soürgetn,  (Sebuten,  unD  allen 
füten  gemeiniltd),  beibegeijWl$unb  wetltlidj, 
fcolben  alle  ite  SStieue,  unb  wollen  unb  fuU 
jen  jt  bi  allen  testen  fteuKifen/unböcnaben 
lasen.  TO  S3tEunb  bü)  S5tieueß  oorftegelt 
mit  wifct  £eiferlk&«n  SDlajeftät  ^ngeftgel, 
Det  gebin  ift  ju  P^0e/       Qiiitut  ©e* 

butte 
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cfe  t>ct^ent>unDect  3at ,  Darnach  in  Dem 
:d)$  unD  @e#&igijfen  3are,  an  Dem  necfc* 
t  Umfrage  na<$  fanefe  %nefen  «Sage  Dec 
(igen  Sungfroroen,  ünfec  SKeidje  in  Dem 
xm&igcufren,  u.  De*  Äepfert&untf  in  Dem 
[ffen  Sare. 

£ben  Dergleichen  Diplema  ijl  verbotenus 

Dem  ^a&ceunb  Sage  ,au#  fuc  Die  ^taDt 
:enbal  autfgefertiget  motten, 

Nota.  / 

>  ©ol  ift  «Oemail  Ui  erde  Set)  angefrefnen  Stfr 
gierung  en  aetoefen ,  tat  Die  l'anbföaft  imb 
«Stäbt«  i&re  Prnrilcgh  ßafcea  oonfimüce«  laf« 

fett,   a)       ijl  evcntaalitcr  fl<f4)e|)f n ,  ba  3)?. 

Otto  no<|j  lebte ,  unb  im  8aiöe  war.    3a  er 

ttarö  h.  a.  tlO$  Caroli  IV.  ^Wieget (§0$tU 
v.  Angclus  p.  ifo, 

No.  CLXXXV. 

tyfet  Carl  un&  m,  (Dtto  geben  <5r. 
ttnei^)  t>.  ©djtpöcsbttrfj  rolle  tHa$t 
unt>  (Btvoalt  in  fcec  X  merefc" 

Am»  1366. 

20tc  Karl  »on  @oöe$  ©naDen  Storni» 
tt^epfer,  tu  allen  %Den  öfterer  beö  9to 
*,  unD  $unfg  fu  Neheim  j  t>nD  mit  Otto 
1  temfelben  ©naDen  tTlttQQtaf ,  tu 
ranöenbotcfo  unD  tu  Sufuj ,  De*  fteWaen 
c&e*  €r^ecamerer ,  ^falenfcgraue  be» 
ne,  unö  #ertoge  in  Söcpctrt ,  benennen 
D  befugen  openbar  mit  Difem  Söriue,  aöe 
i/  DieDifrn  Stoffen  oDcr  froren  lefen, 
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tat  »it  Die  ©tebe  in  Det.  2Uf«n  SBlartf , 
&tey  tftal,  eoltroeM  beiDe  StlDe  unD  Sftu* 
roe<Stat,  (SatMegen,  (Dftetborcb ,  unD 
ttatigcrmönbc,  unö  i)ie  Santgemine  Die 
Darto  bcborent,  DarmiDe  begnaDiget  f>eb* 
ben.  ©o  »at  Die  €bel  Sftan,  (Bcas 
ue  i^inticb  von  0t»at  sburcfc ,  ^)cre 
tu  Slrnftcte,  Di«  nu  tmfer  -^ouetmati 
18  in  öer  2UDen  mar* e,  eDDer  epn  anDet, 
roie  Die  jte,  Die  naa)  Dijjer  tt>0  t>nfec  #ouet*  - 
man  routDe,  oDet  t>on  »nftc  wegen  melDicfc 
toütDe  in  Detfeluen  SUDen  «Otercfc,  apn  See* 
nen  Inen  obet  tu  eigen  geuen,  eDDet  roat  fie 
Dun ,  Dat  feal  ganfcc  t>nD  »olle  mac&t  fcebben  • 
liefet  ttife ,  ojft  toi  Dat  feluer  DeDen ,  unD 
geuen  en  De«  oef  ganfec  unD  roulle  SDtac&t  mit 
Dtfem  Sörife,  Dat  toi  onfe  £cuen  unD  Sftac« 
fomen  Dit  eroiuefen  fleDe  unD  ganfc  funDeral* 
lerlepß.  #inDet  b,  olDen  willen.  SJlit  Drfun» 
De  DifeS  23riueö ,  wiftgelt  mit  unjtr  bei>Det 
Sngeftgcle,  Der  geuen  i$  tu  ^rage  ra$€rü 
fti ©ebuvb DrefcenbunDert 3av ,  Darnach,  in 
Dem  unD  eecbjtigejten  ^are,  an  Dem 
(Suntage,  fo  man  finget  Jnvocavit  in  Det 
«Saften,  unfir  tapfer  €arl$  9?icfc  in  tmin^ 
tigflen  Sare,  unD  Deö  Äepfectumä  in  Dem 
eifften^ate.  \   -  . 

■ 

/T  C  \  f  \  C  Y  perDnXancellariunv 
V-    V  S       <  Petrus  Scolaiticus  La- 

*  *  bucenfi», 

-  • 
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Nora. 

0  S>£e  ©rafen  m  ©<btoarfcburg  fommen  in 
große*  Slufefcen  am  25ranbenb.  ^>ofe,  2)  (g>je 
ffnt)  ganöe*  J^auptlewte  ba  geroefen,  unb  ba# 
ben  nad)  @efaüen  au$  über  bie  fcefcn  dirPöQi. 
ren  fannen.  €m  groß  pouvoir.  3)  ©erScho- 
larticus  am  Stifte  tebui  biefer  Seit  Mrb  bei 
fanbf,  unb  war  rnttttmaflty)  am  25ranbenb. 
£ofe  Der  3eif*  4)  3«  ber  coiiea.  opufcui. 
March,  vol.  *.  i|t  tiefet  0r.  *.  ©cbwar^burg 
ber>  bem  SluffaH  öer  91.  3J?drcf.  ftußettympb 
leute  p.       au«gela(fen.  f)  e<  mag  ©r. 

.  ^einrieb  XXI.  JCaofer  ©änfyer*  »ruber«  ©ob» 

gCVCfea  feijn.    £)  811«  Ludovicus  Rom.  tob 

war,  uabm  jicb  Carl  iv.  immer  me&r  Gerau*. 
7)  SBetbenunb  ©ebaufen  »erben  hi$t  ju  bie 
91  SKärcftfcben  ©fabte  geregnet,  fte  geborte» 
|ur  SBogötep  Slrneburg,  n>eld>e  öfter«  ber 
91lt.  3)iarcf  entgegen  geilet  fottb,  conf.  mein 
@rafen<Saal  c.  v.  8)  Carolus  iv.  nennt 'fö 
.  bfe  feinen  SKarggvafe«  *on  Sranbenb.  unb  in 
ber  t&at  regierte  er  föon  baxin  mit 

No.  CLXXXVI. 

Or//n  betätiget  fcer  0t»  Baldes 
fcel  öUe  tfctre  Briefe.  ^»«<?  1366. 

3Bir  Karl  um  ©otfcö  ©enaDcn  Storni* 
:r^tfer,-ju  allen  fjeifen  SSJterer  Dteic&tf, 
)  £unig  ju  SBebrini,  befennen  örd  tun 
it  0 jfentlid^  mit  fcifcm  Sörieue  allm  t>«n> 
fc^cn  otw  Goren  lefen,  Das  wir  bnfet 
»tgetn  esu  ©oltwet*!,  Di  Shiüe  flaf, 
nu  fcpn,  »nD  noc^  ciufotmnDe.ftn,  on» 

'?  jtrH* 
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ftrnlieuen  gefcumen  befeftetunD  befieDiget  f>a* 
i>en,unDbeueftenunDbc|icDigcn  en  met  Die?» 
fem  Sörieue  alle  ire  fretyetf ,  alle  Ire  recf)ria=> 
fett  t  unD  alle  alDe  ©eroon&eit ,  »nD  wollen 
t> nö  füllen  f je  la  j  jen  unD  be&alDen  beo  allen 
regten ,  bep  ©ren  unD  ©enaDen,  Der  fie  in 
t>organgenen  3iten  bei  fein  geroefen.  Dud; 
fooHen  mir  unD  füllen  en  (>olDen  alle  ire  Sörie* 
fe,  Die  fie  baten  t>an  fürften  unD  fürfl  innen, 
unD  ollen  unD  füllen  fie  funDer  allerleie «£>in* 
Dernujje  lauen  unD  be&aloen  mit  aller  ©na* 
Den  ;mit  aller  frei  bei  t  unD  recfjttgfeit  bei  allen 
iren  Seinen,  Srben  unD  eigen ,  als  jte  Daö 
tor&aben  gehabt  unD  befeuern  Oua>n>ollen 
tmD füllen  wir  Gittern,  knappen,  SSüra 
gern,  ©eburen,  unD  allen  Semen  gemein« 
lia^/beiDegeifrliä)  unD  wer  Irl  idj,  palDen  alle 
ire  Briefe ,  unD  wollen  unD  füllen  fie  bei  al* 
ten  redeten,  frepfjeifen  unD  ©enaDen  lajjetu 
fDlit  <2ßrfunD  Dic$  Briefes  borfigelt  mit  i>n* 
fttn  £eiferlia)en  sölatejidt  3n(tgeU  5>et 
geben  ifl  ju  $rage  naa)  grifibäj  geburte, 
Crimen bunDert  $ar,  Darnaa)  in  Dem  @ect)s 
unD  @ea)fciaiften  3are,  an  fanD  Üttatgare* 
tl>en  $ag  Der  ^eiligen  ^»ngfromen ,  wifet 
Steide  DeöDJ6mifa)enin  Dem©n  unD  cjnxn» 
fcigiften,  Des  S8eptmifa)cn  in  Dem  cjmen^tgi' 

flen,  unDDeö  Äetfertum*  in  Dem  ci»elflften 
3ar, 

per  Dominum  Cancellariüm. 
Decanus  Glogovitnfis« 

Nota 
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Nota*. 

0  2>te  etabt  ©al^webel  ifi  fonberli$  ftir  ipre 
alten  »riefe  befotget,  unb  credit  beten  S5e# 

,  ttatigung  *om  Stapfet  $11  «präg.  3)  3<&  fint>e 
feit  118?.  feine«  Canßler«  mebt  gebacpf  in  Den 
sföatggrafl.  «Briefen,  ba  war  e«  30p.  ».(Bat* 
belegen,  pie  foinmet  ju  etfr  reiebet  ein  ob» 
»ol  ungenon&ter  jum  ©offnem,  gm  iyten 
Seculo  fommen  ifcrer  me&rt  3)  Carolas  IV, 
Jatte  Pofleflion  in  bet  ÜRarrf ,  feptieb  fiep  aber 
niQt  baton.  4)  £r  &at  ba«  25omifd;e  Skid; 
t  ja&v  fpater  Angenommen ,  alrf  ba$  Storni* 
föe ,  »eil  et  nocb  m  gflarggröf  »on  9ftapi 
ten  jum  Stom.  Stoma  tnt  Seit  Johannis  feine f 

9>«ter i  reibet  indovieum  Bavamm  ettveplet 
Warb.  r.  Albertus  Argentin.   \lttb  »on  ba 

rennet  et  fcpon  bie  3<t&te  feiner  Stegietung. 
No.  GLXXXVII. 

U  Otto  entfcfceftet  öie  ©tretttgteitcrt 
>ec  (BerDanDfcfcneiDei:  ju  Balgtoe# 

t>cl  ^»no  1368. 

23ir  Otto  üoii  ©otte*  ©nabelt  SJlara* 
we  ju  S3ranDenbur<& ,  Des  fypl  £K6mi* 
» SKetcbeö  eberfie  Cämmerer,  $fallen$< 
ifebeobemDi&pneunD.&eTjoflr8  in  ©eiern, 


enronoffentlia),  al*  t>or  mt*  ftnf  aewefeh 
befd>eiDen  Säfte,  Die  3*afbmanne  unD  Der 
[Darüber  Der  VOatttfä)iKibets<Büt>e 
er  ©feDn,  bepDe  Der  alten  unfc  Der  neue» 
@altw>eM,  mit  »oller  Sttac&t  beoDer 
4te  wegen  um  alle  Stoeotracbt  unD  föe* 

>e,  Die  fit  lan^e  Seif  unter  einanbtr  t)a* 

ben 
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bcn  gehabt  ton  Dem  <2BanDfcDnetDen,  bei 
j>aben  wir  fre  nocb  Slmoßifung  unD  nad)  Dto» 
te  onferS  SKabteS  unD  onfer  toiefen  scanne 
unD  <StaDte,  unD  na<$  SSetoicfung  unD 
«Briefen,  Die  fte  an  beoDcn  fteöen  ton  Den 
olCen  #cren  jo^cuneo  unD  <Dtten  Sörü* 
Der  k.  unD  auc&,nacb$8riefen  unfer  liebenSSrü* 
Der  ic.  unD  nadj  onfem  eigenen  Riefen  2c. 
fo  entföieDen,  unD  entfaViDcn  mit  jDiffen 
«Briefe  in  Dec'SBeif^ai«  betnad)  gefd>ricben 
flehet  *  *  *  9  UnD  befejlen  unD  beftetü 
gen  fte  in  aller  ibrer  $orm,  2ute  unD  €ntf>alf> 
niffe,  unD  toollen  Die  genante  onfer  ^taDte 
unD  Bürger  Darbeo  eetotglidy  laffen  unD  be< 
bolDen.  «Kit  UtfunD  Deö  Briefe*  oerftegett 
tnitunferm  anbangenDen^ngepgele»  £>ar* 
ober  ftnD  getoefen  Der  toürDige  in  ©Ott  <2ßa»  , 
fer  #er  £>tettiä>,  3tf(J?off  $u  Branfcen* 
btittft,  unD  Die  oeften  8uDe  ©ünfcel  oon 
3attenfct>lebett,  €lau$  oon  -ötsmardV 
unfer  #ofmeifter,  ©ebljarD  oon  Srtpenfcbs  i 
leben ,  «öinrief  oon  Der  ©c^ulenborcli)/ 
Otto  HTotnet:  onfe  ^ofriebter,  unD  €lautf 
Äofct,  unD  Die  €rbaren  £er  &titx>lp& 
probfl  in  @tenDal,  £er  QiunraD  Pfarrer 
inDer^orü),  onfe  obritfe  ©ebreiber ,  unD 
Die  bejtyeiDeneh  ßüDe  onfe  fjvatbmanne  t>oti 
Söerlin,  oon  ©panDoto,  oon  ©arDeleaen,  | 
oon  £orifc  unD  oon  «ßri&toalcf ,  unD  anDec  | 
etbar  SüDe  genuigf»  ©efc&eben  unD  gegeben  ! 
ju  pciQtoßlcf  na$  Wfti  ©eburt  taufenö  ; 
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3<ito  Drep  bunDerf  ^abr,  Dornap  tu  acbe 
,  unD  fecbgtgffen  Qabr,  an  Det  tt^c^flen  üJiitre» 
wocfc  »ot  ©ante  Catbatinen  Sage. 

Not*4         ,\  ,  . 

I  1 

0  S>er  25if*of  ju  SBratiöenB.  war  et'ti  Jg»etr  t>on  bet 

.  e^ulen&urg ,  »on  Dem  in  bcr  SBronben6.  ettf«.  '  "  < 

nrnr  »tetentl;  III,  <£r  &af  |$on  >#  m* 
«n  tegteref ,  unb  olfo  4p  3a6re  Dein  ®tift 
tä&m(t<|)  twflejtonben,  tut«     alba  corr»Riret 

8?JÄ  SP1*  *****  ** 

iö in  ptnju  ju  tputt. 

(    ;     Nö.  cLxxxviit 

m.  0tto  beftäti$t  tot  n>  ©tabt  Öotti 
.       weM  ij>fe  biestige  Äecfcte 

.    ^SBtt  4>tte  oon  ©otc  ®naDen  f0iarg<it»e> 

Ue  cju  SSranDenbutcj,  Des  beiligen  3$mi* 
föenßm  ouerjtc  fernerer,  $faüan<ßaraf  ■ 
bie  Dfyne,  unD  £etrode  in  Söeoern,  befrm 
tien  offcntlta),  Da*  töte  Den  wifen  befcbeiDert  ' 
£ttöen,  Den  yjatmannen  unD  Den  gemeinen 
58urg«tn ,  in  onfet  nym  Ötat  $u  öats* 
.  t»eM  Die  ©naDe  getfran  baben ,  unD  tu«  1 
-  inet  Difcm  SÖcieue,  nad)  Ulf  Der  olben  Q5ri» 

«e,  Dieftet)anünfernQ5ot:farn  sölarggreuctt 
cju  SÖranbenburg  feltgen  bebben,  Die  wir  ge* 
,      feben  babert,  Daj  alle  fachen  unD  ©ebruebe,  •  v 
,      Die  gefeben  ftn  oDet  noeb  gefa^en  in  önfer        •  , 
,     en  jlab  tu  eolrweDel ,  Die  fa)al  t>nfet  SßotD 

\-  Bb  '   tut»     ■>  ; 

•  '  :  •    •      -  •  «  ; 
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Datfeibeß  in  Det  9tyen  flaö  richten  unb  an 
iierö  nirgent,  nad)  £>rDetle,Daj  t>on  DenDtot 
mannen  in  Det  9tyen  jtab  gefunden  wirr, 
«1$  re#t  ifl ,  De*  ju  SÖcfunDe  fraben  »im» 
fet  Snfigel  an  öifen  SBrief  lajjen  Mengen,  tat* 
ober  ftnt  geroeft ,  Der  ©rroerDige  ^ere ,  unD 
Qtoter  in  @ote ,  £er  SDtettiä>  5ötfc^of  ju 
53ranDenburg,  unD  Dieteren  fiöte,  @5ün* 
$elt>on  25axum\mtn ,  £lau«  t>on  .öifs 
matet  t>nfe  .£)ouemeiftet,  .£>einritf  t>on  Det 
€$d?ulenboi# ,  ©euefyarD  »on  2Üuen*le< 
wn,  unD  Otto  *TCSrnec,  unD  anDec  etba« 
ut  mtt  gnug*  ©egeben  ju  pri$x»aldJ 
iia  ®ot$  ©cborD  DritrjenbunDett  $at,  bar* 
na  in  Dem  aa)t  unD  «Sefligejten  3are,  De* 
fcunnet|?age$  m  funte  Äatyarinen  S)ag!>e, 

Nota.  '  .  • 

.   0  S)ev  afcargarJfl.  Sßoatt  $»  gi.  @a(6n>ebct  foü  a 

b«D  item  alten  3v«d)f  •  lafim.  2)  «Bi  ft&of  2>ie? 
leri#  tft  roicDev  i>al>vi;  an  üiefem  Sage  (er  5lus» 
fertigttna.  - 

..  V '.'       No.  CLXXX1X. 


ttt*  d>tto  belehrtet  bk  £ertn  von  t>cc 
©cliulenburg  als  tTCitbelebnte  fcerer 

t>o»  WönuleWrt  unö  von  TPolßa* 

t>e  Arno  1369. 

'  SB»  (Dtto  t»n  ©ote  ©naDen,  «Karo« 
fiteue  to  SövanDenborgb, ,  De$  Eiligen  Storni« 
fefren  Stocfetfoiietlteflemewr,  ^alan&gmie 

&9 
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Dem  Dvpne ,  unD  #erfoge  tn  &epetn  ■,  be# 
fennen  openlicf,  Daf  n>p  Den  peften  SuDen; 
,  SöernDe  Dan  Der  (Scpulenborg,  gittere,  »n* 
;  Jen  lieuen  getruroen  iSCofcnnieflcr ,  Jjanfe  fp* 
wen  SöroDcr, .  imDoren  rechten  €ruen  in  ein« 
gefamDcn  £muD  mit  ollen  oren  QScDDcin  ge* 
bepfen  ban  Der  <8#ulenborgp ,  peb&cn  ge# 
«gMB,  unD  Ipen  oef  mit  Dü(kni  &rwe  alle 
-  or&pnguf,  tat  on  oan  eres  QSaDer  DoDe 
fe^er  gcDecptnifje  angefioruen  p$,  olfe  (>at 
Daf  t>an  »ntf  to  gepne  pat  pefft,  unD  (»enoef 
Den  torgenanten  Dan  Der  ©cpulenborgb  oren 
QJetiDern  fulef  @ut  infcnDerpeit ,  Da  De  t>e« 
(len  SuDe ,  ©umpred&t  t>an  XEanteleue, 
SRitfer,u*  ocf©5ececf£n,3o5anneö,©er^arö 
unD  ©pemepart  gepepten  oanXPalftape,  ote 
QJeDDern,  oanw  in  Segne  pebben,  alfo 
tat  alle  De  üorgenanten  pan  Der  @<pulen# 
fcurg  De  ©uDere  [Julien  mit  Den  t>orgenan=* 
ten  £<?rn  ©umpteept,  unD  oef  mit  Den  »an 
SBalffaoe,  eren  QkDDern,  in  gejamDer 
£anr,  uonbns,  pnfen  £tuen  t>nö  Stafo* 
men,  mit  allen  Üfecpten,  €ren,  Sutten, 
grumten  unD  togeporingen ,  to  epnen  teeptert 
Tepne  bebben ,  genetpen ,  unD  alle  nepintcr»- 
«ige,  Dnfer,  onfer  (Emen,  9iüfommen/ 
unD  SimflfiDe,  freDlicfen  befiffen.  S>ä  to 
orf unD«  bebbe  top  bnfe  Sngcfeacl  an  Cüfcn 
SSrcf  laten  pengen,  Daroucr  fint  genxfm, 
tc  (SrmirDige,  in  ©pD  Q3aDer  *£)er  iDtfce* 
vi<$>  ^ifefcop^o  ÄranDcnbotcfc,  De  oe» 
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ften  ßüDe  «£>an$  t>on  »ocbau,  SKitfer ,  £la* 
n>e$  Dan  25ifmat:cf,  tmfe  ^offemciftay  , 
©Antjel  »an  SSertenölefeen ,  ©ebert  t>oiv 
SUuenslebe  tmfe  Q3ogDe  ouer  £>Der, 
Der  €rbar  SXuDolff  $ron>eft  to  ©fenDal, 
unD  anDer  erbat  2uDe  anug.  -  ©egeuen  to 
SSetlpn,  na  €f)ri(ti  ©ebort,  bufent  $ar, 
DtebunDert  3ar,  Darna  in  Dem  negen  unt> 
feftigeflem  3ate  Des  ©onauenD*  t>or  De« 
ConDage,  Den  man  nennet  invocauiu 

i  *  *  a 

Nota. . 

0  £iet  f  ammt  t>a*  jn>e\>te  Dipioma  wx,  foi«  . 
JBerlin  t>oti  Den  Sftarggrafen  au«gefetttgct  roor* 
Den.  €«  jtyemet,  Die  Slfcanicr  fo  rool  a\i  tit 
1  25at)crf$eu  Herren  fcabm  meiften*  in  t>tt  81. 
«Dlarrfreftbtret.  ©elbfl  Äa^fer  Carl  iv.  war  am  , 
liebflen  )«  Saagcrmiln&c.  erfle  »crlmiföc 
funt>     p.  32?.  t)on  9Ji.  EubwigeabcmStömtr. 

Na.  CXC. 

Fundaticn  t>ee  Hatten  ^ofpitals  jum 
<ßet(t  in  free  3uöen*ettäfle  5a 

©tenM  Anno  1369. 

In  D 0 mi ne  Domini  Amen.  Jobannes  de  Gar- 
tow  Dei  gratia  Decanu*  totumque  capitulum  ' 
techfie  fancii  Nicolai  in  Stendal,  tenore  pre- 
fentium  notum  faeimus  uni verfis  &  fingulig 
prefentibus  &  futuris.  Quod  honeftus  &  di- 
feretus  vir  Dominus  Henricus  diftus  de  Po- 
zeXvalke  plebanus  ecclefie  inPuwelinge  de  no- 
ftra  bona  voluntare  &  unanimi  noitro  con- 

•  fenfu 


'      Digitized  by  Qoogl 
/  *  1 


ÄS  (o)  ÄS      :  389 

fenfa  pro  falute.ac  remedio  anime  fue  fu  o  ru  m- 
qoeprogcnitorum  fecit,  conftruxir,  dotavic  in- 
-  tra  diäam  civitatem  Stendalienfem  in  carrcr 
rea  five  ftrata,  que  Judeorum  dicitur,  quod- 
dam  hofpitalc ,  de  cujus  area  nobis  duö  de- 
Jiarii  Brandenburgici  anni  cenfus  in  fefto 
Martini  folvendi  debentur;  In  quo  quidem 
hofpitali  unum  altare  in  modum  oratorii,  & 
noninmodum  Capelle  aut  beneficii  ccclefiafti- 
ci  feu  reiigiofe  domus  conftrui  Sc  confecrari 
debebit  in  honorem  Cofme  &  Damiani  ac 
Barbare  Martyrum  beatorum ,    Vt  in  ipfo 
flngulis  diebus  miiTa  non  cantando  fed  fub- 
mifla  voce  dicendo  absqne  folemnitate  &  pul* 
iatione  alicujus  campanc ,  &  absque  alio  figno 
quocunque    hora  nobis    competenti  dum- 
taxat  pro  pauperibus  inibi  degentibus  cele- 
bretur.     Nola  autem  five  parvula  campana 
ih  elevatione  corporis  &  fanguinis  Jefu  Chri* 
fK  pro  tanti  reverentia  facramenti  poterit  m** 
nuali  tymno,  non  per  Cordana  alias  nulla 
campana  in  hofpitali  predi#o  pulfari  vel  ap* 
pendi  deber ,  nec  debebit  aliquatenus  in  fu* 
turum,  nec  Cyminile  nec  truncus  pro  oblatio- 
nibus  recipiendis  poni  debebit  ibidem,  Ne* 
:jue  tabula  neque  Cyminile  ibi  nec  alibi  inec» 
rlefiis  five  capellis  civitatis  predi£te  portari 
lebebit  ad  utilitatem  &  ufura  hofpitalis  pre- 
!i£h  &  inibi  degentium  pro  oblationibus  & 
Iemofini&colligcndis.    Necaliqua  figna  b$* 
eficii  cccleCaftici,  Capelle  feu  religiofe  dor 

Bb  3  nefisü 
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mus  debent  ibi  erigi  vel  pr etendi  (lue  noftci 
fpeciali  &  cxpreffo  confenfu.    Per  Decanum 
autem  Stendalienfem,  qui  pro  tempore  fue* 
rit,  deputabitur  clericus  idoneus,  quiadal» 
tare  fupradi&am  miflam,  ut  predi&um,  ce* 
lebrabit,    Cui  qnamdiu  ad  celebrandam  di- 
üim  miflam  fuftinetur,  qualibet  feptimana 
duo  folidi  monete  Brandenburgice  de  bonia 
ad  prefatum  altare  comparatis  &  deputatis, 
que  bona  fita  (um  in  vüla  Elversdorp,  expedi 
te  vel  intcgraliter  perfolventur,  quorum  red* 
dituum  fumma  eft  fex  talenta  denarioruna 
Brandenburgicorum  minus  fohdis  quinque,/ 
Nec  tarnen  clerici,  quijper  Decanum  Stea* 
dalienfemad  celebrandam  diäam  miflam  fue» 
rint  deputati,  dißum  Oratorium  feu  altare  in 
beneficium  ecclefiafticum  obtinebunt.  Sed 
qualibet  fem  feria  feptimane  cujuslibet  per 
diftum  Decanum  &  fernerem  capituli  tenen- 
tem  in  Stendal  refidentiam  perfonakm  notifi- 
cato   tarnen  hoc  primitus  confultbur  Svnda* 
henfikw  poterunt  removeri,  &  loco  ipforum 
amotorum  per  prefatum  Decanum  &  Senio- 
jrem  Capituli  prediöi  alii  Clerici  ad  facieridum 
fimilia  fubrogari.     Clerici  vero,  qui  ad  di* 
ftqm  omorium  feu  altare  miffampro  tempo- 
re celebrabunt,  Decano  Stendalienfi  obe- 
dientiam  facient  &  chorum  eccleiis  Gm£fci 
Nicolai  in  Stendal  ad  horas  fcanonica9  &  alia 
officia  divina  frequentabunt ,  ut  vicarii  ipfiu* 

Ecclefic  fan&i  Nicolai  ftecre  confveverunu 
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Quicquid  autcm  fuper  alrare  prediÖum  feü 
Oratorium,  feu  ipfius  occafione  quocunque 
modo  &  quocunque  tempore  ofFerri  contige- 
rit,  &  obventiones  univerfas&  fingulas  quo- 
cunque nomine  cenfeaneur ,  quäs  ratione  di* 
vini  officii  pereeperint ,  plebano  eedefie  fan» 
ße  Marie  in  Stendal ,  qui  pro  tempore  fue- 
Tit,  fideliter  prefentabunt.    Jura  vero  Paro- 
chialia  in  oratorio  feu  altari  predifto  fibi  nul- 
latenus  vendicabunt,  nec  quovis  modo  fibi 
ufurpare  prefumant,     Etiam  circa  paupere« 
in  hofpitali  predi£to  degeqtes,  qui  quatuof- 
deeim  perfonarum  numerum  non  excedent. 
Sed  plebano  ecclefie  divi  Nicolai ,  vel  ejua 
vices  gcrenti  circa  parochialia  requifiti  coopo- 
rari  &  ferviredebebunt.    Infuper  confulei 
predtöi  civitatis  Stendal  unum  proviforem 
idoneum  &  competentem  ad  preeflendum  & 
providendum  di£to  oratorio,  quando  talif 
nen  fuerit  •  vel  eo  caruerit ,  eligent  &  depu* 
ra b u n r,  qui redditus  ad  hoc  comp ara tos  et  d epu* 
tatos  annis  flngulis  colliget  &percipiet,  &  de 
eisdemredditibns  facerdoti  officianti  prefarum 
alcare  pretium  fuum  fecundum  rempora  largie- 
tur*  Nobisque&noftrisfuccefforibus  iploco 
Stendal  perfonaliter  refidentibus  in  perpe- 
ruum  pro  memoria  <prefati  Domini  Henrici 
fundatoris  fuorumque  parentnm  annis  fingu« 
Iis  in  pretefto  fanfti  Nicolai  decem  folidos 
jBr^ndenburgicorum    denariorum  erogabit 

c*pedite.   In  evidens  teftimonium  oronium 

#    Üb  4f  1  pr* 


premiflbrum  figillum  noftri  eapituli  una  cum  - 
figillo  civitatis  Stendalienfi*  prediöe  de  certa 
fioftra  fcienria  prefentibus  sft  appenfumf  Et 
Oos  Beteke  Kaftel,  Ghy  fo  de  Scadctoacbtcn,  Etfc 
Pufer,  Hans  ßqcholz,  Gherke  Gyrcho,  Arnt 
Rar  diu,  Coppe  Oheyle,  Evert  Weftval, 
CIaqs  Pokebufch,  Eggtrt  Vngelynghe,  Co-  - 
ne,  Gunter,  Han$  Bystnarkti  Copfules  civi^ 
tatis  Stendal  predi&e,  placitis  ommbua  prc- 
roiflis  imerfuüqus,  e*que  fic  ficri  vidimus  3c 
audtvitnus,  quod  ad  evidenciajn  clariorem, 
jigiÜQ  civitatis  noftre  prediöe  una  cum  figik 
lo  capitqli  f  tiam  de  cem  noftr»  fciencia  ap*  - 
penfo  prefentibus  protefhmur,     A&um  & 
qatum  Anno  Domini  Millefimo  trecentefimo  i 
fexageßmo  nono,  feria  fexta  ante  Dominicam 
.qua  cantatur  Letare  Jherüfalcm  in  noftro  c& 
pitulo  generali, 

i    *    '  *  ■  *      *  * 

.  v  Nota, 

i)  Jeff!  bo«f(dnerc*ofptt«IW»  $1 
mag  in  festeren  Umfiänben  feon,  a\i  bat 
Äroffere,  unb  wenige  ^ctfonen  ni$tf  al*  frepe 
Spgfmuttg  noef)  batinnen  &abe».  2>aö  Stoffe 
S) ■>! p ■  tal  biefe*  fßamen*  bet>m  langemünMfc^en 
X&ore  fcjn  trar  bejfet  serforget,  unb  fcaben  mit 
oben  m$rmaty  batwn  (Swoe&nung  get&fln.  <S« 
1  lag  lange  3a&re  but^  SBranb  rainiret  ,  bii  *oc 
nte&r  al$  jq  Saferen  tt  *on  ber  e&mafrligctt 
pomina  Durand  im  Daran  ftofienben  €a$a»  % 
tinene.^?Io(ler,  fdt  arme  grauen  rofeber  aufsei 
bauet  nwrben.  Ss.tpar  eine  Mater  be<  bran  . 
.  Hegenbea  gat&arineniglojiet«#  fttffotycl  »w 
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<i«i  9tei»«ul«t  bti  J&ofpttal«  erbauet  mb  doti. 
.  Kt  worDen.  FilU  «ber  bat  Matrem  fafl  »ci  fcblum 
W i       Mater  i$o  fnum  bin  britten  tbeil  fc eji 

.  fmebma&liger  grojfen  gtwfluteiime&t  $«t con£ 

P»  4?.  63. 14?.  if  6, 

,  -  No«  'CXCI, 

Jlt  (Dtto  bejifcenctet  bie  &tabt  0(let* 
fcurgthtt  Der  ^ofejietteju  Pinnow* 

gßir  (Dtto  üon  @ofe«  ©ttaöeti,  COtorg* 
gteue  ju  SSranDenbutg/  t>eö  beiligen  Diomi* 
f(^cn  SKeic&tf  obetfto  Äamerer,  *)3allanfe* 
greue  bp  Dem  9j:pne  unDt  $erjßg  ju*  QScnecn, 
fafennen  offentli#,  Da«  mir  mit  roolbeDacfc* 
fem  €Dlute  unD  mit  SKate  unfeS  Watet,  Den 
^Benfai  befc&epDeneu  Cuten,  Den  Slatbman* 
neu,  ©ilDemeiffetn  unD  Den  gemeinen  $8üw 
gern  unfet  etaDt  $u  <D(fobui#,  unfern 
f  teben  getcemen ,  Die  nub*  fmt ,  unD  pienacfr 
jufommenDe  fonf,  tooreognet  baben,  unD 
uorepgen  auc&  mit  geäffte  Di$  SSfiewä ,  Dp 
»£>ot>efwDte  ju  ^3mmpm ,  Die  gelegen  ifl  t>or 
ynfer  genanten  (StaDt  ju  öjterburg,  mit 
Den  fcooeflen  unD  fieDeflen  ©engten  bonnen 
^unö  mit  £uben  unD  routDen ,  <2Biejen, 
^öJepDen ,  «öol^en ,  $5rücf e,  mit  Dem  fiüDes 
ff en  @cria)te  in  Q3elDe  unD  in  Wattf e  Des 
öorsenanten  ©uDeä ,  mit  aßen  eren  9Men, 
^cöcfcten,  9lenfen,$a4>ten, Pflege,  ^cep» 
>eiDcn,  ®en>onpeiDen ,  unö  gemeinlic&ert 
'     '       b|j  *  mit 
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mit  allen  SugcbSrungen,  ate  Die  J  tieften 

Hye,Otte,  Achatius,  «f)crbrc(^t  unD  Qttfr 

mna/SörüDer,  gebeijjen  oon  SSönigamarefe,  • 
unfe  Hebe  getruroe ,  Das  bit  Do  berju  ton 
»on  un$  ju  &bnegebabetbaben,  &orba$mef>r 
btt>  Den  ergenamten  SKatbmannen  ©ÜDemei* 
(lern  unD  gemeinen  bürgern  ju  Dflerburg 
Die  nbu  fwtt> ,  unD  juf  omcnDe  fini> ,  ju  ircm 
unD  Derfelbigen  unfer  ©taDt  &u$  unD  55e« 
j)uff,  ju  epgenen  testen  £igen  unD  ©gen* 
Dbomeö  wp§e  frieDlicfen  unDgerubelitfen,  jn 
ewigen  &ittn,  ane  aüerlep  bincer  jubefi* 
fcen,  unD  oorjieben  un*  aller  Stnfpracfe  unö 
@erea)tta)etf,  Die  wie  unfe  €rben  unD 
t omcn  an  Den  vorgenanten  QJute  baben,  oDet 
gebaben  motten,  in  jufomenDen  Seiten 
mmmermebr  roiDer  ju  fotDetn ,  jubeifc&en, 
ttod)  amufprec&en ,  in  feiner  «SBepfe»  S)e$ 
ju  DrfunDe,  baben  nur  unfer  3nftgell  ab« 
Degen  Söteff  (äffen  bengcn»    SDarober  ftnt 
getoefen,  Die  oejten  %utt,  ©ebparD  v>on 
Sltoenolepen,  unfer  ^Boget  ju  ganger» 
tnünDe,  SuppolD  uon  23reöotx>  unfe  SDiare 
fa)alcf,  bitter,  ©au«  oon  »i^matcfce,  , 
unfe  £w>uemetftee,  ©ünfcel  oqn  ^ertinsle« 
t>en,  »öinria)  oon  Der  ©cfoulenbutcb, 
^)einria)  oon  2Üt>eit6leT>en ,  '«£>er  Äuboljf 
probjl  ju  ©tepnDal,  unfer  oberfie  <6<$reu 
©er ,  unD  anDer  erbar  $ute  genug,  ©egebtn 
ju  (CangermönDe,  nad)  ©oDe$  ©eburfe, 
SufenDt  $ar,  DribttnöertSar,  Dornap  in 

Um 
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Dem  Stoin  unD  ©ecfoigjten  3ate,  <in  Den 
©ontage,  Den  man  nennet  Judica  in  Dec 
Sofien.  ^ 

:  '    .      .  Nota.* 

f  " 

i)  et  ifl  *ou  öet  JDorfjtcttc  Pinnow  bct>  Offen 
bürg  fc&on  obtn  t>tcl  enw&net.  v.  n.  xxxix. 
XL.  p.  87. 91.  2)  ©ic  J&ertu  t>.  £$ntg$mavcf 
ftnt)  befanöter  maffen  um  tiefe  %t\t  See,  xiv. 
tiad>  ©tyweöeti  gefommen  unöSec.  xvii.mbm 

-  ©räfl.  Sfanb  alba  erhoben  roovöcn.  6ie 
ftammm  alk  fttet  au«  Der  SUtc  SÄarcT  &er» 

,    No.  CXCII. 

trUQtt*  verlauft  fräs  märn^  Äccfet 
Pfennige  $11  fcblagen  an  Die  %.  VClfc&ia 
fcpc»  ©tafcte  Ao.  1369. 

3n  t>em  Tanten  ©ot*.  «ffite  Otto  Dan 
©oDö  ©naöentWarggreüe  ju  SöranDenbunfv 
fce$  freüiaen  SKomtfsJen  ouetfle  €ame* 
ter  je.  befennen  unD  betügen  mit  biffen  Söri* 
t>e  t>öt  un$  unO  nnfe  €fl>en  unt>  vot  alle  Dn* 
fe  Sftafomelincibe,  unD  Dartu  t»or  alle  Die 
fibene,  De  Dat  immer  eroia)li#  antreDen,  oDec 
tönten  maa),  Dat  wie  mcrflia)  betrautet 
unD  angeben  frcbben  manc&nolDige  befroet' 
niffe  unD  <ScaDen  unb  gcbtcfo,  DatmeDeun* 
fe  SanD,  SüDe  unD  ©feDe  in  Der  alten  Cßlarcf, 
©fetmDal,  ©atcelep,  Stufen,  fanget* 
niunD,  Öfterbord),  in  Dipe  jegenroorDtge 
£pDt>an  manc&erlepe^eaDenDorc&De  SÄüns 
t&e  wegen  Derfutoejt  befümmert  unD  befroert 
-      .  -  gerne* 
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genxfet  fin  ,  unD  Dot#  Dat  ocf  gtote 
unD  Doppelten  ©caDen  gemesnlicfe  geleDen 
unD  genomen  Ijebben.  ©arumme  fo  bebbe 
wieDet  gemeine*  §rut&te,  9tutte  unb  fco* 
men  willen  petfetoen  tmfet  ßanDe,  ©teDe 
unDiSuDe,  gemeine,  5lrme  unD  fRife,  mit 
jpolbeDac&tenSföuDe,  mitSXaDe  tmfer  3$at* 
geoer  unD  liefet  getturoen  mit  guDen  willen 
unö  regten  roifien  begnaDet  alle  tmfe  «Wann, 
SftDDej,  £nea)te,  Söorgere,  ©ebure  unD 
alle  £üDe  in  Der  alDe  sgiattf e,  begeifllia>e  unD 
»ettlicfe,  unD  Dattu  all  onfe  Uoe  gettun>e 
1  fXatman,  ©ilDemeiftetn  unD  allen  gemeinen, 
bepDe  gtomen  unD  Mannen,  Die  nu  ftnt, 
unD  Immet  tofomenbe  wetten,  unfec  ootge* 
nanten  eteben  in  Der  alöen  Sttatcf e ,  ©ten» 
Dal,  ©arßelegen,  ©ebufen,  Sangermün* 
De,  Öftetbura),  ^Serben,  unD  Dactu  £a< 
t>elberg  DatmeDe,  Dat  fe  ^3ennigbe  bebben 
fcolen  en>ia)ticfen,  Darfie  meöe  fopen  unD 
toetfopen  fcoUn,  unD  epn  p$ltc&  bepDe  SDtan 
unD  ftrorocn  gepjlli$  unD  raertlicD  Dem  an« 
Dem  meDe  gemcren  fcol.    Od  bebbe  wie 
mit  n>otbet>ü0ten2Jlobemit9laDe  »nfetSXat» 
gctKt  unD  lioe  gefruroen  mit  guDen  Hillen 
unD  testen  miffen  \>erlafen  unD  »etilen,  unD 
pctlaten  unD  wrlpen  mit  Di&em  55te»e  t>oc 
tmä,  t>nfe  €roen,unD  t>oc  alle  »nfe  ^afo» 
melingb«/  unD  t>or  al  Die  te»e,  Den  Dat  im* 
mermebc  emicblifen  äntreDen  oDec  antüven 
ma#,  alle*  &;gen*,  alle*  9fcc&te$,  allec 
'  Step* 

* 
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ffapfxit,  ^liebten,  9?utte,5ruc&t,  oHet 
Otentc,  aller  Q3are,  imD  alle  batf,  Daö  alle 
»nfe^oruaten,  be^De  §ut|len  unD  ^örftin«' 
nen,  obertoir  feltoer  babben,  ober  jegeoat 
bebben  in  Der  kirnte  bafulocg  in  Der  albe 
'  SRarcfe  mimmer  tu  um*  unfen;€roen  ober 
tu  allen  unfen  Ti af ometingben  weDer  tu  f o» 
penbe,  tu  epfc&enDe,  tu  nemenbe,  ober  n>e» 
Oer  tu  fomenbe  etok&lia)  enocrlo  tote,  wo 
tuen  bat  münbern  möge.  Und  Diefuloe  SDlün* 
De  bebbe  wie  mit  toolbebac&fem  SOiube,  mit 
SXabe  onfer  Dlatgeoen ,  mit  guben  Hilfen 
unD  mit  regten  roiffen  gfoegeoen  unb  geoen 
mit  Di  gen  95rit>e  in  aUe  wife,  als  oorgefere» 
oenfleitmit  allen  (Epgen,  mit  9vect>rc  unb 
tylitye,  mit  aßet  gtepbeif ,  mit  «Hern  9*ut* 
ten  unb  $ru$ten,  mit  allen  SKcntcn,  mit 
allen  QSare,  mit  aller  $ubel)6ringbe ,  unb 
mit  alle  Dem,  Des  all  onfere  QEiorfabren, 
bepDe  gürften  unb  ftürflinnen,  unD  mie  feU 
t>m  babDen  gebat,  bebten,  ober  fyebben 
möchten  in  Der  fuloen  Sftünte,  onfen  lioen 
öetruroen  Entmannen  onfer  oorgenanten 
©rebe  tu  reefcten  €ogenbome,  fteblecfe  tu 
[>ebbent>e  unb  tu  beffttenfce,  unb  ewi$u?  bo 
■n  tu  bltoenDe  unD  nimmermehr  nacb  obige 
vi*  oon  en  tu  fomenDc,  unD  willen  unD  ful» 
en  »ot  uns,  onfe€roen  unD  oor  alle  onfe 
tfafomding&e  Den  oorgenanten  onfen  9Jat# 
tannen  unD  gemeinen  Borgern  onfer  oor* 
wanten  ©teDe  Derfeloen  Saunte  aller  nrife, 
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da  wtgefcteoen  ftet>t,  epn  tecfct  gbewetw 
ftm,  funDetbinDet,  funbetaUetloeWptafe, 
liiD  funDee  allerlei^  SitgeluV  Umme  Die 
smünte  fcol  man  l>ait>cn  in  aller  mtfe,  als 
hetna  aefctewn  tfeit.  £>ie  Otofmanne  wt* 
fe&ätn,  @ter>nDal,  ©atDelegen, 
bufen,  Sangctmünbe,  OWt9,®egn/ 
wiD  fcolen  Die  *faM»  ®« 

in  allet  wift,  al*  üotfcteöeutfett,  bebbenunD 
«wicblicb  bebalDen,  unD  fcolen  fulwn  öte 
$enÄ  latenjlanut  unjet@taDtuete»m« 
Dal ;  na  @oltweDelf#en  «JJertmgben  an  wtt* 
Deunb  an  wid)tc  mit  einem  aftenfen,  na 
«tet  e&gnen  wilfot,  »an  fte  willen,  alfo  al* 
«nDüntfet,  Dat  iD  Den  ©teDen  unb  Dem 
£anDe  nutte  unD  bequeme  t*.  DcC  fcol  man 
mmnigeflanunDmacfen,  Detman  too  t>ot 
emen  gel>en  fcal,  Die  Dat  beten,  ec&erfe* 
«Benniabe,  unD  mit  Den  $enmgben  unD 
ecberoen  fcal  eon  e«lia)  Den  anDetn  beoDc 
sJÄan  unD  Stowen  geöfUicb  unD  rnettli*  be# 
tcöDen  geweten  unb  betaletw     Od  mögen 
Dieftatmanne  wtfet  öötgenanten  @teDe  Die 

ttennighe  betet  macf en ,  bemte  öte  ©oltme* 
1  Delföen  Vnniflbe,  oft  iD  en  gut  bunfet,  na 
etet  bequemlic&f ett ,  wen  fte  wollen.  Od 
tnoaen  fte  «J>enmgf>e  taten  f  lan  unD  weDet 
»»b6ten,  unö  aoet  webet  anbeoen,  wenn 
rtOtfWo*«/  «  3»*?/  unD  wen 
willen,  wie  oef  Dem  anbetm  ©uluctfculDig 
U,  Die  fcol  met  Denfeloen  ^enniö^en  betete 
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.    fcenunb Ntalen,  unD fco! Der' $ennigf>e  alfo 

tele  toor  Dat  <5ilt>er  öet>cn,  als*  e$  gelDef, 
_.;  unD  al$  et  tibtc^  ie*.  UnD  alfo  Dane  Mennig*, . 
mit  Den  Slfteifen  fco!  men  nergenf  in  <Ste* 
fcen,  t>p  ©loten,  opQtejlen,  tnS)otperen,  " 
noc&  anDcr*  rooe  maefen  noa}  f  lan  eroicfclick 
'    wninonfer<StaD'@tenDalaUeine,    Uno  ,  ' 
fc&iege  oDer  mafeDe  peraant,  fe  weren,  wie 
.ftewewn,  anDersmo  bufen  Der  ©faD  tu 
©tetnDal  alfo  Daane  ^ennig&e,  nne  Dat  De* 
t>en,  Die  fcolen  unrecht  ftn,  unD  Die  3tof* 
manne  onfcr  oorgenanten  <ot eDe  füllen  mi 
f?e  richten,  als  oüer  unrechte  SüDc,  fmDer 

.  allerleie  Wate*  3Bere  of,  Dat  iemant  Die 
93ennigf)e  öelfdjeDe ,  unD  DarmeDe  begrepen  . 
»orDe,  Dat  fcolen  of  Die  SKaf  manne  wißt 

"  »orgenanfen  ©feDe  rieten,  als  recfjt  iö  fuw 
fcer  QSare,  mie  ofSinö  i>Dcr  Diente  in  <gte*- 
fcen,  £)orperen  oDer  anDer*  roo,  bebben 
an  ^nrrigben,  Den  fcof  man  geoen  aa)tfetti 

^enningbeoor  einen  (i*cbiHingMnDt>ot  Dar 
Aßunt,  als*  Darnaa)  bebevef  in  allen  $9Den. 
4)ierumnK  l>ebben  unfe  oorgenante  <6teDe 
unä  gegeoen  tt»e  fcufent»  ttlatd,  tu* 
fywtbett  tXlavdt,  unt>  t>ierttcb  JTTaccC 
branDenborgifcben  ©iloere",  unD  bnfe  2an& 
Der  alDen  Plaidt,  Die  Dartu  boren,  Driee 
Dufent  «Dlanf ,  oeffe  bolp  fcunDert  «Karcf  ' 
,  unD  tetw  «Otarcf  branDenborgifcben  <Sül* 
»er*.  2)ef?efoe  ©elDeö  fisf  oefte^n  ImnDert 
SJtartf  aegeoen  m  Die  iare  unD  oor  Den 

N  »  v 
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$pn§/  be  men  alle  jare  ot  Det  Sfftarcf  ple$ 
to  gercenDc,  ctjnen  trieben  tm  €D*arcf  t>oc 
Hat  $unt  @elDeo\  Unö  Diefeloe  Kenten, 
ttttö  unD  jare  fcole  wie  unb:n>iUen  nigeman« 
De  Uen,  geöen,  t>er!open  ober  perroifen 
«n>i$lifc,  n>o  man  Det  nümen  möge»  UnD 
mit  Den  anDern  »iet  DufenD  «Dtatcfen  unD 
troepbunDert  gjjarcfen  ftnt  gelofet  t>nfe  Urbot 
unD  Dienten  in  ©teben  unD  Sanben  in  Det 
ölte  SÖiarcf,  De  »ie  Derfettet  babDen.  UnD 
»annetonfeDrbore/  SKente  unD  ßanbmit 
Degen  uorbenomeben  ©tlbe  gelofet  ftnt,  fo 
en  fcole  tote;  önfe  ©wen  unD  ade  t>nfe  ?Ra* 
|  omelingbe  befien  oorgenanten  örbure  SKcn* 
tm  unD  2anD  nimmermehr  »ercopen  uerlpen 
noc&  »er fetten/  utgenomen  alleine  ehe^aftige 
5>^oDr  Die  uns,  Pnfe  €roen  unD  #?afome* 
tingbe  anDrepen  UnD  Dartu  brennen  m&c&te, 
tat  ©ob  ntc^t  en  n>iUe.  9Q5ere  of ,  Dat  fie 
pemant  biebeoorn  foffte,  fiep  lt)en,  geroen, 
oDer  fetten  lite,  Die  fcoIDen  bat  Dun  toeDet 
i  »nfe  gemine  i'anf  unD  Die  Dorgenanten  &tt* 
De.  SBere  of ,  Dat  rote  fte  biebeoorn  peman* 
Den  fetteten,  b;en,  geoen,  ODer  »erf offtett 
oDer  engerli  roife  t>on  unfern  <&teDen  unD 
lanDen  funbetben,  Dat  fcolDe  senklief)  ane 
fi;n,  unD  fe ol De  netne  Sftacpt  mer  bebben, 
iD  toere  Den,  Dat  t>n*  ebe&aftige  9?ob  an« 
Crepe,  unD  Dartu  breite,  alö  »orfcceuen 
fteit,  Des  @oD  nic&t  en  n>üie.  Sllle  Dege 
»orfcteuene  ©tucf e  mit  einanDer  unD  ein  pf- 
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lief)  bofunber,  bcbbe  wie mit  rool&ebac&teti 
SDlube,  mit  £Kabe  »nfer  9\atgcoen  unD  lioeti 
öetruroen  mit  guten  willen,  unb  regtet  im* 
fen  gelooet ,  unb  loten  mit  bifjen  53vfoe  t>ot 
»n$,  ünfe£rt>enunb*t>or  alle  cnfe  ^afomc* 
lingbe,unb  oor  alle  diejenige ,  Den  et  immer 
ewieblicb  antreben  ober  eng«rlc»cn>ife  amüth 
tnad>,  In  guben  trugen  ftebe  unb  ganj  ju  bat» 
fcen  'fn>i$lt$  funber  allerlep  Slrgelifh  &e* 
tu  Utfunbe  unb  enner  meret  Dcffenincibe  b  b* , 
fcen  rote  tmfe  gr&fte  ^ngeftgel  an  bifjen  Sörif 
loten  benr>en.  ©arooer  fint  geroeft  bie  er* 
»irbige  QSafer  in  ©oce ,  #er  *JJefer  tu  SLn 
bae,  unb  £er  ©pferieb  tu  ^ranbeiibocc^ 
SBifcope,  bie  ebltn  «Wanne  $librcd)t  ut;D 
©unter  ©rafen  t>on  SLint>oxx>,  unfe  Iroe 
öbem,  bie  »efton  £dce  3M)an$  i>on  Äoa 
«bot»,  £ermant)onXEtolfc>to,  ©croebatt 
t>an  2l\vtn&kvt  tmfer  93oget  tu  $an  er» 
mfinbe,  fiippolb  un  £tebo,  tonfe  ?föar* 
fibalcf,  kittete,  £lau*  aon  23ifmcr<t, 
<uife  ^oöemeijter,  ©ünfcel  t>on  23retenele* 
vt,  #inricönb  £enmgbe  be  ©cfculenborcfo, 
©eroert  unb  ^)inrtc  be  TiVotnsXvot  S3tö* 
Der,  unb  SUbrecbf  ere  QJebbere,  3an  be 
23ucfe,  Dfto  tHorner,  onfe  #ofiicbter, 
unb  unfe  SÖlan  gemeinlia) ,  bie  in  Der  olbe 
«SJJarcf  ftn  bepten,  unbbie£rbar$DUn,  £e* 
SRuDolf  von  £>obbeltn,  wre  üfavjfc  <8cro* 
»er,  bie  roijc  befc&eioen  Diatmannc  tnfet 
et.-be  Berlin/  tfranefforbe,  eottroibel, 
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unt>  fcet  t>orgcnantcn  tmf*t©fet>e©te9nfcal> 
©otDcle^en ,  %fyvi$ai,  ^angecmunDe,  Dflec 
bord),  2Berbenunt>  £a»elberg,  nnt>  anbei 
«bar  SüDe  öenucfc*  ©begeben  tu  Canget* 
wünfce  na  ©oDS  ©ebort  Dufent  3ar ,  Drt* 
bunDert  3ar,  öatnadj)  in  öem  nepn  unö  fe* 
ftigeften^at  t>e$  SOionenöagl)*  na  Den  ©on* 

t)Ofl  ludica  rae  Deus.  1 

Nota. 

i)  e«mu§  ber  3eit  wpl  f4)le<&t  (Selb  im  ?anbe 
9eroefen  fepn ,  baf?  alle*  mit  Pfennigen  bejafclet 
toerben  foöen.    2Bir  (jaben  oben  von  Den  fn 
ßenanbten  Ocfel^fenningeti  in  Salfitoebel 
*»•  g«faget,  bereu  4.  auf  einen  giengen.  a> 
SÖfarqgraf  Otto  mu§  nad)  SBagerfc&er  bamafoli* 
gen  ®ivt^fd)aft  aud)  tnct  ©d)ulben  gehabt,  9«* 
funbcn  unb  bavju  gemacht  baben.  6«  ift man* 
d)c«  üttenfcben  fein  Vergnügen  in  (iefer  € d)uU 
ben  1  £a|i  ju  fiecf  em  3)      bem  Unferfcfceib  bet 
-  Orborc,  »eben  unb  3düe  iji  oben  föon  beom 
3af>r  1360.  gefagt.  4)  25if4>of  ^eter  t>.  üebu* 
n>ar  ein  £err  bon  Oppeln.  Sftacö  Angelo  p. 
Hu  foO  er  pon  ih3.  an  nur  19,  3afcr  regieret 
$aben ,  unb  fc^ou  nac&  p.  1*7.  *<>•  ijäi.  getfor* 
ben  fet>n.  £ier  aber  lebt  er  uod;  1369.  S>a  fit 
$et  man ,  rote  bie  ©cribetuen  au*  Dipiomati- 
bas  au*gebcjfert  werben  fönnen.  f)  Söon  25tf 
föof  ©tetetefc  KL  )n  23 vanbenb.  tan  bie  23r  ar*# 
■  öenb.  <5f  ifW.£tfi.  p.  42.  ftqq.  nac&geiefen  »erben, 
nwrju  nun  noeb  fe&v        angebangen  »erben 
■»    fonnte.      n>ar  ein  £err  t>on  ber 

bürg,  rate  fd>on  angegeben  i(i  6)  $on  ©taf 
Sllbre^t  unb  ©untern  ju  Einbau  fan  man  in 
meinen  @rafen  $  6aai  p.  if  o.  fq.  e(  wa«  finbem  * 
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M>ptU  t>etfa>ert  Me  2f*  m&v&iftefi 
'€ftai>te  gegen  alle  2fofpi:ö<t>e  <xn  bii 
MlÄn^e  $u  Qtettbal  Ao.  1^69* 

^EBit  (Dtto  oon  @oD*  ©nafcen ,  gftat# 
gteoe  ju  ?BtartDenbotc&,  beß  beiltgen  SKomU 
fc^en  9leic&ö  ?c*  befennenuno  betügen  open> 
bat  mit  Dißen  Sötioe,  bat  wie  mit  wölbe* 
bauten  ®iUDe,  mit  Stalle  uttfet  SfaDgeoert 
UttD  Iben  gettewert  mit  guDen  willen  unD  mit 
testen  wifien  gelobet  foebben ,  unD  looen  mit 
befien  Sörioe  »or  un$ ,  Urtfe  @toen  UnD  wot 
alte  uftfe  Sftafomelinglje  »fett  lioert  getteWUtt 
«Mannen  in  Det  olDen  Sflatcf  e ,  unD  bett 
SKatmanne,  (BulDemciftetn  unD  Den  gemei» 
Iten  Qjotgetn  uhfet  eteDe  etenDal,  @at> 
belcgbe/  Stufen/  $angetmünDe,  £>|lct5 
bor^/<2Becben  unD  £aoelbeig,  bat  mi  wil* 
len  unb  füllen  fte  leDtgi>en,  froen  unD  abtie* 
wen  oon  allen  fetten,  ©teoeh,  frfeti/  SKite 
tetn,  Mannen,  unD  Dan  aÖermenli$  bepD* 
adeltet)  unD  roertlid),  wo  men  Die  nennen 
möge,  Die  Dienten,  ßeeh,  Sogen  oDet  tiefte* 
Dinge  in  Det  SSflünfe  tu  ©fenDal  bebben  oDet 
gebat  bebben,  bebbe  oorlegen  obet  onoetle* 
gen;  alfo  Daf  fte  ercicblia)  nintmefntet  feba* 
Scn/SUifttacfe,  ODetengetloe  D?oD  Datum« 
nie  lt)Den  feolen/  unD  willen  en  bei  tyn  tea)t 
aewetetfin  ootalletmenltd),  De$  tu  Urf vtnüe" 

'  ^ebbert  wie  w$majefk<itiM3W*F&*i 

;  c«  a  J  tan 
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ten  fangen  an  t>t§«n  SSricf,    <g>tccp6cr  ftnt 
•    ,  geroejt  Die  etroerDige  ^Bettet  in  ©oDe  .öet 
,    ,  tyeter  SMjtop  tu  ßebu*,  #er  $iDeria> 

fcop  tu  ^SranDenbotd),  2Ubredb,t  unD  ©ün*  . 

•  ter,  ©refen  tu  JLinDotq,  Die  t>efte  güöe 
'  «£an*  t>on  &oJ>t,  «öermen  »on  tOulft», 

<§Jeuert&on2Üren8kt>eunfe93ogettu^an# 
germünDe  ,  SippölD  Pon  ^3rcDo,  t>nfc  ?Diar< 
fc^atcf ,  Dlittere,  €laug  Pon  25ifmcr<*  un- 
s  je  ^ooemeijter,  ©ünjel  »on  Äerteneleren, 
^>mric  unb  $ennigf)  pon  De  Sculonbotcfc, 

•  ©fjenert  unD  ^)incicf  De  TlXveneUvt ,  Söru* 
Der,  unb  2UbreaX«e  fetter,  3an  oon  -Sud?, 
Otto  tTC&rner,  unfe  £ot>emei|ler,  unD  ^)et 
SXuDolf  ton  3Dobbeltn,  pnfe  ouerfte  ^cri» 
»er,  ^rouefl  tu  ©tenDal,  unD  Die  6efd)i»» 

✓  &en  ßuDe,  Die  9taf manne  unfer  ©teDe  $8er» 
lin,  ^rancfenforDe,  ©oliweDeJ,  unD  t>on 
Den  »orgenanten  ©teDen  <St<pnDaI,  @ar*  > 

<  fcelege  IC  unD  anDer  erbar  Südc  aenud)  je* 
&en  mol  tu  louben  ftof.  ©eben  unD  geföen 

•  lu  $angermünDe  na  ©oDä  ©ebort  Drittem 
j)UnDert  $ar,  Darna  in  Derne  negen  unD  ft» 

'    jligeflen  S«re  /    SDionenDag*  na  Den  $5on* 
V  tage  in  Der  Qjaften,  al$  man  fmg&et  ludic*  , 

me  D€u». 

'  ■   -  •"'     Nota»-  * 

/  0  2>ie  tut«  SRortfifcben  ©fibte  taten  m  iht 
0«ll>  nixb  me&r  e^erbeit  »erlanget.  1)  g< 
»urben  aUju  ofte  Affignation«  an  t>ic  Sföifru&e 
gegeben.  0  3)?an  furd>t«,  ei  würben  no$ 
»feie  an  Der  Sftunfee  ju  fwbevn  haben. 
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tn.e<Dtto  qnittrct  bie      tn&cfifcfoen  , 
ötcbte  wegen  öbfcfoldglid)  0e3a^ltcc 
2240  JTt,  Äauffcbofct>ot  öte  niütu 

3Bir  Otto  »on  @oD$  ©naDen  «Dlarggre* 
*e  tu  Söcanccnborg  benennen  unD  betügen, 
tat  tmfe  Ueue  getrewe  SKitter,  'Änea)te  unD 
Zantic  »nfer  SanDe  £»er  alten  «Karcf  und 
tattu  Dnfe  liue  getreroe  Diatmannc,  ©ilDc* 
meifter e  unD  gemeine  Q?orgcrc  onfoc  ©teDe 
<SteonDal,  ©arDelegen,  Stufen,  fanget»  , 
nnmDe,  öfter  bord),  Serben  unD  £at>e(* 
berg,  unD  bie  ©ebure  in  Denfelben  ÖanDe, 
Die  Darju  geboten,  frebben  t>nö  ajfiiefofftun* 
fer  tTCflnre  in  Der  alöen  JTTarct e  vor  t>ff 
fcufenD  ttTarct  unD  fet>enfcunDertttTar<f 
25ranDenborgfc&en  ©ülucrö  unD  ©es 
wicbW,  in  aller  §orm  unDroife,  al*  Did. 
Sörtoe  utroifen,  Die  wie  en  Darober  gegeuen 
fcebben,  Defjufoen  ©elDeö  Ocbben  Die  Borge* N 
nanfe  tmfet  <SteDc  tt»e  DufenD  tvot  \)un* 
fcert  VCiavd  unD  vkttiQ  Xtlatd  55ran#  - 
fcenborgfa^en  ©üloer*  unD  ©eroi^te*  an 
guDen  ©cIdc  unö  bereiDef  unD  genjlidj  enf  * 
richtet,  DarmeDe  n>ie  gelofet  bebben  unfein 
<£>rbure  in  Den  »orgenanfen  unfern  ©feDen, 
»o  fte  vorfet  wa$.   ©unDer  Die  SanD  fco« 
fen  un*  no<b  ge»en  crie  Dufent^arcf  t>eftta> 
baioen  &ut>Dett  Sföatcf  unD  tvo«  Sparer"  Def*  > 

Cc  3  feloen 
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fernen  SöranDenborgfcpen  ©ütoer*  um>  (Be# 
m$tt,  S)at  ®clp  fcden  pnfe  £puetlüDe 
unD  ©iencc  pp  unf*  Äpften  ut  Dem  ganDe 
grinsen,  unt>  utepDen  binnen  Drei  3<*()te  op» 
pe  ptep  fünft  Herfen«  Stogbe,  l>ic  negeft 
fomen,  alft  Den  Dritten  Dcil  Des  üorgenanren 
^elDeöüp  funte  Sterten*  Da*/  Die  f#iet|t 
fumpt,  Den  anDern  DriDDen  Deol  Dp  funte 
5Dlevfen$  Dacp  p»er  epn^are,  unö  Dcp  W*H 
dritten  Depl  pp  funte  Vierten*  Da<$  ,  Die  ne* 
gel*  fumpt  t>crt  ppet  tn>c  3aret  UnD  »en 
man  Dat  ©elD  utbringet» '  fo  fcol  man  tat 
anttpprDen  Den  Dfatmannen  ut  pnfe n  <£>te* 
fcen ,  De  bartp  gefpren  rocrDen.  3)e§elt>eit 
®elDeö  feal  man  Denne  peftepnlmnDefSDiardJ 
gepen  por  Den  tih*,  Den  men  alle  jare  ut 
Der  SJiünte  pftaep  tp  getpenDe,  unD  Pf  voz 
Die  3arc ,  aifo  bat  man  einen  pöltefen  aeoett 
ftal  je  por  Dat  ^unt  @elDe$  tn>e  Sttatcf 
^tanDenpprgf^enÖölpcr^  unD  Dar  feal  ein 
t$Uf  Sftan  ganfc  tenugpe  an  bebben,  ©a* 
ff ole  tpie  permpgen  funDep  aljerleie  #rgetf(V 
UnD  mit  Den  anDern  ©clDe,  Dat  ppep  Die  pef< 
feinbunbert  SOiarcf  uten  $anpe  fumpt  (  feal 
man  naep  9vaDe  unfer  Mannen  unD  3iat* 
manne  onfer  uorgenanten  ©tebe  l&fen  unfe 
fKenten  unD  @uD  in  <S t cDen  unD  SanDcn,  Die 
tpie  »erfettet  bebben,  alfo  bat  Dat  potgenan«» 
te  ©elb  anber*  mrgenD  angeferet  feal  »et* 
Den,  »pwelcfet  Der  öprgenanten  §;pDe  bat 
i>elp  gepelle  pper  ppbra^t  tpecDe,   £)e$  t$ 

Utfun, 

/  '   ('  \ 
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Utf unt>e  ^cbbc  n>ie  unfe  ^ngeftgel  an  btgcn 
S3rkf  laten  Mengen,  ©arooer  (Int  getpefen 
Die  »eften  güDe  Öecert  De  2ttt*n8let>e,  um . 
,  fer  QSoget  tu  SfcangermunDe,  StppolD  De 
'3teDounfet  SJJarfd&altf/  SHiDbere,  £lau$ 

De  25ifmaccf  unfc  ^ouemeifor ,  ©ün^el  De 
23erten$let>e,  £tnrif&  unD  Mennig  De  ©ebu* 
Morö,  ®ewrt  unD  $inrt$  De  SÜoeneV  , 
let>e,  SötüDer,  unD  2ilbrec&t  ere  Webber/  , 
unDDeteebat  9Ran,^et  SKuDolf  9)w>e|i 
tu  ©tenDal  t>nfe  ot>eejte  ©crioet ,  unD  Die 
fcefc&eiDen  mifen  SüDe  Die  SRatmaune.ünfet 
^teDen  Söeriin,  grantffoebe  unD  anDer  ew 
Ut  SuDe  qenuef),  qcqeuen  tu  ganger münDe 
na  «Sota  ©ebott  Djriftein&unDett  3are,  iit  \ 
fcemnegen  unD  fefligeflen  Sate,  Den  SJiom 
nenDagbä  na  Dem  ©unDagbe ,  al$  man  ff n* 
Qljct  ludica  me  Deus  in  Der  Q3apen. 

'  '1  Nota,    1         .    .    '  . 

-  i)  SBnn  bet  Orbore  ift  fd;on  p.  97.  unb  »7.  mit 
'    nu&ron  fl«banb«tt,  2)  $»e  findet  man ,  baf} 
fit  bo*  »«rf«fc«t  aeroefen,   3)  Der  SKeft  foBte 
in  ?.  3a&ren  na<bg«jahUt  »erben  wm  tanbe, 
4)  IMvbft  SRu^olpb  »er  «in  £err  t>.  Sobbetyn, 

»Ob  »Ot  btltl  Capellatius,  , 


No,  CXCVt 

JTT,  (Dtto  erlaube  Den  £?♦  @al$TPeb|ent 
ein  &att)l>ufi,  <Beti>ariDl>au6  unD&auf?? 
I;au8  5u  bauen.  1370- 

QBic  <Dtte  von  ©oti*  ©naDen  Wim* 

Cc  4  *WW 
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"  ßteue  juSBranDenburg,  brennen  öffentlich  .  • 
mit  Diefcn  Sßriue ,  Do.  j  mir  baben  irloubet 
unD  gegunftet ,  unt!  irbuben  imD  gunjten  . 
oud>  mit  Diejm  S5iiue,  imfeen  lieben  gctre# 
'  v  n>en  SKatmannen  onfür  flat  cju  Hutren  : 
Boljtpeöel ,  Da$  fte  binnen  Ser  Hat  mögen  . 
foufen  eine  tfete,  n>or  fte  en  aller  bequem* 
ia}jr  »1*/  Daruffte  mog.n  fefccn  unDe  bumen  • 

'  ein  &atbt?auö,  <5ctr>anbl;auö  unD  gemei* 

,  ne  Kouf^aiw  an  eine  geburoe,  allerlepe 
'  Äaufenfc&afc  Darin  cju  treibene,  gleitet  rote*, 
als  Die  SKatmannen  unD  gemeinen  Söürgec 
»  in  Der  alben  ©tat  cm  <5alfcroeDel  tun  in  ir* 
me  Ütatbufe,  ©ercantbufe  unD  gemeiner^ 
.   ^oufbufe  gemeintli$*  unD  befurtDet-  Unb 
'   .  -  fcaroffe  mit  Drfunn«  eicfie*  ^riueo*.  ©e* 

cju  ©;cjügnt§e  baben  mir  onfer  3ngefegit  j 
lajen  bengen  ;an  Difen  Söriff.  ©arober  (int  < 
fieroejr,  Der  ^renroerttge  Orabet  in  ©off/ 
4 ;       ^)er  2>ttrtd>  3tfcboff  cju  3ranbcnbucg, 
v    Der  eDel  greue  ©untl)  er  von  SinDom,  unD 
fcte  oeften  «Wanne,  ^>anö  oon  Äod>ot»/  . 
^>er  ©erbarD  öon  XO&evben,  #afje  oon 
XCeDel,  Suppolfoon  £tefc>ow>,  Stftferc, 
•Öetnvtc^  oon  Der  Öcfeulenborg,  alDe  ©erce* 
hatD  oon  Bloenoleben,  (Haus  &obr,  tmb 
'     ,     €lau$  oon  .Stfmardf,  unD  anDer  erbet  ?u« ' 
-  fe  gebnuew  ©eben  cm  ©fenDal  naß  £brt# 
fti  ©ebort  Dricjcnbunsert  $are.  Darnach  in 
tem  feocnjicbffen  ^abre  an  negtften  «Ölonfa* 
.  9«  »or  onflr  Aromen  tage  $>urificaticniö.| 

.  Not* 
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Nota. 

1)  3$  t>cbe  oBttt  p.*4*«  von  beut  teerigen  Lo- 
bio  aefanet.  JMev  foil  nun  Die  Sßtu  6taöt  i&r  x 
befonber  3tatbbau$  ^aben ,  rote  tu  HU«  ©tabt 

fttt  i»o.  (icbabt  »)  ®on»i|(5)of  ©ici)ri(b  itt 
-  SBrantenb.  ijt  meine  SBranb.  et.  J^ifl.  p.  4). 
nad)  ju  fetjen ,  unb  p.  @r.  C5d nt bern  t)on  £im 
bau  mein  ©raftn.&aal.  p.  ip.  3)  2)a<  Statt* 
bau«  bet  ».  iji  abaebranb.  4)  «nf  kpben 
Stot&bduferu  iji  ffaufmannfebaft  getrieben  mor» 
ben,  imb  werben  fie  all  ^>atl6nu|>r  mit  gewe» 
fen  f«t>n.  No.  XXI.  SBorbet  biefjen  e<  Thcat«. 
f)  J£>ier  t»*r  fcn|t  nur  (in  Lobium,  üötvene. 
Stuf  bet  3«fte  »ar  ein  £au«  tut  ^anblung  ge< 
bauet  v.  ij^f. 

Nö.  CXCVI. 

JTk  (Dttene  Pardon -Xu  An  TL  @a!$we<* 
'  Del  wegen  gebrauchtet  bSfcn  pfen* 

nige  Anno  1370. 

«Bit  Dfte  bon  ®oti$  ©naöen  SWarggre» 
ttc  cju  ^Brannenburg,  De*  beiltce«  SKomi* 
fc&en  Dticp*  obirfter  Sanieret,  ^fal&gwue 
biDline,  unD  £er$oge  in  $5ei>ero,  befen* 
nen  öffentlichen,  Da*  ficbbnfet  lieben  gette« 
t»en  Bürger  Der  alten  Ötafc  cju  Saig« 
töebcl,  SRatmanne,  ©ilbenmeifore ,  unD 
gemeine  bürgere  mit  unä  cüf Inten  unt)  liep» 
liefen  bor  rid>t  fyaben ,  um  allen  Den  53rus 
<§en ,  Den  ft  fegen  bn*  getan  unD  gehabt 
f>aben,  bij  an  Diefen  butiiun  «Sag,  unDfun« 
Oetlic&en  vm  allen  Den  &tua>n,  Den  fi  an 


wtf,  r-nfer  ©tab,unb  unfern Zmbtn  ju 
©aljweDel  getl>an  baben,  Dotcfc  Der  bofen 
Pfennige  willen ,  Die  en  in  Die  ©tat)  gefurt 
weren,  o^enomen,  ob  mit  mit  omanDe  oon 
tmfern  ^Bürgern  iu  (Sal&meDel  funDerlic&e 
fa>linge  betten,  Daj  en  fßol  uns  nic&t  f$e» 
fcelia)  ftn  an  onferne  testen ,  unD  an  Diefen 
95rteue,  funDer  oan  ötefee  bofen  «Pfenninge 
wegen  Daj  foi  tmllenf omen  unD  ab  beratet 
fin ;  Silfo  Das  mir  en  alle  23toc&e  genjlic&en 
unD  gar  »ergeben  foaben,  unD  wir  Daj  ne* 
nerlcoc  uns  unD  en  ju  einigen  ©c&aöen  oot# 
baj  f  eren  noefc  &olDen  füllen,  funDer  alreleoe 
Strgeltfh  5lucb  baben  wir  onftrn  obgenam 
ten  bürgern,  tKatmannen,  ©ilDentneiflern, 
«nD  gemeinen  bürgern  Die  ©nabe  unD  ©unft 
getan,  unD  Die  $Jiac&t  gegeben ,  Daj  fic  Dan 
onfer  toegen  unD  oan  iteä  felbt*  wegen  mit 
unfern  guten  willen  mögen  anoertigen  ftunD 
it  @ut,  unD  rubren  obir  alle  Diejenc  oantren 
bürgern,  Die  mit  Diefen  bofen  Pfenningen 
beruhiget  ftn,  unD  Ijaben  aud)  SÖtadjt  Dan 
fciefer  <Saa>e  wegen,  umme  Diefe  bofe  9>fen* 
ninge  ©naCc  ju  tun ,  ob  pmanD  oan  ireti 
^Bürgern  ©naDeoan  en  begert,wa$  Daroan 
jubroeben  oDer  mit  ©unjt  en  genauen  mag, 
Da*  füllen  ft  mit  unfern  willen  unD  unfec 
£oebtlüte  bebalDen,  unD  in  ite  ©taD  9*u& 
feren  unDe  wenDen,  ane  alle  unfec  unD  un- 
jt r  «öoöbtiütc  wieDerfpraa> ;  were  cud>  Daj 
onabe  oon  tren  bürgern  barbtnnen  an? 

*Per> 
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mettigeöen  ,  unD  en  cor bujte  Dan  tiefet  60* 
fen  Pfenninge  megen,  Der  fol  finet  £rcn,  ft* 
ue*  @erü$t* ,  ftner  £ulDe,  notb  uenerleie 
ftötfe  Die  ett  bulpltcfe  ftn  mögen ,  Darum  be- 
toubt  ftn,  noeb  feinen  ©maDen  tun,  wer 
oud)  Das  ft<$  JWXn  unfern  OJacD  Der  alDen 
©taDju  ©aljmeDel  »an  prent  bürgern 
^raanD  fefcen  molDe  mit  ^Borten  oDer  mir 
SEBertfen,  Der  füllen  miruno  unfer  «fjopbtlfc» 
(een  gefrumelidjen  cju  bebulfen  jm,  Daj  ej 
geffttret  werte,  man  unD  mie  Dicfe  en  Da$ 
nottfl,  unD  Don  un$pegerenDe  ftn,  funDet 
QSerjog  unb  mieDerfpracpe ,  alfo  Daj  Derfel* 
be  unfer  SiaeD  oorbenompt  jo  bi  regten  bli« 
Den*  Ducb  füllen  mir  unftrn  2Kacp  »orbe« 
nompt  bi  aller  pree  «Olacpr  unD  bi  aller  alDen 
OemonfyeiD  bcpalDen ,  unD  Darbt  büben  la* 
jen,  Dar  fte  üan  alDer  bt  gemefl  ftn,  unD 
molDe  fte  pmanD  gegen  un6  unD  nnfer  ©na* 
Den  umme  Diefe  (Sadje  oDer  um  anDere  faepe 
Defagen,  Debatten  mir  nicplgeglouben,  mir 
fußen  jtgneDtcblicpen  fomen  lajen  ju  pret  ent* 
roeeDe,  unD  fi  jo  bi  r<4>te  bepolbem  Dud) 
ju  Den  Pfennigen',  Die  unö  ju  Diefcm  mal? 
Dtefelben  unfer  lieben  gerremen  JKatmanne, 
©ilDemei|tere,  unD  genteine  bürgere  Deral« 
Den  ©taD  ju  ©aljmeDcl ,  geben  füllen ,  Dar 
fol  ein  jemelcf  Borger  9iid)  unD  arm  in  un* 
fer  alDen  <StaD  ju  ©aljmeDel  ju  geben  naep 
ftner  50lad)t,  unD  molDe  fta)  Dar  pmanD  fe* 
gen  fefcen ,  unD  Darju  ntyt  geben,  Den  fuW 
,  --  '  Jen 

1  » 
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len  wir  unD  unfct  .fjoubtleüfe  Den  »orgenan« 
ten  SKatmannen  ju  beb  ul  fe  n  f»n  gc  t  rem  e  1 1  eben, 
l>aj  e&  betonte,  unD  gegeben  roerDe,  unö 
wer  jicb  De*  fegen  feljet,  Dec  fol  an  onö,  unD 
an  unfer  tneDnörbenompt  jtt>enjig  %kax<£ 
lÖranDenburqifcb  ©ilberö  gebrochen  baben, 
Der  foHen  an  ün$  geuaHen  jeben  SSftarcf  SBran» 
Denburgifcb  ©ilber$,  unD  Die  anpern  jeben 
«JftarcTan  Die  genante  Ofotmanne  ju  ©alj* 
tt>eDel,  wer  ouc&,  Das  Dar  minner  oDer  mer 
abe  qeuallen ,  Deä  fal  Die  belftte  jo  an  un« 
geuallen ,  unD  Die  anDer  belft e  an  Die  €rge* 
nanfen  CRatmanne  ju  <Sal$n>eDel.  £>Ü4>  . 
fo  fal  Diefe  Söaef  onfdjePlicb  ftn  Den  SSrp* 
uen,  Die  Die  ergenante  3latmanne  Der  alben 
<ÖtaD  ju  ©aljroefcel  nen  Den  alDen  forden 
unD  f'or (1 innen  unD  und  unD  unfern  Q3orua* 
ten  baben,  unD  biertnefte  onjubroc&en  blie* 
fcen,  De$  cju  övfunDt  baben  n>ir  unfer  ^n*  ' 
gefegil  lajen  bengen  an  Doefen  Sörpeff,  Dar*  \ 
obir  ftnt  geroejj  unD  ju  gejuge  Diefer  oorge* 
fetiben  <8tücfe,  Der  €rn>irtigc  Q5afir  tn@o# 
te,  &t  £)0tericb  Söifc^optf  ju  35ranDen= 
bürg,  unD  Die  neffenßute,  £er  .£an$  von 
&od?ou>,  #er  ©erbarD  oon  XX}erDert>ett, 
SKitf  ere ,  Äwber  t>on  23ertenf<feleben, 
€lau*  von  £>ifmavd ,  onfer  ^ouenteifler, 
©ebebarDoou  2Uueneleben,  |)einrtc&  »on 
Der  Bcbulenboret) ,  Dtte  morttec ,  itinD 
anDer  <£rber  Süte  gnug.  ©eben  cju  ©ten* 
Dal  naei}  0ote$  Gebort  tufent  oar  Drenbun*  j 

fcert 
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Dert  par,  Darnach  in  Dem  ©i&enjig?ften  pa« 
re,  anie.peiltgen  tage  onfer  lieben  gßrotoe 

Atfuimionis. 

v  •  Now.  •     ;  .• 

1)  3>af  fötapfe  «DliJnfcmefen  Diefer  Seifen  er&eflrt 
&ierau$.  a)  ©;«  ©alijroebler  mdgcn  Da*  tb< 
wtimit wrfaufte  SKiln^Sle^t  «Ujufebr  a* 
-  ni^rauAef .habe«.    ))  »i|«of  »««tri«  ». 
»ranbenb.  ijl  t>iel  um  5K.  £>«en. 

No.  CXCVII.  . 

*TL  (Drrens  Vetmfätnß  an  fcte  <5tlfce 
ber  JClen&en  in  JöranDenb, 

Jtaw  13  71. 

3Bitlicfe  fie  allen  Denpenen,  Di  Deße  jegfjen« 
toerDige  ©cprift  fecn  otet  p6ren,  fefen,  Dat 
»9  <Dtto  oon  ©oDDe$  ©naDen  fOlarggraw 
to  SöranDenborcp,  Dc$  pügen  Diomifcpen 
SKicfe*  ouerfte  £amerer,  «Pfalanagraoe  bit 
Ütyne  unD  #ertoge  in  SSepern,  müDic&licfen 
fcorcp  @£)tt  unD  Der  €re  ftner  fuifcpen  «Dtu* 
Der  «DiageD  Marien  unD  alle  ©oDe$  tilgen 
unD  ocf  Dut#  Der  fleDe  ©eDecpfniflen  »tKen 
Der  £oud)gebornen  ^ovften  unD  £eren 
(JJlorggrauen  to  $5ranDenbor#,  Die  tooD  ftn 
felbtgcr  @eDea)tni§  unD  noc&to  fomenmegen 
unD  Dora)  faligpeit  twgene  unfer  ftDcn,  un& 
oo#  Der  SßruDerfcapt  nrilfen  Der  elens 
&en  (Bilfcen  to  olben  -öranfcenbordj, 
fjebben  oereigenet  unD  pegben  funDtfligen 
(toertifltgen)  poreignen  Drp  ©tucfe  in  föel» 
,  v  .  De* 


De«  tfrticfet  Diente  in  Dem  S>ötpe  to  Sutifrt 
(©otije)  t>p  Defien  .£>ofe,Dte  biernaß  gefcreo«  n 
ftanalfo  up  £cnnirig@rallcn #ot>enegen  fcfee* 
pel9*ogen,fmnDebalöen<6cbepetbaöecn,fcfte* 
halb  fclepcl  ©etilen  unD  eilftebatoen  fcbinirtg 
Penning,  »et  ©cP inge  unD  |t>er  Pfennige  t>p 
fenDe  <2ßalpurgcn  S>ag,DianDeteupe  fe«te 
Sföetten*  £)ag ,  unDe  upe  topfen*  bo»«  »©ti 
©atttje  äd;febalben  ®d)illing  23ete  $enni* 
oe,  Die  Reifte  op  fente  <2Bolputge*  ©ag> 
«no  Die  Reifte  upe  fönte  Wertend  $ac&  unD 
Dti  ©c&iUmöe  pon  tinfe,  fctPe  ©c&epel 
£a&etn,fejtebalben@cbepel©etfte  Uppe 
<£ilen£late$  f>»t)e  feftein  fcbtllingeSötanncn* 
butfc&e  Mennige/  Die  Reifte  up  funte  <2BaU 
putgen  ©acfc,  unDe  Die  Reifte  up  fönte 
«Metten*  ©a<b,  »et  fiepet  ^abetn,  troe 
@c&epel  ©etflen  to  Dem  Slltar,  Döt  Ddp  geri* 
«iget  i*  in  Die  ete  De«  bügen  £ctn  fente  2ln* 
tbonii  irt  fente  (BoDefcatDe«  ferfen  in  De 
ttlDen  ©WD  toSötanDenborcfc  mit  aÜetSKec^ 
tigfeit,  dlfo  £et  3an  von  -öucfc  unD  fine 
pedjte  etfnabmen  Dat  üpn  uns  gebdtt  bibbert, 
unD  alfo  n>9  Datfelbe  ©ut  ftDet  Der  tiet  $ilen 
,  feligotp  gelegen  bebbett,  Die  et  ocP  met  fctiert 
millen  m  un$  DDtfaten  beft  f  o  gutet  #anD  Det 
potbenemten  $8t  uDere  Det  (BlenDen/UrtD  mitten 
fottmet,Dat  Die  oorbeniemtert  SötüDereDat  be* 
fiten  fcolen  toemiget'fietunD  fcolen  De«  beliefert 
bogeflen  urtD  met  legeften  metallet  tegtigbeif/ 
junDet  dßetlep*  tofptacfe  Pnfer  ^ogbeDe 
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onD  Iftac&fblgere,  unD  Datöodpen  megcn  et* 
nem  beDerfe  £ctn,  n>ene  fte  willen  unD  n>«> 
tiefe  e$  in  not  fte.   ©es  to  utfonDe  bebbe 
»0  Sngeftgele  Mengen  laten  an  Deffen  Sßrip. 
'©arooer  ftnf  geroeftDer  eDel  SliDrecpt  ©caoe 
to  ßJnSoxo  onfe  leöei  Dme,  Die  t>e|ten£üDe 
#afle  Pon  XX>eJ>ele  oon  Qktfenborg,  Jpafie 
pon  XEefcelepon  Ucprenljagen,  Joanne*  uon 
Äocbot»,  DviDDere,  greDerid)  unD  «öennig 
»on  ©reflelts,  #inticf  »on  Der  ©dolens 
botd?,  £er  Spanne*  uonöcfcepeiisunfe 
ouetfle  ecriber,  unD  anDer  erbat  ßüDe  ae* 
nug.  ©egeoen  fo  $ren&!on>  naa)  ©oDDe* 
©ebort  fufenD  $ar,  Dtep&unDert  3at  Dar. 
nacb  in  Den  ein  unD  feuenigflen  3ar<?  an  Den 
tiegpffcn  $ritage  m  uferSrouroenSWala 
fte  geboren  »arD* 

Nota.  • 

I)  tXt  Fraternitas  exuIum.JBnfettj^ft 

ö«n,  »pr  tint  semiije  Sodetk  in  Sranbeub* 
tat>on  i<p  in  Dcc  $r«n&enb.  et  J&ii.  P.  *f 

emtptet  wotoen.  Slucp  ftnöct  mau  mi  t>a< 
»onto  P.  e<&ajf<r«  Jtirepsii,  tinö  äfofotm.  J&ift. 
p.  Sn'aaPeno.  p.ji. 

No.  CXCVI1I. 

Otto  borget  bey  bett  Vetren  v.  ©efrtte 
lenburg  4*0.  Jttarcf  ©tlberd 
Ann«  1371. 

2Bp  <Dtto  oon  ©0«  ©na&en  «Dlarg* 
gtauefö  SöranDenbotcp,  &eö  bügen  Storni* 
fc&en  Dipcfe*  ouerfle  Äemerer,  ^paianfc* 
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greue  6p  be  Dtyne,  unD  J|>ettoge  in  SBcpertt/ , 
befennen  openlicb  mit  büffem  Q5reue/  not 
allen ,  De  fcen  onfeen,  ebbet  boten  lefen,  bat 
tt>t>  Dem  SttDitoigen  in  ©ob  &atet,  «£>et 
jDibccic^  23tfd?;>p  to  .Ötanbenbotcb,  Den 
€tl>arcn  SDlanuc,  £?tn  35ctnbe  »on  bet 
B<^ulenbor£$,  ©ombeten  to$iepbebotg, 
unD  feiner  to  £aluet  ftaDt ,  fijnem  SötoDet 
^öernoe  DJitter,  #iimcfe  Dem  ©Dem,  v£)in* 
tiefe  Dem  Jüngern ,  Henninge  Del  etgenan* 
ten  SMfcpopä  iöroDet,  unD  JöctnbatDen,  alle 
gefeiten  non  Der  ©cfeulenbotgl),  t>nfen 
lieuen  getteuroen  /  fdnilDtcf)  fynö  oon  reifer 
@$ult,    refte^alff  fcunbett  Vßatd 
SBranbenbotgifcben  (Suluet*,  De  De  norge< 
nante  £et  SBernD  t>o^i  Det  <gcpulenbot# 
ünfe  ÄoPenmeYjler,  f>ett>  gegenento  beföaf* 
tinge  not  fpne  <&encfnt|j,  batnot  beben  Wp 
en  unD  oten  regten  <£ruen  ingbefat  unb  fet* 
fen  oef  mit  Düffen  füluen  Q5reue  to  einem 
reifen  9>anbe,  vettify  HTarct  ©üluets 
j  ariitfet  piege,  in  Der  olDen  etat  to  (golfr 
toeoel,  unb  t?y jf  VCUxA  in  Der  9?pen  ©tat 
Dafulue*,  De  on  alle  togeuallen  fa)ullen  ,oppe 
©unte  «Sterten«  ©ad)  ane  £}ortocf),  unb 
faulten  De  rootltcfen  befitten  unb  »ppenemen 
alle  jarlicf  e ,  i  alfo  lange  bat  top  ebbet  onfe 
€tuen  unbe  Sftafomcn  be  ban  on  lebbt$ 
maefen,  lofen,  not  be  nppenanten  Pcftebalff 
btmDett  Sftarcf  ©ranbenburgfeben  ©uluet*/ 
ane  alle  ©euer  De,  oef  man  top  nnfen  £ruen, 
"    .  .  ebbet 
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eDDerfltofomen,  Des  to  fKaDc  wetDen,  tat 
wp  on  cre  ©elD  roeDDer  gb'euen  roillen,  unD 
»nfe  opgenante  jarltcf  e  Diente  lofcn ,  Dat 
fdjolro»  on  ein  DernDel  3ar  fbo  oorne  feg» 
gben  unD  to  metenDe  Don ,  Denfuluen  roilfore 
bebben  fe  meDDer,  wen  fe  ore  ©elf  roeDDet 
bebbenmillen,  Dat  (Fullen  fe  on*  ocf  tbo 
Dornen  feggen,  unD  to  metenDe  ton,  alfeoor« 
jefc&reuen  jteif ,  unö  man  on  peö  notb  ge* 
ia)ief,Dat  fe  ©elDeo*  b«Doruen,unD  ere  ©eil) 
DeDDerfcebben  willen,  unDropon  De$nt#tbe* 
talen  eDDer  meDDer  geuen  mochten,  fo  fa>ulleti 
fe,  unD  mögen  De  egenante  fjMege  unDSKen» 
:e  porfetten  einem  tmferm  Planne  cot  De 
jpgenanfe  oejftebahj  bunDert  SOiatcf  Söran» 
jenborgfa)  ©ültKrä,  menne  fe  mögen,  Dat 
<$a(  fnn  mit  onfen  guDen  Hillen,  unDroero 
te  fe  De  <JMege  fetten,  Dem  fdmlle  ro»  unfc 
Breue  Daroper  gbeuen,  alfogut,  alfe  DÜ$e 
Örejf  tö ,  one  alle  $S3eDDcrreDe.  ©efdbege 
>f ,  Dat  De  opgenante  Diatmanne  Der  ©teoe 
o  ©ol troeDel  n id) t  geuen ,  unD  Der  egenanten 
^roore  unD  jarlicfe  Diente  oorfetttcb  »olDett 
üerDen ,  ©o  fa>ulle  unD  mille  »»  on  be* 
»ulpen  fpn  f  alfo  »p  bejt  mögen ,  Dat  on  De« 
uluen  ^Mege  unD  Diente  »erDe,  unD  panoei 
•ebulpen  f»n  one  alle  "-JSeDDerreDe.  5De$  or* 
unDe  bebbe  wo  »nfe  Sngefegel  bengen  loten 
n  Düften  Söreff ,  Darouer  ftnt  geroeft ,  Dec 
*>o4&aeborne  .£er  $wbm&>  ^ertoge  t^o 
äeyent*  »nfe  Im  fetter,  £afie  ponXXte» 
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biCc  »on  Udjtenl>agen,.g)afie  von  XMtferu 
borflb,  ©ofee  XEuipeyne*,  €raft"  WoU 
tnetfpad?,  kittete ,  unDan&er  «bat  guDe 
gbcnoaV  ©euen  to  ilenjcn  na  ©oM  @e# 
bortb  DriieinbunDett  3at ,  in  Dem  ein  unD 
jeoentigefien  3are  am  eunabenbe  tmfet 
$tun>en  2)aae ,  alfe  fe  gebogen  mtU 

Nota.  "  v 

-  :  •  *  ' 

i)  ©af  Die  21.  &M  ea«$ti>ebel  tftrlftft  4°* 
sföattf  w  Örbore  ob*  jäbrlidjer  Pflege,  uno 
Die  9leue  ©taW  nur  y.  SKarc?  ©Uber« 
«nfrit&ten  müffen,  ijl  mebrmal«  p.  sh-  *q. 
wrgef ommen.  i)  Si<f<  »erförei&et  Wl.  Ott« 

.  für  ein  5)atle&en.  s)  £er$og  $xitM<b  ,u 

lanH^nt  tsar  Stephanis  Fibulati  «obn,  ber 

fcftoi»  mabl  auä  Sapern  biet  «>»  üanbe 

fen  «.       p.  Ji^ 

No.   CXQX.  ; 

flT.  o»o  befcfecncEct  t»te  -Herten 

nou>.  Ao.  iaftu  .  .   ,  ... 

Noverint  univerfi,  tenorem  prefentium 
infpeciuri,  quod  nos  OTTO  Dei  gracia 
Brandenburgenfis  Marchio,  Sacri  Romani 
Impcrii  Archicamerarius,  Comes  Palatinos 
Jteni  &  Bavarie  Dux,  propter  divini  cultus 
togmenium,  quem  noftris  temporibua  pio 

I  devotionis  animo  affeöamui  augeri ,  Di f 

'  tis  viris  Copnino  &  Gerki" 
jartöfc?to,civibüS  in  c 

■ 


.  'SS  (  o  )  #s  419 

res  ad  fingularem  &  ififtäntem  ipforum  re- 
quifitionem  damus  atque  folempni  donatione 
ionamus  proprietärem  düorum  chororum  fi- 
iginis  &  leptem  modiorum  avene,  cum  tre* 
lecim  pul  Iis,  in  villa  Brunowe  de  curia,  quam 
nunc  Lütkö  Lübaz  colit  &  inhabitat,  annuo- 
•um  redittuum  j  cum  decima  minütä,  Iren! 
le  curia,  quam  nunc  Videke  Claus  colit  & 
>offidet>  decerti  &  riovem  modiorum  filigi- 
TiSj  cum  fopremo  &  infimo  judicio  infra  fc- 
>es,  cum  omnibus  juribusj  grauis*  commo- 
Iis,  honoribus i  fruftibüs,  üfufrüÜibus,  üti* 
itatibus,  confvetüdinibus,  libertätibus  ac  per* 
inentiis  fingulis  &  univerfis*  ficut  ftrenui  vif i 
Ceolat»*  Heinricusj  Fredcricüs,  Rudolfe 
Wichardüs  fratres  di&i  de  ctödcn ,  ftoftri 
ideles  dile£li  ^  ha&enusä  nobis  in  pheoduffl 
labuerunt  preferiptos  reddinis  atque  tenue^ 
untj  IM  videlicet ,  quod  prefati  Copkmus& 
jerekirtüs  fratres  redditus  pfenominatos  do* 
are  five  legärd  vicariis  altaribus  five  löcij 
üibüscünqüe  aut  perfonis  Ecdletiafticis  debe 
unt  &  poterunt,  absque  omni  noÜra  atque 
eredum  five  fucceflbrum  tv      -um  reeufa« 
one,  qüaödocünqtie  e;  fcxpedire* 
eiiütlciäntes  pro  tr1  ac  fuccef- 

>ribüs  tloftri*  feu  imperi- 

dtyii  &  /efoti*  bottiJ 

f  mperuftt,  £rt 

in  fb  rc-_:a>. 
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gillum  noftrum  prefentibus  eft  appenfum, 
prefentibus  eft  appenfum,  prefentibus  ftre- 
nuis  viris ,  Gevehardo  de  Alvenslcve,  milite, 
Gevehardo  de  Alvenslevc  feniore  &  Henrico 
de  ScbuUnborcb ,  cum  ceteris  pluribus  fide 
dignis.  Datum  Sohtocdcl,  anno  Domini  Mi}- 
lefimo  tricentefimo  feptuagefimo  primo  ,  ipfo 
e  corporis  Chrifti. 


< 

Nota. 


(L.  S.) 


*)  £>t'c  Qtttn  wn  25runo»  werben  Don  ©ati&ea 
für  tyomerfc&e  goefleute  ausgegeben.  £iet 
finbet  man  fte  in  bev  Sitte  gjJarcf.  2)  Clobeu 
liegt  bep  ©tenbal.  Ob  Don  ber  gamilie  nocJ> 
Rad)fommen ,  fan  ntc^t  gett>i|}  fagen.  & 
fommt  mir  aber  glaublity  m,  baf  (te  ao$ 
Poriren. 

No.  CC. 

HTt  0««  bcfcfecnctet  t>en  ^ifc^of  $tt 
Äranfcenbitrtt  Atmoi^z. 

©iefeä  Diploma  l>a6e  Gerdt*  in  &et 
SBranDeno.  €>t  «£>iflor.  p.  76.  6efanD(  ge» 

No.  CCI. 

XCU  Otto  t\)txt  noch  mat>l  feine  tmtöe 
£4ni>  auf unfc  befcfcentfet  öenpon 
TOtttßeben  A;  1373. 

NoTCrint  univerfi  tenorem  prefencium 

infpc: 


.  1 

1  •> 


Digitized  Gc 


m  (o)  m    m  4« 

nfpefturi,  quod  nos  OTTO  Dei  gratia  Bran- 
ienburgenfis  Marchio,  Sacri  Romani  Impe- 
ü  Archicamerarius,  Comes Palatinus  Reni& 
Havarie  Dux ,  ad  instantem  requifitionem  de- 
2&i  no ftr i  Heynonis  itWßedcn,  civis noftre  ci- 
itatisantique  Soltwedel,  prudentibus  ac  di- 
cretis  virisconfulibus  civitatis  noftre  ante  di- 
te  prefentibus  &  futuris,noftris  fidelibus  &  di- 
!&is,  dedimus  &  donavimus,  damus&prefen- 
ibus  folempni  donatione  in  perpetuum  dona- 
iu9 proprietatem  fex  modiorum  filiginis  ah» 
uorurn  reddituum  in  villa  Czitenitz  fuper  cu« 
ia  Heynonis  Sellin  civis  inSoltwcdel  fituato« 
um,  cum  omnibus  juribus*  graeiis,  commodis, 
onoribu s,  fructibus  5  tilitatibus,  &  pertinen- 
is  eoruodem ,  prout  diöus  Heyno  Sellin  a 
obis  haftenus  in  in  pheudum  habuit  at- 
ue  poffedit ,  in  antea  jufto  ac  legitimo  pro* 
rietatis  titulo  ,  confulibus  civitatis  noftre 
apra  difte,  absque  impedimento  quorum* 
ue,  perpetuis  temporibus,  cum  refignaoio- 
e  &  aeeeptatione  diäe  curie  fub  jure  civitai 
s  ejusdem  pertinendos,  ita  videheet ,  quod 
uandocunque  feu  quot  iescunque  opus  fue- 
t,  diöa  curia  confulibus  in  Solwedel  pre« 
itis  debeat  refignari,  &  ab  ei  dem  aeeepta- 
i,  renunciames  pronobis,  heredibus ,  ac  lue* 
iflbribus  noltris  omni  Jurisdiftioni  feu  im« 
ecitioni ,  quod  vel  que  nqbis  in  prefitf  is  fex» 
lodiis  competit  feu  competere  poterit  quo* 
bet  in  futuro.   In  ejus  rei  teftimonium  fi\ 
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teäantibus  ftrenuis  viris  Fi  iderico  de  Ptcb- 
\oinchl  ,  Ottone  Grifen ,  Camerc  noftre 
giftro,  mihribus,  Heinrico  de  Scbulenbicrg 
Seniorc,  Ottone  Aiarner,  Curie  noftre  Judice, 
nee  non  Hemico  plebano  in  Kyritx,  Protho« 
norario,  cnm  ceteris  plqribus  fide  dignis. 
Datum  Soktoedtl  Aono  Domini  Mülefimo 
trecentefimo  fepruagefimo  rertio,  feriaquar- 
«  ante  Domini^am  Ipvocavit, 

Nota, 


•«  — 


•  l)3R«u  ffc&et,  Otto  gibt  weg,  mi  fort 
m,  t>a  «i  &ot&  n$t  lang«  m«$r  gcntfff« 
miU, 

i|T*  <Dtto  gtebt  ben  fcclben  £off  in  ^o* 
<t?au  i>en  <5>emt>.  Scbulenbuccfc  als 
dn  ÜnQefail  in  SLe^m. 

•SBie  <Dtte  t>wi  ©ote*  ©naöett,  3)Jarg# 
graue  tl>u  SöranDenbocd),  be*  ^eiligen  9*6* 
tnlfc&en  fKtcfeö  oue*  fte  Semctet ,  9>f>alan&' 
greue  bje  9tone,  «nD  |Woge  ttyo  S&epteiv 
frefcnnen  opentliclj  in  Defien  Staue,  Dat  ro^ 
mit  roolbeoac&ten  SDloö« ,  nwten  unfc  DJ  übe 
tnife*  ftabe*,  Den  Mften  ßtjDcn,  kernte  t>an 
feer  Bcfeulenbord)  Gittere,  $minQit>em 
€!becn,  Penning*,  £intf<f  e  unb  SRemfjart), 
fttoftty  onffe  ieuen  getrunxn  unD  owi  te<$* 

ffti 'Griten  gelegen  (xbben  unD  foen  mit  ifcaft 
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™M  55«««  Den  bduen  £öff  v 


« et>0ete  klon  $SjL  Ä Seifen, 

>e  Mannet,  t>nfer  gtonE?  a  e^arD 

•en  öfter  ^75cH  ^  e  m  m' 

'■■•!■■'  Not*. 
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No.  CCIII. 

tfT»<Dtto  weifet  fciePttgmstfcfoen  &taiU< 
an  K.  Carln  IV.  unö  f  inen  Bo^ti  • 
XPen^eln,  benen  5U  ^>ul<>iöeiu 

Anno  1373..  1 

cffite  (Dtte  oon  @otc$  ©naDen  «Diaras- 
Staue  ju  ^ötanrenbuta,  Entbieten  DenQW 
feien.  Den  Slot en  ,  Den  oon  £luifeon> ,  Den  oon 
fXeDiajtorpe ,  Den  oon  Äertbetae,  Denoon> 
Äonigtfmcu'cfenyDen  ^©infecfelDen/  Den  Qlcu 
gellen,  Den  Dan  Det'äßepDe,  Den  SShjmarfen/ 
fcen  gloten, Den  oon  ©temDal^Den  oanSBat» 
tenbetge/Äria^elnDorpen,  Den  oan  Böllen* 
fcorpen,  Den  £at  fieben,  ben  ©uporoen ,  öen 
SMifecotoen,  Den  3$orc&agen  tun  allen  an* 
fcetn  Gittern  unD  Änea>fen,  geilen  in  Dem 
SanDe  Det  ^kignü},  unD  Den  Olatbmanuen 
tmb  ©emepnen  Söutqetn  juÄitifc,  ju  tyti%* 
toalcf,  ju  £aoelbetg,  $11  ^erlcbetg,  jn 
^ttenfiein,  unD  ju  Senden,  unfetn  lieben  ac* 
tteioen ,  unfete  ©naDe  unD  alleö  ©ut.  gie= 
f>c  gettuioen.  <2Btt  baben  unfet  gemepnen 
&mDe,  Die  SRatcfe  ju  Sßtanbenbuta,  un* 
fem  $ertn,  Dem  Reifet  unD  Äunige  "SBenfc* 
loto  feinen  @one,  umme  anbre  jLanöe 
tint>  t»iöet(tafeange  oortoec&felt ,  unD  erb* 
lieben  votlatfin,  Datum  betoifen  rote  ud> 
«emeonelicpen  unD  jglie&en  befunDet*  mit  au* 
ten  frien  t3S3iüe  an  Diefelben  unfetn  Rettert 
Jen  Jfeifet  unD  £6nig  oan  SSobeim,  unD  an 
feinen  €tben,  unD  manen  unD  &eü$en  o# 

etnfc 
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ernf!li<$  6t  uwen  Krumen,  Die  tr  un$  pflidj* 
ftg  fpt,  Dat  if>r  Denfelben  imßen  #errenDem 
Reifer  unD  Dem  Äunige  oan  Söo^citn  ^ulDett 
fußet,  unD  en  in  allen  ©aefcen  unDertentcP 
unb  gefjorfam  fein ,  a!$  ir  unö  gewe|t  jtet, 
De$  wollen  mir  mit  nid)fe  üon  t>c&  entbereti,' 
unb  altffcbjr  als  ir  en  foldjc  #ulDunge  getan 
!)abt,  fo  fagen  mit  ifor  un$  unD  alle  unfet 
CSrbcn  10a)  gemeinlid)en  r.nD  iglic&en  befun» 
Dern,  unD  alle  umer  €rben ,  aller  .gmlDuns 
ge  unD  globDe ,  Der  ir  wi  biö  an  Defe  $wit 
pflic&fig  fpt  geroefl,  leDig  unD  lo§,  erblich 
unö  eroiglicfc  mit  Diefem  geinwertigen  unfen 
offenen  35rcüe ,  Den  »ir  ju  Urf unDe  üerfie* 
geltl>aben,  mit  unfern  anbangenDen  3nge» 
fiqel.  ©cgeben  ju  Strußberg  nad)  Qtyrü 
fhiä  ©eburt  tufenD  %ax ,  Dretl)unD$rt  3ar, 
Dornap  in  Dem  Dreo  unD  feüenitgften  ßare, 
in  fente  ^o&anniö  $age  DecolUtioni»«. 

29.  Aug.)  >         '  ' 

A  .  •  1 

— I 

St.  Carolus  iv.  fonnte  Ottonis  tob  nf$f  erwarten, 
ob*  tool  fein  ©3>toieger<©o&n  mar.  gr  t>cr# 
fcanbelte  bie  SÜiarcf  um  200000.  ©ulDen, 
1000000.  (Stiften  folfe  er  baar  erhalten/  nnfr 
t)or  bie  übrigen  100000.  wo!te  Carl  i&m  etliche 
®o&oufd;e  ©tfote,  alt  i'auf,  £errfpru<f, 
Xcfcftencr*,  ©ufftbad) ,  Stofenberfl,  £irf4)<W| 
unö  «töte  üerttr  abtreten.  Ob  Mj?  flefd)e&en, 
l>a$  n>  ifj  id)ni$t,  man  ftnbct  folc&e«  im  Andre* 

Ratisbon,  ap.  Culpifiuirt  p,$g.  Angel,  p.  i&i, 

Carolus  iv.  mx  i&m  auf  Dem  #alf  gel  ommen, 
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«reue  69 De  9J?ne ,  unD  4Detfoge  in  ^3epert|/ 
benennen  openlid)  mit  btujem  Q?reue,  not 
allen ,  De  Den  anfeen,  eDDer  boren  lefen,  bat 
tot)  Dem  (£rn>iroigen  in  @oD  2)atet,  £et 
iDibeticl?  3tf<^op  to  .ÖranDenbotcb,  Den 
€r baten  SDtannc,  £?rn  33ctn0e  non  Det 
Bcfculenbora;^  ©omfoetcn  (0  s0iepDebotg, 
unD  deiner  to  #aluer|laDt ,  fynem  SßroDet 
SöernDe  Dlittet,  £inricfe  Dem  (Slöecn,  \g)in* 
tiefe  Dem  Rangern,  Henninge  Del  etflenan» 
ten  s2Mfa)op$  SöroDer,  unD  JöcrnljarDcn,  alle 

gefeiten  non  Der  ©cfculenborgb,  *nf«n 
Heuen  getreutoen ,  fdmlDid)  fenD  non  reifer 
©c&ult,  vefte^alff  bunöert  mattf 
Q3ranbenborgifd)en  @uluer$,  De  De  oorge* 
nanfe  «Oer  SBernD  non  Der  @d)ulenborc& 
»nfe  ÄoPenmevilec,  t>ctl>  gegeoen  to  befa)af# 
tinge  nor  fone  qjencfnij*,  Darnor  beben  top 
en  unD  oren  regten  €ruen  tngbefat  unD  fet* 
ten  oef  mit  Du  (Ten  füluen  Q3reae  to  einem 
teufen  *J>anDe,  t>ettt<fe  XYlavd  ©üluers 
fdtli<f  et  piege,  in  Der  olDen  etatto  <&olU 
toeoel,  unD  t>y jf  tXlwdt  in  Der  9tyen  ©tat 
tafuluca ,  De  on  all  :  togeu allen  f4>uUen,npf>e 
©ünte  Herten*  ©ad)  ane  ^ottod),  unD 
fa)ullen  De  toorlicfen  befitten  unD  oppenemen 
alle  jatlicfe,ialfo  lange  Dat  ton  eDDet  nnfe 
(Eruen  unDe  Sftafomen  De  nan  on  leDDtdj 
maefen,  lofen,  nor  De  nppenanten  nefte&alff 
fcunDect  Sftarcf  33ranDenburgfa)en  ©uluet*, 
ane  alle  ©euetoe,  oef  »an  tno  nnfen  €ruen, 
'    ,  «DDet 
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}Döer9tafomen,  Detf  fo  Ütafce  »erben,  Dat 
(»^  on  ere  ©elD  roeDDet  gb'euen  roillen,  unD 
onfe  üpgenante  joiiicfe  Diente  lofen ,  Dat 
:a)oln>p  on  ein  DernDel  3nr  tbo  vorne  feg» 
*)f)cn  unD  to  roefenDe  Don,  Denfuluen  rotltore 
>ebben  fe  roeDDer,  wen  fe  ore  ©elt  roeDDef 
)ebben  roillen,  Dat  fc&ullen  fe  on*  oef  tbo 
>ornen  feggen,  unD  to  roetenfce  Don,  alfeoot* 
jefc&reuen  fteit,  unö  man  on  pcö  notb  ge* 
d^tef/ tat  fe  ©elöe$  beDoruen,unD  ere  ©clt> 
oeDDerfjebben  roillen,  unDrop  on  M  nic&tbe* 
alen  eDDer  roeDDet  geuen  mochten,  fo  fa)ullen 
e,  unD  mögen  De  egenantc  ^3lege  un&SRen» 
e  porfetten  einem  nnferm  scanne  »or  De 
rogenante  oejft ebaljf  bnnDert  SQlartf  Söran» 
>enborgfa> ©üluerö,  roenne  fe  mögen,  Dat 
<$a(  f»n  mit  onfen  guten  Etilen,  unDroen« 
le  fe  De  <$Mege  fetten,  Dem  fc&ulle  roo  tmfe 
öreue  Daropergbeuen,  alfogut,  alfe  Düße 
Öreff  iö ,  one  alle  SIBeDDcrre'De.  ©ef<bege 
)t,  Dat  De  opgenante  SKatmanne  Der  ©teDe 
o  ©oltroeDel  nid)t  «eucn,unD  Detegenanten 
Dtbore  unD  jarlicfe  Diente  oorfettiaS  roolDett 
verDen ,  © o  fo)ulle  unD  roille  rop  on  be« 
>ulpen  fon ,  alfo  ron  beft  mögen ,  Dat  on  De« 
üluen  ^Mege  unD  Diente  roerDe,  unD  panbe$ 
>el>ulpen  fon  one  alle  '■JSeDDerreDe.  SDeo*  or* 
äunDe  bebbe  roo  onfe  3ngefegel  bengen  laten 
in  Döflfen  SSrejf,  Darotter  fint  geroefr,  Dec 
podjgeborne  ,£er  £cteDettdb  ^ectoge  tfco 

5ey«m,  Mfe  lew  SBetter,  £afie  uonTXfe* 

Di  m 
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fciHe  von  Ucbtenfaaen,  äafie  oon  ^Jtf<«* 

tnctTpa* unDanöet  ctbat :  Oac 
abcnocb»  ©euen  to  lenjctt  na  <2)Ot>*  @e# 
Sörth  DtiteinbunDett  3ot ,  in  Dem  cm  unD 
feoentigeften  3are  am  eunabcnfre  tmfet 
$tun>en  2>aae ,  alfc  fc  aebohren  mit. 

'  ■  Nota.     '..  ■"'  .s 

rt  ©ai  Die  21.  ®t«M  @al&tt*bel  jnbrüd)  4* 
SR«*  IUI  Orbote  ob*  }äbrli£<r  Meje,  i tmö 
Die  Sitae  Statt  nur  y.  SKard  ©«Iber« 
'      enttiäten  muffen ,  ß  wettm«»  p.  914.  <J. 

.  für  ein  ©atle^en.  s)  gviettub 1  ju 
fonböbut  war  Stephan*  Fibulau  ©opn,  »et 
fcbott  mabl  au«  25a»eta  &i<t  im  Sanbe  gewe» 

No.  cxax. 

JH.  o»o  bef^entf  et  t»tc  Herren  t>*  3tu* 

not».  Ao.  1371» 

Noverint  univerfi ,  tenorem  prefentiura 
infpeauri,  quod  nos  OTTO  Dei  gracia 
Brandehburgenfis  Marchio ,  Sacri  Romani 
Imperii  Archicamerarius,  Cornea  Palatinua 
Jleni  &  Bavarieüux,  propter  divini  cultui 
augmentum,  quem  noftris  tesmporibus  p» 
«  devotionis  animo  affeaamui  augeri,  Difcre- 
tia  viris  Copnino  £  Gerkino  frdtribus,  täfe 
Bruno)» ,  civibus  in  Solrwedel  >  'noftris  fidett- 

Oh*  dUcOii,'  dedimus  doimimift  $  <p**fe* 

tci 


« 
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e»  ad  fmgolarem  &  inftantem  ipforum  re- 
juifitionem  dafnus  atque  foJempni  donatione 
lonamus  proprietärem  duorum  chororum  fi- 
iginis  &  feptem  modiorum  avgne,  cum  tre* 
lecim  pulliSj  in  villa  Brundwe  de  curia,  quam 
lunc  Lütke  Lübaz  colit  &  inhabitat,  annuo* 
um  redittuum  j  cum  deeima  minütä.  Irem 
le  curia  i  quam  nunc  Videke  Claus  colit  &: 
>offidet>  decem  &  riovem  itiodiorüm  filigi- 
liSj  cum  fnpremo  dt  infimo  jüdicio  infra  fe* 
»es*  cum  orttnibüs  juribus*  grätiis  ^  commo- 
lis'j  honoribu»^  ftuaibtis,  üfufrüüibus,  üti* 
itatibus,  confvetüditiibus,  libertätibus  ac  per* 
inentiis  fingulis  &  univerfis*  ficut  ftrenui  vir! 
^icolaü*,  Heinricus,  Frfedericü^  RudolfuS 
!r  Wichafdüs  fratres  di&i  de  Ctödtn,  fioftri 
idelesdile£Hj  haßenusa  nobisin  pheoduffl 
labufcrunt  prefetiptos  redditiis  atque  tenue- 
unt,  IM  videlicet  ,  qüod  prefati  Copkinus  & 
jerekirtüs  fratres  redditus  pr enomidätos  do* 
iare  five  legär*  vicariis  alfaribua  five  ]oci# 
[üibüscünque  auc  perfonis  Ecdeßafticis  debe* 
>unt  Sc  pötertmt,  absqüfc  omni  iiofträ  atque 
leredum  five  fucceflörum  noftrörum  teeufa* 
ione,  qüaüdöcünque  eis  videbitur  expedirft 
tetiuttciäntes  pro  üobis  heredibus  ac  fuccef* 
bribüs  tioftria  omni  jufi,  a&ioni  feu  ifflpeti* 
ioni ,  qüöd  vel  que  nobiS  in  pfefati*  boftif 
ive  rdditibo*  competebät,  .cotnjferum,  fm 
ompetere  poterunt  äliqualtter  in  futurum, 
ncojw  rei  teftimoniom  figillum  noftrum 
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gillum  noftrum  prefentibus  eft  appenfum, 
prefentibus  eft  appenfum,  prefentibus  ftre- 
nuis  viris,  Gcvehardo  de  Alvenslcve,  milite, 
Gevehardo  de  Alvemleve  feniore  &  Henrico 
de  ScbuhnboYcb ,  cum  ceteris  pluribus  fide 
dignis.  Datum  Solitocdcl,  anno  Domini  Mil- 
lefimo  tricentefimo  feptuagefimo  prirao  ,  ipfo 
die  corporis  Chrifti. 


Nota. 


(L.  S.) 

1      \  »* 


*)  55fe  J&ettn  wn  Sruno»  «wtbett  »on  ©auj<«t 
für  tyjmerfd)«  ecelleute  ausgegeben.  pi<t 
finlxt  man  <te  in  ber  Sitte  SKavcf.  >)  Clobeu 
liegt  b<»  ©tenbal.  Ob  »im  ber  gamilte  ao$ 
»a^fonimen ,  fan  ni$t  geroij}  fagen.  €* 
lomrat  mir  aber  glaublity  wx,  baf  pe 
ftoriren. 

No.  CC. 

XCUOtto  befcbetitfet  fcen  23tfä>of  $u 
J&t an&enburg       1 3  7*. 

SMcfeS  Diploma  I>a&e  bmit*  in  &« 

„'  No.  ca. 

Jfo  otto  t\)ut  noduna^l  feine  mtU>e 
£<mt>  aufunfc  befefeenetet  fcentxm 
XCittjlefcen  1373« 

Noveril»  univerfi  tenorem  prefencium 

infper 
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ifpeEturi,  quod  nos  OTTO  Dei  gratia  Bran- 
;nburgenfis  Marchio,  Sacri  Romani  Impe- 
i  Archicamerarius,  Cornea  Palatinus  Reni& 
ivaric  Dux ,  ad  inftantem  requifitionem  de- 
£ii  noftri  Heynonis  itWßedcn,  civis noftre  ci- 
itatis  antique  Soltwedel,  prudentibus  ac  di- 
retis  viris  confulibus  civitatis  noftre  ante  di- 
:e  prefentibus  &  futuris,noftris  fidelibus  &  di- 
£tis,  dedimus  &  donavimus^amus&prefen- 
bus  folempni  donatione  in  perpetunmdona» 
ms proprietatem  fex  modiorum  filiginis  an- 
lorum  rcddiruum  in  villa  Czittnitz fuper  cu* 
a  Heynonis  Seifin  civis  in  Soltwedel  fituato* 
im,  cum  omnibus  j ur ibus,  graciis,  commodis, 
onoribus,  fructibus  y  tilitatibus,  &  pertinen- 
is  eorundem ,  prout  diöus  Heyno  Seifin  a 
obis  haften us  in  in  pheudum  habuit  at- 
uc  poffedit,  in  antea  jufto  ac  legitimo  pro* 
rietatis  titulo  ,  confulibus  civitatis  noftre 
lpra  di£te,  absque  impedimento  quorum-* 
□e ,  perpetuis  temporibus ,  cum  refignaeio* 
e  &  aeeeptatione  diöe  curie  fub  jure  civita«* 
s  ejusdem  pertinendos,  m  videheet ,  quod 
uandocunque  feu  quotiescqnque  opus  fue- 
t,  diäa  curia  confulibus  in  Solrwedel  pre-» 
itis  debeat  refignari,  &  ab  eif  dem  aeeepta- 
i,  renunciames  pronobis,  heredibus,  ac  lue* 
iflbribus  nortris  omni  Jurisdiftioni  feu  imw 
etitioni ,  quod  vel  que  ngbis  in  preßtfis  fex» 
\odiis  comperit  feu  competere  poterit  quo- 
bet  in  furorq.   Jn  ejus  rei  teftimonium  fi* 

Pd3  gillum 
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te&anttbüs  ftrenuis  viris  F>  idertco  de  Pccb- 
WnckeU  Ottone  Grifcn^  Camere  noftre  ma- 
giftro,  mihtibus,  HeinriqQ  de  Scbtdcnburg 
Seniore*  Ottone  Mornet,  Curie  noftre  Judice, 
pec  non  Hemico  plebano  in  Kyritx,  Protho* 
notario,  cnm  ceteria  plqribus  fide  dignis. 
Datum  Soltteedct  Aono  Domini  Millefimo 
trecentefimo  fepruagefimo  rertio,  feria  quar- 
f  a  ante  pominieam  Jnvecavit, 

Nota, 


\)  SWatt  (W&ee,  SR.  Otto  fli&t  toeg,  wa*  fort 
»in,  Da  wl  to>$  n$t  law  m<&r  gmUff« 

ÜTT*  ©tto  giebt  fcen  gelben  ^off  in  3£o* 
$<m  i>en  4«mt).  Bcbulenbuccfc  *le 
«in  *4n0ef4U  in  &e&en. 

vfct  ?373» 

fEßie  0tte  ty>n  ©ote*  ©naöe«,  «Diaro* 
graue  tf>u  ^SranDenbowi),  t)ee  ^eiligen 
Wifc&en  fXicfe^  puerffe  Demeter ,  9>ba!an&* 
greue  b(e  SKone,  unD  £Wpge  typ  Söenretv 
benennen  ppentlic^  in  t>ejTm  Söwue,  pot  top 
mit  roolbeDaa)t<»n  *0toö« ,  roeten  unfc  SKaöe 
tmfeö  $KaDe$,  Den  Mften  ßfiDen,  $8ern&et>an 
6cfeuletibord?  kittete ,  ^nmngö  D«m 
€(bccn,  Penning«,  Eintiefe  unt)  Dfcinbatfc, 
SRi&ttrn,  tmfe  teuen  getrimxn  unö  own  re<$# 
fm€twn  gelegen  Wen  imMpen  mit  ^raft 
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>ujje$  SSteueö  Den  ^aluen  £off  ;tt>o 
fyoxo,  unD  t>ortb  alle  anbete  ©über,  De 
m*  oan  DoDeä  roegljen  S&ennat D  öon 
bot»,  Dem  @oD  gnabc ,  angefallen  ftnbt, 
do  De  (wten,  unD  »0  man  De  bcfunDern 
nag  genonien,  ni^teö  ut&genomen,  unb 
ünbetlicben  fulrf  ©übt,  Dat  Des  juluen 
äfteonatben  oon  ERoc(jon>  €elüf e  roetbpnne 
1)0  erenie  (pue  oan  t>nä  tl>o  £ene  boeb  wtbat 
aon  un$  ftp  oneallerlepe  beenft  to  epnencea)» 
ten  8ene  to  fttten  unD  bebben.  ©e$  to 
Drfunbe  onfegtote  3»ngefegel  an  Düfen 
jSteff  latljen  fangen,  Datooet  fint  geroefen, 
De  eDDele  3ttan,2lCDim  ©an*  «£>ete  to  Pot* 
U(l,  Dnfe  SJiatfcfcalcT,  unD  De  »aften  gäbe, 
Otto  ©tiffe'  t>on©ttjfenbetg  unfet  tarnet» 
metjtet,  @l)et>etf  »an  Sllueneleve ,  Sg&atD 
De  Canner,  onfet  QSogfat  tfco  $angernmn* 
Debitier,  Otto  tXlovmt  onfet  £oucti$» 
ter,  unD  anDet  erbat  £üDe  genud)«.  @be* 
geuen  t&o  CangetmunDe  na  fityttfly«  @e* 
bott  Dafent  3ar,  Dteef)unbett  batna  in  Dem. 
Dte  unD  feoentigeflen  %au  am  ©toftage  itr 
Den  £>|tet  oügen  Sagen. 

„ '«  '  . ,  ....    ...  »        1   ■•  ' 

. :  '  Not«. 

t)  Otto  nimt  bti  apert  Qtmxbm  Se^txgütcr  nod) 
an  fid),  unb  gibt  folcfje  Den  J^v-  t>.  Schulau 
burd)  lieber  in  ,  rcil  ölfo  aud)  no$  £etr 
im  Unit  fpiclen ,  fo  gut  al*  Ä.  Carl  mit  feinem 

•     .  -     ,         r  *     w  V- 

Dd  4  No* 
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No.  CCIII. 

tfk<Dtto  weifet  biePcigniQtfcbett  Qtait» 
fce  an     c«r/»  i    uni>  fi-tneä  Bo^n  • 
XPen^eln ,  Öetien  $u  ^ulOifjen* 

1373.  4 

3Bie  (Dtte  oon  ©ote*  ©naDen  «Üiarg^ 
Staue  ju  iötancenbutg,  (Entbieten  Den25e# 
feien.  Den  SKoten  ,  Den  oon  £lui|on> ,  Den  oon 
SKeDigftorpe ,  Den  oon  $erf  berge,  Den  oon- 
Ä6nig^niüicfen,Den  ^ßintetfelDen,  Den  Olo* 
gellen,  Den  oan  Det^BeoDe,  Den3Mt?marfcn/ 
fcen  flöten,  Den  oon  @tetnDal/Den  oan  SSBat* 
tenbetge,!£rtd)elnDorpen,  ben  oan  Böllen* 
fcOrpen,  Den  ^aciteben,  ben  ©upoioen,  Den 
©ufoDotoen ,  Den  Qiorcbagen  um  allen  an* 
fcern  Dlittetn  unD  Änecbten,  gefeßen  in  Dem 
SanDe  Det  ^i'ignüj,  unD  Den  Diatbmanue» 
unb  ©etmonen  Söürgctn  juÄitifc,  ju  «Ptife* 
t»atcf ,  ju  ^)aoelberg,  jü  Berleberg,  $n  I 
5tien(iein,  unD  ju  Senden,  unfern  lieben  gc* 
ttetoen ,  unfete  ©naDe  unD  alles  ©ut,  Sie»  j 
f»e  getruiocn.  <2Bit  baben  unfet  gemeonen 
SanDe,  Die  SJlatcfe  ju  SStanbenbutg,  un* 
fern  «£>ettn,  Dem  Reifet  unD  ^unige  SBenfc*  1 
loto  feinen  ©one,  umtne  anöre  ilanbe 
urib  voibetftabnnQe  oottoea^felt,  unD  erb* 
Itcben  votlawn,  Datum  betoifen  rote  ud) 
gemeoiielicben  unD  jglic&en  befunDetö  mitgu» 
ten  ftien  <3EBiUc  an  Diefelben  unfetn  fetten 
Den  Jteifer  unD  Ä6nig  oan  $86beim,  unD  an 
feinen  €tben,  unD  manen  unD  beifcen  v<& 
r  ernft* 
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Jtnftli<&  6i  un>en  Hutten,  Die  ir  uns  pfltdj* 
figfpf,  Dat  tf>r  Denfelben  unfoen  #errenDem 
Reifer  unD  Dem  5?unige  oan  93el)cim  h,u(Den 
fußet,  unt>  en  in  allen  ©aefcen  unDertenicf 
.mD  ge&orfam  fein ,  a!$  ir  un$  geroejt  flet, 
)e$  wollen  mir  mit  nickte  üon  üc&  entberen/ 
ml)  atefcbjr  als  tr  en  folc&c  #nlDunge  getan 
>abt,  fo  fagen  mir  tfor  unö  unD  alle  unfet 
Srben  t>d)  gemeinlid)en  nnD  igli<$en  befun» 
)ern,  unD  alle  umer€rben,  aller  «fmtouns 
je  unD  globDe,  Der  ir  \>n$  biö  an  Defe  $:wit 
>flta)fig  fotgemefl,  leDig  unD  lof},  erblich 
mö  emiglict>  mit  Diefem  geinmertigen  unfett 
offenen  &rct>e ,  Den  mir  ju  UrfunDe  üerfie* 
jelt  haben,  mit  unfern  anbangenDen  3nge» 
tgel.  ©egeben  ju  ©tru^berg  naefc  €l)f  i* 
lu$  ©eburt  tufenD  3ar,  Dreihundert  3ar, 
)arnac&  in  Dem  Dreo  unD  feoeniigflen  ßare, 
m  fente  So&anniö  $age  Decollationi», 

29.  Aug.) 

Nota. 

A  .    -*      *  *  -    .  .'    '   '  * 

Ä.  Carolas  IV.  fotttlte  Ottonis  tob  ttl(|>t  etttöttttff 

ob«  »ol  fein  ©dnmeger^o&n  war.  gr  *er# 
fcatrtelte  bie  Sftarcf  um  200000.  @utöen# 
1000000.  @u(ben  folfe  er  baar  erhalten ;  unJ> 
toor  bic  übrigen  100000.  m\tt  Carl  i&m  etliche 
SSo&oiifdje  ©tibte,  al«  Sauf,  £errforu<f, 
Xeidjene^  ©ulftbad) ,  SRofenberfl  f  J&frwjau/ 
und  an-  tc  öevter  abtreten.  Ob  biß  flefdK&en, 
bai  w  ifj  td)  ni$t,  man  jünbet  folc&e*  im  Andre* 

Ratjsbon.  ap.  Culpi(ium  p,  3g.  Angel,  p. 

Caroius  iv.  war  $m  auf  fcem  #al*  öefomraetv 

Ddj      •  \.  alt 
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al«  et  tneccfte ,  Otto  motte  bie  £tb -^Berbr u t>t i 
tuna  ntc&t  (alten ,  ba  raufte  Otto,  alle«  ao 

COrüie«.  _  .  .    . -. . 

No.  CC1V. 

&ayfet  Carl  iv.  unb  Ronig  tOeticeelaus 
ale  Jttarggev  befUtticjen  Dec2t.  0r» 

€fol9T»eM  tfrce  Privilegia, 
Ao,  1372. 

^BSic  Kart  oon  ©ot*  ©naDen ,  SRomts 
fcfcet  Reifer  ju  aHcn  3«it«n  50lmt  Deö  DUic^tf/ 
unD  n>tr  tDenglato  »an  Denjelben  ©naDen 
Äuntg  ju  Q5ebetm,  Sttarcfgreue  $u  gratis 
Denburg ,  unD  £er&og  m  tieften ,  befennen 
unD  t^un  fünf  öffentlichen  mit  Diefem  Sörie* 
ue  allen  Den ,  Die  »n  feben  oDec  boren  lefen, 
Dat  wie  b  ebben  beiteficjet  unD  befktigen  mit 
feigem  Triette  ünfen  leuen  geteeroen  9?at« 
mannen ,  ©üloemet  tfern ,  unD  D«n  tneonen 
55üractn  tonfte  alDen  ötat  tu  @oltt»eöel, 
unD  zKtDDecn,  unD  Mannen,  unD  getftltcf en, 
unD  merltlicfen,  unD  allen  Den,  Die  in  Det 
alDen«0iarcfebefetenftnt,  unD  tu  fomraens 
De  inet  Den,  aHetre  ÖlecbtiCett,  unD  alle  tre 
greibeiD,  unD  alle  iten  guDen  <2BonbeitunD 
alle  ire  geben,  unD  alle  ixt  33 neue,  Die  fte 
bebben  tobte  £eben,  €»flen,  €tbe,  $3ant« 
feap  unD  ©ut,  tobir  alle  il>re  Sreibeif,  alle 
ireSKecbttfeif,  unD  tobir  alle  tre  guten  <5Bon» 
&elt,  Die  fte  bebben  &an  aUen  onfen  <2$orfa* 
«w,  Surften  unD  gurjionnen,  fteDe  unD 

ganj 


>  Diqitiz*0€l 


•  m  Co)  m  427 

jani  tuf>a(Denbe,  unD  aHe  iw  £H«<^ttPeif  unD 
ribeit  nid)t  tu  ergetnDe  nod)  tu  frenfenDe, 
ünDcr  alletleoe  Siegelt  «JJltt  Uvfunö  Dicj 
örieüeö  üotfiegelt  mit  önfern  anbanaenDen 
^ngeftgele,  Der  gegeben  ift,  fcu  ©teudbeeg, 
w<&  €brif&  ©eburt,  Dm;jcb«nf)unDiTt3ar, 
>arnac&  in  Dem  Drep  unD  <§tbenjigj?en  3a* 
e,  anfante  3of>anni$$age,ate  ee  entbaupt 
»att,  i>njk  Deö  »orgenanfeniveifevtf  £arl$ 
Keie&e  in  Dem  aefct  unD  cjroencjigften ,  imD 
i6ö  Äeifertum*  in  Den  SfteroenjclmDen  3a« 
en,  unD  onferö  obgenanten  £unig  2ßencj, 
an*  £unigteicto$  in  Dem  äfften  Sate. ' 

1)  1(1  ba«  eonfirmirw«  rein  €nbe  über  bi« 
.   alten  Privileg      ®tfote  unb  UnbföafL 

1)  wcnccsiaus  gibt  iromee  feinen  SJlomen  mit 

twinber, 

No,  CCVt 

:Uyfet  C#v>7«/  iv.  tinb  rOertceelaue  de 
Hcrggr.  ju  .SrafiDenb»  be(Htttgen  t>ec 
n»  et,  edswefcel  i^pe  Privileg* 

1.373- 

«Bit  Kacl  bon  ©ot$  ©naDen ,  Storni* 
$ee  Reifer,  ju.oUen  Seiten  merer  De*  «Ketc&$> 
nD  wie  XEent3latD  »an  DenjVIben  ©naDen 
tonig  ju  Söefreim ,  «Katcfgeeue  ju  gratis 
enburg,  unD  £erjt>a  in  eitfw ,  befen* 
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nen  unD  tun  fünf  ofifenflicben  mit  Dteftm 
Sörieue  aßen  Den ,  Die  pn.  feJ>cn  oDer  boten 
lefen,  tsottwi  bebben  beftetiget  unD  beftettgen 
tntt  Di§em2$rieue  tmfen  leuen  getreten  9t  af* 
mannen,  ©ülDemeiftern  unD  Den  niepnett 
Söürcjern  t-nfer  newen  flat  ju  0oltu>ebel/ 
unD  StfDDern  unD  «Wannen ,  unD  geiftlitfen 
unDroerltlicfen,  unD  allen  Den,  Die  in  Der 
SÜDen  SDiatcfe  befeten  feint,  unö  tu  tomen« 
De  roetDen,  alle  ire  red)ttfetf,  unD  alle  ire 
rea^tiCeit,  unD  alle  ire  freibeiD  unD  alle  ire 
guDen  'Sffionoeit,  unD  alle  Seben  unD  alle 
tre  Sörieue ,  Die  fie  bebben  tjbir  ßeh,n ,  @i>» 
gen,  €rben,  sjiantfcbap  unD  ©ut ,  obiral* 
leite  freibeit,  eile  ite  SKecbttfrit  unD  t>btt 
alle  ire  guDen  5Bonl>eiD ,  Die  fte  bebben  t>on 
oüeu  önfen  QSorfaren,  gtirjlen  unb  gärfttn* 
nen ,  fteDe  uno  gan&  tu  balDenDe ,  unD  alle 
itttfctyttgf eit  unD  ftibeiD  nta^f  tu  ergernDe 
nocD  tu  (tenfenDe,  funDer  allerlepe  SlrgeKfh 
QSrtunDe  Dicj  2$rieue$  ootfiegelt  mit  tmfern 
anbangenDeo  ^nfigele,  Der  gegeben  ifl  ja 
Btt4uebet0  naa)  Cbrijt*  ©eburte,  Dreo« 
fccbenbunDerrjar  ,Darnadj  in  Dem  Drei)  tmt> 
flben|ig(len  3are  am  fant  Sobanni*  $age, 
altferentbaupfetroatt,  onferDe*  obgenan* 
ten  Äeifer  Äatl*  Cetebe,  in  cem  a#f  unt> 
cjman&igften,  unD  De«  Äetferfum*  in  Dem 
SfteroencjebenDen  3aten,  unD  tmfer  Porge* 
nanten  Äunig  <3Ben&latt>$  $unigret<bö  in 
Den  giften  3ate. 

Nota* 


.    .  '     -    - . '  *  -  *  *  Digiti^eö  by  Google 
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Nota, 

'S  •  ; 

0  Äat)f.  Carl  cxercirt  mit  feinem  ©ofcn  uirt>  tmt« 

t>eff«lS)<cf<  öfl«  aflus  poffeflbrioi  ,fo  t>«  SQJatcf 

fll*  »6Bii5«c  SH<öcnte. 

No.  CCVI. 

Die  StaDt  StenDal  fculbiget  JtT. 
ppenglatoen,  feinem  ^ruDer,  nnb  }TU 

SBSir  Die  SBärsecmeifler ,  SRafmanne, 
ßefroorne,  unD  Die  lotset  gemeinlicfr 
)<t  @faD  ju  ©teonDal  für  uns,,  alle  onfe 
Stben  unD  Sftac&fomen  Borgern  ju  ©tepn* 
)al  ewtc&lia)  benennen  unD  tan  fünf  mir  Di' 
jen  iötteue  allen  Den ,  Die  pn  jcVn  pDer  bo» 
:en  lefen*  <2Ben  Die  #ocDgeborn  durften 
mD  ^)«en,  #er  Dito  ^fal^gtate  bnn  SKeyn 
wD  «petjog  ju^epenvju  Den  Seiten «Biarg» 
jtaoe  }u  &tanDenbora),t>nfer  $ere,unt>  £ete 
ScyDeriC  #et}og  ju  ^enernför  jia),£*@tes 
>\)an  öen  olDerti/  «g)et  d5t<?pban;  unD  «£>em 
£anfen  unD  ibw€rbcn,«g)crjogenin  SSenem 
>n$  aßec^ulDinabe,  €»De  unD  gelowDe,  Die 
»ie»n  getan  baben,  leDtg  unD  lofj  gefaget  unD 
lenfelicb  geladen  baben,  unD  uns  an  Den 
öurcblaua)tig|ien  dürften  unD  £ern,  £ern 
CDen^latDen  ^unige  ju  fßebem,  mctg* 

gat>en  ju  25ranDenburg  unD  £>erjog  ju 
lejien,  tmfern  lieben  gneDigen  Herten,  an 
inen  25tuDer,  unD  fr  all«  €vben,  unD  o& 
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fte  nta)t  roeren,  an  Den  «fjoa^geborn  $ürf!en, 
#ern  i^anfen,  SJiarggreoen  ju  5fterf>enunD 
ferne  tfrben  als  Sftarggraben  ju  SßranDena 
bur<&  erblichen  UnD  eroiglid^n  geroeofet,  Dar« 
umb  mit  roolbeDactyfen  fulfumenen  urtD  gei 
meinen  SKate  Detjelben  brifer  ©tat ju  (Stenn* 
Dal,  jo  haben  mir  für  iin*  unD  alle  onfe^r* 
ben  unD  9?aa)fbmenen  Bürger  ju  ©ttmiDal 
Denfeloen  onfen  #etn  Den  $&ningf)e,  feinen 
SörüDern  unD  nren  €rben,  als  Sföarggraoen 
ju  SöcanDenburd)  ,  unD  ob  fie  nidjt  roeren,  " 
Den  ergenanten  £ern  £anfen  «Dlarggrat>ert 
gebuloct,  geloüet  unD  gefrooren,  tyulDen, 
geloben  UnD  fmern  t}n-m\t  £rafff  De«  SÖrie* 
t>eä  aU  onfen  regten  erblichen  orDentlid)ert 
unD  natürlichen  #ern,  unD  geloben  für  un$/ 
alle  unfer  £rben  unD  Sftadtfomen,  aß  üor* 
fereoen  fiept,  Denfelben  unfen  £ern  Den  Äu»  . 
nigl>,  feinen  SStuDer  unD  ir  aller  (Srben,  unD 
ob  jte  nia)t  roeren,  Den  ergenanten  bnfern 
>ern  SOlarggraoen  bon  Serben  UnD  feinen 
_  rben  als  SDlarggraoen  ju  SBranDenfmr($ 
getruroe,  gewer  ,gef)örfam  unD  unDertan  ja 
fe^n,  iren  frommen  ju  werben ,  iren  <&ta* 
Den  &u  roenDen  unD  alle  Das  genpe  ju  tun, 
Da*  rec&te  erbliße  Borgern  unD  £üten  nett 
iren  redeten  erbitten  orDenlic&en  unD  natür* 
lia)er  £crf$aift  Dur#  9vc$t  oDer  ©emon* 
j>eit  ju  tunDe  pflia)tli$  fen.  «9lit  Dtfunt 
Des  Briefes  wiegelt  mit  bttfer  ©tat  $u 
©tepnDal  anbangenDert  Sngejegel,  Der  geben 
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jt  ju  ©tt^nbal  nac&  €brt(tt  ©eburt  (ufcnt 
aar,  Drepebun&ert  jaren ,  Darnacb  in  Derne 
>reoe  uttf)  fiebentigetfcn  3are,  Des  netfen 
frentag*  na#  vnfer  $ron>en  tage  Oer  @e# 
»orte. 

Nota. 

1)  SÄ.ottoftit  ftd)  wv  »oti  Der  SKarcf  Urtgcfaget. 
nn&  weifet  fte  an«  Kdftel&uvcjfdje  £au«.  Mut». 

vit  Dominos  Marchia  I«pe  fuos.  3)  2lucj)  Stc- 
phani  Fibulati  Cinie  fattt  tli4>t«  t>ratt  IMfa  |U 
fOYtWtt  V.  fupr.  p.  31*. 

» 

No.  CCVII. 

^  - 

^ayfet  Caroiutjr.  unb  fetit  ©o^n  ttT. 

CPen^el  be(tatttgen  fcet  ©tefct  unö> 
DomsÄit(fec  $u  Btenöal  mieb  ubrtget 

iUnÖfckßft  I^ce  frivilgia 
.    A*  1373« 

<3Bir  Karl  t>an  ©ob«  ©naDetr,  SXomti 
$er  tfepfer,  ju  allen  Seifen  Vierer  De* 
Kei#*/  unD  mit  XCenc^lcxo  üan  berfelben 
SnaDe  ©oD*  £unigb  in  Sßebem  ,  Wlatfr 
jrat?e  ju  SßranDenburcb  unD  4>W°$>  to 
Slepjien,  bef  ernten  unD  tun  funt  öffentlich 
nit  Dijjem  Sörie&e  allen  Den,  Die  pn  jeben 
»Der  boren  lejen,  ba$  wir  baben  befletiget 
mD  beffefigen  aueb  mit  Dießen  Sörpüe  tmfen 
ieben  getreroen  9taf mannen,  ©ilDemeiflern 
inD  Den  gemonen  ^Bürgern  tmfer  Sfaö  ju 

StepnDal  unD  Den  ©oO*bMf<  s*"&e  Nico- 
lau« 
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hu$  Dafelben*  ju  ©fepnDal/UnDSRitfernunt) 
scannen,  unD  gepftlic&en  unD  »mitten, 
unD  allen  Den ,  Die  in  Der  alDen  «Dlarcf  e  be* 
tegenfint,  unD  iufomenDe  merDen,  alle  ite 
Dfccbtigbeit,  alle  ite  $re$beir,  unD  alle  ite 
gute  ©eroonbeit,  unD  alle  ire  Sebn,  unD 
alle  ire  58riet>e,  Die  fte  baben  ober  geben, 
€oaen ,  €n>e,  ^fanDfcljafft  unD  ©uD,  obet 
alle  ire  $repbeit/  alle  ire  SvecbncbeiD ,.  unD 
©ber  alle  ire  aute  ©eroonbeif ,  Die  fte  baben 
©an  aUen  onfen  QSorfabren,  $tir|ten  unD 
gürfiinnen,  fleDe  unD  aanj  ju  balDen,  unD 
alle  ire  9lecbt  unD  fteepbeit  nj$t  JU  äröernDe 
nocb  ju  frencfenDe,fonDer  atterlepe  Slrgelift 
s^tt  UrfunD  DtejSSrieöe*  t>erftgelt  mit  unfern 
anbanaenDen  Snaefeßeln ,  Der  aeben  tft  ju 
©tepnDal  nacb  Cb.tiftu*  ©eborte  Dreyen» 
fcunDert  unD  in  Dem  Dro  unD  jibenjigflen  3a« 
te,  De*  negften  ©onabenD*  nacb  tmfer  $to* 
wen  Sag,  al*  fte  geboren  wart,  tmferer  SRetcfce 
De*  oorgenanten  tapfer  Äarlö  in  Dem  ac&t 
unD  &n>enugeften,  unD  De*  Äettfertum*  in 
fceme  neroen&enDen  3are ,  unD  mtfer*  erge* 
tianten  Äunig«  <2Benfelan>  £unig*teicbs  in 
fcem  elfften  3are» 

Natt.  . '..  ' 

i  "  •  • 

j)  Stutt  wirb  Der  Kavier  enMtcö  SDl.'  Offen«  <m* 
i .  .'   Der  «Kartf  lof.  a)  €r  regieret  Dritt  nebft  feinem 
>  eo&n  3Be«(jel.  3)06  SR.  Otto  fein  ©elö 
riebtia  befotnmen  •  Dafür  rcifl  tcf>  niebt  gutfeon, 

«oc&  weniger,  ob  t&m  Die  »erf^rtebenen  etäDte 
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etnaerauntec  rooröra.  €r  war  einmal  aul  Oes 

SDlartf  (j<rau<. 

No.  CCVIII. 

€at\  unD  fein  ©o^>n  XÖcn^el  gelo« 
>en  Den  2(.  JTlatrcf  tfefoert  St4btim  tfcte 
alte  Briefe  311  evnewtm 

.  .  Anno  1373.. 

*    •  *  *  * 

<Bit  &atl  von  ©0«  gnaDen  je,  uriD  n>ic 
X)ctt38lat»  ©on  Derfdben  ©nate,  Äunfg& 

nD  ^erjogb  ju  ©lejien,  befennenunD  tun 
itnt  offentlia)  mit  Dißen  Triette  aßen  Den, 
ie  pn  jeben  oDer boten  lejen»  <-2Bete  ifc  <$a* 
>e,  Da$  ünfern  üben  getreten,  Den  Dtatman« 
tn ,  ©ülDenmeiftetn  imD  Borgern  ciemein* 
djen  Der  ©tete  ©teynDal,  5aItn>cDel 
et  olfen  unD  in  Dernetven^taD,  Canaer» 
ifinDe,  gerufen,  (BatDelegen ,  (Dfter* 
oreb  unD  XPerben ,  Die  nu  ftnt  oDer  orc 
tacbfomeling&e,  epigbe  $8rp»e  üorgan* 
>en  roeten,  oDet  t>etgingf>en,  Das  mir  unD  " 
nfe  £tbpn  unD  9}aa>fomen,  S)torggret>eti 
t  Trancen butgb  pn  Die  wruroen,  »iDer* 
tben  unD  wtanDetroeiten  füllen  unD  mit 
n ,  one  ade«  ©e&ert  e.    Sind)  füllen  unD 
ollen  wir  nic&t  geftaten,  Datf|te  »an  tmfem 
mptlüten  in  einiger  tt>i>(c  geortet ,  ge* 
enefet  oDet  geb,  inDerf  fallen  roerDen  no<$ 
>n  M  Sttarcf  t>ern>t)fef  ane  alle  ©eoerte. 
titj0rfunDDtf$8riet>es  oerftgelt  mit  onfew 

Et  an* 
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an&ffltgenDen  Snfleftflclcn,  Der  geben  ifl  j» 
SteynDalDttttepnl)unDcrt3ar  in  Dem  Drep 
unDjibenjigijten  jäte,  Des  ©onnabenDö  nac$ 
*nfcr  Svoroen  £age,  als  fte  geboren  mait, 
»nfers  bbgenanten  $epfer$  &\tr1«  SKtcbs  in 
&em  ac&t  unD  jroenjigiften,  unD  Des  $epfcr* 
•tumS  in  Den  neuwenDen  3are,  unD  tmfer 
obgenanten  Äunigp  SSBen&lauö  5\unigl)reta)$ 
in  Dem  eplfften  3arc. 

Nota. 

»  « 

i 

»)  Swf-  €arl  fdjreibel  fi<&  nic&t  oU  sD?*rggr<tfeti 
jn  Brandenburg ,  faffet  t>em  @o&n  ben  Xi(ul, 
er  regieret  aber  bartn  bwb  aK  »iMger  £ere 
^   unD  SÄegente.  *)  Pro  fo™  mufc  ber  ®Pbü 
bw  Slawe»  mit  bflrju  pergeb««.  ? 

-       No.  CC1X. 

VCL  (Dtto  «erlebet  nod?  fcaöiDotf  JDorff* 
tyn  an  Sie  *>♦  .ötuttow,  ale  SLtim&vt 

.lt  1374. 

,  cjßo  4>tto  bon  ©oDeS  ©naDen  SDlarg* 
graue  tt>o  SöranDenbutg  unD  iuCuftcj,  De* 
SRomifcpen  SXpfeS  ouerfk€ameter,^allanp 
graue  bp  SKpne,  unD  #er$og  in  Söepern, 
benennen  openitefj  Datrop  vorlegen  bebben, 
t>otu;en  oef  mit  Duf em  Söreue,  SuDolf  S>o» 
f$en,  Soppen,  ©erfen,  $5r&Dern  Söruno» 
gebepten,  mit  epner  fameDen  #anf ,  tmfen 
leuen  getrmpen,  unD  oren  redeten  gruenDat 
san^e  Storp  iu  JDotfflyn,  mit  allem  Sftc&t, 
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in<»<,in3Karcfe,  inm  ij% 
Den,  in  ernten,  mit  olletlepe  Bubebonn* 
ae  olfe  aller  jar liefe  Dtentbe,  XU  Sftarcf 

€»er,  unD  mit  allem  SDtoffe  ,  olfe  öat  lan* 
SVatDitn  oon  Knefebec*  oor  Dan  *>n* 
unD  »nfen  großem  fetiaern  gebat  unD  be# 
feten  beft/  vorbat  bon  unö  tf>o  einem  te<fc 
e  Pebne  to  fcebben  (  tbo  aeneten  unö  freceltef 
«ne  alle  £inberni&e  tbo  gebruefen.  Suge 
Düfier  Dina  fmt  t»e  oefien  scanne,  £er 
men  tÖuiCow  Ritter,  onfer  gammermet  fter, 
SRicolau«  23ifmftt*f  ^U^M6te  t 
lenburgunb  »rner  oon  £etten8l<t>e, 
unDanßer  erbar  CüDe  gnug.    ©euen  tbo 
@altn>!eDel  na  ©oDe*  ©ebort ,  ,  Dufenö 
<*at,  Drebunöert  3at,Darna  m  Den  per  unö 
feottttötcQ  Save  De*  ©ornflageö  na  Sttf* 

m*'  Nota. 

,)  Stapfet  €art  8lwa.«a$  Swaerwflnbe,  uub  fefc 
te  fiö)  »»aenb«  in  Den  23efif&  Der  5Rartf  feto 
Otto  Ftnnius  aber  retirirte  ftcb  tiad)  ea^tt)ebelj 
tinö  jUUte  Da  «od)  »erf<bJeDene:  Diplomat*  all 
«Raraar.  ju  BranDenb.  an« ,  Darunter  Mmr W 

Übt«  mit  iff,  fo  I*  W  «&«>  «P" f flB- Carl  lV2 
tbat  beratet*« ,  unD  fein  erflrf  »ar ,  mit,  Daß 
'   o-  Den  £errn  »on  Der  ©(bulenlenburg  Dai  £rb» 
«tt(bentnei|ler'2lmt  Der  SJcaref  befratigle  *.  ttf|. 
'  ?a  Die  JCxrw  tw  8Ur>B  aMcgoBaen  »ar«u 

V.  Colleft.  Qpufcul.  March.  P,  V.  p.  ?8.  fq.  *r. 

©ernb,  J5>emti*<  6obn,i»ar  D«  fPi  F  «• 

£«  a  **a 
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.,  ,     -  no.  ccx.-  -  ;  \,o  • 

SDctr  probjl  jttfft     (ßcijl  t>or  ©alswe» 
t>el  jpricfet  einige  vom  JSmitie  log 
auf  23if$>ofL  IPetbenfcfce  cWr* 

^«»o  1375, 

Novcrint  univerfi ,  ad  quos  prefemes  per- 
venerint ,  <juod  Nos  Thomas  Prcpofitus 
Catoonicorum  Regularium  Monafterii  fanfäi 
Spiritus  extra  muros  civitatis  Solt\vedcly  Di- 
feretos  virosCoppeBrunow!,  Hoine  Brewitz, 
Thidericum  Game,  Fredericum  Krichellen- 
*dorpe5  nec  non  Cunradum  fratrem  ejus ,  civer 
civitatis  predifte  exeommunicatos  caufa  Spolii, 
ad  inftantiam  difereti  viri  >  Domini  Her  man- 
iri  Rettoris  Parochialis  ecclefie  in  Crummafe* 
lef  demandato  venerabilis  in  Chrifto  patris 
ac  domini,  domini  Hinrici  Verdenfis  ecclefie 
epifcopi,  autoritate  nobis  in  hac  parte  com- 
mifia,  abfolvimus  per  manus  impofitionem 
a  fententia  exeommunicarionis,  lata  contra 
eosdem,  injun&a  Tibi  penitentia  pro  modo 
culpe  falutari.  Prefentibus  diferetis  viris, 
Domino  Bertoldo  Vicken^  Vicko  Radcmyn> 
aec  non  pluribus  fide  dignis.  In  cujus  evi- 
dentiam  figillum  noftrum  prefentibus  eft  ap- 
penfwm.  Anno  Domini  MCCCLXX  V.  die 
beate  virginis  Juliane. 

Nota. 

«)  5J?an  jif feef  \\t  ttiefcerunt  bie  \(3em\t  in  aetfflf» 

-    -r     t.    *  •  * 
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in  Serben.  €<  wacJSifc&of  J&eforid!)  ttwt  San# 
gen.  *)  3Ba«  Die  armen  geute  get&an ,  roarbai 
ma&l*  9Jiobe.  Spolium  mar  Der  3*it  ein  frei) 
gebend  t  -Oqnbroercf .  2>em  einen  ging  e*  für 
fret)  aus,  ber  anbre  mujie  bran  glauben.  Buf. 
„  foni ».  (grjrteben  ,  aW  er  bie  ©tenbalfc&en  SEil&c 
um  biefe  3 dt  foll  fcaben  Wien  »ollen  mite  e« 
. ,  ntc^t  gelingen,  v,  #r.  Pf.  Pauli  25ranb.  £i|tor, 
p.  71.  144.  "unb  25erlinfc&e  m&$entl,  $ia<&r. 
h.a.  n.  )2/r.  ba  na$  ben  ©cribenten  e<  be* 
„  reit*  a.  1244-  gefd^en  fepn  foll ,  eine  $eti 
aameni^afel  auf  bem  Stat^^anfe  ju  ©tenbal 
ba«  3afcl  i)72.  aber  angibt,  SÖKüett  $at  btefc 
tyltfnberung  mit  bem  Äaege  jroifcben  35ram 
benb.  unb  SRagbeb,  See.  xuu  feine  SBewanbi 
föaftflefrabf,  ,  '  • 

No.  den; 

&.  Carl  gibt  bat  fetten  t>*  Beulen« 

botQ  fos  »attensleb,  123utg*jUI?tt 
Ju4©<il9«)ei)cU  -rf*.  1376. 

<2B9  K4tl  üon  QJoW  ©naDen ,  SKomw 
tyet  ^epfcr,to  allen  f  ^Dctt  ^Ölcr^r  Dcö  £Kicf  e^, 
jnD  ftonnigfoe  to  fernen  /  brennen  unD 
>on  fun&t  openlicfe  mit  Düpen  Sömie,  alle 
jen  £t>e  onfeen,  «DDet  l>own  lefen,  DafDordj 
ruroet  unD  fteDet  Dienfle  roilfen  >  De  uns 
Bern&arD,  #ennigf,  35ernf>arD,  £e(nricP 
mD  £an§,  gtatefn,  genant  von  öer 
3<t>ulenborg,  t>nfe  lieuc  Qtttme,  geDan 
»ebben ,  unD  üod>  Don  mögen  in  f omenDen 
fcpoen,  in  tt)OlbeDad)ten  fSftoDe,  unD  tea> 
en  SBeten,  alfe  ein  tXlwQQtam  to 
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23tranDenbotcb  hebbcn  m  on  unD  oten 
©tuen,  Dat  23otcblel?en  t^o  @olrt»efceI/ 
bat  jefcunt  ©bewbarD  t>on  23<tttenölet>ef*  ; 
unD  fm  Beetee  ;innel  bebben ,  unD  roat  fc  tf>o 
©olfweM  cDDer  anDertf  n>ar,  oan  t>nö  al*  : 
fe  einen  JTUtttareuen  to  3r«nt>enbor(jr>  1 
fcebben  mif  aller  foltfet  guDet  ^oboringe, 
na  coDc  Des  fuluen  ©b^ebatDen  unD  fpneS 
,  Oettern,  effte  fe  bepDe  ane  ote$  lipue*  etpa 
cfo  ©tuen  auegingen  unD  ftoruen,  unD  an 
t>n$ ,  alfe  einen  Sföargareucn  to  SöranDen* 
borab/  onjev  (£ruen  unö  wüt omen ,  Iföarga 
grauen  to  SöranDenborcb  fulefe  ©uDer  ae* 
»aHen,  unD  aeubaUen  fepolDen,  geleben, 
to  bebben  unD  tbo  beerten ,  in  alle  Der  matt,  j 
alfe  öefulüe  ©beoett  unD  fpn  QJeDDer  fe  je« 
$unf  bebben  urp  befttten,  unD  ipen  on  De 
mit  Sfoafft  Duged  $8rieue$ ,  Darumme  ge* 
*  bbeDe  toi)  allen  unD  jebcliefen,  onfen  %npU 
lüDen  unD  #oueflüccn  in  Der  fDlarcfjtbo 
SöranDenborgb ,  De  je&unt  fpn  unD  noa>  vom 
fcen  in  fomenDen  $pDen,  Dqt  fte  Die  ergenan». 
»'  ten  oan,ber  0a>ulenborgb/  unD  ore  £rüen 
in  fooane  Slngefeüe  niebt  binbern  noeb  irren 
(Julien,  alfo  lejf  alfe  on  fp  onfe  ftpere  S&m 
genaDe  to  oermpDen.  fflltt  DtfunDe  Düjje* 
f&xtmi  oorfegelt  mit  »nfer  Äeifetlicfen  Sfta* 
jetfat  Sngefegel,  De  geuen  iö  to  Hamberg, 
na  €bn|tu«  ©ebott,  DritteinbunDert  3ar, ■  -  \ 
porna  in  Dem  fefi*  unD  feuenttgeften  ^are* 

tn  Den  negetfen  ©onoas«  »05  »nfer  grou* 

wen 
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»en  ©age  Aflumtionis,  xtnfet  9fei$e,  De* 
ftomefc&en  in  Dem  ein  unD  Dtiftigeften ,  De« 
öebmefcfrcn  in  Dem  Drtffioefleny  unb  De« 
RctferDome*  in  Dem  tme  unD  twiritigeftert 
jarett. 


Nota. 


i)  $ier  tucFet  Jtatfer  €«rl  Sarau*,  Mb  gibt  |i$ 
al«  einen  SDiarggrafen  ju  Svanbenb.  an,  meps 
ali.tinmaty,  feget  ei  aber  oben  im  titul  nidtf 
mit.  *)  SBon  bem  2>urgle$n  ju  ©ai^tuebel  ijt 
fc&on  oben  ge&anbelt  p.  37».  j)  J^ter  bef  ort» 
men  ti  bie  £errn  »on  ber  ©^Ulenburg  nadi 
©ebparb«  wn  »arten<leb«i  2lbg«ng. 

No.  CCXII. 

Rj  tXJencesläu*  weifet  bit  M 
m.  ©igmimfcen  unb  3ob<mfen  tu 

SStrXEenceslcus  t>on  ©offeö  ©naDen; 
Xömifc&er  ßönig  ju  aßen  Reiten  bebtet 
>e*  «Keic&S,  unD  #6nig  ju  SSebeim,  befen* 
ien  unD  tbun  f  unD  öffentlich  mit  Diefem m* 
ern  SSreöe,  allen  Die  ifm  fe&en  oDer  boren 
efen ,  .Dag  roir  mit  wolbeDacfjten  €Kutf>c, 
mt  SXatb  unfer  dürften  unD  lieben  getreten 
öütgetmeifter,  Die  «Kätbe  unD  »ge*  ge* 
netniglid)  Der  eteDe,  @tenDa(  ealfcrceDel 
Ute  unD  9?eue,  ©ablegen,  $angerr»«n» 
>e,  ©eebaufen,  Ofterbucg  unD  Serben, 
inö  alle  bittet  unD  .ftneebre,  öie  Dowmb  ge* 
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fegen  fein,  aller  fula>r  £ulDunge  unb  @<* 
läbDen,  t)ie  fte  un$,  als  uon  Der  SÖlarcE 
SördnDenburg  wegen ,  getban  fooben  /  leDtg 
«nD  lo$geIa§en,unD  haben  fte  an  Den  £o$* 
gebornen  Öigüsimjn&e,  fölarggraffen  jtt 
söranDeoburgf ,  unfern  lieben  SöruDer  unb 
güriten,  genxifef,  uno  weifen  fte  aud)  an 
ibn,  fepne  £tben  «Olanneö  gefaxte,  mit 
€raft  Dig  ^Srtcfö ,  unD  wereeä,  Dag  Der 
obgeDacfote  »nfer  SßruDer  ©igifmunDe  ab» 
ainge  uno  tfurbe,  unD  nic&f  €rbcn  «Mannes 
@eia)lcct>re  gewönne,  fo  fo((  Die  oboenannte 
«föarcf  ju  SöranDrnburg  mit  allen  feinen  3u* 
aebDrungen,  anDen£oa)gepornen3obann* 
fett,  £erjogen  ju  ©otHfc,  unfern  lieben 
5$ruDer  unD  §urflen  unD  feine  €rben3)lann$ 
@efct)lca>t  oi>ne  alles  JpinDcrnige  geuallcn. 
UnD  fo  Dag  gefd)ic&t,fo  fpH  Da« £erjogtbutn 
ju  @&tlifc  unD  maS  bterjin  Der  «Diartf  ju  £ufu} 
I>at,  mit  aUer  £erf<bafff/  @teDe  unD  ange» 
ty&rungen  leDiglia)  unD  one  alle«  £inDernifje 
»ieDcr  an  uns ,  onfere  €rben  unD  «ftacfrfo- 
wen,  Könige  in  ©obeim  gcuallen.  ^Bec 
aber  getban. Dag  Die  obgenanfe  tmfere  föru* ' 
Der  fcepoe  fturben,  Do  ©oft  »or  fen,  unD. 
€rben  «Kanne«  @efd>led)fe  hinter  u>n  ntc&t 
einen  liegen,  fo  foll  Die  obgeDacbte  Siatcf  ju 
QkanDenburg  mit  allen  «£>erff&aff ten ,  ©fäD» 
ten,  ßanDen,  8eufen  unD  angeb&rigen,  \t*  ■ 
ftglicpen  unD  obne  alle*  #mDermg,  ttieDec 
an  uns,  alö  einen  Ä6nifle  ju  Söobeim,  un* 

- 
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ern  ©töen  unt>  SftctcDfemen  $oniß<  unbbie 
£rone  ju  33ol)eim  gefallen.  SDlit  Urfim&e 
»ig  Triette* ,  t>erjtcgelt,  mit  unfern  ßßnig* 
tc&en  3)loje(Tat  (Siegel ,  Det  gegeben  ift  ju 
3rag,  naefr  £l>rifti  ©ebutt,  brepjebenbun* 
ie«  3ar,  Darnach  in  Dem  ad)f  unD  fiebenjtg* 
ten^ar,  in  Dem  nedjjlen  Freitag  nae&Den 
eiligen  ^fingfr  §agen ,  unfet  SXeic&e,  De$ 
SohTmifiJen  in  Den  fünfftefjcnDen ,  unO  Deö 
Jiomfc&en  in  Dem  anDern  Säte. 

■  -   .  * 

Nota,  v 

j)  gute  «Statt?  mufüIAton  einem  jum anbero 
weifen  (äffen.  Sie  fpceleu  mit  i&r,  WieWe  Änfte 
mit  Dee  SWau*. 

No.  CCXIII. 

4  -  ****** 

>.  Gmtntis  breve  am  ^ofpttd  JU  ©teita 

t>ai  /f««o  1378.    •  ,  ♦  .. 

1 

Clemens 1  Epifcopus  fervus  fervorum  dei 
ileftis  filiis,  Kettori  fratribus  &  fororibus 
ofpitalis  de  Stendal  Halberftadenfis  dyoce* 
ios  falutem  &  apoftolicam  benedi&ioncm. 
reftris  fupplicatiombus  inclinati ,  utin  capella 
oftra  hofpiralis  de*  Steyndal  abfque  alieujus 
DtnradiÖione  vobis  &  familie  veftre  dun^ 
xat  poflms  facere  celebrari  divina  falvo  in 
mnibus  jute  parochiali  eeclefie,  aliquam 
>oftolice  fedisindulgenciam,  per  quamefte- 
:us  prefencium  impediri  valeat  vel  differri 
equaquam  obitame  vobis  autoritate  apo- 

Ee5  fto* 
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apoftolica  inäulgemus.  Nulli  ergo  omnino 
homini  liccät  hanc  paginam  noftre  conceflio- 
nis  mfringere,  vel  ei  aufu  temerario,  contrai- 
re.  Si  quis  autem  hoc  attetnptare  prefum- 
ferit,  indignationem  omnipotentia  Dei  Sc 
beatorura  Petri  &  Pauli  apoftolorum  ejus  fe 
noverit  incurfurum.  Datum  Perufii  fecundo 
non,  Augufti,  Pontificatus  noftri  anno 
primo* 

•     •    Nota.  • 

im  /  •    •  * 

©iefer  Clemens  tjl  fcem  SBcrtmityett  n<tci()  Clemens 
VII.  tKta.  1378.  JU  Fondi  eWe&Ut  'tDOVtVn, 
ttUD  ^ema^  bii        |U  Avignon  refidivet  &at. 

No.  CCXIV. 

V 

Pab(ll.  Commiforiale  an  fcett  ptobji  $U 
£at>elbewj      1378.  - 

CLEMENS  epifcopus  fervuf  fervorum 
Dei  dile&o  filio  prepoßto  Havtlbergenfi  falutem 
&  Apoftolicam  benedi&ionem.  Dile&orum 
filiorum  fratrum  &  fororum  hofpitalis  de* 
Stendal  Halberftadenfis  dyocefeos  fupplica- 
tionibnsinclinati,  utin  capella  ejusdem  ho* 
'fpitalis  absque  alicujus  ctontradiftione  fibi  & 
familie  ipforum  duntaxat  pofTent  facere  ce- 
lebrari  divina  falvo  omnibua  jure  parochiali 
ecclefie  aliquara  apoftolice  fedis  indulgenciatn 
nequaquam  obftante  duximus  eis  per  noftras 
literas  iodulgendum#  Ergo  mio  contra  di- 
fcretioni  tue  per  apoftolica  fcripta  nianda* 

i  mua 
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ui  •  -  •  cosdera  Reftorem  fratrcs  &  foro- 
s  contra  conceffionis  ooftre  tenorcfn  non 
irmittas  ab  aliquibus  indebite  moteftari, 
oleftatores  hujusmodi  per  cenfuram  ec- 
efiafticam  appellatione  prius  pofita  com« 
ifeendex    Dabamus  Perufii  anno  &  die  ut 

Nota. 

i)  SBBcr  6er  3ett  <probft  am  Stifte  ju  J^at>eI6etf 

geroefen ,  fcabe  niefot  ou«fi5nhig  mad>cn  formen. 

a)  3Raa  fan  biefc*  Diplom»  mit  jut  Jgtawlb, 
€t.  Hilter«  laftagcn  p.  74- 

No.  eexv.     ' . ; , 

% i  ©tgi«mnnt>  bejiattiget  Den  n<«» 
©alBweMetn  alle  tfcre  Ättefe«.  ( 

An  1379. 

^SBe  ftgfsmunoee  t>on  ©oDee*  ©nabelt 

larggreue  to  Branöenbuccfo  befennen 
iDe  Don  funt  offemlicf  mit  Dte$em  Staie 
Jen  Den,  De  enfeeno&er  boren  iefen,  bat 
e  onfen  Borgern  to  QoltweDele  Der  ZT?» 
i(iat,  De  nu  fm  unoe  nod)  tofomenDe  ftn, 
ifen  leuen  gfjetremen  bcueflet  onöe  beftebiaet 
;bben,  unbbefefienunb  beliebigen  en  mitDie* 
m  Söreue  olle  ere  Q3i  ibept,aUe  cre  9?ed)tiä)eit 
iDe  alle  alDe  getoonl)ett ,  bnbe  willen  unD 
den  fte  laten  unD  bet>alDen  bo  ollem  rechten, 
>  €ren  unb  anaDen ,  Dot  fie  in  »otaanaen 
Den  (in  bo  aeroefen.    £cf  Wille  w  onDe 
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füllen  enbolben  alle  ete35repue,  bie  fie  ba- 
ten ton  ftütften  unb  prftinnen,  ünbe  miU 
ben  onbe  füllen  fte  funbet  alletlepe  fjinbernij« 
« laten  ünbe  fcalben  mit  aller  gnabeh,  mit 
aller  Qtobeit,  unb  Ofcdjticpepf ,  Po  allen 
eren  Seinen,  <£euen  tmbe  epgben,  alö  fie 
bat  oote  pebben  gebabt,  unb  befeten ,  Cef 
willen  unb  füllen  wo  EHpttecn ,  tfnapen, 
Söürgern.  unb  ©eburen,  unb  aßen  Suben 
aetnepnlia),  beibe  getjmcf  unb  »erlief  f>alben 
alle  ere  &tieue,  unbe  willen  unb  füllen  fie,  &D 
allen  rotten,  <$ri)b<iten  unb ©naben laf en, 
mt  Drfunb  bcö  SÖrpueS  oorflgett  mit  on* 
fern  Sngefigel ,  be  geuen  tjl  fo  Boltoete!, 
nad>  €f>ti|tt  ©eborb,  britteinf>unbett  3<fc>: 
fcawwfr  in  pem  negen  unb  feöentigtjren  3fa* 
re,  anfanb  ©bertrubt*  ©agjje  ber  f>eiltger> 
^ungftotr-em  .--,„.-, 

Nota.,  ..  . 

t  *  •+  i  * 

i)  epiaa  fielet ,  wenn  Sigismund!«  Me  «D>ari 
3  ©v.  anaetreten.  2)  ®onbet  3»etfel  $at  er  in 
<    Meiern  3«tt  bie  JMbignng  in  ben  5JI.  Statten 

*  eingenommen,  j)  €t  nennet  fiep  f(&lf<tt»eg 
sftarggtafeju$ranben&. 

Ho.    CCXVL  ' 
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toeblern  ibte  Frivihgia.  Ao.  1379. 

cjßp  Qitroiunb  pan  ©obe«  ©enaben, 
jjTargöteue  tf;o  #r<mbenboi:g&,  befen* 

nen 
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nen  tmbe  betbugben  openbar  mit  beßen  SBrp* 
ue ,  bat  rop  unfen  Sßorgperen  ri>0  ©oltwe* 
bei,  Dp  nu  ftn  unb  nocjp  fofomenbe  ftn,  be* 
ueftetpnbe  befterigpef  pebben,  beuejkn.unfr 
jeftetegben  en  mit  begen  ißvt>uc ,  alle  ere 
2ört>f>eit,  alleereDfecptiaVit,  unbealle  olbe 
iffiopnpeMnbe  willen  em  Dp  meiert  unb  be* 
eren,  tmbe  ntebt  minnern  ebber  frenefen. 
-Enbe  mpllen  unb  fc&un  fp  loten  unb  bchaU 
>en  bp  allen  rea)fe,  bp  eren  unb  bp  gnaben, 
>ar  fp  in  »organnen  £tben  bp  ftn  gberoefef. 
jef  n>pl  n>p  unb  fepun  enj&alben  alle  ere 
orpue,  bp  fp  pebben  Dan  <2tor|ien  tmbe 
öorflin,  pnberopllen  tmbe  febun  fpfunbec 
Jlerlcpe  pinbernifje  taten  unb  bebalben  mit 
ller  genabe,  mit  aller  wppeit  ünbe  Diecbtt* 
)eif  bep  allen  eren  ßenen,  €ruen  unb  €p* 
pen,  alfo  fp  bat  t>orbebben  gfcebaf  tmbebes 
ten.   Ocf  fo  tt)pl  njD  tmbe  jtyun  bibbern , 
:napen,  $orgbern,  Sßoren,  pnbe  aüen  gäben 
>emepnlecf en,beibe  gpeftlecf  en  onbe  werlecf  en 
ilben  aHeere  QSrpue,  unb  willen  onbe  fc&un  fp 
>  aüen,  regten  Sfripeifen  tmbe  ©enaben^ 
iten  »nbe  gbeuen  em  be$  fbo  otf unbe  bejjen 
Mf,  befegelt  mit  tmfeme  grofen  Sng&efes 
>ele ,  T>p  gbeuen  i*  n>  ©oltmebel  na  ©o* 
tfSSort  bufent  3ar>  bretpunbert  3ar, 
«na  in  beme  negbene  onbe  feuentbegeften 
are  be*  bonrebagpe*  Por  «Dlitfaflen. 

Nota. 

i)  -3*e         We  mtttmb  öfe Sfteue ,  ftHSatt, 
»eM.nws  ipw  tofwt>er«  Privileg« 

labeu. 
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fcaBctu  0  5B*rmut&lk&  gilt  M  l>er  3lltcu 
No.  CCXVIL 

p.  Urbams  VI.  v erieti;et  bte  Pfattt  $u<Ds 
fterburg  öem  Clojlec  Cnvcfen.  Ao.  1382. 

Vrbanus  Epifcopus,  fe^rvus  fervorum  Dci 
Dileftis  in  Chrifto  filiabus,  Priorifle  et  Con- 
ventiü  Monafterii  in  Crevefe,  per  prioriflam 
foliti  gubernari  ordinis  S*  Benedifti,  Verden- 
Iis  Dicoce(eos  falutem  &Apoftolicam  benedi* 
ftionem.  Sincere  devpcipoip  affeftus.,  quem 
ad  nos  et  Romanam  ecclefiam  geritis,  pro* 
merecür,  ut  petitiones  veftras,  illas  prefertim* 
per  quas  veftro  &  monafterii  veftri  ftatui  fa- 
luibriter  confulatur,  ad  exauditionis  graci* 
am  favorabiliter  admittamus.  Exhibita  no- 
bis  fiqvidem  nuper  pro  parte  veftra  peticio 
co  n  r  i  n  eba  t,q  vo  d  di£tum  veftr  u  m  monafterium» 
in  qro  de  propriis  ejusdem  monafterii  reddi- 
tibus ,  o£tuaginta  moniales  reddentes  Domi- 
no famulatum,  commode  fuftentari  confve- 
verum,  propter  guerras  et  inundatipnes  a- 
qvarum,  que  in  Ulis  partibus  viguerunt,  ad 
tan  tarn  paupertatem  devenerir,  qvod  vix  vi- 
ginti  moniales  de  eisdem  reddiribus  poflunc 
commode  fuftentari,  &  iricumbentia  eis  one* 
ra  fupportare.  Quare  pro  parte  veftra  no- 
nis  fuit  humiliter  fupplicatum ,  ut  parochia- 
lern  ecclefiam  in  Ofterborgh  Halber  ftadenfif 
Dioccfeos,  cujus  jus  patronatus  ad  vos  erdi- 
öuxn  monaftenum  veftrom»  m  atferitur, 

•  ^  mm*  9 
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pertinet,  vobis  et  di£to  monafterio  veftro, 
pro  congrua  veftra  fuftentatione ,  unire  etinr 
;orporare  ac  anneäere ,  de  benignitate  Apo- 
ica  dignaremur.    Nos  igitur  hujusmodi  fup» 
?licationibus  inclinati,  eanäem  ecctefiun, 
;ujus  fruüus  redditus  et  proventus,  vigmti 
jvatuor  marcharum  argenti  communi  exifti- 
natione  valorem  nimirum,  ut  aflerirur ,  hon 
xcedunt3  cum  omnibus  juribus  et  pertinen-* 
iis  fuis,  vobis  et  eidem  monafterio  veftro, 
u;us  eciam  fruftus  redditus  et  ptoventurf 
entum  marcharum  argenti ,  (ecundum  du 
hm  exiftimationem  valorem  nimirum ,  ut 
fleritur,  non  excedunt,  autoritate  Apoftolw 
a  perpetuo  tenoreprefentium  incorporamus, 
nneßimus  et  unimusita,  quod  cedente Vel  de-k 
edenteReftorediÖe  ecclefie,  cjninuhceft,  veF 
)/aro  ecelefiam  quomodolibet  ditftittente,  Ii* 
sat  vobis  pofeffionem  diöe  ecclefie,  et  Juri- 
m  er  pertinentiarum    predi&arum,  libere' 
Dprehendere  ,  er  perpetuo  licite  retinere, 
ocefaiii  loci  et  cujuslibet  alterius  füper  hoer 
centia  vel  confenfu  minime  requifitis  refer- 
lta  ,    tarnen  de  fructibus  redditibus  et  pro« 
>ntibus  ipfius  ecclefie,  pro  perpetuo  vica* 
o  inibi  inftitoendo,  congrua  portione,  de 
ia  idem  vicarius  poffit  congrue  fultentari 
, i fco palia  Jura  (olvere,  &  alia  ineumbentia 
>i  oncra  fuppomtfe.     Non  obftantibu* 
iliqui  fuper  provifionibus  fibi  faciendi«  de 
rjusmodi  parochialibus  ecclefiis,  aut  a. 

Ins 
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Iiis  beneficiis  ecclefiafticis  in  i Iii s  partibus, 
generalis  vel  fpeciales  Apoftolice  fedisvel  le- 
gatorum  ejus  Ittcras  impetrarint,  etiam  fi 
per  eas  ad  inhibitionem  refervationem  et  de- 
cr^tum  vel  alias  quomodolibet  fit  proceflumf 
quai  quidem  Ii teras  et  proceflus  per  eas  habi* 
to9 ,  ad  eandem  ecclefiam  volumus  non  ex* 
tendi ,  fed  nullum  per  hoc  eis,  quoad  aile« 
cimonem  paroehialium  ecclefiarum  et  bene- 
ficiorum  aliorum,  prejudicium  generari  et 
quibuscunque  privilegiis  et  indulgentiis  ac 
literis  Apoftolicis  fpecialibus  et  generalibus, 
quorumeunque  tenorum  exiftant,  per  quo 
prefentibus  non  expreffa  vel  total iter  non  in- 
ler  ta,  effeöus  earum  impediri  valeat,  quo- 
modolibet vel  differri  et  de  qua  cujusque  to- 
to  tenore  habenda  fit  in  noftria  literis  men- 
cio  fpecialis*  Nos  enim  ex  nunc;  irrirum 
decrev  mus  et  inane,  fi  fecus  fuper  hiis  a 
quoquam  quavis  autoritäre  feienter  vel  igno 
ranter  contigerit  attemptari.  Nnlli  ergo  o- 
innin  o  hommum  ticeat  hanc  paginam  noftre 
incorporationis  annexionis  et  unionis  infrm- 
geref  vel  ei  aufu  temerario  contraire.  Si 
quis  autem  hoc  artemptare  prefumpferir,  in- 
dignationem  omnipotentis  Dei  et  beatorum 
Fetri  et  Pauli  Apoftolorum  ejus  fe  nouerit  in 
curfurum.  DatumRome  apud  fanöum  Petrum 
a.Calend*  Aug.Pontificatus  noftri anno  quar to. 

Nota. 

i)  2)*«  €lo|ter  CreMfcn  lag  bet>  ßfarburg ,  mt 

s&ncMcfiacrf  Orteaf  f  btfiatf  gac  au<  s°« 
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ConvcntuaJinnet?,  hetien  ein  *probff,  eine  Pno- 
rin,  $;m>eiien  aud)  eme  81  >t(jm  wrjfonfti 
ÄVteg  unb  SSaffer  <  ©ctobcn  braute  bie 
Slvj  fjl  bifc  auf  2.0,,  (jeru'iter.  Enzelt'  hudelt 
ficfr  mff-  beit!  äftuiwn  3t*tt>cft,  b'tr  ft$  in  Di- 
plomatibus uitft  futfet,  unb  fcire  £eAn 
Sermdnbt  fmt>  aufl)  ba  m'djt  ju  <t Nfn  @taf 
.Stattet  M.  t> /Öflcrburq  &«t  ci  geftiftet  #  jfttt 
fein  ©obn  Stattet  tm  Sturm  wt  StamKenfc, 
geblieben  ,t»ar.  vid.  mein  ©vafcu»@aaL  p.  ajtf# 
'S>!e*errht>v©mberf  qa6mberua$  filr  ibre 
Softer  5.  ©orfev  barju  fcer  >  Die 
Äimberf If4>en  gellen  famen.  9ia$(<r  fo  atea 

»00  IlW&r  donationes  i^a()in.    Ao#  1268  ßecfte 

ci  ein  Kräutern  t>.  ©albbcrg  ta  sSraui .  Sfeac&i 
$ero  iji  e$  nodhmabl  abaebra»b  unb  webet 
aufgebaut.  C&urf.  Joh.  ceorgefccuiarifi  fe  tt9 
,  imb  aab  e$ben£euen  t>ouöi|wiarcffur  23urg# 
floü  bin.  ©ie€lof}ev@ebauoef5nb  eingegangen. 

conf.  JBecflll.  Anhalt.  €$r.  T.  I.  p.  191. 

No.  CCXVIII. 

»♦  JDtetertd?  t>.  23tanbenb.  gibt  benen 
v*  ©cfculenburg  &o^rberg  tn  .te&ft 

,  ^««<?  1383, 

<3Bo  SDtbettct?  öonöotögnaDrn.Öifcfrop 
> Jöranbenborglj,  unD  roifienDer  bec 
Tartf,  befennen  in  Düfjcn  ^3reue  eponbat/ 
if  t>et  <2Berner  Ritter  unD  Q)o§o  oon 
erteneleue  (>ebben  »etlafen  t>orunö  allen- 
if  fe  bebben  in  Dem  ©orpe  tf>o  Ä^ot- 
rge  ,  ünD  einen  «&ojt  MD  Dre  £0* 
n  mit  allem  rea)fe  in  Dem  3>  rpe  tbo  £as 
5äf,  uppDer  üon  t>er  Sdbulenborg  be* 

jf,  twü  oatfulu*  ©ud  bebbe  rop  Den  t>on 

Ff  Det 
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Der  ©*ul«nboröb  gelegen,  t)on  Dnfer*  £etn 
Des  OJiatgateuen  wegen,  «Siatcgreuen 
aemunDen  tt>o  2&ranDenbotgl),smit  einet 
u&tm  famöen  £anD ,  De*  to  tuge  fabbe 
»9  tmfe  Sngefegcl  an  Dugen  gwff  »eten 
fangen  1  bereuen  9*  tt>o  eoltTOebcl, 
in  *e«  Saferen  ©oDDe*,  DttttetntmnDett  ^ar, 
Dorna  in  Dte  unD  aeDtigeftem  3are,  De« 
frooages  *or  Dem  ©ontage,  wen  man  f\n* 

getjubilatc. 

Nota. 

rt  £«"  roat  »iföwf  »ieterttb  m.  w»  ©4>«» 
?  lenbura »ib  wie  man  fiebet ,  «.  ©ig«mnM 
~  ©tattoattet  in  bet  SBta«f » Da  et  na*  Ungarn  gc# 
«angen  n>av.  !D<t  Sefcnbtief  fan  |u  meinet  »taru 
tenb.  ©t.  J^iflw.  P'  4J-  ittgettagenroetoen. 

Ne.  CCXIX.^ 

Dee  Cloftets  SDambetf  QeelensttTeflen 
cnDie  ^  x>.  ©cfculenburg  für  3.  Pfiuit) 
(ßelDee*  angelobet^.  1384. 

cjBn^ec  3ol>ann  ^towefl,  23ert&a 
€bDtfcöe,  SSftatgareta  $riorin,  unD  sort* 
wer  De  mcnne  eamnnöe  M  (Bobee  £u|e6 
tbo  iDambCe  befennen  openbar  in  Du§en 
jegenn>ort>igen$öreu«,  ooralle,  Deonfeen, 
boren,  eDDetlefen,  Dat  w  einDreDlicf en unD 
mit  wolberaDen  «ÖloCe  ©erfofft  unD  lafen 
hebben,  oorfopen  unD  laten  mit  ^ennfinge 
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kernte/  SRitfer,  #inricfe,  SBernDe,  #an# 
(je  unD  £inricfe,  Änapen,  alle  Dun  Der 
Scfculenborg^  det>^^ren ,  unD  oren  retfrten 
gruenbre  9>unt  (ÖelDeö  in  Der  S3eDe  t&o 
jSreroilj  f  De  Dar  alle  jnrticf eö  utbfamen 
icbullen  t>p  fünf e  ?Wecf en$  Daa) ,  mal*  t>p 
janner  roife,  aife  biena  aefereuen  fteif b,  bat 
t>p|)er  ^oban  $ron>efr>  @>ftfd)e/ 
tJtaraatefa^rlotinnönceoOäniec  o«  mcöite 
Sompnge  De*  oorbenotttebert  ©bDeäbufj 
Dambere  unD  tm|e  Sftafomelingc  De&e  ©ot* 
freuen  bre  Punt  <£elDee,'alle  Sa.KnncD* 
icfrrrttpnemen  fajullen,  unD  fdniHen  Dat* 
or  troe  Dec&fmi&e  Don  alle  jarlicft«  ,  Den 
Selen  fo  tro-fte.  De  Dar  Mb  Dem  ©cblecbfe 
an  Der  ($#ulenborgf)  oerftoruen  fein,  unD 
arnacb  ero  j^licf en  >tb  oorfteruen  moaen,  unö 
ort met  allen  €l>t;'|!en  ©elen.  SDe  erfte 
einige  fc&utte  unD  mille  top  Don  D«$  neae* 
ert  <Sonbaae$  na  tmolff ten ,  Deö  Sluenoe« 
iie  Minen  unD  Ded  «StanDageä  morgen« 
jrtta  mitbeer  ©elemiffen ,  unD  De  anbern 
•c&fniße  fc&ulle  n>»  unD  willen  Don,  De« 
Sonbage*  negefl  na  6unte  £anfe$  ©aae 
miDDen  fommer  De«  SluenDe*  mit  ^Billien 
iD  De$$tooDaa«  Morsen«  Dama  mitueet 
je  lern  igen,  eroic&Kcf  ert ,  Dieme  t>le  bat  €lo* 
iv  fiept*  UnD  oon  De§en  borfebteuen 
e  ^unben,  fa^ulle  unD  n>itle  n>b  gbeuen, 
o  joroelcferfbD  Dem^robjra.  <5aVuinge,et# 

m  jenwlcf en  Kapellan  einen  ©cbjmngf,  unö 

Ff  3  Dem 
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Dem  <S^olet  fegö  ^enniabe,  bnbtoat  fcar 
Kenne  ouetblifft  ban  bütjen  »orfcfjreuen  breen 
«Bunben  f  t>at  fcfcuUen  bie  $touroen  in  t>em 
Clofier  bnbet  jtcf  lief?  beplen,  alfe  tecf)tunö 
2ßonljeit  tä  oteä  eioftev*.  91(le  bü$e  t>or* 
fa>euen  ©tücfe,  unb  ein  jcroelcf  Ufiwfcero, 
fteDe  «»0  bajfc  tf>o  W&enDe  in  guten  tvuen, 
loue  m  -^ISMan  ^roueft ,  Söerta  €bbts 
fcfre,|$Utfga«tf)a '^>nof  inne ,  unb  be  aenunne 
•.egamttnae  be$  <$obbe*t)u§  tt>o  SDanibecfe, 
4>ete  iöetnbe.'  SHitter,  Eintiefe,  Söernbe, 
^anf^  «nb  «Eintiefe,  $napen,-  alle  gebep* 
ten  notf  Der  @d>uknbora }  un&  oterf  rechten 
^tueo>  unt)  l)<*ben  *be$  t^o  OvfunDe  frnfe 
^ngefegel  ^onaen  taten  an  träf  en  5Sreff» 
<®l>euen  unb  faVeuert  na©obbeö  23ort$, 
iireptteinRunöerf  3ac  /  batna  in  Dem  wer 
unb  at&tiaeffen  3ate,  in  junte  $tatf)ki$  t>a# 
billigen  Slpitfel*.    n  ■  -  •        •  * 

Nota.        :  Vi.  •      "•  ' 

■  *    ;     -  -       •*  '..     '      ...  .... 

1)  SBor  (Selb  f otmte  man  ber  3<if  »on  ben  €lJ# 
ßetn  «Art  eibalttrt ;  e«  mochte  «w<  reelles  ob« 
ntd)t  km-  2)  «Born  6lo]ler  Söambecf  bat  man 
,  «>eu%  alte  »tiefe ,  fe  bafc  bet  Fundator  noeb 
ungwt«  tjt.  "  3<b  'babe  aitffü&tUtb  ba»on  in 
Den  £anno».  inteiligcntien  b.  3.  gebanbelt  bet) 
ber  Wbfcanblnng  »oh  ben  ©tafen  t>on  2>annett» 
fcera,,  bie  ei  gelltftet ^aben  joden,  ob  tt  rcol 
<iu jjcv  ber  <3raf fdjaft  nabe  bep  Salfjweöe ( bin  Ii c« 
get  "JSan  ma<bet>  insgemein  ©r.  3o&anneni 
*on  öannenbers ,  jnm  ©tifter  bejfelben ,  mel# 
d)«c  feine  f>  £0 dj t« c  na<&  unb  nac^  }n  Stbtif innen 

;  barettt 
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Unrein  gemacht  jj-a&en  feEf,  wöbet)  icf>  of^cr  \>icl 
SBeDcntflidje*  gefunden  fcabe.  €i  mor  cm  ret' 
$8cneötctinavSRunam Softer,  todd;e$  eii 
ne::  $robfi,  2.  f  apcUdne,  eine  Slfctidtn,  eine  ^rto*  , 
rtßm,  unb  eine  wevtftielje  2ln$c&l  eonüenfua»- 
Hatten  f^atte.  Sic  äerrn  »an  öev  ©cfcuicnburg 
fmb  eine  geraume  3eit  5pr$bfk  bringen  gewe* 
fen,  e$  finöcn  fid>  ancf>  »tele  2lbt?jmwen„  fi> 
petonM  geworben  jintv  fomnien  bie  3le# 
»enuea  be<  €lojlet$  atvbaißoa^itni^ttial.  Gym* 
iiafiunmacö Berlin;  unb  mögen  mol  tfooo.§fo$lr. 
betragen.  5Äai  fan  £rn.  Prof  23«fniann* 
No6les  joaehimicas  ba*>on  nacfclefep.  €&uri 
förjl  Joachim  gfriebcricfc  fcatte  e<  6ep  beut 
©Aloffe  ©rumnifj  in  ber  Ucfer*  SJtarcf  angele* 
get  1607.  £^ur(:  $viber.  SBBitbelm  »erlegte 
ti  a.  16^0.  nact)  35erlin,  fcaben  alfo  bie  boiti* 
gen  $errn  ^d)ul>3la{(>e  bie  9lnfficj)t  über  ba$ 
nunmehrige  @(!;u[*3tmt  S)ambecf,  3)ie 
per^nngfern  ftnb  ausgeflogen.  ^ 

No*  CCXX, 

1     •  *  *   •  •  ■ 

U  Bigmunb  befebenefet  Me  ^ettn  t>„ 
©cfcutenbotg  Ao.  1387. 

cjßi)  ©igmuni)  bon  ©ots  ©nafcen 
icf  tf)0  Ungern,  ©almatten ,  £(>am>aren, 
iame,  <Serme,  ©alicie,  ÖoDomere, 
iame,  Söulgar,  VtlavQQtem  t])o  2$tan* 
enborgj? ,  De$  büfle«  $Xomfd)cn  iKotfe« 
rjfetnerer,  »nb  (Srue  Söebemen,  unD 
1  Süöenborg  jc.  geben  £er  S3crnf)arD  &on 
?r  öcfrulenborg,  14  ©tücfe  ©cloeS  jar* 
Eer  $Mcge,  t>tt>  Den  beDen  Dorpern  9ieo* 
nef  .unD  ©c&ertiefon),  De  gelegen  fint,  in 

Ff  3  wifert 
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ünfen  Sanfte  tl>o  ©olttwfceU  5>*  ftnf  oe« 
fügen- D«  €Dele  £ete;3ancfo  bon  X£arten* 
bera,  £ere  tbo  fcolfcen ,  ettbot  oan  Stt* 
borotrtg^ciotooDe  in  SXeifen  SanDe, 
fe  oan  Sportangeln  mifer  £anfel«/  unD 
anfter  Srebare  Sudc  genügt)«  t^o  De« 
fünfte  bebbe  tt>»  onfe  Äeniaflicfe  Sngefegel 
laten  ryngen  an  ftufen  ^rejf ,  De  gbeuen  t>$ 
t&o  TÖDtera ,  na  €b«fti  ©eb<*tf>  Dtitteitw 
fcunftert  3ar,  ftarna  in  Dem  feuen  unD  aefc* 
tioeften  3ate,  De«  anftetn  2)age$  na  funte 
fetten«  S)ag>  7 

Not*. 

i)  $ier  erf^dnef  3R.  ®tam«nb  wn  JBranbcnb. 
in  Ääntg!.  M^rtfäer  ©tfialt ,  unb  bef^en* 
tfet  Die  Herten  von  Cdwktibmq ,  treld>c  ftcj) 
mn  i&u  n>ol.  »er&ttnt  fl<m<»(bt  baben  maffeu.  . 

No,  CCXXI. 

&,©i0tmro&  weifet  t>te  %.  Vftavd  an 
*>te  JTTaraaeaffen      unb  Prtcopiut  ju  y 

fffa^mt*  1388t 

©tgetnunö  ton  ©otte$  gnafttn  £&n& 
tbo  Ungarn,  §)almatien,  Kroatien  uri& 
inat00rat)e  t§o  a3*ant>enborgb ,  fcen 
€olen  allen  Den  oan  2Üt>en8leben  ,  t>on 
3agau,  oon  23ertenelet>en ,  oon  &<bu* 
lenboe0,pon  2%neBbe£e,  Von  #if}marcf, 
unD  aOcn  gittern  unD  Änecfctcn,  on>etn 

Rannen/  item  allen  Söutflemeijton ,  SKat* 

mannen 
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n  unö  mit  9^e.m?natS  Sanken,  0« 

in  «öcenyir,  Die  »»^Jgg  wollen  wt 
„>tfTent)e  fenDen.  fiSR«^^ 

Salbte  m  fWÄ'^lrf 
wartend,  alfe  *«£*tWI  009  £em 
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#.rrn  3o|?en  unD  £ern  <}\reeopen  sfliato* 
amen  $u  Lepren  pulDen  onD  geloben  foUet, 
in  .«Her  Mafien ,  ala  Di?  felben  onfere  S3rp* 
fe  ufitoeifen ,  alä  oerne  ir  unjlr  fd)n>eren 
Ungunft  wollet  oertnepren ,  unD  wenn  if>c 
t)en  ooraenanten  ?9larggrafen,t>nfern  c&eu 
Um ,  alö  oben  gefachten  (tobet,  nacp  Pcfjelben 
Söriene  ulTmepfungo  gelobet  unD  gebulDet  ba» 
fcet,  fofagenroir  unD  lafjen  eure  Ipebe  unD 
aucj)  euren  (Srben  fotboner  gdubDe  unD£uk 
Dunge  mit  rafft  Des  treues  quit,  loffunö 
leDig*  •äBerouß,  ob  igr  oDer  euer  etlidje 
eucp  an  oeffetben  conftcmirten  Söottfcpaflft 
unD  Gebote  nicbt  rooltet  laflen  gnügen ,  fo 
oebieten  wir  £n>er  lobe,  Daß  if>r  t>on 
<StunD  an  ju  uhs  tommet,  Da  IrooUen 
n>tt  €uer  Siebe  unD  ©wr  pcplid>en 
als  oben  gefcprieben  fleet,  muntlic&en  \>&v 
iotflen  unD  t>er  lagen,  ©e«  *u  UrfunDe  pa* 
ben  wir  unfer  Äonialtcp  Snfiegel  laffen  an- 
fangen an  Dcfien  £5riejf ,  Der  gegeben  ijl  $u 
Beverau,  nad)©)rift  ©eburt  in.Drepjea 
penbunDerten  3af>re,  Darnach  ,,in  Dem  aefee 
unD  acptfcigfien* 

Nota. 

•  *•  » 

i)  Sigismundas  ftfaiQ  in  tltigam  aworbett, 
ntmtc  alfo  tie  3Rarcf  t>ergcffeii.    a)  joft  unt> 

„  Pro^opiut  waren  feine«  ?Batert  Sru&crti  Äin* 
Der.  3)  Eppoli)  t>.  Stotel»  war  btt  3vit  San* 
»«Hauptmann  in  Der  %\U  9Wa«f.. 
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No.  CCXX1I. 

tn.  3ofl  betätigt  betrH-  QtaDtBals* 
weDel  unO  Dem  ilanDe  ipce  Frivilegia 

Anno.  1388. 

2Bfr  jfaft  »on  ®ote$@5naDen  $)iarggrajf 
mD  «fKrve  ju  SDlerpern ,  befrnnen  unD  bes 
wgben  cff  nbarmit  DifemQ5riue,  Das  reit 
injttn  bürgern  Der  SR.ju  ©ahjtoeDel,  Di 
iu  fein  unD  nocp  fcufomenDe  fein ,  beuejiet 
mo  beftettgct  baten,  beuefien  unD  beflettgen 
m  mit  Diefcm  triefte,  alleirefretpeit,  aUe 
re  Dfrcptifeit ,  unD  alle  ite  alDe  gcroonbeif, 
inD  wellen  unb  füllen  fte  laßen  unD  bebalten 
>i  allen  iven  rechte,  bt  eren  unD  gnaDen,  Dat 
iie  in  oorgangpen  cjeiten  ftn  gcroefen ,  aud) 
Dollen  toir  unD  füllen  pn  palDen  alle  ite  Söti« 
le  Die  fte  paben  »an  Suchen  unj)  gürftinnen, 
mD  »ollen  unD*  füllen  fie  fimDet  aller  leie 
itnDerniße  laßen  unD  bel>albcn  mit  aller  gna* 
)C/  mitalleu  fteibeitunDvecpfiCeit,  bi  allen 
ren  Seinen,  Srben  unD  ©sen  k*  al$  fte 
)aö  t>or  paben  gehabt  unD  befeflen,  audj 
»ollen  unD  füllen  mir  £Hif ter, knappen/  SBür* 
lern  unD  ©ebuten  unD  allen  Suttngemeinlidj 
»eiDe  getjllicp  unD .  tpertlicp  palDen  alle  ire 
örieue,  unD  wollen  unD  füllen  fie  bei  allen 
X?$ten  SSrtpeiten  unD  cjnaDen  laßen.  SDlit 
>r£unD  De$  iSriueo*  »orftgelt  mit  onfern  an» 
)ungenDen  ^ngejtgel,  Der  geben  i(t  cjum 
5olc3t»cbel ,  naep  (SprifrS  Geburt  Dreisen* 
)unDcrt  Sapre,  Darnacp  in  Dem  ad)t  unD 

Ff  f        '  aepejig* 
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ac&cjigffen  ßare,  fceö  neäfkn  ©onetftog« 
nad)  Deö  Ijeilaen  £rctt>£tag  Exaltationis. 

_ 

-  Nota.  / 

i)  gttatögr.  Jofi  nimf  Poffefßon  w»  Der  Slttcii 
SKarcf  unD  fommef  felber  ini  Unb* 

No.  ccxxnr. 

Stendal  l>ul&tgct  JTt.  joften  unb  «w»«*. 

/*><rr  JH.  Procopius  Anno  1388.  [ 

OB»  DtoDmanne  Der  @taD  tfro  ©tenbal 
befennen  ptb,  Dat  wo  Den  «£)tfa)geborn  $urs 
tfen  unD  £errn,  £ecrn  3o(le»  SWarggra* 
fen  unD  £etcn  r&o  «Werben,  tonfen  libengne* 
Uigben  #crrn  unD  fönen  €rt>en  naa>  gf>ebo« 
De  unD  gleite  De«  üerludjtigen  dürften  unD 
«£>crcn,-,£)errn  ©tgi>emunb  Königen  tbo 
Söogbeint  nacb  ftner  ÖScioe  ©agbe  ünDe  ut« 
totfungfoe  enöefunDedta)en  miD  gan&engull* 
fcorD  unD  muntltcfen  oerlafangbe  De«  aller* 
Dura)laua)figbften5urflcn,unD  £errn,  £errn 
VOen^Uxom  2Rötnifa)en  £6mngbc«  ünDe 
Ä'bntng  tfyo  üöefjemen  unDe  #ecr  30b<*na 
ftne«  33ruDern,  £er$ogen  tu  ©6rli&  rechte 
unD  reDelia;  gfrebulDet  unD  gefrooren  bebben, 
olfe  ftnfe  reifen  i>eren  in  Der  »Diarlje.  <3Bcr  iD, 
Da«  Dnfer  gneDigbe         £er  3o(l  ane 
eruen  afgbinge,  Dar  ©OD  öi>r  fo,  fo  gbelo* 
te  roi  unD  füllen  »ollen  unDe  fomen  an  Den 
•poa)gebotn  ^öfjien  unD  £eren,  £erm 

.     .  pro* 
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>roeoppe,  SOlargataben  ju  «Dlerbren  uriö 
n  fone  Sruen  ane  ackerte  unD  n>eDcctfpra# 
efte  Dtroile  Dafe  ^)er  Soft  ©nfe  aneDigbe 

jere  lewt  unbe  lufttcb  **/  f«>  f"lle  ™  un* 
n  om  unöe  an  ftne  €n>en  ttnD  an  nimanDe 
nt>er*  tf>ten  tmDe  bolDem  <2Be«  oft  ©a* 
? ,  Dafc  Die  ergenante  £er  Soft  »nfe  lieegne* . 
igbe  ^>ecc  eine«  anDern  tb»  SKaDe  woröe 
ieD  ftnen  SanDe  bet  «Öiartfe  tbo  SöranDen* 
oraj>,  t>nDe  roolDe  Dafc  an  einen  anDerm 
jerrn  wtfen ,  Dafc  föal  De  ergbenante  £er 
jere  $rocop  nod)  fine  €r»en  unD  nicfcte 
>efrDer  reDen,  noeb  negbe  3)tad)t  bebbenDat* 
>eDber  tbo  fprefen  /  »nDe  neine  «Dianigbe 
$ol  b^Darbum  tt>  Degen  PanDe  bebben.  <*ßn« 
e  »i  gbelooen,  Daj  roi  un$  an  en  niebt  fuU 
en  baloen  noeb  tb»<n.    «StteD  DtfunD  2C 

)atum  Anno  MCCCLXXXVUU  fem  fecun« 
a  ante  Simonis  et  Jode, 

s 

'  Not», 

etenbal  fotoef  »et  e«W  ©al^weDe!  4.  3B» 
'  *en  Darauf ,  unD  ^ulöigct  glei<bfal«  3Rargar. 

No;  CCXXIV. 

3ee!^me0en  im  Cloffec  fcambetf  für 
tue  t>*  Wansleben  uni>  Die  t>.  S^u* 
lenburg  1388- 

<2Bp  Prolin*  £erfa  Cbbetine  t\)0 
tembete,  unoe  $anfce  ©amtuenmn.,*  tc* 


4<so     m  (o) ,m, 

Sonnend  DarfulueS,  unDunfe  9MotmHn« 
ge,  befennen  im  Ditfjcn  open^öreue,  bat 
rci  bebben  angenommen,  Dree  Ded)tni|?e  De* 
3aj>r$tbo  oonoe,  De  roi  fc&ollen  Don,  De 
erite  to  £5untc  Diarien  $ftagDalencn  SDage," 
Des  SluenD* ,  mit  kirnen ,  Des  borgen* 
mit  ■@ctc«ri§en,De  ar.ore  in©unte  Letten* 
Dage  Des  abe»D<  mit  Q}iUien,  Des  Borgens 
mit  ©clemiftn,  De  DrtDDe  tf>o  ?9litfafien, 
alf.?  Des  oonbaae*  to  Setare  DeS  StuenDS  mit 
Ottilien,  De*  SRotflen*  mit  ;eclemi|jen. 
5ö«jje  Dec&tnige  W>üHe  mo  Don  »or  l>et 
<5umprecbt  x>on  VOantoleuen  unD  t>on 
23eateit  fon  $u*ftaw ,  oor  |)inricfe  t>on 
Der  S^mlenborgb,  tot  Sutten  ftne  ^uf*. 
$ruroe ,  unö  »or  alle  De  oan  Der  ©a)uleri» 
fcora),  ce  ftotuen  füt,  unb  nacb  fteruen  mo* 
öben.<3Jot^enocrfc^reiienD^4tni§ebebbcn 
fe1)e  unö  gbenen ,  Dejji>  oorfdjreuen  Krumen, 
j>ot  SBcafen  unD  Sutten,  #etn,  $8etnD, 
cjßernerö  ©6ne,  |)inriiS,  ferner*  <5o* 
ne,  SßernDunD  £an$,  ^enningeu  <Sone, 
tmD  £inricf ,  ^inricPeö  <3&ne,  unD  ereSr* 
uen,  aüe  geboten  Dan  Der  ©cfculenborg^ 
»ect  Stowf  ^ennigb«  w  öem  ÄteDecben  t&o 
Slpenbora)  jarlitf  et  Diente  unD  ©ülDe ,  alle 
3at  t>ptortemcnDe  to  @önte  3)lerten$  Dage 
alfo  oan  eoner  £oue ,  De  nu  brtfft  ©beref  e 
£elmiclj,  oet  unD  Jwintia)  fd)iHinge.  aloat 
fulueö,  troelff  (Shilling*  non  einer  baluenfco* 
ue.  Demi  &rifftö«rcft©enöeQaUDafulues 
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ttrelff  ©djiüinge  tmn  einer  baluen  Ijoue,  De 
nu  Dcrtr't  ©be refe  $iper,  SSorttner  Darful* 
ue$  beer  föiUing«  Dan  einet  bafoer?  #oue, 
De  im  Driflpt  £ttt*  Sofiman ,  .alt>ar  fuiücfl 
tnxff  (Spillinge  »an  einer  f>älikn  Die 
nu  Wiffit  £eine  ßufen,  unD  ttty  wsriienom* 
De  €bbetpnne,  unD  De  ganfce  eamenpnge 
unD  unfe  Sftafotneltnge,  bebten  geuen  Der 
,  »erfreuen  ipan  Der  @c&ulen&orc&  ünfr  creti 
€ruen  eine  ©naDe,  alfe  Daf  Defc  tnirbetiome* 
Den  »an  Der  <^c()ulenbor<&.  eDDer  ore  €cueti 
mögen  Dnt  »orgefc&reueneu  ©uDe  tpeDDerfo* 
..**f>'»an  ji'e  tpillen,  Dat  -<5fücf  bettm 
@uluers ,  unD  n>en  fe  Dnt  ootfebre* 
wen  @ut  weDt-etfopen ,  fo  fcbulfe  mp  Dat 
©elD  wepDer  legten  an^,  Dar  M  Du* 
•  |c  »»rfcbrraert  Dec^tnißen  entliefen  »ort 
^olDen  mo^eh.^ile  D%  »orfebteuen  etü* 
efe,  loue  n>p;p;ufpe  <$erta  ^ribnnne,  uni> 
sanfce  <Sami>ftnge  t>e$  Sonuent*  tf>o  &am$ 
beh  i>or  o^ng  unD  Pnfe  SMomelingbe  ftebe 
unD  Pajttbo  bolDenbe  fl&nDer  jnegerlep  £in* 
Jer  oDer  9ffieDDerfpracfe.    So  groffer  6e^ 
fantn#  unD  ^tfebop,  eo  beb'be  n>n  pn* 
fe^  €onuenfenö  $ngefege(  mitliefen  langet 
wDuf?en33reff,  tegbeuen  \i,  na©oDDe$ 
Söorrl),  Dufent  ^ar,  DrebunDert  $ar  in  De? 
nie  am  unD  ae&tigejtau  $ate,  m  m  k* 

*        ...     .      »  .  «  •  • 
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i)  Sie  Herren  »ort  ber  ©c&ulenburc!  finden  bic 
öieU  von  t^vcn  vornehmen  '"Bor fahren.  2)  2)ic» 
Siblin  war  ti  (tbon  1384.  n>i<  furfc  $-.i»ot 
jwitfen  tji ,  t>a  <ie  niit  intern  «probjt  Johanne 
«vidierten.  %tt  jti  »Ott  @eftbl<c&t  ant\m, 
.     babe  ntebt  gcfutiötn. 

No.  CCXXV. 

£Attte£cfebe  $tmfd)ett  bet  tttatdftfcbert 
■  •  iinö  iUncburgtfcbett  Äittctf^afn  :- 

,  <2Bi  (Ät&er  »an  pidte,  «pincief  ©ätf, 
3of><m  Bpoetf  e  De  3>ütfer,  unD  Ott  e  <£rote 
t>e  ^uncjbere  /  benennen  unD  betügben  open* 
bar  in  Deßem  breite,  tat  an  1) ebben  gefouer 
unD  louen  jegbenwatDte&ucfen  in  Degem^öte» 
uc  enen  olben,  rechten  ünuotfegbeDen  £ant< 
ureDe,  Dem  #oa>geboten  $utffen,  «f>em 
3o(le,  3Karggreue  to  €Re$etii  onöc  öe«n 
to  33ranDenburg,unD  to  fuiertwroen.panb, 
gältet  üon  RSfiigbeemoftBe ,  £inrjtfe 
ton  Oer  Bcbulenburg  ©Der««/  3Jia? 
tbiefe  t>an  3aö*tx>e,  £et  «Ölaebiefcö  @o> 
ne,S3oDen  unD  Slfrotn  »an  Dem  Knesbere, 
i>an*  <Dfterbolten,  unD  «gwnfe  oan  -8u* 
fte,  cßnftcn  fonc,  t)or  De  #i>a)gebotnert 
futften,  £ertf)ogen23ei:nbe  unD  <öertbogl>en 
<&mrc£e,  «öett&ogen  to  £runfTX>id?  uob 
to  ilunebucd),  oot  Dat  gan^e  ßanD  to 

Sunebwa),  w  alle  ^mwntt  De«  8anDe$, 

m 


cor  alle  De  bmme  eren  «illcn  Don  unb  latcn 
willen ,  unt)  omme  eren  willen  in  Die  gelcpDe 
Jörnen  fmD.  S>  webe  ftunD  an  Des  €>ona 
Dage$,  alfe  man  finget  Oculi,  unD  f et)  a  Ifta* 
ren  bitte  ©unte  ^obanne«  ©agbe  SÖttDDens 
fomere  negefl  to  f  omcnDen,  unDDenne  Darna 
»er  weefen  oore  »p  to  feggbenDe.  ©en  95re* 
t>e  fc&al  De  SDiarggraue  op  feggben  to  iLucfo* 
ouu>e,  ifl  tb  alfo  gueme,  unD  ofe  #eren 
»on  ßuneboreb  fc&olben  Den  QSreDen  »pfega 
öben  to  £angr;ermant>i\        en  f^ullen 
lerf  bog  SöernD  unD  £ettfjoge  #inricf ,  (Ere 
ImptlüDe,  unD  ere  ganf?e  ßanD,  Des  ne* 
ne  rote  ftaDen,  Dat  meDen  Sftarggreuen  unD 
ftn  gamje  £anb  nene  wii  befc&eDigben,  ebDet 
befcbeDigbenlaten,  »t  Dem  ßanbe  to  £une» 
boreb ,  unD  DormeDDer  on  /  unD  (Rollen  Dat 
fruroelcfen  bemaren  unD  »eren  belpen  ane 
9rgelifh  3Bereocf,  Dat  <2JreD«bracf e  fc&e* 
gbc  biunen  De§er  toD,  »an  Der  £ertbogcn 
befetenen  Mannen ,  Dar  tue  »mme  f4>u(Dt* 
Sbet  toorben ,  we$  fief  De  m»t  veebte  bene= 
men,De$  fc&olDeroeleDicb  unD  loö  »efen,  au« 
»nbefetenen  CüDen  Den  fc&al  iD  to  ereme  re#* 
,te  allene  niefor  fomen.    QmD  »ere,  Dat 
Defje  QSreDe  »erbroefen  toorDe  »nfen  »Jperen 
~  »an  ßuneborcfc,  De*  @ot  ni<&t  en  n>il!e,n)an» 
\ '  ne  tue  De*  Sftarggrauen  <2*reDtf  luDen  bat 
Mitlief  DeDen,  unD  fe  Darum mc  maneoen ,  fo 
fdjolDen  fe  binnen  Den  negbften  ad>f  e  $)agbea 

na  per  SJianing&e  (CrtMKnmg)  fomen  »ppe 

-  c  ^  &e» 
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Den  Dam  to  Lubbouvoe,  twifcben  beiöen 
Söoiüben,  unb  fdjolDen  Dat  roeDDer  Dorn» 
UnD  brccte  roe  Den  C8tt.Dc,  Deö  me  nia)t 
mecbtig  roeren  roeDDer  to  DocnDe,  t>e  en» 
f$oiöt  Deä  QSreDeö  nicbt  gbeneten*  SSnb 
De  Warggrauen  unD  De  #ert&ogen  t>an  2u* 
netcrcb ,  unD  ere  SlmptluDe  fcbolien  «ret  en 
Derne  anDetn  trntDelcfen  Darto  belpen ,  ane 
Sltgeltft,  Dat  De  cßreDenbrecferi Den  fraßen 
WiDDet  DeDe,  Den  be  Don  beDDe.  Sille  tiefe 
\>otfd)i*euen  (Stücfc  famt  unD  en  jemelicf  be? 

funDeren  loue  n>eöem$o<$gebornen  Surften, 
^ojien  SJlatggtaucn  to  «Öiewfrrn  f  unD'  ti> 
ftnev  tnuwn  «§>™d  £ünev  t>an  Konicas 
worrf c ,  Eintiefe  üon  Der  Bcbulenbotcfe, 
Dem  £lDern,  SOtatbiefc  oart  3äS°u1?e/  £ct 
SDtatbiefe  fwe,  33oDen  unD2(jtocn  van  Dero 
j^nefebeefe,  £anfe  <Dßet  polten ,  unD 
#anfe  »an  23uße,  cßri^en  ©one,  nipt 
$amenD<rt)anD©teDet>aft  unD  tmwbrocfei1 
tobolDenDe,  anealle£ifi,  unD  frfbfat  t>< 
to  tugbe  tmfe  Snabefeaele  tüiflicfcn  unD  fni 
gbuDen  willen  gebengbetb<*en  an  Degen  Söte 
Ii  gbeuen  i$  na  ©oDe$  SöorD  Drotteinbun) 
fce«  3ar ,  Darna  in  Dem  €tn  unD  Stegen* 
tigeften  Sare ,  De*  <SonDagbe$,  alferoa» 
ftnflbet  Oculi. 


«...  ,         1  ■  -  1 

Nota. 
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Itt  SBwmixntmra  genennet.  »)  2)'«  * 
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Nö/  CGXXVt 

* 

Ulm  matcC  ^  13/ 

neborcfc  befenrt«f  openbaw  in  tegemc  <Br<* 
«f/  öatmttiH  mit  Wörter 

gewen,  m  Defer  itöffoneflen  SBife>  a(fo 

.  4po<&g<botnen  §ucfhn£anf,  £ern  r?affcrt 

toibot*,  ftntn  tonten  urtt>2üDen,  Sbbcf 
W  «*fe  Corte  C^nangfötte" 

»^f«  (Winne  w  mm 

to  &«  Q3etDc  t omen  tnewn,  unt>  tat,  noA 
v.  ttcmcht  »ngr  »tlDerfafen  cn  föulfet  t>e$  »e^ 

t(f ,  6febe  M  Uno«  faren  eienoe  m&t  mZ' 
v*m  m*t  fluni)  <w,  mme  fo  fünf* 

«iatiömminöey  »wenn  Äa4f  t«t^ 

1    Cm  » 
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tt)i  en  jemgen  ©cbaöcn  DeDcn,t>nD  binnen  De* 
jjer  $iD  fctille  n>i  unD  nullen  Dat  trutoelcfen  . 
»owxicen,  Dat  ufet>nfene£anfce  to  güueborcby 
©loten,  <28ogeDien  unD- £antiotren ,  unDv 
Der  »nfer,  De»  frorfereuenen  Qftarcgreuen  1 
Den  fonen  nepn  ©0)aDe  enfebee.  SBere 
auer ,  Dat  it  Dor  cn  Diouen  febege  Dan  3g. 
manDc,  unD  De$  Sftarcgreuen  SlmmedjtlüDe, 
SRanne,  De  innere,  «Der  DnDerfafen  Dem  SKo« 
uenajageDen,  eDet  Den  QSreDebtetfetn ,  unD^ 
unö  Dnfen  21mtnea)ftuDen  eDer  QJnDerfaten 
Dat  mitlief  DeDen ,  unD  Dartbo  efc&eDen,  Dar 
-fcbuUen  onfe  jteDe  onbe  flöten  Dp  openftan, 
unD  toi  unD  alle  t>nfe  »nDerfaten  fcotoen  cn 
truroelef en  Welpen,  alfe  ofre  uns  Dat  fuluen  > 
aejeben  nxre,  in  n>cö  QJogeDte  Dat  fcbteDe, 
Dar  De  CBerDcbtecfere  eDet  De  SKott  gbef>nfet  i- 
eDer  geiget  toorDe/  Dat  feal  De  De  Slmmectyt* 
man,  DeQJogeDe  eDDer  DeSKab  offte  it  in 
eoner  <5taD  roere ,  ouet  tieften  na  •  rechte» 
JJDeDen  fe  De*  nia)t ;  @o  fcolDen  De  93oget 
«Der  De  (tat  Den  fa)aDen  roeDet  Con,  unD  Dat  ? 

»ngetic&te,  (Da§  fte  nid?t  baben  jureebf  »erbolffetQ  ' 

na  SKedjte,  eDet  De  SJogeDte  eDet  De  ffat  lc*  - 
fc&en  rtiit  9i«#te ,  oef  en  fculle  n>»  De*  SSlatts 
gteuen ,  un  Der  «Jttatcfe  to  $öf  anDenbora), 
»n  Det  ©teDeCßtenDein  «nfem*  SanDe,©lo» 
teneDet^teDennie&fbufennoaHegen,  n>ot 
t>n$  Dat  roülicf  i$ ,  tmD  De  nepne  roite  Dots»  ; 
DegeDingen,  »ete  ort,  Datmifer  «Wanne,  f 
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'  mere,  De  DegeS  alfo  nia;t  gölten  molDe,  ab 

fe  »9  uns  mit  $unre  &an  ^onpgSmatcfe 

porbenompt  oorDraatn  unD  porepnet  ^txn/ 

De  eDer  Den  en  fcolee  mi  nicfrf  PottegeDinaett 

«Der  belmlpen  mefen  mit  nic&fen ,  ©unDer 

•  toi  fcolDen  unD  moiDen  Des'  oorgefcreuenen 

SSiarcgteuen  Stmmec&tliSDen,  Mannen  unD 

flcixn  oppe  De  truroelcfen  belpcn  mit  mullet 

matpt,  manne  fe  Dat  oore  oertepn  9*aa)t 

t>an  und  effcbeDen,  am  Pppe  De  (>anDpaftia 

gen  Daet  fculle  mi  jo  »an  fhmD  an  bebulpen 

mefen,  als  borfereuen  iS,  oef  pebbe  mi  und 

mit  etat  oorbregen  Pmme  De  Önacfcenbord?/ 

befegelDe  25reue  pnD  »rnrnc  tratDracpt  unD 

fcfjaDen,  Dat  Das  fajeiDen  fcullen  in  ftrunt» 

fcop  eDer  in  rechte  De  fc&etDeSIuDe,  De  »i  unD 

De  SDiarcgreue  ob  een  geforen  btfbben ,  als 

4>er  Söernb  oan  Der  ©cfculenborcb  £o* 

meifter,  #er  ©feuert  »an  2llr>enelcue, 

.£>inricf  3oc£,  unD  £inric  pan  Dem  Brem* 

berge,  unD  De  €brroetDige  b*r,@betD.  251« 

fcop  to  4»töenfen  fc^ail  Dar  ein  Ouermanrt 

foroefen,  offt  fe  froifa)eDigf)  morden,  unD 

nxit  pan  red>rc  firf  boret,  (i.e. ©as  wnreftfi' 
tt>e$ett  jtd)  "flebilbret,  »or|iia«&eti,  ebetjutrfl  wato 

fd)febet  ju  werten  i  foO  t>orge&«t.)  DorefoganD*/ 

Dat  Dat  »ore  ga,  unD  De  (Met  Dat  fc^etDert 
ttüifätn  Ijiee  uuD  $aflc&en  neifl  to  fomenDe,* 
UnD  n>arine«£)unre  ooibenomet ,  Den  Dorff  rc* 
uenen  «SRarcgreuen  bpnnen  Deffer  tiD  frebbert 

tan,  (2ßeim  er  Jodocum  febaffvn  hin,  &a(*  er  per* 
fö«(i<M<P  bem.Sßeitrafl«  iwifc^en  jefet  tmb  Ott«* 
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et fd)ein<f .  NB.  Senn  er  »ar  nt$f  in  bet  3ftatcf , 
fonbern  in  ?Na$reiU  Den  Dacb  to  f>olbcnDe, 

Dat  fd^ai  be  un$  oeer  ^Berten  oore  cjBitücf 
Don.  SJBeteocf,  Dat  Der  fa>DeöluDe  jenud?  äff* 
ging«  oan  5)oDe$  wegen ,  eDDer  be$  t*an  not 

toegen  ntebt  bebben  f onDe,  (i.  e.  ober  bai  man 
nottjirmbiöcr  Urfacben  falben  ibn  nid)t  fcabbaft  wer» 
Den  fönnte ,  wenn  et  gebraust  »erben  foü.)  trenne 

Dcö  braef  tooröe,  De  fcolDe  et>nen  anDern  in 
&eö  jteDe  nemen,  fcierup  fc&aü  £ünre  »an 
4£onnia$tnarcf  e  Dejje  oorgefereuenen  $üD  fr 
nen  Popen  fcebben  to  Der  ©  neef  enbtro cb  unD 
anDere  nemenDe,  Defc&al  Dat  ©iot  ©nafen* 
borg  fce  Reifte  innefcebben,  unD  Den  (tollen 
oppnemen,  oef  f$all  De  «Diaregreue  »of* 
benomD,  unD  DetTue,  (l  d.  bu  t>itt  6tbieb*feut« 
unb  ber  !5if*off  »on  Jfrilbtfbeim.)  De  ^noefen* 
boret  mit  eren  $obcl)oringe,  und  trunxlcfen 
tielpen  borDegeDingen.    £>cf  fculle  n>i,  t>nfe 
«Kanne  unb  jteDe,  onfe  $»nje,  @ut  uht>  | 
SDorpc ,  De  toi  unD  fe  in  Der  5ftarcf e  bebten, 
»nD  De  oan  Der  <S<bulenborcb  unD  De  35ot* 
fiereban©oltn>eDele,  ere^pnfe,  @ut  un& 
©orpe,  De  fe  in  Derne  2ance  to  liüneborcö  j 
beb bet,  beoberftit  bebolDen,  Dar  malcf  rec&t 
to  befft.  3n  De§e  Btnt  tben  toi  Den  &>v* 
»irDigen  <SaDer  in  ©oDe  unD  £ern,  £ertn 
91lbrea)tc  ©r&e'Söiffcoppe  to  ©togDebutg, 
unD  £inricf  e  oan  SBülotoe ,  ofte  fe  Da  rinne 
roefen  willen ,  unD  Dat  fe  Denne  De  <S6ne  be» 
-  fallen  unD  gbeoen,  ttl*  toi  De  beflellet  unD 
jesbeuen  beboet»  . v  <2Be* 

I    <   <  »  _  -  t 
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'M  *3Bew  ecf,  öaf  t»e  TXymatät  in  Degcr* 
^5on£  unD  oorenpnge  mefen  willen,  fo  ful* 
len  fe  utt*  De  <Sone  unD  borennnge  binnen 
beer  rcecfen  befkllen,  in  aller  roifc>  altf  fe 
'i>n$  De.olte  SJ&arcfe  De  befielt  beff*  3Bere  ocf 
t5at  #unre  ban  ftonogeöinatcfe  oorbenompD 
Gönnen  Deger  tiD  oan  Den  2lmme#te  ehtfaet 
tpocDe,  bat  fcolDe  &e  uns  entbeben,  unD  mit- 
lief Dort,  unD  mie  eDDer  £0  nte,  tnp^ten  Denne 
De  «Sorte  oeremeefen  übte  bpfeggen.  ©btnge  ' 
$  of  binnen  Def?et  fuluen  tüD  äff  ,oan  DODeS 
•oegen,  DatTcolDen  De  fleDe  in  Der  Sftarcfeun* 
Dorn  entheben  unD  mitlief  Don,  unD  n>i  bor* 
benompDen  £erfogen  eDer  De^fcmjcop,  jDer 
De  <^teDe  in  Der  SDlarcfe  mußten  Denne  De 
©one  aebte  Herten  ooren  opfe&en,  %\* 
le  Dejje  oorfereuene  ©tucfelouemt  23ernD 
unD  £inricf ,  ^erlogen  to  ^runfmic,  unD 
güneborefc,  oor  uttf  unDe  De  unfe ,  unD  mit 
&n$De$Ka&toangüneborcb,  De  Dlabt  wm' 
Ulfen,  De  SKabt  oan  gücbom  unD  De  SKaf 
t>an  SDannenberge,  mit  £anDe  unD  mit 
«OlunDe  Den  oorfereuenen  4bunre  oon 
nißsmartfe,  £eren  ©IjeucrDe  oonSÜuene* 
lepe,  #inricfe  oan  Der  öc^ulenborcfr, 
Dem  «SlDern,  sföatbtafle  oon  3agoq>,  «f)err«  \ 
fSlatbiai  @onc,&oDe  unDStfliome  oanDen 
2\nefebetf  flcDe  oafl  unD  pnD  »nperbrpcf en 
to  bolDenöe.  4)\t  an  ünD  öuer  bebbet  mit 
um  geroefen,  De  eoele^unber  Werften,  ©re» 
fe  to  £>elmen&ottf ,  De  gejlreng*  $tt  -23e* 
-  Gg  5         ;  *enD 
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tenD  tan  fyn  <Sa)  ulenborcfc,  £tt  £inric 
un:  £er  «panS  t>an  Tpeltem  9?tfter,  2U« 
bert  oon  2Uuetieler>e  ce  (SfrefC,  'JreDreic 
unD  5l(br  cft  oan   TDujterowe ,  £infie 
»an  oen,Qteinbecge, &ir> >lf u.  3^anefe  »an  • 
iCflorpe,  SUboDen  ^Oale,  ©untrer  »ort 
piote,  unD4>>rman  ©p&tecfe^  J3)e&e$to 
©brfunt  bebbe  rot  tmfe  ^nfegele  gelyngef  be* 
ten  an  Degen  93r  1t,  De  ©beiien  ii  to  SLn*  \ 
d?ot»e  na  ©oce^^ort  DritriinbutiDert  %cti)T, 
Domain  Perne epnrm unD^.gentKjejlen^o»' 
U  an  ©unte  §ali;ru«  Safle»  , 

Nota.  > 
i)  3ö  ben  25ra«nfd)».  lnteUfg.  a.  174«.  n.  fj.  fr, 
bet  man ,  baf  am  Sonmane  Ocali  biefe* 
3ati  Der  2lnfcwg  ;u  tnefem  SBergietcb  genta* 
cjet  »otoea, «öe  bie r f»t»ö*t «r ri ■  :  ausfibrliAety 
fonberlid)  wgen  t>* r  ©d)nacf eo  nra ,  nnb  ?  af 
Di«  3Rittel*3R;irf,  fo  ty<  bte  nfcmartf  ae« 
nant  wirb ,  baoon  in  bm  J&iüot.  i^mlungea 

E.  ffi.  f.  gebanbelt  babe»  auo)  mit  barmne 
egrtffm  ftpn  foüe,   -Otet  auf  biefem  Dipl. 

l&tiit  ftd>  bf  fff  r  WfKb«» ;  tW*  Kornenu  ap.  j 

Mboi«.yT.  m.  p.  »pQ.  naj  beom;$abre  ij?».  j 
erholen  »ollen,  i>on  bem  Kriege  i»uO>«t 
SÄ *.rggr.  33fiea  u«b  ben  £eil$ogen  »on  ütfne«  - 
bürg,  2)  unter  tcr  0&»inarcf  (an  teobl  bie  i 
nicht  oerftanben  »tfbnt ,  bog  Saab  fo  jefct  alfo 
r.  beijl,  unb  an  ber  <polnifd)en  (Svcntjv  liegt, 
Denn  bie  batte  feinen  Sanö < graben  mit  Um 
bürg  notbig;  fonbew  bie  je$t  fo  genante  5Rif.  " 
W<SRarrf ,  boeb  fo ,  baf  t»ie  jeljige  Steumartf 
mit  bamiltec  <*>  griffen  iieroefen ,  unb, wirb  alfo 
gepant  feit  Aibeai  Vrfi  3«'ten,  in  oppoGto  gei 

8*0«»  WC  %\i<  Ww<t,  mty  m  3«««»  nur 


bicltlattf  &ie$,  feit  Im  3m*  »oit  ijif.  aber 
öie  9ilft  jugcna&mct  mrbtn.  3$  f)abc  fyimn 
mit  nu\)xm\  acbaubcit  in  &en  &ijlorifrj)cp 
(Sammlungen  p.  .fix-  muß  aber  mit  au^rwn, 

-Daß  &ie  aU«  Bothonis  Chron.  t>afdfr|l  p. 

angeführten  VtotU  usenfiüfc  alfo  lauten :  Dus. 

fc  Marcgrcyc  Frederic  dat  was  tyn  Korforftc, 
unde  haddc  inne  de  Nyenmarkc,  unde  fyn 
broder  Marc^eye  Albrcclit  de  haddc  in  de 
Borchgrcvefchppp  to  Nurenbarge  &c. 

.    V'No.  CCXXVU 

*»  *  % 

£>te  JUnebntgtfdr>e  ^ittetfefeafft  unfr 
twö  Qtabte  vecaleid^en  fiel)  mitttTarcj? 

gr;  7<»^«/  Ao,  1394» 

3Be  s$auriciu$t>on©obe6@naben  ©re# 
itc  to  ©peögbelberae ;  ©beuer D  oon 
dem,  örtabpfr  KWntocC  DiiDDere ,  $re* 
fceric  pen  XPuftcot»,  ö&erD  fi>n  @one, 
5£>tDeric  »an  *n<w&elsl<>o>  <5)oDfd)a(cf  oan. 
3eDen,  ßyöclef  pori  j£ffc?tpc,  $3arD«m 
»an  Dem  Rnefebfdte,  Soban  oan  2$eru?U 
de,  ^egbebanD  X>oos,  lange  ^illcbcanö 
»an  .Beben,  imD  ferner  oan  2Uten,  Äna» 
pen ,  unO  n>e  SBorabemejtere  unD  EKafmans? 
ne  Der  ©feDe  Lüneburg,  ^onouece  unb 
X>Ue£en,  unD  n>e  ©ateöluDc  menlicfen  Des 
£anDci$  ?nnebura,  befennet  openbar  in  Defs 
fem  freite  oor  aileg  roeme,  Dat  tt>e  üorunö, 
unD  oor  alle,' De  in  Der  jäte  jinD,  De  in  Dem 
$anDe  2uneborj  aDetouet  /  gbeftporen ,  unp 
Povbreuet  iö,  pntme  bcfcl>cptiitnc;C  »pillen  Der» 
fuluen  jäte,  Dar  roe  befunDern  na  Pttoijtn» 
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-    ße  De?  *atebteue  tp  \>erpU<^fct  wtto,  uut>  an* 

omrne  ncnetp  (Spucfe  willen  pnö  pebbcn 
Uerenet  unO  gpejettet  tp  piff  3aren  funDet 
■  ropt>pel  i  antpretfenpe  v>an  @jptfft  Defe*  S3re« 
ueö,  in  3)en|i  De*  ^ocpgeborncn  Q3or(lcn  " 
unD  &eren;  4jetn  3<?ftc$  Sftorc&greuen  * 
SBratioenporcb  unD  $ttm  to  Sföercljern,  un& 

.  ftr  fpner  nagpefcreuenen,  Daromme  pat  pe 
|in$  urib  De  utre  trutoelicfen  porDegeDtngen 

"  fcpal  unp  bepu'ipelief  toefen  fegen  alfeftoen, 
'   pe  »n*  De  jäte  unD  Söreue,  De  De  anroret, 
perbroefen  beDDen,  eDDer  nod)  perbrpcfetv 
MD  pegen  alie  De,  De  Den  £>atebrecfernDar* 

~tp  pdpen,  unD  Dat  be  pnä  Dar  truroelicfen 
tp  bepulpen  fp  mit  fpnen  Rannen  unD  ©te* 
Den  in  Der  «Dlartfe  to  SöranDenborg,  Dat 
un*  De  jäte  unD  93reue ,  De  De  anroret,  pn» 
uerbroefen  funoer  ienigberlepe  pjeDDerjagpe 

.  eDDer  3nbracpt  gpebolDen  loetDen.    <2Bere  i 
oef  jemcnD  in  Der  jatc,  De  Den  uorfereuenen 
$ftard)greuen  eDDer  De  fpne  f  in  Der  SÖlarcf & 
tp  SfcrgnDenburg  befeten,  mit  Anliefe  be« 
f&eDtgbet  beDDe,  fpDDer  Der  tpD/  Dat  De  jä- 
te gefrooren  wart,  eDDer  nocp  in  tofomenDen 
tpoen  in  Derluloen  SWatcfe  befaypigcDe,  roo 
fcpcfe  Dat  fa)UDt  ,  uno  De  oorfereuene  $)larcp« 
.   greue,  eDDer  fpn  Stmmecptniann  on$  Dat  to, 
Lüneburg  Wrf uncigeDe  in  fpnen  Sßrepe,  fo 
ftpulle  ipe  unD  tsiffet  oan  frunD  an  Darumme 
ftviuen  an  Den  bcftpeDigper ,  unD  pmme  Den 

teaDen  tpanoel^  Welpen  b9nntn  per  ^ßeefen 


,  .  ,  •  r  t  i  Digitized  by  Google 


m  (o)  m,  473. 

na  Der  »otFunDi^ittge,  9S3erb«  ' 
Jig&er  De*  borjatiep,  unt>  nxDDerDeDe  Den 
fcpaDen  niefcf  na  onfene  befeggenDe  bpnnen  Der 
•*  fcorfereuenen  fpD,  wanne  un$  DenneDeoorfcre* 
uene  SMarcfgreue  eDDer  fpn  Slmmecpfman  in 

-  üerfuluen  QJtorcfe,  Dat  to  Lüneburg  meD* 
Der  fereoe,  unD  uns  Darto  efcpeDe,  fo  .  . 
fc&ulle  n>e  unD  miiiet  eme  pan  fiunD  an 
tturoelcfen  bebulpen  »efen,  oppe  De,  De 
«me  eDDer  De  fpne  befcpeDiget  peDDen,  alje  •<  .  i 
torfereuen  i$,  eDDer  noa)  befcpeDigeDen,  unD 
jegpen  alle  ere  pelpere,  fo  lange  Dat  en  et* 
,    ©cpaDe  roeDDerDan  merDe-  <3g0  ^ c 

'/  jtyuDe,  alje  of  oote  to*  gpefereuen  pppe  Derne' 
bat  mit  €ren  Don  mogpen  na  Der  jafe  $8re« 
«eguDe,  2Bereof,  DafmeeateeluDeDen 

,  ergenanfen  SDlarcpgreuen  eDber  fpneh  2lm» 
meeptman  efcpeDen,  to  oolgpenDe  jegen  De 
Batebrecfere  onD  ere  £elpere,  unD  be  un* 
»olgpeDe,  unD  bepulpelicf  roere  mit  Den  fp= 
nen,  fo  fa)olDe  toe  eme  unD  Den  fpnen  bpw 
nenDer  «Derfcpap^uneborgunDtnonfcr^ol«  ,'.  • 
Sbe,  gbeuen$onV@pije,  unD  QJoDer  De 
erften  ©e$  Dagpe,  unD  Dorna  enfepaftenom* :' 
ine  ere  Henninge  ufe  Den  ©teöen  unD  0lo* 
ten ,  De  |?cf  an  De  jafe  polDef ,  unD  en  to  aU 
len  oore  unD  nafereuenen  ©fuef cn  oorDerlicf 
toefen  mit  ganzen  truwent    9?ome  oef  De  •  • 

,  oorfereuene  9Rar#greue,  unD  Defpne  unD, 

■  n>e  »romen  in  joDaner  9HQpe.  in  öangenen,  , 
cDDer  in  jo&aneme  gberopnne,  Dat  gperopn 

GS  5  fepol  , 
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fcbol  De*  ^arebareuen,  eDDer  fync*  2lm< 
mtebt manne*  roefen ,  na  5lntal  Der  2üDe, 
tat  be  un*  meDe  nolgbet.  turnte  roe  auer 
tojamenD«  in  tmferSßolgbe,  ©lote,  ©teDe/ 
eDDer  SßigWüe  oan  3atebrecfere  roegpene, 
unD  beDDe  De  pemenD  pnne  üot  gebebt,  Derne 
m  De  afrounnen ,  De*  gijctDe*  fcpolDe  Dem 
S)iarcf$teuen  De  Reifte,  unD  im*  De  Reifte  to 
guDe  toromen,  unD  Dat  €rue  De*  @lote* 
fa)olDe  bliuen,  Dar  tD  t>an  rechte  borDe, 
unD  Darup  fa>|Den  tn>e  t>an  De*  3Jlarcfcgr.e» 
nen  roegben ,  unD  roe  ©ateluDc  Dat  gbemun» 
nene  ©lofpnnemen,  unD  Dat  Der  3ate  tb 
guDepatoen,  jo.  lange  bet  Dat  <d(ot ,  <StaD 
«DDer  "2BigbelDe  gbelofet  roo^De  alje  ftcf  tat 
Danne  gbeboren  mochte-  Süßere  auer  Dat 
©lot,  ©taD ,  cDDer  <3BigbelDe  Dat  jo  gbe* 
nmnnen  roorDe,  t>nuecpenDef,  Dat  fcbolDen 
Ipcfet  rop*,  alje  Porfcteuen  i*,  »etc  pnnemen, 
unD  n>c*  De  oere  enDracptid)  roerDen,  efcDet 
6onDen  fe  De*  niebt  enDradjttd)  roerDen,  roe* 
Denne  De  ^atelübeenDracbtltcfen  fprecfen,t>at 
me  Derne  SDiarc&greuen  brnme  ^o(t  unD  feba* 
Den,  De  pmme  Satebtecfer  willen  gfrefeben 
ttetc,  Do.nfdjolDe,  Darfc&olDe  fpcfDe$)iar(b* 
greue  anc  nügben  laten,  unD  Dat  fa>lDen 
<me  De  <3ateluDe  mpgenen  to  gpeuenDe'bim* 
nen  ^ave  unD  3)agpe,  unD  De  ©ate  fc^oiDe 
bat  <$tot,  <StaD,  eDDcr  "^BigbelDe  bebol* 
Den  $o  lange ,  Dat  fe  fort  mit  Derne  üorDroten, 
Pen  bat  anrprDe,    Spe*  gfcclpcf  fc^oloe  me 
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t>at  f>oiDent>mmeaüer!e»e  Dorfereuen  g{je«>»n, 
ttmnne  t»e  Derne  «Diar^grcuen  eDDec  fonem 
5lmmecf)fmanne  »olgeDen  in  De  9Jlarcfe,unD 
De  «9iar#grcue  fc^fllDe  wefen  cpn  öuerman, 
fobejeggenoe  ömme  gbemunnene  ©lote, 
<gteDeeDDer<2BigbelDe  tnDet  SJtorcfe,  <2Ban* 
ne  ficf  De  wre  nic&t  DorDcegben  fonDen,  De« 
tat  gfjeantroorDen  roere,  alje  oore  gefcces 
'  uen.  Ofen  fc^uttc  tot,  no$  en  widet,  noc& 
gemenD  De  in  Der  ©otc  \i,  en  f<cf>all  oegen 
peh  »otfcreuen  $9tat$greuen,  eDDcr  De  fpne, 
wncrlepe  moöDon,  alleDeroile,  n>e  föner, 
unD  Der  ©»ner  mec&ticfr  jpnb  to  redjfe ,  unD 
tpe  fc&ullet  unD  ttnllet  emc ,  unD  fenen  21m* 
tned£)t(uDen  unD  ©teDen  in  Der  SDlarcfe  fo 
S&tanDenbucg,  in  uore  unD  nafcreuenen  flu» 
tfen!  befmlpen  roefen,  pppe,  allermalcfeme, 
Dar  roe  Daf  mit  €ren  Don  mogbem  «JBor* 
De  roe  fc&elaf  rief)  mit  onfen  lanDe*  $cxm  unD 
mit  eren  #elpecen  ornme  3atebracfe ,  roel 
tat  w  unö  mit  £n  Darv>mme  beri^reDen, 
DarmoDe  fc&al  Deße  uorenonge  unD  jäte,  De 
n>e  mit  Dem  oorfereuenen  Sftarc&greuen  ünö 
fpnen  ßanDe  to  SStanDenburg  in  Dorfcrcue? 
Her  mife  gr>eDan  &ebbef,  nic&t  afg&an,  no<& 
Dege  SBreue  DarmeSe  gbeDoDet  eDDec  g&e 
f  renef  et  mefen ,  men  De  fcfrulDct  funDer  Vit* 
a,elift po  fteDe  »ajr  unD  »nuerbroefen  btiuen 
in  allen  uorfereoenen  ©tucfeii;  UnD  m 
fc&ülDet  mtf  tmflet  mit  Den,  De  in  Der  3ate 
jetiD,  sDtarc&gteuen  3oj?e*  unD  Der  foner 

!  VOW 
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*or|fr<uen  befte  toeten  unD  trmoclicfen  Don/ 
unD  en  alle  Ding  funDer  Sfrgelift  to  guDe  bol* 
.Wh,  alle  De  toile  toe  etec  mecftid>  $ono^  t& 
redete,  unD  Dar  toe  tat  mit  €ren  Dan  mo* 
gbem    ©it  loue  toe  ©iauriciu*  ©bwier», 
£>rfgb9*>  $teDertc,  ©betD,  ©iDeric,  ©ot* 
fc&alcf,  SuDeteff,  «jkrDam,  Soban,  ©e# 
gbebanD,  lange  ^BilbranD/UnD  kernet  unD 
toe  95otgemejlere  unD  SXaDmanne  Der  ©te* 
De  Lüneburg,  #onouer unD  fliegen,  unD 
toe  @atc6luDc  menlicfen  alle  oorbenompt 
toron«  unD  »nfe  nacomelüige,  unD  tot  al* 
le  De ,  De  in  Der  oorfcteucn  &att  jpnD ,  Dem 
©orbenamDen  «Dtatcbgreuen  Sofie,  fönen 
€tuen,  unD  Sftacomelingcn ,  «Öiarc&greuen 
to  SBranOenbura),  urD  fpnen  Slmmedbtmatu  ; 
ne,  .£>uuere  ooa  ^onifmarcfe,  uno  fönen ^ 
SttDDern  unD  Ächten,  unD  Den  $öorgbet*v 
meiern,  SXaDmannen  unD  SSorgberen  fönet 
^teDe,  ©tenDcle,  ©oltmeDele ,  ©arDele* 
abe,  SangermünDe,  ©eepufen  unD  öfter* 
oorv],  in  Der  ooefcteuenen  «Warfe  to  bolDen* 
Deto  ootfcreuener  tpDin  guDen  trumen» 
©e$  to  befanfni§e  bebbe  toe  oorbenomet 
alle  oiife  ^ngcfeg^ele  toitlifen  unD  mit  guDen 
willen  gbebenget  beten  an  Degen  Sörejf ,  gbe*1  j 
uen  to  ßuneborg  9Ja  ©oDe$  23ort ,  Drittepiv 
bunDert  3far,  Dorna  in  Dem  oer  unD  negb«n* 
"tieften  ;$are ,  in  De*  bilden  £rucea  Das . 

ib«/ ^i?    gbefunDen  »orD. 

:  Nota. 
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Nota. 

m  I  r 

1)  Bote  ober  ©aate  beift  in  lieber  <  ©ad) feit  eine 

Convention ,  Do^CT  (»et jfett  bie  partes  ©afei» 

£ilbe.  2)  <g*  nufffea  Die  -0.  tu  t\  bev  3eif  bie  Sie* 
•  öierung  niebt  tum  Nie»  gcfu>et  (jaben,  foas 
(len  wäre  (eine  State  unb  ge»iffer  maffeti  ' 
nod)  weniger  gegen  die  Eanbei » Herren  fei bec 
nütfetg  geroefen.  3)  SÄarqgr.  Jodocus  fdjdßt  r 
bie  ©ate,  unb  bie  6«te  Die  31.  SSJJartf  roiber 
bie  ^rieben* » ©to&rer.  4)  •  Jodocus  regiert 
noeb  i?94.  nnb  wav  alfo  bie  SDtartf  nod;  ni#t 
an  Wilheimum  Cociitem  geratben. 

No.  CCXXVIII. 

25t  von  ^obcnbtcf  befefceneifet  einert 
Zitat  in  t>er  UlancnsÄircfee  311 
©al^toeM  1395. 

3n  ©oDe$  tarnen ,  Slmen.  ©flxrfcf* 
Dan  JSobenbidt,  Henninge*  ©one  oan 
©oDenDif,  Dem  ©ort  gneDicfc  fep,  beferme 
unD  Do  tuitlif  in  De§en  open  Söreue  t>or  alle 
Denjenen,  De  on  feen,  boten,  efte  lefen,  Dat. 
tef  mit  toiUen  unD  mit  woIbeDad)ten  SftoDe, 
unD  mit  Dullbotf  aü  meiner  £ruen  t)ehbe  ge- 
laden Dora)  falic&eit  willen  mined  QSaDec 
•Seele  unD  fo  trofte  mine*  fulueft,  unD  aDec 
miner  Sftafomelinge ,  ti>o  eineme  Zitate  irr 
De  (£re  Der  DeneDieDen  «Diaget  Sparte,  ©o* 
t>e*  «OtuDer,  De  Dar  li#t  in  Det  olDen  ftaDt 
©oltn>eDel  tin  Der  Herfen  onfer  leuen  §ru» 
»en,  unD  Dat  «Itar  i^jjewijjet  toßoue  ^beftr. 
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(Ebriffo,  t>hD  «taten  feinet  beneDigeDen 
«SRoDer.  $1)0  Dcmfuluen  Elitäre  bebbe  ©i* 
Derict  aon  fÖöbetiDpcE  öorbenomeDe,  gege*- 
uen  unD  belebt,  Dat  min  93aDer  gegeuen 
unD  gemacfetbaDDe  bp  finen  leuenDcgen  liue, 
unD  tcP  oortmer  I>cbbc  geftebegeteroieblifen  to 
bliucnbe,  in  Dem  2)orpe  tbo  ©aluelDe  in  troett 
#ouen,  in  Dem  ein*n  £oue  ^oppe  np  »o* 
net,  troe  roifpel  Otoggen ,  ^n  Derne  onDern  : 
Sjow,  Dar  nu  uppe  »anet  «Dlatbia*  <Scbro**  ? 
Der,  einen -^BtfpelSRoggen,  oortmet  in  Dem.  - 
£)ocpe  tbo  (Slenaro  in  Drein  £ouen,  in  Dero  i 
£oue ,  Dar  nu  (gteffen  uppe  toontb/  Dre 
unD  Drüttegeilen  baluen  fcöepel  joggen,  in« 
fcbefel  ©erflen  in  Dem  anDern  £oue,  Dar 
nu  -Äeter  ge»neten6  oppe  roonet ,  XX.  f$ef* 
fei  joggen,  %n  Dem  DruDDen  #oue,  Dar 
nu  Söuße  oppe  wonet ,  XX.  fa>ejfel  SKoflgem 
£)ej}e  oorfebwuen  tRcntc  fcbal  op  nemen  unD 
bebben  alle  3ar  De  «jjrejter,  Den  icf  eDDer 
mine  €r»en  mit  Dejjene  oorfefcreuen  Slltare 
belenet  bebbe  >  o£  fcbal  Defulue  ^refter  SBlacbt 
unD  9$tibeui)ebben,tbo  panDenDe  fm  «Jtocbf, 
n>en  emeDetfan  Den  oorgenomten  öifr£euen 
bebof  \i,  torfmer  Dat  ©ot  »orbete,  efte 
De£oue  oerjDÜdeDen,  fo  fcbal  De  norbenaiw 
De  tytefte?  brufen  Dcö  SlcferS,  boltinge  unD 
fcer  ^ifebe,  por  jtnen  ^aept,  fo  lange  De ' 
toorbenamte  Piff  #oue  »eDDer  »erben  befet* 
tet,  nacb  Slntbal  fmer  Slentbe.  ^ortmer. 
»il  unD  mine  <£ruen,  Dat  Defulfjte  Treffer, 

De 
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be  bar  i$  ein  $8or Umtat  Des  Pot  benomeben 
%ltax$,  fcbal  mit  flife  por  un$  unD  por  alle 
<2l>n|ten  ©eel«  bibbcn,  mit  tilgen  nnb  mit 
Stögen,  unD  unfer  bcaViay  roegen  analfroe* 
me  gebebe,'unb  Dat  Slltar  naa)  ampijmge 
tiner  ©ammif&eit  belefen,  fo  &e  fliribgeft 
f  an  unö  naa%    £>f  fcbal  icf  unD  n>i(  unD 
meine  fofomenöen  £ruen,  bem  greller  be$ 
Slttaw  m  nenerle»  2Bi|je  in  Der  porbenome* 
lien  renken ,  mögen  eDDer  binbern,  6efüm« 
mern  ebber  p,mferbcgen.  93orfmer  tcf  unD 
meine  €ruen  fcbullen  unb  willen  beboiben 
bat  ©ericbte,  ©infi,  unb  Den  fmalen  $e« 
geben  pan  ben  fuluen  Porbenomben  Pijf  £o# 
uen,  be$  fint  fo  füge  an  unb  oucr  getpeft,  be 
erborn  ^reflere ,  £er  3o(>an  ftüfemann, 
$er  Hermen  SSeuerlacfe ,  Vkarii  an  ber 
porbenannten  Mtxtm  unfer  lernen  Raupen 
tbo  ©attmebel,  unb  Pel  anbere  lauafto 
SüDe.    5Iüc  büfje  Porgefcreuene  eruefe 
unb  articul  unb  ein  jemelif  befunbem 
»il  itf  ^pberief  panj^Sobenbicf  porbenanr, 
,mine  ©wen  (lebe  Pafl  bolben  Pnperbrocfcn, 
in  ganzen  truroen,  unb  be*  i>ebbe  tcf  min 
Sngefegel  fangen  an  bögen  ^reff. 
rbo  einer  groter  ^ucbntie,  nnb  roerer  <8e* 
toaringe  bebbe  tpp,  £erS3ernt  tan  ber  Beim* 
lenborcb  bitter,  unb  £inricf  pon  ber 
gc&ulenbora)  be  Olber,  Gerrit  pan  ber 
©a)ulenborcb,£inricf  be  3unoe,unb.öcm* 

alle  04*n  be  pan  ber(.ecfrwlenbora),  bie> 

•  -  »on 
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t>an  unb  ouer  aeroefen/  gcuolboref.  UnD  i* 
gcfd)el)cn  mit  bnfcr  aller  willen,  und  b'cbben 
De*  tf>o  Wae  önfe  Sngefegel  alle  mitliefen 
meDe  banden  beten  an  Bögen  SSreff.  ©c 
jjeacuen  unD  aefdjreuen  iö,  na  ©oDe*  @c= 
bort  DufentDrebiinDet  3ar,Darna  in  Dcntoiff 
unb  neaeften  2fare  an  Derne  25age  tiit  büaen 
Dteualüw&eit/  »ppe  Dem  ©lote  to  Sipen^ 
bovd>  -  ; .  . 

0  die  5Boben&icf  jtnöet  matt  nicfjf  in  ©au&errt 
giöeU  •  Lexico.  34)  (abe  ober  eitle  jtemlitye 
(Sammlung  van  ibnem  SBau  ftn&et  fte  «udj 

»tel  itl  $r<  tU  2ßaltberÖ  Singular.  Magdeb* 

'  ©je  ftnb  au«ge|torbea.  g<  roat  ein  Sifftof 
t>»ti  2Jrani>enb.  auf  tiefem  J5>aufe*  v.  25r« 
©ttft*  <  J5>ift-  p*  4f.  *)  S)ie  J&errit  wn  »et 
^Ulenburg  faDett  ibw  Sßorfabrcn  etliche 

oübte. 

No.  CCXXIX. 

ITC*  XJÖÜ^etm  be  jiattiget  btt  St.  ÖtertV 
Sattste  3ttefe  ^»a*  139$. 

3&r  tX)i  l  beim  t>on  ©0  ti*  ©  n  aben  <3fl  ar  c* 

graue  ju  flleifjert  unD  ganaraue  in  iDutm« 
gen,  befennen  unD  ti)un  funt  öffentlichen 
mit  Diefem  SBtiefe,  Da*  mit  Den  karget« 
ju  Stendal/  Die  nu  ftn>  unD  nod>  ^ufomen« 
De  metben ,  tnfern  lieben  befunDettt  beuefltnt 
ttnDbejtoiget  baben,  bette|lirt  unD  betf  en- 
gen ^n  mit  Difem  Sfrieffe  alte  Ire  ftepbrit, 
«de  i w  ©e  wc&t igeit,  unD  alle  alt*  ©eitJon* 

beic 


.'   >  '% 

'  ,  '      %    Digimed  by  Googl 


m  ( o )  m  '■  ,48i 

beit,  unD  »ollen  unD  füllen  fp  lofien  unD 
begaben  bie  allen  reifen,  bie  eren  unD  gna* 
Den,  Dar  fte  in  ooraangin  gelten  b»  fin 
geroe|r»  Duo?  wollen  wir  unD  füllen  m 
balDtn  aße  ire  SSrife,  Die  fie  babin  öonftür* 
ften  unDöon  $üt|rnnncn  alj  SRarcgrefen  unD 
^arcgrefpnnenfjuQSranDenburg, unD  wollen 
unD  füllen  fieane  aller  !ei>£t)nDeniiö*  laffen  unD 
bepalcen  mit  aller  ©nace,  mit  aller  §ribeit 
unD  ©ereebfigfeif  bei;  allen  iren  £cf)enen,  €r- 
ben  unD  et>gen,alje  fte  Daj&orgepabet,  babin 
unD  befe§in.  £>ud)  wollen  unD  füllen  wie 
CKitfern ,  ^napen,  bürgern,  ©eburen,  unD 
allen  guten  gcmepnlia)  bepDejgeijiltcpen  unD 
werlf liefen  palDen  alle  ire  Sörieffe,  ttnDmol* 
len  unD  füllen  fte  bie  allin  rea^fin,  fripeitin 
unD  gnaDen  laflen.  SOtit  OrfunDe  DifeS 
Sötiefee*  »orjigelt  mit  tmferm  anpaitgenDen 
Snftgele.  ©egebtn  ju  tCangermfinDe 
nacD  ©otiö  ©eborf,  DrüjenpunDert  %ax, 
Darnach  in  Dem  fünf  unD  $euncia(ren3.;re, 
an  ©ente  95arbaran  $age  Der  ^eiligen 
Sungfroumen. 

©ergleicpen  Diploma  tft  an  eben  Dem  $a*\ 
ge ,  unD  mit  eben  Den  <2Borten  aleic&lauf  enD 
für  Die    ©taDt  $al&meDel  auch,  ju  ganger« 
munDe  ausfertiget  worDen. 

Nota. 

- 

1)  «$>tcr  crfd)etaet  cfn  neuer  £err  im  ?ant>e,  t>oc|> 
im  titul  iUty  nt^t  3Jfarggt  af  ju  25rant>enb. 
3»fe  Wf«;9Keifaer  twju  gelartflct,  tji  au* 

Hb  &fp 
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ber  J&iftotie  bcfanbt.  Jodocus  batte  bfe  Sftarcf 
{fem  »etiefcet.  ©t  »«r  Jodod  ®d)tvagcr/ 
nicht  ©djwteger«  €ob".  5Jf.  üSilbelm  batte  bie 

Cltfobetb/  Jodoci  @<btt>efter  v.  Müller  €>t.  Ca- 
bin.  P.  IV.  p.  }i.  4f.  Angelus  bat  fllfo  p.  188. 
«MM*  t>af  Wilhelmus  «rjl  1407.  ober  1410. 

int  «Kare!  gefommen  fegn  foll,  ba  mar  er  ftöoa 
"    «Dieber  »OH  ber  9Rarcf  »eg.   Ao.  1398.  war  et 

IQOl  itt  »eilitt.  Lud.   reliqv,  T.  IX.  p.  f  fo. 

unb  p.  finbet  fi<&  ein  Dipl.  ton  tlm  ju 
SroRbcnb.  aufgeftelkt.  5)  Wilhelm»  I.  Codes 
ttQ^  11.  Dives  genanb  mxtxn  ofte  »erroed)feU. 
Jbitbner  Tab.  bat  groffe  gebier  &ie  gemai 
tyt.  Cr  roar  Ludevici  Rom.  ©c&roeiler  ©obn. 

No.  CCXXX. 

v.  TCOaiflau>e  tritt  t>e»  »Ott  [fco; 
ecfcutenburö  cUerle?  0ei(tii(fce 
jleljn  ab  Ao.  1396.  . 

• 

3d  #an*  bon  XDalflaue,  Äne^f, 
wtDeä  ©one  bon  SOßalftaue,  felia.ee  De$t= 
nifie ,  brenne  obenbat  in  Duj?en  Sßteue  bot 
allen  ßfaen,  Dat  icf  mit  »olbeDac&tem  «Bio* 
te  unb  mit  tRaDe!  aller  mpnec  frünt  saelaten 
unb  gegeuen  f>ebbe  Den  Duftigen  «öeren  unb 
Äne$ten  allen  bon  Der  @cl?uletiborgl> 
ttonbaftigto&ejenDorpe,  unboren  €ruen, 
tnpne  geifllicfe  £elme,  De  bitna  fcefc&teuen 
,  tfan,  tat  betöten  Deal  an  Det  Äercfen  fo 
SÖSaljtoue,  t*  belffteöet  Herfen  fo  Der  £o» 
t&ifcfce,  De  Herfen  to^lßetle/  unb  De  Äew 
f  en  ffa^utfaUjiuDatSiltar  {ante  glifabet  in 
DeuÄetcfento©olitP«>«l/  mwfftleu«n$rw 
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men  Herfen  ,  unD  Die  «£>elfffe  toti  %ttatt$t 
tb>  ©unte  SManö  in  Der  Herten  t!jö  ©olts 
rocDd,  in  twfer  lauen  Deumen  Herfen  unt) 
unt>  DatBlfar  <S*  Cdtfar.  in  D«  Herfen  tljö 
SÖSalfiöuc  mit  allerlepe  9teci)tigfeit,  §t\>&* 
f>ctt,  alfe  mt;ne  SlDetn  Düjfc  ooifcbreuen  ßc(>* 
tw  befeten  l)ebben ,  unD  icf  meDe  beeruef  bt)n> 
tinD  freDefam  befefen  bebbe  De  ftbriroare 
wen  te  an  Du  gen  5Dagl),  unb  icf  botbenömeDe 
.£art8  mitmörten^ruenbefrafDen  ntd>tö  ntcöf 
an  Düfen  börfc&reuen  geiftlicfen  Ce^nen,  nep 
«erlebe  Slnmartt nge  >  fun&er  icf  uno  mttne 
€t uen  borlaten  fe  mit  aflede»  tbobeboringe, 
unD  gewonbebtgebftlitfer  reebfeunb  mofe,  al* 
len  Du§en  borfc&reuen  non  Det  ©dmlcnborqf) 
unD  oren  €ruen;  ewig  $0  bebbenoe,  ti)& 
fctucf<jnöe/tb.ul«l)nenDe/n)an  fuf  Dat  gebort, 
tmD  wen  fec  De  Pcf>n  Ijebben  Witten,  Des  to 
tuge  tjebbe  icf  £antf  »on  SOBalftaue  mun^n» 
fegel  mitliefen  toten  f>engen  an  bögen  Sßreff, 
gefc&reuen  na  ©obDeö  SBorf ,  Dufent  :$ar, 
DtefounDert  3<tre,  in  Demfeß*  unb  negenrige« 
ften  Sare/in  Dir  Eiligen  Drperß&nigf  £>age, ' 

Nota* 

i)  2>ie  Mit  SBöljtoM  ftnb  ouigf^eti.  6fe  ftttft 
-    biiber  t>tel  cor gefo muten,  conf.  p,  j  1  j.  &  a(4 

Mo»  ccxxxr. 

jDet&mit  t>.  free  ©efeutettbtirg  &ötif» 
contra«  mit  t>ert  Zmnoxotn* 

.'.  *  "    .    J«H«  1398* 

SBp     &ernD,  ?Semo  titiD«  aU 

Hha  f* 


484    .  ■  m  < ° )  . 

U  ^cpten  wn  Der  Scfeulenbonfe,  befennen 
ntpt  Drfunce  Dejjeö  treues  bor  allejtoeme, 
Dat  tot  mt)t  gantfer  QSulbort  onDe  mit  ropl» 
lenonfer  QJrunt,  »nDe  ufergruen,  DerouU 
bort  ^otorffr  i$  an  Deßen  Dpngl>en,  tjcbben 
üertojft  unöe  laten  oetfopen,  onDe  laten 
tecfctlicfen  onDe  reDelicfen  Den  oorfoa^tpgbcn 
SDtfcn  ßüDen  SöoDe  unD'$oppe  #vunoxom 
broDeren,  Söorgberen  to  <Solth>eöel  in  DeroU 
Den  ©tat,  oor troe uuDe  oerfocbSftaref  »Solf» 
n>eDelfa)er  ^ennong ,  De  fe  0$  to  Dancfe 
tatet  bebben,  mot  reDen  ^ennongen,  alfo 
Dat  o*  nugbet,  £onen  <3ßifpcl  D*oqgbenjar# 
Ipcfer  ©buiDe  in  Dem£)orpe  &eFetyngfce, 
De  Der  fönten  fc&al  ttt  Degen  nafercuen  -£><>♦ 
tten,  alfe  in  Dem  £oue,  Dar  ©reroeS  nu 
t>ppe  roonet,  eonen  bauten  3Bifpel  Dioggbcn, 
unDe  in  Dem  «£oue,  Dar  nu  «£>anebut  t>ppe 
twnet,  eignen  bauten  <2Bifpel  SKoggben  mit 
tec&te  to  panDenDetnDefk'n  oorbenanten  4^0* 
wen,  etoogbe*  ^>ac^feö  alle  3ar,  alfe  wo 
füö  langbe  bebben  bat  onDe  befeten,  to  beb* 
benDc  onDe  to  beftttenDe  eropcblifen  bi  Dem« 
vicario  Dcö  2Utar$,  Dat  Dor  getopef  iß  in  Det 
€re  Der  bdJijfttn  Sipoflelen  ^acobt,  ^>etti 
unDe^auli,  gebuetin  Der  Capellen. @unte 
gaurentü  in  Der  olDen  ©tat  ©oltmeDel,  to 
bemfuiuen  Altäre  to  empgben  tpDen  to  bfy« 
uenDe.  3Berf ,  Dar  ©ot  00  t  ft,  Dat  jennpefc 
fceßer  oorbenanten  £oue  möfle  morDen,  ofcet 

fe  beuDc  tou|fc  twtoetv  mit  fftw,  mit  SBcan* 
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fce,  eber  mit  anDerlepe  toiis,  too  Dat  fd&een 
modjte,  fo  fd)d  De  vicarius  Dee*  oorjbenan» 
ten  2lltac$  meDe  bruefen  eDer  npten  an  «£)U* 
?  uen  an  ^BijT^en,  an  polten,  an  SJBeoDen, 
;  onDe  an  andern  fhicfen,  De  Darooren  to  btf* 
fen.  ootbenanten  Rotten,  na  Slntale  DetKS 
33a$f eä,  alfe  ot  Den  #ouen  abepbt.  <2Berf 
Dat  too  oorbenante  oan  Der  <2><bulenbor# 
lonDen  toeruen  Den  ^pgbenbome  oan  »fem 
#ecen  Dem  Sftatfaraoen  to  $8ranDenbor#, 
i)ar  toe  trutoelicfen  omme  arbeoDen  toiHen, 
»an  mi  fönen,  Dar  fc&olDen  Dejje  oorbenan» 
ten^oDeunD  Äoppe  Sßrunototn  oDet  ire 
@ruen,  oDerDe  Vicariu?,  DeDentit  oorb^» 
natiten  Stltar  fyeDDe,  bat  De§e<3Bifpel  9iog» 
gen  toled&t  iö ,  o$  eine  reDelicfe  ©bunft  eDeo 
©c&encfe  omme  Doen.    Df  fo  beSenne  toe 
Joünere  uno  £unre  <2$cbDetn  beten  oan  De? 
©cfculenbocd?  oor  oä  onDe  oor  ofe  €rben> 
tat  Daf  ofe  g(m&e  ^Biü«  i*/  Dat  ofe  oorbe? 
«ante  93&Dern  oan  Der  ©cbulenborcb  beb? 
ten  oerf oft  unDe  taten  Degen  oorbenante« 
Söobe  onDe  Äopoe  ^3tuno»en  Dejje  "-EBifpel 
SKogaen  oorbenant  in  alier  mife,  alfe  oerfere* 
uen  jteot,  unDe  too  willen  en  Dar  niebt  an« 
foinDern.    £irouer  fmf  getoefen,  Sjani, 
SSeetolDeö,  €latoe$,  ©boDefa)alcf  onDe 
^icoiautf  Söretoef fe,  Q3p  Dat  ,  Dat  toi  on* 
t>e  ofe  (£ruen  alleDefje  ocrfcreuen<^>tü<f  e  ae.bn&f 
Wen  onDe  oullenfomen  toillen  bolDcu,  alfe 
twfcreuen  flept,  <5o  bebbe  toi  oorbenanten  - 

Hh  3  .  oan 
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t>an  tw  ©ßuUnbot*  aöe  »fe  3n9«feae(e  t» 
«pner  $ud>mge  H  ejp  ©otffrcuen  ftätf  e  b*  w 
S<t  laten  an  txffen  ^»teffv  ©beuen  na  ©£* 
De«  $otf /Dtitteinbnttfcrt  3at,  in  Demant 
un&  negb^ntiaefleu  ^ate  in  txr  beUidben 

i)  3>i«  Jetten  *i»  W  6ft«l<ahroi  finben  tfc 

itre  ?ßorfa&v«t,  »el<J>e  fdc  seifti-  ©fiftu. 
.    na$  Daitttt^liflftt  ^eiW-  fty»»MK 

No.  ccxxxa, 

»t  tmifacii  IX.  Ifcla*  f&t  Sie  fc«8  & 
tatyatinen  *  £ej|  feyrenöe 

BonifaciM  Epiteopvis,  fcrvus  fervorum 
Dci  uni verfis  &  finguli*  Chrifti  fidelibqs  pre- 
ff ntea  Uteras  infpcöun*  ftlutcm  #  Apoftoli- 
cam  bwcdiiiionem.  Licet  is ,  de  cujus  mune- 
rc  v?nit ,  ^t  fibi  a  (bis  fidebbus  digne  &  fidc- 
Jiter  ferviatur,  ds  abundanti*  fne  pietatis, 

que  merfta  fiippKcum  wedit  Sc  vot*  benc 
fcrviQWibys  fibimn  -  *  •  »  req-ibpat  quam 
valeant  projnwri,  nicbilominqs  tarnen  defi- 
derantes  doroiqo  popuhim  reddejre  a<;ceprabi« 
Jcm  $r  bonorum  operuhi  fc$*torem  ,  fidelcs 
quos  ad  complacendum  fibi  quafi  qu  ibusdam 

«Uefti?it  nmn^ribus ,  indulgentiis  fcilcet  & 

rcroiÄionibw  iavicunps,  w  winde  reddan. 

cor 
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tur  dtvine  gracie  aptiores*  Cupientes  igitur 
ut  parochialis  Ecclefia  novi  oppidj  in  Solttoe- 
del  Verden fis  dioecefeos  congruis  houoribut 
frcquentetur,  &  etiam  confervetur,  &  ut 
Chrifti  fideles  eo  libenrius  caufa  devotionis 
confiuant  ad  eand em  e ccl efi a m ,  &  ad  hu j u s - 
modi  confervationem  manus  porrigant  prom* 
fiu9  adjutrices,  quo  &  hoc  ibidem  dono  ce~ 
leftis  gratis  uberius  confpexerint  fe  refe£bsf 
de  omnipotentis  Dei  mifericordia  &  beato- 
rum  Petri  &  Pauli  Apoftolorum  ejus  autori- 
täre confiti,  omnibus  yere  penirentibus  & 
•  confeflts,qui  infcfto  b^ateCatharinevirginis 
candem  Ecdefiam  devote  viffaiverint  annuatim 
&  ad  confer  va  t  ionem  hujusmodi  manus  f  orre- 
xerint  ad jutripes ,  tres  amxos  &  tptidem  qua- 
dragenas  de  injunQis  eis  penitentiis  miferi- 
corditer  relaxamus*  Volumus  autpm,  quod 
fi  alias .vifiuntibus  di£am  ecclcfiam,  feu»ad 
ejus  fabricam  aut  hujusmodi  confervatipneni 
manus  porrigentibus  adjutrices ,  feu  j  alias 
inibi  pias  eleemofinas  erogantibus,  vcl  alias 
aliqua  alia  indiilgeotia  perpetup  vel  ad  cer- 
cum  tempus  nondunj  elaplum  dumura,  per 
nos  concefla  fuerit,  ipfa  per  nos  alias  fafta 
conceflio  nullius  exiftat  roboris  vel  momenti. 


Id,  Junii ,  Pontificatus  noftri  anno  decimo, 

*  * 

Nota. 

i)  Slttf  Km  eicgtl  f*fl  BoMif^ciu«  P,  P.  villi.  fle# 
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hm.  *)  6r  »or  a.  ns?  >  ^o*«  ermefclet,  ittt* 
'    watete  Ki«  <n«  3^1  404  •  o&obu. 

No.  CCXXXIII.  ' 

<ß»  XVrbemand  X^erficberunj  Die 
ftlavd  nicfcr  $u  befeb&en. 

Anno.  1400» 

Sfcf  ©bert  Cßet&etpan ,  befenne  openbat 
in  De§em'        ,  bat  icf  gbelouet  unD  gbe» 
froren  bebbe,  laue  unt>  froere  in  Den  bilgben, 
mit  &pricf)ttt>en  oingberen  ftoneDe«  <£De* , 
Derne  rtrenaben  ftreoericfe  Dan  HUtn&Uut, 
^ouetmannein  Der  olDen  «Btorcfs  to^Sran* 
Denbotgb/  unD  ftnen  ^foinel-ngben  .&o* 
ttetlnben.  to  De$£oa)«beöorn  $urüi*n.£)anry 
#crn  3oe|le8  SRarggreuen  to  ^ranöen*  N 
bord),  unD  ftnen  »fttfomelingbi-n,  fSttarg* 
greucn  to  93ranr>enborgb,  unD  bw  9^atf 
wannen  in  bepben  jleDen  fb  S^eWt,  eme 
teebte  Dcueooe,  unb  bat  icf  ntmmermer,  al- 
le De  n>ile  alje  icf  leue,  befcbeDegben  wtlle  De 
«Starrte  to  SöranDenboraf),  unD  alle  bejenne, 
De  Denne  Slftarggreuen  to  redjte  boren,  to  oor* 
DeDingben ,  unD  tat  lant  to  golftoeDei,  unD 
oll  /  De  Darinne  befeten  (tat/  gbepftlicfe  unö 
»eref  liebe  SuDe,unD  DeSHattnanne  unoSöor» 
gb<re  to  ^oltroeDel  in  beoDen  fteDen,  unD  De 
eren ,  unb  oat  iD  nement  »an  mpner  roegben 
Dunfä>llegbeifilicf  eDDerroerlicF;  weretouer, 
fiaf  De  w3Rarggraue  von  SöranDenborcb  ebbet 
De  SXatmanne  in  beyDen  (leben  to  SoltroeDel, 

tntnec 
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minet  £eten  Der  oon  Dem^nefebecfe,  De  to 
Dem  .^nofebeefe  toonaftig  ftnt,  oigenDe  toor* 
Den,  roolDe  icf  Denne  Der  SJlarcf  Otogen* 
ttercen  ,  omme  moner  t>orgf>en6menDen  £e* 
ten  mitten ,  De*  fcanDem  ^nefebeefe,  Dat 
mochte  icf  Dun,  Dencrocp  ut,  uno  anDeitf 
nergben  vtnmc,  fo  fc&olbe  icf  mo  jo  an  Dem 
©lavegteuen  unD  an  Den  9laD  Do  3ofm>eDel 
tnbepDen  jtecen,  to  Den  (£ren  ootwaren, 
Deer  £)agf>eto  oorn,  et  icf  en  eDer  Dem€ren 
jengben  ocaDen  oeDe.  3ßan  auer  De  croa) 
ßbefonet  eDDet  gf>eoreDef  tootDen,  fo  fc&olDe 
icf  Oege  ootfereuen  fhicfe ,  a!$e  icf  gbelouet 
unD  gbefrooren  f>ebbe,  fleDe  unD  »atf  boton, 
na  aife  00c,  fünDer  atte  loffe  unD  äwraept; 
»orDen  auec  mone  «^eten,  De  oan  Dem  £ne* 
febeefe  ernomet,  De$5Rarggteuen$  eDDevüe* 
SKa:  e$  nnD  Söorgpere  to  ©olfroeDd  Sfygen* 
Den ,  Dar  fcolDe  icf  unD  wil  mief  nia)t  meDc 
ferneren,  unD  mit  De«  «Kacggreuen  unbDetf 
Öluoea  unD  Söorgber  an  bepDen  ffcoen  fo 
©oltroeDel  ^ogenD  niept  nxrDen,  <2Betet 
auer,  Dat  emant  tt>cre  in  Der  SDtorfto  ißran» 
fccnborgb,  De  mo  n«  De&er  fpD,  aife  Defle 
Söref  gl>euen  it,  Dorunrec&feDe,  unD  oor* 
toolocDe,  Dar  icf  bewofen  mochte,  Daffcpol* 
t>e  icf  »oifunDegljen  Derne  «gjouetmanne  uni) 
fcemc  3iaDe  f 0  goltroeDel.  Äünnen  fe  mo  ne* 
tieö  rea)teö  fcbeipen,  fo  fa)üll  >n  fe  mo  Dene 
ouergbeuen,  Da  mo  oor  onvea)!eo  unD  oor* 
WotDet,  toat  icf  Denne  Do,  Dar  mtUcf  re§e 
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©rüetDeu.Deffen3$rejf  nia>t  meDe  üotbrecfen. 
QBan  fe  mnauer  teerte*  bebelpen  ,Dar  fcgal  icP 
mi)  anc  nogfoen  laten.  ©at  tef  alle  Oege  torfere* 
uen  jrücfe  unD  ein  umlief  befunDeen,  roolbölDen 
will:,  Dar  fette  icf  spoc  to  &orgben  mnne 
teren  unD  cßrünf ,  De  bima  fereuen  flau«. 
~»e  £er  ftrnfcc  t>an  Der  ©dmlenborgbDtfDo 
Der^arDem  oan  Dem^nefebecfe,  manaftig 
foDem  #nefebecfe,  SSorbertoan  Söartenö* 
leuen,  unD  s]3arDam  üan  ^JMote,  me  alle 
bef  ennen  in  Defeemfuluen  Söreue  oor  ade«  roe* 
me,  Dat  roe  gbelouet  bebben  unD  louen  Dem 
ßrgbenomeDen  ^reDericf  non  Silüenöleue, 
.£)ouetmanne  in  Der  £>lDen$ftarcfe  foSBran* 
Denborgb/  unD  (inen  9?afomelingben,  $o» 
uetluDen,  to  De*  oorbenomeöen  «Dlarggreueit 
unD  ftnec  Sftaforaelingben  £ant,  SDlarggre* 
uen  to&ranDenborgb,  «nD  Den  Dvatmannen 
in  bepDen  jreDert  to  3oltn>eöel,  Öat  ©berD 
QJerDeman  ernomet,  €n  alle  De|je  oorfercuen 
ftdcf e ,  unD  epn  tnruelf  befunDern ,  alje  be 
öbelouetunDgbefworeu  beff,  n>oi  balDenfcal, 
funDer  jenigberle^e  bulpcreDeunD  funDer  alle 
Zitif  <2ßeret  of ,  De*  ©od  ni<bt  en  roille, 
fcat  ®hert  ^ccDeman  ernomet  Deßeö  alfo 
ntc[>r  en  balDe,  alfe  be  gbelouet  uuD  gbefroos 
ten  beft,  unD  jenigben  fc&aDen  DeDe,  eDDet 
tun  fett,  in  Der  «Dtarfe,  eDDer  emanDe  to 
ftbaDen  toabe^bepftüte  eDDer  roerltf  e,in  melfer 
mat  Dot  Dit  febegbe  f  fo  ftolDe ,  n>e  eDer  weif  um 

f«  Darwrome.  manet  worDe,  twn ,  flunt 
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on  en  (o  ba^e  rpben,  unD  fcolDen  nnb  roil* 
!en  De«  epn  n>anDel  Dun,  2((Ie  öefe  oorfct* 
tien  (hife  unb  c»n  inn>el0  bcfunbern  tone  m 
in  fluDen^mweii,  en  n>o(  to  bolDenDenDe, 
funDcr  jenigbecUpe  «fjulpcrefe ,  nwDbetfpta* 
f  c  unD  alle  2i(f ♦  $d  £r f unDe  alle  Deßer  »ot> 
feteuen  fwfe,  bebbe  »eoornomcDen,  ©bert 
QtoDeman,  £«t  grifce  »an  Der  @c&ulen» 
fo>tab,  $arDam|pan  Dem  ^nefebefe,  «öot< 
Jett  »an  $8arfen$;euen,  unD  $arDam  »an 
$fofe,  aBepfe  Sni&efeael  benoben  lafenan 
Neffen  95reff,  ©beaeuen  na  @oDe$  SBorb, 
in  üeme  <2fcrteönburibertDfften  Sate,  in  fun» 
fe  Rannte  £>a$e  w  De*  Rotten, 

Nota, 

r  ... 

Cfr  eUnDcr  3tt(la^  bamg&l*,  t>a  man  »oram 

IwpMIWf ,  ftflf  Ärieg  jrotfeben  ben  Bfaftm 
Mb  «belfenen  entjte&en  Fort,  unb  ben  ablieben 
äöebienten  rottet  ben  gärten  $u  bienen  etlaubrf 
»at,  and)  in  griffen  m  ibte  Belediget  man 
|U  eigenmächtiger  Satisfaflion  i&tun  übergeben 
«mite,  >)  ohert  gjer  bemann  roat  auflet  3»ei# 
fei  Der  SbeDeute,  fonberlicfc  ber  »on  Änefebe« 
«e,  Jatttfan,  »ibet  bie  etobt,  unb  etroan  von 
ben  ©alfcroeblern  gefangen  rooroen,  fonjl  »Arbe 
et  |u  2lbfä)n>5f»ng  b«t  Ubrff  ftbe  ji<j  nic&t  »er* 
ffanben  boben.  3)  Sie  »on  Änefebetf  {tatten 
Jamal«  noä)  Änefebecf  einne,na&nienflt#  «öatt» 
»am  »on  btn  Änefebecf,  war  aljo  folget  Ott 
bomaK  nod)  nidjt  gdne&urgifd).  ©if  ,i|t  ge. 
[(beben  a.  1400.  unter  Jodoco,  WHhelt*msCpcle$ 
Mtte  biefige  ®(0enb  ».  ij?y.  inne,  ton  et 

flfo  'K&tfongebefeffenbabeu,fonbetnmuf  jiean 
Jodocun»  gegen  biefe  3ei(  ivue&er ;a6getteten  ba. 
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Ben.  9Bo  et  ba«  @elt>  imrju  (lewnommeti, 
tan  ify  nid)t  toiffeQ.  ?)  S)(t  einige  Stifter  von 
,   '  bev  s4iilenburq  teilt  all&iet  Jpevr,  Die  anbern, 
felbflDer  ganöfc-Oauptmann ,  |at>en  fein  bet» 
'     gießen  fymtmwt 

No.     CCXXX1V, • 

•  •        •  * 

£ri<fe*  von  ©♦  lUuenbutg  X>ct« 
gleich  mit  i>er  Vogfrtey  tu  0altjt»et>e!, 
ften  fetten  t>on  Knefebecfc  unb  ben 
t>.  Bcbulenbucg-rfo.  1400. 

•  <2Bp  £ckt  wm  ©obeö  ©naDe«,  &xto$ 
to  ©äffen ,  t£ngbew  unDc  to  ^Befroalen  De 
3ung^ctc,  ünDe'förf  vnfe  @one,  befetw 
nen  openbar  pn  Dcgeme  Sßrcue,  mitlief  oot 
alfroeme  /  bat  top  und  pn  »rüntlifen  beafye» 
Dingen  DorDregcn  unDe  öorgbw  pebfcen,  mit 
Den  Duftigen  #anfe  boh  benie  Knefebecfe, 
SSogeDeto  ^oltrocDßl  Don  Der  QSogbeDpe 
toegtjen,  tbo  ©oltnxDcle,  mpD  allen  Ceti 
tonDerQcbuknborcfr,  toanbaftiep  to  Söeu 
fenDorpe,  unD  miD  Den  DvaDmannen  unde 
Den  $3orgbeten  menlifen  in  bepben  fieDen, 
pn  Der  olDen  |tab ,  unD  pn  Dcc  Wpm  ©tab 
©oUwebel,  pn  Deßer  nafereuen  toife,  Dat 
top  en  allen /unoe  Der  ganjen  #ogbeDpe  to 
©oltroeoel,  unDe  aüe  Den  genanten,  De  Dav* 
an  Derfuluen  cßogpeDpe  tu  ©olftpeDcl  befe* 
ten  ftuD,  bpoe  gelfilif ert  2üDen ,  unDetoetli* 
fen  güDen,  gl>cuen  I) ebben,  unD« geuen  enen 
regten  olDen  ünoorfegeDen  "4anbft:efc&eir 

töftC$ttot  unpe  fc&clung&e,  De  nu  pontfunb 
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on  anflan  fcf>al ,  unbe  omtan  waren  fa)al 
»ente  to  s]3afc&en  nu  negcfl  to  fomenDe,t>ort 
ouet  eon  gan&  $ar.  UnDe  bpnnen  Der  &üt 
fc&ullen  u>p  unDe  Wullen  fe  unD  gamien 
VoQtybye  to  ©oltweDel,  unDe  alle  De 
JiüDe,  De  Darinnen  befctcn ,  gbeitflife  £uDe, 
.unDe  toerliüe  ßube  truwelfen  oor  fa)aDen  » or* 
waren  oor  alle  t>fe  <5\ottt,  ©teDe  unb  oje 
©ebebe,  oor  alle  ofe  9)ian  unDe  ünDerfafen, 
unDe  oor  alle  De  jenne,  De  t>m  *fen  willen 
Don  unDe  lafen  willen,  Ii!  onfen  epgenen 
SanDe  unDe  £üDen  funDer  alle  fttf.  ^trom# 
tne  fc&ullen  fe  vn*  gljeuen  fcunDert  XWatd 
lubefc&er  ^enningbe,  unD  fcö  lafte  gpuDe* 
folfweDelfa>n  SBere*,  to  f>ulpe  fo  onfe  £o* 
jten,  to  betalenbe  to  SLud)ow,  to  Defien 
nafereuen  Dagljen,  al*  nu  to  «BliDooflcn  ne* 
geft  totomcnDe  De  fe^  lafte  Söereä,  unDe  De 
fcunDett  2ftatcf  Subefcben  ^enningpe  to 
^ongllen  of  negeft  tbfrmenbe,  unDe  »er 
auer,  Dat  ere  £ete  De  mmtfgteue  Deßet 
DegpeDingbe  nia)t  en  wolDe,  fo  mögen- fe  fe 
tmö  oerfepn  na$f  oore  auefeggen,  Dod&fo 
fc&ullen  fe  unö  De  vorfereuen  punDert  $?arcf 
ftibefcper  ^ennig&e  onDe  fe«  leoe  ©altwtbeU 
föe*  Söeretf,  ouC  unDe  all  betalen.  <2ßnDe 
tat  opfeggbcnDfc&uUen  feonöoorf unDegen  to 
£auenbotc&,  pn  ermeopenen  befeqetoen  $8re* 
ue,  onDe  fepuüen  fe  D«$  t>an  uns  t>orDra<& 
fcebben.    «SBeretocf*,  Dat  fe  bat  oan  ewt? 

£eren  Wten  fönten,  Dat  fe  meD  vm  pti 

Deffen 


494  c&  (  o  ;  m 

V  t 

Def[en  üruri'U  ren  DcgbeDtngpen  bliuen  tn&0> 
ten ,  na  alfe  »ore  ,  jo  fcalDe  roe  unD  roolDen 
en  unD  De  QSogbeDie  to  ©oltroeDelDen  98te* 
De  al  DD  bolDen  üfe  jar  taü  pn  aller  rotfe,  al» 
fe  oorfcreuen  &  UnDe  bonnen  Defje  oorfere* 
nett  tat ,  alfe  n>e  en  Defien  QSreDen  gcuen 
t>ebben  /  en  fcole  rot)  eDDer  beonfe,  noa)en 
rotllen  fe  eDDer  nemanDe  pn  Det  QSogbeDoe 
to@oltroeDelttn  jengerlepe  ©buDe,  gfceiftlia) 
eDD  er  roercf lia)  befcfcatfen ,  no d)  to  »enegers 
lepc 9}nttlid)t  Dr engten,  eDDer  Dat  Donlaten. , 
3Ber  otf  Dat  pemenD  roere  Dan  Defett  oorbc« 
nonteDen,  #anfe  t>an  Dem  Änefcbecfe,  Den 
tan  Der  ©ctjulenborcb  eDDer  Den  Söorgberett 
»an  ©oltroeDel,  Den  fc&aoe  fdjogfre  t>D  »fe* 
tne  CanDe  to  ©af en, t>rc ufen  ©loten ,  8att* 
Droeren,  eDDer  ut  jü ferne  ©bebeDe,  onDe 
fcarroeDDer  on,  De$fd)ole  roo  t>nDe  roiOen  ett 
«pnroanDel  feclpen  lieferrot« ,  efte  Dät  »fort 
«pgenen  SanDen  t>nDe  »nDerfaten  gbefebebett 
roere»  Sllle  Defje  »orfereuen  ©ritte  onDe  2lr* 
titele  »nDe  erert  en  »eroeltf  befunbir,  loue 
Wie  erapenanten»£)ettoge  (Sri!  unDe  €rif  Ott* 
fe  ©one,  onDe  onfe  €ruen  ,  Defeme  »orffreuert 
«£anfe  »an  Derne  Änefebefe,  »ogeDe  to  ©olt# 
roeDel ,  aflert  Den  »an  Der  ©ebulenborcb,  t>n= 
De  Den  SRaDtnannen  to  ©oltrocücl,  an  bep* 
Den  fteDen  rool  to  bolDenDe/  ffeDe/  »aft,  on* 
De  onoerbrofen  in  qbuDen^rurocn  funDir  aüt 
£i|fc  <2Betef  of  Daf  #an*  »an  Derne  £nef<* 
fcefe  ergenoroet  ajfqneme  »an  der  SßogfceDie 

to 


\  ■ 


to  ©ottnxtel,  n>c  na  en  oogbet  »orbe  to 
©oltroeDel,  De  mochte  on$  öortt>arinaf>c 
Don  an  Degeme  <2Jtebe ,  funDerten  on  ftnen 
SSreue,  Det  fcolDe  Defe  Sötefir  önwrbroFen 
vnDe  mgbetunUt  meDe  bliuew  $o  orfuw 
De  olle  begee  oorfereuen  @tüf e  Oebbe  »i  £ei> 
tog  €nf  »orbenomt  onDe  onfe  @one  #ertog 
€nf  ünfet  beißet  Sfng&efcgele  a&el)engt)t  ta* 
ten  to  Defjem  SBreue.  £>e  g&egbeuen  onDe 
feteuen  iä  na  ©obeö  SßorD  an  Dem  »ettein* 
Den  l>unbet(ten  De$  achten  Dage*  na 
(uelffen* 

Nota. 

i)  €ben  bergleit&en  Sßerglei«)  0. 1402.  finden  mc 
in  Den  SBiaunfd)».  intelligent*,  a.  1746.  n.  «. 
toek&er  ber  3«t  »ieEw&olt  ju  fet>n  fd;«net  a«$ 
gen  @db  nnb  25iet.  2)  «SRarggi  af  Jodocu» 
mu§  Der  3<it  nid)t  bei»  ber  J^anb  gewefen  fenn. 
3)  £an$  ».  Äiufebttf  mar  Der  Bett  Advocatm 
ober  8lmtl&auptmann  ju  ©alfcrcebel.  4)  ©olg» 
toebel  gibt  100.  gj?arcf  unb  6.  guber  Sier,  ftriei 
ben  $u  paben.  £>a$  bärtige  25ier  muf}  ber  3eit 
gut  gewefen  f«on.f)  gildjow  i(i  ber  3eit  f^onttfae» 
burqt|'cl).con  f.  jF)a«iiPö  .Intcli  ig.  175-3.  <5)3J?arggr. 
Jodocus  muf  bet  Seit  mit  J>.  (Eitel)  in  ®trett 
«roefen  fepn,  »eil  biefer  jtpeijelt,  ob  jener  beo 
©erleid)  genehmigen  werbe.   7)  #  Ericna 

f*r«bet  ficj)  fc^on  aöen  3.  6ä>ifö)«ti  5ßöh 
wem. 
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No.  CCXXXV. 

UT»  3oft  b'efcbencf  t  fcae  Sjecben*£au8 

$u  ©alstDeDeH  1401. 

■  • 

5ßn  3ojl.»on  ©oteö  ©naDen  tTCar 
gcaf  $n  23rant>cnburg,  De*  beiligen  £K 
mi%n  9ieia)ö  €r&cameret  r3ttarggraf  unt> 
Jperte  ju  Sperbern ,  brennen  unD  tun  f unt 
offentlicben  mit .  Difem  $8t  iue  allen  Den,  Die  in 
feien ,  oDet  b&ten  lefen ,  Da§  wir  Durcb  ,tru* 
tt>eä  ©tentfeö  unD  -SBete  Hillen  t>nfer  üben 
geticwen,  fKatman  ju  Salttoebele,  Die 
(Sieben  &u  ©anD  Stätgen  begafft,  begäbet, 
unD  jugeben  baben ,  e»n  QMecb,  gelegen  in 
,fcet,  alten  @tat  ju  ©aljtöeDel ,  Dar  »ormals 
fcer  3uÖen  Bcbulc  gefianben  bat,,  mit  al* 
ler  xt<f)tiUit,  als  mir  Die  gehabt  baben,  ju» 
^abene,  jubeiHene,  unb  ju  bfud>enDe,  ju 
iten  Sftufcen  ane  .pinberniffe»  €0Zit  Urfunt 
Detf  525riue$  oorftgelt  mit  tmferm  anfangen 
Den  ^nftegel.  Söeben  ju  23etlyn  naefc 
€tifl6©eburt  in  Dem  eon  unD  tner&ef)enf)un» 
Herten  3aren,  be$  neaWen  £>onmt(iag,e$ 
nacb.  Dem  heiligen  Cjtatage. 

.  * 

•  i  % 

«  Nota. 

1)  «öl.  3$  leitet  fi<&  wiebev  <Ai  iSttaragrof  im 
£anbe.  wüheimus  muß  ba«  ßanb  nic^t  lange 
'  inne  gehabt  baben ,  unb  nur  als  einen  fcfanN 
x     ©d)illit'fl  ba&er  berfelbe  ben  3Ji  irgarati.  XW 
ful,  »iejodocus  n>0l  qetban,  ni<&t  gefifyref. 

9)  m\  b«  bitten  ©wDt  lag  »«  bem  Die  3u« 

^  bm» 
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ten^^ule,  Denfcfoon  oben  gei^d)t4  Worten,  j 
weiche  iu  Jodoci  fetten  bereit«  jerjtöfcw  ge*  >%      v  ! 
liefen.  SDZut^imaßli^  ifle«  a.  1548. 
%        6ep  Oer  bamibligett  rocgen  Der  graftr^  nbtti 

^efMbnMle  ergangenen  Serfoigung  conf.  p»  tj 
360.  §)  aö.      &atte  wiihcimus  t>ie  Sttanf  /  1 
inne,  te$t  ftat  ju  SD?»  jodocus  nwi*  #  bei-  fte 
ij88.  übernommen  fiattc  »on  Sigismund«*. 

No.  CCXtfXVL 

3Dte  ©tafct  j)utii$  berennet  t>te  kennte 

bcecfct  t>»  öd)tt>eöert  140t, 

SEBo  9t  itman  unb  gan&e  Stabeif  beU  » 
I    ©fatf  to^otleitbefennen  unb  befugen  open» 

bar  in  Dcffen  gegenn)orbigen  &refe ,  Dat  un$ 
f-  fcat  mitlitt«,  Dat  Die  (SDDele  «Wandet  30* 

fi>er  @banö  £err  fo  $ofleft,  unfe  leue  #<?r*        ,  *•  ; 

|>(:ft  empfangen  to  eneüt  rechten  Sene,  alfe  ett 
r  tmme  man  oon  ftnen  regten  Seen  dürften  D«  r 
1  öan&e^erfcr)o|)to^otleft^u§unD^tarttD 

«jjotleft/  uno  Da«  gari&e  lanft»  bat  borto 

ligt ,  oon  Dem  £)ord>luc&tiaen  prfhn  unb 
I    $errn,  $errt  2llbred)ten,  Oer  ©cbroeDen 

uno  Der  ©ofert  Äöninge,  unb  t>on  ftnen  ' 
:  *  SÖebberrt ,  #ertogen  ^o&anne ,  #ertogen 

to  iöiedenborg,  ©reuen  to  Sterin/ to  «Star» 
1  .  - gatbe  unb  to  Dtvtotf  4)? ren  ,  unDbege.n*  , 
l    roare  ber  oorbenamten  #erfd)op,  bt$        . ,  - 
|     fes ,  ber  ©tabt,  unb  bes  gan&en  2anbe$  to 

$otleft\  fc&all  erflicfen  bl»oen  uno  toefen,  bfl 
1    ben  Mtbwomten  Surften  urtb  ftttM,  tfft*  .  ' 
I  li  nid 
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trig  2H6recbfe  unö  «fjertogen  ^annt,  unö 
bo  eten  £ruen  unD  9}af  omelingen ,  unö  beo 
ancerä  Otymanöe,  to  ewigen  tfim,  unD 
^otlvft  fröDe  £u$  unö  ©taft,  fc^oll  Der 
tcrbcpon.to  $ecen  &6nieg  Sltbredj)te  unö 
.£)ertogen  3obanne$  unö  all  erer  (£tuen  unö 
Sftafomelinge  opene  ©c&lott  toefen  unö  bin« 
t>en,  eroigletfen,  to  all  eten  9?uöen  unö 
SRoeDen,  jegen  allettebro,  unö  »9  n>iUen 
cööcr  fc&olen  m;nianöe  lci;Den,  eööet  tetU* 
fib.en,  wröegbröinqen  eööer  enfbolDen,  in 
unfec  <5tatt  9>otlefl,  öo  öe  norbenomeöe 
£eren,  eörer  erer  €tuen  <28»anöe  ,~  eööec 
»otocjteöe  2uöe  fon,  eötet  öe  en  eten  i'anöeti 
pegen  jint.  Unö  toere  io ,  öat  unfe  «£Kte 
,  3afpat  oorbenomet,  funDer  «Wanne«  €tuen 
Wrtforoe,  öatt  ©Ott  uerbebe,  fo  fd)aü  öe 
aan&e£etfa)oj>  to  ^otlejr,  £ut?,  ©tattunö 
£anD,  Den  oorbenomDen  gütften  unö  «£)ertt 
$&ning2Ubrea)t*,  unö  De*  £ertogen 
foann*,  unD  all  erer  €ruen  unö  9}af  omelingen, 
tea)te  erflieft  2lnfo.ll  tvcf  n  unö  bleuen  to 
ewigen  t»;.cn;  Unö  n>p  Dvat manne  unötölen* 
,  jf>eit  Der  <2>taDt<Potlef*,  öe  nu  jbn,  unö  alle  onfe 
SRafomclinge  »inen  unö  follen  unö  truroel* 
cf en  bolDen  an  DC  »orbenomene  ^)etcn ,  unö 
an  eten  €ruen  unö  9?afomclinge,  alfeati 
unfe- testen  €rft>eren,  unö  Dorup  »ebben 
109  bot  und  unö  oor  alle  unfe  >3?af  omelinge 
öen  oorbenomten  #eren,  unö  eren  €ruen 
unö  ittatomelingen,  rechte  ^ebi^ulöinge  ge* 
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* 

fcon,  effe  unfe  #er  Sfafoer  öorbenomet,  füw 
Der  <Sonö  <£rucn  a|jgitige.  $llle  Difje  t>w> 
fc^reuene  ©tucfe,  unD  alle  anfere  ^eücFe, 
De  nnfe  »orbenomDe  $ett  ^ufpur ,  cor  ftcj 
unD  »or  fine  €ruen  unD  $atomeltngbe,  in  i 
ftnen  befreiten  SSmie  loth'f  unD  gefa^rooren 
f>eff,  Den  oorbenomDen  dürften,  Äoninjj 
Sllbrecfcfe,  unD  getrogen  3öbann$,  eren 
€ruen  unD  SRafomelingen,  ftete  unD  »äff  fo 
foolDenDe,  funDer  jenigerleoe  bulporeDe,  unD 
gan&lic&en  funDer  all  21  cd).  UnD  De*  fo  <öe< 
fentnif  unD  merer  beroabringe  alle  Defor  DOW 
f#roi«nen  «Stutfe,  bebbe  top  3<tof  manne  unD 
CWeebcnbeit  Der  ©taft  fo  $otlefr  »iflifen 
unD  mit  eenDredfigen  roiüen,  tmfer  oorbe* 
w&mDen  ©faff  fo  $of(eff  ^ngefegel  fangen 
!af en  an  Degen  Sßreff ,  De  gegeuen  nnD  ge- 
treuen i*  fo  ßmerin  nacb  ®oDe*  Söort  tu 
Dem  een  unD  oeerfeinbunDerfle  3a te,  De* 
©unDage*  negjl  m  St.  Lucas  De*  billigen 
€wmgeU|tetw 

.     .  .  Nota.  .    .  , 

*  '  t 

I 

i)  £>fe  ju  S&ecfiinbura  Jaben  gemeinef,  bur<& 
Mr  Dielen  »riefe  fi*  6er  tyrigiife  redbt  fefle 
ju  wrftcOern.  3lber  a.  1471.  riß  bo$  t>te  Mi 
efe  $reunbfc&aft  mit  bm  25tfdjof  acut  $mU 
Uxa,  Den  fte  ben  B$f}er*on  ber  XXHtenadS 
$Wl\).  etfft<^i|tor.  p.  ja. 
* 

t .     ;        <  •    .  * 
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3t,  &öneb.  TOergleicb  mit  öet  2Uten 
ttlatd  Amt»  140a. 

<2Bt;  23crni>  unt>  -fantic  bon  @obe$ 
©naDee*  ^rtogen  to  SBrunfftkn  uno  to 
£unebotd>  befennen  fcpenbate  in  Deffen  ^res 
ue  00t  alle«  roenne,  Dat  »9  tm*  orüntltcfen 
to-bregen  bebbcn  mit  SreDertcfe  bon  Sttuenf* 
Ieue  bouetmanne  in  Der  olDen  SRarcfe  to 
SSranDenbord) ,  unD  mit  3R. innen  unD  mit 
©teDen  in  Derfuluen  OlDen  iDlarcfe,  unD  bt* 
funDeten  mit  #ern  fabele  *>on  Äonpngefc 
marefe  SKiDbere,  2UcrD  SXore,  Jpani  §t>n* 
fcelbei  gf)e ,  |>ennpng  oon  $8üffe ,  Otten  t>on 
93ertefon>,  Äonen  w>n  EÜDerifce,  ^anfe 
£>fterbolte,  €laöefe  »on  93or|iale,  unD  mit 
Den  SKatmannen  Der  (lebe  \$tenDele ,  ©ats 
Delege,  $angermünbe,  Dftet* 

boreb  unD  3Berben  ,  t>on  Der  cionjen  OlDen 
SÜaicf e  wegen  to  ^tanDenbord),  unDe  bei 
SanDet  to  Slmebotcb,  in  Def?er  nafereuen 
ttpfe,  Dat  mo  De  ganje  £>lDen  SRarcfe  to 
Sßt anOenboccb  /  unße  Dat  üanD  to  Sitae' 
bora>  vppc  Dege  ftet  Der  €lue ,  unD  alle  oe» 
jenne ,  De  Dattnne  befeten  jinD,  gt>etfllicfe 
$uDe,  unD  »erliefe  ?nbe,  nuteten  ©ütern, 
befdjermen,  oorbiDDen,  unD  tcumelfm  Der* 
Degebmgen  feulkn  unD  Millen ,  na  ade  imfer 
mecot,  unD  fcullen  unD  willen  fe  bot  febaoen 
»ttD  w>t,9ßnuoa,e  borwaren,  tot  alle  »n  je  befe* 


,  fenen  SOlan,  unD  not  alle  Dejene,  D'  Dm«' 
mebnfen  mitten  ton' unD  latcn  mitten,  ^on 
fiunD  an ,  mente  to  funte  $iartbnä  S)agbe, 
nu  neojt  fuf omenDe  uortauet  emi  ganj  3ar, 
funDeralle  Sifte,  unD  mer  et  Dat  en  jenmeb 
föaDe  fa>ecje  t>on  tmfen  befeten  Mannen ,  Ute 
t>fen  £anDcn  unD  ßantmeren,  unD  Dar  me* 
Der  in,  Deä  fcbolle  n>p  on  epn  manDel  Dar» 
t>nime  l)dpen»  «SBere  of ,  Dat  jemanD  an» 
Deve*  fe  befebeDigen  molfe ,  Dat  feutte  mp  unD 
willen  Dat  trumelcfen  feren  unD  meren  na 
alle  ünfer  maa)t,  Dat  mp  Dat  mpt  £ten  Don 
mögen»  ^otömme  feuiten  SOlann  -  unD  fteDe 
in  Der  ölDen  Tarife  to  #ranDenbora)  unD 
in  Dem  San  De  to  Slrnebora),  alä  fe  f>tr  oor* 
flenompD  fpnD,  vnt  gbeuen  aebte  bunDerf 
SNarcf  Suneborger  ^enningbe,  alfe  nugbin* 
gc  unDgbeue  jinD,  to  £u$om  fobetalenD  im 
to  'SBpnaa^ten  nenfl  tefomeiiDe.  SSorDe 
of  epn  anDet  ^)ouetman  gefat  tu  $reDericfe$ 
fteDe  ergenompD  'ounnen  Dcfjer  tüD,  De  fepol» 
De.onö  in  fpnen  funDerlicfen  Söreuc  oorma* 
ringe  Don,  unD  vorbauen,  alfe  gteDericf 
Dore  geban  baDDe,  DarmeDe  feal  Deße  Q3reff 
jua)toerbrocfen,  noebuorergertmef  tr  2ße» 
ret  auer ,  Dat  ce  SRarcgreue  oah  &ranDen« 
bord),  Defler  beginge  nid)t  enmolDe,  fo 
maa)  be,  eDer  fin  2ttm>tman  bntf  Defje  €ins 
Dracbi  tvrtepn  nad)t  »or  aue  feggen,  Dodj>  fo 
fcütten  Planne  onD>  fleDe,  H  btr  Dörgen,  mpt 
fmD  /  uns  De  borfereuen  adjtibunbett  ütP.ucc' 

P-  Ii  3  ^etis 
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^enninae  bul  unD  al  befalen  to  ^nna4t«n  | 
olfe  oorfcreuen  \i,  unb  Dat  opfeegent  fcuUe 
fe  uns  Dor  funDtgen  fo  guc&on>,  in  oren 
epoenen   befegelren   35reue ,    fo  fcut»  i 
len  fr  De$  DoraeDengenDed  »an  un6  DorDratb,  ! 
fcebben»  Unoe  alle  De  roile,  Dot  n>&  De  olDen  . 

.  '  SJlartfe  to  3kanDenbord)  unD  Dat  2anD  to  | 
arnfbora>'in  peget  t>otfcrenen  mife  oorbegw 
foinaenfcufrn,  en  fculletD»  unD  en  willen  i 
no<&  De  onfe  nemenoe  in  Der  OlDen  Sftars  j 
efe  unD  in  Dem  feint*  to  Slrneborcb  t>pp  Defie 
ftif  Der  £lue ,  in  nencrlepe  0uDe  geiflltcf  oDer 

.  »erlief  bef#arfen ,  netb,  to  jeningerlepe  on* 
•r  j>Ua)t  Dringen ,  oDer  De  Dnfe  Dat  Don  latetu 

f-  *  giit  Defier  »orferenen  enrrac&t  fcuKen  aüe 
vöreDe ,  De  trotfepen  Den  SDlarggreuen  »an 
SöranDenbor^finen^ouetlüDen,  unc^lanDe  ; 
fcer  ÜJiarcfe  to  SSranDmborcD,  unD  un$, 
geDegeDtnget  jinD  uno  Dorbwuet ,  unDerbro» 
tfen  Muten,  naefe  Utrooftnge  Der  33rene, 
Der  Darouer  gbeuen  unD  befeafcelt  finD*  2111« 
fcege  Dorfereuen  ©tücfe  unD  €nDva<pt  loue 
top  »orbenompDen  SßerD  unD  £inric,  fy#  \ 
togen  to  SörunfiDta)  unD  to  ßünebord) ,  Dem 
Srgenanten  $reDericfe  t>an  ^loenoleue,  Jfrm 
■  fabele  Dan  flonpngefmarcfe,  SUlavD  %n,  ; 

r  £anfe  ftpnfelberge,  Henninge  oan  $t$&  ! 
Otten  Dan  iöertif on>,  Äonen  Dan  SöDeri^e, 
£anfe£>|tcrpolDe,  <Ba»efe  oan  <8or|kl<,  ! 
unD  Den  Diatmannen  Oer  <SteDe,  ©tenoaU/  ; 
;     ©arDelege^ee^ufeu^angermünD^öiter«  j 

•  ■  * 

'.  .  ... 

.-»'  '  *  k  -  •  .  , 
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bordj  unb  <2ß-  eben  ,  Don  ber  ganzen  olbett 
SRarcf  »cgen  fo  93t  anbenborß ,  flebe, 
uaftroolfo  bolbenbe,  fünbet  alle  2ift,  unb 
ftcbbcn  De$  fo  Orfunix  tmfe  ^ngbefegcl  mit 
Dnfcc  <2Bitfcoj>  bengen  laten  an  befien  ^Breff 
©cucn  na  ©obeö  >35otb  wrtennbunbett  %av, 
Darna  in  Dem  anb«tn  3ate,  tu  funfe  $ftar* 
gcreten  Sage  bet  tilgen  ^uncotaumen, 

Nota, 

-  1  x)  Sttit  ben  £evfcpgw  fcon  ßitwefiuvci  mx  6ejtäip 
big  Unruhe,  bü  fie  bie  £krter  tt>eg  t>  ^  n, 
fo  id)  in  Den  #iftor.  Sammltinaen  p.  xr». 
«gegeben  &abe.  €*entqteng  ber&luu^tartf 
,  fcie  «itj  gfricfc  tfaabcö  $ou  u.  2)f*ilai  lang  uuD 
.  4. 5tt*ileu  breit. 


No.  CCXXXVIIL 


j£>er  £etgocje  $u  S.  ilaucnb.  VetttaQ 
mit  fctn  4.  tU.  2(b?l  un&  QtäOten 

^«»o  1403, 


(t)  flutet  Dan  ©odcö  ©naben  #etfoäe 
fo  <g>afrnto£ngbernunbto9Beftfalen  Deel* 
Der ,  unDc  i£riE  unfe  @one  benennen  open* 
tat  in  bejjen  ^tpoe  Dor  alle«  roemc,  Datmn 
unfon  ©rnntltcf en  bebingen  unb  fcorgang  unb 
tot  bragen  bebben  mir  bem  buct)figen  jungben 
Sltbtecbtc  üan  2Cltteneleue  unbe  «öanfe  üon 
Derne  &nifebetfe  Q5ogf>cben  fo  (Soltoebele« 
t>an  bet  ^Bogebie  bie  nxgben  fo  ©oltroebel 
mit  aHe  ben  oan  bet  Bcbulexbovg  ropnaf* 
tiö  fo  Slpenborafc  unbe  fo  SSc&enbotpe  mit 

Ii  4  a)U 
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alle  t>en  r>an  2flt>eu6let>e  tponaftta  to  £al* 
W,  mit  Slaropne  unD  ^a(Dennme  ^DDern  , 
oenpmet  ©an  Dem  Änpf  beefe  unDe  mit  Den  j 
Siatmanuen  unDe  SßotcuVren  m '^liefen  in  j 
in  tWn  «SteDen,  in  Der  olfen  unD«  in  Det 
npen  ®taD  @oltroebele  in  Defien  nabfeteue» 
nen  2ü3ife  ,  bat  rote  en  oKe  unoe  Der  aan&en 
QJoaOeOie  to  roltroeDel  unD  alle  Denjenen,  oe  i 
in  oe;  futoen  QSocNDie  befeten  fino  unDe  in  ! 
Derne  irrere  to  €ah?e  bore  abeiftlifen  unoe  j 
»edtfen.  SüDen  gbeuen  bebben  tmee  (»heuen 
*nen  testen  olDen  unoorfeebten  £anooreD<n  ' 
aller  oepoe  unD  fcbelinae,  De  nu  t>an  fhmD  an  , 
anitan  febat  unDe  oottan  roeren  fc&al  roente 
to  fönte  Bebels  tagbe  negbeft  to  comenDe- 
Rinnen  Der  toD  ftbolle  top  unDe  mitten  fr  uns 
fce.  De  aanfc  S&ogbeDie  to  «ÖoltroeDcl  unbe 
Dat  Werbet  to  <La\ve unDe  alle  De  £uoe,  De 
Datinn  befeten  fint  gheifllicf  unDe  roetlicf  ttu« 
toelitfen  oor  ©cbaDen  ootroaren  oor  un5  i 
ttnDe.  oor  ade  unfe  man  unDe  Uncerfaten  un« 
De  cor  Deiner  De  umme  unfen  ^ßiüen  Don  , 
unDe  laten  roiüen.funDer  alle  ßtft,  bimtmme 
fcbollen  fe  unDe  roillen  un$  abeuen  bunDett 
QJcatrf  ^ubefeber  ^enmngbe  unoe  fed  (alte 
-  SBirt  to  bulpe  unfen  t offen ,  to  Sannebergbe 
to  DetalenDe  f o  Deflen  nafereuenen  ^aaben,  ! 
alje  nu  to  cß.ijlelauenDe  mabift  to  comenoe 
De  bunDert  SOtartf  ßub.  penpngben  un«  M 
feö  latfe  rötrö  oppe  mitfalten  of  natt>cfl  to 
foiwnDe.  ^ißettof/ Datroi  otfte  De  unfen  ; 

faebten  j 
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fodbfen  »ppe  unfe  QSüsenPe,  Dovcfc  Den  QSo* 
gbeDie  ©oltro'cDcl  unD  Werter  to  £al»e,  Dar 
en  fcfyoüen  fe,  necb,  De  i'ren  un*  ober  Den  un» 
fen  niebt  lane  l)tnDern»  <2Bere  auer ,  Dat  fe 
«Der  De  eren  uns  efcer  Den  unfen  Dar  jenegben 
ftyaDen  ooer  DeDen,  Den  fcbaDen  füllen  fe  un- 
De  rotllen  un*  Degl>er  urDe  al  roeDer  Ugben, 
of  fo  fefeollcn  fe  unDc  tpiOeu  un?  onDe  unfe 
«Olan  unDe  UnDerfaten  binnen  Defier  tiD  trus 
W>elcfen  oorroaren,  Dat  und  ute  eren  (Scblo* 
ten  SSefcenDorpe,  Slptnbora),  (£atoe  unD 
^olttoeDel  unDe  üte  eren  Jammeren ,  unDe 
Dar  roeDer  in ,  ncen  ©<$aDen  en  feben ,  ftn< 
Der  alle  Sifh  Äre  aoer  Dat  ere  ^ere  t>c 
ttlarggreue  De|)e  DcDingbe  niebt  en  roolDe, 
fo  mogben  fe  Deffe  Derinobe  uns  a»e!feggen  oirs 
fem  ^aebt  oor,  Doeb  fofcboUen  feunDe  miüen 
unö  De  bunDert  SRarcf  ßubefeben  9)enningbe 
unDe  De  feä  talten$25ir$i>ul  unDe  n>ol  betalen 
olfe  oorfeteoen  \4>,  unDe  Dat  upfeggenf  fcl)oU 
len  fe  und  »or  finDigfoen  to  Sunt  boreb  in  eren 
openen  ^riue,  fo  fa)olle  feDeä  oan  uns  por« 
Draa)  l)ebbent  <2Bire  at>er,  Dat  fe  Daf  oan 
eren  Den  SWarggrepen  bebben  motten ,  Dat 
fe  mit  uns  in  Defief»  rrintlifen  DeDingen  ble« 
»en,  na  alje  »or  /  fo  fcfyolDe  n>i  unDe  roolDen 
en  uttoe  De  cßogtjcDie  «öoltrocDel  unDe  Den 
»eröer  to  €au>e  Den  <2$teDen  oortan  IjolDen, 
unfe  portal  alut  in  aller  toije  alje  oorfere* 
uen  i&  "2ßere  aotr,  Dat  2llbred)t  pan  211* 
pensleoe,  unce£anö»an  fem  $mfebecfe 

1»  j  erge# 
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eraenomet,  von  De  <28ogbeDie  ©olftoe&el 
quem«,  fo  mo<&te  De  SßogbeDe,  De  na  ein 
qsetne  uns  oorioatingbe  Don  an  Dcflcn  Q5re* 
Den,  funDerlicfen  an  jinen  Sörioe,  Darmeoe 
,  fd)olDe  Defien  Söiifif  nid)t  oerbtoefen  tt>efcm 
Slüe  Defle  ootfereuene  «Stucfe  unDe  Sirticf  e* 
Ic  unD«  ein  juroeltf  befunDetn,  lauen  toi 
.fKttog  ^eif  De  olDeunDc&erfoa&e  €tiP  un* 
fe  ©6bne  »orbenomeDcn ,  Den  oorbenome* 
Den  2libte#t  oan  SUwitileoc,  $ani  oanDc* 
me  Äntfebecfe,  aHe  De  »an  Der  (gcfcuUn*  » 
bor#,  alle  Den  Dan  Slloentfleoe,  SteroienunD 
SSolDetoin  oan  Derne  tofebeefe,  unDe  Den 
fXatmannen  in  beiDe  (tcoen  (SoliroeDel  n>ol 
to  bolDenDc  ftcDc ,  oafl  unDe  utiDcrbrDcf  en  in 
guDen  truroen  ftnDet  alle  li)ii ,  unDe  (>ebbe 
Deö  to  Ott unüe  unfe  ^ngefegbele  benagen 

-  laten  an  Dc)Tcn  ^nff.  ©Ijeuen  to  Süneboral)- 
na  ©oDeD  s3ott  oivDcinbunDert  %at,  Dat* 

-  na  in  Den  anDern  3ate,  in  funte  Luciqo 

S)aaÖ  Virginis,  - 

Notaf 

„  j)  2>al  waren  betrübte  Betten  in  ber  «Brarcf  ,öa 
man  balb  mit  Metern,  balo  mit  jenem  SBj#i 
bar,  ben  Haubfrieben  auf  eine  f leine  3<it  iuma» 
<&en  fud>ea  muße.  See  «Oearggraf  war  nitbt 
im  taube.  Stauben/  ^ItmDern,  €>eagcn  ko& 
»rennen  »ölte  fct»  €nbc  nehmen.  2>a«  Uanb 
mu|le  wt>  ftclffen ,  |o  gut  e$  twben  wltt, 
unb  geben  »Mo,  bis,  tüa*  ber  Slae&bar  »er» 
langte. 

'     •  .     .  ;-  No.- 
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No.    CCXXXiK.  ' 
P*  Boni/acii  Indult,  fcafj  6er  excotnmunicato* 

tum  oJ?ngead)tet  t>ocfo£>ie  Sacra  511  ©als* 
wefcei  f octgefeget  u>eroen  foltern 

-rf«Wö  I402t 

Bonifacius  IX.  fervu»  feryorum  Dei,  ad 
perpetuam  rci  memoriara.  Honeftis  &  hu- 
milibns  fupplicum  voris ,  illis  prefertim,  que 
divini  cultus  augmentum  &  animarum  falu- 
tcm  concernunr,  libentcr  annuimus^  illaquc 
quantüm  cum  deo  poflumus  favoribus  profe- 
quimur  oportunis.  Exhibita  fiquidem  nobis 
nuper  pro  parte  dileÖorum  filiorum  Procon- 
fulum,  Confulum  &  univerfitatis  opidi  Seh- 
tocdelcn,  verdenfis  diocefis  petitio  eontinebac 
quod  fepe  contingit  difclum  opidum  ex  eo 
quod  nonnulli  Barones,  Milites  armigeri  & 
alii  Nobiles  &  etiam  populäres  ipfarum  par- 
tium v  ariis  de  caufis  exeommunicationis  fen- 
tentia  innodati  &  quibus  ecclefie  in^reflus 
extitit  imerdi&us  ad  opidum  ipfutn  pro  treu- 
gi*  faciendi*  aut  aliis  corunj  negotüs  expedi* 
endis  (eu  rraäandil  declinantes  ibidem  mo- 
ram  faciunt  ecclefiaftico  fupponi  ioterdifto 
&  quandoque  propter  adventum  &  morant 
ip forum  exeommunicatorum  hujusmodi  ex- 
eommunicationis fentenriam  anitnis  induratis 
fuftinenrium ,  dileftos  fiiios  clerum  diäi  opi- 
di per  pl  'res  dies  poft  hujusmodi  exeommu- 
iiicatorom  &  interdittöruro  ab  eodem  opido 

recef* 
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reccffum,  prout  ex  forma,  provincialium  & 
Synodalium  conftitutionum  vel  procefliium 
fuper  literis  apoftolicis  habicorum  ,  quarum 
fcu  quorum  vigore  hujusmodi  Baroncs,  mi- 
lites,  armigeri,  nobiles  vel  populäres  ex- 
communicau  &  interdiÖi  exiftunr  alias  legi- 
time preter  ramen  culpam  feu  caufam  Pro- 
confulum ,  Confulum  &  univeriiratis  predi-, 
ßorum  ceflare  oportet  adivinispropter  quod 
divinus  cultus  &  fidelium  devotio  diminuitur 
ibid.  in  animarum  periculum  &  fcandalum  plu« 
rimorum*  Quare  pro  parre  Proconfulum  Con- 
fulum &  univerfitaris  predicfcorum  nobis  fuit 
humiliter  fupplicatum  3  ut  providere  ipfis  fu- 
per  premiffis  de  benignitate  apoftolica  digna- 
remur*  Nos  igicur  qui  divinum  cultum  au* 
gen,  de/otionerri  populi  confervare,  &  ani- 
marum periculis  obviare  intenfis  defideriis 
affeftamus ,  hujusmodi  fupplicationibus  in- 
CÜnati)  pretaris  dcro,  ut,  fi  hujusmodi  ex- 
communicati  &  incerditii  ob  premiffas  &  ali- 
as caufas  cafualiter  ad  ditium  opidum  acces- 
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rint,  vel  in  eodem  opido  lares  fuos  foverint, 
aut  ibidem  aliqua  bona  mobilia  vel  immobi- 
Jia  obtinuerint,  dummodoProconfules,  Con- 
fules  &  univerfitas  prediäa  illos  exinde  ex- 
pellant,  aut  ipfi  excommunicati  &  interdi&i 
exinde  fponte  reced'erint ,  ut  iidem  clerus  in 
corura  eeciefiis,  capellis  ejusdem  opidi  in  eo- 
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rundem  Proconfulum,  ConfuIum&  univerfi* 
tatis  &  fingularum  perfonarum  univerfiratis 
hujusmodi  prefentia  divina  officia,  excom- 
municaris  tarnen  &  imerdiöis  exclufis,  per 
fe  celebrare  vel  per  alios  facerdotes  idoneos 
fkcere  celebrari,  licite  posfint,  dummodo 
opidum  ipfum  aliss  fpecialirer  ecclcfiaftico 
non  fuent  interdifto  (uppofitum,  vel  id  cle- 
ro  aut  proconf ulibus  >  Confulibus  &  univer- 
fitati  prefaris  feu  alicui  vel  aliquibus  eorun-x  0 

demnoncontigeritfpecialiterinterdici^defpe-  * 
ciali  gratia  tenore  prefentium  indulgemus,apo 
ftolicis  nec  non  hujusmodi  provincialibus  &  ' 
fynodalihus  conftitutionibus  ac  aliis  contrari- 
is  non  obftantibus  quibuscunque.  Nulli  er* 
go  omnino  hominum  licear  hanc  paginam  no» 
ftre  concesfionis  infrirtgere,  vel  ei  aufu  te- 
merario  contraire.  Si  quis  autem  hoc  attem* 
tare  prefumfent ,  indignationem  omnipotent* 
tisDei,  &  beatorum  Petri  &  Pauli  Apofto- 
lorum  ejus  fe  noverit  irtcurfurum.  Datum 
Rome  apud  fanftum  Perrum  4.  Non.  Janua- 
rü,  Pomiücatus  noftri  Anno  tercio  JDef 
cimo, 

Nota. 

€  in  runt>  SigUlum  »m  mt>  f*»B  t>ro»  hfaaen  <iirf 
freffe«  «in«v  Seit«  flefc«:  Bonifatius  P.p.jviin 
Sluf  p<t  anbm  6elt<  lieber  ».         ,  „,it) 

Datäbtt  SPASPE  i.e.  Sanftus  Paulus  ApoftoM, 
S.  Petrus  Epifcopus.    j)  Pro  ConfuJes  tMÜt* 
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No.  CCXL., 

Pabjll*  Bulle  cn  öen  ptv  ju  *>at>elb.  unt> 
t>en  iDecfeant  ju  23oyjter* 
v*»»«  1403. 

Bonifacius  Epifcopus  fcrvus  fervorum  Dei 
dileäis  filiis,   Prepofito  Havelbergenfi ,  ac 
S.  Nicolai  in  Boyfter  Verdenfis  Dyocefeos, 
Dec4nis  Ecclefiarum,  falutem  &  Apoftolicam 
Benedi&mncm.  Hodie  dileftjs  filiis,  Procon- 
(ulibus  Confulibus,  &  univerfitati  opidi  Sten- 
dal Halherftadenfis  Diocefeos  ,  noftras  lite- 
ras  concesfimus ,  in  hec  verba.     Bonifa  eins 
Epifcopus  fervus  fervorum  Dei,  Dileftis  fi- 
liis, Proconfulibus ,  Confulibus  &  univerfi- 
tati opidi  Stendal  Halberftatenfis  Diocefeo», 
falutem  &  Apoftolicam  Benediftionem.  Exi- 
git  vettre  devotioni  finceritas,  quam  ad  noa 
&  Romanam  geritis  ecciefiam,  ut  illa  vobls 
favorabil^ter  concedamus,  queveftre,  ac  in- 
colarum  &  habitatorum  opidi  veftri  quietis 
&  tranquillitans  commoda  refpicere  dinofeun- 
tur,  fane  petitio  pro  parte  veftra  nobis  nu- 
per  exhibita  continebat ,  quod  fepisfime  con- 
tingit,  vos  feu  aliquos  ex  opidanis  &  fingu- 
laribus  perfonis  ac  incolis  &  habi  rator  ibus  utri- 
usque  iexus  difli  opidi,  &  aliis  lares  fuos  ibi- 
dem  foventibus,  coram  nonnullis  judieibus 
tama  fede  Apoftolica,  vel  ejus  legatis,  feu 
eorum  fubdelegatis,  aut  commiffariis  diverfi« 

dignitaubusfungemibus,  quam  etiam  ordi- 
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nariis,  extra  ipfum  opidum  &ejus  diftri&um 
ad  loca  remota  ad  que  propter  guerras,  in 
illis  partibus  noforie  ingruentes,  absque  vi* 
ruixi  &  perfonarum  periculis ,  vobis  &  opi- 
danis  perfonis ,  incolis  ac  habitatoribus  ipfisr, 
tutus  non  pateat  acceffus,  ad  Judicium  evoca- 
ri  ,  in  non  modicum  veftrum,ac  corum  opi- 
danorum ,  perfonarum,  incolarum,  &  habi- 
tatorum  prejudicium  &  gravamen,  Quare 
pro  parte  veftra  nobis  fuit  humiliter  fuppli* 
catum ,  ut  fuper  hoc  vobis  Sc  Msdem  opida- 
nis,  perfonis,  incolis  &  habitatoribus  de 
oportuno  remedio   providere  dignaremur. 
Nos  igitür  hujusmodi  fupplieationibus  iocli- 
nati  vobis  &  iisdem  opidanis,  perfonis,  incolis 
&  habitatoribus  >  autoritate  apoftolica,  teno- 
re  prefentium  de  fpeciali  gratia  indulgcmu?, 
ut  nullus  Ordinarius,  officialis,  aut  Archidiaco* 
nus  feu  delegatus  aut  fubdelegatus  ,  vel  ali- 
us  quicunque  judex ,  a  fede  prcdi&a  vel  ejus 
legatis  deputatus  vel  deputandus,  feu  eorum 
Commifiani,  ex  officio  feu,  ad  cujuscunque 
inftantiam  vigore  quarnmeunque  literarum, 
a  fede  predifta  vel  legatis  hujusmodi,  etiam 
fub  quacunque  forma  vel  expresfione  verbo- 
rum ,  hactenus  impetrataruxn  vel  tmpofterum 
impetrandarum,  non  facientes  plenam  &ex- 
preflam,  ac  de  verbo  ad  verbum  de  indulto 
hu  usmodi  mentionem  yqs  vel   aliquetn  fea 
aliquos  ex  opidanis  perfonis  incolis  &  habi* 
.  tatoribua  utriusque  lexus  tntedi&is,  commu- 
*  ,  niter 


niter  vel  divmm ,  extra  öpidum  prefatum, 
fuper  quibuscunqüe  caufis,  bonis^  juribus, 
aftionibus,  feu  rebus  aliis*  vöbis  äc  ipfig 
opidanis  perfonis,  incolis  &  habitator.bus 
invuis  incaufam  trahereaud  ad  Judicium  evo- 
care  valeat,  guerris  duntaxat  durahtib  i$  an- 
te di&is,  fic  tarnen  quod  coram  Archidiaco- 
no  loci*  aut  ejus  officiali  in  difto  opido  vos 
&  opidani  perfone  ineoie  ac  habitatore*  hu- 
jusmodi  teneamini  &  teneantur^  de  vobis  & 
eis  cortquerentibüs  legitime  ftare  jure  decer- 
nentes  nichilomimis  ex  nunc  oranes  &  fingu- 
las  exommumeätiönis,  fufpenfionis  &  interdi* 
ih  fententias,  nec  non  procefius  quoslibet, 
qüas  feu  quos  contra  prefentis  indulti  teno- 
rem  forfan  promulgari  coiitigerit  vel  ha*  eri 
irr i tos  &  inanes  Apoftolicis,  Provincialibus 
ac  fynödalibus  Conftitutidiiibüs ,  &  aliis  m 
contranüttl  editis  vel  edendis  non  obftant ibus 
quibuscurtique,  Nulli  ergo  omnirio  hpminuiti 
lieeat,  hanc  pagirtam  noftre  concesfionis  & 
conftitdtionis  irifriügere,  vel  ei  aüfü  temera- 
no  contraire.  Si  quis  autem  hoc  attemprare 
prefumferir,  indigrtatioftemoninipötentiji  Dei, 
&  ßeatorum  Petri  &  Pauli  Äpoftolorum  ejus, 
fe  Itoverit  ineürfurum.  Datum  Rome  apud 
fan&um  Petrum  Nono  Kalendaruiti  Augutti* 
Anno  quartö  deeimo.  Quocirca  difcretioni 
veftr?  per  Apoftolicafcripramandamus ,  qua- 
tenus  vos ,  vel  duo  aut  unus  veftrum  per  ali* 
um  feu  alios  ciadem  Proron&Ubus,  Confu- 
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libus,  &  univerfitati  ac  oprdanis,  perfonis, 
incolis  &  habitaroribu  utnusque  fems  hu- 
jusmodi  pro  tempore  efficacis  defenfionis 
auxilioasfiftentes,  nun  permittatis,  cos  con- 
tra radulti  huju  modi  noftri  tenofem ,  a  quo- 
cumque  indebite  moleftari  contra diftores  au- 
öoritate  noftra ,  appellatione  poftpofita  com- 
pefccndo.  Non  obftantibu$  fi  äliquibus  cotn- 
muniter  vel  divifim  a  prediäa  fede  fit  indul- 
tum,  quod  interdici  fulpendi  vei  cxcommuni- 
cari  non  poflint  -  -  -  -  literas  apoftolicaj 
non  Jacientes  plenatn  &  expreflam  ac  de  ver- 
bo  ad  verbum  de  indulto  hujusmodi  mentio- 
nem.  Datum  Rome  apud  fantl um  Pctrura 
VJII.  Kalendarum  Augufti,  pontificatuano- 
ftn  Anno  quarto  decimo.  v 

■ 

Nota. 

.   1)  Sie  gintoobner  tu  ©fenbal  foltert  b(o§  doc 
bovtigen  Archidiacono  ju  (Se'trftf  flehen.  €f 

tt>ar  t>Ct  Arehidiaconus  Balfamiae,  bet  ttt  bellt 

Salfamer  üanbe  ©erben,  Staufen  unb Mu 
neburg  ju  beforgen  &atte.  S)ageaen  ber  jBtfö. 
t>on  SBerbcn  feinen  Archidiaconum  ju  Stufet* 
Den  jifcen  batte.  v,  £tjtor.  Samml.  p.  134. 
»)  Pro  Coofuics  Riefen  eigentlich  bie  ©ärger* 
meitfer ,  unb  Confoies  bie  Slitbi&erren  conf. 
35ecfmann  2ln&.  chron.  T.  L  p,  167.  30^ 
j)  25o«fter  i(l  ,ein  groffe*  S>orf  an  ber  6lbe,  b in 
eine  &albe  STOeil  *on  Staufen.  i>ter  mar 
fror  Dem  ein  ©ttfl ,  an  welkem  ein  ©eebane 
unb  einige  Somborn  S.  Nicolai  rou  tu 
©tenbal,  jlunben ,  roeil  ti  an  einem  offenen  Ort 

.  erbauet  »ar#  litte  e*  mancherlei;  ec&aöen#öa§ 
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c$  ©runbe  ge&en  wolte.  €$urf.  Ludovicus 
»erlitt  ti  alfo  a.  1337.  am  taqe  ©ailt  na<& 
©c&mfca,  nnb  Derfm'pfte  bte  ty-oMlcn  fu 
©Raufen  mit  bicfem  «Stifte  v-  Lndcw.  rei.  t 
vil«  p.  ^4  ©od)  bergeffalt,  ba£  ber  C&ui* 
ftt-  ft  Die  ^kälaturen  |e!6er  »erqeben  roolte.  6« 
Jüobntm  t>or  bicfem  £crrn  t>.  25a#cr  aüba  a. 
127?  •  fommcf  einer  btefa  Flamen«  in  9)?  Ottoni« 
unb  Aibcrti  gßerflleicj)  mit  0r.  Hcimoido  &oa 
©dWJ<riö  cor.  3«  einem  ©ergld*  bc*  €io» 

(kr*  ©amherf  (lebet  a.  if  1*.  Nicolaus  Seger, 
Ecclcfiac  S.  Nicolai  in  Boyflcr  Decanus  ,Prac- 
pofitus  hl  ©ebuufen  nuneupatus  &c.  SBou 

bem  $arfittftr*  Clojier  ju  ©e&aufen  ifi  oben 
'.  fd>on  p.  262.  gebaefa.  ©er  Statt)  t>at  nac|>  bet 
Stciormorton  bai  6io(5er  an     genommen  \&t 
alt*  grauen. 

.    No.  CCXLI* 

Jör.  Jluneb«  tJergletd)  mit  Dem  fLan* 
Deo^auptm.  Der  Gilten  ttTai-cf, 

Am»o  1406, 

<2Bp  25etnD  unD  ^trtrtd?  von  ©oDe$ 
©naben,  #ertogen  fo  S5runj?n>icf>  unD  to 
Eunebord),  befennet  openbare  in  Dejfen 

oor  alle«  Werne,  bat  n>i  uni  fcuntlifen 
»otbtegen  unb  vornan  bebbm  mit  Den  buefc* 
ttgen,  #ünre  oon  25errenölet>e  cßoqebe  to 
€toltn>ebele,  £crr  Sßernbe ,  «Oern  Qjrifcen, 
Sßernbe  unD  ofren  #anfe  alle  genanb  oan 
i)er  @d?ulenbo«b ,  wonaftuj  to  S&fcen* 
Dorpe,  unb  SBolbemine  unf  Suboloe,  SJ3ro* 
Dem  gelten  t>an  Dem  Koeobecre  »onaftid 

to 


fo  Soljen  unD  mit  Den  Sfatmannen  to  be»« 
Den  ©teoen  to  ©olfroeDele  in  Defjer  nacbge* 
fernen  2B»fe,  Dat  n>i  fe  alle  Slatmanne  unD, 
.SSorgereto^oltroeDelunD  Deganfce  <2ßi>ge« 
*t>ie  to  <SoUtt)eDeU'  unD  alle  De  jennr  De  caw 


HB 

DegeDingen  flutten,  unD  tniilen,  unD  fc&uUen 
fe  oor  fcbaDen  unD  Unooge  oorroaren  \>ot  Den 
S)ucchJuc&ttge|ten  unD  |)ocbaeboi:n  durften 
-Derun  Sllbretfote  K&nicfe  tö  ©cbt»ei>en, 
un  4)i rtogen 3ofccmie  PontHeEelenborg, 
$■  ttoaen  «föagnuo"  föne,  t>or  «£)ertogenl£rte> 
fr  ran  ©afjen  roonafttg  to  Sauenboraj  unt), 
ftne  <Öoneö  unD  oor  alle*  roeme  gelif  ungien 
eigenen  ßanDen  unD  ßfoen  Dreganije  jacuma 
me  Sftagbifft  Defiee*  Sörene*  funoer  a«e  2ijt. 
4)irumme  fcbullcn  fe.  unD  tütKen  un$  gmm 
fcunfcett  VClatd  lubifeber  pennige  unD 
aefote  lajle  foltu>eöelfd)C6  3ers  to  geroel* 
efen  3are  Defftr  borfcteöenen  Diener  ^areto 
#u!pe  to  unfen  Soften  to£ücbon>  to  betden» 
De  uppe  funteSDiicbaelt«  Dact>jctt)elcf^  jäte*. 
SÖSete  aoer  Dat  ore  £ete  De  ntaregeeue 
t>on  <5:  cnfcenborcb  Deßer  regeDing^niär 
en  woiDe ,  fb  mbgen  fe  im«  De  afirjocqen  t>ei» 
tenn  nac&f  t>or,  unD  Dat  up  jeegeno  föulien  fe 
un«  oorfunDigen  to  Sucboroe  in  oren  openen 
bejegelDen  Sörew,  fo  febrilen  fe  Deö  oan  untf 
nortregen  fin,  Doa>  faulten  fe  un«  na  Dem 
up  jegenDe  aet>ai  Dan  cem  potfewpenen  ©d* 
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>be  unD  SScrc  alö  un$  noren  macp  na  antäte 
fcetf  3are6  unD  Der  tieD,  mann  fe  uns  Dat  up 
$<egenD-ootfunDtget  bebben ,  alfe  potfcre&eti 
ig.  UnD  Dejjeä  gettfen  möge  top  an  Dejje  De«  . 
oeoinge  ot  Oettern  naept  to  norm  ajftfgen  in 
unfen  S&tm  to  ©alrtoeDele ,  manne  top  fe 
niit  lenaet  norP  egeDingen  TOtUen,  unD  fo  fcpall 
te&e  unfe  $Mreff  raa(ptlo$  toefen,  unD  alle 

,  fce  toilc  Dat  toi)  je  in  Defler  oovfcreoenen  toU 
fe  oorrcgeDmgen  en  fcpuüen  top  eDet  De  [unfe 
nemanDe  in  Det  »ogeDte  to  @oltt»ei>ele 
in  jentc&erlep  ©uDe  geijlUcf  oDet  TOertlicf 
niept  befepaef en  naep  to  jenicperlep  UnpÜcpt  t 
fcungen  eDer  Dat  Don  laten.  <2BeteofDat 
ctet  jeni^)  toete.  Dem  ©cpaDe  fepege  ute un» 
fen  SanDen,  (Scploten,  ßanttoetei  oDec 
»  .  @b*beDen  unD  DaweDec  in ,  De«  fepufle  top 
«ren  »anDel  Welpen  lifec  top*  alö  effte  Dat 

:  unfen  eigenen  8anDen  unD  Untetfaten  gefd)en  * 

/  toete,  unD  Dat  gelifen  fc&ullen  fe  un*  roeDec 
Don*  9H3ere  of  Dat  Defiee  oorbenomDen  je* 
iticp  n>ete  De  @uD  baDf  e  in  unfen  fianDe  £ü* 
neborep/ Dar  Wille  toi;  nomalfeö  bewifinge 
fcinnen  Deffet  ootfcteom  tiö  fteuntltfen  um* 
tne  DegeDingen  laten ,  Dat  De  ftne  bewifinge 

'  -  aenete,  unD  De*  gltcfen  fcpullen  fe  Dat  in  Dec 
SRatcfe  oef  alfo  bolDen.  <2Bere  of  Dat  top 
mit  jemenDe  to  Unwillen  eDDer  to  uepDen 
ooemen  oan  oiffee  ootferenen  enpngeunb 
»otDeDinae«  wegen  De  ote  QSpgenDe  ftnDunO 

tat  top  uppe  De  foepten  eDet  Dat  De  up  uns 

in 
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in  unfe  2anD  festen,  fo  flutten  fe  um*  uppe 
;  De  trumelicfen  belpen  unD  Polgen  na  SRcödk ' 
mit  mit  orer  ma4)t,  wenne  to»  obn  tat  to* 
t>oren  funDigen  oDer  funbigen  loten.  «SBeve 
of  bat  olDc  #inricf  oan  ber  ©ebulenborcb 
«no  fine  ©one$  unD  junge  «öinricT,  De  nu 
mit  un$  febeibaffttg  ftnb ,  mit  un*  gerietet 
loorben,  fo  neme  too  fe  in  beffe  £ninge  me<  N 
De,  unD  fo  fcbullen  fe  unä  funDerlicfe  ner* 
tpatnige  Don  an  eten  Qxeoe,  unD  Datfcbo!* 
&e  Defe  33reff  unoerbr;  cf en  meDc  bliwn,  unD 
Detfglitfen  mille  n>p  bat  mit  Den  »an  Zlvenet 
lepc  roobnaftig  to  €aloe  oef  bolDen ,  mere 
t<mer  bat  n>o  mit  aloen  unD  jungen  £inrtcf> 
»an  Der  0cbuienborcb  unD  olben  #inricf  v 
^one  ungeric&tet  bleoen,  fo  mögen  wo  Dm 
anDern  üan  Der  @<foulenbor$>  oorbenanten 
Dejfe  eininge  oft"  formen  uirtetn  naebt  touorn 
to  SSefcenDorpe,  alfo  Dat  De  Deffer  €nitige 
De  nue  oorDer  ntcbtbrutfen  fa^uüen,  unbbeö 
gltcfe  moget  De  »an  Der  ©c&ulenborcb  un$ 
JDeDeccon,  Doa>  neme  roieDDer  De  unfe  £ü> 
mt  ebbet  Denen  oan@oltn>eDelen>at,  Dar  fe 
mio  Den  oan  Der  ©cfculenboreb  in  fameDen 
©übe  feten  j  Dat  fcbulle  m»  unD  De  unfe  ou 
toebor  febren  fo  oorDer  alfe  Dat  ebre  fi  unD  » 
vor  red;f  igen  mitten,  mit  Deffer  ootfereoenen 
£inmge  (pullen  alle  QSrebe  De  troifeben  Den 
Stecgta.  en  oan  Sßranbenborcb  Jnen  £o* 
uetluuen  unD  fianDe  Der  «Ölarcfe  to  93ran* 
Denbot#  unD  mt  gebegeDinget  unD  oorbre* 
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benomDm  «£>eren  Äigö  2iiibred&t$,  un 
»et  pnD  unü«fl?rccf  en  bliucn*  2llle  Defli'  ©orfcce»  j 
t>ene<Sfucfe  unDSlrfidM  unD  ein  juwclf«5  befun«  , 
Dem  lox>e  tt>i£ertoge  93erni>  un  ^.cr^ogc^in* 
tief  Den  oorbctiomDcn  $m\n  van  Herten*» 
Icüe^er^etnDe^ctn^n^cn/^crnÖC/OlDen 
#anfe,  alte  gebeten  wtn  Der  <Sd)iiienbot<b, 
SalDewinc  ünD  fttfoloe  oan  Dem  Änetfbetfe 
fo  $oljen,  unD  Den  SKattnannen  in  beißen 
(SteDen  fo  ^oltroeDele  in  quDen  fruroen  fte» 
De.  t>oit  unD  uhoerbroefen  fo  bolDen,  futi* 
Der  alle  Siil,  unDe  b  bben  Des  fo  DvfunD  i 
unfe  Sngejegele  Mengen  laten  an  Defien  s33reff. 
©eoen  na  ÖoDe«  ^orD  Derfeinbunberf  ^ar, 
1  Darna  in  Dem  feilen  3«e  na  fünte 
Das«  fo  sjniDDenfomer» 

.  1  Nota. 

i)  2>ie  9llte  «D?at(f  hatte  bep  ben  Seiten  mannet» 
fo)  3lnfpro<be  unb  Unqeniad).    ©ie  fe^te  fi<& 
«Ifo  mit .  bem  £aufe  Haneburg ,  ba|}  fie  bo$ 
von  einer  «Seite  ficbcv  rcarc.   3)  Die  •ftarn 
.  von  bei  öcbuUnburg  nabmenfub  tübinlicb*  bei 
.  Sanbe*  an.   - , 

No.  CCXLII. 

2)te  Steyf)errn  $tt  putlt$  ernennen  K. 
2Ubved?t  Qcbtpeoen  ah»  ^,  3a  Jtterfs 
.  ImbtfünbtenJUbnbetnanbenüeit 

^fo.  1409* 

SBieSfafpar  gebeten  ©^an§,  t>an  @bf* 
tu  ©naue.»  £*te  tu  $otU|t ,  befennen  unD 

■  bettt* 
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befugen  openbar  in  Dt§en  jegenrofatigcn 
S£refe,  Dat  tot  mit  guten  willen;  un  mit 
n>elbeDaa)fen  SJluDe  t^ebben  entfangen  to 
eneme  redjnn  ßene  De  ganfce  Jöerfcop  ro^ot* 
tefl ,  bctDe  £u§  unD  <StaDt  to  $  otlejt,  un* 
De  Dat  baloe  £anD,  Dat  Darto  liefet,  oauCen 
£>trc&lud)tigen  $ürft*n,  unfen  gncDir.ften 
4>;ren,  ^)crn  Sllbrecbt,  Der  ©roeDen  un 
Der  (Sorben  ^ontnge,  un  «pecn  3ob  nn, 
«gmtogen  to  SSlecflenborg,  ©reoen  ro  3^e* 
rtn,  to  ©targarDe  un  to  Dioflocf ,  4)even 
.f)erfogen  Sllbrecbfe  unD  «£>erfog  n  Magnus 
eren  ©oneö.  Un  Dat  f>ebben  f  unö  gelo« 
net  mit  aller  Üiectyttc&ett  unD  Söribeit,  alö 
t»i  tD  oan  olDingo*  gebat  bebben,  unDe  Da» 
fcoic  n>t,un  alle  unfc€rt>en  u.alle  unfeS» :a£  ome» 
lirtgbe,  Den  oorben6meDvn  £6nig  3übtt$t  unD 
«£)ertogen  ^obanni,  $ertogen  2Ubredjte,  un 

«&etfogenMagnuseven<8on«$  unDe  allen  eren 
^roenunSftafomelingen,  to  erotgen  toDen  un* 
fceto  Dcn(te  fitten  truroelicfen ,  als  en  truroe* 
Üttan  to  rechte  ftne  re<bte«£)eren.  tinDefjeoor» 
bendmDe  «£>erfcop  to  9>ot!efr,  ©taD 
unfruiD  oorbenomet,  fcolen  to  ewigen  tiDen 
blioen  unD  gon  to  erfltefen  Sene,  oan  un» 
fen  oorbendmDen  «peren  ^ertogon  to  $Jccf < 
lenborg  un  oan  eren  testen  (Scocn  unScatro» 
niefingen,  un  oan  anDerä  nentanDen,  UnDe 
n>n  alle  unfe  £roen  unD  9?afonieUnge  fcolen 
ein  Daraf  to  Denfte  litten»  Un  oorrmer  fr  it 
b«öD«  »Jpuj?  unD  0taD  to  getieft  unfen  oor*. 

Kk4  Derr 
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«fKrtoge  ^obanneS,  £ertoge  2llbre<&f$,  un* 
t»c  ^ettogen  Magnus  evcr  ©obneo"  oorbe* 
uomet  unD  ccet  redeten  {gruen  uti  SRafome» 
linge,  opene  ©lol  roefen  unü  blioen  mMati* 
efen  to  alle  eret  Sujfc  unDe  to  all  eren  9?oDen 
jegben  al*  roetne,  un  fe  fcolen  unfec  un  all 
inner  €r»en  un  "Sftaf  omelingbbe  bepbe  SDlin*  . 
tu  un  9toc&tcn$  mec&tig  roefen,  gegen  at* 
»eine»    Un  top  fcoien  un$  mit  nemanben 
perbinben,  bat  gegen  unfe  oorb  nombe^etn, 
«bber,ere  €  t>en  fp,  un  e  ete  ooroefteben  ßüe 
De  ,  un  ete  cßience  eöber  jemanb  anber*  fcole 
»9  nenerUp  xoi)$  jegben  ti  fe  oorbenomDe 
«f)eren  Könige  21lbre(btun  gewogen  Sfaban* 
ne,  ^ettogon  Sllbretbte,  un  «£)ettogen  M**  ' 
gnus  ete  @onä  ootbenotneo ,  un  ere  Sroen,  j 
oorbegeDingen,  entbolben,  pegen  eboer  t>ret>?tu 
Un  fcoien  »orfmer  jeaen  unfe  oorbenomDe 
«deren,  unb  jegen  erenDtaD,  nicbteS  Don. 
Slllc  Deffe  bingb  (lebe,  paff,  ga;»b  unb  untos  ! 
fcroef  en  to  bolDcnDe  to  eroigben  toben ,  fun*  | 
fcer  jenigerlepe  £uipteöe  ebber  2(rgeltft,  lo*  ' 
t>e  vor)  ^afpar  Porberiomb  cor  un*  unb  vot 
alle  unfe  Sroen  un  ©or  alle  unfe  Sftafomeltn* 
gl)«  1>P  mm>en  un  bp  (Sren  ,  ben  oorbenbm» 
ten  &6nig  2libred)t,  unb  £ertogen  3oban* 
ni,  «C>e«ogen2libcea>te  un«f)erfogen  Magno  , 
eren  <5on*  »orbenotnb,  un  De.  allen  eren  c* 
»cn  uribe  allen  eren  9?a?omelinqen,  pn  bnjen 
Sörefe.  Jjir  fmb  ane  unb  ooer  »efet  ,•  ^er 
$Bipert  Su^oipe  SÖtotfcalcf ,  £er  Otto  <2)e» 
.',  -  .  wgge, 
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tfifgr  ©bcrb  WegenDancf ,  #er  £in# 
tief  2Xeüenflat>e,  £err  £elmolD  oon  Werten, 
»on  Cub^c  «Kitt  er,  £artig  Don  «ulon*,  W 
rief  «Hat*,  un  <2ßolDemar  stotterte  £na* 
P«^£er  Penning  eclaplof^erfber  to  @a» 
Jebufcb  unb  £er  3obann  Roggentin,  ffer» 
INf  fo  euitte  3tirgen  fo  Der  2Bigmar,  un 
»ele  annere  9WbD«e  un  tfneebte,  Defotven 
un  tugeö  roertieb  ftnD.  SDc*  fo  boger  nfo 
niw  un  mebrer  befennfnifie,  bebbe  n>n  3a*' 
gjai  ©anj  öorbenomef,  unfe  Sngefegel  mit* 
lif  bengen  loten  t>or  Deflen  Söref ,  be  geöen 
unt  fcbrcüen  ii  to  3mer in ,  na  ßJoDe*  <8orf, 
»erteonbunbert  3ar,  an  Dem  9?egenDen  3a* 
Jfz  Darna  an  eunte  3obanni$  ^uanaelifti 
S>a0e  on  Deine  SSBinaebten. 

Nota. 

i)  ©te  «erlöge  ju  SJfecHtnburg  wollen  fleh  recht 
»orfehen,  Daf  Auen  bje  tyrigntfttftyen  Sehn» 
$<ute  nicht  entgehen  m6<h(en,  Da  fie  tum  Ä5# 
nigreich  Schweben  gelanget  waren.  916» 
Die  £errlt$reit  währte  nicht  lange. 

No.  CCXLIiL  • 

SDie  ©fctbt  $ti  putltg  ernennet  K.  #1, 
brecht  v*  @efot»eDen  al«  &  ju  tttect 
bürg  nocbma^l  ffir  i^cen  Xe^ns 
•fatten  Ao.  1409, 
9Bo  SKafmanne  unoe  De  ganfce  «Olenbelt 
Der  ©tabt  to^urteft,  befennen  unD  betü»  ' 
genopenbar  in  Defiem  gegenwärtigen  Söreoe, 
Dat  untttftrftcH/  Dat  De  «uele  Ofcann,  utw- 
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< .  fe  leoe  #ete,  3afper  gebeten  ©ban«  «öet e  to 
3>otieft,  t>ettt  to  enem  regten  2ene  enrfan* 
gen,  ate  ecn  truroe  «Kann  Dan  finem  teefc 
ten  £cre n ,  De  ganfce  «Öerfdjop  f o  *J>fttleft, 
Daf  |)u«  unD  De  €>fatt  to  ^otlejr,  unbe  bat 
i>alt>e  ßanb ,  bat  borro  ligf,  oan  betn  3>ora> 
luftigen  ^nrfien  unbe  Herren,  «f)?ren  HU 
breite  Der  Öcfoa>eDen  unD  $er  (Boten 
Konige,  unb  |)t'tre  Johanne,  .£)ertogen  to 
«Dlecflenbotg,  ©rafen  toSaxtta,  to^tat* 
goto  unD  to  fXoflocf  |)eren,  unb  .£)  rs 
togen  SUbrecbte,  unD  «gwtogen  Magna» 
eren  @one«,  unb  be  geenroare  ber  oor» 
fcenomeben  #erf<$op,  be«  $ufe$,  Der 
©raDt  unb  be«  £anbe«  oorbenoroet,  fd)al 
erliefen  bo  ben  oorbenomten  Jpcttogen  to 

.  •  «föecf  lenborg  unbc  eren  testen  wen ,  unDe 
Sftafomeltngen,  to  etotgen  toben,  unbe  an* 
Der«  bo  nemanbe  roefen  unb  bltoen ,  unD 
$otle|r  bepbe  £ug  unb  ©tatt  fdjall  betoot* 
benämfen  ^onig  2übred>te«  unb  .£)ettogen 
^obanne«,  $  flogen  $lbreä>t« ,  unb  «per* 
logen  Magaus  etet  ©one«  oorbenomt^  unö 
all  erer  £roen  unb  9?af6melinge  open  €>lot 
toefen,  unb  *ltoen  etoiglicfen  to  allen  eren 
Otiten  unb  Soeben,  jegen  al«  roeme.  2lUe 
Defle  ©rücfe ,  unbe  alle  anbete  ^tücf e ,  be 
unfe  oorbenomre  $tr  3fafpar  oor  fia>  unb 
tor  ftne  (£toen,  in  jtne  Q5reoe  bem  oorbe* 
nömten  Könige  Sllbrecbet  unb  «Öcrtoaen  So* 
-  J>anne,  getrogen  2llbrea)t,  unb  ^ertogm 

unD 
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Magnus  crcn  <&oneö  Porben&mf  unD  eren 
(£roen  gelopet  Mft,  fleDc  unD  oafr,  gcmfc 
unD  uritobrocfen  to  polDenDe  to  ewigen  tpt  en, 
ftinDer  jennigerUp  ^>u(preDe  eDDer  SlrqeUfr, 
looetoi  Porunfen  porbenomten  #ern  xjafper, 
unD  vor  alle  ftne  €n>en  unD  ^aromelinge, 
unD  mit  etn  »or  un$  olle  De  Dvatmanne  unoe 
Wieweit  Der  porben&mten  ©tatf  to  9)otleft 
fint,  unDocf  oor  aUeunfe^afomelinge,  bp 
truroen  unD  bp  epren  Den  porbenamfen 
nig  2Ubrea)te,  unD  «£)errogen  Spanne,  #er* 
fogen  SUbrecpfe  unD  QmoQtn  Magnus,  eren 
<&onc$  oorbenomet  unD  oQe  eren  nu-n  unD 
Sftafomelingen,  in  Deflen  Söreoe ,  De  gepen 
ie  to  3n>erin  na  ©oDeö  SPort,  perteinl)un» 
Dert  ^aht ,  an  Dem  negenDen  3abt ,  Dorna 
an  @unte  3of>anne$  (jpangelijten  5)age  in 
Dem  \2Bpnaa)ten,  unücr  Der  oorbenomDen 
&tatt  ^ngbefegel  to  Potlefl,  Dat  »9  to 
täge  aller  Deffe  Porfa)ren>enen  S)inge  getyens 
aet  pebben  an  Deflen  Söteflf» 

Nota. 

i)  T>ai  Wttälinb.  bat  fid)  Oer  ^riqm'jiftfHn 
SBafaflcn  red>t  »cvfiefeert  (alten  motten ,  Mb 
ohne  Unterlaf  Perfelben  Sefet'ttt^  »erlanaet. 
6te  motten  Dem  Eant>frtei>en  nt<f;  t  rcc&t  trauen. 
2>ie  ^rigni^  bat  tpnen  aüjufepr  in  Die  Slugett 
jejlocben, 

No,  CCXUV. 
tll.  3o(l  befeberofet  Die  6>tat>t  Bal^* 

tDeDel  I409,  y 

■  SÖ5ir  3o|i  pon  &ote$  ©naDen  Margraf 
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ju  25tant>enburg  unD  iu  SWttfctn,  De* 
Zeitigen  9tomifcben  Dieicb*  gv&catmrer,  be» ' 
lenncn  öffentlich  mit  Difem  93ciue,  Dag  wir 
anheben  haben  große  Sterne  unD  gib*  onfer 
üben  getreten  Der  Lutger  unD  pmooner  ge*  , 
wcinlic^en  ber  alDen  ©tat  ju  B«lQa>et)clr 
tiefte  juunsbaben,  unD  Datum  fo  haben 
wir  in  unD  irer  etat  oir  ^EBifpel  joggen  in 
fcem  <23elDe  $u  $utlencjen  unD  fecb*  ©cbepf» 
fei  SRoggben  in  Dem  3>rffe  ju  Sjptenifie  in 
fcem  £oue,  Den  nu  SltnDt  Äruge  bat,  gne* 
fcigliajvn  geepgnet,  unD  incorpororet,  epgen 
imo  incorporprenDen  ebgenanten  unf«tn  Söür* 
gern  unD  ^nmonetn  Der  oorgenanfen  alten 
%tat()U<SalCin>eDel  mit  Sraft  Dtefeft  Söri* 
ü?S  ju  ^ben,  iu  baloen,  &u  genpjfen,  unD 
fctelju  ewigen  Seiten  gerublichen  uuD  unae« 
I>inber  ju  biftfcen ,  3Jlit  ort  unD  Diefed  95ri* 
tieft  vorfielt  mit"  tonfern  anbangenben  3n* 
pegeU  ©eben  ju  @alc$a>ebel,  nach  €brk 
ftii  ©ebtttDt,  »tetcjenbunDert  ^abr,  Dar* 
nach  in^etoenben  ^are,  De*  neebften  (Sonn* 
cl»enD$  »pc  font  ^Pbannee*  Sage  ^aptiffe,  , . 

!  '  Nota, 

i    j)  gji.  jod $  twtyl  n>icbev  fm  Unit,  imb  mag 

wictw  juriidf  ge^<b<:n  mti)  ftin  @<rtb  roietm  er* 
flutten  &abw  Xo.  1399  big  140*  war  er  aa$ 
in  im  ü  n  e  gtatf*«  ju  SSevlin  Ludw. 
rdi<)  .  r.  ix.  p.  ?yf.  £r  ifl  ?.  mafrl  in  t>it 

r      QRäi4  Bimmen  #  frieitt      a&w  Birma}« 
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long«  Mn  auf ,  Itttf  Die  l<anl>e<$tttij>Üeufe  nn& 
SBogbte  fcpalten  unb  machen/  tva«  fie  rcaltea  £ 
Ao.  1388.  fam  er  jum  erfien  maßt  ptneto. 
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©föiemoftb  befrattigjtf  t>en  ZlU 
XVlzx&ifom  SranDen  ti;te  Frivilegi* 

.  JBt'r  Sigmund)  oon  ©ofe*  ©naöm, 
Romtfcber  Äunig  ju  allen  Seiten  Stet 
t>e$  Üieicpa,  unD  ju  QSngern,  ©almaften, 
Croacien,  «Körnen,  eerotcn,  ©allicien,|ßo* 
Botinnen/  Amanten  unDSÖulgarien,  OTUrg* 
gtauejuöratiDenburg,  &cg  peiltgenEKfr' 
mifcfren  CR.  id)t  <&$>&amwt,  unD  De*  Äu* 
tüc&rei<$«  ju  iöebem,  unD  ßucjenburg  €cbe, 
benennen  unD  tun  funD  offenbar  mit  Dief;  m 
83rtef,  Da«  wir  paben  befletiat,  unD  befte» 
ttaen  mit  Dtefem  $rief ,  unfern  lieben  ge*  - 
treuen  »iatniannen  unD  Den  geraepnen  93üt>  '  ' 
ßernunfer  etat  ju  Der  afDetfatju  Golt*  : 
«>eöel  unD  gittern,  unD  Plannen,  getftli* 
<Den  unD  toerntlic&en,  unD  allen  Den,  Do  in 
Der  Slltenmarcfe  gefegen  fin,  unD  jufomenoe 
werDen,  alle  3re  reicbtifepte,  unD  alle  ire- 
gute  ©etoonbeite,  unD  aüe  ire  ßepene,  un&  , 
aue  ire  £rieue ,  Dp  <Sp  paben  ober  ße» 
Im,  €rbe,  ^ogene,  $fanDfc&afft,  unD 
©ute,  ober  alle  3re  frepbeire,  alle  3rerea> 
tiUxu,  ober  alle  ire  aute  ©eroonpeite,  Die 

©P  fjabeu  oon  allen  onfernSJorfaren  furftcn 

unD 
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unD  furftinnen ,  tfeDe  unD  gancje  jubalfceuDe, 
unD  alle  rea^tifetjte  unD  frenneite  ntc^t 
fcoergecnDe,  noc&|o  frenfenDej  funDer  als 
Icrlcp  2ftgeli(te,  SOlit  Urfunb  De§  Briefs 
t>erftgelt  mit  wferm  SRomsfc&en  ftöniglicbcn 
3nl>angenD<  n  3nftgel.  ©eben  ju  <Dfen  naa> 
£ti|ft  ©cburt  üier&ebenbunDert  3at,  unD 
Darnacf  in  Dem  *<£ilfften  3are ,  Deä  nec&ften 
Freitag«  üor  @anD  Uli-ic&$  $ag/  »nferet 
Cetebe ,  öed  cßnartf4)en  ?c.  tri  Dem  Drei  unD 
&n>enü)igt|len,  unD  De«  9?6mifa)en  in  Dem 

er jien  fairen,     D-  Fridericum  Burggraviura 
Nurembergenfem  Joh.  K riehen. 

Nota. 

i)  joJocus  |at  bie  5ö?avcf  nur  btl  tn$  3<i6r  Mit. 
tnuc  gehabt.  S)a  fiel  jte  bep  Jodoä  ioi^c  g.Jan. 
»über  an  ff.  «Sigmunben  juruefc.  2)  e-yi^ 
muuö  führet  »iebe'*  ten  tttul  als  SKargat.  g» 
»tanbenb.  unb  ©rfc»  €&nmerer.  j)  ©onjl 
fd)reib  et  er  ji$  nod)  3t 5m .  Äoniq.  <£v  roar  uo i) 
m<frt|u3ii>m  gefco!w<t,  unb  SBBentel  fein  S5>uöet 
lebte  aud)  nod>  4)  Surqgeaf  Jitebend)  nimf 
fid)  id; du  ber  3Wärdfi|'djen  ilngeleqeu&c  i  ten  an, 
Da  et  no*  ju  Ofen  ben  sigismundo  am  #ofe 
war.  5cdmttgemme$m*t>Dntynt. 

No.  CCXLVI. 

^»  ©tfttemuni)  befreitet  bin  $reyr)em 
purltg  3um  jLcn^e6*4äuptman  in  i>ec 

Pcignt^  4fe«  1411. 
<5Btcr  Qtgtsmunö  t>on  ©otteä  ©nafcen  - 
Ofonifcbe  Sfönig,  ju  allen  Seiten  «Wehret 
De$  ?Reicb$,  unD  ju  Ungarn,  ©almatien, 
Kroatien,  ©eroien,  ©ciaoonien/  QMilga* 
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ricn,  Äonia,  UTarggcaff  $u  Brandenburg, 
Deö  beil.  9?om.  SKeüb*  ©F|  Quimmerer,  unD 
Deä  &&ntgreid)$  ju  Ö)öbmen  unD  ju  ßu^en* 
burg^rbe,  benennen  unD  tbun  funD  offen* 

-  bar  mit  Dießen  Briefe,  allen  Den,  Die  tbn 
feben,  oDer  f>6ren  lefen,  tag  tt>:r  Den  £Dlen 
Cafpar  (Bern  von  potluj,  unfern  lieben 
getreuen,  unferen  &MDe  unD  ©täcten  Der 
*Priegnifc  altf  einen  Sfmtmanne  bon  unfernf* 
»egen  $m>orfrel)cn  unD  ju  oerroefen  befolg 

.'  len  baben,  befehlen  tt>n  De$  mit  ifraftt  Die* 
feä  Briefe* ,  alfo,  Da§  er  Datf  ebegenannfe 
,  unfer  SanD  getveuueb  »erfcben ,  befaßt  n  unD 
befebirmen  folle,  gegen  allcrmänniglicb,  nie» 

manDen  auägenomm.n,  Darju  foü  er  baben 
,     alle  unfere  Diente,  SinfeunD  Shifcen,  Die 
t»ir  Da  in  Der  ^rignife  böben,  Darju  follen 

tt>ir  ibme  alle  ^abr  l>unbcrt  Qd?o<f  36^s  * 
mifefrer  (Brofcben  autf  unfer  Cammer  gc 
ben,  Darüber  foll  ebegenanfe  unfere  SanDe 
twfeben  unD  oerroefen ,  obne  allerlep  diefa 
nunge  unD  Slufo'cbtäge.  2luc^  wäre  e*  ©a* 
c&e,  wenn  Die  ebegenannte  Safpar  ©an*, 
unfer  2anD  Die  $rigni&  ein  gan$  °$atyc,  nae& 
gebung  biefe*  ^ri.fe*,  DortfanDcn  b&te, 
unD  fürbaß  nia)t  langer  fürfieben  roolte,  Da* 
foll  £r  unä  auögebenoen  3abw,  Darnach 
ein  oirtel  3abte*  juoor  »eitunDigen,  unD     '  »'•■ 
Sßifientlicbcntbun,  Dag  mir  Dann  Die  ebe# 
genannte  unfere  ?anDe,  mit  anDerä  jeman*  • 
Den  befallen  m&gen.    2tuc&  foüen  n>ir  ihn 
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t>a$  wrgenanten  unfern  ßanpee  S&rroeftw 
ge  nicht  cntrodltigcn  noc^  cnt^ai,  »ir  (>a? 
ben  3  )inc  Dann  Die  »orgenännte  bunDert 
©eboef  ^bmtfc&tt  (Stoffen  /  oDer  roaStm 
brauet)  Da  wäre,  ganfe  unD  gar  bejahet, 
unD  mann  tmr  ibm  Die  bttnoert  ©eborfganfc 
be^af>Ut  baben  ,  fo  foll  et  unö,  unfern  (Sc* 
ben  unD  Sfaubfommen,  Sflarggraffen  ju 
SSranDenburg ,  Des  ebegenannt  en  unfer$  gan« 
bei  ^erroefung,  un&erpfanD/Unbefümmert, 
fre»  unD  leDig  abtreten,  obne  alierleo  mitikfy 
ttee.  Slucb  roare  es  <Saa)e  /  Daf?  Der  ebege* 
närinte  €afpar4oon  QJewefunge  wegen  unfer 
benDer  £anDe  £>ber*€foe  unD  in  Der  $rig(H$ 
in  unfern  SDtenjlen  unD  ©efebäftren  gefangen 
töürDe,  Da  ©ott  t>or  feo,  fo  flehen  mir  ibme 
tot  foleber  Söefc&ejunge,  Die  er  von  feine* 
felbe*  Setbe*  wegen  geben  mochte  nach  reDlis 
<ber  Slcbtunge.  ^ßaö  er  auch  pon  «jpaupts 
beuten  faben  roütDe,  Diefoü"  er  in  unfer  ^>on& 
bringen,  unD  und  ju  gute  febren,  Daran  foU 
er  Dodb  feinen  Srbeü  baben ,  nacb  2ln$af)i  g«- 
iDQPneter  ßeute,Die  er  auf  fein  eigen  Äojt  unD 
<£>cbaDenDajugefübref  bätte.  «Öiif  UbvfunD 
fciefe*  $5eieffe*  perjtegelt  mit  unfern  Üfomi* 
feben  £omcj(ic&en  an&angenDen  Snfiegef« 
©eben  ju  Ofen  na<&ebritfi@eburtpierjehew 
fcuncert  3fubr  unD  Darnach  in  Dem  elften  %oS>* 
tcf  Dennaa)|fen2Dmfragüors.  Michaelis  3> 

ße»  Unfeiür  3&icbe,De*  #ungarif4>en  in  Den 
23 .  u*  Deö  9l6mif(fa.  inDcm  iflen  ^a^re. 

©ie  Swtfeftung  mit  Oem  Stesifr  folflet  ntcblto* 
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